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Inmhalt. 


Bildung der Kammer der Reichsraͤthe. — Koͤnigliche Ernennung des erſten Praͤſidenten des Reichsraths. — 
Koͤnlgliche Ernennung der Einweifungs: Commiſſion zur Kammer ber Abgeordneten. 





Bildung Seine Königliche Hoheit der Herr Herzog 
Wilhelm; 
der 
Kammer der NReichsräthe, Seine Königliche Hoheit der Here Her⸗ 
—— zog Pius. 


Prinzen des Koͤniglichen Hauſes. Hiernach folgen: 


Siine Königlihe Hoheit der Herr Krons 


1) Seine Königliche Hoheit det Herr Her 
prinz; 


zog Eugen von Leuchtenberg und 
Seine Koͤnigliche Hoheit der Herr Herzog Fuͤrſt von Eichſtaͤdt. 

Carl Theodor; 
(ı*) 


an nr $ 


Krons Beamte ded Reichs. 


2) Herr Ludwig Kraft Carl Fuͤrſt von 
Derttingen:Dettingen und Dets 
tingensWallerftein, Kron Oberſt⸗ 
hofmeifter; 


3) Herr Anfelm Maria Fürft 5 ugger 
von Babenhauſen, Kron⸗Oberſt⸗ 
kaͤmmerer; 


4) Here Carl Alexander Fuͤrſt von Thurn 


und Taris, Kron-⸗Oberſtpoſtmeiſter. 
* 





Erzbiſchoͤfe. 


5) Here Fuͤrſt Joſe ph aus dem graͤfli⸗ 
chen Haufe von Stubenberg, Erz⸗ 
biſchof von Bamberg; 


6) Herr Freyherr von Gebfattel, 


Erzbiſchof von München und Freyſing · 





Haͤupter der ehemals reichsſtaͤndi⸗ 
ſchen fuͤrſtlichen und gräflichen 
Haͤuſer, mit Vorbehalt der Rang⸗ 
beftimmung. 


7) Here Franz Fürft von Hohenlohe: 
Schillings fürſt; 


3) Here Carl Friedrich Wilhelm Emmer 
rich FZürft von Reiningen; 


9) Here Fri⸗drich Earl Gottlob Fürft 
von Löwenftein® Wercheim 
Freudenberg; :» 


10) Herr Earl Ludwig Conftantin Fürft 
von Löwenftein-Wercheim: Ros 
fenberg; 


11) Herr Alois Fuͤrſt von Dettingen 
Dettingen und 


| Dettingen 
Spielberg; 


12) Here ChHrifttan Friedeih Graf von 
Caſtell⸗Remlingen; 


13) Here Jofeph Graf Fugger von und 
zu Gloͤtt; 

14) Here Joſeph Hugo Graf Fugger 
von und zu Kirchheim; 


15) Herr Joſeph Earl Leopold Friedrich 
Ludwig Graf von Ortenburg zu 
Tambac des ältern Gefchlechts ; 


16) Here Friedrich Reinhard Burghard 
Graf von Kechterenstimpursg; . 


17) Here Erwin Franz Damian Joſeph 
Graf von Schönborn; 
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18) Herr Graf Waldbott von Baß en⸗ 
heim; 


19) Herr Carl Graf von Pappenheim; 


20) Here Carl ChHriftian Ernſt Heinrich 
Graf von Giech; 


21) Herr Friedrich Graf Fugger von 
Kirchberg⸗Weißenhorn. 


22) Herr Johann Nepomuk von Wolf, 
Biſchof von Regensburg, als ernann⸗ 
tes Mitglied aus den Biſchoͤfen fuͤr 
die erſte Ständes Berfammlung ; 


23) Herr Carl Auguft Freyherr von Ge; 
dendorf, als Präfident des Pros 
teftantifchen Generals Confiftoriums. 


Erblihe Reichsraͤthe. 
24) Herr Earl Fürft von Wrede; 
25) Here Joſeph Auguft Graf von Toͤr⸗ 


rings Settenbad und Gutten 
zell; 


26) Herr Max. Graf von Preyſing auf 
Hohenaſchau; 


27) Herr Clemens Graf von Törrings 
Seefeld; 
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28) Herr Heinrich Graf von — 
Tattenbach; 


29) Herr Caſpar Graf von Preyſing 
zu Moos; 


30) Herr Mar, Graf von Montgelas; 


31) Herr Carl Freyherr von Wuͤrz⸗ 
burg; 


32) Here Cart Wilhelm Graf von Ed; 
ardt; 


33) Herrr Cajetan Graf von Bam 
dizell; 


34) Herr Max. Graf von Holnftein; 


35) Herr Clemens Wenzeelaus Graf 
Schenk von Stauffenberg; 


36) Here Johann Anton Freyherr von 
Mandl; 


37) Herr Franz Xaver — von 
Ruffini; 


38) Here Gabriel Graf von Bram 





ii rn — 


Lebenslaͤngliche Reichsraͤthe. 


39) Here Alois Franz Xaver Graf von 
Rechberg und MNothenlöwen, 
Staats : Viinifter des Königlichen 
Hauſes und des Aeußern; 


40) Herr Maximilian Graf von Thurn 
und Taffis, Königl, Oberſtkaͤmmerer; 


41) Herr Carl Ludwig Freyherr von 
Keßling, Königlihee Oberftitall 


meifter; 
m 


42) Herr Earl Maria Rupert Graf von 
Arco, Präfident des Königlichen 
Dber ; Appellations: Gerichts ; 


43) Herr Friedrich von 3 entner, Staats: 
rath und General: Director des Staats: 
Minifteriums des Innern; 


12 


42) Herr Clemens Graf von Lenden, 
Königlicher Staatsrath ; 


45) Here Clemens von Raglomic, 
General : Lieutenant und General: 
Kommandant ; 


46) Herr Franz Graf von Deron, KR 
niglichee General: Major ; 


47) Here Freyherr von Semmingen, 
vormaliger Miniſter; 


48) Herr Freyherr von Flachslanden, 
Königlicher wirklicher geheimer Rath 
und Groß: Bailly ; 


49) Here Freyherr von Franfenftein, 
geheimer Rath; 


50) Herr Mieter von Önnand, aus dem 
Rheintreiſe. 
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Königliche Ernennung des erften Praͤ⸗ 
fidenten des Reichsraths. 


Seine Majeftät der König Haben 
in Bezug auf die in dem Edicte über bie 
Stände : Verfammfung Tit. I, Ge 53. ge: 
gebene Beftimmung allergnädigft geruhet, 
unterm 6. December v. J. den Koͤnigl. Feld⸗ 
marſchall Herrn Fuͤrſten von Wrede fuͤr 
die Dauer der erſten Staͤnde-Verſamm⸗ 

| lung als erften Präfidenten der Kammer 


der Reichsraͤthe zu ernennen, 


Münden am 1. Jänner 1819. 





Gemäß den Beſtimmungen des Edicts 
über die Stände ; Verſammlung haben 
Seine Majeſtaͤt der Koͤnig dem Koͤnigl. 
Feldmarſchall, Herrn Fuͤrſten Earl von 
rede, als Präfidenten des Reichsrarhs 
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der erfien Kammer die Leitung diefes Ges 
fhäftes übertragen. . 


Minden am 1. Yänner 1819. 


— —— — —— — 


Koͤnigliche Ernennung der Einwei— 
ſungs / Commiſſion zur Kammer der 
Abgeordneten. 


Seine Majeſtaͤt der König geruh⸗ 


ten in Folge der in dem Ediete übee 


‚bie . Stände : Verfammlung enthaltenen 


Vorſchrift für die erfte Zufammenberufung 
der neugewählten Kammer der Abgeordne⸗ 
ten eine Einweiſungs-Commiſſton und 


zwar aus folgenden Mitgliedern zu er 


nennen: 


») aus dem Königl, Staatsrathe und Ges 
neral: Director des Staatsminifteriums 
des Innern, Georg Friedrich von 


Zentner, 


‘ 
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7 den. beyden Königlichen Miinifterials 
, achen von Sutner und von 


Stuͤrmer, 


und dabey zu befehlen, daß ſich dieſe Com⸗ 


miſſion an dem beſtimmten Tage der Ein⸗ 


berufung der Stände: Verſammlung in 
dem gegenwärtigen. Stände: Haufe verfam: 
mele, und bie ihr in bem Edicte übers 


tragenen Gefchäfte beforge, 


München am 1. Januar 1819. 


Sntelligenz: Blatt 


Köoͤnigreich Daiern. 





I. Stud. Münden, Mittwochs den 6. Januar 1819. 
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Königliche Allerhöchſte Entfhliegung Die Inftruetion über Behandlung der Familien s Fidel 
Commiſſe und Führung der Fidei-Commiß-Matrikel bey den Königlichen Appellations ; Gerichten. 


Stipendien : Berleihungen. 


Königlihe Allerhoͤchſte Entſchließung. 





(Die Inſtruetion über Behandlung der Fami⸗ 
lien = Fidei: Commiffe und Führung der 
Fidei : Eonımiß : Matrifel bey den König: 
lihen Appellations = Gerichten betreffend.) 

Marimilian Zofeph, 
von Gottes Gnaden König von Baier. 


J. Erwägung, daß ſowohl die gänzliche 
Erreichung der defit Ediete über die Familiens 
Fidei Commiffe von 26. May ısıs (Bey 
lage VII. der Werfaffungs + Urkunde) zum 
Grunde liegenden Abfiht, als die Gichers 
ftellung Aller, welche bey einem zu errichten: 
den oder ſchon errichteten Familien : Fideis 
Eommifje Rechte zu wahren haben, eine voll 
Fommene Gfleichförmigfeit des Verfahrens 





bey den verfchiedenen, in jenem Ebdicte Un: 
feren Appellations: Öerichten aufgetragenen 
Verrihtungen wefentlih erfodere, haben 
Wir Uns nach Vernehmung der zu Voll⸗ 
ziehung der WVerfaffungs Urkunde von Uns 
angeordneten Minifterial: Conferenz bewogen 
gefunden, denfelben nachftehende auf das ges 
naueſte zu befolgende Inſtruction zu ertheilen, 
Die dazu gehörigen Formulare werben beſon⸗ 
ders mitgerheilt werden, und find ohne alle 
Abänderung anzuwenden, " 
München den 22. December 1818. " 


Mar Joſeph. 
Graf v. Reigersberg. 


Auf Königlichen Allerhöchften Befehl, 
der Seneral:Gecretaire : 
vorn Nemner. 


(2) 
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Inſtruction 


uͤber 


Behandlung der Familien-Fidei-Conts 


miſſe und Führung der Fidei-Commißs 
Matrikel bey den Königlichen Appella⸗ 
tions - Gerichten, 





I. 


Anordnung eines beſondern ſtaͤndigen Senats 


für die Fidei-Commiſſe. 


F. 1. 

Bey jedem Appellationsgerichte wird fuͤr 
die Fidei⸗Commißſachen, fo weit diefe durch 
das Ediet über die Familien-Fidei-Commiſſe 
den Appellationsgerichten Übertragen. find, 
ein befonderer ſtaͤndiger Senat angeordnet, 


$ 2 
Diefer Senat befteht nebſt dem Präfiden: 
ten aus vier Votanten, nämlich einem Di: 
rector und drey Räthen, dann einem Secre⸗ 
faire, Fir die Verhinderungs: Fälle eines 
oder des andern Votanten werden zwey Raͤthe 


als ſtaͤndige zur Ergaͤnzung dieſes Senats 


beſtimmte Mitglieder ernannt. Die Mit: 
glieder des Senats werden vom Präfibenten 
gewählt, und dem Staats: Minifterium der 
Juſtiz zur Genehmigung angezeigt, Zu eis 
nem Beſchluße wird die Anmwefenheit eines 
Vorſtaudes und vier Votanten erfobert, Der 
verhinderte Praͤſident wird durch den den 
Senate beygegebenen Director, und dieſer 
wieder durch einen der Suppleanten erſetzt. 
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Iſt der zu dieſem Senate benannte Director 
verhindert, fo tritt der andere Director in 
deſſen Funetionen als Mitglied des Senates, 
und als Conſervator der Matrikel ein; auch 
koͤnnen bey Verhinderung mehrerer Mitglie: 
der des Senates und der zur Ergänzung bey: 
gegebenen, andere Appellations » Räche auss 
huͤlfsweiſe zu den Sitzungen gerufen werden, 


$. 3. : 
Mit dieſem Senate wird verbunden 
1) ein befonderes Einlauf: und Sitzungs⸗ 
Protocoll, das Erſte ſoll eine eigene 
Columne uͤber den Volljug der Beſchluͤße 
enthalten; 2) eine befondere Abtheilung 
ber Regiſtratur für die zu den Fidei— 
Commiſſen gehörigen Acten und Urkun— 
den; 3) eine beſondere Depoſiten Caſſe, 
welche unter dreyfachen Verſchluße a) 
des Directors, b) eines Rathes, und 
4 ©) des Seeretaire's als Verwalters dies 
ſec Eaffe ſteht. Ohne einen förmlichen 
Beſchluß des Senats darf nichts zur 
Depofiten » Caffe genommen, und nichts 


aus derſelben abgegeben werden, 
«“ 
4 


= 


Der Director ift Eonfervator ber Fidel: 
Commiß: Matrifel, und bes damit verbuns 
denen Urkundens und Schuldenbuches. Un: 
ter feiner Aufficht werden nach deu Beſchluͤſ⸗ 
ſen des Senates die erfoderlichen Einträge 
in dieſe Bücher von dem Secretaire gemacht, 
und er iſt für die ungeſaumte und richtige 
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Eintragung verantwortlich; auch muß er diefe 
Buͤcher in feiner Auffiht und Verwahrung 
dergeſtalt haben, daß ohne ihn Niemand dazu 
.gelamgen kann. 


G 5 

Fir ein jedes Fidei-Commiß wird ein 
Rath des Senates als ftändiger Referent 
benannt, der fich mit allen deſſen Verhaͤlt— 
niffen auf das genauefte befannt zu machen, 
und hinſichtlich der im $.:70. des Edictes 
bemerften Obliegenheiten des Fide'sCommiß-: 
Beſitzers die angemeffenen Verfügungen nach 
Umftäuden vom Amtswegen in Antrag zu 
bringen hat. 


F. 6. 


Sobald bey dem Appellationsgerichte ein 
Fidei-Commiß zur Anzeige fomut, ſoll dafür 
ein GeneralsAct angelegt werden, in welchem 
alle das Fidei: Commiß überhaupt betreffens 
den Actenſtuͤcke nach der Zeitfolge aufzuneh⸗ 
men find, Für einzelne Gegenftände, 5. B. 
Regulirung einer - Alimentasion oder Aus; 
fteuer, Veränderungen an der Subſtanz, Fir 
dei: Commiß : Schulden u, dgl. follen, wenn 
darüber mehrere Verhandlungen ſtatt finden, 
befondere Acten-Faszikel gebilder, auf diefe 
jedcch in dem General; Aete durch Vormer⸗ 
Eungsblätter eigends hingewiefen werden, Alle 
Acte müffen geheftet, and mit einem Regiſter 
verjehen fenn. Driginal:Urfanden duͤrfen zu 
den Acten nicht gelegt, fondern müflen, fo 
‚ferne fie nicherden Betheiligten zuruͤckzugeben 


22 
find, und zwar die zue Fidei-Commiß:Maffo 
gehörigen Schuld Urkunden, an die Depofitenz 
Eaffe, andere Urfunden aber an das Confers 
vatorium (Archiv) zur Aufbewahrung übers 
geben werden, 

Für fämmtliche Fidei: Commiß: Aeten ift 
ein befonderes Repertorium zu halten, : 


G 2 


Ymı übrigen wird durch Anordnung bies 


-fes.befondern Senats weder an-der Behand: 


lung. jener Nechtsftreitigfeiten, welche nach 
Paragraph 15. des Edictes den fonft zuſtaͤn⸗ 
digen Gerichten überlaffen find, und in diefer 
Eigenſchaft an die Appellationsgerichte ges 
langen koͤnnen, noch an der gewöhnlichen 
Form der Eingaben und Ausfertigungen etwas 
verändert, | 


1. 
Von der Fidei: Commiß : Matrifgl. 
9% - 


In der Matrifel wird ein jedes 
Familien⸗Fidei-Commiß nach dem Namen der 
Familie, für welche es errichtee ift, bezeichs 
net, und unter eignen bafür ie 
Folien eingetragen, 


$. % 

Die zum Eintrag in die Matrifel ges 
hoͤrigen Gegenftände werden bey jedem Fi⸗ 
dei: Commiffe nach folgenden vier er. 
Rubriken abgetheilt: 


(2*), 


| 
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I. den allgemeinen Notizen von den Rechtes 
verhältnigen eines Fidei:Commilffes ; 
11. dem Verjeichniſſe des dazu gehörigen 

Vermögens ; 
III. der Benennung des jebesmaligen Ber 
fißers und der Zeit feiner Succeffion : 
IV, Den Urkunden über das Fidei:Commiß, 


S. ı0. 


I. Die allgemeinen Notizen 
müffen eine kurze aus den Neten gefchöpfte 
Darftellung von Errichtung des Fideicoms 
miſſes von deffen Haupt: Beftimmungen über 
die Rechte und DObliegenheiten des Beſitzers 


und der Familiens Glieder, dann über die 


Succeſſion und von den daran gefchehenen 
Veränderungen enthalten, daher in der 
Zeitfolge, wie fich eine Veränderung ergiebt, 
forzgefegt werden. Diefe Notizen hat der 


Referer entwerfen, und vor dem Ein, 


trage in die Matrikel dem Senate zur Ge: 
nehmigung vorzulegen ; übrigens koͤnnen fie 
als eine aus den Arten gefertigte Weberfücht 
nicht weiter zum Beweiſe dienen, als fie 
mit den Acten und Urkunden übereinftims 
men, 


$. 11. 


HM. Von den Beftandtheilen eines 
Fidei:Commiffes muß eine vollftändige Anzeis 


ge mit dem Unterfchied zwifchen Grund und 


andern Vermögen eingetragen, und durch 
ferneren Eintrag der folgenden Ab⸗ und 


2} 


Zugänge in einem richtigen Zuftande erhat: 
ten werden, von den Mobilien und dergleis 
hen Zugehörungen, welche fih bey einem 
Fidei⸗Commiſſe befinden, ift nur eine Aalfges 
meine Anzeige mit, Benfügung der Schaͤtz 
ungs » Summe unter Hinweifung auf das 
ben den Acten aufjubewahrende genaue Ver: 
zeichniß derfelben zu machen. 


S. 12. 

III. Bey jeder Veränderung des Be: 
fißers eines Fidei Commiſſes iſt der 
Machfolger, verbunden, fich der Nachfolge 
wegen bey dem Appellationsgerichte zu Tes 
gitimiren, “und hierüber die Eintragung in 
die Matrikel zu verlangen. Auch follen 
alle Gerichte und Teftaments :Vollftreder , 
welchen eine Veränderung des Befigers bes 
Pannt wird, dem Appellationsgerichte hievon 
angefäumt die Anzeige machen, 

Bey jedem Befiger ift der Vor: und 
Zuname, fein Stand, dann die Verans 
Taffung und Zeit feiner Nachfolge einzus 
tragen. 


F. 13. 

IV. Ale Urkunden, welche auf 
den Zuftand und Die Rechesverhäftniffe eines 
Five: Commiffes Einfluß haben, müffen in 
die Matrifel eingetragen werden ; Bemnach 
find. die von den Betheiligten übergebenen 
Vorftellungen und die vor dem Abfchluffe 
eines Gefchäftes oder vor dem rechtsfräftis 
gen Urtheil gepflogenen Verhandlungen von 
dem Eintrage ausgefchloffen, 
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Der Eintrag in die Matrifel gefchieht 
nach dem die Aechtheit und Guͤltigkeit der 
Urkunden anßer Zweifel 'gefegt ift, in ber 
Art, daß jede Urkunde nach ihrer. Eigen: 
Schaft z. B. als Tegwillige Verfügung, als 
Verfügung, als‘ Familiens Vertrag, als 
tichterliches Urtheil nach ihrem Betreffe und 
nah ihrem Datum genau bezeichnet, anbey 
anf die Stelledes Urkunden: Buches ($. 21.) 
hingewiefen wird, wo fich eine vollſtaͤndige 
Asfhrift jeder immatrifulirten Urkunde bes 
finder, 


Die Urkunden werden in der Matrifel 
duch fortlaufende Zahlen von einander uns 
terfchieden, 


I. 
Bon dem Sidei-Commig:Schulden: Buch 
. $. 14, — 


Für die FideiTommiß-Schulden 


wird ein befonderes als Theil der Matrifel 
geltendes Buch gehalten, und darin jedes 
FideisCommiß unter bderfelden Benennung, 
die es in dee Matrikel hat, mit eignen 305 
lien eingetragen. 


$. 15 


Bey jedem Fidei⸗Commiſſe ift inter Hinz 

weiſung auf die Stelle ber Matrifel, worin 
es fich eingetragen finder,’ das zu demfel: 
ben gehörige Vermögen, fo wie es im der 
Marrikel ſteht, einzutragen, und eben bie: 
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fes auch "in Anfehung der 
und Zugänge zu beobachten, 


G. 16, 
Der Eintrag jeder Fidei Commiß⸗Schuld 


künftigen Ab: 


muß enthalten, a) den Tag der Yufeription, 


b) den Betrag der Foderung, c) den Rechts: 
titel derfelden, d) den Namen des Gldus 
bigers. 


$. 17. 

Da zu jeder Fidel: Commiß Schuld die Mir: 
wirkung desAppellations:Gerichtsnothiwendig 
ift, fo finder eine Bormerkung (Pränotation) 
nicht ſtatt; dagegen foll jede FtdeisCommißs 
Schuld, fobald fie dem Edicte gemäß be: 
fteht, gleich nach dem hierüber gefaßten Be: 
fhluffe in das Schuldenbuch eingetiagen 


. werden, 


g S 18. 
Fidei Commiß ⸗Schulden erſter Claſſe muͤſ⸗ 
ſen von den Schulden zweyter Claſſe abgeſon⸗ 
dert, die Schulden jeder Claſſe aber nach 


der Zeitfolge einge tragen werden, 


F. 19. 
Diefes Schuldenbuch vertritt in Anfes 
Hung der zu einem Fidei:-Commiße gehörigen 
unbeweglihen Güter die Stelle des öffents 


lchen Hypothekenbuches, daher find darauf 
nicht nur alle Beftiimmungen anwendbar, 


welche über bie öffentlichen Hnpothefenbücher 
in verfchiedenen Gebietstheilen dermal ſchon 
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gelten, und bey allgemeiner Einführung ders 
felben Fünftig gemacht werden, fondern es 
haben auch Gerichte und Behörden, in deren 
Bezirk ſich ein im Fidei / Commmiß:Berbande 
ſtehendes Gut befindet, von der Zeit an, wo 
fie das betreffende Appellations-Gericht hievon 
in Kenntniß gefeßt hat, fih aller ferneren 
Einträge in das Hypothekenbuch zu enthal: 
ten und die Berheiligten an das betreffende 
Appellations. Gericht zuiverweifen. 


$ 20, 
In jenen Gebiethstheilen, wo er 


oͤffentliche Hypothekenbuͤcher beftehen, ſind 
die Hypotheken-Aemter verbunden, gleich 


nach erhaltener Anzeige von dem Fidel:Com: 
miß über jedes dazu gehörende Gut einen 
vollftändigen beglaubten Auszug aus dem 
Hypothekenbuche dem Appellations: Gerichte 
mitzutheifer, und. diefes muß den Auszug 
unverweilt in das Schuldenbug, übertragen. 
- IV, . . 7 

Von dem Uclunden-Buch. 1130 

$. 21, n 

In das Urkunden: Buch, welches 

als ergänzenden Theil der Matrifel und des 
Schuldenbuches anzufehen ift, wird won jeder 
immatrieulirten Urkunde, (Yu 13.) des⸗ 
gleichen von jeder Urkunde, welche ſich auf 
den Beſtand einer Fidei Commßſchuld deren 
Ceſſion oder Loͤſchung bezieht „ mad) deren 


28 


Eintragung in das Schuldenbuch eine voll: 
ftändige Abfchrift aufgenommen, 

Diefes Buch. wird blos in chronologi⸗ 
ſcher Ordnung, ohne Unterſchied der Fidei⸗ 
Conmiſſe, welche die Urkunde betreffen , ge⸗ 
halten, dagegen muß bey jeder eingerrager: 
nen UsEuude durch eine Randbemerkung auf 
den Band und die Seite der Matrikel, oder 
es Schuldeubuches, worin das Geſchaͤft 
ſelbſt vorkommt, hingewieſen werden, 


V. 
Allgemeine Vorſchriften über dieſe drey 2 


$, 22. 

1) Bey jedem Appellationsgerichte fol: 
len die Matrifel, das Schuldenbud 
und das Urkunden Buch als drey befondere 
und in zweckmaͤßigen Abtheilungen gebundene 
Ser nad den ‚mitgetheiften und genau 
einzuhaltenden FZormulaten ae und ges 
fuhit werden, 


2) Nichts foll in denfelben ausgeſtri⸗ 
hen ober tadirt, kein Blatt eingelegt wer⸗ 
"den, auch find die Zwiſchenſchriften oder 
Ein ſchaltungen ſorgfaͤltig zu vermeiden. Die 
vorkommenden Veraͤnderungen ſollen bey der 
betreffenden Poſition durch kurze Randbemer⸗ 
kungen water Hinweiſung auf, die gm ges 
‚böri, gen Orte nachfolgenden volfftändigen Eins 
träge, angedeutet ‚ in dem Schuldenbuche 
aber Ceſſiouen und Tilgungen in die dafür 
beſtimmten Columnen eingetragen werden. — 


Buͤcher. 
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3) Ben jeden Fidei-Commiſſe ſoll in 
der Matrifel, und zwar für jede -Mubrif, 
besgfeichen in dem Schuldenbuche für jede 
Claſſe der Hide: Commißfchufden zu den in der 
Folge nothwendigen Einträgen eine verhäfts 
nißmoaͤßige Zahl von Blaͤttern offen gelaffen 
werden. Meiche diefer Kaum für die fol 
genden Einträge nihe mehr hin, fo werden 
Diefe in einem andern Bande fortgefeßt, und 
dabey in jeden Bande auf den andern hin: 
oewiefen, in welhem die diefes FideirComs 
miß betreffenden Einträge ftchen, 

4) Alle Seiten eines jeden Buches, 
diejenigen mit einbegriffen, welche fuͤr die 
folgenden Einträge vor der Hand leer blei⸗ 
ben, follen paginirt, jene Seiten aber, auf 
welchen fih ein Eintrag befinder, von dem 


a Poäfidenten mit ‚feinem Namenszuge verſe⸗ 


hen, (paraphirt) werden. 

5) In jedem Falle muß das Datum der Ein⸗ 
tragung beygeſetzt, auch beſonders darauf ger 
ſehen werden, daß das Datum der Eintrags 
gung in das Urfundenduch mit dem im der 
Matrifel oder in dem Schuldenbuche befind; 
lichen Datum genau übereinftimme, 

6) In der Matrikes (H. 8.) und in bein Ur⸗ 
Fundenbuche ($. 21.) foll jeder Eintrag am 
Schluͤße von dem Director, dem die Cönfers 
sation der Matrifel (H. 4.) übertragen ift, 
dann von dem Seeretaire, unterzeichnet wer; 
Den, R 

7) Alte Fivei:Commiffe werben indie Ma: 
trilel und in das Schuldenbuch nach der Zeit⸗ 
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folge mie fie den Nppellattong : Gerichte vor; 
gelegt werden, aufgenommen, 


8) Iſt mie einem Fidei⸗Commiſſe — ein 
ober anderes für die nachgebornen Linien vers 
bunden, fo wird ein jedes Fidei-Commiß als 
fuͤr ſich beſtehend, unter eignen Folien einge: 
tragen, dabey aber in den allgemeinen Notizen 
der Verband biefer Fidei: Commiffe bemerkt, 
und auf die Stelle hingewiefen, wo ein jedes 
unter einem eigenen Namen eingetragen ift, 

9) Die gaͤnzliche Aufldfung eines Fidet: 
Commiſſes muß in der Matrifel gleich am Ein: 
gange, wo dasfelbe mit feiner Benennung vors 
kommt, und auf gleiche Art in dem Schulden⸗ 
buche, undinalen Bänden, welche eine Forts 
feßung ber Einträge enthalten, bemerft, dan 
am Schluße der allgemeinen Notizen ($. 10.) 
mit Anfuͤhrung der Urfache und Zeit der Er: 
loͤſchung angezeigt, die darauf ſich bezichende 
Urkunde am gehörigen Orte ($. 13. und 14.) 
ehrgetragen, endlich die Erloͤſchung ſowohl 
in. dem Schuldenbuche als in den Regiſtern 
bemerkt werben, 


10) Zur Erleichterung des Nachfchlagens 
foll in der Matrikel und dem Schuldenbuche 
auf. den für jedes Fidei-Commiß beſtimmten 
Blättern der Name des Fidei⸗Commiſſes ber 
merkt, auch jedem Bande der Matrikel ſowohl 
als des Schulden : und Urkunden Buches ein, 
alphabstifches Regifter angehängt, und über 
alle Bände diefer drey vuͤcher ein allgemei: 
nes Regiſter nach dem vorgefchriebenen For: 
mular gehalten werben, 


Si 
VL. 


Deffentlichfeit der Matritel deö Urkunden; und 
des Schuldenbuches. 


$. 235» 

Wer bey einem Fide:Commife ein, Ans 
tereffe hat, ann nach deſſen Befchaffenheit 
die Fidei: Commiß: Matrifel, das Schulden: 
und Urkunden Buch entweder eines von diefen 
Büchern allein, oder alle zugleich einfehen. 


F. 2% 

Um diefe Einficht hat ſich der Berheiligte 
entweder fchriftlich bey dem Appellationsges 
richte, oder mündlich bey dem Eonfervator 
diefer öffentlichen Bücher ($. 4.) anzumels 
den, daben fein Intereſſe wahrſcheinlich zu 
machen, worauf derſelbe, wenn er das In⸗ 
tereſſe wahrfcheinfich finder, und ſoweit diefes 
die Einficht nothwendig macht, die Vorlage 
zue Einficht durch mündfichen Auftrag an den 
Secritaire des Senates verfügt, in zweifel⸗ 
haften Fällen aber dem Senate Vortrag etz 
ſtattet. 


F. 25. 


Die von einem Intereſſenten zu nehmende 

Einſicht geſchieht jedesmal in Anweſen heit 
des Secretaire’s, welcher genau darauf zu fehen 
hat, daß die Einficht nicht weiter genommen 
werde, als fie geftatter ift, und daß an den 
vorgelegten Büchern nicht das Mindefte vers 
fegt oder verändert werde. 
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$. 26. 

Wird ein vom Gerichte beglaubigter Aus⸗ 
zug aus diejen öffentlichen Büchern verlangt, 
fo ift dazu ein Senatsbeſchluß nothwendig. 
Jeder Auszug ſoll in offener Form ausgefer⸗ 
tiget, von dem Vorſtand und dem Conſer⸗ 


oator der Matrikel (F. 4), dann dem Se: ”, 


eretaire des Senates unterzeichnet, auch mit 
dem aufgedruckten Gerichtsfiegel verfehen 
werden. Eben diefe Form der Ausfertigung 
ift bey allen, Certificaten oder Urkunden zu 
beobachten, welche das Appellationsgericht 
über das Fidei: Commiß, über deffen Beſtaͤt⸗ 
tigung, uͤber die zu Veraͤußerungen oder 
Fidei⸗ Commiß⸗ Schulden ertheilte Genehmi⸗ 
gung und ähnliche Geſchaͤfte aus ſtellet. 


vn 
Beſondere Vorſchriften über das Verhalten bey 


Borlage und Beftätigung der dei⸗ Commiſſe. 
Ä Fe 


1. Ueberpaupt- 
Bey Errichtung eines Fidei⸗Commiſſes 


ſollen die Appellatious⸗Gerichte nicht nur das 


im Ediete $. 26— 30. vorgefchriebene Ver⸗ 
fahren einhalten, fonbern auch 
1) in Auſehung des dazır beſtimmten unbe⸗ 
weglichen Vermögens ohne Unterſchied, 
ſobald fie die Anzeige Davon erhalten ha: 
ben, dem Hypsthefen ; Amte Nachricht 
geben, welches verbunden ift, auf der 
Stelle die Bormerfung im Hmpothefens 


* 
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MWuche zu machen, und ſich aller weitern 
ER + Einrräge in das Hypothekenbuch Hinficht 

H lich dieſer Immobilien zu enthalten. 

2) Wenn eim Fidei-Commiß dem Edicte 


q 


miffe beſtimmte Vermoͤgen dem F. 10, 
des Edietes gemaͤß verwaltet wird, dom 
einſchlaͤgigen Appellasionsgerichte Aber ben 
Zuftand diefes Vermögens am Schluße 
eines jeden Jahres Bericht erflatten. 


8. 10. ımd $. 20, gemäß nur bedingt, 


oder mit Vorbehalt der Nechte der Noth⸗ 
erben beftätiget wird, ſo muß die oͤffent⸗ 
liche Ansfchreibung und die Immatricu⸗ 
lirung wie bey unbedingten Fidei : Com:: 
miffen vorgenommen werden. 

In der Fofge ift eine weitere öffentliche. 
Aus ſchreibung nur in dem Falle nothwen⸗ 
dig, werm ein. folches SipeirCommiß wicht: 
fortöefteht, 

3) Werden zur Mehrung eines ſchon beſte⸗ 
henden Fidei-Commiſſes neue Diſpoſitio⸗ 
nen gemacht, ſo kommen zwar in Anſe⸗ 
hung der Glaͤubiger und-ber Notherben, 
dann der Vormetkung im Hypotheken⸗ 
buche, und der Innnatriculation die theils 
im Ediete enthaltenen, theils vorherge⸗ 

henden Beſtimmungen zur Anwendung;. 
doch iſt eine foͤrmliche Beſtaͤtigunz und 
oͤſſentliche Aus ſchreibung nicht nothwen⸗ 
big. 

4) Alle Gerichte, alle ——— Exeeu⸗ 

toren, werden angewieſen, von jeder fidei⸗ 
eommiffarifchen Diſpoſttion, ſobald fie 
ihnen bekannt wird, dem zuſtaͤndigen 
Appellationsgerichte die Anzeige zu ma⸗ 
chem 

5) Desgleichen ſollen die Gerichte unter 


deren Leitung das zu einem Fidei-Com⸗ 
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2. Ins beſondere bey Verwandlung eines beffande 
. nen Majprates in ein Fidei-Commiß. 


Bey Verwandlung eines ſchon beftande- 
nen Diajorates in ein Fidei:Commiß genügt 


es, wenn die Erflärung des Conſtituenten, 


dan das Majorat fih in ein Fidei-Commiß 
verwandelt, ausgefhrieben, und dann. bie 
— volfjogen wird, 
- $. 29 
5. Bey Fidel: — der Familien des vornmfß 
0. unmittelbaren Reihe: Adels; j 


Bey den Fibei: Commiffen, welche im den 
Familier des vormaligen unmittelbarer 
Reichs-Adels dem $. 103. des Edictes ges 
mäß. noch beftehen, und ben dem diefen gkeich 
zu achtenden Stammgätern findet zwar weder 
das inr $. 26. des Edietes vorgeſchriebene 
Verfahren, noch eime Beſtaͤtigung Statt, 
dagegen muß bey deren im $. 108. ambefohr: 
fenen Vorlage noch vor Einverleibung in. die 
Matrifel 

1) die Eigenfhaft bes vormaligen mmittel- 
baren Meichs: Adels, wenn fie nicht ſchon 
gerichtsfundig iſt, nachgewieſen, auch 

2) hergeftelft werben, daß das Fidei: Commiß 
oder Stammgut ſchon vorher beſtanden 
base, und dem F. to4. bes Edirtes gemäß; 
noch beſtehe 

(3) 
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3) Hiemit ift die Anzeige aller Beftandeheite, 
Bedingungen und Belaftungen des Fidei⸗ 
Commiſſes, insbefondere anf welche Linien 
oder Glieder der Familie ſich dasfelbe 
erftrecfe, dann welche Succeffions ‚ Ords 

‚mung daben Statt finde, zu verbinden, 


4) Befinden ſich Lehen oder geundbare Güter: 


unter den Beftandtheilen, fo kommen die 

Vorſchriften des Edietes $. 4. gun Ans 

wendung. 

5) Sedesmal, ift darauf zu dringen, daß alle 
das Fidei:Commiß betreffenden Urfunden 
und Familien: Verträge voliftändig entwe⸗ 
der im Urfchrift oder in gleich glaubs 
wuͤrdigen Abfchriften vorgelegt werden. 

6) Wenn fi dabey Anftände ergeben, oder 
bey einem Fidel: Commiffenoch andere Mit: 
glieder oder Linien derfelden Familie oder 
andere Familien ‚betheiliger fcheinen, fo 
find auch diefe vor der FPITTENE 
zu vernehmen. 

7) In Aufehung der Fidei-Commifjarifchen 
Difpofitionen und Familten : Verträge tft 
der S. 0. des König. Edeites vom 26. 
May diefes Jahres, die ſtaatsrechtlichen 
Verhaͤltniſſe der vormals reichsftändifchen 
Fürften, Grafen, und Herren betreffend, 
(Beylage IV. zur Berfaffungs : Urfunde) 
in Anwendung zu bringen, vermoͤge deſſen 
fie nur in fo weit gültig find, als fienichts 
gegen die, Verfaffung enthalten; wegen 
folcher Beftimmungen, welchifich auf die 
erloſchene Corporation beziehen, oder mit 
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ber gegentwärtigen Berfaffung unvereinbar 
find, ift die Abänderuug ber verfaſſungs⸗ 
tidrigen Stelle den Intereſſenten aufſu⸗ 
‚tragen, im im Weigerungsfalle aber folche 
zu caffiren, und die beffallfige Verfügung 
der Matrifel ‚einzuverleiben, 

3) Wenn ſich alles in Richtigkeit befindet, fo 
wird das Fidei Commiß dem F. 30. des 
Edictes gemäß in die Matrifel eingetragen 
und durch das Allgemeine ntelligeny - 
Dart bekannt gemacht. 


VII. 
Geſchaͤfte, welche ſich auf die Leitung beſtehen⸗ 
der Fidel: Commiffe beziehen, 
$. 30. 

Zu dem Wirfungsfreife der Appellas 
tions: Gerichte werden auffer den im Ediete 
über die Familien  Fidei: Commtffe benann: 
ten Fidei Commiß : Sachen noch befonders 
folgende gerechnet : 

1) die Uebernahme und Verwahrung der 
zu einem Fidei: Commiffe gehörigen 
Baarſchaften, Schuldbriefe, Urkun— 
den und dergleichen, fo weit deren ges 
tichtliche Verwahrung dem Edicte ger 
mäß ftatt findet. 

2) Die Beftimmung der —— und 
Ausſteuer, nach Vorfchrift des Edic— 
tes $. 46, desgleihen der Competenz 
im Falle des $: 79 und $. 95 des Evictes. 

3) Die Unterfuhung und Beſtimmung, 
ob, und wie weit eine Schuld als 
Fivei Commiß: Schuld erſter Klaſſe an: 
zuſehen fey, 
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A Die Regulirung ber Friſten zur Tilgung 
der Fidei : Commiß -Schuldm und zur 
Ergänzung der Subſtanz nah Por: 
ſchrift des Edictes S. 69. 

5). Die Unterſuchung und Entſcheidung, 
ob eine uͤble Winchighaft des Beſthers, 
oder die Nichterfüllung, ſeiner aus dem 
Fidei⸗Commiſſe fließenden Obliegenhei⸗ 

wen’ vorhanden ; daher zudem: im) $. 
7ı und 72. des Edietes vorgezrichneten 
Maafregeln zu ſchreiten fen,’ fomwte 
die Anordnung ber hothweüdig Dim 
denen Adminifträtiom. 


6): Wenn der B.figer des Fehr Emmi 


fes mit den im $. 72 des. Edietes bes 


nannten Leiftungen im Ruͤckſtande vers 


richt denfelben auf Ancufen’des Bes 
theifigten oder auch nad; Umſtaͤnden von 
Amtswegen zu deren E-füllurig _an: 


halten , es hat. aber die wirkliche, Voll: 


/ ftrefung feinet Zahlüngs : Befehle dem 
Gerichte zu Übertragen, in deſſen Be⸗ 
zirfe fih das —— un 


det. 
31. 
‚Alle andern Rechtsſtreitigkeiten, welche 
über ein Fidei: Commiß, oder über die da; 


zu. gehörenden Güter entſtehen, bleiben dem . Johaun Heintich Richter, ans Bai⸗ 


H. 15 des Edictes zu Folge den ſonſt zus 
ſtaͤndigen Gerichten uͤberlaſſen, welche jedoch 
verbunden ſind, nicht nur bey dem Anfange 
eines Rechtsſtreites dem betreffenden. Ap⸗ 
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pellations Gerichte hievon Nachricht zu ge: 


ben, bamit dae ſelbe bie zut Echaltung des 


„Bidei: Tonmiffes dien ſamen Mitten ergteife, 
auh nah Umftänden die Anwarter davon 


in Keuntniß ſetzen kann, ſondern auch alle 
in ſolchen Rechtsſtreitigkeiten erlaſſenen Ur: 
theile nach deren Verkuͤndung in Be 


Foem mitjucheilen.c } 


Y 


a ® 





—— 
Seine Majeftde der Konig Haben vermoͤg 
bet an die Regierung des Ober Mainkrelfes, 


> Ramnier"des' Innetn, unterm 15. December 


1818, erlaffenen Allerhoͤchſten Entſchließung 
aus dem Heilsbronner Stipendien s Fond, 


2 nachbenan ten tubjerenden aus dem ehema⸗ 
bleibt, ſo fann das Appellations Ge⸗ N re 


ligen Fürftenehume Baireuch, folgende Stis 
pendien für das Studien⸗ Jahr 1343, aller⸗ 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht. 

A. 


Univerſi Ala Stpen dien erhalten, 


a) unter den Candidaten der Rechtswiſſen— 


u ſchaft: 


Chriſtian Friedrich Heiny. do fl. 
Johann Willfert, aus Selwing, 74 fl. 


Friedrich Ehriftian Schnuͤrer, aus Holl⸗ 


feld, 74 fi 


Friedrich. Wilhelm Boni Knab, aus 
Aufſees, 74 fl. 


reuth, 74 fl. 
Chriſtohh Touffaint, aus: Hof, 54 af. 
Earl Friedrich Dolth oph, aus Bai⸗ 


——— 50 fl. 


* — 


39 


— — 


7. 


"40 


50 


‚ SriehrihBontiehQ 5 t ee * au Yaicenkh,sofl.! Yohanin Ohnemuͤ — r, Aus ZEN, 


Ferdinand Bliaſer, qus Jodip so’ ſt. 
Juliu⸗e Chriſian Killinger, aus, Bau 
teuth, 50 | 


B. { 
Gymnafial: Stipendien 


| Johann Georg Chriſtian dammers, | . Friedrich Rudorph Wagrier, aus Batreuth, 


Beaireuth, 50 fl. 
SP) ARTEN Ken: Randiddter der — 
Bithelm Gottlieb Bar nickel, aus Dart 
Leuthen, 68-fl.- —— 
eg — fl. 
— Chriſtian D ef muͤller, aus 
MAulinbach, s4fl. 
cchanen Kand bexy aus Sa, so of. 
eu Wilhelm; Fr ie dlern. aus, Münch: 
berg, 50 A. 
Carl Friedrich. ne ei, aus Seifen. 
adt, 50 fe, 
"eh Eike, a Fü ndgre a f aus Wien, 
bach, i 
"Georg Soͤllhefm, aus Börtennäif‘ 56 fl.“ 
Anton Friedtich Griafer, aus Zobiy so fl. 


Jacob Chriftian Brock, aus Maila, 50 fl. Johann Au 


Dohannꝰ Paul Wie dem anal unbe Ba 
- reuth/ SI ſt. * 


Schuͤler der drittenGymnaſtal Claſſe, 50 fl. 


Chriſtian Ernſt Göring, aus Pilgramsreuth, 
Schuͤler der oberen Gymmaſtal⸗Claſſe, 50 fl. 


— Georg Renzel, in derſelben Claſſe, 


‚Sohann Adam Hartung, aus Berneck, 
„Schüler der dritten GymnaſialClaſſe, 50 fl. 


ns Hirfd, aus St. Georgen, in der⸗ 


ſelben Claſſe, ‚50 fl. 

Friedrich Ludwig Ephraim Schmidt, aus 
Rehau, Schüler der Ober: Gynmaflal: 
Claſſe, 27 H. 30 fu 

Dohann Georg Seus, aus. Sparneck, in ber 
zweyten Öymnafal;Claffe, 27 fl. 30 fr, 
Johann Mobert Nömpild,, in, derſelben 
Claſſe, 27 fl. so. 

uſt Philipp Memminger, 
” aus Mändbetg? in der Ober⸗Gymnaßal⸗ 
Elaſſe Fehl aAs te 


Gottlieb Ferdinand Dee abe, aus Er Friebrich Heinrich Hall; ans Seh, in ders 


langen, so: fl" » Gere) 

y) Unter den —— der Medizin. 

Ernſt Chriſtian Fakfo, ans Bindloch, SO fl. 
d) Unter den Candidaten der Philoſophie. 

Andreas — aus Gꝛenten, 
37 fl. 48 fi. 

Johann EHeiftion eiebeich S ce we, 

aus Baireuth, 37 fl. 48 ir. 


Anfvo ſelhen Claſſe, ST.fl; 48 fü. 


Friedrich Adam Raab, aus Hof, in der 
untern Öpmnafal: Elaffe, 57 fl. a8 fr. 


Friedrich Wilheim Ludwi Kalb, aus Weis 


denberg, in derſelben taſſe, 37 fl. a8 fi. 


ee Fikedmann, aus Bai⸗ 


reuth, in der zweiten Gymnaſtal-Elaſſe, 
3⁊ ſt.⸗as fr. 


Jehaun — Irmt f Be, aus Kulm⸗ ©. —— Main Hölzer, aus Baireuth, 


bach, 50 J in derſelben Claſſe, 37. fl. Ab kr· 
In dem Allg. Infell. — No. LX * 24. Dec.v. J. iin der Konigl- Verord⸗ 


mung: das Botenwefen betreffend zu lefen: „Pafete unter 16 undim Gewicht“ 
wart: Pakete und 15 Pfund_im Gewicht. J a “ 


Kilgemeines 


Antelligeng: Blatt 


für das 


Pr) 


Köoͤnigreich Bai 


ern 





m. Stüf, Münden, Mittwoch den 13. Januar 1819. 





Inhalt. 

Armee-Befehl vom 26. December 18185 — Pfarreyen- und Beneficien-Erledigungen; — Pfarrepen⸗- und 
Beneſicien-Verleihungen; — Verleihung der goldenen Verdienſt-Medaille; — Verleihung der ſilbernen 
Verdienſt-Medaille; — die Rechtsanwaltſchaft der Rural-Gemeinden und ihrer Stiſtungen bey dem 
Koͤniglichen Appellations-Gerichte für den Ober-Donaukreis betreffend; — Beylage Nro. T. 





Armee⸗Befehl. 


Muͤnchen, den 26en December 1818. 


G. 1. 


De penſionirte Hauptmann, Philipp von 
Hardt, iſt am 19. April in Graͤbenſtadt; 
— der penfionirte Hanptmann Schieber, 
am 18. Juny in Redwitz; — der Junker im 
Artillerie s Regimente, Earl von Schneis 
der, am 23. Juny in Münden; — ber 
penfionirte Major, Franz Rünagel, am 
13. July in Bamberg; — der Major, Se: 
baftian Schwaiger, von der Garniſons⸗ 
Compagnie Oberhaus, am 21. July in Paßau; 
— der Bataillons⸗Chyrurg, Joſeph Sawu⸗ 
sha, von der Garniſons⸗Compagnie Donaus 
wörth, am 2. Auguft in Donauwörth; — 
der penjionirte Dberft, Peter Hermann, 





am 15. Auguft in Mannheim; — der pen: 

fionirte Hauptmann, Chriftoph Auguftin 

Hanbaumb, am 13. Auguſt in Doͤrflas; 

— der Commandant der Feftung Rochenberg, 

Oberſtlieutenant Jakob Weltmann, am 

21. Auguſt in Bamberg; — der Oberlieute⸗ 
nant, Jakob Rupprecht, vom dritten Li⸗ 
nien⸗ Infanterie⸗Regimente, am 24. Auguſt 
in Augsburg; — der Hauptmann, Georg 
Stabel, von der Garnifons : Compagnie 
Nymphenburg, am 28. Auguſt in Nymphenz 
burg; — der penfionirte Major, Guftav 
Heinrich Graf von Strahlenheim: Wa: 
faburg, am 29. Auguft in Freyſing; — 
der Exempt der Leibgarde : Hartfchier und Rit⸗ 
ter des Königlich » Franzöfifchen Gt. Ludwigs; 
Drdens, Oberſt Johann Baptift Graf Vichy, 
am 30, Auguft in München; — der penfionirte 
Hauptmann, Wendelin Wiffler, am 3. 
ae in Mannheim; — ber Unterlieute⸗ 
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nant, Ferdinand Köpelle, vom achten: fis 
nien ; Infanterie « Regimente, am 8. Seps 
tember in Cham; — der penfionirte Generals 
Lieutenant, Johann Nepomuk Freyherr von 
Pfürde, am 24. September in Freyburg; 


— der penfionirte Oberfilieutenant, Karl 


Sauer, am 26, September in Münden; 
— der Oberlieutenant, Ernft Roth, vom 
fiebenten Linien s Infanterie: Regimente, am 
7. Dftober in Eichftädez; — der penfionicre 
Oberlieutenant, Johann Baptiftv. Schleich, 
am 15. Dftober in Straubing; — der 
penfionirte Hauptmann, Otto Bauer, am 
19. November in München; — der Unters 
fientenant, Johann Baptift Fink, vom 
zweyten Jäger : Bataillon, am 19. Movems 
ber in Straubing; — der Major, Sebaftian 
Riffe, am 21. November in Eichftädt; — 
der Bataillons⸗Chyrurg, Doktor Nepomuk 
Widmann, vom fünften Chevaurlegerss 
Regimente, am 25. November in Landau; 
— der penfionirte Hanptmana, Martin Kuͤ⸗ 
fer, am 26. November in Bamberg, — 
und ber Kafernen «Verwalter, Karl Haplds 
her, am 28. Movember in Schweinfurth 
gefto:ben. 


G. 2 
Die nachgefuchte Entlaffung haben ers 
haften : 


der Rittmeifter des erffen Chevaurlegers; 
Regiments, Anton von Schmid, mit Beys 
behaltung feines Charafters und der Erlaubs 
niß, oie Uniform der quittisten Offiziere, — 
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ber Oberlientenant, Kajetan Graf Ber; 
hem, vom erften Linien : Infanterie, Regis 
mente,.mit dem Charakter eines Haupts 
manns, und der Erlaubniß, die Uniform . 
a la suite der Armee, — 


dee Oberlieutenant, Chriftoph Freyherr 
von Guttenberg, vom erften Linien: Yns 
fanteries Regimente, mit Beybehaltung ſei⸗ 
nes Charakters und der Erlaubniß, die Unis 
form a la suite ber Armee tragen zu duͤr⸗ 
fen; — ZZ 


ber Oberlieutenant, Ignaz Walt, vom 
Artillerie » Regimente, — 


der charafterifirte Oberlientenant, Johann 
Karl Wilhelm Haubold:Speffart; — 


ber Unterlieutenant, Joſeph Freyherr von 
Gumppenberg-Poͤtmes, vom Garde 
du s Corps: Regimente, mit dem Charakter 
eines Dberlieutenants, und ber Erlaubniß, 
die Uniforme a la suite der Armee tragen zu 
dürfen; — 


die Unterlientenants, Joſehh Narf, — 
und Karl Graf Yfenburg, vom erften Li⸗ 
nien s Infanterie » Regimente;, — 


der Lnterlieutenant, Eduard Adolay, 
vom fehsten Linien » Jnfanterie » Megis 
mente; — 


der Unterliettenant, Jakob Shauß, 
vom achten Linien-InfanterierRegimente, — 
Pi 
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der Unterlientenant, Peter Kran, vom 
dreyzehnten Linien⸗Infanterie⸗Regimente; — 


der Unterlieutenant, Sofeph Pol, vom 
fechszehnten Linien: InfanteriesRegimente ; — 


der Unterfientenant, Johann Kaspar 
Köhler, vom erften Hufaren » Regimente, 
— und 


der Junker, Georg Limberger, vom 
erften Uhlanen : Regimente, 


$. 3 
Wegen Anftellung im Civil» Dienfte find 
der Kriegsdienfte entlaffen worden: 


der. Hauptmann, Daniel Egloff, vom 
erften Jäger » Bataillon; — 


der Oberlieutenant, Johann Friedrich 
Drdnung, vom —— — 
fanterie-Regimente; 


der Oberlieutenant, Conſtantin Miller, 
vom zweyten Chevauxrlegers⸗Regimente; — 


der’ Unterlieutenant, Joſehh Wolf, vom 
ingenieur : Corps; — 


der Unterfieutenant, Georg Friedrich Wil: 
helm Hagen, vom dreyzehnten Linien: In 
fanterie s Regimente; — 


Die Unterlieutenants, Heinrich Jacobi, 


— und Johann Ehriftopp Schelhorn, vom - | 


zwenten Zdger » Bataillon ; — 





J 46 
der Unterlieutenant, Chriftian Heinrich 


Schumann, vom erften Küraffier : Res 
gimente, — und 


ber Bataillons⸗Chyrurg, Joſeph Pe. 


$. 4 * 
Die Penſion haben erhalten: 


der Vice-Chef des General-Auditoriats, 
General s Lieutenant Jakob Freyherr von 
Thibouſt; — ber Premier : Brigadier der 
Leibgarbe der KHartfchiere, Oberlieutenant, 
Johann Nepomuf Niedermeyer; — ber 
Unterlieutenant, Daniel Schönheiter, 
vom erften Fäger : Bataillon; — ber Unter⸗ 
fieutenant, Zofeph Maria von Hann, vom 
zweyten Jägers Bataillon; — der Krieges 
Kommiffär, Joſeph Kaspar Depauli; — 
der Kriegs » Sekretär, Joſeph Ritfchel; 
— der Proviants und Kafernens Verwalter 
in Landsberg, Jofeph Peffinger; — ber 
Proviants und Kafernen s Verwalter in Kemps 
ten, Friedrich Winther; — ber kazareth— 
Controlleur, Ferdinand Sartory; — ber 
Bataillons s Chyenrg, Jakob Adamo, von 
der Garnifons : Compagnie Rothenberg; — 
und ber Megiments : Pferdearzt, Stephan 
Schwindel, vom dritten Chevaurlegerss 
Regimente, 


G 5 
Verfezt wurden: 


der Oberft, Johann Nepomuk Graf Tat: 
e e > ah, vom dritten Linien; Infanteries 
4 Racer} 
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Regimente, als Erempt zur Leibgarde der 
Hartſchiere; — ber Oberſt Karl Freyherr 
von Fi, vom zweyten zum britten Linien⸗ 
Anfanterie » Regimente; — der Oberſtlieute⸗ 
nant, Karl von Schintling, vom dritten 
zum fiebenten Linien : Infanterie: Regimente; 
— der Major, Chriftian Freyhere von We⸗ 
ber, vom erften Küraffier » Regimente zum 
General; Stabe; — ber Hauptmann, Jos 
feph von Fifhheim, aus der Penfion zur 
Gornifons : Compagnie Nymphenburg ;— der 
Dberlieutenant, Johann Georg Mutſchler, 
vom Artillerie-Regimente zur Garniſons⸗ 
Compagnie Donauwoͤrth; — der Unter⸗ 
lieutenant, Joſeph Freyherr von Gumps 
penberg, vom erſten Linien-JInfanterie—⸗ 
Regimente zum zweyten Chevauxlegers-Re⸗ 
gimente; — der Unterlieutenant, Franz Lud⸗ 
wig Freyherr von Redwitz, vom zwölften 
Linien⸗-JInfanterie-Regimente zum erſten 
Huſaren⸗-Regimente; — die Unterlieute⸗ 
nants, David von Stetten, vom erſten, 
und Eduard Stoͤber, vom zweyten Kuͤ⸗ 
raſſier-Regimente zum Garde- du-Corps⸗ 
Regimente; — der Regiments-Quartier⸗ 
meiſter, Michael Liedl, vom fuͤnfzehnten Li⸗ 
nien⸗Infanterie⸗, zum erſten Chevauxlegers⸗ 
Regimente; — der Regiments-QAuartier⸗ 
meiſter, Nepomuk Gaugenrieder, vom 
erſten Jaͤger-Bataillon zum dritten Linien⸗ 
Infanterie-Regimente; — ber Auditor 
Roggenhofer, vom erſten Uhlanen-Re⸗— 
gimente zum Grenadier-Garde-Regimente; 
— dir Auditor Venino, vom zehnten 
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Linien⸗Infanterie⸗Regimente, zum Artillerie: 
Regimente, — ber Auditor Kauer, vom 
fünfzehnten zum zehnten Linien + Infanteries 
Regimente; — der Auditor Schenkel, 
vom vierzehnten zum fünfzehnten Linien s Sir 
fanterie » Regimente ;— ber Bataillons ; Chy: 
rurg, Bernhard Kienhöfer, vom fechs: 
zehnten Linien s Infanterie s Negimente zum 
erfien Uhlanen » Negimente; — der Batails 
lons s Ehyrurg, Wilhelm Offenhäufer, 
vom zehnten Linien: Infanteries, zum vierten 
Chevaurlegers s Negimente; — der Junker, 
Kaspar Veit, vom zehnten Linien : Jnfans 
teriez, zum Örenabier ; Garde: Regimente, 


Np 6, 


Der General : Lieutenant ber Cavallerie, 
Aloys Graf Tauffkirchen, ift zum Chef 
des Generals Auditoriats ernannt. 


I. 7 

Befoͤrdert wurden : 
der Oberſt & la suite, Johann Gottfried 
Freyherr Eappler von Deden, genannt 


Baug, zum General; Major & la suite; 
— ferner: 


bee Oberſtlieutenant und Flügel : Adju: 

tant der Infanterie, Auguſt Fürft von 

Thurn und Taris, zum Oberſt; — dann 
in ber Leibgarde der Hartfchiere : 

der Sons: Brigadier , Unterlientenanf 


4% 


Sohann Lechner, zum. Premier: Brigadiar 
und Oberlieutenant; — ber SHartfchier, 
Jakob Dafermann, zum Sous: Briga: 
dier und Linterlientenant; — 


im Singenient s Corps: 


der Sahnen s Cadet, Andreas von Stär: 
zer, — ber Conducteur, Gottlieb. Freyherr 
Kreß von Kreffenftein, — die Fahnen 
Cadetten, Joſehh Schmauß, und Franz 
Holl, zu Unterlieutenants; — . 


im Artillerie s Negimente : 


der Unterlieutenant, Philipp von Brand, 
zum Oberlieutenant; — der Junker, Jakob 
Fuchs, — und der Fahnen-Cadet, Mari: 
milian von Chiingenfperg, zu Unter 
lieutenants; — der Feuerwerfer, Kaspar 
Mihaeli, — ber Regiments:Cadet, Cors 
poral Karl Summerer, — und der Re 
giments s Cadet, Kanonier Franz Adolph 
Chardouillet, zu Junkern; — 


im Örenadier: Garde: Regimente: 


ber Regiments s Cadet, Corporal Joſeph 
von Walter, vom erften Linien: Infans 
terie sRegimente, zum Junker; — 


im erſten Pinien: Infanterie: Regimente: 


die Fahnen: Cadetten, Eduard Dietrich, 

— Anton Freyherr von, Schleich, und 

Mar Graf Morawitzky, zu Unterlientes 
nants; — 





50 
im zweyten Linien⸗Jnfanterie⸗Regimente: 


der Bataillons⸗Quartiermeiſter, Anton 
Rimmel, zum Degiments s Duartiermeis 
ſter; — 


im dritten Linien⸗Infanterie-Regimente: 


die Fahnen: Caderten, Martin Neumann, 
— und Karl von Öutermann, zu Unters 
lieutenants; — 


im vierten Linien s Infanterie : Negimente: 


die Fahnen : Cadetten, Anton Ziegler, 
— und Joſeph Wegftein, zu Unterlieutes 


nants; — 
im fuͤnften Linien-JInfanterie-Regimente: 


der Bataillons: Auditor, Ludwig Bad: 
mans, zum Regiments : Yuditor; — 


im fiebenten Linien ; Infanterie :Regimente : 


der Fahnen s Cadet, Aloys Stockham— 
mern, zum Unterlieutenant; — ber Batail: 
lons⸗Auditor, Ignaz Schön, zum Regi— 
ments⸗Auditor; — 


im eilften Linien⸗Jnfanterie-Regimente: 


der Bataillons⸗ Quartiermeiſter, Ernſt 
Büchner, zum Regiments-Quartiermei—⸗ 
fir, — 
im vierzehnten Linien⸗Infanterie-Regimente: 


ber Bataillons: Auditor, Alohs Mainz 
zweig, jum Negiments ; Yuditor; — 
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im fuͤnfzehnten Linien⸗-Infanterie⸗ 
Regimente: 


der Regiments⸗Actuar, Georg Hofs 
Bauer, zum Bataillons-Quartiermeiſter; — 


im zweyten Jaͤger⸗ Bataillon: 


der Fahnen⸗-Cadet, Ferdinand Graf 
Morawitzky, zum Unterlieutenant; — 


im erſten Kuͤraſſier-Regimente: 


der Junker, Heinrich von Bontemps, 
vom fuͤnften Chevauxlegers-Regimente, — 
und der Hartſchier, Paul Waunner, zu 
Unterlieutenants, — der DBataillons ; Audis 
tor, Martin Ersel, zum Regiments: Yur 
ditor; — 


im zweyten Kuͤraſſier⸗Regimente: 


der Regiments s Cadet, Corporal Friedrich 
Freyherr von Reißenftein, zum Unter 
lieutenant; — 


im zweyten Chevanrlegers » Regimente: 


die Fahnen s Eadetten, Auguft Friedrich 
Sturz, — und Otto Beuft, zu Unter 
lieutenants; — der Bataillons s. Auditor, 
Philipp Ehriftoph Bin, zum Regi⸗ 
ments : Auditor, — 


im vierten Chevauzfegers : Kegimente : 


der Megiments : Cadet, Ednard Welt, 
zum Junker; — Der Bataillons-Auditor, 
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Franz Hartmann, zum Regiments s Aus 


ditor; — 


im erften Uhlanen-Regimente: 
ber Bataillons⸗Auditor, Julius Schmels 


sing, zum Regmeass: Auditor; — 


im erſten — ⸗Regimente: 


der Regiments-Cadet, Corporal Friedrich 
Hertlein, jun., zum Junker; — der Bas 
taillons⸗Chyrurg des erſten Uhlanen-Regi⸗— 
ments, Mar Eberl, zum Regiments ; Chy: 
rurg; — 


im Artillerie- und Armee-Fuhrweſens⸗ 
Bataillon: 


der Bataillons⸗Auditor, Johann Baptiſt 
von Muͤllern, zum Regiments-Auditor; — 


bey der Commandantſchaft Muͤnchen: 


der Bataillons⸗Auditor, Johann Ne— 
vomuk Obermayr, zum Regiments-Au—⸗ 
ditor; — 


bey der Commandantſchaft Landau: 


der Bataillons-Auditor, Sigmund von 
Holzfhuher, zum Regiments; Auditor; — 


ben der Commandantfhaft Speyer: 


der Baraillons:-Aubitor, Fran; Trauri 3, 
zum Regiments-Auditor; 
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bey der Commandantfhaft Würzburg: 
der Bataillons ; Auditor, Anton Popp, 
zum Regiments s Auditor; — 
bey dem Cadetten s Corps: 


der Actuar, Heinrih Menges, zum 
Baraillons ; Quartiermeifter; — 


bey dem Dber s Adminiftrativ » Collegium 
der Armee und deffen untergeordneten 
Branchen : 


der Proviants Verwalter, Peter Kern, 
— ber Erpeditions » Amts : Gehülfe, Joſeph 
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zum Penfions : Zahlmeifter, — und ber 
Haupt: Kafla:Officiant, Karl Sartory, 
zum Controlleur; — 


der Regiments-QAuartiermeiſter, Jakob 
Kurz, vom Artillerie-Regimente, zum 
—— s und Fourage⸗ Verwalter in 
Kempten; 


die Bataillons » Quartiermeifter, Ferdi⸗ 
nand Leybold, — und Andreas Reins 
Haled, zu Regiments » Auartiermeiftern,; — 
und dee Fourier, Johann Baptiſt Mufft: 
nan, vom eilften Linien Infanterie: Regi: 
mente, zum Bataillons⸗Quartiermeiſter. 


Goßler, — und der Prorocollift, Johann 


Baprift Franz, zu Sekretaͤrs; — 


der Regiſtraturs⸗Gehuͤlfe, Ignaz Harter, 
zum Regiſtrator; — der Bataillens » Quartiers 
meifter, Jakob Bram, zum Regiftraturss 
Gehuͤlfen; — 


der Regiments s Qnartiermeifter,, Kaspar 
Frohn, zum Erpeditions : Amts s Controls 
kur, — 


die Hechnungs » Kommiffäre, David Dill: 
Mann, — Karl Wolff und Heinrich 
Pruckner, zu Buchhaltern; — der Laza⸗ 
reth⸗Verwalter, Georg Schenk, und der 
Megiments : Auartiermeifter, Mar Heims 
ſoͤth, zu Rechnungs » Kommiffären; — 


ber Kriegs⸗Kommiſſaͤr, Joſeph Melzer; 


G. 8. 
Zu Bataillens » YAuditoren wurden ernannt : 


Ernft Hertel, beym Garde: dus Corpss 
Regimente, — 


der Unterlieutenant Herfhmann, vom 
dritten Linien » Infanterie sRegimente , bey 
der Commandantfchaft München, — 


der Oberlieutenant Geggenbauer, vom 
eifften Linien s Infanterie s Regimente, 1 
dieſem Regimente; — 


der Oberlieutenant Kr atzer, vom neun⸗ 
ten Linien⸗-Infanterie-Regimente, bey der 
Eommandanıfhaft Würzburg; — 


der Oberlieutenant Buͤttner, vom fie 
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Benten Linien » Infanterie: Negimente, beym 
zwenten Jäger s Bataillon; — 


der Unterlieutenant Reulbach, vom 
zwenten Jäger : Bataillon, bey ber Com: 
mandanefchaft Würzburg; — 

der UnterlieutenantEhrenlehner, vom 
erſten Jäger » Bataillon, beym dritten Linien⸗ 
Infanterie⸗ Regimente, — und Jgnaz 
Stalf, bey der Commandantſchaft Wuͤrz⸗ 
burg. 


G 9. 


Auguſt Schindler hat den Charakter 
eines Majors der Infanterie, mit der Ers 
laubniß, die Uniforme & la suite der Ars 
mee tragen zu dürfen, erhalten, , 


$. 10, 

Angeftellt wurden : 
Chriſtian Sturz, als Hauptmann im 
fünfzehnten Linien⸗Infanterie⸗Regimente; — 


Guſtav Fuͤrſt v. Wrede, als Unterlieute⸗ 
nant im Artillerie-Regimente; — 


Franz Grainger, als Unterlientenant 
im zweyten Kuͤraſſier⸗Regimente, — und 
Heinrich Wendland, als Unterlieutenant 
im erſten Kuͤraſſier⸗Regimente. | 


Mar Joſeph. 


Graf von Trio 
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Pfarreyens und VBeneficiens 
Erledigungen. 


Sm Iſarkreiſe. 
I. Die Pfarrey Garmiſch. 


Durch die von Seiner Königlichen 
Majeftät bewilligte Refignation der Pfarrey 
Garmiſch von Seiten des legten Beſitzers 
derſelben, Fam diefelbe in Erledigung, 


Sie liegt in der Diöcefe Frenfing, im 


Decanate Werdenfels, und im Königlichen 


Landgerichte gleichen Namens, und paftorire 
1951 Seelen, 


In ihrem Umfreife enthält fie drey Fir 
liale, in denen ih, nämlich zu Farchant 
und Greinau, Schul: Beneficiaten befinden, 
denen, fo wie den in Garmiſch befmdfichen 
beyden Beneficiaten, die Aushälfe in der 
Seelſorge zur Verbindlichkeit gemacht ift. 


Nebſtdem muß auch ein Cooperator ge⸗ 
halten werden. 

Die Renten des Pfarrers beſtehen in 
965 fl. 57 kr. 

Beſondere Paften haften auf diefer 


Pfarren : 


1. anGrundzins . fl 55 
2. der dem reſignirten Pfarrer 
zu reichende Abſent mit 
hi re vn 
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2. Die Pfarrey Steintkirchen. 


Durch den Tod des letzten Beſitzers 
ward die Pfarrey Steinkirchen erledigt; ſelbe 
liegt in der Dioͤceſe Fteyſing, im Rural⸗ 
Capitel Dorfen, im Koͤniglichen Landgerichte 
Erding, und paſtorirt 1703 Seelen. 


Sie enthaͤlt ſieben Filiale, die nebſt 
dem Pfarrer durch einen Proviſor und zwey 
Cooperatoren verſehen werden; auch befinden 
ſich in ihrem Bezirke zwey Schulen, 


Die Renten biefer Pfarren betragen 
3457 fl. 20; ft. 


Die Laften beficehen außer den gersöhn: 
lichen Staats s und Diödcefan : Abgaben, in 
einem Abfente von 600 fl. zum Rentamte 
Erding, 


Diefer Abſent ift jedoch fo lange auf 
300 fl, reduciret, bis das auf befagter 
Pfarren haftende Banfillings : Capital zu 
3989 fl., das mit jährlichen 300 fl. Ausſitz⸗ 
friften getifgt werden muß, abgetragen feyn 
wird. 


Man bemerft übrigens, daß diefes 
Banfhillings » Capital den Erben des vers 
ftorbenen Pfarrers, Priefter Simon Schmid: 
bauer, baar abgelöst, oder ſich fonft mit 
ihnen hierüber verftanden werden muß. 





. 58: 
Im Unter : Donaufreife 
3. Die Pfarrey Roͤhrnbach. 


Durch ben Tod. des Pfarrers zu Roͤhrn⸗ 
bach ift dieſe Pfarren in Erledigung ges 
kommen, 


Sie fiegt in der Dideefe Paßau, im 
Decanate Waldkirchen, und im Königlichen 
Landgerichte Wolfſtein. 


hr Umkreis beträgt 5 4 Stunde, inner; 
halb denen 3325 Seelen zu paſtoriren find. 
Es befinder fich in derfelden eine Schufe und 
ein Fifial, dann ein Ordinar: Caplarn, ber 
zugleich Cooperator zu Roͤhrnbach ift, und 
ein Supernumerar: Caplan. 


Das Einkommen eines Pfarrers be; 
läuft fih auf 3619 fl. 32 fr. Udl.; die Las 
ften beftehen in 1234. fl, 12 fr, 2 dl, 


4. Die Pfarrey Waltendorf. 


- Durch die Verfegung bes Pfarrers zu 
Waltendorf, iſt diefe Pfarcey erlediget 
worden. 


Sie liegt in der Didcefe Regensburg, 
im Decanate und Landgerichte Deggendorf, 
und zählt ıgo Seelen; 


Die Renten betragen : 
a) aus Realitaͤten. . . 636 fl. 56 fr. 
b) „ Rechten eo. 5„1 rn 


Latzus 642 fl. 13 Fr. 
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Trausport : 642 fl, 13 kr. 
e) von Zehnten . . +, 123 927 
d) „, Kirche; Depuraten IT „21 
€) Pr ER > + .30 u 46 „ 





Summa . 807 fl..47 fr. 


Die Raften find, mit Ausnahme des 
Yufwandes auf die Defonomie, auf 118 fl. 
3 ft, 2 dl. berechnet. 





Sm Regenfreife 
5. Die Pfarrey Lenting. 

Die Pfarren Lenting in dem Königlichen 
Sandgerichte Ingolſtadt, ift durch die Vers 
feßung des Pfarrers, Joſeph Baumeifter, 
nah Irſching, zur Erledigung gekommen. 


Die Bevölkerung derfelben beftcht in, 
424 Seelen, welde ber Pfarrer allein bes 
forget. = 

Die jährlichen Einfünfte beftehen: 


1, indem Ertrageder Widdum⸗ 

gründe u. 0 0.» 186fl, 17 kr. 
2. in dein Ertrage ber Zehns 

ums a 0 in 1, 
3. in einem Eompetenz s Ge: 

treide ZU 0 0.0 0 + 352, 45% 
4. in den Stolgefälen . - 57,44 
5. in Bezligen von den Gtifr 

tungen. 0 0 0 0. 86 „434 
6. für herkömmliche Gaben . ıı „15% 


Sunmm 


« 837 fl. 46 5 
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“ . 


Die Staats: und andere ſtaͤndige Laften 
belaufen fih auf 201) fl. 484 fr, 


Sm Ober: Donaufreife. 
6, Die Stadts Pfarrey Gundelfingen. 


Durch Verfegung des Pfarrers Hirner 
ift die Stadtpfarrey erlediget 
worden. 


Diefe in der Diöcefe — und 
dem Landgerichte Lauingen liegende Pfarrey 
begreift außer der Stadt die Filiale Veitried⸗ 
haufen und Peterswörth, dann vier Einoͤd⸗ 
höfe, 

In dem Filiale Peterswoͤrth ift befon: 
derer Gottesdienft zu haften, und deshalb ein 
eigener KHülfspriefter norhwendig; — die 
Auslage hiefür wird durch den Ertrag dieſes 
Fiilials gededt. 


Die ganze Pfarrey enthält ſonach 23564 
Seelen. — Der Gefammtberrag berechnet. 
ſich auf 1251 fl. Die Laften, mit Ausſchluß 
der Verbindlichkeit zu Haltung eineg Hilfe: 
prieſters, 87 fl. 39 fr. 


In Gnndelfingen und zen f ub 
Schulen. 


Zur Unterſtuͤtzung des Pfarrers befinden“ 
ſich daſelbſt noch ein Caplaneh-Beneficiat 
wegen Veitriedhauſen, daun zwey Fruͤhmeß⸗ 
Beneficiaten. 
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Im Obere Meinkrelfe: 


7. Das Diaconat Beifenkadt. en 


Shlihting auf die Pfarren, Seufendorf ‚: 


Decanats Kadolzburg, ift das Diaconat 
Weiſenſtadt, im Decanate Wunſiedel, er: 
ledigt worden. Dieſe Stelle — — 
406 fl. 32 dee 





EDEN: und Ben — 
see 4 


- 





Seine Majefkär- ver König haben foz 
gende Pfarreyen und Beneficien zu ver: 
no allergnaͤdigſt geruhet : 


am 12, December 1818 die Pfarren zu. 
Burgwahlbach, Randgerichts Biſchofsheim, 
dem Prieſter Philipp Scheller, Caplan 
zu Wermerichshaufen; — die erledigte Con: 
diaconat» Stelle bey der St, Zacobs : Kirche 
in Rothenburg; dem bisherigen Bicar zu 
Buͤchenbach, Decanats Schwabach/ Johann 
Michael Lechner; — 


am 15. December 1818 das Curat-Bene⸗ 
ficium zu Frauenried, Landgerichts Mies⸗ 
bach, dem Prieſter Andreas Seelmaier, 
Cooperator zu Holen, Landgerichts -Eberss . 
berg; — n 


am ar. December ıgı8 die Pfarren zu 
Rofenfels, Landgerichts Meuburg an der 
Donau, dem bisherigen Pfarrer zu Mit: 
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"nd Haufen, Landgerichts — Pre 
+ fter Geiedeich Zerreiß; 


Durch die Beföcberung, des Diaeons 


am 25.. Desember 1818 die Pfarren —* 


Ebersberg, Landgericht gleichen Namens, 


dem Prieſter Gerhard P entsperger, bis— 
herigen Curat-Prieſter zu Olſtatt; — die 
Pfarrey zu Kothenfirchen ‚ Landgerichts Kro⸗ 


dadurch erledigte Pfarren zu Stadelhofen , 


Landgerichts Scheßlitz, dem Priefter Michael 


Gihl, Caplan an der Wunderburg zu Bam⸗ 
berg; — die Pfarrey zu Burgebrach, Land⸗ 
gericht gleichen Namens, dem bisherigen 
Pfarrer zu Wallenfels, Prieſter Johann 


Appel, und die hiedurch erledigte Pfarrey- 


nach, dem bisherigen Pfarrer zu Stadel⸗ 
». hofen, Prieſter Paul Berner, — und die 


Wallenfels, Landgerichts Kronach, dem Prie⸗ 
ſter Konrad Paab ſt, Pfarr-Proviſor zu 
Unterleinterbach; — die Pfarren’ zu Lahm, 


Landgerichts Kronach, dem Prieſter Philipp 


Anton Muſſinan, Caplan an der Pfarts- 


Eiche. zu St. Gangolph in Bamberg; — 


am 31. December 1818 die Pfarren zu 


Kirchenſchoͤnbach, Landgerichts Geroldsho⸗ 
fen, ‚dem Prieſter Georg Franz Baus; 
wein, Pfarr⸗Vicar zu Ingolſtadt. 





Valehung der goldenen Verdienſt⸗ 
Medaille. 





Seine Königliche Majeftär Haben ver⸗ 


moͤge der an die Koͤnigliche Regierung des 
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ar. rıKreifes unterm 2n,. December 1818 


erlaffenen Allerhöchften Entfchließung, dem 
KHüttenamts : Gchülfen Cajetan Meggen: 


Dörfer, zu Hohenafchau, ruͤckſichtlich ſei⸗ 
ner, bey der im Jahre 1813 daſelbſt ſtatt 
gehabten Feuersbrunſt, bemwiefenen ganz bes , 


ſondern Auszeihnung, die goldene Civils 
Verdienfts Medaille zu ann alferguds 
digft geruher, 





en der filbernen Vadienſt⸗ 
— Medaie, 


.. ‚Seine Königliche Majeſtaͤt haben ver⸗ 


möge der an die Königliche Regierung des 
Regenfreifes unterin 30. December 1818 ers 


laſſenen Allerhöchften Entſchließung, dem vers 


bienten proteflantifchen Maͤdchenſchullehrer 
Adam Derfchl in Regensbürg,. welcher 


während feiner fünfzigjährigen Dienfizeit im. 


Schulamte durch Kenntniffe, Fleiß und ſitt⸗ 


liches Betragen ſich ausgezeichnet hat, zwi 
feiner Belohnung die ſilberne Verdienft Mer, 


baille zu verleihen, allergnädigft geruhet. 


Da ber dormalige Landgerichts + Sci; 
Bent und nunmehrige Magiftrats s Officiant 


zu Amberg, Joſeph Graminer, während“ 


der Durchmaͤrſche freinder Kriegsvoͤlker in 
den Jahren 1813 und 1814 mit raſtloſer Aus 
ſtrengung, groͤßter Lebensgefahr und beſtem 
Erfolge ganz beſondere Dienſte geleiſtet hat, 
ſo haben Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt vermoͤge 
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ber am die Königliche Megterung des Regen⸗ 
Kreifes unterm 30. Desember 1818 ergans 
genen Allerhoͤchſten Entſchließung, denfelben 
zum Beweiſe der Anerkennung, mit der fil: 
bernen Verdieuſt: Medaille zu belohnen ge⸗ 
ruhet. 





Seine Königliche Majeſtaͤt haben ver⸗ 


‚ möge der unterm 4. Januar 1819. an die 


Königliche Regierung des Unter : Mainfreifes 


erlaſſenen Allerhoͤchſten Entſchließung, dem 


Schullehrer Andreas Afch mann zu Unter: 


theres, welcher fih während feiner zivey und 


fünfzigjährigen Dienftzeit durch Lehrgeſchick⸗ 
lichkeit, Dienfteifer und mufterhafte Sitten 
ausgezeichnet, auch fih um die Gemeinde 
noch befondere Verdienſte erworben hat, die 
filberne Verdienft: Medaille unter Bezeugung 
ber Allerhöchften Zufriedenheit , zu verleihen 
AUEESNADIGE geruher, 





(Die Rechts⸗ Anwaltſchaft der Rural⸗Gemein⸗ 
deu und ihrer Stiftungen bey dem Koͤnig⸗ 
lien Appellations = Gerichte für den Ober⸗ 
Donaufreis betreffend. ) 

Der Königliche Advokat Kafpar Bruns: 
ner zu Reuburg, ift als Wertreter des 
Gemeinde s und Stiftungs « Vermögens ‚ber 
Rural, Gemeinden in Nechtsangefegenheiten , 
ohne Unterfchied- des Kreifes, in dem fich 


. die Gemeinden befinden , bey dem König: 


fihen Appellations » Gerichte für den. Ober: 
Donaukreis aufgeftellt worden „ welches hie: 
mit zur Kenntniß gebracht wird, 


— — — — —— — —ñ— 


Erfe Beylage 
Allgemeinen- Intelligenz - Blatt 


für das 


Königreid Baierm 


* 





Muͤnchen, den: 13. Jamnar' 1819. 





— — — 


LStedbrief 





Barbara Weber, von hier, wegen Betrug zu vierjaͤhriger Strafe im Arbeitshauſe 
derurtheilt, iſt vor Eroͤffnung des Urtheils fluͤchtig geworden. 


Es werden demnach alle Gerichts: und Polizey-Behoͤrden erfucht,. derſelben nach⸗ 
zufpähen, fie im Betretungsfalle gefänglich einzuziehen,. und: anher zu‘ überliefern; zu 
welchem Ende: deren Perfonss Befchreibung, hier beygefuͤgt wird: 


Die Inquiſitin iſt 29 Jahre alt, von kurzer, dicker Statue, und brauner 
Gefichtsfarbe:. 


Sie hat ein: volles Angefiht, braune Augen und Haare, einen aufgeworfenen 
Mund, und große Naſe. 


Shre Kleidung: iſt ſchlecht, und: der Zuſchnitt der. im: hiefiger. Gegend übliche: 
Fuͤrth, den 23. December 1818. 
Königlich » Baierifches Kreis und Stadtgericht. 


Kalhar d. 
Sſch hegel. 


I. Stedbrieh 


gegen ben in der Nacht vom 6" auf den 17 December mit drey fremden Arreſtanten, 
Mamens Dberbauer, © triegl und Schmid, aus dem Gefängniffe entkommenen 
Nicolaus Roͤder. 


Verbrechen: Diebſtaͤhle und Deſertion. 

Geburtsort: Weißdorf, Gerichts Muͤnchberg. 

Stand und Gewerbe: Diouretofoßn und Webergefell, 
Alter : 24 Jahre, 

Geftalt : unterfegt, 

Größe: fehs Schuh Baieriſchen Maßes. 
Geſichtsfarbe: bleich. 

Bart: blond. 

‚Haare: blonde und gefraufer, 

Augen: graue, 

Naſe: ftumpfe, 

Zähne: weiße und vol; 

Mund : verhäftnißmäßig. 

Mundart: fraͤnkiſche, und ſtoͤßt mit der Zunge au. 
Kleidung: hatte bey feiner Entweichung nichts als Hemd und Unterhofe. 


Man ftelle das Anfuchen, diefen Beſchriebenen im Falle Betretens anzuhaften und 
auszuliefern, 


München, den 17. December 1818. 
Königlich · Baieriſches Regiment Garde · du · Corps zu Pferde, 
A. Graf von Lerchenufeld, Oberſt, Commandant: 


vn Hertel, Aubiton 


— —— — —— — 


Allgemeines 


Antelligen; 


für 


Blatt 


das 


Königreich Baiern. 





IV. Stück. Muͤnchen, Mittwoch den 20. Januar 1819. 





Inmhalt. 


8. Allerhoͤchſte Entihliegungen. 
beiferten Deftillir : Apparats, 


Belanntmahungen. 


Privilegium für den Profefor Marechaur, wegen feines vers 


Den Zuftand der Penſions-Anſtalt für die Wittwen und Walfen ber Advocaten 


im 9. 1543 betreffend. — Sitzung der König. Staatsraths-Commiſſion vom 1> Dec. 1818. — 
Pfarreyen: und Deneficiens Erledigungen. — Den Sommer Lehreurs für die Huf- und Beſchlag⸗ 


ſchmiede betreffend. — Stipendien: Verleihung. — Dienftes : Nachrichten. — 


Verleihung der 


goldenen Verdienſt- Medaille. — K. Genehmigung zu Tragung fremder Decorationen. — Erhebung 


in den Adelſtand. — Beylage Nr. 2. 





K. Allerhoͤchſte Entfchließungen. 





(Privilegium fir den Profeſſor Marechaur in 
Miinchen, wegen feines verbeiferten Deftillire 
Apparate.) 

Wir Marimilian Joſeph, 
yon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nachdem Uns der Profeſſor Marchaur 
bahier gebeten hat, ihm für feinen verbefs 
ferten Deftilliv-Apparar ein Privilegium zu 
verleihen, und Unfere Akademie der Willens 
ſchaften diefes Gefuch, nach näherer Prüs 
fung der Sade, zur Willfahrung beguts 
achtet bat, fo ertheilen Wir hiermit dem 
benannten Profeffor Marehaur ein auss 


ſchließendes Privilegium aufzehn Jahre, und 
wollen und gebieten hiernach, dag Jedermann, 
binnen des eben feftgefegten Zeitraums fich 
enthalten foll, ohne bes, Erfinders Einwil⸗ 
ligung, den erwähnten Deftillir: Apparat, 
nach der neuen DVerbefierung, in Unferm 
Königreiche zu verfertigen, nachzumachen, 
oder zu verkaufen, bey Vermeidung einer 
Geldbuße von Einhundert Ducaten, halb 
für Unfer Königliches Aerar, und halb für 
den Befiger dieſes Privilegiums, Alles 
diefes jedoch unbefchadet ben: allenfallfigen 
Rechten Dritter, und insbefondere Derjes 
nigen, welche fi als frühere Erfinder auss 
weifen fönnten, oder die Erfindung ſelbſt 
wefentlich verbeffeen würden, 


(5) 
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Gegeben in Unferer Hauptı und Reſi⸗ 
denzftade München den 6. Januar 1819. 


Mar. Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 


Auf Königlichen Allerhöchiten Befehl: 
der General-Secreraire, 
Fr. v. Kobell. 





Bekanntmachungen. 





Staats⸗Miniſterium der Juſtiz. 


(Den Zuſtand der Penſions-Anſtalt fir die 
Wittwen und Waifen der Wodvocaten im 
Jahre 1873 betreffend.) 

Die Penfions » Anftalt für die Wittwen 
und Waifen der Advocaten hat nun das 
gehnte Jahr vollender, und ihr Gedeihen be; 
währet, daß jedes Bemühen, Gutes zubes 
gründen, duch den Erfolg lohnet. Mit 
gewiffenhafter Puͤnctlichkeit wurden alle dies 
fer Wohlthaͤtigkeits Anftalt obliegenden Vers 
pflichtungen erfüllt, und die mit jedem Jahre 
noch wachfenden Laften beſtritten; dennoch 
zeigt die von dem Königlichen oberften Mechs 
wungshofe genehmigte Rechnung des Jah—⸗ 
res 185% nebft einem baaren Geldvorrache 
von 1771 fl. 45 fr., dann einer erigiblen 
Ausftands : Summe von 404 fl. 30 fr., eis 
nen Eapitab Fond von 133,037 fl. 52 fr, 


Schwer waren die Laften auch in Diefem 
Fahre. Zwey und fechzig Wittwen, fieben 
und ſechzig einfache und drey und zwanzig 
doppelte Waifen bezogen die gewöhnliche 
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Penfion, wozu eine Summe vom 9304 fl. 
8 fr, erfodert wurde. Dennoch betrug diefe 
Ausgabe für die ordentlichen Penfionen nur 
um 461 fl. 56 Pr. mehr, als im vorigen 
Jahre, wo zugleich vier bey dem Eintritt in 
den Waifenftand außer den Penfions:Yahren 
befindliche Waifen die gefeglichen Abfertis 
gungs-Beytraͤge in Auſpruch genommen 
harten, 

Auh in dem verfloffenen Rechnungs 
Jahre, in deſſen erfter Hälfte Die ungewoͤhn⸗ 
lihe Theurung der unentbehrlichften Rebenss 
beduͤrfniße noch fortwährte, geruhten Seine 
Majeftät der König den dürftigften Wittwen 
und Waifen eine temporäre Erhöhung der 
Penfionen um ein Fuͤnftheil ihres Betrages 
auf fechs Monate zu gewähren. Meun und 
dreygig Witwen, dann fechs und dreyßig 
einfache und neunzehn Doppelte. Waiſen nah⸗ 
men daran Theil, und fie koſteten dem In⸗ 
flitue Die Summe von 579 fl, 48 fr. 


Die Verwaltungs s Koften betrugen 
227 fl. 55 kr., und die vom mehreren Ewig⸗ 
geld : Eapisalien zu entrichtenden Steuern 
145fl. 5ukr. ıpfe Die Gefammtausgabe 
belief fich daher auf 10,347 fl. 42 fr. 1pf. 


Dagegen harte die Penfions: Auftaft 
folgende Zuflüße, melche fie in den Stand 
fegten, nicht nur jene beträchtlichen Ausgas 
ben zu bejtreiten, fondern auch den Capitals 
Fond abermals um fiebentaufend Gulden zu 
vermehren, 


Die Einteittsgebühren new eingetretener 
Mitglieder betrugen „ . 1350fl. — fr, 
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Die Completiven von den Dieſe Einnahmen, verbunden mit dem 
in den Eheſtand getretenen Ad⸗ im Anfange des Rechnungs⸗ Jahres vorhan⸗ 
vocaten... 4oo fl. —kr. denen Kaſſebeſtand führten die im Eingange 

Die ordentlichen halbjaͤhrigen erwaͤhnten Rechnungs⸗Reſultate herbey. 
Beytraͤge der verehelichten Mit⸗ Als ein beſonders guͤnſtiger Umſtand 


glieder oe 4194 ⸗— ⸗ verdient angemerkt zu werden, daß ſich am 
Die Beytraͤge der Unver— Shluß⸗ des verfloſſenen Etats-Jahres keine 
hecratheren37⸗—- erhebliche Vermehrung in der Zahl der pens 
fionsfähigen Individuen gegen das vorige 


Die Advocaten⸗Strafen nad) Jahr ergeben hat. Die Zahl der damals 
Abzug der in Rechts- oder vorhandenen acht und fünfzig Wittwen ift 
Gnadenwege bewilligten Nach: fih gleich geblieben; die vaterlofen Waifen 


ße 200 000 23424 2° Haben ſich fogar von fünf und fechjig auf 
Die EapitalssZinfen . 6217 5 4239 drey und fechzig vermindert, und nur die 


Die großmuͤthigen Beyträge doppelten Waifen find von fünfjehn auf 
beyder Königlichen Majeftären ein und zwanzig vermehrte worden, Die 
nebft einigen andern milden Zahl der Mitglieder beftand am 30. Sept, 
Sabn » 2 0.2.» 18539145: d. J. in dreyh undert ein und vier 

Endlich der auf ein dem In⸗ zig verheuratheten, und fechzig ledigen 
flitue gehöriges Staats s Lottes Advocaten. 
rie⸗-Anleheus⸗Loos gefallene Folgende Schuldbriefe endlich bilden 


Gewinn.... 500 s — ⸗den Capital-⸗Fond des Inſtituts: 


Capital. run el —ritab 1 Ydbık Siem 9 Zinſen. 











—_ tt — 
a) 84 Ewiggelrbrieſe zu 5 Procent Zinſen .. 110,252 | 52 5512 | 384 
b) 3 Hypothek Eapitalien zu 5 Procmt . » 6,100 | — 205 I — 
©) 1 Hypothek⸗Capital zu 4 Procmt . . . 300 | — 12 I— 
d) 9 Baier. Landanlehens ; Obligationen zu 5 Pr. 700 
e) 2 Baier, Staats: Obligationen zu 4 Procent, 660 
D 30 Lotterie Anlehens:Obligationen zu 4 Procent. 15,000 | 
8 1 unverzinsliches Lotterie: Anlehens:Loos » + 25 | 


133,037‘ 
(5*) 
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Aus dieſer offenen Darlegung des ders 


‚maligen Zuftandes ber Penfions: Anftalt - 


für die Witwen und Waiſen der Advocas 
ten, wovon jedem Wlitgliede ſelbſt Einficht 
zunehmen frey fiehet, wird jeder Freund der 
Wohlthaͤtigkeit den wachfenden Wohlftand 
diefes Inſtituts mit Theilnahme, jedes Mit; 
glted desfelben aber mit Beruhigung für das 
künftige Schickſal feiner einft zu hinterlaſſen⸗ 
den Angehörigen entnehmen, 
München den 31. December 1818. 
Auf 
Seiner Königlihen Majeſtaͤt Allerhöchften 
Befehl: 
Graf Reigersberg. 


Der General: Secretaire, 
von Nemmer 





Sitzung 
ber Koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſſion. 


In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
raths⸗Commiſſion vom 15. December 1818 
wurden folgende Recurs-Gegenſtaͤnde ent; 
fhieden : 

1) Der Recurs des Schweinhändlers Heins 
rich Dibendorfer, aus Wefterndorf in 
der Schweiz, wegen Mauth⸗Defrau—⸗ 
dation. 

2) Der Reeurs in Sachen bes Anton Wer 
ber Wirchs und Conforten in Grafling, 
Landgerichts Deggendorf im Unter: 
Donaufreife, gegen Joſeph Fuͤller und 
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Eonforten, wegen Gemeinde: Vertheis 
fung. 

3) Der Recurs des Krämers Johann 
Dielmaier zu Bogen, gegen die Frage 
ner allda, wegen Ceffion einer Frag⸗ 
ners s Gerechtigkeit. 


4) Der Recurs der Handelsleute zu Dik 
fingen, gegen den dortigen Huckler Jo⸗ 
ſephh Schranfenmüller, wegen Ges 
werbss Beeinträchtigung. 

5) Der Recurs der minderjährigen Kinder 
bes Kaufmannes Lenz in Nuͤrnberg 
und Eonforten, in Mauth⸗Defrauda⸗ 
tionss Sachen, 

6) Der Recurs der Kleinbegüterten, gegen 
die Großbegüterten zu Neuburg, wegen 
Gemeindewald + Vertheilung, 

— — — — — — rg 

Pfarreyens und Bencficien— 
Erledigungen, 





gm Rezatfreife: 
1) Die Pfarrey Kornburg. 


Durch den am 17. December v. J. en 
folgten Tod des Pfarrers Galfter ift die 
Pfarren Kornburg, Decanats Schwabach, 
erledige worden, deren Ertrag in der Fafs 
fion von 1807 auf 1323 fl. 553 Pr, berech⸗ 
net worden iſt. 


Sm Rheintreife: 
2) Die Pfarrey Grevenkaufen. 
Durch das am 9. Dec. v. J. erfolgte 
Ableben des Pfarrers Franz Didier ift die 
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Kathol. Sucurfalpfarrey Grevenhaufen 
erledigt worden, 

Diefelbe Liegt in dem Bisthume Mainz, 
gandeommiffariat Meuftadt, und zähle in 
4 Zilialorten 824 Seelen. 

Die Einkünfte beftehen in 232 fl. Staatts 
gehalt, in der Benutzung von 3 Viertel 
8 Ruthen Wiefen, und 5 Morgen Bergs 
aͤcker, deren jährliche Ertraͤgniße auf 57 fl. 
angefchlagen find. Won milden Stiftungen 
26 fl. 40 kr., von Stolgefällen 22 fl., von 
eingehenden Zinfen 55 fl. 

Die Ausgaben betragen 29 fl. 20 kr. 





(Den Sommer » Lehrcurs für die Hufe und Bes 
ſchlagſchmiede betreffend.) 

Die unterfertigte Stelle macht hiermit 
bekannt, daß der Sommer:Lehrceurs für bie 
Huf⸗ und Befchlagfchmiede den 1. April 
feinen Anfang nimmt. 

Alte diejenigen, welche der gefeglich vor⸗ 
‚gefchriebenen Prüfung und Approbation bes 
dürfen, haben bey diefem Eurfe um fo fiches 
rer am genannten Tage zu erfcheinen, als 
foihe nah Eröffifing des Unterrichtes nicht 
mehr angenommen werden Pönnen, fondern 
bis aufden wiederbeginnenden Winter⸗Lehr⸗ 
curs, welher am 1. Movember feinen Ans 
fang nimme, ohne weiters vermwiefen wer⸗ 
den müßten. 


München den 12. Jänner 1819 


Königlihe Central-Veteri naͤr— 
Schule. 


— c — 
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Stipendien s Verleihung. 





Seine Königlihe Majeftät haben durch 


Alterhöchfte Entſchließung an den afademke 


fhen Senat der Univerfität zu Landshut, 
vom 4. Januar 1819 genehmigt, daß das 
durch Austritt des Alois Artenbergerer 
Tedigte Univerfitäts s Stipendium a 140 fl. 
unter die zwen Kandidaten der Mebdicin, 
Wilibald Gürteler und Anton Zierl 
vertheile werde, 





Dienſtes Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben un⸗ 
term 22. November v. J. den Earl Fried⸗ 
eich Frenheren von Doͤrnberg, Malthes 
fer : Ordens : Ritter, in die Zahl Allerhächfte 
Ihrer Kämmerer aufzunehmen geruht. 


Seine Königliche Majeftät haben uns 
term 18. December v. J. dem quiescirten 
Hentbeamten Theodor Rhau, als Ments 
beamten zu Alzenau zu ernennen gerubt. 





Am 20. December v. J. wurde dem 
ehemaligen Hof: Kammerrathe und quiescirs 
ten Rentbeamten von Landau, Emanuel 
von Paffauer, die proviforifhe Admi— 
niftration des Stiftes Högelwörth über: 
tragen. 


Seine Königliche Majeftät haben am 
21. December v. J. den quiescirten Salzach⸗ 
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kreis: Eaffir Georg Bogner zum Spe⸗ 
tal: Schuldentilgungs: Eaffier in Ansbach, 
dann zum Dffieianten der dortigen Speciak 
Schuldentilgungs⸗Caſſe, welcher zugleich 
Controlleurs Functionen zu verſehen hat, den 
Offieianten der Rezatkreis⸗Caſſe Pfei— 
fer; an des letztern Stelle aber zum Kreis; 
Eaffe : Dffistanten den vormaligen Baireuthi⸗ 
fhen Kammeramts » Dfficianten, Andreas 
Chriſtian Beyerlein ernannt, 


Seine Majeftdt der König haben unterm 
23. December v. J. die zweyte Aſſeſſors⸗ 
ſtelle beym Landgerichte Regenſtauf dem 
quiescirten Landgerichts s Affeffor. Georg 
Grießl zu Kipfenberg, und die erledigte 
Actuarſtelle bey dein Bandgerichte Schwabach 
dem deemalen bey dem Landgerichte Mon: 
heim functionirenden Rechts: Practicanten 
Zul, A, Thadd. Haͤckl alergnädigft ver: 
liehen, 


Seine Majeftät der König haben durch 
ein Allechöchftes Refeript vom 24. Deeeniber 
v. J. den Friedensrichter des Kantons Kaus 
del, Franz Ignaz Weinum die wegen zer; 
ruͤtteter Geſundheit nachgefuchte Entlafjung 
zu bewilligen; und die dadurch erledigte 
eben genannte Stelle dem vormaligen Fries 
densrichter des aufgelöften Cantons Miedelss 
heim, Heinrich Philipp Weigand, zu 
verleihen geruht. 


Unterm 25. December v. J. wurde der 
bisherige zweyte Landgerichtss Affeffor in 
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Wolfratshanfen, Joſeph Appel, zum er⸗ 
ften Aflefior bey dem Landgerichte Stahren⸗ 
berg allergnädigft befördert; und der Rechts; 
Practicane Wolfgang Fink zum zweyten 
Afteffoe an dem rn Wolfrats hau⸗ 
ſen ernannt. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
28. December v. J. beſchloſſen, daß vor 
der Hand, und bis die Austrofnungs: und 
Euftur : Anftalten des Donau Moofes mehr 
Feftigfeit gewonnen haben werden, das 
Donan: Moos von der Straßen: und Wafı 
ferbau s Infpeetion Donaumörch trennen, 
und hiefür einen eigenen Inſpector mit dem 
Range eines Straßen: und Waflerbau: In⸗ 
fpectors zwenter Claſſe anftellen zu laſſen. 


Als Donaumoos » Infpector haben Alters 
hoͤchſtdieſelben gleichzeitig den dermal bey 
der Tabad ; Regie angefellten Simon Eh 
fele ernannt. 


Seine Königliche Majeftät haben durch 
Allerhöchfte Eutſchließung vom 30. Decems 
ber v. J. ben bisherigen Polizey: Commiſ⸗ 
für in Ansbach, Earl von Lutzeuberger, 
als Regierungs: Rath extra Statum bey 
der Regierung des Mezatfreifes, Kammer 
des Innern, zu ernennen allergnädigf ges 
ruht, 


Unterm 30. December v. J. wurde bie 
Secretariats : Concipiften: Stelle der Re⸗ 
gierung des Dbers Donaufreifes, Kammer 
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bes Innern, dem ehemaligen Oberlieutenant 
und difpenfirten Landgerichts Affeffor von 
Waſſertruͤdingen, Johann Nepomuk Lim 
dig, allergnaͤdigſt verliehen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
31. December v. J. bey der Finanz-Kam⸗ 
mer der Regierung des Unter, Main 
Ereifes zu Dfficianten der Forft Buchs 
haltung und Forſt⸗Inſpection, den bisheris 
gen Forſtamts, Aerugr zu Orb, Earl Frey: 
berr son Strauß, und den Forflamsss 
Gehuͤlfen zu Afchaffenburg, Freyheren von 
Scheben; 

bey der Regierung des Ober: Donaus 
Preifes, Kammer ber Finanzen, zu Offi—⸗ 
Kanten der Forſt Buchhaltung und Forfts 
Inſpection, den bisherigen Forftamts : Ges 
huͤlfen zu Günzburg, Wilhelm Schaaf, 
und den Forjtamts» Gehüffen zu Murnau, 
Sriedrih Siebert; 

bey der Regierung des Regenkrei— 
fes, Kammer der Finanzen, zu Officians 
ten der Forf- Buchhaltung und Forft + Zus 
ſpeetion, den Forſtamts Gehülfen zu Vo— 


henſtrauß, Franz Melhior Ditthorn, 


und den Forftamts: Gehülfen zu Burglem 
genfeld, Heinrich Drexel; 


Unterm 31. Decenmber v. J. wurden zu 
Dfficianten der Kreis: Forft: Buchhaltung 
und Kreis s Forft s nfpection, und zwar 
im Nezatfreife, der Gehuͤlfe des Forſt⸗ 
amts Gebaldi, Earl Volkamer, und 
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der Gehuͤlfe bes Forſtamtes Meiffingen 
Ludwig Semer; 

im Rheinfreife der bisherige Uns 
terförfter und proviforifche Holzhof: Wers 
walter, Johann Heinrih Zechner, und 
ber Forft: Practicane Johann Merſchel 
ernannt, 


Seine Königliche Majeftät haben ferner 
unterm 31. December v. J. den erften Rech⸗ 
nungs s Revifor bey ber Finanz: Kammer 
der Regierung des Ober: Donaufreifes, Lo⸗ 
renz Florentin Zrifch, zum Forft: Rech—⸗ 
nungssCommiffär bey derfelben; den Biss 
herigen Pretocolliften Ludwig Philipp Det 
her, bey der Regierung des Rheinkreiſes, 
zum Sorft » Nechnungs » Commiffdr denfel: 
ben, den bisherigen Forftamts ; Gehülfen 
zu Vohenftrauß, Ignaz Diener, zum 
Revierförfter in Parkftein, und den Rech— 
nungs : Gehülfen der unmitterbaren Steuer⸗ 
Eatafter: Commiffion, Dr. Georg Bad⸗ 
hauſer, zum wirklichen Revifor bey der⸗ 
felben ernannt, 


Unter gleichem Datum wurden der Forft- 
amtssGehülfe zu Mittenwald im Yfarkreife, 
Guſtav Daniel Bezold, und der Forfts 
amts:Gehülfe zu Lichtenfels, Earl Ste 
vogt, zu Forftames : Offictanten bey der 
Sorftames »s Buchhaltung und Forft : Ins 
fpection des Dber: Mainfreifes, und der 
erfte Rechnungs: Mevifor. bey der Finanz 
kammer der Regierung des Ober: Donau 
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Preifes, Johann Nepomuk Blattfeiler 
zum fiebenten Rechnungs s Commiffär derfels 
ben ernannt, 


— — — — — 000 EEE 


Verleihung der goldenen Ver— 
dienſt-Medaille. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben vers 
möge Allerhoͤchſter Entſchließung an die 
Regierung des Nheinfreifes am 30. Decems 
ber v. J. Sich bewogen gefunden, um bie 
langjährige. rühmliche Dienftleiftung des 
Schul: Directors und Pfarrers zu Dürks 
heim, Johann Wilhelm Braun, und des 
Pfarrers und Diftricts: Infpectors zu Gerols⸗ 
heim, Jacob Daniel Monnmweiler, oͤf⸗ 
fentlich anzuerkennen, und um die Feyer 
ihres fuͤnfzigjaͤhrigen Dienſt-VJubilaͤums 
zu erhöhen, denſelben die goldene Civil— 
Verdienſt⸗Medaille allergnaͤdigſt zu 
verleihen. 


—— — — — 





Koͤnigliche Genehmigung zu Tra— 
gung fremder Decorationen. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben zu 
bewilligen allergnaͤdigſt geruht, daß der 


— — — — — — — — 
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Koͤnigliche Staats: Minifter der Finanzen, 
Freyherr von Lerchenfeld, das ihm von 
Seiner Königlichen Hoheit dem Großhers 
zoge von Heffen verliehene Großkreuz feines 
KHausordens annehmen und tragen dürfe, 


Seine Majeſtaͤt der König haben dem 
Peter Chevalier de Montot, vormals 
Dfficter in dem Regimente Royal-Baricre;, 
die Erlaubniß ertheilt, die ihm von Seiner 
Majeftät dem Könige von Frankreich vers 
liehene Decoration des St. Ludwigs: Ors 
dens annehmen und tragen zu dürfen. 





Erhebung in den Abelftand, 





Seine Majeftät der König Haben unterm 
13. December v. J. allergnädigft geruht, den 
Alois Fleckinger, Befiger des Guts 
Herenwöreh , im Landgerichte Troftberg, mit 
allen feinen rechtmäßigen ehelichen Nachfoms 
men benderley Gefchlehts in ben Adel: 
ftand bes Königreichs zu erheben, und dems 
felben die Befugniß zu ercheilen, fi) des 
Mrädicats: „auf Herrnwoͤrth,“ fo lange 
er in dem Befige diefes Guis bleibe, zu 
bedienen, 


Sn dem Ilten Stuͤck des Allgemeinen Intelligenz «Blattes vom Mittwoch den 6. d. M. find 


folgende Drudfehler zu verbeſſern: 


Eeitezo Im $. 10. muß in der vierten Zeile anftart Rahme — Name, und in der fünften 
Zeile anfiatt Lande — Bande gelefen werden. 





Hierzu die Beylage Nr. 2.) 





Zweyte Beylage 


— 


Allgemeinen Intelligenz— Blatt 


für das 


Rdnigreid Baiern. 





München den 20. Januar 1819. 


—— — — 





I. Steckbrief. 


Dar unten befchriebene, wegen Diebftahls im Verbrechens s Grade in Unterfuchung 
Tiegende Hufar, Joſeph Waiginger von Altmanftein, Koͤnigl. Sandgerihts Ries 
denburg, dann der wegen Toͤdtung prozeßirte Eorporal Andreas Mater von Deus 
kirchen, Königl. Landgerichts Kögting, find in der Nacht vom ıten auf den zten 
Auguſt v. J. aus ihrem gefchloffenen Arrefte flüchtig geworben. 

Da alle bisherigen Verfügungen bie Arretirung der Entwichenen Nicht ver: 
mochten, fo wird hiemit jede Obrigkeit erſucht, diefelben im Betretungsfalle zu 
ergreifen, und wohl verwahrt a, Regiments ; Commande auszufiefern, 

PerfonalsBefhreidbung 

1) Waißinger iſt 22 Jahre alt, von großem ſtarkem Körperbaue, —— 
Geſichts farbe, hat blaue Augen, ſtumpfe Naſe, großen aufgeworfenen Mund, 
weiße Zähne ohne Lücken, breite Stirne, braune Haare, roͤthlichten Bart, ſpricht 
den Baieriſchen Dialect, und hat in ſeiner Haltung das beſondere Kennjeihen, 
daß er den Kopf gegen die Bruſt ungewöhnlich eingebogen trägt, 

Derſeibe hatte bey feiner Entweichung lediglich ein Hemd, ein Paar weit lei⸗ 
nene lange Hofen, und ein Paar Halbſtiefel am Leibe, 

9) Mater iſt 21 Jahre ale, Pleiner Statur, bleicher Sefchtefarhe, hat 
ſchwatze Augen, ipitzige Naſe, kleinen Mund, weiße Zähne mit kuͤcken, etwas er⸗ 
hoͤhte Stirne, ſchwarze Haate, naͤmlichen Bart, und ſpricht die altbaieriſche Mundart. 

Derſelbe trug bey ſeiner Flucht einen Spencer von hellblauem Tuche, mit einer 
Reihe weißer metallener Knoͤpfe, eine lange Hoſe von gleichem Tuche, eine der⸗ 
gleichen Kappe mit Schild, ein Paar Schuh und leinene Struͤmpfe. 

Würzburg den 5. Januar 181. 


Das Commando des 1! Königlichen Hufaren - Regiments. 


Baron von Hertling, Drift. 
Popp, Regiments:Auditor, 


3 n 5 II.S teck hr A —J— en r 


Ber 





Da aus hieſiger Zwan Sarbeitg ⸗Anſtalt „uber Turnen, Holfeld nah Nürnberg, 
und von da an das KAdmigk -Mürrembergifche Oberamt Gerabronn abzüfiefern gewe⸗ 
fene, mehrerer ausgezeichnete Diebſtaͤhle beſchuldigte Correctionaͤte Roſina Birs 
Fin aus Michelbach an der Leuter im Königreiche Würtemberg, fand fon auf 
der zweyten Station von hier auf dem Transport Gelegenheit zu entfliehen, und 
konnte bis zur Stunde noch nicht wieder zur Haft, gebracht werben. 


Alle reſpective Policen s und Gerichts: Behörden werben daher. Höflichft erfucht, 
biefe "gefährliche Landſtreicherin, deren Perſonal⸗ Befchreibung unten nachfolgt, im 
Berrerungsfalle wohlverwahrt an das hiefige Polizey: Commiffariat dahier einliefern 
zu laſſen. \ 

Plaffendurg am 6. Januar 1819. 


Koͤnigl. Polisey < Commiffarigt des Zwang» Arbeitshauſes. 
= Stuhlmuͤller. | | 
— Perfonal-Befdreibung.- - .- Ä 
. Diefelde ift 21. Jahre alt, hat einen Meinen Kopf, ‚und ‚ein, kleines runde 
Geſicht, ſchwarzbraune Haare und dergl. Augenbraunen, gewoͤhnliche Stirne, graue 
Augen, proportionirte etwas aufgeworfene Naſe, dergl. Lippen, proportionirten 
Mund, geſunde Zähne, volle Wangen, rundes Kinn und geſunde Geſichtsfarbe; 
einen proportionirten Hals und ſtarke Schultern und Bruſt, proportionirte Haͤnde 
und eine unterſetzte Größe von 5 Schuh 5 Zoll. Sie hat einen ſtarken Leib; fonft 
ohne befondere Kennzeichen, und fpricht die Nuͤrnberger Mundart. . 
Ben ihrer Entweichung teug fie einen roch und weißgeftreiften kattunenen Rod 
mit dergl. Corfett, eine grün und gelb geftreifte Schürze, ein halbſeidenes Tüchlein 
um ben Hals gebunden, und ein buntes, dann weißes baumwollenes auf der Bruſt; 
ferner, ein Paar weiße baummöllene Steümpfe, und ein Paar lederne Schuhe, Ju 
den Haaren trug fie einen großen Kamm von Horn, in den Ohren zweh goldene Ringe, 
am Zinger einen fildernen, J———— 





YUllgemeines 


Intelligenz: 


Blatt 


für das. 


Königreihb Baiern. 





V. Stuͤck. Münden, Mittwochs den 27. Januar 1819; 
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Bekanntmachungen. 





Pfarreyen- und Beneficiens 
Erfedigungen. 


Im Ffarfreife: 
r) Die Pfarrey Weßling. 


Dark ben Tod des letzten Beſitzers kam 
Be Pfarren Wefling in Erledigung. 

Sie liegt in. der. Didcefe Augsburg, im 
Wahldecanate Starnberg, im. Gräflih See⸗ 
feldifhen Patrimonialgerichte Seefeld,. und 
im Königlichen Landgerichte. Starnberg. 

Diefe Pfarrey enthaͤlt nebſt dem Pfarr⸗ 
dorfe zwey Filiale, einige Einoͤden, und zweh 
Wallfahrtsorte, in denen 380 Seelen wohs 
nen, die. durch. den. Pfarrer und. einen Caplan 
paftoriret werden 


In tem Umfange der Pfarre befinden 
fih zwey Schulen. 

Das Brutto : Einfommen des Pfarrers 
beträgt 484 fl. ı Pr. 2 DI. und iſt außer dem 
gewöhnlichen Staats: und Didcefan Abgaben 
mit Peinen befondern Laften belegt. 

2) Die Pfarrey Roͤhrmoos. 

Durch die Verfeßung des legten. Beſitzers 
kam die in der Didcefe Frenfing, im Wahls. 
becanate Dachau und im: Königlichen Lands 
gerichte gleihen Namens liegende. Pfarre: 
Röhemoos in Erledigung. 

Sie enthält zwey Filiale, eine Schule, 
und 496 Seelen, die von dem Pfarrer ohne 
Hülfspriefter paſtorirt werden, 

Das Einkommen. des. Pfarrers belauft: 
fih auf 2175 fl. 2ı kr. 

(6) 
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Außer den gewöhnlichen Staates und 
Didcefan: Abgaben haften als befondere Bas 
ften auf diefer Pfarren: 

1) Abſent zum Königlichen Rentamte 
Dadau 49 fl. 39 fr. 3 di. 
2) Eine jährliche Abgabe von 4 Schaͤffel 


Korn zu den Wohlchätigfeits : Stiftun: 


gen in Münden, 
3) Jaͤhrlich 5 Viertel Zollhaber an den 
Wirth von Ampermoching. 

Schluͤßlich bemerket man, daß das hoͤl⸗ 
gerne Wohnhaus des Pfarrers ſich in einem 
zuindfen Zuftande befinde, 

Im Ober: Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Wald. 

Die duch Ableben des Pfarrers Johann 
Adam Kollmann am 26. December v. %. 
erledigte Pfarren Wald liege in der Didcefe 
Augsburg, im Landgerichte Oberdorf. 

Sie enthält 675 Seelen, welche in einem 
Umfang von 3 Quadratmeilen zerftreut find, 
eine Schule und eine Bruderſchaft. 

Einfhlüßig der Renten eines fonft beftans 
denen Fruͤhmeß⸗-Beneficiums, welches aber 
fpäterhin mit der Pfarren vereinigen wurde, 
twogegen der Pfarrer jedoch zu Haltung eines 
Hülfspriefters verbunden ift, wird der jährs 
liche Ertrag diefer Pfarren auf 629 fl. ber 
sechnet, wovon außer jährlichen 3 fl. 42 fr, 
zum bifhöflichen Ordinariat, Peine andern 
Abgaben zu entrichten find. 
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Am Rheinfreife: 
4) Die Pfarrey Gleisweiler. 

Die katholiſche Pfarren Gleisweiler 
ift erledigt. Diefelbe liegt in ben Bißthume 
Mainz, Land: Commiffariat Landau, und 
zähle in zwey Filialen 505 Seelen. 

Die Einkünfte beftehen in 252 fl. Staats: 
gehalt, in dem Genuß von 3 Ruthen Pflanz 
garten, von 23 Morgen Aderland, ı Mors 
gen 2 Viertel Wiefen, 22 Morgen Weins 
garten, in einer Korngilte von 2 Malter 
45% Trebergilt, und einer Geldgilte, deren 
Gefammt: Ertrag auf beyläufig 149 fl. an: 
geſchlagen ift. 

Ferner von fonftigen Rechten z1 fl. 7 fr, 
11 fl. von Stiftungen, und ı7 fl. Stolges 
fälle, 

Die Abgaben betragen 19 fl. 10 fr. 








Pfarrenens und Beneficien: Ber 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeftät der König haben fol: 
gende Pfarreyen und Beneficien zu verleis 
hen allergnädigft geruht: 

am 3. Januar d. J. die Pfarren From: 
tenhaufen,, Landgerichts Vilsbiburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Röhrmofen Priefter 
Albert Speth; | 

am 5. Januar d. J. das altbürgerliche 
Euratbeneficium zu Siegenburg, Landgerichts 
Abensberg, dem bisherigen Beneficiaten zu 
Marching, Prieſter Franz Zaver Knieliug; 
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am 6. Januar d. J. die Pfarren zu Ras 
tis zell, Landgerichts, Mitterfels, dem bisher 
eigen Eaplan zu Grainet Priefter Franz Zaver 
Huber; die Pfarren St. Nicola in Landshut 
dem bisherigen Pfarrer zu Ratiszell, Landge⸗ 
richts Mitterfels, im Unter : Donaufreife, 
Prieſter Sebaftian Krauthahn; 


-- am 7. Januar d. J. die Pfarren zu Echs⸗ 
heim, Landgerichts Rhain, dem bisherigen 
Beneficiaten zu Thannhaufen, Priefter Joſeph 
DBeraned; die Pfarren zu Zeillarn, Landge⸗ 
richts Eggenfelden, dem dortigen Pfarr: 
Provifor Priefter Caſpar Kammel. 


Vermoͤge Allerhoͤchſten Entfchliegung vom‘ 
9. Januar haben Seine Königliche Majeſtät 
den Priefter Aurel Geigenberger von 
dem Antritte der ihm durch die Allerhöchfte 
Entfchliegung vom 27. Detober v. J. zuge: 
dachten Pfarrey zu Berglern zu difpenfirem, 
und ihm dagegen die Pfarren zu Irſchenberg, 
Landgerichts Miesbach zu üÜbersragen, — dann 
die Pfarren zu Berglern, Landgerichts Erding, 
dem Pfarrer Priaſter Martin Haͤrrtel zu 
Moosdorf in Defterreich zu verleihen aller: 


gnaͤdigſt geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben folgende 
Praͤſentationen zu beftärigen geruht: 


am 6. Januar d. J. die von dem Grafen 
Schenk von Stauffenberg ausgeſtellte Prä-- 
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fentation für Ben bisherigen Pfarrvicar zu 
Steinheim, Priefter Franz Yofeph Zimmer 
auf die Pfarren zu Jettingen, "Landgerichts 
Burgau ; 

am 12. Januar d. %. die von dem Frey: 
herru Karl Notthaft von Weißenftein auss 
geftellte Präfentation für dem. Priefter Bar⸗ 
tholomaͤus Hofzinger, Caplan zu Eggenfel⸗ 
den, auf das Beneficium zu — Land⸗ 
gerichts Kemnath; 


am 16. Januar d. J. die von dem Herrn 
Fürften von Schwarzenberg ausgeftellte 
Präfentation für den bisherigen Pfarrer zu 
Schnogenbah, Decanats Burghaßlach, 
Johann Wilhelm Herbſt auf die Pfarrey 
Markt⸗Nordheim, Decanats Markt⸗Einers⸗ 
heim. 





Stipendien⸗-Verleihungen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Regierung 
des Rheinkreiſes, vom 16. Januar 1819: 

1) das erledigte theologiſche Stipendium 

a 200 fl. aus dem Stipendien Fond 

des NMheinkreifes , dem Daniel Louis, 

aus Dtterberg, Kandidaten der Theo⸗ 
logie und Philologie zu. Heidelberg zw 

- verleihen; und 
2) befondere Untertügungen aus den Erſpar⸗ 

niſſen deffelben Fonds für das Studies 


(6°) 


BT 


Sabre. 182% folgenden: Stubirenden zu 


Abewilligen allergnaͤdigſt geruhet: 
dem Philipp Martin, aus Kriegs: 


feld, Kandidaten der Rechte zu Lands⸗ 


hut, 106 fli 87 kr. 
dem Earl Dimroth, aus Zwey⸗ 
oöheliden., Eandidaten der Theologie zu 
Erlangen, 185 fl. 37 Er, 
dem Ehriftian Rofenberger, aus 


Gruͤnſtadt, Candidaten der Philolo; 


gie zu Heidelberg, 186 fl. 37 kr. 
dem Heinrich Franz Jako b, aus Kai⸗ 
ſerslautern, Candidaten der Rechts⸗ 
Wiſſenſchaft zu Heidelberg, 159 fl. 
13.8, 
dem Friedrich Karl Glaßer, aus 


Zweybruͤcken, Candidaten der Rechts⸗ 
Wiſſenſchaft zu Heidelberg, 139 fl. 


15 kr. 


Von der Koͤniglichen — des 
Rheinkreiſes ſind nachbenannte Studieren⸗ 
de in den Fortgenuſſe der allgemeinen Sti⸗ 
pendien des Rheinfreifes, pro 1855 beſtaͤti⸗ 
get worden: 

3) Riehm;, Iſaae, von Grünftadt, Can⸗ 
didat ber Theologie in Heidelberg, mit 

200. fl. 

23 Guth, Johann, von Zweybruͤcken, Can: 
didat der Theofogte in Erlangen, 200 fl, 
3) Gravius, Daniel, von Zweybruͤcken, 

Eandidat der Yurisprudenz in Heidel: 

berg, 200 fl. 


— 
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4) Kärner, Wilhelm, von Cuſel, Can⸗ 
didat der Jurisptudenz in wehling; 
200 fl. 

5) Michel, Friedrich Conrad, von Grün: 
stadt, Candidat der YJurisprudenz im 
Heidelberg, 200 fl: 

6) Godron, Ignaz, von Grünftadt, Can⸗ 

didat des Jurispruden; in. Heidelberg, 
200 fl. 

7) Wittmann, Earl Friedrich Wilhelm, 
‚yon Speyer, Candidat der Medicin im. 
Würzburg, 200 fl 

8) Steinifen, Georg Friedrich, vom 
Zweybrüden, Candidat der Medicin 
in Würzburg, 200 fl. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ums 
term 30. Detober v. J. ben Friedrich Freyh. 
v. Hutten in die Zahl Allerhöchftihrer 
Kämmerer aufzunehmen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König Haben am 
2. d. M., bie bey den Kreiss und Stadt; 
gerichten zu Regensburg, Kempten und Bay: 
reuth erledigten Schreiberftellen, dem Diur⸗ 
niften Bartholomäus Hausmann, dem’ 
Kanzley: Gehülfen Bernhard Koneberg, 
und dem Kanzley⸗Practicanten Heinrich Fe i⸗ 
ler, zu verleihen geruher. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung 
vom a. Jaͤnner d. J. wurde ber Pollzey⸗ 
Officiant Wilhelm Degen dem Koͤn. Com: 
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miſſaͤre in — bu als ee. 
beygegeben. 





Seine Majeſiaͤt der König haben ver⸗ 
moͤg ean die koͤnigl. Regierung des Unter⸗ 


Mainkteifes, unterm 5. Januar d. J. er⸗ 
laſſener Aller hoͤchſten Entſchließung die Vers 
einigung der drey Aemter Eitmann, zeit 
und Pröfsborf in ein Landgericht zu Elt⸗ 
mann zu genehmigen, und die Verwaltung 


des ſelben dem dermaligen Raudrichter Kum⸗ 
mer in Peölsdörf au Übertragen alergnäbigft 


geruhet. 


Vermoͤge MlerhöchfterEntfeließung vom 
7. Jan. d. J. wurde der erſte Affeffor bey dem 
Laudgerishte Nordhalben, : Franz. Gleitss 
mann, in gleicher Eigenfchaft an das Landge⸗ 
richt Weismain verſetzt; — ſtatt ſeiner als ı ſter 


Landgerichts. Affeffor in Mordhalben der 


bisherige Ae Aſſeſſor bey dem Bandgerichte 
Bamberg I. Balchafar von Diesrich ers 


nannt, und ats 2ter. Affeffor bey der letzt⸗ 


genannsen Sandgerichte der Rechtsptacticant 
Karl Schraut beſtimmt. 

Unter gleichem Datum wurde bie 2te 
Aifefforsftelle ben dem Landgericht Viechtach 
bein ehemaligen Fiscalats⸗Gehuͤlfen unb bis; 
herigen Functionaͤr dortfeldft Franj Xaver 
Liebl verliehen. 


Seine MWojeſtaͤt der Koͤnig haben - fer 
ner unterm 7ten diefes Monats dem Ober: 
Appellations = Grrihts-+ Rath - Gottlob 
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Theodorich "MiTTEr die wiederhott nach⸗ 
geſuchte Verſetzung in die Ruhe mit Wer 
laſſung feines Titels , Ranges und Ge⸗ 
haltes unter Bezeugung der Allerhöchften 
vollen Zufriedenheit mit ſeiner Dienſtleiſtung 
ſeit vier. und vierzig Jahren, zu gewaͤhren; 
unterm:g. obigen Monats in bie bey dieſer 
Gelegenheit, erledigte Rathoſtelle im Ober⸗ 


appellations⸗ Gerichte dan bisherigen Rath 


des Appellarions s Gerichtes für ben Rezat⸗ 
Preis Friedrich Ferdinand von Spie ß zu be⸗ 
fördern; den bisherigen erften Kath des 
Kreis » und Stadtgerichtes zu Nürnberg 
Karl Friedrich Brater zum. Rath des Apr 
pellations Cherichtes im Rezatkreiſe zu ers 
nennen; und die hiedurch frey werdende Ras 
thesftelle bey dem Kreis s'und Stadtgerichte 
zu Nürnberg dem bisherigen erften Mathe 
bes Kreiss und Stadtgerichts zu Fuͤrth 
Ferdinand Pflaum zu verleihen geruhet. 


Seine Majeſtaͤt der König Haben um 
tern 8. Januar dief. Jahrs als erfien Lande 


gerichts Aſſeſſor in Vohenſtrauß den bisheris 


gen zwenten Afjeffor bey dem Landgerichte 
Amberg, Jakob Kiking, zu befoͤrdern; — 
in die hiedurch erledigte Stelle eines werten 
Aſſeſſors ben dem Bandgerichte Amberg den 
dortigen Actuar Johann Mühlbauer vor 
ruͤcken zu laſſen, — als Actuar bey dem eben⸗ 
genannten, Landgerichte den Rechts-Practi⸗ 
canten Anton Wimmer zu ernennen, — 
und die zweyte Landgerichts⸗Aſſeſſorsſtelle in 


J 


Abensberg dem Rechts Praet ieanten und: bis⸗ 
herigen Ortorichter zu. Carlſtein, Auguſtin 


Renn er zu verleihen allergnaͤdigſt geruhet. 


Vermoͤge weiterer Allerhoͤchſten Entſchlie⸗ 
ßungen vom 8. d. M. wurde der Civil Adjunce 


bey dem Landgerichte Kulmbach, Heinrich 
Bil ling, wegen ſeines vorgeruͤckten Alters 
in die Quiescenz varſetzt; an feine Stelle 
als Civil⸗Adjunet in Kulmbach der Actuar 
ben dem Landgerichte Münchberg, Johann 
Heinrich Karner befördert, und die hiedurch 
erledigte Actuarsftelle bey dem ebengedachten 


Landgerichte dem im Jahre 1816 geprüften 


Rechts Practicanten und Appellationsgerichts: 


Acceſſiſten zu Ansbach, Chriſtoph Friedrich 


Oelhafen, verliehen. 


Ferner wurde am 8. d. M. bey der Re⸗ 
gierung des Unter⸗Donaukreiſes, Kammer 
der Finanzen: 

der Lieutenant im 3. —* Infanterle⸗ 
Regimente, Baptiſt Alwener, zum Forſt⸗ 
Rechnungs-Commiſſaͤr; 
am 9. d. M. im Rheinkreiſe: 
der bisherige zweyte Domainen-Veri⸗ 


ficateur, Amatus Mollique, zum erſten 


Verificateur, 


der bisherige dritte Domainen-Veri⸗ 
fleateur, Georg Nicolaus Matthy, zum 
jwenten Werificateur, 
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der dritte Regierungs s Mechnungs ⸗ Comr - 


miffde, Wilheln Rabenad, zum dritten 
Domainen: Verificateue, und 

der 6te Regierungs : Rechnungs: Coms 
miſſaͤr, Johann Friedrich Dechen, zum 
Rentbeaniten in Gruͤnſtadt ernannt. 

Ingleichen wurde am 9. d. M. der bey 
der Regierung des Ober⸗Donaukreiſes, Kam⸗ 
mer der Finanzen, mit Titel und Rang eines 
Regierungs⸗Rathes angeſtellte Aſſeſſor Joſeph 
Dorn zum wirklichen Regierungs-Rathe 
extra statum ernannt. ö 








— 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben den Joſeph 
Freyherrn von Ruffin auf Weihern, dem‘ 
Hauptmann im erſten Linien⸗Regimente und 
Maltheſer⸗Ordens⸗Ritter, Eugen Freyherrn 
de Vieq von Cumptich, und den Oberlieute⸗ 
nant im erften Chevauplegers  Regimente, 
Kaifer Franz, Friedrih Wilhelm Freyheren 
von Voͤlderndorf⸗Warade in in die Zahl 
Allerhoͤchſtihrer Kämmerer aufzunehmen allers 
guädigft geruht. 





Seine Majeftät der König haben den 
Doctor medicinae Fran; Xaver Siber 
in Rückficht der Verdienfte, welche fidy ber; 
felbe feit vielen Jahren um die leidende 
Menfchheit erworben hat, in die Zahl Als 
lerhoͤchihrer Hofärzte aufnehmen zu Jans ges 
ruht. 


di, 
Im Ang. Int. Blatt No. 4. Seite 78, Zeile 11 ift zu lefen: Ober: Mainkreifes anſtatt: 


Dher = Dohaufreifes. 


Dritte Be ylage 
Allgemeinen Intelligenz-Blatt 
für das | 


Königreich Baiern 





München den 27. Januar 1819. 


d 





Stedbrief. 
Geeeg Treffner, Huͤtersſohn von Oberkittenberg, Koͤnigl. Landgerichts Freyſing, 
machte ſich in Verbindung einer bey dieſſeitiger Behoͤrde prozeßirten Complicitaͤt mehrerer 
Diebſtaͤhle hoͤchſt verdächtig, und fein Aufenthalt iſt noch unbefannt. 


Unter Beyfuͤgung der Perfonat. Beſchreibung erfucht man fämmtlihe Polizey⸗Behoͤr⸗ 
den, auf genannten Georg Treffner genaue Spähe zuhalten, und ihn im Betretungs⸗ 
Falle fogleich dem unterfertigten Gerichte zu überliefern. 


Befhreibung. 


Georg Treffer ift 18 bis 19 Jahre alt, etwa 5 Schuh 6 Zoff groß, und von fehr 
unterfegter Statur, Er hat ſchwarze nach jegiger Mode gefchnittene Haare, und feinen 
Bart; ein mehr rundes, als längliches, ziemlich gefärbtes Angeficht, graue Augen, und 
die Oberlippe ift bedeutend aufgeworfen. Er fpricht die hiefige Mundart. 


Seine Kielder befrgndensfeäher in ES hnürftiefent, blauen Struͤmpfen, einer kurzen 
ſchwarzledernen Baͤndelhoſe, in einem gruͤn und ſchwarz gebluͤnten perſenen Gilet, einem: 
„blau und weiß geſtreiften gingangenen Janker, in einem ſchwarz feidenen m und: 
einem runden Hute, mie breiter Scheibe, 


Seine Yufenchaltsonte waten gewoͤhnlich die Landgerichts, Bezirke Duden, Aichach, 
Pfaffenhofen und Freyſing. 
Actum den 22. Januar 1819. 


Königlich Baieriſches Landgericht Munchen. 


Steyrer, Landrichter 


— 


Allgemeines 


Antelligen:: Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





VI. Stuck. Münden, Mittwoch den 3. Februar 1819. 





— Inhalt. 
Koͤnigliche Allerhoͤchſte Eutſchließung: die Landwehr betreffend. — Bekanntmachungen: 
Hfarreyens und Beneficien : @rlebigungen; — Pfarreyen⸗ und Beneficien: Verleihungen,; — Dienſtes⸗ 
Nachrichten; — Verleipung ber filbernen Werbienf = Medaille; — Kitel = Verleihung; — Königliche 


Genehmigung zu Tragung.fremder Decorationen. 





Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließung. 


(Die eaudwebhe —— 


a Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiekn. 


Wir haben zwar befchloffen, dem Landwehr⸗ 
Inſtitute überhaupt eine den gegenwärtigen 
Verhaͤltniſſen angemeſſene Reform zu geben, 
und werden nach Beendigung ber zu diefem 
Zwecke angeordneten Vorarbeiten, das Weis 
tere bekannt machen. 


In der. Abfiche jedoch, Unſern Unter⸗ 
thanen ſchon vorläufig diejenigen Erleichte⸗ 
rungen zu gewähren, welche die dermaligen 
Umftände geftatten , ertbeifeg, Wir folgende 
Beltimmungen : J— 


J. 


Die Reluitĩon der Leglons⸗ und Landwehr⸗ 
Pflicht bey Auswanderungen, wie ſolche in 
der Verordnung vom 10. Juny 1813 uͤber 
die Errichtung einer Mational s Garde im 
F. 44 und $. 98 feftgefegt worden if, wird 
ruͤckſichtlich aller Staaten, welche ein gleiches 
Verfahren beobachten, hiemit aufgehoben, 
und Wir wollen in Gemaͤßheit einer ſchon 


(7) 
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unterm 13. May 1818 an die Kreis: Stellen 
erlaffenen Entfchließung dießfalls Tediglich den 
Grundfag der Reciprocitaͤt befolgt wiffen, 


II. 


Hinfichtlich der Uniformirung der. Lands 
wehr erklären Wir unter Bezug auf LUnfere 
Verordnung vom 17, April 1816 Ziffer II. 
„die Landwehr betreffend’ daß durchaus Fein 
Zwang hiebey angewendet,’ fondern alle fchos 
nende Nachſicht beobachtet, und bey der Lands 
wehr des platten Landes nur auf der Bey—⸗ 
ſchaffung der vorgefchriebenen Armbinde bes 
ftanden werden foll, 


II. 


Auf gleihe Weiſe erneuern Wir die 
Unfern fämmtlichen Kreis: Regierungen und 
Kreis : Commando’s ſchon am 20. Yuny ıgı7 
zugegangene MWeifung, daß die Mannfchaft 
von den früher üblichen Waffenuͤbungen bis 
auf weitere Verfügung fren zu belaffen fen. 


Muͤnchen, den 27. Januar 1819. 
Max. Joſeph. | 
Graf von Thärheim. 
Auf Kduigl. Allerhoͤchſten Befehl: 


Der Generale Eecretaire, 
5.0, Kobell. 


— — — — 


— — — 
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Pfarrevens und Beneficien⸗ 
Erledigungen. 


Im Sfarfreife 
2. Die Erpofitur zu Halfing. 


Durch den Tod des legten Beſitzers kam 
bie Erpofieur zu Halfing in Erledigung, 


Diefelde liegt in ber Dioͤceſe Freyſing, 
im, Murals Decanate und der Pfarren Höfel: 
wang, dann im Königlichen Landgerichte 
Troftberg. 


Der Erpofitus ift zur vollen Ausübung 
der Seelforge , und Beforgung des Stiftungs: 
mäßigen Verbindlichkeit in Halfing feldft, 
und des dazu gehörenden Filials Guntersberg, 
verpflichtet, 

Das Einfommen deffelben befteht nach 


der Faffion in 371 fl. Beſondere en 
haften Feine auf derjelben, 


Im Regenfreife 
2. Die Pfarrey Burggriesbad. 


Die Pfarrey Burggriesbach im König: 
lichen Landgerichte Beilngries, iſt durch das 
Hinfheiden des Pfarrers Anton Klan: 
ners, erlediger morben, Die Bevoͤlkerung 
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derſelben befteht in 416 Seelen, welche ber 
Pfarrer allein verfieht, 


Die jährlichen Einkünfte fließen aus 
den Widdumgründen, zu 79 fl.; den Zehus 
gen, zu 837 fl., und den Stolrechten, zu 
84 fl. 


Die Steuern und andere ftändige Laften 
belaufen fih auf 63 fl. 10 fr. Auf diefer 
Pfarren liegt ferner ein Baufchilling zu 367 fl. 


48 kr., welcher von dem Nachfolger, an die 


Erben baar hinausbezahlt werden muß. ‘Der 
jährliche Abſitz beträgt 30 fl, 


>. Die Pfarrey Pielnhofen. 


Die organiſirte Kloſterpfarrey Pielnhofen 
im Landgerichte Regenſtauf, iſt durch die 
Reſignation des Pfarrers Ignaz Zimmers 
mann, zur Erledigung gefommen. Diefelbe 
zähfer in ihrem Umkreiſe eine Filial: Kirche 
und 580 Seelen, welchen der Pfarrer mit 
einem Huͤlfsprieſter vorfteht, 


Die jährlihen Einkünfte beftehen in 
einem beflimmten Gehalte zu 600 fl., und 
Zoo fl. fir den Hülfspriefter; indem Ertrage 
von zwey Tagwerk Wiefen und eines Gärts 
chens, zu 23 fl., und der GStolgefälle, zu 
66 fl.; ferner bezieht derfelbe von dem Königs 
lichen Rentamt vier Schäffel Korn und zwey 
Schaͤffel Weizen n mal; Preife, 
. :ELIOTHECA 

KESTA 
MUNACKANEE 
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und von dem Königlichen Forftamte zwölf 
Klafter Holz; endlich als Beichtvater des 
dortigen Nonnen s Klofters, 100 fl, 


Die Steuern und andere Rändige Laſten 
belaufen ſich jaͤhrlich auf 9 fl. 484 fr. 





Im Rezatkreiſe. 
4. Die Pfarrey Wendelſtein. 


Durch den Tod des Pfarrers und Se— 
niors Biberbach, iſt die Pfarrey Wendel; 
ſtein im Decanate Schwabach erlediget 
worden. 


Die Faſſton über den Ertrag dieſer 
Stelle hat den Abſchluß noch nicht erhalten, 
In der Zaffion von 1807 ift der Ertrag auf 
1216 fl. 28 fr., hingegen in der Faſſion von 
1310 nur auf 902 fl. 2 fr. berechnet worden, 





5. Die Pfarrey Wittensheim 


Die Pfarren Wittensheim, Landges 
richts Monheim, in der Didcefe Eichſtaͤdt, 
mit ginem eine halbe Stunde vom Pfarrfige 
entfernten Filialorte, und einer Schule in 
MWittensheim, im Ganzen 297 Seelen zäh: 
end, ohne Hülfspriefter, ift durch Beförs 
derung des bisherigen Pfarrers erledigt. Sie 
erträgt 13 fl. 19 Pr. an Geld, 64 fl. an 
oem, und 828 fl, zo Pr, an Zehn: 

27) " 
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ten aus Gruͤnden, Holj, Gemelndenuguns 
gen, und dem Anfchlageder Wohnung. 


Die Laften betragen 335 fl. 29 fr. 





Pfarreyen- und Beneficiens 
Verleihungen, 


Seine Königliche Majeftät Haben fol: 
gende Pfarreyen und Beneficien zu verleis 
hen allergnädigft geruhet: 


Am 11. Januar d. J.: die Pfarren zu 
Wenzenbach dem Priefter Peter Altmann, 
Er; Eonventualen von Waldfaffen; — 


am 12 Januar d. J.: das Eurat : Bene: 
fiium zu Unterfchleißheim, Landgerichts 
Münden, dem Er : Franzisfaner, Priefter 
Ignaz Wimmer, Cooperator zu Feuchten — 


am ı3. Januar d. J.: die Pfarren zu 
Allersberg, Landgerichts Hilpoleftein, dem 
Priefter Johann Baptiſt Stödfel, bis 
herigen Pfarrer, Dechant und Diſtrikts⸗ 
Schul » Infpeetor zu Wittensheim, Lands 
gerichts Monheim; — die Pfarren zu Luden⸗ 
haufen, Landgerichts Landsberg, dem Pries 
ſter Franz Jofepd Ziegler, Caplan zu 
Ottmaring, Landgerichts Friedberg; — 


am 14. Januar d, J.: die zweyte Con⸗ 
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ſiſtorial⸗Rathsſtelle und Stadt: Pfarrey in 
Speyer, dem bisherigen zweyten Pfarrer 
und adjungirten Inſpector in Minbach, 


Philipp David Müller; — 


am 15. Januar d. J.: die Pfarren. u 


Wurz, Landgerichts Tirſchenreuth, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Weiden, Prieſter Leon⸗ 


hard Rogenhofer, — und die Pfarrey zu 
Weiden, Landgerichts Neuſtadt a. W., dem 
bisherigen Pfarrer zu Markt Redwiz, Prier 
fter. Fran; Erlbeck; — 


am 16. Januar d. J.: die Pfarrey 
Buchbrunn, Ynfpection Kleinlangheim im 
Unter » Mayn s Kreife, dem Pfarrer Chris 
ftoph Gottlieb Siegmund Sebald zu Ge 
tode, Infpestion Gersfeld; — 


am 20, Januar d. J.: das Beneſteium 
zu Unterbergen, Landgerichts Landsberg, dem 
Prieſter Caspar Grundler, Schloß⸗ Ca⸗ 
plan in Seefeld; — die Pfarrey zu Vils—⸗ 
hofen, dem Priefler Johann Baptiſt Grimm, 
Canonieus des aufgelöfeten Collegiat: Stifte 
zu Vilshofen, dann bisherigen Pfarrer, 
Dechant und Difteifes - Schul: Infpeetor iu _ 
Boebrach; — — 


am 21. Januar d. J.: die Pfarrey zu 
Handzell, Landgerichts Aichach, dem Prieſter 
Xaver Metz, Pfarr-Vicar zum heiligen 
Kreuz bey Troſtberg im Iſarkreiſe; — die 
Pfarrey zu Welshofen, Landgerichts Dachau, 


101 


dent Prieſter Anton Schmidhofer, bie: 
berigen Pfarrer zu Handzell; — 


em 22. Januar d. J.: die Pfarrey 
Heideck, Landgerichts Hilpoltſtein, dem bis—⸗ 
herigen Pfarrer zu Mittels Efhenbah, Prie⸗ 
fter Johann Thomas Streibl, und bie 
hierdurch erledigte Pfarren zu Mittel: Efchens 
bach, Landgerichts KHeilsbronn, dem bis⸗ 
berigen Pfarrer zu Rohrbach, Priefter Peter 
Rautenfhlager;— die Pfarren zu Ren: 
nertshofen, Landgerichts Roggenburg, dem 
Prieſter Roman Geisler, Eurat: Erpofis 
tus zu Schwifting; — 


am 23. Januar d. J.: die‘ Pfarren zu 
Oberwieſenacker, Landgerichts Parsberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Leuchtenberg, Priefter 
Aloys von Roͤckl; — 


am 26. Januar d. %. : die erfedigte Stadt: 
pfarrey zu St. Lorenz in Nürnberg, dem 
bisherigen Diacon zu Gt. Lorenz daſelbſt, 


Johann Reiß; das Diaconat. an derſelben 


Kirche, dem bisherigen Condiacon, Carl 
Wißmuͤller, und daß hiedurch erledigte 
Condiaconat dem bisherigen Condiacon zu 
Hersbruck, Jacob Gottlieb Wilhelm Oſter⸗ 
hauſen. 


am 27. Januar d. J. die Pfarren zu 
Bergtheim, Landgerichts Arnſtein, dem bis; 


herigen Pfarrer, Dechant und Difteifts; 
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Schul: Fnfpector zu Kiffingen, Prieſter Ars 


dreas Greis. 


— — — — — — — 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Durch allerhoͤchſte Entſchließung vom 
10. November vorigen Jahres ſind die 
Geſchaͤfte eines Koͤniglichen Commiffärs 
ben der Bank zu Nuͤrnberg dem Appella— 
tions s Gerichts s Director zu Ansbach, 
Freyherrn von Leonrod, übertragen 
worden. 


Seine Königliche Majeftde haben am 
9. Januar d. J.: ben bisherigen Forftwart 
zu Welden, Ignaz Friedrich Heiß, zum 
Mevierförfter in Micha, Forftamts Vilseck, 
und an deffen Stelle den bisherigen Forft: 
Reviergehülfen zu. Ettal, Jakob Neuner, 


‚als Forftwart in Welden ernannt, , 


\ 


Seine Königliche Majeftär Haben durch 
allerhoͤchſte Entfchließung an die Regierung 
des Yfarkreifes, vom 14. Januar d. J., auf 
die erledigte zweyte Affeffors » Stelle beym 
Landgerichte Freyfing, den bisherigen zwens 
ten Affeffor zu Dachau, Nathanael Schlich— 
tegrolf, auffein Anſuchen zu verfegen, und 
dagegen zum zwenten Aſſeſſor des Bandgerichts 
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Dachau den Funetionde bey dem Bandgerichte 
Freyſing, May Zofery Dannhaufer, 
alfergnädigft zu ernennen geruht, 


Unter gleihem Datum wurde dem Ads 
vocaten Wilhelm Löw zu Berneck, die nach⸗ 
gefuchte Verfegung in gleicher Eigenfhaft 
ni Baireuth bewilligt; 


und unterm 16. d. M. ber . Bisherige 
Landgerichts s Affeffor in Obergünzburg, os 
Hann Jacob von Hörmann, auf fein Geſuch 
zum Advocaten in Kempten ernannt. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben durch 
allerhoͤchſte Entſchließung vom 18. Januar 
d. J. den Koͤniglichen Commiffarien in 
den nachbenannten Staͤdten folgende Indi⸗ 
viduen als Officianten beygeben zu laſſen 
geruhet: 


1. in Ansbach: 


den bisherigen vierten Polizey⸗Officianten 
daſelbſt, Friedrich Wilhelm Voͤlkel; 


2. in Dinkelsbühl 
den bisherigen Polizen s Offiziansen dortſelbſt, 
Daniel Anton Raab; 
3. in Erlangen: 


den bisherigen vierten Polizey + Officianten 
dortſelbſt, Ehriftian Friedrich Ermefti; 
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4. in Fürth 

den bisherigen erften Polizen s Officianten ' 

alter Klaffe in Nürnberg, Ludwig Wagner; 
5. in Nördlingen: 

den bisherigen dritten Polizen : Offietanten 

Alter Klaffe in Nürnberg, Joſeph Prof; 
6. in Rothenburg: 

den bisherigen Polizey « Officianten bortfelbft, 

Karl Anton Leppert; und 


7. in Schwabach: 


ben vormaligen zweyten Polizey⸗Officianten 
Iter Klaſſe in Nuͤrnberg, Martin Friedrich 
Schmidt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben unterm 
19. Januar I. J. 


den Regiſtrator ben dem Kreis» und 
Stadtgerichte zu München, Franz Anton 


Kamerlohr, wegen Alters und Gebrehr 


lichkeiten in den Ruheſtand zu verfeßen; 


ben Regiftcator ben dem Kreis und 


- Gtabtgerichte zu Würzburg, Chriſtoph von - 


Walk, wegen Arztlich beurkundeter Kraͤnk⸗ 
lichkeit auf unbeſtimmte Zeit zu quiesciren, 
— und 


105 


den nachgefuchten Dienfttaufch des Can⸗ 
zelliften bey der Negierung tim Ober : Donaus 
Ereife, Earl Yofeph von Tein, mit dem 
bisherigen Canzelliften bey_dem Appellationss 
Gerichte diefes Kreifes, Wilhelm Braun, 
zu genehmigen gerubt. 


Seine Königliche Majeftät Haben durch 
allerhöchfte Entfchließung vom 20 Januar 
dv. 9. für die Bearbeitung der technifchen 
Gegenftände im Siftungs: und Communal: 
Baus efen bey der Regierung des Rhein: 
Kreifes einen eignen Kreis: Baus Infpector 
aufzuftellen, und diefe Stelle dem bisherigen 
Communal : Baus Infpector der Stade Nürns 
berg, Friedrich Samuel Schwarze, definitiv 
zu verleihen geruht. 


Ingleichen wurde der bisherige Polizeys 
Kommiffär in Kempten, Franz Xaver von 
Kraft, als Regierungs-Rath extra statum 
bey der Regierung des Ober s Donaufreifes, 
Kammer des Innern, ernannt. 


Seine Königliche Majeftät haben ferner 
unterm 20. Januar I. I. die erledigte Forſt⸗ 
rwiers ſtelle Ebrach im Ober s Mainfreife, dem 
bigherigen Revierförfter zu Langenberg, Be 
zirks-Forſtamtes Langenkandel im Rheinfreife 
Nicolaus Freyheren von Stengel, zu ver 


leihen gerubet. 





Seine Majeftde der König haben durch 


⸗ 
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eine unterm 23. Sanuar d. J. am das pro⸗ 
teſtantiſche Ober⸗Conſiſtorium erlaſſene Aller⸗ 
hoͤchſte Entſchließung 


1. ben bisherigen Kreis⸗Schul-Rath 
in Ansbach, Heinrich Theodor Stilfer, 
zum beitten geiftlichen Ober : Eonfiftorialrache 


- und zugleich zum erften Pfarrer an der protes 


ftantifhen Gemeinde in München, und zum 
Difteiets; Decan des Decanats Münden; 


2. ben bisherigen zwenten Pfarrer und 
Profeffor an dem Gymnaſium in Zweybruͤcken, 
Philipp Caſimir Heing, zum vierten, geifts 
lihen Dber s Eonfiftorial s Nathe, zugleich 
zum zwenten Pfarrer bey der proteftantifchen 
Gemeinde in München, und zum Diftrictss 
Schul: Infpestor daſelbſt, allergnädigft zu . 
ernennen; und 


3 als Diaconus und Local s Schul: 
Inſpeetor an der !proteftantifchen Pfarren zu 
München, den bisherigen Diacon Johann 
Ludwig Berk, zu beftätigen geruht. 


Seine Königlihe Majeftät haben fer: 
ner am 23. Januar d. J. bey dem Oberfts 
hofmarſchall⸗ Stabe ben bisherigen Stabs⸗ 
Sefretär und Mechnungsführer , Michael 
Spengel, zum Stabsrathe ernannt. . 


Vermoͤge allerhöchfter Entſchließung vom 
25. Januar d. J. wurde der bisherige Pos 
fizey ; Aetuar Johann Baptiſt Plant in 
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Amberg, dem Königlichen Eommiffariate zu 
. ‚ Ingolftadt als Officiant bengegeben. 





Seine Majeſtaͤt der König haben ver; 
möge an die Königliche Regierung bes Rheins 
Kreifes ( Kammer des Innern) unterm 27. 
Januar d. J. erlaflener allerhoͤchſter Ent: 
ſchliehßung dem proviſoriſchen Land⸗ Commiſ⸗ 
ſariats⸗Actuar in Kuſel, Carl Engelbach, 
die definitive Beſtaͤtigung auf ſeinem dermali⸗ 
gen Poſten allergnaͤdigſt zu ertheilen geruht. 


— — — — — — — 


Verleihung der ſilbernen Verdienſt⸗ 
Medaille. 


— —— — 


Zur oͤffentlichen Anerkennung der Ver⸗ 
dienſte, welche ſich der Diurniſt bey der 
Polizey⸗Direction in Muͤnchen, Jacob 
Seelus, im vorigen Jahre bey mehreren 
Gelegenheiten, und mit eigener Gefahr, um 
die oͤffentliche Sicherheit erworben hat, haben 
Seine Königliche Majeſtaͤt demſelben unterm 
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27. Januar d. J. die ſilberne Civil-Verdienſt⸗ 
Medaille allergnaͤdigſt zu verleihen geruht. 





Titels Verleihung. 


Seine Majeftät der König haben unterm 
28. December 1818 zu beſchließen geruhet, 
dem Andreas Freyhern von Recum, 
Kitter des Königlichen Eivilverdienft: Ordens 
der baierifchen Krone, den Character als 
Königlich, geheimer Rath; allergnädigft bey: 
zulegen. 


— — — — — — — 


Koͤnigliche Genehmigung zu Tragung 
fremder Decorationen. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
28. Januar d. J. dem Obervogt Kappler 
zu Pirmafens die Bewilligung zur Annahme 
und Tragung des ihm von Seiner König 
fichen Hoheit. dem Großherzoge von Heſſen 
verliehenen Verdienft: Ordens, allergnddigft 
zu erteilen geruht. 
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Antelligen;: 


Blatt 


fuͤr das 


Köoͤnigreich Baiern. 





VIN, Stuͤck. Muͤnchen, Sonnabends den 13. Februar 1819 
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Inhalt. 


Löniglihe Miniftertals Entfhltefgung. 


Die -Ariegsboften » Ausgleihung der Gemeinde Bad, 
Landgerichts Nürnberg, pro 180,% betreffend. — Bekann tmadhungen. 


Dfarreyens und Bes 


neficiens Erledigungen..— Pfarreyen» und Benefisien  Berleipungen. — Dienftes Racheichten. 





Königliche Minifterial- Entfchliefung- 


Etraatss Minifterium des Innern 


‚und der Finanzen, 


(Die Kriegstoken » Ausgleihung der Gemeinde 
Bach, Königlihen Landgerichts Nürnberg; 
pro 18037; betreffend.) 


Saine Königliche Majeftät genehmigen die 
von der Königlichen Regierung des Rezat⸗ 
freifes mit Bericht vom 30. Movember v. J. 
vorgelegte Kriegsfoften » Ausgleihung ber 
Gemeinde Vach, Königlichen Landgerichts 
Nürnberg, pro. 18057 auf den Grund des 
einftimmigen Wunfches ſowohl der ſaͤmmt⸗ 
lichen Gemeinde: Efieder, als auch der aus 
wärtigen Individuen, welche in. ber Wacher 


Flur: Markung Grumbdftüce befigen, und bes 
willigen: allergnädigft,. daß die an der ganzen 
Ausgleihungs: Summe nach Abzug der gleich 
heitlich getragenen Laſten, mit Einfchluß der 
von: befagter Gemeinde befttittenen Extras 
Militärs Koften ad 1188 fl. 16-ft.. zur Til 
gung der Geſammtſchuld noch verbleibenden, 
4608 fl. 37% fr. 

nach dem Ausgleichungs⸗Plan unter Aufſicht 
des Königlichen Landgerichts Mürnberg bes 
gichtiget werben dürfen, 

Münden den 27. Januar 1819. 
Auf Seiner Majeflät des Königs alterhöchften: 
Befehl, 

Graf v. Thürheim; Freyhr. v. Lerhenfeld 

Durch die Minifter, 
der General: Sekretär» 
wn Geiger 


(9) 
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Bekanntmachungen. 





Pfarreyen-⸗ und Beneftcien: 
Erledigungen. 


Im Unters Donanfreifer 

1) Die organifirte Kloſterpfarrey Koͤtzting. 

Durch den Tod des Pfarrers in Koͤz⸗ 
ting ift diefe organifirte Kloſterpfarrey er: 
fedigt worden. Sie liegt in der Didces Res 
gensburg, Decanats Cham und Königlichen 
Landgerichts Koͤtzting, und zähft auf 2 Qua⸗ 
drats Meilen 4550 Seelen, Diefe Dfarrey 
hat.2 Filiale, a Schulen und zwey Huͤlfs⸗ 
priefter, und erträgt mit Inbegriff dee Stole 
962 fl.; die Laften beftehen in 8 fl. 36 fr. 


Im Regenfreife: 
2) Das Beneficium zum heil, Sohann in Neus 
markt, 

"Das Benefidum zum Heil. Johann in 
Neumarkt ift durch den Tod des Bene: 
ficiaten . Martin Hofmann erlediget wors 
den; feine Obliegenheit beftcher darin, daß 
er wöchentlich 3 Meffen lefe, und bey der 
Stadtpfarrficche in der Seelſorge aushelfe; 
dafür bezieht derſelbe nebft der freyen Woh—⸗ 
nung jährlich an Gelde und Naturalien 336 ff. 
‚Die Laften befchränken fih auf die Familiens 
feuer, 


. —— — 


5) Die Pfarrey Lauterhofen. 

Die Pfarren Rauterhofen, im König: 
lichen Landgerichte Pfaffenhofen , ift durch 
den Tod des Pfarrers Jakob Molitor 
erlediget worden, Dieſelbe zählee in ihrem 


——— 
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Umfange 2 Schulen und 1300. Seelen, wel: 

hen der Pfarrer. mit einem Cooperator vors 
fiehet, Die jährlichen Einkünfte aus dem 
Feldbau betragen 72 fl., aus den Getreids 
gilten und Zehenten 1029 fl. 34 fr., aus ben 
Stolrechten 296 fl. 55⸗kr. .Die Steuern 
und andere fländige Laften belaufen ſich jähes 
lich ausfhlüßig des Hülfspriefters auf 85 fl. 
223 fr. Ferner liegt auf diefer Pfarrey ein 
ad onus successorum tatificirter Bauſchil⸗ 
lingsreſt zu 1057 fl. 47 kr., von welchen der 


Abſitz bis zum Jahre 1824 jährlich 53 fl. 


20 Pr, ; von diefem Zeitpuncte aber bis zum 
Jahr 1854 jährlich go fl. beträgt, 





Im Rezatfreife: 
4) Die Pfarrey Abenberg. 

Die Pfarcey Abenberg, Königlichen 
Landgerichts Pfeinfeld, in der Didcefe Eiche 
ftädt, begreifend die Stadt Abenberg, drey 
Meiler, eine Einoͤde mie den katholiſchen 
Einwohnern von Unterſteinbach, in der Ent: 
fernung von £ bis ı Stunde vom Pfarrfiße, 
1285 Seelen zählend, mit einer Schule und 
zwey Beneficiaten zur Aushülfe verfehen, ift 
durch Abſterben des bisherigen Pfarrers er 
ledigt. Sie erträgt baar 121 fl. 24 fr, an 
Getreide 208 A., an Zehenten 218 fl., au 
Holz 26 fl. 36 kr., an Stroh 27 fl,, aus der 
Viehzucht sfl., von einer Wieſe 15 fl, 48 kr., 
aus einem Hopfengarten: Beftand 42 fl. am 
grundherrlichen Renten 43 fl., an Wohnungs: 
Anfchlag 50 fl-, an Stolgebühren 239 fl. 
56 Er; die Laſten betragen zı fl. 34 fr 
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5) Die Parrey Rohrbach. 

Die Pfarrey Rohrbach, Landge 
richts Monheim, in der Didcefe Eichftädt, 
ohne Filiale 253 Seelen zählend, mit einer 
Schule, ift zur Erfedigung gekommen. Gie 
erträgt an Zehenden 259 fl. 52 kr., an Ge⸗ 
treidguͤlt 86. fl. 17 Pr., an Handlohu und 


Grundzinfen im Durchſchnitt 31 fl, 40 fr., 


on Holz aus dem Gemeindewalde 34 fl. 
50 kr., aus Berügung von Gärten, Wie; 
fen und Feld 69 fl. 30 fr. nebft Wohnung 
zu 50 fl. und den Gtofgebühren zu 69 fl. 
20 Er, Die Laften betragen 50 fl. 48 fr. 


6) Die Pfarre Trautski chen. 

Durch den am 13. Januar d. J. er: 
folgten Tod des Pfarrers und Senior’s Puͤm⸗ 
fer zu Trauts kirchen ift diedafige Pfarrey 
erledige worden. Gie liegt im Decanate 
Markt:⸗Erlbach, hateine Seelenzahl von 1128 
und die Einkünfte derfelben, wurde in der 
neueften Faſſion auf 958 fl. 8 3 fr. be 
rechnet. * 


Sm Dber: Donaufreife 
7) Die Pfarrey Leeder betreffend. 

Die durh den Tod des Pfarrers 
und Decans Schneider erledigte Pfars 
rey Leeder liegt in der Didcefe Augsburg, 
im Landgerichte Buchloe; fie enthäft 607 
Seelen, hat auffer dem Pfarrſihze acht Fi⸗ 
fiafe in einem Umkreiſe von 14 Stunde, 
Der Ertrag diefer Pfarrey fliege größten 


— — — 
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theils aus Wibdum, großem und kleinem 
Zehend. Derſelbe wird im Durchſchnitt 
jährlich auf 1121 fl. berechnet; die Laſien 
mit Einfhluß des Aufwandes für den un: 
entbehrlichen Hälfsprieftet auf 525 fl. 37 ke. 





Im Ober: Mainfreife: 

8) Die proteftantifche Pfarrey Ereuffen. 

Durch den Tod des Geniors und Pfarr 
vers Magiſter Chriftoph Lang, wurde die 
Pfarrſtelle zu Creuffen, im Landgerichte 
Pegnig und Decanate Creuſſen erledigt, 
Diefe Stelle erziebt nach der neuerlich res 
vidirten. Dienſtertrags⸗Faſſion einen veinen 
Ertrag von 1233 fl. a4 kr. 


9) Die Pfarrey Rugendorf. 

Durch den. Tod des Pfarrers Johann 
Albrecht Walther wurde die Pfarrey Ru: 
gendorf im Königliehen Landgerichte Stadt⸗ 
ſteinach, und Königlichen Diftriets: Decanat 
Senbelsdorf am 19. Januar d. J. erledis 
get. Dieſe Stelle ift auf 425 fl. fatirt, 
die Geſchenke aber, welche fonft bey bie 
fer Pfarrey nicht unbedeutend. waren, find 
nicht mehr in Anfchlag zu bringen, 





Pfarreyen- und Beneficiens 
Derleihungen, 


Seine Majeftät der König haben fols 
gende Pfarreyen und Beneficien zu verleis 
ben allerguädigft geruht: 
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am 31. Januar d. J., die Pfarren 
wu Rieden, Landgerichts Füfen, dem 
Priefter Anton Epp, Kaplan zu Undras: 
sied ; die Pfarrey zu Bliensbach, Landge: 
richts Wertingen, dem Priefter Johann Mi: 
chael Hollner, bisherigen Pfarrer zu 
Döpshofen; — und die dadurch erledigte 
Pfarrey zu Döpshofen, Landgerihts Goͤg⸗ 


gingen, dem Priefter Ludwig Preftele, 


Pfarr⸗Vicar zu Zriftingen; die Pfarrey 
zu Obermarbach, Landgerihts Dachau , 
dem bisherigen Frühmep ; Beneficiaten zu: 
Pfaffenhoſen, Priefter Simon Thaddaͤus 
Thiermaier; die Pfarrey Katzenhoch⸗ 
Bade, im Decanat Weißenburg, Herr 
fchafts s Geriht Ellingen „ dem bisheri- 
gen Decan und GStabtpfarter zu Gräfens 
berg im Ober: Mainkreife, Johann. Heins 
eih Wilhelm Witſchel, mit Belaffung 
feines bisherigen Characters und Ranges; und 
Das hiedurch erledigt werdende Decanat, bie 
Diftriets: Schuf: Jufpeetion: und Stadt: 
pfarrey Oräfenberg dem hisherigen De: 
“san und Stadtpfarrer zu: Wenden im Ober: 
Moinfreife, Georg Leonhard Treßel; 

am 7. Februar d, J. die Pfarren. Gol⸗ 
Schoftheim , Landgerichts und Decanats 
Uffenheim, dem Pfarramts : Kandidaten Yo; 
hann Ludwig Friedrich. Theodor Hopp; 
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am 8, Februar d. J. die Pfarren zu Loch⸗ 
haufen, Landgerichts München, dem bishes 
rigen: Pfarrer zu Bodenmais, Landgerichts: 
Viechtach, im Unter : Donaufreife, Priefter 
Bernard Brunner, und die Pfarrey zu 
Bodenmais, Landgerichts Viechtach, dem 
Priefter Johaun Greimel, Kaplan zw 
Winzer. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben un: 
term 8. Januar d. J. als 2ten Landgerichts: 
Affeffoe zu. Grönenbah den Rechtsprastis 
canten und Wppellations : Gerichts: Acceffv - 
fen in München Dr, Heinrich Policzka, 
und als 2ten Affeffor bey dem Landgetichte 
Ursberg den Rechtspracticanten und Appella⸗ 
tions : Gerichts: Arceffiften zu Muͤnchen Dr, 
Eafimie von Sicherer allerguddigft zu er⸗ 
nennen geruht. 





Seine Königliche Miajeftät haben Sich 
alfergnädigft bewogen gefunden, den Aloys 
Freyherrn von Andritzty, Major des 
zweyten Linien : Infanterie: Megiments uns 
teem 10ten und den Friedrich Gottlob Bens 
no von Heinig auf. Töpen unterm 24. d. 
M. in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämmerer 
anfjunehmen, 





Allgemeines 


Intelligenz: Blatt 


für das 


Koni 


greiſch Baiern. 





IX. Stuͤck. Münden, Sonnabend den 20. Februar 1819. 





Inhalt. 


Koͤnigliche Miniſterial-Entſchließung: 


die Eroͤffnung eines Hebammen-Lehrkurſes an den drey 
Hebammenfhulen des Koͤnigreichs betreffend. — Bekauntmachungen: 


Sitzung der Koͤniglichen 


Staatsraths-Commiſſion vom 5. Januar d. J.; — Beptraͤge zum Militaͤr-Invaliden-Fond; — bie 
Aufnahms-Pruͤfungen proteſtantiſcher Pfarr-Amts-Candidaten für den Frühlinge = Termin 18195 — 
Pfarreyen- und Beneficien: Verleihungen und Beftdtigungen; — Dienſtes-Nachrichten. 





Königlihe Minifteriat + Entſchließung. 





Staats⸗Miniſterium des Innern. 


(Die Erdffnung eines Hebammen » Lehrfurfes 
an den drey Hebammen: Schulen de& 
Reichs betreffend. 


E⸗ wird bekannt gemacht, daß an den drey 
oͤffentlichen Hebammenſchulen und Gebaͤhr⸗ 
anſtalten zu Muͤnchen, Bamberg und Wuͤrz⸗ 
burg der Unterricht fuͤr die Hebammen nach 
den hieruͤber erlaſſenen allerhoͤchſten Anord⸗ 
nungen am Montag den 19. April 1819 


“feinen Anfang nehmen wird, München, 
am 14. Februar 1819. 
Auf 
Seiner Majeſtaͤt des Könige Allerhoͤchſten 
Befehl 


Graf von Thürheim, 


Durch den Minifter: 
der Generals Sefretär, 


F 9 Kobell. 





Bekanntmachungen. 


Sitz ung 
der Koͤniglichen Staatsrash 
Eommiffion, 
In der Sigung der Königlichen Staates 
or. ⸗Commiſſion vom 5. Januar diefes 
9 
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Jahres wurden folgende Gegenſtaͤnde ent: 
ſchieden: 


1. der Kekars der Gemeinden Bachenbach 


und Conſorten gegen die Gemeinden 


Sintmann und Eonforten, wegen Krieges 
foften s Concurren; ; 

2, ber Rekurs des Baders Jakob Rings 
wald zu Neumarkt im Ffarkreife, wegen 
Einziehung feinee Gerschtigkeit; 

3. der Rekurs der .Bindermeifter in Paßau 
gegen die Biundermeiſters-Wittwe Thes 
reſia Weingaͤrtner, wegen Erloͤſchung 
ihrer Gerechtigkeit; 

4. der Rekurs der Gemeinde Reitenſtein, 
Landgerichts Koͤtzting im Unter⸗Donau⸗ 
Kreiſe, gegen Peter Kraus und Con— 
ſorten, wegen Weide- und Streurechte 
auf einem zur Kultur zu Rum: ‚en 
Grunde; 


5, ber Rekurs der Färbermeifter zu Bam⸗ 
berg gegen den Tuchfcherer Lorenz Bickel 
affda, wegen Gewerbs : Berinträchtis 
gung; 

6, der Rekurs des’ Thuͤrmers Brunns 
wiefer zu Regen im Unter : Donanfreife, 
gegen den Schulfchrer Weinberger 
und Eonforten, wegen Gewerbs: Beeins 

traͤchtigung; 


7. ber Rekurs der Bauern gegen die Soͤld⸗ 
ner zu Egg an der Gunz, Landgerichts 
Ottobeuren im Ober: Donaufreife, wegen 
Gemeindwald s Abrheilung. 
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An das Königliche Staats : re 
des Innern wurde gewiejen : 


8. der Rekurs des Gemeinde: Ausfchuffes zu 
Leiter, Landgerichts Weihers im Unter: 
Mapnkreife, gegen die Wittwe Möller 
zu Roͤnshauſen, wegen Benfaffen s Aufs 
nahme; 2 


9. der Rekurs des Jakob Det von Berg 
und Conſorten, Landgerichts Pfaffens 
hofen im Iſarkreiſe, wegen Öutszerttüms 
merung und Confens» Verweigerung. ° 





Beyhtaͤge 
sum Königlihen Militär; 
Invaliden: Fond, 


Hieran find eingegangen : 


1, Durch den Kaſſier Herner von dee Ers 

pedition des allgemeinen Intelligenz⸗Blat⸗ 

tes von einem ungenannt fern wollenden 
100 fi, 


2. durch die Königliche Commandantſchaft 
München an einer vom Königl. Oberften 
des 15. Linien - nfanterie : Negiments 
Baron von Cronega, zum Bellen des 
Yuvaliden: Fonds cedirten Forderung zu 
10 fl., vorläufig fl. 24 


3, vom Stadt: Eooperator Matthias Walz 
Her zu Traunſtein afl. 42. : 
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welche patriotifche Gaben hiermit öffentlich | 


befannt gemacht werben, 
Muͤnchen am 13. Februar 1819. 
Königlich; ‚Baierifhes Dberadmis 
niſtrativ-⸗Collegium ber Armee, 


von Krauß. 
Kern, Sekretär. 


Die Aufnahme Priifung proteftantifcher Pfarr: 
Amts: Kandidaten für den Frühlings » Ters 
min 1819 betr. 

Von der unterzeichneten Königlichen 
Prüfungs: Commifft on iſt der‘ Anfang der 
dießjaͤhrigen Fruͤhlings⸗ Aufnahms/⸗ Prüfung 
ptroteſtantiſcher Pfarr⸗Amts-Kandidaten auf 

Sonnabends den 17. April d. J. 
feſtgeſetzt worden. Es werden daher diejeni⸗ 
gen Kandidaten der Theologie, welche in die⸗ 
ſem Termine ſich der Pruͤfung zu unterwer⸗ 
fen verpflichtet ſind, hiemit aufgeſordert, ihre 
Anmeldungen zeitig hieher einzuſenden, th⸗ 
rem Aufnahms⸗Geſuche, welches nur ein⸗ 
fach cinzureichen iſt, ſogleich ihren kurz⸗ 


gefaßten Lebenslauf doppelt, nd 
ihe Tauf:-Zeugniß im Original md 


in gehörig beglaubigter Abſchrift 
unfehlbar beyjufegen, ihr Univer firätss 
Abſolutorium aber, nebft der erforders 
fihen Abſchrift davon, wach beftandener 
afademiicher Ende: Prüfung, verſchloſſen, 
nachhelend beyzubringen. 


Die Gefuche, fo wie. bie fämmtlichen 
Beylagen, müflen auf das geeignete 


Stempel:Papier ausgefertigt werden. 
Denjenigen Kandidaten, welche ihre Anmel⸗ 
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dungs-Geſuche anf die hier vorgefchriebene 
Weiſe belegt einreihen, wird gfeih nad 
dem Empfange ihre Zulaffung zur Prüfung, 
unter Bekanntmachung des Tertes zur aus⸗ 
juarbeitenden Probes Predigt bewilligt, : hin— 
gegen können folche Geſuche, welchen bie 
oben benannten Erforderniffe fehlen a: 
nicht berückfichtige werden, 

Ansbach, den 2. Februar 1819. 
Königlihe Kommiffion zur theolo— 
gifhen Aufnahme; Prüfung. 
von Lug. 


Fuchs. Noth. 
Dittmar, Sekretaͤr. 


Gella. 
Pfarreyen: und Beneficien: Vers 
Bd a und Beſtaͤttgungen. 


Seine Maieſtit der Kinig Haben fote, 
gende Beueficien zu verteißen allergnds 
digft geruher; 

Am 10, Februne d. &: die Pfarrey 
zu Ofterwall, Landgerichts Pfaffenhofen. 


dem Priefter Franz Kaver Gruͤnwalder, 


Eooperasor zu. Steinfichen; — 

am 11. Februar d. J.: die Pfarrey 
zu Anhauſen, Landgerichts Goͤggingen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Oſterwall, Prier 
ſter Joſerh Doſtler; — die Pfarrey zu 
Rennerzhofen, Landgerichts Monheim, dem 
bisherigen Pfarrer zu Sulzdorf, Prieſter Jo⸗ 
feph Wiedemann; — die Pfarrey Muͤhl⸗ 
hauſen, Landgerichts Ingolſtadt, dem Pfar⸗ 
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rer zu Bergen, Landgerichts Neuburg, Prie⸗ 
ſter Michael Zott mann; — 

am 12. Februar d. J.: das Fruͤhmeß⸗ 
Beneficium zu Unterſtall, Landgerichts Neus 
burg, dem bisherigen Pfarrer zu Bernbeuern, 
Priefter Gabriel Bihler. 


eine Königlihe Majeftät haben fol 
gende Präfentationen allergnädigft zu bes 
ſtaͤtigen geruhet: 

Am 22. Januar d. J.: die von der 
Buts : Befigerin zu Pichl, Caroline Mo: 


raſch, ausgeftellte Präfentation für den Pries 


ſter Bernhard Wöhrmann auf das Ber 
neficium zu Pichl, Landgerichts Rhainz — 

am 9. Februar d. J.: die von dem Koͤ⸗ 
niglihen Kämmerer, Mapimilian Grafen 
von Taufkirch zu. Öuttenburg ausgeſtellte 
Praͤſentation für. den Priefter Franz Ignaz 
Wimmer, Cooperator zu Feichten, auf die 
Pfarrey zu Eäfering, Landgerichts Moͤhl⸗ 
dorf; — 

am 10, Februar d. J.: die von dem 
Kern Fürften von Dettingen » Wallerftein 
ausgeſtellte Präfentation für den bisherigen 
Pfarrer zu Dürrenzimmern, ins Decanat 
Dettingen, Herrfchafts » Gerichts Maihin: 
gen, Johann Jakob Hörner, auf die Me: 


diars Pfarren Heroldingen, im Decanate und 


Herrfchafts: Gerichte Harburg, 


Dienfes:Mahrichten. 


Seine Königlihe Majeftde haben un: 
term 12. Januar d, J. ben bisherigen 
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Mundſchenks⸗Gehuͤlfen Johann Daſy, zu 
Allerhoͤchſtihrem Mundſchenken ernanut. 

Unterm 23. Januar d. J. wurde bey 
der Regierung des Rheinkreiſes, Kammer 
ber Finanzen, der bisherige Aſſeſſor derſel⸗ 
ben, Heres, zum dritten, und der bishes 
zige erfte Rechnungs : Commiffär derfelben, 
Wilhelm Emonts, zum vierten en 
rungs-Rathe ernannt, 


Am 25. Januar d. J. wurde der bie: 
herige Gerichts s und Renten : Verwalter des 
infammerirten Lehen » Gutes Wiefenthau, 
Jakob Friedrich, zum Rent: Beamten 
des aus den drey Rent-Aemtern Eltmann, 
Zeil und Prölsdorf neugebilderen Rent: Am— 
tes Eltmann, deffen Sig einftweilen in Zeil 
befaffen wird, . 

ber Rents Beamte Englert zu Bis 
ſchofs heim vor der Rhön zum Rent: Beams 
ten in Aruſtein, 

und der bisherige proviforifche Kent: 
Amts s Adminiftrator von Yenftein, ‚Rech: 
nungs: Commiffdr Meg, zum Rent: Beams 
ten in Bifchofsheim ernannt. 


Seine Königliche Majeftäe haben 'un: 
term 26. Januar d. J. den Affiftenten bey 
dem Rechnungs: Commiffariate der Kammer 
des Innern der Regierung des Unter: Mann: 
kreiſes, Earl Schirlinger, auf die durch 
das Vorruͤcken der Reviforen Degenhard, 
Scheidler und Hipelius bey der Fis 
nanz Kammer derfelben erledigten fiebenten 
Revifors : Stelle zu ernennen geruhet. 
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Intelligenz: 


für 


vas 


Königreich Baiern. 





— 


x. Stüd, Münden, Sonnabend den 27. Februar 1819 





Inmnhalt. 
Königlide Allerhoͤchſte Eutſchließungen: Abſchied fuͤr den Land-Rath des Rheinkreiſes nach 
Beendigung feiner Sitzungen in den Monaten October und Noveniber 13185 — Die Ablöfungs :Tare 
der ehemals üblihen Lehenpferde in denjenigen Theilen des Koͤnigsreichs, wo das Lehen: Edict eins 


geführt iſt; — Privilegium für den Mechaniker 4. Ramis wegen einer von ihm erfundenen hydraus . 


liihen Mafchine, oder eines hudraulifhen Pendels. — Belanutmahungen: Gißung ber Koͤnigl. 
Etaatsraths « Commiffion vom 19. Februar d. J. — Pfarreven: und Beneficien: Erledigungen; — 
Parreven » und Veneficien : Berleihungen; — Dienſtes-Nachrichten; — Königliche Beſtaͤtigung der 


Magiftratd : Wahl zu Nürnberg. 





K. All erhoͤchſte Entſchließungen. 





(Abſchied fuͤr den Landrath des Rheinkreiſes 
nach Beendigung ſeiner Sitzungen in den 
Monaten October und November 1818.) 


Bir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


ir haben Uns über die im Rheinkreife 
vom 26 Dctober bis 5. Movember 1818 
genflogenen Tandräthlihen Verhandlungen 
Vortrag erftatten laſſen, und ertheilen zur 
Erledigung der geftellsen Anträge, duch 


gegenwärtigen Abfchied, mit Anerfennung 
der Anfprühe, welche ſich der Landrath auf 
Unfer Vertrauen und Unfere befondere Zus 
fetedenheit auch in dieſen Gißungen ers 
worben hat, nah Vernehmung Lnfers 
Staatsrachs nachftehende Entſchließungen: 


I, 
Abrehnung vom Jahre 1817. 
ı) Mir Zuftimmung des Landraths werden, 
nachdem die Abrechnung des Jahres 
1817 als befriedigend angenommen wor; 
den ift, auf die Abrechnung für das 
Jahr 1818 übergetragen: 
(10) 


J 
RT 
» * 
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rancs, Ceat. bie neuen in Druck gelegten Inſtruetio⸗ 
nen der SteuersYemter, und geeignete 
Anmeifungen der Land s Commiffariate 
und Steuer : Eontrolfe : Yemter Vor 
forge getroffen. 


F 
a) Bey den Michtwerthen, 
Uebefhuß » » » +» 33,968, 65 
b) bey den Verwaltungss / 
Poften, Abgang » + 36,248, 6 
ec) bey dem Straßenbau » „ 


A) bey dem Dammbau, Ab⸗ 3) Ueber die Reetificitung der Hebe⸗Ge⸗ 
een 4617, gg bühren nach dem Verhältniffe der Aem⸗ 
e) bey den Unterrichts + Ynr ter zu den Bezirks» Cafjen erwarten Wie 
ſtalten, Ueberfchuß . 13,220, 94 den nähern gutachtlichen Bericht Unſerer 
) bey den Gemeinde: Be; Kreis» Regierung. 
“dürfen 2 2 0. ” „ III. u 
g) bey dem Eatafter, Uebers Poftulate für das Jahr 1819. 


HU ee. 7,692, 33 
2) Der Vorſchlag, die Abrehnung Fünftig Die Verwaltungs : Ausgaben werben 
allegeit auf das zweyte Jahr zuruͤckzu⸗ feſtgeſeht: 
fegen, und dabey die Kreis; und Finanz⸗ fl Mr, 
Fonds gänzlich auszufcheiden, wirb, da 1) für das Archiv. . » 2,200 — 
innerhalb des verlängerten Termins die 2) s das Appellationsgericht 28,930 — 
Eaffa: Rechnungen vollkommen gefchlofs 3) ; die Bezirksgerichte . 30,400 — 
fen ſeyn können, als ganz zwedmäßig 4) ; die Mierhzinfe der Tris 


A) Verwaltungs = Koften. 


genehmigt. Bundle „2... 1,994 32 
II. 5) + die Friedensgerichte . 38,008 — 
Steuers®egenftände 6) ⸗ die Land Commiffariate 49,160 564 


1) Die vom Landrathe volljogene Vercheie 7) ⸗ die Cantons:Xerjte 14,156 ı2 
fung der Geunds, Perfonals und Mos 8) + die Gefängnife . 70,000 — 
biltar ; Steuern in der von Uns beftimms 9) : das Cafernement der 
ten Größe auf bie einzelnen Bezirke und Gendarmerie. -. „4,197 24 
Gemeinden, mit Einfhluß der neuen 10) ⸗ das Urmenhaus . 15,000 — 
Zugänge von 1525 fl. 26 kr., woduch 11) s den botanifchen Garten 1,400 — 
das Principafe dee Grund: Steuer auf 12) + das LandessGeftüte 7,000 — 
741,525 fl. 26 Er. fi erhöht, erhält 23) s die Stipendin . „ 1,800 
Unfere Beftätigung. 14) : das Confiftorium .. 1,856 

2) Für eine volltändigere Infteuieung dee 15) ⸗ das Bischum . . 2,390 
Steuer» Reclamationen ift bereits duch 16) x bie Kreis: Cafe . 4,350 
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= fl. fr. 
37) für die VBerisfssLafien 10,040 40 
18) : die Penfionen. „ 2,100 14 
29) 5 ben Refervefond . 12,274 41$ 


Summa . . + 296,318 40 


B) Steuer : Beyfchläge. 
Wir bewilfigen die von dem Landrathe 
votirten Steuers Benfchläge, nämlich: 
3) Für Nichtwerthe.1 
s die Verwaltungsfoften . + 34 
s die Streaffnbauten ©. + +: 6 
4) * die Rheindämme . . . 7 
s die Untereichtss Anflaltn . 4 
s bie Gemeindes Bebürfnife 5 
s das Eentrals Gefängniß zu 
Kaiferslautern . + 
8) : die Baufoften des Tribunals 
und Gefängniffes zu Frans 
Eenhbl > re 
9) 3 bie Herftellung des Doms zu 
Speyer ·.41 


Zuſammen..60 
Procente, nebſt 34 Procent für die Cataſter⸗ 
Arbeiten. 
Es hat übrigens 
2) zu Unferm MWohlgefallen gereicht, daß 
der Landrath für die Studiens und Schuls 
Anftalten auf das Jahr 1819 ein Pros 
cent mehr beftimme, und einmürhig bes 
fhlofien hat, für jezt und immer dem 
aͤllgemeinen Schulfonde 3 Procent aus 
den Kreisfonds zu widınen, und nad: 
dem hieducch die Vorausſetzungen erfüllt 





3) 
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find, auf welchen die bereits unterm 
12. September v. J. eventuell gegebene 
Zufiherung beruhte, fo werden Wir zu 
gleichem Zwecke einen jährlichen Zuſchuß 
von 24,000 fl. aus ‚den Finanzfonds, 
reſp. aus dem hiefür befonders bezeichs 
neten Gefälfen leiſten laſſen. 

Ueber die Einführung des Schulgeldes 

bey den Studien: Anftalten wird an Uns 
fere Regierung, auf deren besfallfigen 
Specials Bericht, befondere Enefchliefs 
fung folgen. 
Wenn die Baufoften des Tribunals 
Gebäudes und des Gefängniffes zu Frans ° 
Penthal mit dem bewilligten 1 Procent, 
dann mit den in der Abrechnung des 
Jahres 1817 ftehen gebliebenen 7400 
Francs und mit dem Erlös aus dem zu 
veräußernden Garten und Nebengebäude 
dafelbft beftritten werden fönnen, fo wol⸗ 
fer Wir es hiebey bewenden, und die 
Forderung eines weitern Procents ers 
lafien. 
In Anfehung dee Benträge zu bem 
Straffenbau aus den Finanzfonds bes 
haften Wir Uns baldige befondere Ent: 
ſcheidung vor. Indeſſen geftatten Wir, 
daß außer den für diefen Zweck auf die 
Kreisfonds gelegten 6 Procent auch noch 
die von dem Landrathe in feiner Sigung 
vom 30 October zugeftandene freywillige 
Concurrenz der zundchft berheiligten Ger 
meinden für die Herſtellung der Straſſe 
von Meuftadt nach Frankenftein, der: 
Straſſe im Alfenzthal, des Straffe von 

(*) 
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Spener nach Landau, ber Straffe voh 
Frankenthal nach Grünftadt, der Straſſe 
im Lauterthal, und für die Glan : Straffe 
zu Hülfe genommen werde, 


4) Da fchlieglih der Landrath aus wohl 
erwognen Gründen wiederholt darauf 
angetragen hat, daß bie Steuers'Beys 
fhläige für die Gemeinde: Bedürfniffe 
in die Kreis: Caffe eingezogen, und für 
diejenigen ©egenftände, wofuͤr die in 
gleiher Summe erhobenen Prelere- 
ments aus dem Gemeinde» Vermögen 
beſtimmt waren , verwendet, dagegen 
aber dieſe Prelerements ganz sufr 
gehoben werden möchten; fo haben 
Wir feinen Anftand gefunden, auch dies 
fem Antrage Unfere Genehmigung zu ers 
theilen, worüber Wir Uns auf bas dief: 
fallfige bereits erlaffene Reſcript ber 
ziehen. 


In. : 
Einführung gleihen Maaßes und 
Gewichts, und Penfions : Regu 

lativ für die proteftantifche 

Geiftlichkeit. 


Rüdfichtlich der in Folge Unſerer Sper 


clals Befehle an den Landrarh gebrachten‘ 


zwey Gegenftände, nämlich der Einführung 
gleichen Maaßes und Gewichts, und eines 
Penfions sRegulatios für die proteftantijche 
Beiftlichfeit, werden Wir die in den Gi: 
Sungs » Protocollen umftändlich entwickelten 
Anfihten einer näheren Würdigung unter: 
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werfen, fobald die darüber abgeforderten 
Berichte Unferer Kreis s Negierung einger 
laufen feyn werden. 


V. 
Wuͤnſche und beſondere Antraͤge. 


Was endlich die geaͤußerten Wuͤnſche 
und beſondern Anträge des Landraths bes 
trifft; fo find Wir 
1) nicht abgeneigt, die neue Verordnung 

über die Gewerbeftener, welche auf das 

von Amtswegen geftellte Gutachten Un: 
ferer Kreis: Regierung in Speyer, nach 
umftändlicher Berathung, mit Rückficht 
auf bie großen Gebrechen des vormalis 
gen Patent: Gefeßes, und mit möglich 
größter Milderung mehrerer Beftimmuns 
gen erlaffen wordenift, einer neuerlichen 

Prüfung zu unterziehen, wenn gedachte 

Unfere Regierung die eigentlichen bier: 

über befiehenden Befchwerden gründfich 

nachweifen und erörtern wird, 


2) In Anfehung der Privats Forderungen 
an Fraufreih, und 


3) in Anfehung der Forderung des Landes 
fiir die Verpflegung der alliitten Trups 
pin — find die zur Erledigung noch ers 
forberfichen Recherchen, Liquidatidnen 
und Unterhandlungen in vollem Gange, 
und Wir werden bey niherer Entwides 
lung der Reſultate, die befondern In⸗ 
teveffen des Rheinkreiſes auf alle mögs 
liche Weife beruͤckſichtigen laſſen. 
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4) Das Verlangen bes Randraths ; baf von 


den Öffentlichen Caffen mehrere andere, 


als die zuneftandenen Münzs Sorten, 
und befonders das Gold, angenommen 


werden möge, kann, da hierüber ſonſt 


noch Feine Klage vorgefommen tft, unb 
theils die getrofferren Anordnungen mit 
der Einfuͤhung des teutſchen Münzfußes 
aufdas genauefte zuſammenhaͤngen, theils 
auf Grundfägen ruhen, welche bey allen 
Staats: Eaffen des ganzen Meiches bes 
obachtet werden müffen, nicht gewährt 
werden, und Wir finden Uns außer 
Stande, von den dießfalls erlaffenen ge: 


feglichen VBorfchriften m 0. 


zu bewilligen. 


5) Dem fernern Verlangen des Landraths, 
dag dem Cataſter-Weſen eine größere 


Thätigfeit gewidmet, und bie. Vermeſ⸗ 
fungen in größerer Ausdehnung betries 
ben werden möchten, wird Unfere Kreisr, 


Regierung mit allem Eifer zu entfpres 
hen ſuchen. Dieſelbe wird 


. 6) nicht minder beficebt feyn, den Bau des 
Central » Gefängniffes, nah Hinweg⸗ 
raͤumung der bisherigen Hinderniſſe, und 
nach Vollendung der noͤthigen Vorar⸗ 
beiten; dann 


die Berichts-Erſtattung über die Ver⸗ 
pachtung der Fiſchereyen auf den Floß⸗ 
Bächen,-' mitt ausführlicher Entwicke⸗ 
lung der diepfalls.beftehenden gejeglichen 
- und- finanziellen —— e in — 
dern, ſo wie auch 


— 


7 


— — e 
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8) bie bereits eingeleitete Reviſion der Forſt⸗ 
und Jagd-⸗Ordnung er wer 
den wird, . 


„Münden den 1. — 1819. 


Mar Soferh 
SE v. Reigersberg. Fuͤrſt b. Wrede. Gr. v. Trlva. 
Or, v. Rechberg. Gr. v: Thürbeim. Fehr. v. Lercheafeld. 
J Gr. v. Törring. 
Nah dem Befehle 
Seiner Maijeſtaͤt des Koͤnigs: 
Egid v. Kobell. 
— — —— — —— — —— — 
(Die Ablöfungs s Tare der ehemals üblichen, 
Leheupferde in denjenigen Theilen des Rei— 
des, wo das Lehdu-Ediet eingefähre iſt, 
betreffend.) ce 
Marimilian gofepb, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 
Nach dem organiſchen Lehen⸗ Ediete vom 
7. July 1808. SS. 81 und 82. ſoll von den 
Ritterlehen⸗Beſitzern anſtatt der ehemals 
üblichen Rehenpferde : Stellung g eine jährliche 
Aoldfungs ; Tare von zwey Gulden vom 
Hundert der reinen Lehen s Einfünfte an 
den oberften Lehenhof entrichtet werden 
Obgleich diefe Entrichtung von allen Rit,. 
terlehen in denjenigen Gebietstheilen, in 
welchen das Lehen s Edict promulgirt if, als⸗ 
bald mit dem zunächftfolgenden Jahre ihren 
Anfang hätte nehmen, follen, indem die 
Stellung der Ritterpferde oder Ritters Pferds 


-Surrogatgelder mit der Einführung. des Le: 


hen; Edictes zum Vortheile der Vaſallen aufs 
gehört hat, fo ift doch die Einhebung der: 


jährlichen Aslöfungs s Tare bisher theils 
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weil manche Faffionen noch nicht geprüft 
waren, theils weil deren viele noch wirklich 
nicht eingefommen find, ausgefegt geblieben. 


Unfer Dberfter Lehenhof wäre nun zwar 
vollfommen berechtigt, ben ganzen Betrag 
dieſes Nückftandes, und zwar um fo mehr 
in Anfpruch zu nehmen, als inzwifchen, und 
zwar namentlich in den Jahren 1809, 1813 
und 1815 ſchwere Kriege zu führen gemefen 
. find; in mildefter Erwägung der Umftände 
jedoch wellen Wir, daß dieſe Abldfungss 
Taren von allen Nitterlehen für das Ver: 


gangene ſtatt von 10, nur von 3 Jahren 


entrichtet werben follen, 


Für die Zukunft mit dem Jahre 1842 
anfangend fol die Enteichtung jährlich, und 
* im Monate Jaͤnner geſchehen. 


Hiebey ſollen die eigenen Faſſionen der 
Vaſollen einſtweilen, und bis zur definitiven 


Kataftrirung vorbehaltlich der Berichtigung 


nach dem Steuerfapitale oder nach andern 
Behelfen als Norm gelten, 


Bey den inzwiſchen affobificirten Lehen 
richtet ſich die Erhebung fuͤr das Vergangene 
nach den Zeitpuneten vom Jahre 1809, 1813 
u. 1315; fo daß für diejenigen, welche vor 
dem 1. October 1809 allodificirt worden 
find, gar nichts zu entrichten iſt. 


Diejenigen Unferer Bafallen, welche ihre 
Faſſionen noch nicht übergeben haben, fols 
len ſolche fpätejiens te zum 1. May — 
vorlegen. 


— — — 
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Unſere getreuen Vaſallen werden in der 
ſolchergeſtalt getroffenen Beſtimmung einen 
neuen Beweis Unſeres Landes: und Lehenss 
herrlichen Wohlwollens erkennen, und fih 
beeifern, . ihren Obliegenheiten —_— 
nachzukommen. 

Muͤnchen den 14. Jaͤnner 1819. 


Mar. Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Koͤniglichen Allerhoͤchſteu Befehl 


der General⸗Secretaire, 
G. von Geiger. 








( Privilegium für den Mechaniker Alois Ra- 
mid in München, wegen einer von ihm 
erfundenen hydraulifchen Maſchine, oder eis 
ned hydrauliſchen Pendels.) 
Bir Maximilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 
Nachdem Uns die Bitte vorgelegt wor⸗ 

den iſt, dem Mechaniker Alois Ramis 
dahier, für feine neu erfundene Art einer hy: 
drauliſchen Maſchine, oder eines hydrauliſchen 

Pendels, ein ausſchließendes Privilegiunr 

zu bewilligen, und Unſere Akademie der 

Wiſſenſchaften diefe Bitte, nach näherer 

Prüfung der Sache, zur Willfahrung bes 

gutachtet Hat, fo ertheilen Wir hiemit dem 

benannten Mechanifer Alois Ramis das- 
erbetene Privilegtum auf Fuͤnfzehn Jahre, 
und wollen und gebieten hiernach, daß Jes 
dermann fich enthalten foll, ohne des. Erfin⸗ 
ders Einwilligung die erwähnte hydrauliſche 


; Mafchine, nach der nenerfundenen Art, in 
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Unferm Königreiche zu verfertigen, nachzu⸗ 
machen, oder zu verkaufen, bey Vermeidung 
einer Geldbuße von Einhundert Ducaten, 
halb fuͤr Unſer Koͤnigliches Aerar, und 
halb fuͤr den Beſitzer dieſes Privilegiums; 
alles dieſes jedoch unbeſchadet den Rechten 
Dritter, und insbeſondere Derjenigen, wel⸗ 


che ſich als frühere Erfinder ausweiſen könn⸗ 


ten, oder die Erfindung ſelbſt weſentlich 
verbeſſern wuͤrden. 

Gegeben in Unſerer Haupt⸗ und Reſi⸗ 
denzſtadt München den achtzehnten Februar 
im Jahre Eintauſend — und Neun⸗ 
zehn. 

Mar Joſeph . 
Graf von Thürhelm, 
Auf Königlichen Allerhöchiten Befehl: 
ber General-Secretälre, 
Sr. v. Kobell. 
——— — — — 


Bekanntmachungen. 





Sitzung 
ber Koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſſion. 


In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
7) Der Recurs des Schoͤnfaͤrbers Dal⸗ 


raths⸗Commiſſion vom 19. Jänner d. J. 
wurden folgende Recurs-Gegenſtaͤnde ent⸗ 


ſchieden: 


1) Der Recurs des Thomas Boß zu 


Bergel, Landgerichts Windsheim im 
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Rezatkreiſe, gegen die Braͤuer Goͤs 
und Conſorten, wegen Caducitaͤt der 
Braͤuerey⸗-Gerechtigkeit. 


2) Der Recurs des Buͤttnermeiſters Con⸗ 
rad Glaſer zu Schweinfurt wider 
den Kaufmann Chriſtian Kre allda 
wegen Hopſendan. 


1:3) Der Recurs des Kaufmanns Stephan 
Wagnerin Nuͤrnberg, wegen — 
Deſcaudation. 


4) Der Recurs der Gemeinden Illkofen 
und Auburg, gegen die Gemeinde 
Altach, Landgerichts Stadtamhof im 
Regenkreiſe, wegen Gemeinde⸗Gruͤn⸗ 
de⸗Vertheilung. 


5) Der Reeurs des Stahlfabrif Inhabers 


Grafen von Ahrensberg zu Schleißs 
heim, gegen ben buͤrgerl. Feilenhauer 
Sedelmayer in Münden, wegen 
Gemwerbs s Beeinträchtigung, 


6) Der Recurs der Bierbräuers  Wittwe 
Brigitta Ziegler in Dachau und 
Conſ., gegm Johann Herrmann, 
Gutsbeſitzer in Etzenhauſen, Landges 
richts Dachau im Jſarkreiſe, wegen 
Cultur und Fahrts⸗Servitut. 


ho zu Waſſertruͤdingen und Conſ. im 
Rezatkreife, wegen gefegwidrigen Ge: 
treides Kaufes. 
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Pfarreyen⸗- und Beneficiens 
Erledigungen,. 





Sm Sfarfreife: 
3) Die Parrey Paunzhaufen 
Beneficium zu Johanneck. 


und das 


Durch den Tod des Priefters Sohann 


Baptiſt Hofmann, wird die Pfarren Paun z⸗ 
haufen und das Beneficium Johanneck 
erledige, Dieſe benden Pfründen liegen 
in der Diöcefe Freyſing, im Landgerichte 
gleichen Namens, und im Decanate Sicken⸗ 
bach· x): 


Der‘ Pfarrer wohnt is —— und 

paſtorirt in 4 Ortſchaften 420 Seelen. 

In Paunzhaufen befindet ſich eine Schu: 
Te, und. in dem — der —— zwey 
Kirchen. 1 

Die Renten ber beyden Pfründen zus 
fammen betragen 419 fl. 28 kr., auf denen 
feine befondere Laflen haften. 





.2) Das Kurats Beneficium in Unterfchleifheim. 
‚Der auf das Beneficium zu Unters 
ſchleißheim beſtimmte Priefter Ignaz 
Wimmer, wird in Gemaͤßheit der aller; 
gnaͤdigſt beftätigten Präfentarion des Königl. 
Kämmerer Grafen Marimilian von Tauffirs 
chen auf die Pfarren Lafering befördert, 
"und hiedurch die obbenannte Pfruͤnde wieder 
neuerdings erledige, : 





— 
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Im Rezatkreiſe: 
3) Das Fruͤhmeß⸗Beneficium zu Mkt. Bibart. 
Das Fruͤhmeß-Beneficium zu Mt. Bi; 
Bart, König. Landgerichts gleihen Ma; 
mens in der Didcefe Bamberg, ift erledigt, 


Die Obliegenheiten des Beneficiaten bes 
hen in Lefung der Frühmeffe an Sonns 
und. Feyertagen, der Engel» Meniter an 
Donnerstägen und anderer geſtifteten Meſſen. 


Das Beneficium erträgt 13 Schäffel 


23; Metzen Korn, 6 Schäffel 324 Metzen 
Haber, ız Megen Kern, den Nutzen von 


375 Tagwerk Arcfer, 03 Tagwerk Wieſen 
und frenes Holz, ‚dann die Zinfen von 
4378 fl., .movon aber 1365 fl. 36 fr. auf 


‚Wiener Stadt: Banf » Obligationen ausge: 


liehen ſind. 

Die Laſten betragen an Staats : Auflas 
gen und Abgaben 43 fl. 73kr., ı5fl. 55 fr. 
an Befoldung für den Schauehrer und 5fl. 
fuͤr Meßwein. 


Im Unter-Mainkreiſe: 
4) Die Pfarrey Weſtheim. 
Durch den Tod des Pfarrers Reckna—⸗ 


gel, ift die Proteftantifche Pfarrey Weſt⸗ 
heim, im Landgerichte Haßfurt, tm der 


‚Kichen s Infpestion Ruͤgheim, erlediget 


worden, 


Der Pfarr; Ertrag iſt im. Allgemeinen 
auf 325 fl, angegeben, 
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Die Seelenzahl der Pfarren beträgt 270. 
Parochialorte und Filiale find mit diefer 
Pfarrſtelle nicht verbunden. 


— — — — — — — 


Pfarreyens und Beneficien: Ber 
feihungen 





Seine Mojeflät der König haben fol 
gende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
feihen allergnädigft geruht: 


am 15. Februar d. J. die Pfarren zu 
Batten, Landgerichts Hilders, dem ehes 
maligen Profeffor am Gymnaſium zu Han 
melburg, Pr. Ddoricus Kobel; 


am 17. Februar d. J. die Pfarren zu 
Ebersberg, Landgerichts gleihen Namens, 
dem Erconventualen Priefter Georg Eben; 
had Schmidt, bermalen zu Inders⸗ 
dorfp die Pfarren zu Warfichen, Yand- 
gerichts Miesbach, dem Peiefter Gerhard 
Pentfperger, Erconventualen des aufs 
gelösten Benediktiner⸗ Klofters zu Attel 
und Euratpriefter zu Olſtadt. 





Seine Majeftät der König haben vers 
mög an den Königl. Dberfihofmeifter Stab 
unterm ı8. Februar 18:9, erlaffener aller: 
hoͤchſten Entſchließung, den Hofprediger 
Michael Hauber, und den Kranken: Eur 


— 
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‚rat: Caplan, bey der Stabtpfarren zu U. 2. 


Frau zu Münden, Anton Hagn, zu Hof 
caplanen zu ernennen, — dann den Kaßs 
maierifchen Beneficiaten dafeldft, Andreas 
Mühlbauer, und den Profeffor an ber 
Unter s Progymnafial s Clafje der hiefigen 
Studien: Anftalt, Ignaz Hölderich, zu 
Hofprieftern zu ernennen allergnädigft ges 
ruht; — und die erledigte Caplaney der 
St. Georgi: Benderfchaft dem Hofprediger, 
Michael Hauber, allergnädigft verliehen. 


— ——— — — — — — 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Königliche Majeſtaͤt Haben am 9. 
Sanuar d. J. den bisherigen Revierförfter 
zu Schwaningen, Freyheren von Öuttens 
berg, als Revierförfter nach Gunzenhays 
fen, und den bisherigen Nevierjäger Beeck 
zu Spielberg zur einsweiligen Verweſung 
des Forfiveviers Schwaningen beflimnt, 


Am 29. Januar d. J. wurde bem in dem 
Ruheftand gesretenen Defonomies Rathe des 
Dberjt s Hofmarfchallftabes, Georg Jakob 
Steinheil, der ihm ſchon in frühern 
Dienfiverhältniffen verlichene Charakter eis 
nes Regierungs : Narhes neuerdings beftätigt. 


Seine Majeftät der König haben am 
31. Januar d. J. die beyden außerordents 
lichen Profefjoren an der Univerſitaͤt zu Wuͤrz⸗ 


Cı) 
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burg, Georg Lauf, und Johann Adam 
Seuffert, zu öffentlichen ordentlichen Pro: 
fefforen allergnädigft: zu ernennen geruht. 





Am 1. Februar wurde ber bisherige 
Salinen: Eaffier in Berchtesgaden, Franz 
DBorgias Kinn, als Salz : Oberamtss 
Caſſier in Reichenhall, und 


der bisherige Neichenhallifhe Salinen⸗ 
. Amtsfchreiber, Anton Poffert, provifos 
rifh zum Salinen-Caſſier in Berchtesga 
den ernannt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben, ver: 
mög an die Regierung des Ober: Donaus 
Preifes unterm 5. Februar 1819 erlaffener 
allerhoͤchſten Entſchließung, den als erſten 
Aſſeſſor ben dem Landgerichte Goͤggingen er: 
nannten bisherigen zweyten Aſſeſſor zu Groͤ⸗ 
nenbach, Simon Zimmermann, als er 
ften Affeffor an das Landgekicht Illertiſ—⸗ 
fen zu verfegen geruher. 


Ingleichen wurde die erfte Affefforss 
Stelle bey dem Landgerichte Obergüngburg 
dem zweyten Landgerichts : Affeffor, Johann 
Burger zu Donaumörch verliehen, und 
ſtatt deffen als zwenter Affeffor in Donaus 
woͤrth der bisherige Actuar bey bem Lands 
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gerichte "zu Rehau, Wilhelm Kern, und 
als Landgerichts: Actuar in Rehau der ge: 
prüfte Rechts: Practifant Chriftoph Lands 
graf aus Wunfiedel ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 


„ unterm 2. Februar d. J. die zweyte Raths⸗ 
Stelle bey dem Handels + Appellationsges 
richte zu Nürnberg dem Rathe des Kreiss 
und Stadtgerichts dafeldft Ludwig Zehler; 


untem 9. d. M. die bey den Kreis: 
und Stadtgerichten zu Paffau und zu Fürth 
erledigten zweyn Raths : Stellen dem bis: 
herigen Regiments; Auditor, Joſeph Schoͤl⸗ 
ler, und dem an das Landgericht Iller⸗ 
tiſſen beſtimmt geweſenen erſten Aſſeſſor, 
Georg Hertel zu verleihen; 


unterm 10. d. M. den bisherigen Schrei: 
ber bey dem Kreiss und Stadtgerichte zu 
Münden, Carl von Waizenbedf, zum 
Regiſtrator daferbft zu befördern; und 


unterm 12. biefes M. auf die dadurch ers 
ledigte Schreiber: Stelle bey eben genanns 
tem Kreis: und Stadtgerichte den Julius 
Schreyer, bisher Schreiber bey dem 


‚Kreis s und Stadtgerichte in Erlangen zu 


verfegen geruhet, 


m — 


\ 
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Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 16. Februar d. J. haben Seine Mas 
jeftät gerubt, den zweyten Concipiften, Fried⸗ 
rich Lacher, in die erledigte Gefretärsg 
Stelle bey der Kammer des Innern ber Re 
gierung des Rheinkreiſes einruͤcken zu laffen. 


Unterm 18. Februar d. J. wurde ber 
geprüfte Rechts » Practicane und bisherige 
Patrimonial: Gerichtshalter zu Heroldsberg, 
Yohann Sigmund Carl Freyherr von Gens 
der, als zweyter Affeffor bey dem Lands 
gerichte Hersbruck allergnädigit ernannt, 





Königlihe Beftätigung der Magi— 
firats: Wahlen, 





Der Magiftrat der Stadt Nürnberg, 
welcher nach Vorfchrift der Gefege gewählt, 
und von Seiner Königlihen Majeftät mits 
teift allerhoͤchſter Entſchließung vom 31. Oeto⸗ 
ber 1818 beftätiget worben ift, beſteht aus 
folgenden Individuen: 


a) Erſter rechtskundiger Buͤrgermeiſter: 


Doctor Chriſtian Gottfried Lorſch, 


bisheriger Handelsgerichts-Aſſeſ⸗ 
ſor und Advocat; 


b) zweyter rechtskundiger Buͤrgermeiſter: 


Nicolaus Soͤrgel, bisheriger Stif⸗ 
tungs⸗· Adminiſtrator. 


c) Rechtekundige Magiſtrats-Raͤthe: 


1. Joh. Chriſtian Friedrich Schmid, 
bisheriger Stadt⸗Syndicus und 
Diunicipals Rath; 


2. Dortor Martin Wilhelm von 
Neu, vormals Math des Klos 
fters Ebrach und Realitäten: Bes 
figer; 


3. Carl Wilhelm Nopitfch, bier 
heriger Polizen s Commiffär ; 


die vierte Mathe : Stelle ift zur 
Zeit unbeſetzt. 
d) Tehnifcher Baurath: 


Balthafar Kiesfalt, 
Bauinfpector. 


quieſeirter 


e) Buͤrgerliche Magiſtrats-Raͤthe: 


1. Cyriſtoph Wilhelm Marx, 
Zinngießer; 


2, Johann .Scharrer, Kauf - 


mann; 


3. Johann Georg Bauer, Reas 
litäten : Befißer; 


4: Michael Joſeph Schmid, Bud: 
druckerey-Beſitzer; 


5. Doctor Johann Friedrich Jun⸗ 


ge, Kaufmann; 


6. Martin Chriſt. Huber, Kauf: 
mann; 
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7. Chriftoph Carl von Harsdorf, 
Realitäten : Befißer ; 
8 Johann Merkel, Kaufmann; 


9. Johann Ernft Kraft, Kauf 
mann; 


10. Carl Gottfried von Grund: 
herr, Realitäten: Befißer; 
ır. Joh. Samuel Fuchs, Drath: 


fabricant; 


12. Chriſtoph Sebald, Buchdru⸗ 
ckerey⸗Beſitzer. 


ur ı 
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Intelligenz: Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





xi. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 6. März 1819. 
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Bekanntmachungen. 





Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe: 
1) Das Vieariat zum heiligen Kreuze, 


Hurh die Verſetzung des legten Beſitzers 
wurde das Pfarr s Bicariat heiligen Kreuz 
erlediget. 

Es liegt in der Dioͤceſe Freyſiag, in dem 
Decanate und im Landgerichte Tittmoning. 

In einem Umkreiſe von z Stunden bes 
greifer es 22 Seelen und eine Schule. 

Die Pricfterfchaft befteht aus dem Vikar 
alfein; deſſen Resten fich auf 432 fl. belaufen, 


Laften haften Feine befondern anf diefer 


Pfruͤnde. 


— — — — — — 


Im DbersDonaufreife: 
2) Das Benefieium zu Thannhauſen. 

Das Fruͤhmeß⸗-Benefieium zu Than no 
hauſen, Hertſchaftsgerichts gleichen Nas 
mens, in der Didces Augsburg, iſt duch 
Beförderung des bisherigen Beneficiaten 
eriedigt. 

Der Beneficiat hat außer der Verbind—⸗ 
fichfeit der Haltung der Fruͤhmeſſe auch in 
den pfarrlichen Zunerionen Aushüffe zu leiſten. 

Der Ertrag dieſes Beneficiums fließt 
aus Widdum, Getreidgälten und Jahrtags⸗ 
Stiftungen, und berechnet fi) auf 388 fl. 

Die Laften betragen jährlih 5 fl. 14 fr. 

Die Steuern werden wegen mangelnder 
Eongrua vom Finanz: Yerar erfegt, 

Die Wohnung ift alt und baufälfig, und 
zur Zeit noch unentfchieden, wen Die Bau: 
Verbindlichkeit obliege. 


(ı*) 
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Im Rezatfreife: 
3) Die Pfarrey Treuchtlingen. 

Die Pfarrey Treuchtlingen, Lands 
gerichts Heidenheim, in ber Didcefe Eichſtaͤdt, 
ohne Filial, aber verbunden mit der charita⸗ 
tiven Seelſorge über die in dem Umkreiſe von 


ungefähre 2 Stunden zerfireut wohnenden- 


Katholiken, 224 Seelen zählend, ift erledigt, 
Sie erträgt an Getreide-Befoldung 359 fl. 
14 kr., an Stroh 37 fl, 24 kr., 104 Klafter 
Holz; mit 300 Wellen 50 fl. 30 fr., 3 Jau⸗ 
chert Aecher, 3 Tagwerk Wiefen nebft Hol; 
15 fl. 52 kr., Heu-Grummet und Brach— 
zehenten 378 fl, 17% kr., Obft: Grasgarten 
und Blutzehenten 24 fl. 58 kr., Weiderecht 
1 fl., an baarem Gelde ſtaͤndig 3 fl. 33 Er,, 
am Stolgebühren 56 fl. 5TE fr. Die Laften 
beeragen 99 fl, 10 fr. 


4) Das Diaconat und Rectorat zu Wind: 
bad. 

Vermoͤge eingelangter Entſchließung des 
Koͤnigl. Ober: Eonfifteriums vom 12. v. M. 
ift das Diaconat in Windsbach zwar von 
der Pfarren Dürrenmungenau getrennt wor: 
ben, foll aber mit dem Rectorat in der Art 
verbunden bleiben, daß dem Diakon zur Pflicht 
gemacht wied, außer zwey Stunden täglichen 
Untersicht in der Rectoratsſchule, auch taͤg⸗ 
lich zwey Stunden Unterricht in höhern Lehrs 
gegenftänden in der Santoratsfchule zu erthei- 
len, die Schulfehrer: Fortbildungs:Anftale zu 
beforgen, und dem Dekan und Stadtpfarrer 
zu Windsbach in Werbinderungsfällen Aus⸗ 
huͤlfe zu leiſten. 
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Die Einkünfte diefer vereinigten Diako⸗ 
nats- und Rectoratss Stelle find im Fahre 
1807 auf 401 fl. berechnet worden, und has 
ben eine Zufage von Einhundert Gulden aus 
den Renten:Ueberfchüffen des Windsbacher: 
Kichenvermögens erhalten, fo daß alfo das 
Geſammt⸗ Einkommen auf Fünfhundert Guf: 
ben angenommen werden Bann, 


. Sm Nheinfreife: 


5) Die katholiſche Pfarrey Niederfirchen. 


Durch das Ableben des Pfarrers Michael 
Schwoll iſt die Pfarrey Niederkirchen 
erledigt worden. 

Dieſelbe liegt in dem Bisthume Mainz, 
Land⸗Commiſſariat Neuftadt, und zähle 960 
Seelen, ohne Filiale, 

Die Erträgniffe befteden in einem Garten 
von 120 Ruthen, 2 Morgen 40 Ruthen Weins 
berge, 5 Morgen Wiefen, 20 Morgen und 
120 Ruthen Ackerland, jährlich zu beyläufig 
645 fl. 45 Pr. angefchlagen, 

6 Ohm MWeingift und 3 Malter Korn 
zu 42 fl. 

Von gı fl, Kapital die Zinfen mit 4 fl, 
35 Pr. 

Für geſtiftete Jahrgedächtniffe und See; 
len: Andachten 30 fl. 

100 fl. 8 fr. Staatsgehalt, nnd 28 fl, 
Stolgefaͤlle. 

Die Abgaben belaufen ſich auf 80 fl. 
28 fr, 


——— ⸗ñ⸗e 
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Im ObersMainfreife: 
6.) Die Pfarrey Miche lau. 


Die ecledigte Pfarrey Michel au, im 


Landgericht Lichtenfels und Dekanat Bam⸗ 
berg hat einen Ertrag von 682 fl, 524 fr. 








Pfarreyen: und Beneficien-Ver— 
leihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben fol⸗ 
gende Pfarreyen und Beneficien zu per 
leiden allergnädigft geruhet: 

Am 18, Februar d. J. die Pfarren 
zu Edenftetten, Landgerichts Deggendorf, 
dem Priefter Benno Sehaftian Vogel, 
Erbenediftiner des anfgelöften Klofters zu 
Mallersdorf; 

am 19. Febenar d. J. die Pfarren zu 
Ertenbeuern, Landgerichts Burgau dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Eirisried, Prieſter 
Thomas Klingenſteiner; und die da— 
durch erledigte Pfarren zu Eiristied, Rand: 
gerichts Mindelheim, dem Priejter Johann 
Nepomuck Jettenberger, Kaplan zu 
Stockheim; 

am 21. Februar d. J. die Pfarrey zu 
Bilslern, Landgerichts Vilsbiburg, dem 
ehemaligen Pfarrer zu Forſtinning, Prieſter 
Johann Nepomuck Fiſcher; 

am 23. Februar d. J. die Pfarren zu 
Hilders, Landgerichts gleichen Namens, dem 
bisherigen Pfarrer und Difteicts: Schulins 
fpeetoe zu Unsleben, rang Wilhelm 
Schemmel; 


— — — — - 
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Am 27. Februar d. J. die Pfarren zu 
Steppach, Landgerichts Goͤggingen, dem 
bisherigen Fruͤhmeß⸗Beneficiaten zu Retten⸗ 
bach, Prieſter Quirin Widemann; — die 
Pfarrey zu Waltendorf, Landgerichts Deg⸗ 
gendorf, dem Prieſter Adam Fißenmapner, 
Eooperatoe zu Bangfofen , Landgerichts 
Eggenfelden ; — bie Pfarren zu Dei 
erling , _ Landgerichts Heman, dem bisher: 
gen Pfarrer zu Wald, Priefter Joſeph 
Fiſcher, und die dadurch erledigte Pfarrey 
zu Wald, kandgerichts Roding, dem Prie⸗ 
ſter Michael Gott ſamer, Vikar an der 
Domkirche zu Regensburg. 





Dienſtes-Nachrichten. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt Haben uns 
term 13. Februar d. J., den Salzoberfae⸗ 
tor Alois Hornberger in Ingolſtadt, 
zum Saljbeamten in Würzburg; 

den vormaligen Lieutenant und derma⸗ 
figer Satzamts: Schreiber in Memmingen, 
Michael Ziegler, zum Saljoberfactor in 
Ingolſtadt; 

den bisherigen Oberlieutenant und Prae⸗ 
tifanten bey dem hiefigen Salzamte Joſeph 
Paravifo, zum Saljamts ; Schreiber in 
Memmingen, und 

den bisherigen Salzoberfactor in Mur⸗ 
mau, Alois Mooshammer, zum Salz⸗ 
oberfactor in Füßen ernanm. 


— 
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Seine Majeſtaͤt der König haben un: 


term 19. Febt. d. J. den bisherigen’ 


Schreiber bey dem Kreis: und Stadrges 
richte zu Amberg, Mar. Seitz, in gleis 
her Eigenſchaft zu jenem in Erlangen auf 
fein Geſuch zu verfegen, und die dadurch 
erledigte Echreiberfielle bey obengenannten 
Gerichte in Amberg dem ehemaligen Lieutes 
nant und jegigen Kanzley-Practikanten bey 
dem Kreise Stadtgerichte zu Baireuth 
Emanuel Föhr, zu verleihen geruher, 





Ferner wurde unterm 19. Febraur d. 3. 
ber bisherige Ingenieur-Practikant Wil; 
helm Pfeiffer, zum Jugenieur ‘der Stras 
ßen⸗ und Waſſerbau⸗Inſpeetion Augsburg 
ernannt. 





Seine, Majeſtaͤt der König haben uns 
term 25. Febr. d. J. die dermaligen Land; 
gerichts-Aſſeſſoren Joſeph Galler, zu 
Amberg und Johann Baptiſt Stengel, 
zu Burglengenfeld zu Raͤthen bey dem Kreis⸗ 
und Stadigerichte in Amderg zu befoͤrdern; 

den ehemaligen Fourier Max Muͤller, 
zum Schreiber daſelbſt zu ernennen; 

‚die bey dem Kreisgerichte- und Stadt; 
gerichte in Wuͤrzburg, wegen des Ruͤcktrit— 
16 des dafür. beſtimmt gewefenen Johann 
Baptiſt Huͤfner im den Ruheſtand, noch 
unbeſetzte Schreiberſtelle dem quiescirten Ju— 


— nn 
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ſtizamts Kopiſten Georg Schott, zu ver⸗ 
leihen; 

in die bey dem Koͤniglichen Oberap⸗ 
pellationsgerichte erledigte Rathsdienuer ſielle 
ben Niklae Diemer, bisher Ruchsdiener 
des Appellationsgerichtes im far: Kreife; 
dann in defjen Stelle den dermaligen Raths⸗ 
Diener bey dem Kreis: und Stadtgrrichte 
zu Münden Fran Bachauer vorruͤcken 
zu laſſen geruhet. 

Auch unter obigem Datum den bisher 
tigen Regiments: Auditor und proviforifchen 
Alfeffor des Militär: Appellations ; Öerichtes 
in Minden Chriftian Billing, bey dem 
Sandgerichte Hofheim; " 

den bisherigen Auditor bey dem erften 
Küraffier: Regimente zu Frenfing, Konrad 
von Sauer, bey dem Landgerichte Mel: 
richftade ; — 

den vormaligen Appellatiousgerichts⸗ 
Acceſſiſten und dermaligen Landgerichts⸗Ac⸗ 
tuar in Münchberg, Friedrich von Oeh l— 
haven, bey dem Landgerichte Geroldshofen; 

den bisherigen Rechts-Practikanten des 
Landgerichtes Roͤttingen Michael Alois 
Mahr, bey dem Landgerichte Muͤnnerſtadt, 
und 

den bisherigen Rechts-Practikanten bey 
dem Landgerichte Königshofen, Joſeph 
Fambach, für das Landgericht Haßfurt 
zu Advokaten zu ernennen geruher, 


— nn nn 
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Königlihe Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 





(Die Uniform für dad Kreis-Forſt-Perſonal 
und für die Haupt = Forft - Buchhaltung des 
Staats = Minifteriums der Finanzen bes 
treffend.) 


Marimilian Joſeph, 
von Sotted Gnaden König von Baier. 


Kir das unterm 14ten und 27" July vorigen 
Jahres zur Direction und Verwaltung des 
Forſt⸗ und Jagdweſens bey deu Kreis⸗Regie⸗ 
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rungen angeordnete höhere und nicbere Pers 
fonal, ingleihen für die unterm 31. July 
vorigen Jahres bey dem Staats s Minifterium 
der Finanzen organifirte Haupt: Forfts Buchs 
haltung wird unter Zugrundelegung ber für 
das vormalige oberfte Forftamt beftandene 
Uniformirungs: Borfchrift vom 21. Suly 1g08 
(Regierungs : Blatt 1808, Stüf XXX. 
©. 1417 — 1416) die Uniform in folgender 
Art vorgezeichnet : 

1. Für die Kreis : Forft: Referenten und 
für den Vorſtand der Minifterial- Haupt: 
Forft: Buchhaltung, 

12 
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a. als Galle + Uniform, die in jener 
Vorfchrift vom 21. July 1808 den 
Dber  Forfträrhen vorgefchriebene 
grüne Galla⸗Uniform; — 


b. als gewöhnliche Uniform, die in 
jener VBorfchrift beftimmte Uniform 
mit der Ausnahme, daß auch bey 
biefer, wie bey der Galla : Unis 
form, die Hauptfarbe grün ſtatt 
hechtgrau feyn fol; — indeffen 
koͤnnen die hechtgrauen Uniforinen 
ausgetragen werben; — 


. der Uniforms ; Sea von grüner 
Farbe befteht gleichfalls nach der 
gegebenen Vorſchrift in einem ger 
fliften Kragen, langen Beinklei⸗ 
dern von derfelben Farbe, und einer 
weißen Weſte. 

2. Die Uniformen der Kreis : Forft: Sn: 
fpectoren und des Haupt s Buchhalters 
der Minifteriol s Haupt : Zorft + Buchs 
haltung bleibt diefelbe, wie fie gegens 
wärtig für die Kreis: Forft » Snfpectoren 
fhon befteht, 

3. Die Kreis : Forft: Controlleurs und die 
Kreis: Fort » Rechnungs: Commiffärs, 
ingfeichen die Buchhalter und Deſſina⸗ 
teurs ben der Haupt: Forft: Buchhal: 
tung tragen die in jener Vorſchrift für 
die Sekretaͤre, Rechnungs: Commiffäre 
u. ſ. w. vorgezeichnete Uniform, jedoch 

ſtatt der Degen, Hirfchfänger, 

4, Die Kreis-Forſt-Offizianten, ingleichen 


[e} 
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bie Kanzelliften bey ber Haupt » Forft: 
Buchhaltung, tragen gleichfalls die dort 
vorgefchriebene Uniform der Tabelliften 
und Kanzelliften, und gleichfalls wie die 
Vorſtehenden, ftatt der Degen, Hirfchs 
fänger. 

Mac diefen Beftimmungen haben fich Uns 
fere Regierungen, Kammern der Finanzen, 
zu achten, und hienach das Weitere zu vers 
fügen. München, den 20. Februar ıgı 9 

‚Map Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Königl. Allerhoͤchſten Befehl: 
der General⸗-Sekretaͤr, 

G. von Geiger. 
— — — — 
(Verlängerung des Privilegiums für den Kunfke 
und Papierhändler 3. ©, Zeller, zur 


Herausgabe feines Gefchäfts- und Erinnes 
rungs = Buches.) 


Marimilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König von Baier. 

Auf die Bitte des hiefigen Kunft: und 
Papierhändlers J. G. Zeller, haben Wir 
befchloffen, das demfelben unterm ı5. Des 
cember 1810,27. Februar 1813, und 7. Fe⸗ 
bruar 1816 zum Verlage und zur Herausgabe 
eines Gefchäftss und Erinnerungs s Buches 
ertheilte ausfchliegliche Privilegium auf weis 
tere drey Jahre, das ift: bis zum Jahre 
1823 einfhließig, unter Erneuerung der in 
den erwähnten Bewilligungen gegen den Nach: 
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druck und eigenmächtigen Verkauf diefes Wer⸗ 
kes ausgedräcten Geld: und Confiscationss 
Strafe, allergnädigft zu verlängern, 
Wonach gedachter Zeller von allen 
obrigkeitlichen Behörden Unfers Reiches kraͤf⸗ 


tigſt gefchügt werden foll, Gegeben, Müns 


chen den. acht und zwanzigften Februar im 
Jahre Einsaufend achthundert und neunzehn. 
Mar. Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 


Auf Koͤniglich Allerhöchften Befehl; 
der General: Sefretär, 
5. v. Kobell. 





Minifterial + Entfchließungen. 





(Die Genehmigung der Lokal s Kriegskoftens 

Peraͤquat ion des Landgerichts Ober⸗Guͤnzburg 

vom 1. May 27 bis lezten März 1810 

betreffend. ) 

Staats + Mtiniferium des Innern und 
‚der Finanzen. 

Seine Königlihe Majeftät genehmigen 
Hiemit auf den Antrag Ihrer Regierung des 
Ober: Donaufreifes die von fämmtlichen Ge: 
meinden des Landgerichts Ober s Günzburg 
freywillig verabredete Ausgleihung ihrer vom 
1. May 1807 bis ultimo März 1810 ge 
tragenen Kriegslaften ‚und geftatten, daß das 
nach dem vorgelegten Peräquationg ; Entrurfe 
den uͤberbuͤrdet geweſenen Gemeinden noch 
hinaustreffende Guthaben von 13,323 fl. 
2b kr., duch Einhebung einer nach dem 
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ſelbſt gewählten Anlagsfuße zu repartirenden 
Umlage von - 
13,437 fl. 15 kr. 

bezahlt, und diefe Summe nach der einftims 
migen Erklaͤrung der Deputicten fänmtlicher 
Ammanfchaften, in drey Halbjährigen Zrijten 
erhoben werde, 

München, den 28. Februar 1819. 
Auf 
Seiner Majeftät des Könige Allerhöchften 


Befehl : 
Freyherr 
v. Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter: 
der General: Sekretär, 
G. v. Geiger. 


Graf 
0, Thürheim. 





(Die Znftruction für das Ober: Bau » Commifa 
fariat bey dem Königlichen Staats» Minis 
fterium des Innern betreffend. ) 


Staats-Minifterium des Innern. 
Seine Königlihe Majeftät haben dem 
Dber : Baus Commiffariate bey dem Königs 
lichen Staats: Minifterium des Innern bie 
unten folgende Inſtruction ertheilt, welche 
hiemit öffentlich befanne gemacht wird, 
Münden, den 6. März 1819, 
Auf 
Seiner Königlichen Majeftät Allerhoͤchſten 
Befehl: 
Graf v. Thürheim, 
Durch den Minifter 
der General: Sefretär, 
Fr. von Kobell. 
(12*) 


Inſtruction 
fuͤr 
das Ober⸗;Bau⸗Commiſſariat bey 


dem Königlihen Staats: Miniftes 


rium des Innern, 


Nachdem das neue Ober: Bau: Coms 
miffariat bey dem Staats » Minifterium des 
Innern nach den Grundfägen und Ernennun⸗ 
gen der allerhöchften Keferipte vom 19. und 
22. September und 22. Dctober vorigen Jah: 
res unter dem Vorſitze eines Ober⸗ Baus Ras 
thes conftituirt und in Thaͤtigkeit getreten 
ift, fo werden der Gefchäfts s Kreis und die 
Befugniffe deffelben folgendermaßen beftimmt; 


1, Das Ober » Baus Commiffariat ift dem 
Minifterium nicht als eine erecutive, 
fondern als eine berathende Stelle zuges 
geben und untergeordnet ; 


2. daſſelbe hat fein Gutachten in allen Fils 
len, wo es von diefem Staats: Minis 
fterium dazu aufgefordert wird, unter 
Bezug auf die beftehenden Baus Vers 
ordnungen, und unter Beruͤckſichtigung 
reiner architeftonifcher Anſi chten zu er⸗ 
ſtatten. 

3. Dieſes Gutachten des Königlichen Ober⸗ 
Baus Commiffariats wird unter Anles 
gung der Plane vorzüglich in allen den: 
jenigen Gegenftänden erhohlt werden, 
wo es 

a. um die Aufſtellung der Generals 
Plane über ganze Anlagen und neue 
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Baus Linien zu thun ift, — und 
in dieſer Hinſicht ift die endliche 
Beſtimmung eines unabänderlichen 
General : Planes für die Kefidenzs 
Stade Münden und ihre Vor: 
ftädte, eine Haupt s Aufgabe für 


das Ober : Bau: Commiffariat, 
b. Ben der Aufführung oder weſent⸗ 


lichen Veränderung großer Stif⸗ 
tungs⸗, Kirchen: oder Gemeindes 
Gebäude, fo wie bey der Erhebung 
Öffentlicher Denfmäler, in fo ferne 
alle diefe Gegenftände von dem 
Minifterium des Innern abhängen. 


c Ueber Mittel, Art, Ordnung und 


Zeit, wie diefe in Frage flehenden 
Gegenftände am zweckmaͤßigſten 
zur Ausfuͤhrung gebracht werden 
koͤnnen. 


. Da ein Theil der Obliegenheiten 


der aufgelöfeten Bau : Commiffion 
an das Ober: Bau: Commiffariat 
übergeht, fo werden demfelben, 
wie es vermöge allerhöchften Res 
feriptes vom 17. Auguft 1816 


‘verordnet war, die Plane und Ents 


wuͤrfe zu bedeutenden Hof⸗, Staats: 
und Militär: Gebäuden in fo ferne 
zur Notiz mitgeteilt werden, als 
diefelben einen bedeutenden Theil 
der General: Plane ausmachen, 


4. Wenn von den Königlichen Regierungen 
Anfragen über Privat: Bauten zur aller 
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hoͤchſten Stelfe gemacht, und dieſe dem 
Königlichen Ober : Bau : Commiffariate 
zum Gutachten hinübergegeben werden, 
fo hat daffelbe vorzüglich dabey zu beruͤck⸗ 
ſichtigen, ob die vorgelegten Plane Feſtig⸗ 
keit, Sicherheit und ein angemeflenes 
Decorum von Außen in fich vereinigen, 
und ob diefelben (in fo ferne nicht fhon 
ein höheres Gejeß ausgefprohen iſt) 


mit den Lofol Bau »Drbnungen übereins 


flimmen. 


5, Um diefe vorgefeßten Zwecke defto ficherer 
zu erreichen, hat das Königliche Ober⸗ 
Bau : Commiffariat 


a. über die Fortfchritte in ben oͤffent⸗ 
lihen Bau » Schulen (jedoch mit 
Ausnahme des von der Akademie 
der bildenden Künfte ausgehenden 
Unterrichtes) von Zeit zu Zeit Eins 
ficht zu nehmen, — 

b. über die Verbeflerung der Baus 


Materialien aller Art forrwährende 


Beobachtungen zu machen, und 
ec. zur Herfteliung einer wohlbemeffe: 
nen und erfchöpfenden Bau : Orbs 
nung Erfahrungen zu fammeln, bie 
fegteren ‚zu prüfen, unter einans 
der zu vergleichen und vorzufegen. 


6. Zu diefem Ende hat jede Königliche Re: 

gierung 
a, ein Verzeichnig fämmtlicher , in jes 
dem Kreife befindlichen Steinbrüche, 


,— 
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Biegeleyen, Kalk⸗ und Gypsbren⸗ 
nereyen, fo wie der Holzs Schneides: 
muͤhlen aufzunehmen; 

b. alle in jedem Kreife herausgefoms 
menen Bau s Ordnungen zu fans 
meln, und Alles diefes zur aller: 
hoͤchſten Stelle einzubefördern, um 
daffelbe von da ausdem Königlichen 
Dber : Bau : Commiffariate zum 
nörhigen Gebrauche zuzuſtellen. 


7. Auf dem naͤmlichen Wege iſt mit Schluß 


eines jeden Etats-Jahres ein doppeltes 
Verzeihnig zur allechöchften Stelle eins 
zubefördern: 

a. welche neue Gebäude und Haupt⸗ 
Bau : Veränderungen in dem vers 
floffenen Jahre in diefem Kreife in 
den vom Staats : Minifterium des 
Innern reffortirenden Gegenftänden 
wirklich ausgeführt worden find; 

b. was man in dem bevorftehenden 
Jahre vor der Hand an öffentlichen 
Gebäuden diefer Art wiffentlich aufz 
zuführen, oder welhe Haupt: Ver: 
änderungen und Derfchönerungen 
man daran vorzunehmen gedenfe, 


8. Erforderlichen Falls hat der Ober: Bau: 


Mach beym Staats‘; Minifterium des 
Innern, als Vorftand des Ober s Baus 
Eommiffariates die Befugniß, ſich von 
den Bauten in der Königlichen Haupts 
und Mefidenz: Stade Münden an Ort 
und. Stelle zu überzeugen, und ohne 
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etwas felöft zu verfügen, mit den Königs 
lichen Baur Behörden zur nähern In⸗ 
formation in mündlihes Benehmen zu 
treten, am fobann, wenn er eine Ans 
zeige oder Anfrage ex oflicio für noths 
wendig erachten follte, biefelbe defto 
gründlicher an das Königlihe Staats; 
Minifterium des Innern einreichen zu 
koͤnnen. 


Münden, den 4. Januar 1819. 








Befanutmahungem 


Mfarreygens und Benefiecien-Ver— 
leihungen und Beflätigungen. 


Seine Majeftät der König haben folgende 
Pfarreyen und Beneficien allerguädigft zu 
verleihen geruher: 

am 3. März diefes Jahres: das Benefi⸗ 
eium zu Unter: Thingau, Landgerichts Obers 
Guͤnzburg, dem bisherigen Curat : Beneficias 
ten zu Bodelsberg, Priefter Johann Georg 
Bur;— bie Pfarrey zu Ludenhauſen, 
Landgerichts Landsberg, dem Priefter Mars 
tin Kloftermaier, Cooperator zu Ober⸗ 
Dorfen; — die Pfarren zu Öundelfingen, 
Landgerichts Lauingen, dem bisherigen Pfar⸗ 
zer und Diftriets: Schulz Infpector zu Goͤg⸗ 
gingen, Priefter Franz Zaver Bertele. 


Seine Königliche Majeftät. Haben fol⸗ 


— 2. 
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gende Präfentationen allergnäbigft zu be ſt aͤ⸗ 
tigen geruht: 

am 19, Februar diefes Jahres: die von 
dem Magiftrate zu Tölz ausgeftellte Präfentas 
tion für den Priefter Joſehh Sarreuter, 
Eooperator und Prediger alldort, auf das 
Beneficium trium Regum; — 


am 26. Februar diefes Jahres : die von 
dem Freyherrn von Böhnen ausgeftellte 
Präfentation fiir den Pfarramts: Kandidaten 
Johann Wolfgang Hilpert aus Erlangen, 
auf die Pfarrey Baͤchingen, Dekanats Leip⸗ 
Heim; — 

am 28. Februar biefes-Jahres: die von 
bem Herrn Fürften zu Dettingen s Wallerftein 
ausgeftellte Präfentation für den bisherigen 
Pfarr: Bifar zu Riedlingen, Priefter Franz 
Kaver Uhl, auf die Pfarrey zu Dimant; 
ftein, Untergerichts Markt: Biffingen,; — 

am 3. Märzdiefes Jahres: die von dem 
Herrn Fürften zu Dettingen » Spielberg auss 
geftellte Präfentation für den Ex⸗Franziska⸗ 
ner und bisherigen Beichtvater des aufgehos 
benen Srauenklofters Sancta Maria Porten 
zu Hoch: Altingen , Priefter Edilbert Menne, 
auf das Beneficiun zu Spielberg, Lands 
gerichts Heidenheim, 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge am 25, Februar diefes Jahres erlaffener 
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allerhoͤchſter Entſchließung als If"Langerichts: 
Afleffor bey dem Landgerichte Göggingen, beu 
bisherigen zweyten Affeffor in Guͤnzburg, An⸗ 
ton Schließelmaier, zu ernennen, — die 
hiedurch erledigte zweyte Affeflors : Stelle dem 
dortigen Actuar, Alohs Miltner, zu vers 
leihen , — und ftatt defien als Actuar dafeldft, 
den Rechts.: Praktifanten Johann Friedrich 
Enslin, zu beftimmen allergnädigft geruht. 

Ingleichen wurde unterm 25. Februar 
d. J. dem Königlichen Commiffär in der Stadt 
Bayreuth der vormalige Polizey ; Officiant 
daſelbſt, Heinrich Carl Hagen, als Off: 
eiant bengegeben , — und ber Rechts : Praftts 
kant Zofeph Anton Bittelmeyer in Gre⸗ 
ding, als Actuar bey dem Königlichen Lands 
gerihte Monheim angeftellt, 


Seine Königlihe Majeftät Haben ferner 
unterm 25. Februar d. J. den bisherigen Rath) 
und Sekretär des Oberft : Stallmeifter : Stas 
bes, Chriftian Weymar, zum Stabs: Ras 
the bey demfelben, — und den Philipp Loͤſch⸗ 
Horn zum Bereiter ernannt. 


Sodann wurde durch Allerhöchfte Ent: 
fhliegung vom 25. Februar d. J. dem quiess 
zirten Zahlmeiftr Schubart, welcher zur 
Buchführung des Ober + Donaufreifes pros 
viforifch verwendet wird, hiebey fein Titel 
und Rang als Zahlmeifter ausdrüdlich vor⸗ 
behalten, 


Seine Königliche Majeftät Haben unterm 
26, Februar d. 3. den Rechnungs; Commiffär 
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zweyter Klaffe ber Königlichen Regierung bes 
Unter » Donaufreifes, Kammer der Finanzen, 
Anton Brennuhofer, zum ftändigen Kreis⸗ 
Finanz s Buchhalter derfelben ernannt, 


Unterm 27. Februar d. J. wurde der 
functionirende Sefrerär der Königlichen Res 
gierung des Unter-Maynkreiſes, Kammer 
der Finanzen, Leonhard Hans, zum ftändigen 
Kreis» Zinanzs Buchhalter derfelben ernannt, 


Seine Königliche Majeftdt Haben unterm 
27. Februar d. J. den bisherigen Ober : Aps 
pellations + Gerichts » Rath) Innocenz Kos 
bell, zum General: Fiscalats s Rathe zu 
ernennen allergnädigft geruht. 





Seine Majeftät der König haben unterm 
2. März d. J. die bey dem Kreis: und Stadt: 
gerichte zu München erledigte Kath : Dienerss 
Stelfe dem daſigen Diurniften, Simon Friß: 
mahyr, zu verleihen, dann den bisherigen 
Rathdiener bey dem Kreis: und Stadtgerichte - 
zu Würzburg, Georg Luckmayer, . wegen 
Kränklichkeit in den Ruheſtand zu verfegen, 
und an befien Stelle den dortigen Bothen⸗ 
Gehülfen und Pofizen » Diener Michael He br 
ling, zum Rathdiener zu ernennen geruhet, 





Einberufung des Grafen Giech 
zur Stände-Verfammlung. 
. Seine Königlihe Majeftät haben den 
dermal bei der Königlihen Geſandtſchaft in 
London angeftellten Grafen Hermann von 


18 
Giech, nach dem Tode ſeines Vaters, als 
erblichen Reichsrath, mittelſt des unterm 
13. Januar d. J. an ihn erlaſſenen Dekretes zur 
allgemeinen Stände Berfammlung einberufen, 





Adels⸗Verleihung. 

Seine Majeſtaͤt der König haben uns 
term 4. September 1818 allergnädigft gerus 
het, dem fih im Dienfte der Linie verdienfts 
lich ausgezeichneten Oberlieutenant im 10. Li⸗ 
nien-Infanterie-Regiment, Michael Schl ds 
gel, auf fein allerunterchänigftes Anfuchen 
den erbländifchen Adel mit dem Ehren: Bey: 
namen von Schloßfeld, für fih und alle 
feine vechemäßigen ehelichen Erben zu vers 
leihen, 





Königlihe Genehmigung zur Tragung 
fremder Dekorationen. 

Seine Königlihe Majeftde haben uns 

serm 3. März d. J. dem Fabrikanten chirur⸗ 
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gifcher Inſtrumente, Casvar Schnetter 
in Münden, die Erlaubniß zu ertheilen 
allerguädigft geruht, die demfelven von des 
Katfers von Oeſterreich Majeſtaͤt verlichene 
goldene Eivil s Ehren + Viedurle tragen zu 
Dürfen, 

— — ———————— 


Einverleibung des Ortes Oberheroldsba ch 
in das Lanogericht Forchheim 

Seine Majeftät der König haben vermöge 
an die Königliche Regierung des Ober: Mainz 
Kreijes unterm 4. März 1819 erlaffener allers 
hoͤchſter Eurfchliegung genehmigt: daß der Ort 
Oberherold s bach im Landyerihte Her 
zogenauſrach im Mezatfreife, mit dem 
Drte Unterheroldsbach im Landgerichte 
Forchheim im Ober Mainfreife in eine Ges 
meinde wieder vereinigt, fofort dem leztge⸗ 
nannten Landgerichte einverleibt werde, 


6_ ñ — 
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ZI. Stüuͤck. Minden, Mittwoch den 17. März ısı 





Juhalt. 


Bekanntmachungen. Sttzung ber Konigl. Staatsraths⸗Commiſſton vom 25. Febr.d. J. — Summariſche 


Ueberſicht der Einnahmen und Ausgaben bey der Königl. Central.Peraͤquatious⸗Caſſe im Jahre 1818 
und, 1842,— Pfarreven: und Beneficieh : Erledigungen. — Dfarrevens und BeneficiensBerlsigungen, = 


— — 


Bekanntmachungen. 


— Sautz un s 
ber Koͤniglichen Staatsrachss 
Eommiffion, 





J. der Sitzung der Königlichen Staats 
raths⸗ Commiffion vom 25. Februar d. J. 


wurden folgende: Rekurs⸗Gegenſtaͤnde ent⸗ 


ſchieden: 


1) Der Rekurs des Magiſtrats zu Bruͤ⸗ 
ckenau, im Namen der Buͤrgerſchaft, ge⸗ 


gen bie dortigen Gaſtwirthe, wegen Be⸗ 


‚einträchtigung der Leßtern durch Neben⸗ 
ſchenken. ai " = 

a) Der Rekurs, vielmehr Beuterations: Ges 
ſuch der Kleingütler zu Binswang, in der 
Streitfache gegen die Großbeguͤterten das 
felöft, twegen Gemeinde⸗Rechten. 

3) Der Refurs der Gemeinde Breitenbrunn, 
Herrfchaftsgerichts Hohenaſchau im Iſar⸗ 
kreiſe, gegen den Metzger Johann F rie⸗ 
del, wegen Cultur. — 

4) Rekurs des Mauth Controlleurs Fin ſter 
in Burghauſen, gegen das Handelshaus 


Dienfed ⸗Nachrichten. — Werleihung der goldenen CivilVerdienſt⸗ Medaille, 





Mayer in Augsburg, 


wegen Mauth⸗ 
Defraudation. & 


5) Der Rekurs des Anton Fink, Wirths 


und Bäcers zu Aufhaufen, Landgerichts 


Starnberg im Iſarkreiſe, gegen Joſeph 


Hireſchvogel, Baͤcker in Berg amWuͤrm⸗ 
fee, wegen Gewerbs-Beeintraͤchtigung. 
6) Der Rekurs, vielmehr Leuterations⸗Ge⸗ 
ſuch des Früchtenhändlers Gſellhofer 
zu Kamm, in der Streitfache mit ben 
* dortigen Krämern, wegen Gewerbs⸗Be⸗ 
eintraͤchtigung. 


7) Der Rekurs der Wirthe in Riedenburg im 


Regenkreiſe, gegen die Braͤuer alldort, 
wegen Tafern: Recht, 


An das Königl, Staats Miniſterium des 
Innern wurden gewiefen : 


8) Der Refurs des Badinhabers Anton 
Eifenrieder und Eonf. zu München, 
gegen den Papier: Fabrifantenv. Pach er, 
wegen Bad; Errichtung, 

9) Der Rekurs der Webers: Wittwe Margas 
retha Koppmann vonSchönfich, Lands 

gerichts Tirfchenreneh im Ober-Mainkreife, 
wegen Caducitaͤt der Gerechtigkeit, 


(13) 
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der Einnahmen 'und Ausgaben 
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DE En sn — 
Die im Neggsbl. von 1816, Seite 941—944. eingerüdte 
ſummariſche Ueberſicht hließt air era Merivrefte 
von ee le. 4ITAHZUfL 4ER. 2pf. 
Nachdem aber jene Meberjiche auf den Grund der damals 
ungeſchloſſenen Eaffebicher angeferriger, imzwifchen aber 
oolljtändige Rechnung gelegt, dieſe von dem K. oberften Rech: 
nungshofe revidirt, und definitiv: verbefchievden worden iſt, f 
eignen jich die Nachträge hieher mir f f 
wodurch ein Geſammt⸗Activreſt ent: 
ftebe mit 216,374 fl. 3a kr. 1 pf. 
Hierunter find an Staatspapieren 
enthalten 2:5 ‚un jest en-e 


19,943 fl. 2 





> 







IL. 
Im laufenden Jahre, 
7) Rechnungsrefte und Depofiten . . . 


2). PeräquationssGefälle v. J. ı84$ (Fortfeg. im J. 188). 
3) Zahlungen auswärtiger Staaten: 
a) Frankreich 5452 fl. 


b) Sachſen 7736 5 







— 
Aus dem Rechnungs⸗Beſtande der vorigen Jahre. 


20 Zinsraten herein. „1.0 0... . 
22 || 5) Zurädempfangene Brfhlle.r - 2 2 2 2. 
6) Erldſe aus veräuferten Magazins-Vorräthen . 

1.27) MWirtwenfonde- Bopträge 2 ee 
Uebrige Einnabmen > 2 2 2 2 22. 


—— — m nn nn nn nn 
Summa der Einnahmen -. . 
Ausgaben — 


Activ⸗Reſt 

orunter an Vorſchußſcheinen begriffen find, welche im Jahre! 

38/3 ausgeglichen werden, mit . 2. 22.2. . Mark a 
|’ h . MER... ; '; | 386,427124| ı 

Zugleih werben bie durch Abrechnung in der naͤchſten Redinung 

auszugleihenden Worfhußfheine der verflofenen Jahre mit Eins 

ſchlüß des gegenwärtigen Jahres, womit in jenen Rechnungen 

liquidixt werden mußte, vorgemerkt, indem Vorſhuffe uict in 

definitive Ausgabe geftellt,, fondern in der ndcftfolgenden Rech 

nung durch Vollgiehung der Abrechnungen mit den betreffenden Fi⸗ | 

lial⸗Caſſen in Einnahme und Ausgabe fommen werden, mit. . | 643,447|18] > 


Uebereinſtimmung mit der Rechnung für das Jahr 1gr 5, J0l. 4-1,020,8741421 ai 


Königlihe Central: Peräguationg: Eaffe. 
Godermaier, GentralsCaffier. Mayr, 





— . * 










1779155157 
1,105.60Tl20 nl 
— — 


—— 














Sum 


S 1 
Baar Geld, —DE Summa, 





— ⸗ ⸗ 
37,575 |1,807,730157 


— 278,127|12 
_—— no — 
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mariſhe 
ben der’ Koͤnigl. 





















| | 
87,575 B 11,37 u I 


— 7025 44 


3 
_—— || 307,669 3 


— — 10, 199 10 
— — 8 53 
_— 254,000| — 
_— || 15,652/33 
—— 42,30 


8300 17713,901 20 
29,27 f 693,829|37 


29,275| 415,702|24 





j J 643,447 18 2 
29,275 1 059149,42| 3 


Controlleur. 





Veberfidt 
Central: Peräquations: Kaffe im Jahre 18:% 


ve \ Aus abe tv. || Stoater F 
Rech⸗ N) n. Baar Geld. Papiere, umma. 
nung. j j 








1 fl. F ipfj, Gulden. fl. 
Auf dem Rechnungs-Beſtande der vorigen Jahre. 


— Iſt vorgekommenn 


II. 
Im Im laufenden Jahre. | 
43 | x) Befoldungen . een * 
45 I 2) Theurungs⸗ Zulagen s re 
47 || 3) ‚Regie » Ausgaben Pe eurer 
| 4) Penfionen 
5) Ausgaben der Kreir ind aittal- deriaaton. kaſſen ——— 
3 Reife: Didten . .», “eo ] 21895 
FunctiondsGehalte und Nemundrationen .. 2680 
59 8) An die Unterthanen für ältere — vor * Jahre 
180% 16,806159 
6 lg) » 9» 9» .» NKriegekoften in der II. und ill. 
Claſſe vom Jahre 1807, -» 3024136 
64 lı0) » :» 9» .» bderley in der YE. Claſſe Tolhenl| 
Jahres .. 2876445] I 
67 |tı) » Kriegskoſten vom Jahre 180 
1814 . 76,098145| 3 
6 !ı2) » » » » derley vom Fahre 1815-1817 1362481 
* tt ya SAIEIRNBER vom Jahre 


+ * 


.o 00. 








8 


83 







N 
+ 
” 
[7 
* 
* 
* 


47,137|44 


12,477|20 


47,137!144, 2 


‘72 llı4) Ensphäbigungen an die ikea wegen Derdever 
12,477l20j- 

‚lı5) un. "die Unterthanen” für. Magazins: Lieferungen vom 
76. Jahre 1815 .. 2044 531 * 2044153|- 
> » „ſolche vom Jahre 1816-1817 -_— — 
"3,904 — 


— 75 
28.643481 3 
—— 


— Tom 


86 19) An die Unterthanen für Verpflegung — Truppen 19,114| 41 
89 |20) Liquidatione⸗Koſten mit auswärtigen Staaten . - 28,643,48 

91 a1) Heimbezahlte Anleihen so 2 ie ne. 450, 000 - 

— 42) Geleiſtete Vorſchuͤſſe je 
94 3) Berziniung der vorchaſſ⸗ und Autgleichung der Iinsraten 348,532 30 — 
00 4) a: Tratten . 0 1 00 0 He Le re 43,000) 


82 7 Spital- und rc she 5. ca u 0.. 13,924 4 — 
| 84 18) Unterftigungen . 651 —I— 
ı 


348,532|30|— 
43,000|— 


ann ae 


5459} : Mr 5459 —|— 

. 1634.54] | —— 1634154| ı 
. "2696 29 —— 26961291 — 
24640 — 246|401— 








| Samme der Ausgaben , . . |w1os6orlzo| ıll 8300 ee 20 
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Summarifde 
der Einnahmen und Ausgaben bey der Königl. 











8, t An | 

* Einnahmen An Staats: 
Kecı . atde: | Summe, 
nung _ baarem Oelde. Ipapieren. 














; fe eipfll fl fe rip 


Aus dem NehuungssBeftande der vorigen Jahre. 
ec in ce. —— 


a) An Cafe Reften baar . . 386, .24 ft. ı pf. 
b) een ftatt BO, al - er 

e nee ee“ 643,447: 188 2 ⸗ J 
c) » ‚Staatöyapirn 2 2 2 0 0 een — 3 29,27 — 3 


d) » Außenſtaͤnden. 55233 SER. 
— 1 2 


e) » Rechnungs⸗Defectennn..212 aıl ı 
1. ur . . 
Einnahmen vom laufenden Jahre, 


1) Dotations-Renten der Central: »Peräquationd: Caſſe. 


1. Rechnungs⸗ Reſte PR Ju 228 j 
2. Peräquationd s Gefälle, 











183,136127| 3). 4,340) 






_ 72 





a) vom Sahre 184 Hocträgevon: vor. Fahre.) 4,9473: — 
18 bh) » — 18 Deögleihen . «+ as 5 
19 co) »— 1854 (vorläufig — und Seitfeguing 
im Jahre 1843.) 396,398| 3 — 





2) DotationssZufchüße. 


a) Zahlungen auswärtiger ‚Staaten. 
1. Fir abgegebene Magazins-Naturalien. — fl. — fr 
‚2. » Verpflegung und Vorſpann fremder Truppen 
a) Frankreich 5/,570 fl. z7 kr. a pf. 
b) Sachſen... » » 42,419 » 23 ⸗ —: 
c) Reuß:Plaun . » » geld 25 

d) Rußland: 
1. baar . 200,000fl. — fr. 
a. ı Million Rubel in Getreid 
oder im Eonventiond:Gelde ° A 

526,099 fl. 36 fr. 30kr· 226000 ⸗ 36;: —⸗ 
3% Außerordentliche Dotations⸗Zuſchuͤße. 


a) Aufgenommene Gelder und Efferten 4... 
b) Erfaufte Staatöpapiere u. rt. ee» 










| 
I.) 


a 3 





821,090. 11|-]. . 821,090 11! 
soo 384,017 


— 


men⸗ 522205 


















3 104:590|43 





Ueberſicht 
Eentral;Peräquarions: Eaffe im Jahre 1817. 


* Einnahmen Au 
Res Si baarem Gelde. 





An 
Staat] Summe, 
papieren. 





fe rip 
3/522,205 43| 3 







fr.ipf P 
: Uebertrag » ‚104,590|4 17,61 
— 8 Außerordentliche Dotations⸗Vorſchuͤße . - R b i — ei — 
7,9901 1 4,50 












32 || 5) Prämien und Gewinnfte aus Verloofungen . . 11,500 —|— 
33 || 6) Zinsratens Bergltungen herein » » » 00. 12,900|— 12,99 |—]— 
35 I 7) Zuräderhaltene Vorihüße - » » on 0. . —_— —— — — jojo 
36 || 8) Ausgeftellte Tratten.* — —— — — —— 
39 || 9) Erlös aus veraͤußerten Magazins-Vorraͤthen . .. 34,435|32| 3] — 34,435132| 3 
42 70) — — — GSpiral:VBorräthen . 2. » sl — 5771-|- 
— im) — — — Magazins:Gebäuden 2 . - — — — — * 

43 42) — — — Spital⸗u. Magaz.Geräthfchaften 629/43 A — 629 43| 2 
45 Nr3) Wittwenfondss Beyträge » » nn 0. = gl—— — — 
47 124) Uebrige Einnahmen. .. nn ne. sgıl3ıLl 2) 2,925 4,506 31 2 














BB 0m — — 
Summe der Einnahmen . . . [13.160804 zu 426,0403,586,844|31 2 





ausgabe m 





I. 
Auf dem Rechnungs: Beftanbe der vorigen Jahre. 














52 a) PerceptionssKoften der Außenftände - . . + 5lı2|— — 
h) Zahlungs⸗Retardate. nee.» — — — 
ce) Rachlaͤße an Außenfländen » » 00.» _— —— — — 138152- 
d) Rechnungs⸗Defecte.. 13/399) — 
II, 
Ausgaben im laufenden Jahre, 
55 I) Befoldungen . o » m 2 0 ee en 0. 8,881l2 — 8,881125 — 
57 8 Theurungs⸗Zulagen. . 83923 — 8392312 
Mi. + 2000er 7,047144 — 7,047144 ı 
6: | 4) Penfionen KEINERLEI 4600| - = 60 | — 
66 5) Ausgaben der Kreiss und Filial-Peräquatious:Caffeni| 483,082| 4 — 483,082| 4| 2 
72 || 6) Functione-Gehälter und Remunerationen . . « 11,625|31 — 11,625131]— 
7 $) Diäten und Neifefoiten. 1,228132j | — 1,028|32 — 
8) An die Unrerthanen fuͤr aͤltere Kriegs koſten vor dem J. 18* 5,746| 4) 3 4,009 9,746 4 3 
sl 9) — — » Kriegsforderungen in der Uten 
und Iliten Claſſe vom Jahre 182 — —— — — — 
82 || 10) — — » Derley in der Vlten El. ſolchen J. 52,692 3 — 52,692|3 |— 





— — — — — — — — —— J 


Latus 571,421139) 575,421 39— 


201 — — 


















































Bilanz 


Eummeder Einnahmen „ » 
— — NWusgoben. - » 


BetwaRe u. 






ons 23 ẽ 
381,299 2 







2 





Nachweiſung. 
a) Baar Geld.381,299 fl. — 2pf. 
2) Staatspapiere. 
a) Verzinsliche Lotterie-Anlehens— 
Looſe. . . 142,000fl. 
b) Unverzineliche del. 525: 
e) Kandanlezend:Oblis 
gationen .. 200: 





142,725 0 — 0 u 
ebereinftimmung mit dem Mech 
nungs:Abfchluße -Fol.137 . - 524,024 fl. 2 fr. 2 pf. 


Königlihe Central⸗Peraͤquations-Caſſe. 
Godermaier, Gentral:Cajjier., Mayr, Eontrolfeur. 


. 


3,160804|31] all 4269,040|13 
283,315 


= 


596844 
3/o62,8.0lhr2 


142,725) 524,024 2 
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An 
An i 
Yusgaben. urzı Staats | Summe, 
9 f | ‚baarem un pnpieren. 

8 lea 1: Er. Ipf 

Uebertrag . 1 571,4211391— 575421139. — 

Een er 182, — 181 61,800| 4 — 61,800| 4 
— » Solche vom J. 1815, 1816 u. ı7 — 17,880 49 1 

1) Unterftiägungen an die Unterthanen wegen ferdeverluft — 6,125 ⸗8— 
14) An die Unterthauen für Magazins-Lie ferungen v. 31845 — 59/555 18 
15) — — » Dergl. in den J. 1809, 1815 u. 1 — 12,75427| 2 
16) Spitals und Lazarerb-often » 2. 0 2 0% — 15,376 43 
17) Unterftägungen an Verunglidte . +. — 12— 
18) Un die Unterthanen fir Verpflegskoſten fremder Truppe — 299,151) 3) 2 
19) Liquidations⸗Koſten mit auswärtigen Staaten » .. — 21,088 7 2 
=) ——“ Anleiben . 74,88 424.865 551 2 
Pr eleiftere Vorſchuͤße z. Gerreid: Ankauf 225000 fl. fr. — —— 

) Derley für das von Rußland erhaltene 

Getreide pr. ı Million Rubel, oder 5326090 ⸗ 236 » et 751,0901361— 

22) Verzinfung der Vorfchiße und Ausgl. ver Zinsraren — 369,096| 81 2 
23) Für Prämien und Gewiunft:Loofe . . .» ».“ 4,509 203,355 

24) Ausgaben für erfaufte Staats-Papiere . . » » — 236,279117 
25) Bezugskoften für Rimeßen ausw — Staaten — 2, 000 - 
26) er ZIOBEN. 3 u 8 06 Aa ar Sr = 377/48] 2 
27) Zuruͤckbe zahlte Depofiten 2» 2 2 22 0. — 6,556 241 2 
238) ⏑58 ne een N u “| 7 ) 
| 


Ab 





2 





— 


203 


Pfarreyen: und Beneficiew 
Erledigungen. 





Sm Sfarfreife: 
x) Die Pfarrey Schweinersdorf. 

Durch den Tod des letzten Befigers kam 
die Pfarrey Schweinersdorf in Erlebis 
gung. Sie liegt in der Didcefe Freyſing, 
im Decanate Hörgertshaufen und im Königs 
lichen Landgerichte Moosburg. 

In einem Umkreiſe von 24 Stunden bes 
trägt die Seelenzahl 364, und befindet fich 
nur ein Filial. 

Die Ertraͤgniſſe dieſer Pfarrey betragen 


800 fl., auf denen außer den gewöhnlichen 


Staats« und Didcefans Abgaben 70 fl. ins 
Directe Laften haften, 

Am Sige des Pfarrers befindet fich eine 
ganz neu errichtete Schule, 


Sm DberDonanfreife: 
2) Die Pfarrey Sulzdorf. 

Die duch. Verfegung des Pfarrers ers 
fedigte Pfarrey Suljzdorf in der Diöcefe 
Augsburg, in dem Landgerichte Donau: 
woͤrth, enthaͤlt 361 Seelen; erträgt an 
Groß: und KleinsZehene, Widdum und 
Stolgefällen im Ganzen 569 fl. 

Die jährlichen Abgaben zu Staats s und 
Kirchenzwecken betragen 9 fl. 5ı fr. 


3) Die Pfarrey Bergen: 
Durch die Verfeßung des Pfarrers wur⸗ 
de die Pfarrey Bergen in der Diöcefe 
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Augsburg und Im Pandgerichte Neuburg ers 
lediget. 

Dieſelbe enthält 290 Seelen und er: 
trägt an Competenz: Geldern und Natura⸗ 
lien, einigen Zehenten, Jahrtaͤgen und 
Stolgebühren 1119 fl. 

Die jährlichen Laften betragen 13 fl. 
315 kr. 





Im Rezatkreiſe: 
4) Das Condiaconat zu Hersbrud, 

Durch die WVerfegung des Condiacons 
Dftechaufen zum Eondiaconate bey St. Los 
ven; in Nuͤrnberg ift das Condiaconat bey 
ber Pfarrey zu Hersbruck, deſſen Er: 
trag in der Befoldungs: Zaffion vom Jahre 
1807 auf 716 fl. 85 Er, berechnet iſt, ers 
lediget worden, 


Sm DOber:Mainfreife: 
5) Das Beneficium zu Wiefau, 

Das Beneficium zu Wie ſau im Kb⸗ 
niglichen Landgerichte Waldſaſſen, zur Re⸗ 
gensburger Dioͤceſe gehoͤrig, iſt dermalen 
erledigt. 

Der Ertrag wird ungefähr auf 300 fl. 
berechner, und beſteht aus 82 fl. an Geld, 
daun aus den Erirägniffen von 225 Tagw. 
Aderland, 63 Tagw. Wiefen und 2 Gärten, 

Die Laften befchränfen fih auf bie 
Steuern. Die Verbindlichkeiten beſtehen 
in der wöchentlichen Leſung von 4 geftifteten 
Mefien. Es haben fih zu diefer Stelle 
vorzüglich folhe Seelforger zu melden, wel⸗ 
che zur Emeritirung geeignet find. 
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Dfarreyens und Beueficken⸗Ver⸗ 
leihungen. 





Seine Majeſtaͤt der König Haben fols 


gende Pfarreyen und Beneficien allergnädigft 


zu verleihen geruht: 

Am 9. März d. J. die Pfarren zu Hos 
pferftadt, Landgerichts Ochſenfurth, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Zorft, Michael Born 
berger; 

den 10. März d. J. die Pfarren zu 

Steinkirchen, Landgerichts Erding, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Ruhpolding, Priefter 
Sohann Springer, und bie dadurch er: 
ledigte Pfarren zu Ruhpolding, Landgerichts 
Traunftein, dem Priefter Joſeph DO finer, 
Pfarrvikar in Tettenhaufen, Landgerichts 
Tittmoning; — die Pfarren zu Lenting, Lands 
gerichts Ingolſtadt, dem bisherigen Pfarrer 
zu Saltendorf, Priefter Jofeph Barth, 
und die dadurch erledigte Pfarren zu Sal⸗ 
tendorf, Landgerichts Burglengenfeld, dem 
Joſeph Sporer, Cooperator zu Neukir⸗ 
chen beym heil. Blut, Landgerichts Koͤtz⸗ 
ting im Unter⸗Donaukreiſe; 


den 12. Maͤrz d. J. die Pfarren zu Obers 
marchenbach , Randgerichts Moosburg, dem 
Priefter Joſeph Pritſcher, Eooperator zu 
Mettenheim, Landgerichts Mühldorf; — 
die Pfarren zu Garmifch, Landgerichts Wer⸗ 
denfels, dem bisherigen Eurat: und Schulbes, 
nefictaten zu Margartshaufen, Landgerichts 
Gdggingen, Priefter Philipp Riembauer. 
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Dienſtes⸗RNachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben ver⸗ 
möge an das K. Medicinal⸗Comité zu Muͤn⸗ 
chen unterm 11. März d. J. erlaffener aller⸗ 
hoͤchſter Entſchließung die Affeffor : Stelle 
in pharmacentifch: hemifchen Gegenftänden 
bey dem Mebicinal » Comtte zu München 
dem Apotheker Martin Lenhard dahier. 
zu. verleihen allergnädigft geruht. 


Unterm ı2, März d. J. wurde die zweyte 
Landgerichts ; Affeffor : Stelle in Züffen dem 
Rechts s Practicanten Pius Joſeph Pr 
nißer; und unterm 13. März d. J. die 
Landgerichts » Actuar; Stelle zu Münchberg 
dem Rechts: Practicanten Georg Be 
Mayer allergnäbigft verlichen. 


— — ee — — — 


Verleihung ber goldenen Civile 
Verdienft- Medaille 


Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
möge an die K. Regierung des Rheiukreiſes 
unterm 11. März d. 3. erlaffener allerhoͤch⸗ 
ſter Entſchließung dem quiefeivenden ns 
fpector und Pfarrer zu Mimbah, Johann 
Abraham Müller, zur wohlverdienten 
Auszeichnung für Sgjähriges nügliche und 
treugeleiftete Dienfte die goldene Verdienſt⸗ 
Medaille allergnädigft zu verleihen geruht. 





Allgemeines. 


Intelligen: 


Blatt 


fuͤr das 


Königreich Baiern. 





XIV, Stuͤck. Muͤnchen, Mittwochs den 24. März 1819. 





Bekan utmachungen. 
Sommer-Halb-Jahr 1819. 


Inhalt. 


Ordnung der Inn auf der Königfihen Univerfität Würzburg im 





Befanntmahungen. 





Ordnung 


der 


Vorlefungen an der Königlichen Univerſitaͤt 


zu Würzburg für das Sommer, 
Semefter 1819. 


Die Borlefungen werden am 19. April ihren 
Anfang nehmen. 





J. — Wiſſenſchaften. 


4) Eigentlich philo ſophiſche Wiſ— 
ſenſchaften. 
3) Encyklopaͤdie und Methodologie des akade⸗ 
miſchen Studiums Überhaupt, 
Profeffor Meg, in den erſten Wohn 





des Semefters, fünfmal wöchentlih von 
— 9 Uhr, 


2) Philofophie, 
a) Anthropologie, Logik, Metaphyſik, 
Derfelbe, wöcentlih fünfmal, in 
einer noch zu beftimmenden Stunde. 
Metaphyſik in Berbindung mit der Gefchich- 
te der vorzüglichfien Syſteme der Pphi⸗ 
loſophie, 
Profeſſor Klein, von 5 — 6. Uhr 
Abends, 
5) Naturrecht, mit Inbegriff des Staats und 
Staatenrechts, 
Profeſſor Meß, woͤchentlich dreymal 
von 8 — 9 Uhr, 
e) Ethik, mit der Religiondlehre verbunden, 
Derfelbe, woͤchentlich zweymal, von 
8— 9 Uhr, 
(14) 
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Syſtem der geſammten Fdeal: und Natur: 
: Philosophie (theoretiſche und practifche 
Ppilofophie), 

Profeffor Wagner, nah Dictaten, 
wöchentlich fünfmal, Abends von 5 — 6 
uhr. 

Ethik und Naturrecht, 

Profeſſor Klein, Abends von 5— 6 
uhr. 

9) Mathematifche Philsfopbie, oder allge: 
meine Conftructionslchte, { 
Profeſſor Wagner, nach feinem Lehrs 

buche, wöchentlih fünfmal, Morgens von 

6—7 Uhr. 

3) Paͤdagogik, 

Profefjor Fröhlich, nach Sailer „über 
Erziehung für Erzieher,“ in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden. 





B) Marhemartifhe und phyſiſche 
Wiffenfhaften, 

4) Reine nichere Seomitrie mit der ebenen Tris 
gonometrie, in Verbindung mit der anges 
wandten Geometrie oder Feldmeßkunſt, zus 

"gleich mit Hebungen auf dem Felde, 

Profeſſor Schön, nach eigenem Lehr: 
buche (Nürnberg ben Felsecker 1808), tägr 
lich von 9 — 10 Uhr. 


Seometrie und Trigonometrie, 

Profeffor Metz, jene nach dem Loren;'s 
ſchen Euklid, diefe nach Lorenz, wöchentlich 
fünfmal, in einer noch zu Seflimmenden 
Stunde. 
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2) Höhere-Geometrie und högere Analyſis, 
Profeffor Schön, nad ‚eigenem Lehm 

buche (Bamberg und Würzburg bey Goͤb⸗ 

harde 1805), und nach Dictaten, täglich 
von 3 — 4 Uhr. 

5) Sphärifche und theorifche Aftronomie, mit 
einer furzen Geſchichte dee Aftronomie, 
Derfelbe, nach eigenem Lehrbuche 

(Nürnberg bey Felsecker 1811), viermal woͤ⸗ 


chentlich in uch zu wählenden Stunden, » 


4) Naturgefchichte,, 

Profeffor Ran, Zoologie und Botanif, 
wöchentlich fünfmal, von 2 — 3 Uhr, 

5) Geophyſik (Geogenie , phyſikaliſche Geogra⸗ 
phie, Elimatologie und Meteorologie), 
Profeſſor Sorg, nah eigenem Ent 

wurfe, fünfmal in der Woche, in zu vers 

abredenden Stunden, . 

9 Theoretifche und Erperimental: Phpfik,. 

- Derfelbe, nad Kaftner’s Grundeig 
ter Erperimental: Phnfif, ae fünf: 
mal, von 10 — 11 Uhr. 

Profeffor Rau, dieſelbe nach Mayer, 
wöchentlich fünfmal, von 10 — 11 Uhr, 

7) Spftem der Chemie, j 
Profeffor Sorg, nah eigenem Ent: 

wurfe, mit Berfuchen erläutert, woͤchentlich 

fuͤnfmal, von 5 — 4 ——— 


0) Hiſorifche Wifſenſchaften— 
1) Weltgeſchichte, 
Profeſſer Berg, mit Ruͤckſicht auf 
Wachler's Lehrbuch der Leſchichte. taͤglich 
‚von: 9 — 10 Uhr. BR: 


— ⁊ 


211 


Profeſſor Wagner, biefeibe, woͤchent⸗ 
fh fünfmal, von 11 — ı2 Uhr, 

Mrivardocent Dr. Berks, diefelbe nach 
eigenem Plane, in noch zu beflimmenden 
Stunden, . i 
2) Statifif, 

Profeffor Seuffert, nah eigenem 
Plane, viermal wöchentlich, 

3) Deutfche Gefchichte, 

Profeffor Prendel, nah WBoigtel, 
wöchentlich fünfmal, von 3— 4 Uhr, 

Privatdocent Dr. Ber ks, diefelbe nach 
Mannert, viermal wöchentlich, in noch zu 
bejtimmenden Stunden, 

4) Baieriſche Gefchichte, 

Profeſſor Seuffert, nach Hellersbergs 
kurzem Auszuge aus den Jahrbuͤchern bes 
Baierifchen Volfes, zweymal wöchentlich, 

Privardocene Dr. Berks, dieſelbe nach 
Hellers berg, zweymal woͤchentlich, in noch 
zu beſtimmenden Stunden. 

Derſelbe erbietet ſich auch zu beſon⸗ 
dern Vorleſungen über die Specialgeſchichte 
von a) England, und B) Frankreich. 

5) Geſchichte der Philoſophie, 

Profeffor Wagner, Im dritten Monate 
feinee Vorlefungen über Idealphiloſophie. 
6 Gefdyichte der Mathematif, 

Profeffor Schön, nah eigenem Ent: 
wurfe, in noch zu beftimmenden Stunden, 
7) Literärgefhichte, i 

Profeffoe Goldmayer, in nach zu bes 
men Stunden, 


— — — 
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D) Schöne Wiffenfhaften und 
Künfte, 

1) Aeſthetik oder Philofophie der Kunft, 
Profeffor Wagner, im zweyten Mor 

nate feiner Vorlefungen über Idealphiloſo⸗ 

phie. 

Disfelbe oder Philofophie des Schönen, 
Profeffor Klein, nach eigener Darftels 

lung, wöchentlich dreymal, in noch zu bes 

finmenden Stunden, 

Diefelbe, in Verbindung mit der Gejchichte 
der einzelnen Kunftformen, und einer crifis 
fhen Betrachtung. vorhandener Kunftwerfe, 
Profeſſor Fröhlich, nach eigenen Ans 

ſichten. 

2) Theorie der Beredſamkeit, verbunden mit 
Uebungen des Styls und der Deklamation, 
Profeſſor Bluͤmm, woͤchentlich drey⸗ 

mal in ſchicklichen Stunden. 

3) Theorie des Vortrags, mit beſonderer Ruͤck⸗ 
ſicht auf die rednerifche Ausbildung, 
Profeſſor Fröhlich, in noch zu — 

menden Stunden. 


D) Philologie. 
3) Die Grundſaͤtze der philologiſchen Kritik und 

Hermeneutik, 

Profeſſor B luͤmm, mit Hinweiſung 
auf Fullebornii Encyclop. philol., einige 
Stunden in der Woche, früh ven 7—8 Uhr, 
2) Mythologie der Griechen, 

Profeffor Rich arz, mit Ruͤckſicht auf 
die verwandten Mythen anderer Voͤlker, in 
Verbindung mit Heſiod's Theogonie (neue⸗ 

(14*) 
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fte Ausg. Leipzig bey Weigel), wöchentlich 

fünfmal, Morgens von 7 — 8 Uhr, 
Derfelbe feßt in noch zu mwählenden 

Stunden die im Winter : Semefter gehaltes 

nen mündlichen Uebungen in der Hermeneu⸗ 

tik fo wie in ber philologifchen Kritif fort, 
und ift zur Leitung fchriftlichee Arbeiten ers 
boͤtig. 

3) Geographie und Uranographie der Griechen 
und Roͤmer, 
Profeſſor Bluͤmm, wöchentlich drey⸗ 

mal, in fuͤglichen Nachmittagsſtunden. 


4) Roͤmiſche Alterthuͤmer, oder hiſtoriſche Dar: 
ſtellung der Verfaſſung und Verwaltung des 
roͤmiſchen Staats, des Religions-Zuſtandes, 
des Kriegsweſens, der Sitten und des Pri⸗ 
vatlebens der Roͤmer, 

Derſelbe, nach Petri Burmanni an- 
tiquitatum romanarum breyis descriptio, 
woͤchentlich dreymal, in fuͤglichen Stunden. 
5) Erklaͤrung griechiſcher und roͤmiſcher Schrift⸗ 

ſteller, 

&) Die Phoͤniſſen des Euripides, 

Derfelbe, nah dem Abdrucke in 
Wolf's Teetralogia dramatum graecorum, 
früh von 7 — 8 Uhr, 

PB) Den Trinummus des Plautus, 


Derfelbe, nach dem Abdrucke von 4 
Komödien diefes Dichters (Halle 1810), 
abwechfelnd mit dem griechiſchen Claſſiker. 


— e—⸗ — 
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II. Beſondere Wiſſenſchaften. 





A) Theologie. 

1) Encyklopaͤdie und Methodologie der Meologie 
fchen Wiffenfchaften, 

Profeffor Onymus, im noch zu bes 
ftimmenden Stunden, 

2) Bibliſche Philologie. Fortſetzung des lnter: 
richts in dem orientalifchen Sprachen, und 
des philologiſch Fritifhen Uebungen. 
"Profeffor K. 3. Fifcher, Montags, 

Mittwochs und Freytags von 2 — 3 Uhr. 

3) Eregefe der Bibel. — Allgemeine Einleitung 
in die Schriften des alten Teftaments. — 
Defondere Einleitung in die 5 Bücher 
Mofis und Erklärung derfelben,,. 4 


Derfelbe, täglih von 10 — 11 


Uhr, 


4) Kirchengefchichte, 

Profeſſor Leinifer, von Karl dem’ 
Großen bis auf die neueften Zeiten, mit 
Hinweifung auf Dannemayt inst. hist. eccl., 
täglich von 11 — 12 Uhr, 


5) Dogmatif, verbunden init Dogmengefchichte, 


ferner Gefchichte der Theologie, 

| Profeffor Onymus, nad Kluͤpfel's 
Inſtitutionen, woͤchentlich fuͤnfmal, von 
9 — 10 Uhr, mit einem Examinatorium. 
6) ER: 

Profeſſor Eyrich, nach Seishütttters 

— Moral, verbunden mit einem Era; 
minatorium, täglich von 8 — 9 Uhr. 


21% 


7) Paſtoraltheologie, 

Derfelbe, nah GSollowitz's Anlei— 
tung zur Paftorafeheologie, 
8) Homiletif, 
M Cathechetik, 
10) Liturgik, 

Derſelbe, letztere Freytags von 4 
bis 5 Uhr, 
11) Geiftlicher Geſchaͤftoſtyl, 

Profeſſor Leiniker, nah eigenem 
Plane, in noch zu beſtimmenden Stunden, 





B) Rechtswiſſenſchaft. 


1) Juriſtiſche Encyklopaͤdie und Methodologie, 


Profeſſor Brendel, woͤchentlich drey⸗ 
mal, in beliebigen Stunden. 

. Naturrecht, verbunden mit der Philoſophie 
des pofitiven Rechts, 

Profeffor Metzger, nah Bauer's 
Lehrbuche (2te Ausg. 1816), wöchentlich 
dreymal, im noch zu wählenden Stunden, 
3) Allgemeine vergleichende Rechtögefchichte. 

Profefior Brendel, in * zu beſtim⸗ 
menden Stunden. 

4) Juſtitutionen ded roͤmiſchen Rechte, 

Profeffor Kleinfhrod, nah dem 
Höpfnerfchen Heineccius, täglich in’ beliebi⸗ 
gen Stunden, 

5) Pandekten, 
Profeffor Seuffere, nah Schweps 
pe's  vömifchen Privatrechte (Altona 2 
Ausgabe 1819), täglich von 8. — 9 ‚und 
von 11 — 12 un, 
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Derfelbe giebt eine. Ereyefe ſchwie⸗ 
riger und befonders wichtiger Stellen des 
Corpus juris, mit vorzüglicher Ruͤckſicht 
auf die praftifche Kunft und technifche Spra: 
he ber römifchen Juriften, dreymal woͤ⸗ 
chentlich, in beliebigen Stunden, 

6) Teutfches Privatreht, mit Einfluß des 
Handeld = und Wechſelrechts, dann des 
Cameral- privat = und fränfifchen Rechto. 
Profeffor Mesger, nah Runde (Ste 

rechtmaͤßige Auflage 1817), a. von 10 

bis 11 Uhr. 

7) Bayerifches Civilrecht, 

Profeſſor Seuffert, in zu twäßfen- 
den Stunden. 

8) Criminalrecht und Eriminalprozeß, 
Profeſſor Kleinfhrod , nad dem 

bayerifchen Strafgeſetzbuche, eäglih von 

9 — 10 Uhr, 

9) Darftellung merfwürbiger Eriminalfälfe in 
anthropologifher und juriftifher Hinſicht, 
Derfelbde, dreymal wöchentlich, von. 

5 — 4 Uhr. 

10) Lehenrecht, 

Peofeffor Behr, vach Bohmer, mit 
Ruͤckſicht auf das koͤn. bayer. Lehens⸗ Ediet, 
in noch zu beſtimmenden Stunden. 

11) Poſitives bayeriſches Staatsrecht, 
Derſelbe, fuͤnfmal woͤchentlich, in 

beliebigen Stunden. 

12) Praftifches Voͤllerrecht, 

Profeffor Brendel, das Völkerrecht 
mit Ruͤckſicht auf Diplomatif oder answärs 


. 
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tige Potitit, nach Martens und eigenen 
Zuſaͤtzen, viermal woͤchentlich von 7 bis 
8 Uhr. 

13) Kicchenredit, 

Profeffor Leiniker,. nach eignem Pia; 
ne, mit prüfender und ergänjender Hinweis 
fung auf Michl's Kirchenrecht, und Be; 
rücfihtigung der in Anwendung des fanos 
nifchen Rechts in den verfchiedenen chriftlis 
chen Staaten ſtattfindenden Modifikationen, 
nebft eingeftreuter Gefchichte des kanoniſchen 
Rechts, täglih im noch zu beftimmenden 
Stunden. 

Profeffor Brendel, —— ka⸗ 
tholiſches und proteſtantiſches Kirchenrecht, 
mit pruͤfender Hinſicht auf Michl's Hand⸗ 
buch (2te Ausg.) viermal woͤchentlich, von 
11 —ı2 Uhr 
14) Gemeiner bürgerlicher. Prozeß, 

Profeffer Lauf, nah Martin, jedes: 
mal im Winter: Gemefter, 

Zuriftifche Prarid, mit Uebungen in 
ſchriftlichen und muͤndlichen Vortrage. 
Derſelbe, woͤchentlich dreymal, un⸗ 
ter Hinweiſung auf W. H. Puchta „der 
Geſchaͤftsmann in Gegenſtaͤnden der öffent 
lichen und Privatrechts⸗-Praxis“ (Erlangen 
1818). 


16) Anleitung zur öffentlichen gerichtlichen und 
politifhen Beredfamfeit, 


15) 


Profeſſor Brendel, öffentlich, eine 


Stunde in ber Woche. 
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0) Staats wiffenſchaft. 

1) Eneyklopäädie und Methodologie der Came— 
ralwiſſenſchaften. 

Dr. Geier, nah Sturm, woͤchent⸗ 
lich dreymal, in noch zu beſſimmenden 
Stunden, A 
3) Weber den Einfluß der Naturwiſſenſchaften 

auf die Cameralwiſſenſchaft und die Noth⸗ 

wendigkeit des Studiums der erſteren für 
den Cameraliſten, 

Derſelbe, in den erſten 2 Mona⸗ 
ten, woͤchentlich zweymal, von 9 — 10 
Uhr, oͤffeutlich. 

3) Allgemeine Staatslehre oder Staatskunſt 
(Politik) als pragmatiſche Ueberſicht und 
Grundlage ſaͤmmtlicher Zweige der Staats⸗ 
und Cameral⸗ Praxis6. 

Profeſſor Behr, nach ſeinem neuen 


Abriſſe der Staatswiſſenſchafts-Lehre (Bam: 


berg bey Goͤbhard 1816), in noch zu be 
flimmenden Stunden, 


4) Staardwiffenichaft, 


‚Profeffor Wagner, nad feinem Bu⸗ 
he „der Staat“ wöchentlich fünfmal, 
5) Polizeywiffenfchaft und Polizeyrecht, 
Profeffor Metzger, täglich in belle 
bigen Stunden, | 
6) Staatswirthſchaft und Finanzwiſſenſchaft, 
Profeffor Behr, nach eigenem Sys 
fteme, mit Ruͤckſicht auf die einfchlagenden 
Geſetze des bayerifhen Staats, fünfmal 
wöchentlich, von 3 — 4 oder von 4 — 5Uhr. 
Profeffor ‚Geier, dieſelbe, nad 
Sälözer’ s Handbuche, fünfmal in ber Wo⸗ 
von 4 — 5 Uhr, 
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2) Landwirthſchaſt, " 
Derfelbde, — Mebiens, wis 
lich fünfmal. J 
8) Forſtwiſſenſchaft, in — mit der 
Naturgeſchichte der in: und auslaͤndiſchen 
- Solzarten, 
VProfeſſor Rau, woͤchentlich fünfinaf, 
früh von 6 — 7 Uhr, 
6) Technologie, 
Dr. Geier, nad Veckmann, — 
lich fuͤnfmal, in beliebigen Stunden, 
16) Handelswiſſenſchaft, 
Derfelbe, nah Yung, wochatlich 
viermal, von 9 — 10 Uhr. 9 
11) Bergbaukunde, 
Proſeſſor Rau, woͤchentuch — 
in noch feftzufegenden Stunden. 


D) Medicinifge Wiſſenſch aften. 
9) Eneyklopaͤdle und Methodologie d der Medisip, 

Profeſſor Spindler, nach Contadi, 
von 11— 12 Uhr, 
2) Anatomie, : 5; 

Profector Dr. Heffet 60 — Gefäß: 
und ‚Nezvenlehre, dreymal in dee BR 
von 2 — 3 Uhr, 

Derfekde ettheilt uUnterticht im ana⸗ 
tomiſchen Seciren, Morgens von 9 — 12 
und Nachmittags von Z— 4 Uhr; 

Dathologiiche Anatomie, :. | 

Dr. Schoͤnlein, nad) Hıto, siermaf 
wöchentlih, von 11.— 12 Uhe 
5) Ghemie und chemiſche Pharmaceutik. 

Profeffor Pickel, nad — 


von 3 — a Uhr. — 


220 


Derſelbe, Chemie mit Experimer⸗ 
talphyſik, in noch zu beſtimmenden Stunden. 
= Bstanif‘, 
Vecofeſſor Heller, uͤber die in⸗ und aus⸗ 
Tändifchen Gewaͤchſe, mit beſonderer Beruͤck⸗ 
ſichtigung der einheimiſchen Medicinal⸗ und 
Giftpflanzen, nach ſeiner „Flora wircebur- 
gonsis,« viermal im ber Woqe, von 7 
bis 8 uhr. \ 
5) Phyflologie, 
Profeſſor Doͤllinger, — von 3 
bis 4 Uhr. 
6) Allgemeine und befondere Gemiotif, 
‚Profeffor Spindler, nad Gruner, 
Morgens, pon 7 — 8 Uhr, 
2) Heilmittellehre, 
VProfeſſor Ruland, in Verbindung 
‚mit allgemeimer Therapie und Receptirkunſt, 
fünfmal in ber Woche, noch zu beſtim⸗ 
menden Stunben, 
8) Therapie, . 

Profeſſor Horſch, bie allgemeine nad 
feinem Hanbbuche, (Würzburg * u, 
zmal in der Woche. 

Derſelbe, die — nach ſeinem 
Handbuche (Frankfurt bey Andrä’ 1819), 
raͤglich fruͤh von 6—7 und von 11 12 
ihr: N 
Profeffor dOutrepont, RO 
Krankheiten, nach eigenen Heften, 4mal in 
‘Her Woche, von 28 Uhr. * 
Doetor Sch zntein, ſyphllitiſche Ktank⸗ 
heiten, er Wendt, von 11 —12 uht. 
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9) Chirurgie, 

Profefior Tertor, — Ope⸗ 
rations- und Verbandlehre, nach eigenen 
Heften, amal in der Woche, von 2 — 3 Uhr. 
Mit leterer wird auch ‚die Lehre von. den 
Luxrationen und Knochenbrüchen abgehandelt. 

Derfelbe, über bie verfchiedenen Mes 
thoden des, Steinfchnittes, mit Demenftras 
sionen am Kadaver, wöchentlich ımal. 

Profector Dr. Heffelbach, die Ana: 
tomie und hirurgifhe Behandlung ber Leiftens 
und Schentelbrüche, amal wöchentlich, von 
4— 5 Uhr. 2 
10) Geburtöhülfe, 


Profeffor d' DRutrepont haͤlt Uebungen 


in den geburtshuͤlflichen Manuals und Ins 

firumental: Operationen am Fantom und an 

Leichen, in noch zu beftimmenden: Stunden. 

41) Gerichtliche Aezuepwiffenfchaft 4 mebicls 
nifche Poligey, ° 

Profeffor Ruland, amal eigen, 
von 6— 7 Uhr Abends, 

Doctor Shönlein, Sıftem ber Shaais. 
— mit beſonderer Ruͤckſicht auf die 
in Baiern beſtehenden Geſetze, woͤchentlich 
amal, von 67 uhr. 

12) Medieiniſche Clinik, 

Profeſſor Ruland, wegen: „ Rranfheit 
des Profeffor Fried reich, täglich früh um 
9 Uhr im Julius⸗Hoſpitale. i 

Profeſſor Hor ſch, ambulante Clinitk, 
nach ſeiner Einleitung in die Clinik (Wuͤrz⸗ 
burg bey Stahel 1817), täglich fruͤh von 
7 — 8 Uhr. 2 0 


\ 
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13) Chirurgiſche Clintt, 

Profeſſor Text or, im. Jaullus⸗ Hoſpitale, 
von 10 — 11 Uhr, 
14) Geburtshuͤlfliche Efinif, 

Profeffor ’Outrepont, in Verbindung 
mit, Touchir: Uebungen und einem Eraminas 


torium in bee Gebäranftalt, von 8—H9 


Uhr. 
15) Veterindr = Mebicin, 
Profeffor Ry ß, über epijeotifche Krank 


heiten, nebſt den dagegen wirffamen Medts 
cinal⸗ und Polizen ; Anftalten, 


Derfelbe, über bie Krankheiten der 
Hausthiere. 


Die Univerſitaͤts-Bibliothek ſteht Mon⸗ 
tags, Dienſtags, Donnerſtags, Freytags 


und Samſtags früh von 8 — 12, und Nach: 
‚mittags am Montag, Dienftag, Donnerftag 
‘und Freytag von 2 — 5 Uhr offen, 


Schöne und bildende Kuͤnſte: 
Zeichnungskunſt: Köhler: ' 
Kupferftechertunft: Bir aͤu uf en 

Sprachen, 

Englifche, Kan und fpauifche: 

Btls 
taftenifehe: Cor Mr 

Ezereitienmeifter : 

Schreibkunſt: Kette, 

Meitkunft: Ferdinand, 
Tanzkunſt: No atſchek. 

Fechtkunſt: Faber, 





Allgemeines 


Intelligen:- Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 
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Bekanntmachungen. 





Sieswvng 
der: Königlihen Staatsraths- 
Eommiffion.- 


J der Sigung: der Königlichen Staates 
Raths⸗Commiſſion vom 11. März d. J. find’ 
folgende Rekurs⸗ Gegenſtaͤnde beſchieden wor⸗⸗ 
den:: 

1, Refürs: der Gemeinde Kurmreuth, 
Landgerichts: Sutzbach im Regen: Kreife,. 
gegen: die Johann Schaͤr t liſchen Res: 
liften wegen: Trockenlegung und: Kultur: 
eines: Weyhers. 

2, Refurs der-Gemeinde Penzenhofen,. 
Landgerichts. Altdorf. im Nezass Kreife, 


gegen Stephan Koch und Conforten: 
zu Winfefhaid. wegen Viehtrieb,. 

3. Rekurs des Armen + Fonds zu Landshut‘ 
und Konforten gegen den Müller Johann: 
Baptiſt Weinzierl zu Altham, Lands 
gerichts. Erding im Jfars Kreife, wegen: 
Getreid⸗ Konfiscation: 

4; Rekurs des Jofeph Engelmann, 
Wirths und Bräuers zu Wiefau Lands 
gerichts Waldfaffen im Ober⸗Mainkreiſe, 
gegen die Bierbräuer zu Mitterteich we⸗ 
gen Ausſchenken des Biers unterm Reife, 

5; Rekurs des Bierwirchs Martin Adels: 
mann in München, in der Mierhdiffes: 
renz gegen die Freybank-Metzgerin Eli⸗ 

ſabeth Gallisdorfer, wegen gekraͤnk⸗— 
ten Eigenthums⸗-Rechtes. 


(15) 
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6. Rekurs des Joſeph kott mann, Sieb: 

„ maders zu Geiſelhoͤring Laudgerichts 
Pfaffenberg im Regen s Kreife, gegen. 
Lorenz Rödel Hausbefiger allda, we⸗ 
gen Erbauung eines Stalles. 





Beyt r aͤ 9% | . 
zum Militärs Invaliden:Fond. 


Der im Jahre 1314 zu Kempten vers 
Rorbene Eorporal der Referve des Königlichen 
 DMational: Feld; Bataillons des ler s Kreis 
fes, Joſeph Holzer von PVillanders num 
mehrigen K. K. Defterreichifhen Landgerichts 
Montafon, hat aus feinem bey Joſeph Maier 
zu Tfchagguns im Vorarlberg aufgelegenen 
Einftands s Kapital zum Militärs Invalidens 
Fonde zofl. rhein, vermacht, welche auch von 
erwähnten K. K. Landgerichte zu gefagtem 
Fonde eingefender, und von diefem nach Abs 
zug fünfjig Kreuger Porto mit 49 fl, 10 kr. 
vereinnahme worden find, 


Mebſt öffentlichen Dank wird diefes zur 
alfgemeinen Kenmniß gebracht. 


München, den 21. Mär; 1319. 


Königlids:Baierifhes Ober 
Adminiſtrativ— Eollegium der 
Armee. 


von Kraus. 


Kern, Sekretaͤr. 
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Prüfungs» Concurs der katholiſchen Pfarramts⸗ 
Candidaten im Iſar-Kreiſe betreffend.) 
Vermoͤg Allerhoͤchſten Reſcripts vom 21. 

‚März d. J. ſoll ein Pruͤfungs-Concurs der 


katholiſchen Pfarramtss Condidaten nad) der 


Vorſchrift der Verordnung vom 30. December 
1806 im Laufe des gegenwärti; er Jahres abs 


gehalten werden. 


Indem man biefes öffentlich — macht, 
wird der 6. July d. J. zum Beginnen derfels 
ben hiemit feftgefezt. 

Zu dieſer Prüfung , welche ganz nachder 
Vorfchrift der oben citirten Verordnung flatt 
finden wird, fann man nur jene Priefter zu: 
laſſen, welche im far: Kreife angeftelle find, 
und bereits acht Jahre in der Seelforge dienen, 

Die Candidaten, die derſelben beywohnen 
wollen, müßen fich fpäteftens drey Wochen vor 
dem Anfange bey der Königlichen Regierung 
bes far s Kreifes melden, und ihren Gefuchen 
die Zeugniße über bie gefegmäßige Vollen⸗ 
dung der Studien, bie geleifteten Dienfte in 
der Seelforge, Volks⸗ und Jugend Bildung, 
dann ihr fittliches Betragen von dem einfchlä: 
gigen Studien s Mectorate, General: Bica: 
riate, kandgerichte „Decanate, und der Dir 
firists : Schul s Infpection beylegen. 

Münden, den 24. März 1819. 
Königlihe Regierung des far: 
Kreifes, (Rammer bes Junern), 


Freyherr von Schleich. 
von Hofftetten. 
v. Weckbecker. 
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Pfarreyen⸗ und Beneficien— 
Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe. 
1. Stadt⸗Pfarrey St. Georgen in Frey ſing. 
Drurch den Tod des lezten Beſitzers Prie⸗ 
ſter Lorenz Franz, ward bie Stadt-Pfarrey 
zu St,Georgen in Frey ſing erledige. Sie 
fiegt in der Diöcefe, im Decanate, und im 
Landgerichte gleiches Namens, 

Zu derfelben gehört die Stadt Freyfing 
nebſt mehrern benachbarten Ortſchaften, welche 
excurrendo von dem Pfarrer und zweyen 
Hülfsprieftern verfehen werden muͤßen. 

Im Ganzen paftorirt fie 3346 Seelen, 


In ihrem Umkreiſe befinder fih eine Stadt; . 


und eine Land: Schule, 

Die Renten des Pfarrers beſtehen theils 
aus firem Gehalt, theils aus Stiftungen, 
theils aus der Stole zufammen in 1901 fl, 
zo kr. Man bemerkt ſchluͤßlich, dag diefe Pfars 
rey einigen Veränderungen unterliegen Fann, 
die fich der Bewerber um felbige gefallen laſſen 
muß. 





2. Die Pfarrey Schweinerftorf. 
Nachtraͤglich zu der Erledigungs + Bes 
Fanntmachung der Pfarren Schweinen 
ſt or f im Königlichen Landgerichte Moosburg, 
eröffnet man hiermit, daß auffelber ein Baus 
Ausfiß » Kapital von 3741 fl. hafte, das in 
jährlichen 20 fl, Friſten zurücbezahlt werben 


muß, 
— —— 


—— 
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Im Unter s Donanfreife 


3. Die Pfarrey Pleiskirchen. 

Durch den Tod des Pfarrers in Plei 
kirchen ift diefe Pfarren erlediger worden; 
fie fiege im der Dioͤceſe Freyfing, Decanats 
Neuoͤtting, Landgerichts Altörting, und zähle 
in einen Umkreiſe von fehs Stunden 1379 
Seelen, Die Pfarren hat vier Filiale, zwey 
Schulen, und einen Eooperator. 


Die Einkünfte beftehen nach des vorlies 
genden Faſſion in 980 fl. 32 fr. 2 dl.; bie 
kLaſten in ızo fl. 10 kr. 3 di, 


Birtwerber haben ihre Gefuche vorfchrifte 
mäßig innerhalb vier Wochen vorzulegen, 


Im Regenfreife 


4. Die Pfarrey Leuchtenberg. 

Die Pfartey Leuchtenberg im Königlichen 
Landgerichte Vohenſtrauß ift durch Verſetzung 
bes Pfarrers Aloys von Roͤckl nah Ober 
wieſenacker erledigt worden; dazu gehören zwey 
Filialkirchen und zwey Schulen; die Bevoͤl⸗ 
kerung beläuft fich auf 1272 Seelen, welchen 
der Pfarrer mit einem Huͤlfsprieſter vorſteht, 
die jaͤhrlichen Renten beſtehen in dem Ertrage 

der Widdums-Gruͤnde zu 122 fl. — fr, 
‚ber Zehenten u. «+ 681,8 „» 
und der Stols Gefälle zu 247, 124 „ 


> Die ftändigen Laſten belaufen ſich außer 
den Unterhalte des Cooperators auf'7 fl» 


oo 
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Im Ober Donaubreife 
5. Das Beneficium zu Retten bach. 


Zu Rettenbach in der Discefe Auges , 


burg, Landgerichts Günzburg , iſt das. dortige 
Beneficium erledigt; mit demfelben ift die Ob⸗ 
fiegenheit verbunden, alle Sonn: und Feft: 
tage Morgens um 6 Uhr die Fruͤhmeſſe, dann 
Samftags in der Gottesader » Kapelle gleich: 
falls eine geftiftete Meffe zu Iefen, und dem 
Pfarramte auf Erfordern Aushülfe zu Teiften. 
Außer der Benuͤtzung eines Wohnhaufes 
und Gartens beſtehet der Ertrag, welcher theils 
aus Grundſtuͤcken/ theils aus grundherrlichen 
Gefaͤllen, theils ausgeſtifteten Jahrtaͤgen be⸗ 
zogen wird, in 377 fl. 45 fr. 
Die Laften betragen 21fl. 45 fr. jährlich, 
worunter 13 fl. 15 fr, Friften: Zahlung von 
371 fl. Baufchillings : Kapital begriffen find. 


a Im Rezatfreife , 
6. Die Parrey Mauern. 
Die Pfarrey Mauern Königlichen 
Landgerichts Monheim in der Diöcefe Augs⸗ 
bung, mit drey Filial » Orten in der Entfer- 
nung von % bis ı Stunde, mit einer Schufe 
am Pfarrorte, und 370 Seelen zaͤhlend, ift 
erledigt. Sie erträgt an Geid 11 fl, 32 fr; 
an Getreidgüften 109 fl. 20 fr.; an Zehenten 
rein 876 fl. zo kr.; den Anfchlag der Woh— 
nung nebft Wurzgarten 5o fl. und an Stol⸗ 
gebühren 82 fl. 48 fr. — Der Extrag der 
Widdums : Gründe hebt fich gegen die Be: 
ſtellungs / Koften, Die Laften berechuen ſich 
auf 241 fl. 35 kr. 


% 


nn nn 
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ur Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben den 
geheimen Rath und Oberſt⸗Kaͤmmeret Mas 
ximilian Srafen von Thurn und Taris, in 
rRuͤckſicht feiner bewährten Anhänglichkeit an 
Allerhoͤchſtihre Perfon und an das Königliche 
Haus, und zum neuen Beweiſe Allerhoͤchſt⸗ 
ihrer Zufriedenheit und Vertrauens, vermoͤge 
ausgefertigten Decrets vom 25. Maͤrz d. J., 
zum Oberſthofmeiſter zu ernennen geruht. 

Ingleichen haben Seine Koͤnigliche Ma⸗ 
jeſtaͤt den geheimen Nach, Oberſt⸗Ceremonien⸗ 
Meiſter und Hofmuſik⸗Intendanten Clemens 
Grafen von Toͤrring⸗Seefeld, zu Aller⸗ 
hoͤchſtihrem Oberſt-Kaͤmmerer zu ernennen 
allergnaͤdigſt geruht. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben ferner 
unterm 25. d. M. allergnaͤdigſt geruht, den 
Königlichen Kaͤmmerer C arl Grafen von Rech⸗ 
berg und Rothenlöwen, zu Aller hoͤchſt⸗ 
ihrem Oberſt⸗Ceremonien⸗Meiſter allergnaͤ⸗ 
digſt zu ernennen. 

— — — —— 
Auszug 
aus der Adels⸗ Matrikel des Koͤnigreichs Baiern. 
Der Adels-Matrikel bes Königreichs wur: 
den neuerdings einverleibt: 
unterm 18. Aprif 1816. "Friedrich Karl 
Joſeph Grafvon Ingelheim genannt Ech⸗ 
ter von und zu Mefpelbrunn, Königlicher 
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Vaſall und geheimer Rath, zu Geißenheim 
im Rheingau, ſamt feinen Abkoͤmmlingen beys 
derley Geſchlechts, beyder Grafen-Claſſe 
Lit.l. Fol. 527. Act. Nro, 5024; 

unterm 22. December 1817: Ernſt Heins 
rich Fidel Graf von Frohberg, Gursbefis 
tzer von Gersfeld, zu Gersfeld an der Roͤhn im 
ehemaligen Großherzogthum Würzburg, ſamt 
feinen Abfönnnlingen beyderley Geſchlechts, bey 
ber Grafen-Claſſe, Lit. F. Fol. 441. 
Act, Nro. 5035; 

unterm 25. April 1818. Heinrich Ferdi⸗ 
sand Graf zu Hfenburg, des Mebenaftes 
der Dfienbad) : Birfteinifhen Hauptlinie zu 
Philippseich, dermal Chef, Königlicher Ges 
sieral: Major a la suite, Großkreuz des pfäls 
jifchen Löwen : und Mittee des Johanniter⸗ 
Drdens, famt feinen Abkoͤmmlingen benders 
len Gefchlechts bey dee Grafen:Elaffe, 
Lit. Y. Fol. 128: Act. Nro. 5707; - 

unterm 2. Dtober 1818. Karl Chriftian 
Thaddaͤus Erih Grafvon Benzel:Stew 
nau und Hohenau, Oberlientenant des K, 
7. Einten » Infanterie: Regiments in Neuburg, 


ſamt feinem Bruder Ludwig Karl Rudoiph , 


Dberlientenant im Königlichen 6. Linienz Zur 
fanterie:Regimente, und Mitglied der König: 
lich: frangöfifhen Ehrenfegion, dann Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Geſchlechts, bey der Gras 
fen⸗Claſſe, Lit. B. Fol. 249. Act. Nro. 
57925 

“ unterm 29. December ıgı38. Chriftian 
Ernft Graf von: Benzel zu Sternau, vor 
malig großherzoglich franffurtifher Staats: 
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und Konferenz-Dlinifter, Befiger des im Ber 
jirfe Alzenau gelegenen Guts Emerihshofen, 
dortſelbſt, ſamt feinen Abfönunmlingen beys 
derley Geſchlechts, bey der Grafen: Elaffe 
Lit. P. Fol. 363. Act. Nro. 5848 5 
unterm 5. September 1814. Karl Theodor 

Freyherr von Mourat, ehemaliger Königs 
licher Lieutenant, in München, famt feiner 
Schweſter und Abfümmlingen beyderley Ges 
ſchlechts, bey der Freyherren-Claſſe, 
Lit. M. Fol. 1841. Act. Nro. 2517; 

unterm 1. Oftober 1817. Heinrich il: 
helm Karl Freyherr von Boyneburg auf 
Huflar, in Gehaus, GroßherzoghumSad: 
ſen⸗Weimar⸗Eiſenach, Churfürftlich Heſſiſcher 
Hauptmann und Gefchlechts: Aeltefter, ſamt 
feinen beyden Söhnen Albrecht und Dttomar, 
dann drey Töchtern, und allfeitigen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Gefchlehts, bey der Freyı 
herrensElaffe, Lit. B. Fol. 432. Act, 
Nro. 5509; 

unterm 19. März 1813. Ehriftian Fried: 
rich Srepherr von Sefendorf, der Rheins 
hofer Einie, Hauptmann im Königlichen 10, 
Linien: Infanterie: Regimente, in Amberg, 
famt feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ges 
ſchlechts, bey der Freyherren-Claſſe, 
Lit. S. Fol. 78. Act. Nro. 5682; 

unterm 4. July 1818. Anton Paul Bud: 


wig Frepherr von Baffimon, Hauptmann 
, im Königlichen 4. Pinien:Fnfanterie-Regimente 


zu Afchaffenburg, famt feinen männlichen Ab⸗ 
koͤmmlingen, bey der Freyherren⸗Claſſe 
Lit. V. Fol. 176. Act. Nro. 5756; 
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unterm zo. Auguſt 1818. Ehriftian Frey⸗ 
herr von Stofum, Königlih Preußifcher 
geheimer Rath und Bürger in Frankfurth, 
zu Nürnberg, — Jedoch mit einftweiliger Um⸗ 
gehung der in fremden Dienften fich befindlis 
hen Familien : Glieder, — famt feinen und 
feines Bruders Abkoͤmmlingen beyderlen Ges 
fchlechtes, bey der Freyherren-Claſſe, 
Lit. S. Fol. 190. Act. Nro. 5763 ; 

unterm 29. September 1818. Karl Auguft 
Friedrich Ludwig Frepherr von Hohenfels, 
Königlicher Appellations ; Gerichtsrarh,, in 
Zweybruͤcken, famt feiner Schwefter und feis 
nen Abkoͤmmlingen benderley Geſchlechts, 
bey der Freyherren⸗Claſſe, Lit. H.Fol. 
219. Act. Nro. 5777; 

unterm 1. Dftober 1818. Marimilian 
Friedrich Freyherr von Zandt, Oberſt im 
Königlichen 6. Chevauxlegers⸗-Regimente 
Herzog von Leuchtenberg, — ſamt ſeinem 
Bruder und ſeiner Schweſter, dann Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Geſchlechts, bey der Frey⸗ 
herren-Claſſe, Lit. Z. Fol. 244. Act. 
Nro. 5791; 

unterm 1. Oftober 1818. Auguft Friedrich 
Freyherr von Zobel, der Giebelftadter : Li⸗ 
nie, vormaliger großherzoglich würzburgifcher 
Kämmerer , famt feinen Söhnen und Vettern, 
dann den allfeitigen Abfömmlingen beyderley 
Gefchlehts, bey der Freyherren⸗Claſſe 
Lit. Z. Fol. 241. Act. Nro. 5788; 

unterm 10. Oktober 1818. Heinrich Paul 


Wolfgang Freyherr von Günther auf Des: 


fersdorf, Großhändler in Nürnberg, ſamt 


— 
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feinen Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Freyherren-Claſſe, Lit.G. Fol. 
243. Act. Nro. 5780; 

unterm 10, Movember 1818. die verwitt⸗ 
wete Freyfrau von Albini, dermalige Ber 
figerin der im Unter: Mainfreife gelegenen 
Ritterguͤter Dürrenried und Waßmuthauſen, 
in Dieburg, famt ihrem einzigen Sohn, dem 
Königlichen Hauptmann Friedrich Freyheren 
von Albini und bdeifen Abkoͤmmlingen beys 
derley Gefchlehts, bey der Freyherrens 
Elaffe, Lit. A. Fol... . Act. Nro, 58145 

unterm ı2. Januar 1819. Sigmund Frieds 
rich Freyhere von Reinach zu Steinbronn, 
großherzoglich tosfanifher Kämmerer, im 
Würzburg, famt feinem Oheim, Schweftern 
und Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts , 
bey der Freyherren-Claſſe, Lit.R. Fol. 
7. Act. Nro. 5861; 

unterm 12. Januar 1819. Johann Phis 
fipp Ehriftoph Freyherr von Wolfsfeel, 
vormaliger Hauptmann im Königlichen 2, Jaͤ⸗ 
ger: Bataillon Würzburg, in Würzburg, 
famt feinen in den Königlichen Staaten mits 
begüterten Brüdern und allfeitigen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Gefchlehts, bey der Freys 
herren:Elaffe, Lit. W. Fol... . Act. 
Nro. 5861 5 

unterm 20. Januar 1819. Friedrich Adolph 
Freyherr von Drahenfels, Lieutenant im 
1. Königlichen Linien : Infanterie s Regimente, 
in Münden, ſamt feinen Abkoͤmmlingen beys 
derley Gefchlehts, bey der Freyherren⸗ 
Eiaffe, Lit. D.Fol. 156. Act, Nro.5721; - 
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unterm 22. May 1816. Johann Joſeph 
Igna; Edler und Ritter von Bree, Acceſ—⸗ 
fit der Königlichen Landes : Direktion und 
functiontrender Aftuar des DOberzollgerichts 
in Würzburg, mit Umgehung feines in frems 
den Kriegsdienften befindlichen Bruders, famt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts , 
bey der Ritter: Claffe, Lit. B. Fol. 550. 
Act. Nro. 5077; 

unterm 2. October 1818. Franz Joſeph 
Sortfried Maria Johann Nepomuk Ritter 
von Dberlin auf Mittersbach, Inhaber des 
Guts Bergſtetten, dortſelbſt, ſamt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey der 
Ritters Elaffe Lit, O. Fol. 237. Act. 
Nro. 5786 } 

unterm 6. December 1818 Auguft Hein: 
rich Robert Ritter und Edler von Bontems, 
Lientenant im erften Königlichen Küraffiers 
Regiment ju Frenfing famt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Geſchlechts bey ber Ritter 
Elaffe Lit. B. Fol. 327. Act. Nro. 5830; 

unterm 5. November 1818. Benedict Frieds 
rich Albert Ritter und Edler von Mieg, 
fürftlih Teiningenfher geheimer Nach, in 
Amorbah, ſamt feinen Abkoͤmmlingen beys 
derley Gefchlehts bey der Ritter: Elaffe 
Lit, M. Fol... . . Act. Nro. 5805; 

unterm 1. October 1818. Wilhelm von 


Kobell, Profeffor der Königlichen Akademie‘ 


der bildenden Künfte, und Ritter des Civil; 
Verdienft Ordens der baierifchen Krone, in 
Münden, für feine Perfon in die Nitterr 
Claſſe, und mit vorbehaltener Transmiſſion 


m 
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auf einen ehelichen ober aboptirten Sohn in 
die Adels; Elaffe bey der Ritters Claffe, Lit. 
K. Fol. 25. Act. Nro. 143; 

unterm 13. May 1817. Friedrich von 
Clarmann, quiessirender Inſpector der 
fahrenden Poften zu Augsburg, ſamt feinen 
Brüdern und allfeitigen Abkoͤmmlingen beys 
derley Geſchlechts, bey der AdelssElaffe 
Lit. C. Fol. 171. Act. Nro. 5467; 

unterm 30. September 1817. Ludwig Karl 
Theodor von Gelb, Königlicher Artillerie: 
Oberſt, Direktor der Zeughäufer, und Rits 
ter des Königlich franzoͤſiſchen militärifchen 
St. Ludwig: Drdens, in München, famt ſel⸗ 
nen Abfönımlingen beyderley Geſchlechts, bey 
ber Adels:Elaffe, Lit.G. Fol.402. Act. 
Nro. 5584; ä 

unterm 23. Auguft 1818. Jakob von 
Hirfh auf Gereurh - Hofbanquier und 
Großhändler in Würzburg, ſamt feinen Ab⸗ 
koͤmmlingen beyderley Gefchlehts, bey der 
Adels:Elaffe, Lit. H. Fol. 196. Act. 
Nro. 5766; 

unterm 2. Oktober 1818. Georg Andreas 
von Reichmann, Oberlleutenant im Königs 
lichen 7. Linien» Infanteries Regimente, in 
Neuburg, famt feinen Abkömmlingen beyders 
len Geſchlechts, bey der AdelssElaffe, 
Lit. R. Fol. 242. Act. Nro. 5790; 

unterm ro. Öftober 1818. Karfvon Paur 
Befiger des Guts Kammerberg, in Müns 
hen, ſamt feinen Abkömmlingen beyderley 
Gefchlehts, bey der AdelssElaffe, Lit, 
P.Fol. 221. Act. Nro. 5778; 


— 
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unterm 10. Oktober 1818. Johann Bap⸗ 
tiſt von Raymayr, Beſitzer des Landguts 
Oberellenbach, dortſelbſt, ſamt ſeinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Geſchlechts, bey der Adels; 
:Efaffe, Lit. R. Fol. 227. Act. Nro. 5781; 

unterm 14. Detober 1818. Iſaac Bars 
thofomäus von Viatis, Königlicher pens 
fionirter Oberlientenant in Nürnberg, ſammt 
feinen beyden Brüdern und Abkoͤmmlingen 
beyderley Gefchlechts,beyder Adels⸗Claſſe 
Lit. V. Fol. 263.. Act. Nro. 57993 

unterm 21. October 1818. Carl. Leopold 
Liederer von Liederskron, Doctor beyder 
Rechte in Erlangen, ſammt ſeinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Geſchlechts, bey der Adels; 
Elaffe,. Lit. L. Fol. 271. Act. Nro. 5802;. 

unterm. 14. November 1818. Ernſt Heinz 
ih Roman, vormalig Königlicher würtens: 
bergifcher Oberft und. Ritter des militärifchen: 
Verdienſt⸗ Ordens, dann: Guts-Beſitzer zu. 
Schernau, ſammt feinen Abkoͤmmlingen bey: 
derley Geſchlechts, bey der Adels⸗Claſſe, 
Lit. R. Fol..307..Act..Nro: 5820 ;; 


unterm 19. November 1918. Johann Bap⸗ 


uſt von Pron ath auf Offenberg, vormaliger: 


Landſchafts⸗Verordneter vom Buͤrgerſtande 
des Rentamts Straubing, ſammt ſeinen Ab⸗ 
fömmlingen beyderley: Geſchlechts ‚. bey der 
Adels:Elaffe,, Lit. P. Fol..273.. Act. 
Nr0..5803;- 
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unterm 29, December 1818 Aloys von 
Fleckinger, Gutsbeſitzer von Herrenwoͤrth, 
in München, ſammt feinen Abkoͤmmlingen 


beyderley Gefchlechts, bey der Adels: Elaffe 


Lit. F. Fol. 325. Act. Nro. 5829; 


unterm 29. December 1g18. Michael von 
Grafmwallner, Gutsbeſitzer von Loifling, 
in Regensburg, famt. feinen. Abkömmlingen 


beyderley Gejchlechts ben, der. Adels: Elaffe 


Lit..G. Fol. 315. Act. Nro_5824 ;; 


unterm 15; Februar 1819: Georg Friedrich 
Samuel von Oerthel, Bürgermeifter und 


Großhändler zu Hof, dann ftädrifcher Abge⸗ 


ordneter: bey der erften baierifchen. Ständer 
Verſammlung, fanımt feinen Abkoͤmmlingen 
beyderley Gefchlechts bey der Adels: Ela ffe. 
Lit..O. Fol..121.. Act. Nro. 5904 ; 


unterm 2. März: 1819, Theodor Lambert: 
von: Eifenhofen auf Wizmansberg,. Ma: 
jor und penfionirter Stadt: Kommandant von 
Burghauſen, in München, ſammt feinen Abs 
koͤmmlingen beyderley Gefchlechts,. bey der 
Adels;:Elaffe Lit..E..Fol,,49. Act. Nro.. 
5882 5; 


unterm 23. März 1819, Friedrich Wil⸗ 
helm: Auguft von Wangenheim in Kulms 
bad ,, fammt feinen Abkoͤmmlingen beyderley 
Geſchlechts, bey der: Adels» Elaffe. Lit. 
W. Fol. 139.. Act: Nro. 5919.. 


iM 
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Unter = Donaufreie. 
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Die nachtraͤgliche Muartierd «Koften = Ausgleihung der Sta 


Bekanntmachungen. Verträge für den Invaliden: Fond. — inberufung proteftantifcher Pfarramtd- 
Eandidaten zu den Terminen ber im Ansbach zu baltenden Anftellungs : Prüfung des Jahres 1819 
betreffend. — Pfarregen: und Beneficien: Erledigungen. — Pfarreyen: und Veneficien: Werleipuns 
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Staats⸗Miniſterium des Innern und 
der Finanzen. 





(Die nachträgliche Quartiers⸗Koſten⸗Ausglei⸗ 
dung der Starion Wei d enbad) pro 1806 
betreffend.) 


Seine Königliche Majeftät genehmigen den 
von der Königl, Regierung des Rezatkeiſes 
vorgelegten nachträglichen Quartiers Koftens 
Ausfchlag der Gemeinden der Station Weis 
denbach, Königl. Landgerichts Herrieden, 


pro 1806, und bewilligen zugleich die Er⸗ 
hebung der nach erwähnten Ausfchlag tref: 
fenden Eintaufend Einundfechzig 
Gulden 323 Kreuzer unter Auffiche 
des Königl. Landgerichts, jedoch mit dem 
Bemerken, daß über Abzug der wirklichen 
Koften ad 1028 fl. 323 fr. der verbleibende 
Ueberſchuß von 33 fl. 5 Pr, gehörig verwen⸗ 
det und verrechnet wird. 
München den 33. März 1819. 
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Graf Freyherr 


von Thuͤrhe im. vom Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter: 
der General⸗Sebkretaͤr, 
vo» Geiger, 


(ı8) 


273 
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Beytraͤge zum Invaliden-Fond. 
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Der Diacon DI. Bek an ber proteftans 


tiſchen Pfarren dahier, hat den Erkös ans: 
der bey Gelegenheit. der Eröffnung der 


Stände ⸗Verſanunlung von demfelben ge: 
haltenen Predigt, wovon der Abgeordnete 
der zweyten Kammer, Hofrat) Abens 
danz, die Druckoften allein beftritten, 
den Militärs Invaliden⸗Fond mit vierzig 
Gulden vier Kreuzer uͤbermacht, wos 
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gen Jahre vollzogen werden wird, find die 
nachftehenden drey Termine beſtimmt wor⸗ 
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N vom un. Fang, fi 
2) vom 13— 19. Juͤny, 
3) vom 20— 26. Juny. 

Es wird. diefes hierdutch mit der Wei⸗ 
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Eandidaten, dann jenen Individuen, welche 


Schon im vorigen Jahre einberufen, aber zu 
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melden wollen, nach Vorſchrift der Verord⸗ 
nungen vom 23. Januar 1809 Abjchnitt III. 
$. 2. 3; und vom’ 27, Juny 1380, (Regie: 
tungsblatt 1809, Stuͤck AL und 1810. 


Stüd AXXL) ſich zu rechter Zeit zu: biefer 


Pruͤfung anzumetden, md ihrer Eingabe 
die verordneten Notizen und Zeugniße, in 
gehoͤriger Form und mit Anwendung des 
vorgeſchriebenen Siegel Papiers, beyzufuͤgen 
haben. 


Muͤnchen den x. April 1819. 


Koͤniglich proteſtantiſches Dbew 
Conſiſtorium. 


Freyh. v. Seckendorf, Praͤſident. 
Fried rich. 
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Pfarreyene und Beneficiens 
Erledigungen. 





Im Rezatkreiſe: 

) Die proteftantifche Pfarrey Nenns ling. 

Durch den Tod: des Pfarrers Flecht—⸗ 
ner, iſt die proteftaneifche Pfarrey. Nennss 
ting, im Decanate Thalmepingen erledigt 
worden, 

Der Ertrag der Stelle berechnet fich 
auf 653 fl. 24 fr. 


ea) Die proteftantifche Pfarrey Aha. 

Durch den Tod des Pfarrers Zauner, iſt 
die proteſtantiſche Pfarrey Aha, im Deca⸗— 
nats⸗Bezirke Gunzenhaufen erledigt worden. 
Der Ertrag dieſer Stelle wurde in der Faf: 
fion von 1807 auf 972 fl., und in der fpd: 
teen, nöch nicht abgefchloffenen Faſſion, auf 
316⸗fl. berechnet. 


3) Die proteftantifche Pfavrey Kirmberg. 

< Durch die Beförderung des Pfarrers 
Ried zum Diaconar Roßſtall, tft die Pfar⸗ 
ven Kirnberg, im Decanate Rothenburg, 
deren Ertrag auf 420 fl. 13 Pr, bevechnet 
wird, erledigt worden. 


4) Die katholiſche Pfarrey Goßheim. 

Die Pfarrey Goßheim, Landgerichts 
Dionheim, in der Diösefe Eichftäde, mit 
6 von £ bis ı Stunde entfernten Mühlen 
oder. Einddhoͤfen, und einer Säule am 
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Pfarrſitze, im Ganzen 404 Seelen zählend, 
it erledigt, Sie erträgt baar 110 fl.; an 
Getreid⸗Beſoldung, Getreid » Gülten, aus 
Realitäten, an Zehenten, Gefaͤllen, und 
an Forſt⸗ und Waiderecht 439 fl. 15 Er. 
und an Stolgebühren g8 fl. 57 kr. Die 
Saften — 84, fl. 





m —— Domaukreifer 
5) Die Pfarrey Bibing. 

Durch, den Tod des Pfarrers in Bir 
Bing, iſt diefe Pfarrey erledigt worden, 
Sie ſiegt in der Dioͤteſe Regeusburg, Wahls 
decanate Pilſting, und Landgerichts Strau⸗ 
bing. 

Dieſe Pfarrey zaͤhlt in einem Umkreiſe 
von drey Stunden 870 Seelen, hat ein 
Filial, eine Schule, und einen Huͤlfsprieſter. 


Die Einkuͤnfte beſtehen in 947 f uns 
die Laſten in 7a fl. 32 kr. 


Sm Ober: Mainfreife; 

6) Die proteftant. Pfarrey Schauenſtein. 

Durch den Tod des Pfarrers Baſold, 
wurde die Pfareftelle Schauenftein, im 
Landgerichte und Decamate Naila, erledigt, 
Diefe Stelle erträge nach ber Faflion von 
1811 ein reines Dienfteinfommen von 661 ſ. 
363 kr. 


7) Die proteſtantiſche Pfarrey Steben. 
Durch den Tod des Decans, Diſtriets⸗ 
Schulinſpeetors und Pfarrers, Johann 
Georg Gottfried Kiesling, iſt die —— 
(18*) 
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Steben, im Landgerichte Naila erledigt 
tworden, deren Ertrag nach der Faffıon vom 


Jahre 1818 auf 1265 fl. 84 Pr. berechnet. 


worden ift, 


Sm Unter-Mainfreife: 
8) Das erfte Diaconat an der St. Johanniss 
Kirche zu Schweinfurt. 

Durch den Tod des erften Diacons an 
der St. Johanniskirche und Predigers an 
der Salvatorsfirhe zu Schweinfurt, ift 
deffen Stelle, deren Ertrag auf sıı fl, 17 kr. 
berechnet ift, in Erledigung gefommen. 


Sm Rheinkreife: 
9) Die Pfarrey Klingenmiünfter. 

Durch die nachgefuchte Entlaffung des 
Pfarrers Mapyerhofer, ift die Farholifche 
Pfarrey Klingenmünfter erledigt wow 
den. 

Sie liegt in dem Bischume Strasburg, 
Land» Commiffariate Bergzabern, und zählt 
in zwey Filialen 765 Seelen, 

Die Erträgniffe beftehen in 232 fl. 
Staatsgehalt, und 20 fl, benläufig von 
Caſual Gefällen. 





Pfarreygens und Beneficien-Ver—⸗ 
leihungen. 





Seine Majeftät der König haben fols 
gende Pfarreyen und Beneficien allergnädigft 
zu verleihen gerubt; 


— 
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am 13. Mär, d. J. das Diaconat bey 

St. Sebald in Nürnberg, dem bisherigen 
Eondiacon an der nämfichen Kirche, Paul 
Augufiin Mihahelles, und das das 
duch vacant werdende Condiaconat dem 
Pfarramts : Candidaten und bisherigen Bis 
far an der proteftantifchen Gemeinde zu 
Münden, Georg Chrifttan Heinrich Sets 
ler; 

am 14. März d. J. das Diaconat Rofr 
ſtall, Decanats Cadolzburg, dem bisheris 
gen“ Pfarrer zu Kirnberg, Decanats Nor 
thenburg Stephan Ried; 

am 15. März d. J. die Pfarren zu Theis 
lenhofen, Decanats Gunzenhaufen, dem 
bisherigen Gräfl. Pappenheim. Mediats 
Pfarrer in Pappenheim, Herrmann Heins 
ih Raiffeifen; 

am 16. März d. J. das Curat⸗Bene⸗ 
ficium zu Leinheim, Landgerichts Günzburg, 
dem Priefter Joſeph Fifcher, Eaplan in 
Scheppach, Landgerichts Burgau; 

am 18. Maͤrz d. J. die Pfarrey zu Sta⸗ 
delhofen, Landgerichts Scheßlitz, dem Prie⸗ 
ſter Andreas Roͤhrer, Caplan zu Staffel⸗ 
ſtein; 

am 20. Maͤrz d. J. die Pfarrey Guſten⸗ 
felden, Decanats Schwabach, im Rezat⸗ 
kreiſe, dem Pfarramts:Candidaten, Johann 
Philipp Dubois; und die erledigte Pfarrey 
Wortngen, Decanats Memmingen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Arlesried des naͤmli⸗ 
chen Decanats, Michael Tobias Abt; 
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am 21. März d. J. die Pfarrey Raift'ng, 
Landgerichts Landsberg, dem Pfarrer Earl 
Waltel zu Ergolting, und die Pfarrey zu 
‚Ergolting, Landgerichts Landehut, dem 
Pfarrer Johann Jakob Weinzierl zu 
Raifting; 


am 22. März d. J. die Pfarren zu Egens 
haufen, Landgerichts Werne‘, dem Caplan 
zu Kigingen, Priefter Martin Huͤmpfner; 
und das Frühmeh: Benefitum zu Wertin⸗ 
gen, Landgerichts Wertingen, dem Priefter 
Johann Nepomuf Bot, Eaplan in Bir 
berbach; 


am 23. März d. J. das Schulbeneficium 
zu Nantelsbuch, Landgerichts Weilheim, dem 
Priefter Franz Sales Mater dafeldft; und 
die Pfarren Tiefenthal in der Inſpection 
Grünftadt, dem Pfarrer Friedrich Wenz; 
dann die Pfarrey Konken in der Infpection 
Limbach, dem Pfarrer Johann Wilhelm 
Schmidt, beyde zu Franfenthal. 


— — — — — EEE 


Stipendien » Berleihungen 





Seine Majeftät der König haben vers 
möge an die Königliche Regierung des Res 
zatfreifes unterm 26. März d. J. erlaffener 
Allerhoͤchſten Entſchließung allgemeine Sti⸗ 
pendien aus den verſchiedenen Fonds des 
gedachten Kreifes für das Studien: Jahr 
1843 folgenden Individuen zu verleihen 
allergnädigft geruht: 


— 
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A, 

Ans dem Heilsbronner Fonde, 
a) Univerfitäts » Stipendien. 
Friedrich Heinih Großmann aus Neu 

hof, Candidat der Theologie 125 fl. 


Samuel Heinrih Kahr aus Trauts kir⸗ 
chen, Candidat der Theologie 62 fl. ot. 


Friedrich Anguft Mehmel aus Erlan— 
gen, Candidat der Rechts-Wiſſenſchaft 
62 fl. 30 fr. 

Johann Ludwig Friedrih Heinrich Som 
mer aus Srlangen, Candidat ber Me: 
din. 2» » 62 fl, 30 fr. 


Georg Friedrich Puchta aus Cadolz⸗ 
burg, Candidat der Rechts: Wiffenfchaft 
62 fl. zo fr. 

Auguft Hänlein aus Ansbach, Candidat 
der Nehrs: Wiffenfhaft » + 62 fl. 
Georg Friedrih Küfter aus Erlangen, 
Candida dee Theologie - » 62 fl. 
Friedrich Wilhelm Gros aus Erlangen, 
Candidat dee Philofophie . 62 fl. 
Earl Auguft Heinrich Sommer aus Er 
langen, Kandidat der Philofophie 50 fl. 
Carl Friedrich Wilhelm Hofmann, aus 
Erlangen, Candidat der Philofophie 50 fl. 
Julius Marimilian Efper aus Erlangen, 
Sandidat der Philofophie » 50 fl. 
Johann Wilhelm Baurreis aus Erlan⸗ 
gen, Candidat der Philofophie 50 fl. 
Maximilian Shüßel aus Erlangen, Cam 
didat der Philofophie . » + so fl. 
Chriftian Friedrich Albrecht Höfer aus 
Erlangen, Eandidat der Philofophie 50 fl, 


, + 
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b) Gomnafial s Stipendien. 
Carl Alerander Schmitt aus Meuftadt, 
Schüler der obern Gymnaſial-Elaſſe zu 
Dimbrg een. fl. 


Yuftin Philipp Adam Dertel aus Erlans 


gen, Schäfer der obern Gymnaſial⸗ 
Elaffe dafelli » 2 +» 50 fl, 
Summe gsı fl. — fr, 





B. 
Ausdemafademifhen Stipendien 
Fond zu Ansbad. 


Sohann Chriftoph Edelmann aus Ans; 
bach , Candidat der Theologe 100 fl. 


Johann Ludwig Chriftian Julius Müller 
aus Ansbach, Candidar der Theologie 

| 101 fl. 

Ludwig Friedrich Julius Nittinger aus 
Cadolzburg, Candidat der Rechts: IBifs 
fenfhaft- » 2 2 0.» so fl. 
Jehann Martin Weidner aus Ansbach, 
Candidat der Rechts-Wiſſenſchaft 50 fl. 
Ernſt Ludwig Chriſtoph Sch aͤfer aus Aus⸗ 
bach, Candidat der Theologie 100 fl. 
Rudolph Heinrich Albrecht Riedel aus 
Leutershaufen, Candidat der Theologie 
25 fl. 

Friedrich Wilhelm Heidenreich aus 
Roßſtall, Candidat der Philoſophie 39 fl. 
Earl Ilgen aus Larrieden, Candidat der 
Theologie «2 0 ee ne 3gh. 
Earl Wilhelm Friedrich Haͤus le in aus 
Feuchtwangen, Candidat der Theologie 


39 fl. 
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Heinrich Friedrich Guftav Brügel aus 
Schwabach, Candidat der Rechts-Wiſ⸗ 
ſeuſchaft.... . 39 fl. 
Wilhelm Bolz aus Wereswartein, Cans 
didat der Theologie.... 3909 
Johann Albrecht Carl Schaͤfer aus 
Ansbach, Candidat der Rechts-Wiſſen⸗ 
af ee ge 
Wilhelm Donner aus Ansbah, Candis 
dat der Philofophie + » . . zo fl. 
Chriſtoph Earl Rösler aus Muggendorf, 
Candidat der Philofophie .„  1oo fl, 
Earl Zohann Ehriftoph Plank aus Nenns⸗ 
fingen, Candidat der Philoſophie 40 fl. 
Johann Martin Paul aus Burghaslach, 
Candidat der Philoſophie. 40 fl, 
Summe „ » 80o fl. 





C. 
Aus dem Alumnats:-Fondb bey dem 
Önmnafium zu Ansbad. 
a) Stipendien Iter Elaffe. 
Sriedrich Leonhard Enderlein aus Ans— 
bah, Schüler der oben Gymnafial: 
Elfe 0 0:00. 345 fl. 
Chriftian Wilhelm Heidenreich aus 
Roßſtall, Schüler der dritten Gymnafials 
Che » + 2.0. 145 fl. 
Sodann Valentin Strebel aus‘ Oben: 
dorf, Schüler der obern Gymnaſial⸗ 
Elafe » 145 fl. 
Carl Ludwig Juſtus Bed aus Oberhoͤch— 
ftade, im derfelden Elafe. . 145 fl» 
Johanu Michael Fleifchner aus Ansbach, 
Schüler d. dritten Gymnaſial⸗Claſſe 145 fl. 


+ . — . 
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b) Stipendien IIter Claffe. 
Franz Friedrich Chriftian Seuferheld 
aus Nsch, Schüler der obern Gymna—⸗ 
ſial⸗ Claſſe — 125 fl. 
Georg Friedrich Wilhelm Loſchge aus 
Ansbach, im derſelben Claſſe 
Cart Ludwig Hofmann aus Markt⸗-Steft 
in derfelden Elaffe » . +. 125 fl 
Friedrich Wilhelm Be cf aus Dberleimbach, 
in derfelben Clafe +. 125 fl. 


Shriftian Friedrich Eruſt Prinzing aus 


Breitenan, in der dritten Ghmnaſial⸗ 
Claſſe... —415 
Gottlob Friedrich Ehriftian Wüftner aus 
Dberzenn, Schüler deu zweyten Gymna⸗ 
folsElfe © + 123 fl. 
Ehriftian Heinrich Jorns aus Hennens 
bach, Schüler der dritten Gymnaſial⸗ 
fe 200er. 225fl 
Johann Albrecht Reidinger aus Ansbach, 
in ber zweyten Gymnaſial⸗Claſſe 125 fl. 
Chriſtian Heinrich R ai feraus Regensburg, 
in der dritten Gymnaſial⸗Claſſe 125 fl. 
Johann Wilhelm Friedrich Müller, inder 
zweyten Onmnafial:Claffe. - 125 fl. 
Joehann Friedrich Hunger aus Burk, im 
derſelben Elaffe » + +“. 125 fl, 
Julius Wilhelm Gädringer aus Ansbach, 
in derſelben Elaffe « +» + » 125 fl. 
Heinrich Gottlieb Wuzer aus Kuftenlohr, 
in derfelden Elfe +» +» +» 125 fl. 
Friedrich Anton Benjamin Schmidt aus 
Kolmberg, in der dritten Gymnaſial⸗ 
Efaffe + 125 fl, 


+ * + + 


k' 





125 fl.. 


-# der obern Gymnafial Claſſe. 
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Johann Friedrich Auguſt Beſold aus 
Oberroͤßlau, in der zweyten Gymmaſial⸗ 
Claſſee. 2128 fl. 

Paul Wolfgang Allgeier aus Ruͤdenhau—⸗ 
fen, in der obern Gymnaſial Claſſe 125 fl. 

Earl Wilhelm Drech fel aus Taſchendorf, 
in dee dritten Gymnaſial Claſſe 125 fl. 

—— Utting aus Hambuͤhl, Schüler 

135 fl. 

Carl Wilhelm Albreht Weidner aus 
Ansbach, in der dritten Gymnaſial⸗ 
Elfe . . +25 fl 

Earl Ludwig Friedrich dalt aus Frans 
fenberg, in der obern Gymnaſtial⸗ 
Elfe - . + u 125 fl. 

Ehriftian Wolfgang Shm e zer aus Aus⸗ 
bach, In der zweyten Gymnaſial-Claſſe 

125 f. 

Johann Chriſtian Sohrnle aus Gunzen⸗ 

hauſen, in derſelben Elaffe . 125 fl. 


c) Stipendien Illter Claſſe. 

Friedrich Carl Eruſt Hohbac aus Wal, 
in der deitten Gymnafial:Claffe 100 fl. 
Sudwig Friedrich Efenbed, in der zwey⸗ 
ten Gymnafial:Elaffe « + + 100 fls 
Earl Heinrich Buzengeiger aus Anss 
bad, in der dritten Gymnaſial-Claſſe 
100 fl. 

Johann Jacob Leidig aus Uffenheim, in 
der zweyten Gymnaſial⸗Claſſe 100 fl. 
Gottfried Döhlemann aus DOber-Steins 
bach, in derfelben Elaffe . . zoo fl. 
Guſtav Heinrich Wagner aus Lahm, in 
derſelben Elaffe "+ +. 100 fl 
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Johann Erdmann Dol lwezel aus Utten⸗ 
reuth, in derſelben Claſſe. zoo fl. 
Jehann Hezel aus Ansbach, in der uns 
tern Gymnaſi af Elaſſe 100 fl. 
Ehriftian Julius Ernft Burkhard aus 
Wieſet, in derfelben Elaffe - 100 fl. 
Gottfried Friedrich Servatus aus Ans: 


. - 


bad, in der obern Abtheilung des F 
100 


— 


Gomnaſtums 


d) Stipendien der IVten Claſſe. 
(Zrivial: Stipendien.) 

Grorg Andreas Lauerbach aus Ausbach, 
Schüfer der zweyten Gymnaſtal⸗Claſſe z5fl. 
Enriftian Wilhelm Weberaus Batersdorf, 
in derfelben Claffie » +» » 25 fl. 
Griedeich Wilhelm Duͤll aus Frankenberg, 
in derfelben Elafie - + + + 25 fl. 
Gottfried Thomafins aus Egenhaufen, 
in derfelden Elfe - + + ...25.f. 
Johann Friedrich Wilhelm Roth aus Lans 
genaltheim, in der dritten Gymmafials 
Elfe sie ee. 725 fl 
Heinrich Florian Gottfried Beßertr aus 
Dberzenn, in der obern Abtheilung des 
Pro⸗Gymnaſtums... 25 fl. 
Ernſt Chriftopp Amthor aus Efchenam, 
in derfelben Elfe - + + 25 fl. 
Salomon Ammon aus Neuſtadt an der 
Aiſch, in derfeiben Claſſe.. 25 fl. 
Johann Tobias David Paul Emanuel Müls 
ler aus Ansbach, Schüler der untern 
Abtheilung des Pros Gymnaſtums 25 fl. 
Heinrich Wilhelm Buͤr ge r aus Uffenheim, 
in derſelben Claſſe.. 23 fl. 
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Friedrich Wilhelm Zuck er aus Schopfloch, 
in derſelben Claſſte.. 25 fl. 
Friedrich Johann Heinrich Ludwig Keerl 
aus Ansbach, in der obern Abtheilung 
der. lateiniſchen Worbereitungs » Schule 
25 fl. 

Franz Ignaz Auguſtin Stiegerift aus 
Markt:Scheinfeld, in derfelben Claſſe 25 fl. 
Martin Friedrich Schwarz aus Ansbach, 
in, der unterm Abrheilung der Iateinifchen 





Vorbereitungs  Claffe ...: sk 
Pr Summe . 4825 fl. 
D. 


Aus den Ueberſchuͤſſen der NRürns 
berger Stipendiensfonds, 
Wilhelm Bofz aus Wersswartein, Fans 

didat der Theologie go fl. 
Johann Albrecht Earl Brater aus Erlan⸗ 
gen, Candidat ber Theologie 40 fl. 
Heintih Bruͤgel aus Schwabach, Can⸗ 
didat der Rechte.. 100 fl. 
Johann Adam Bullenheimer aus Uf⸗ 
fenheim, Candidat der Theologie 50 fl. 
Nicolaus Gottfiied Fleifhmann aus 
Themar, Candidat der Theologie 40 fl, 
Johann Georg Carl Fick aus Erfangen, 
Schüler der dritten Gynmafial:Elaffe zu 
Mürnderg . 40 fl. 
Auguft Gran: aus Mürndberg, Candidat 
der Theologie « » + + + 12 fl.. 
Johann Mekbior Günther aus Erlangeıt, 
Eandidar der Theologie - . 40 fl, 
Auguft Heric aus Regensburg, Candidat 
der Philoſophie . 40 fl. 


e + + 


4 3— + 


’ + 
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Friedrich Wilhelm Heid en veich aus Roß⸗ 
ſtall, Candidat der Philoſophie 120 fl. 
Philipp Friedrich Gottfried Heim aus News 
- ftadt an der Aifh, Candidat der Rechts 
Wiſſenſchaft „2 0» 20 fl. 
Ludwig Friedrich Chriftoph Heller aus 
Kreilsheim, Candidat ber Philofophie 
. 120 fl. 

Achatius Hofmann aus Erlangen, Cans 
didat der Theologie 40 fl. 
Abraham Wolfgang Hedel aus Nürnberg, 
Candidat der Theologie . » 40 fl. 
Johann Friedrih Siegmund Holzſchu— 
her aus Nürnberg, Candidat der Rechts 
wiſſenſchaft. 35 fl. 
Friedrich Albrecht Martin Jorns aus Ans⸗ 
bach, Candidat der Philofophie 40 fl. 
Carl Ilgen aus Larrieden, Eandidat der 
Theologie oo oe. . 120 fl. 
Samuel Heinrih Kahr aus Trautsfischen, 
Eandidat der Theologie 32 fl. 


Franz Kaver Lang aus Arberg, Tandidat 


der Rechts⸗Wiſſenſchaft » + 10 fl. 
Adolph Friedrih Martini aus München, 
Candidat ber Theologie und Philologie 
40 fl. 
Friedrih Auguft Mehmel aus Erlangen, 
Candidat ber Rechts⸗Wiſſenſchaft 32 fl. 
Tobias Heinrih Stephan Ulrich Mem— 
mert aus Schwabah, Kandidat der 
Theologie » 2 2 0.32: fl 
Sohann Martin Paul aus Burghaslach, 
Eandidar der Philofophie » 48 fl. 
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Chriftien Earl Mar Rösler aus Mugr 
gendorf, Candidat der Philofophie go fl. 
Johann Jacob Reuter aus Müruberg, 
Eandidat der Medicin . 80 fl, 
Johann Leonhard Tobias Hoch aus Nuͤrn⸗ 
berg, Eandidat der Theologie 20 fl, 
Kohann Georg Rüttel aus Merzbach, 
Eandidat der Medicn „ . 4o fl. 
Heinrich Ro ſe aus Nürnberg, Candidat 
der Medicin... 130 fl. 
Johann Albrecht Earl Schäfer aus Ans⸗ 
bach, Candidat der Rechts-Wiſſen⸗ 
ſchaft..... J 80 fl. 
Ludwig Chr. Ernſt Schäfer aus Ans— 
bach, Candidat der Theologie 40 fl. 
Albrecht Julius Chriſtian Schaumberg 
aus Ansbach, Candidat der Theologie 
40 fl. 
Simon Nicolaus Georg Scheick aus Nuͤrn⸗ 
berg, Candidat ber Theologie 40 fl. 
Georg Chriftian Solger aus Rentweinss 
dorf, Candidat der Medicin 40 fl, 
Friedrich Chriftin Schnürer aus Adelss 
dorf, Candidat der Rechts: Wiffenfchaft 
40 fl, 
Chriftian Tou ßa int aus Nürnberg, Can⸗ 
didat der Rechts-Wiſſenſchaft 40 fl. 
Daniel Zimmermann aus Fuͤrth, Cans 
didat der Theologie und Philologie 
12 fl. 30 fr. 
Johann Jacob Stobaͤus aus Dinfels, 
buͤhl, Candidat der Kameral⸗Wiſſen⸗ 
[hf 2 00. . 34 fl. 30 Pr, 
(19) 


* + 
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Herrmann Oehlſchlaͤ ger, Candidat der 
Rechts Wiſſenſchaft zu Wuͤrzburg, nebſt 


feinem Stipendium a go fl, aus dem 


Weißenburger⸗Fonde, noch . 20 fl. 
Summe’. 1909 fl. 
—r — nen 


Dienſtes-Nachrichten. 


. Seine Majeſtaͤt der König Haben unterm 
14. März d. J. den zweyten Landgerichts: 
Affeffor Paul Foͤrtſch in Kemnath an das 
Landgericht Bamberg II., in gleicher Eigens 
ſchaft zu verfegen, dann die hierdurch erles 
digte zweyte Affefforsftelle bey dem Landge⸗ 
richte Kemnath dem dortigen Aftuar Georg 
Maier zu verleihen, und als Aftuar dar 
ſelbſt den Mechts : Practikanten Ludwig 
Friedrich Wilhelm Pieverling zu ernen: 
nen allergnädigft geruht. 


Unter gleichem Datum wurde auf die 


bey der Königl. Regierung des Ober⸗Donau⸗ 
freifes, Kammer des Innern, erledigte 
Eanzleydieners: Stelle der. bisherige Canzley⸗ 
bote, Alois Erufius befördert, und als 
vierter Canzleybote, mit Vorruͤckung ber 
übrigen Boten, der quiescirte Sebaftian 
DBaumeifter ernannt. 


Seine Königlihe Majeftät haben vers 
möge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 18. 
Maͤrz d. J. den Doftor der Medicin Chri— 
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ſtian Friedel Hofmann zum Gerichter 
Arzte bey dem Landgerichte Eltmann allen: 
gnädigft ernannt, ©: 





Seine Königliche Majeſtaͤt haben unterm 
29. März d. J. den Straßen: und Waſſerbau⸗ 
Infpector erfter Elaffe, B. Ch. Schaums 
berg, dermal in Nürnberg, mit Beybe⸗ 
haltung feines Ranges als Straßen⸗ und 
Wafferbau s Infpector nah Ansbach, — 
ben Bau⸗Inſpeetor zweyter Efaffe in Aſchaf⸗ 
fenburg, 8. J. Brüger, als Straßen 
und Wafferban s Infpector erfter Elaffe nach 
Nuͤrnberg, — ben dermaligen Bau: Cons 
ducteur erfter Elaffe zu Kirchheim : Bofanden, 
J. May, als Straßen : und Mafferbaus 
I zweyter Claſſe nach Afchaffenburg, 
— den dermalals Kreisbau: Ingenieur zu Ans⸗ 
bach functiohirenden Ingenieur Practikanten, 
Chr. v. Jan, als Bau⸗Conducteur zweyter 
Claſſe nach KichheimsBolanden verfegt. 





Seine Majeftät der König haben unterm 
23. März d. J, die dem Georg Schott, 
welcher wegen Kränflichfeit in dem Ruhe 
ftande wieder zu verbleiben hat, zugedachte 
Schreiberftelle bey dem Kreis- und Stadt 
gerichte zu Würzburg, dem Diurniften bey 
dem Appellations Gerichte des Unter⸗Main⸗ 
kreiſes, Philipp Frank, zu verleihen ger 
ruhet. nt 
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Ir Seine Koͤnigliche Mageflit haben unterm 


25. März d. J. den bisherigen zwehten Hof ⸗ 
Mufit; Intendanten, Freyherrn von Rums 
King, zum erften Hof; a Sethhamen 
ernannt. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben ver⸗ 


möge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 26. 
März d. J. den zwenten Landgerichts : Afs 
feffor, Jacob Kiging zu Amberg,. von 
dem Autritte der ihm zugedachten erſten 
Afieffors: Stelle bey dem -Landgerichte Vo⸗ 
benftrauß. zu. entbinden, und. demfelden da⸗ 
gegen die ben dem Landgerichte Amberg ers 
ledigte erfte Aſſeſſors⸗Stelle zu verleihen als 
lergnaͤdigſt geruht. | 


Ingleichen Haben Seine Königliche Mas 
jeftäe unterm obigen Datum geruht, dem biss 
herigen erften Landgerichts: Affeffor, Heinrich 
Model zu Dinkelsbühl, die gebethene Ents 
laſſung aus Allerhoͤchſt Ihren Staats dien⸗ 
ſten zu ertheilen, die Vorruͤckung des der⸗ 
maligen zweyten Aſſeſſors, Martin Roth, 
in die Stelle des erſten Aſſeſſors bey dem 
Landgerichte Dinkelsbühl zu genehmigen, 
und zum zweyten Landgerichts; Affeffor-das 
ſelbſt den Rechts: Practifanten Balthafar 
Mies zu ernennen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben un⸗ 
term 27. Maͤrz d. J. den Revier-Jaͤger 
Heintich Scheidl in Biberg zum Revier—⸗ 
Foͤrſter in Hehenkirchen ernannt. 
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- Seine Möjeftät der König haben uns 
term 28. März d. J. auf bie beh dem Ober⸗ 
Appellations: Gerichte erledigte Raths⸗ Stelle 
den bisherigen Rath bey dem Appellations: 
Gerichte des Unters Mainfreifes Georg 
Alois Seifing zu befördern —— 
Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt — un 
term 29. März d. J. deu bey dem Staates 
Minifterium der Juſtiz bisher als geheiz 
men Canzeliften verwendeten Stadtgerichts: 
Schreiber, Martin Martin; zum Oberſt 
Hofmarſchallſtabs-Offieianten ernannt. 





Erhebungen in den m 





Seine Majepke der König rw; 
gnädigft geruht: 

unterm 2. November vorigen Jeher⸗ deu 
landgraͤflichen Heffen- Homburgifchen’Regies 
eungs: Director, Earl Philipp Reinhard 
Kapfer, mit allen feinen rechtmäßigen ehes 
fichen Nachkommen, beyderlen Gefäleihes 
in den Sreyheren »Stand, und 

unterm gten des nämlichen Monats und 
Jahrs den vormalig Herzoglich⸗Naſſauiſchen 
Sefandfchafts: Sekretär, Hermann Ludwig 


Bachtenkirch, genannte Stahelhaus 


fen, Befiger der im K. Landgerichte Burg: 
Iengenfeld gelegenen Güter Treidendorf und 
Rohrbach, mit allen feinen rechtmäßigen 
ehelichen Nachkommen beyderley Gefchlechts 
in den Adelftand des Königreichs zu erheben, 
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Unterm 26. DMovember 1818, haben 


Seine Könige. Majeftät allergnädigft ges 


ruhet, den Gutsbefiger von Roifling, Mis 
chael Grafwallner, ſammt feinen vechts 
mäßigen ehelichen Nachkommen beyberley 
Geſchlechts in den Adelftand des Königreis 
ches zu erheben. 


Seine Majeſtaͤt der König haben aller, 
gnaͤdigſt geruht, unterm 2. Januar I. J. 
dem nachgelaffenen Sohn des verdienten 
K. Preuß. Ober: Commercienraths Püttner, 
Georg Gottlob Reginant Pürtner, Ber 
figer des im K. Landgerichte Maila geleges 
nen Ritterguts Reigenftein — und unterm 
23. deffelben Monats und Jahres, den ges 
meinfchaftlichen Befigern im K. Landgerichte 
Eſchenbach gelegenen Ritterlehenguts Ernfls 
feld, Michael Baumann, und beffen 
Bruder dem Königl. Förfter zu Parkftein, 
Franz Zavee Baumann, fammt den alls 
feitigen rechtmäßigen ehelichen Nachkommen 
beyderley Gefchlehts den Wdelftand des 
Königreichs zu verleihen. 


ne 
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Uniform. ber Poltzeys Commiffas 
rien im Rheinfreife, 


Seine Mojeftät der König haben vers 
mög an die K. Regierung des RhHeinfreifes, 
Kammer des Innern, unterm 18. Maͤrz l. J. 
erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung den 
Polizey⸗ Commiſſarien im Rheinkreiſe dies 
ſelbe Uniform, welche früher für die Polis 
zey / Infpectoren in der Haupt s und Reſi⸗ 
denzftadt vorgefchrieben war, zu bemilligen 
allergnädigft geruht. 





Königl, Genehmigung zur Führung 
eines fremden Titels. 


Seine Majeftät der König haben Sich 
unterm 8. März d. J. bewogen gefunden, 
dem Michael Eonrad Wanfel, Gutsbeſi—⸗ 
ger von Euraufshof, auf fein allerunterthaͤ⸗ 
nigftes Anfuchen die Erlaubniß zu ertheis 
Im, denihm unterm 4. Mai 1817 verlies 
henen Titel eines Fuldaifchen Kammerrarhs 
fernerhin fortführen zu dürfen. 





Beridtigung 
In dem Allgem. Intelligenzblatt Nro. 15. Seite 236. ift in dem Auszuge der Adeld: Mar 
tritel bey Auffiprung des Hrn. Friedrich v. Elarmann, der Zufag „„quiescirender“ 
Juſpector der fahrenden Poften in Augsburg, wegzulafien, da fich derfelbe in Activitaͤt bes 


findet. 


Stell 


Allgemeines 


igenz— 


für das 


Blatt 


Königreich Baiern. 





U, Stuͤck. Münden, Mittwochs den 14. April 1819 





Inhalt. 


König! Miniſterial Entſchließungen: 


Jahr 18:5 betreffend. — Bekanntm ahungen, 


Die Benträge jur Brand: Verfiherungs: Anftalt für das 


Verzeichniß derr Borlefungen aufder Ro: 


migfichen: Univerfität zu Erlangen im Sommer Halb» Fahr 1819. — Dfarreyen: und Beneficiens 
Erledigungen. — — Dienſtes. Nachrichten. — Bekanntmachung den Grafen Earl Auguft v. Reifach 


betr. — Vierte Beylage. 


—— — — — — —— — — 


Koͤnigl. Miniſterial⸗Entſchließungen. 





(Die Beytraͤge zur Brand⸗Verſicherungs⸗ Anftalt: 
für das Jahr 1843. betreffend.) 


Staats: Miniffertum des Innern. 





Da die Vorſchuß⸗ Fonds der Kaffen ber 
Brand: Verfiherungs: Anftalt durch bie Leit 
ſtungen für das verflofene und. laufende: 
Etats: Jahr in.einigen Kreiſen bereits erſchoͤpft 
ſind, und hiernach die Ergänzung: denfelben: 
als deingendes Beduͤrfniß erfcheint,. ſo wird; 
hierdurch: zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß. der definitive Ausſchlag ber Benträge: 
für das Jahr 185% nach Auſſcht. der Summe: 


der zu verguͤtenden Brandſchaͤden und der‘ 
Verficherungs : Kapitalien in ſ echs Kreu⸗ 
zern vom Hundert beſtehe. 


Nachdem hieran bereits drey Kreuzer in 
Gemaͤßheit der Entſchließung vom 21. De 
tober v. J. entrichtet fenn werden, ſo ba: 
ben bie Polizey: Behörden: noch: ben Reſt 
von gleichmaͤßigen drey Kreuzern zu erhe⸗ 
ben, und dadurch die Verbindlichkeiten ber’ 


‘Brand: Verficherungs:Kaffen unverzüglich zu 


erfüllen. 
Uebrigens werden: die Königlichen Re⸗ 
gierungen angewieſen, Die Materialien zur 


Haupt⸗Rechnung eines jeden Yahres im Mor 


nat November zu fümmeln, um: diefelben: 
bem Königlichen. Staats » Miniſterium bes 
(ı1:") 
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nern bis zum 1. December unfehlbar vor: 


zulegen, damit den Forderungen bes Art. 


14. und 32. der Brand: Verfi cherungs Orb: 


fhuß:Fonds mittelſt des allgemeinen Aus; 
fchlages der Beyträge genügt werben koͤnne. 
Münden den 7, April 1819. 
Auf 
. Seiner Königl. Majeftät Allerhoͤchſten Befeil: 
Graf von Thürheim. 


Durd den Minifter 
Der General:Sefretär, 
5. v. Kobell. 





Bekanntmachungen. 





Verzeichniß 
der 


Vorleſungen an der Koͤniglichen Univerſitaͤt 
zu Erlangen im Sommerhalbjahre 1819. 


Der Anfang iſt auf den 26. April feſtgeſehzt. 





I. Allgemeine Wiſſenſchaften. 


A) Philtofophie. 
‚ı) Logik, 


Profeſſor Breyer um 11 Uhr; Pro: 
feffor Mehmel um 7 Uhr den vom voris 
gen Halbjahre noch übrigen Theil. 
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9) Naturphilofophie, 
Doctor Leupold, dreymal bie Bohr. 


3) Moral, 
nung durch eine zeitige Ergänzung der Vor⸗⸗ 


Profeffor Mehmet, die Fortfegung um 
6 Uhr Morgens, 
4) Naturrecht, 

Profeſſor Breyer, um 9 Uhr; Doetor 
Schunck, nah Gros, um 8 Uhr, 
5) Aeſthetik, 

Profeffor Mehmel, um 11 Uhr bie 
Fortſetzung. 
6) Pſychologie, 
Profeffor Mehmel, um 7 Uhr, nach 


Beendigung der Logif. 


2) Philofophie und die ſchoͤnen Nedefünfte, 
Profeffor Breyer, privatiffime. 


8) Ueber die Bedeutung des alademifchen Les 


bens, 
Doctor Leupold. 


B) Mathematif. 
1) Encpklopädie der Mathematif, 
Doctor Tenzel, unentgelblid. 
2) Reine Mathematik, 
Profefor Rothe um 9 Uhr, babey 
die Atithmetik nach feinem Lehrbuche, 
3) Dad 7⁊ — 9. Bud von Euflid’8 Elementen 


erflärt 


Derfelbe nad Lorenz's 


Heberfegung 
öffentlich. 
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4) Stereometrie und Trigonsmetrie, 


Profeſſor Pfaff, zweymal in der Wo⸗ 


che, öffentlich, 

5) Gtereometrie und fphärifhe Trigonometrie,. 
Profefioe Rothe, viermal woͤchentlich 

um 10 Uhr. 

6) Elementar: Algebra , mit einer Einleitung in 
die Analyfis und höhere Geometrie, 
Profeffor Pfaff. 

7) Combinatorifche Integralrechnung, 
Profeffor Rothe, nach feiner Erfindung 

mit Anwendung auf niedere und höhe Ana⸗ 

lyſis. 

8) Geſchichte der reinen Mathematif, 

Magifter Fabri, unentgeldlich. 

9) Angewandte Mathematik und den mechani⸗ 
ſchen Theil der Technologie, 
Profeſſor Pfaff. 

10) Statik, Hydroſtatik und Aerometrie, 
Profeſſor Rothe nah Karſten. 

11) Populaͤre Aſtronomie, 

Profeſſor Pfaff, oͤffeutlich. 

42) Uebungen im aſtronomiſchen Kalkul, 

Derſelbe, oͤffentlich, wenn ſie verlangt 

werden. 

13) Feldmeßkunſt, mit Uebungen auf dem Felde, 
Magiſter Fabri, um 2 Uhr, 

14) Buͤrgerliche Baukunſt, 

Doctor Tenzel. 

15) Kameralbaukunſt, 

Magiſter Fabri, nach Gilly's Abriß 
der Kameralbauwiſſenſchaft, um 8 Uhr. 

36) Privatunterricht ertheilt 


Profeffor Rothe, 


500, 


47) Unterricht im Planzeichnen, 
Magiſter Fabri. .. 





C) Naturwiffenfchaft. 
1) Experimental: Phnfif, 
Profeſſor Schweigger, um 11 Uhr, ' 
2) Zur Ehemie ift 
Derfelbe erbötig. Auch leiter er die 
Arbeiten im hemifchen Laboratorium. 
3) Gefhichte der Phnfif und Chemie 
fegt Der ſelbe fort, oͤffentlich zweymal 
die Woche. Die von ebendemſelben geſtiftete 
phufifatifhschemifhe Geſellſchaft für die 
findierender Pharmaceuten und Mediciner 
verfammelt fih alle Mondtage, woben ihn 
die Doctoren Hoffmann, Leupoldt und 
Magiſter Fabrt unterftügen. 
4) Naturgefchichte, mit Vorzeigungen im Unis 
verſitaͤts-Muſeum, 
Profeſſor Schubert, um 10 Uhr. 
5) Orpftognofie, 
Derfelbe, ebenfalls mit Worzeigungen, 
6) Botanik und Erflärung der Gewaͤchſe des 
botanischen Gartens, 
Derfelbe, um 9 Uhr, dreymal bie 
Woche, 
7) Botanische Excurſionen ftellt 
Ebenderfelbe alle Sonnabenbe an. 


D) Gefdhidte, 
1) Weltgefhichte, 

Profeffoe Meufel um 11 Uhr nad 
Schroͤckh; Profeffor Fabri nah Wachler, 
um 2 Uhr; Profeffoe Lips fege fie öffent 
lich fort, 

(*) 
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2) Staaten-Geſchichte, 

Profeſſor Meufel, nach feinem Lehr⸗ 
bude, um 7 Uhr; Profeffor Fi, nad 
demfelben Buche, um 4 Uhr. 

3) Teurfche Gefchichte, 

Profeſſor Fabri, nah Mammert, um 
7 Uhr 
4) Geſchichte und Statiftif von Baiern, 

Profeſſor Fabri, um 11 Uhr; 

Profeſſor Fi, um 1 Uhr mie Benuͤ⸗ 
zung ſeines Leitfadens der Statiſtik des Koͤ⸗ 
nigreichs Baiern. 

5) Literar-⸗Geſchichte, 

Profeſſor Fabri, nah Bruns, 
6) Chronologie, 

Derſelbe, nach feiner Encyklopaͤdie 
der hiſtoriſchen Wiſſenſchaften, oͤffentlich. 
7) Statiftif, 

Profeffoe Meufel, um 2 Uhr, nach 
feinem Lehrbuche; in Verbindung mit der 
Geographie, Profeffor Fi, nach feiner 
geographifch: ftatiftifchen Befchreibung aller 
Staaten, um 7 Uhr. 

8) Seographie, 

Profeffor Fabri, nach der 15ten Ausg. 
feines Abriges der neueften Geographie, 
9) Merfwürdigfeiten der Tagesgeſchichte, 

Profeffor Meufel; ineiner beliebigen 
Stunde; 

Profeffor Fick, Sonnabends um 11 
Uhr; beyde oͤffentlich. 
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E) Philologie. 
1) Philologiſche Enoyffopädie, 
Ptofeſſor Heller, auf Verlangen, 
2) Griechiſche Literatur, 
Derſelbe, die Autigone des Sophokles, 
um 4 Uhr. 
3) Roͤmiſche Literatur, 

Seneca de providentia, Profeſſor 
Breyer, öffentlich, 

Profefjor Heller, Eicero’s Rede für den 
Milo, mit Unterricht und Uebungen im Sateins 
Sprechen und Schreiben, um 8 Uhr. 

4) Arbeiten im philologifhen Seminar -Teitet 

Derfelbe, um 1 Uhr, 

5) Arabiſche Sprade, 

Profeffor Kanne wird Rofenmülfer’s und 
Jahn's Encyklopädien erklären und überfegen 
laffen. 

6) Franzöfiihe Eprade, 

der kector derfeiben, Magifter Meynter, 
ſtellt Styfübungen an, erflärt den Montes- 
quieu sur les causes de la grandeur des 
Romains et de leur decadence, und feßt 
feine privatissima fort. 

Magifter Doignon giebt Privatunter⸗ 
richt im Franzöfifchen. 

7) Englifhe Sprache, 

ber Lector derfelben, Profeffor Fick, nach 
feinen Schriften. 

8) Englifhe und italienifhe Literatur iſt 

Profeſſor Brey er vorzutragen erböfig. 
9) Italieniſche Sprache, 

Chr, Ad, Horn. 
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IL Beſondere Wiſſenſchaften. 


A) Theologie. 
V Einleitung in das alte und neue Teſtament, 
Profeffor Bertholdt, um 8 Uhr, 
3) Altteftamentliche Exegeſe, 
über die Genefis Profeffor Kanne (vom 
25. Cap. an), 


den Jeſaias, Profeffor Bertholdt, 


um. 3 Uhr. 
3) Neuteftamentliche Eregele, 

den Brief des Paulus an bie Mömer, 
Profefor Bertholdt, um 2 Uhr. 

Die dien erſten Evangelien, Profeffor 
Kaifer. 

Eregetifch : practifche Vorleſungen über 
einzelne Stellen des neuen Teſtaments, Por 
feſſor Krafft. 

4) Kirchengeſchichte, 

die aͤltere, Profeſſor Bogel, nah Muͤn⸗ 
ſcher, um 11 Uhr. 
5) Dogmatit, 


den 2rem Theil Profeffor Kaiſer, ns 


feiner Schrift: monogrammata dogmatices 
christianae, Erlangen 1819. 
6) Bon der Gnade, der Borherbeftimmung und 
der Willensfrepheit, 
Profeffoe Krafft, öffentlich. 
7) Dogmengefhichte, 
den ıten Theil Profeffor Berrholdt, 
um 9 Uhr. 
8) Moraltheofsgie, 
Profeffor Vogel, nad — Lehrbuche, 
am 8 Uhr. 
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9) Homiletif, 
Profeſſor Kaiſer, nach feinem eignen 
Lehrbuche, 

Uebungen im bomiletifchen Saminee, 
Meofeffor Berthol dt, Sonnabends um 
9 Uhr, 

10) Lateinifhe Eraminatorien, 

die Profefforen Bogel und Katfer öf 

fentlich. 


B) Rechtswiſſenſchaften. 
V Inſtitutionen, 


Profeſſor Bucher, um 3 Uhr, 
2) Pandeften, 

Profeffor Gluͤck, nach Schweppe, um B, 
20 und 2 Uhr, 

Profeffor Bucher den erften Theil, nach 
feinem Syſtem der Pandekten (Halle 4811), 
um 11 Uhr, 

3) Abſchnitte aus der Literars Gefchichte des 

Civil: Rechts ’ 

Profeffor Bucher, Öffentlich, 

4) Gemeines und baierifches Lehen: Recht, 

Profeffor Poffe, um 9 Uhr. 

5) Teutfches Privat: Recht, 

Profeffor Grändler, nad Runde, um 
11 Uhr 
6) Baierifched Privat: Recht, 

Derfelbe, nad) dem Cod. Maximil. Cr 
yalis, von 7 — 0 Uhr. 

7) Handels: und Wechſel-Recht, 

Derfelbe, öffentlich, Montags und Mitt: 

wochs, um 4 Uhr, 


(20) 
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8) Baierifches Staats Necht, 
Profeffor Poffe, um 11 Uhr. 
9) Eriminal: Recht, 
Profefor Bucher, nach Feuerbach, um 
7 Uhr. 
10) Proteftantifches Kirchen: Recht nach den 
neueften baierifchen Geſetzen, 
Profeſſor Gründler, wenn es verlangt 
wird, 
11) Europäifches Wölfer: Recht, 
Doctor Shunf, nad Saalfeld’ s Grund⸗ 
tig, um 4 Uhr, 
12) Die Arbeiten der von ihim geftifteten juris 
diſchen Gefellfchaft leitet 
Profeffoe Bucher, privatiffime, 


€) Arzneywiffenfhafe 

3) Dfteologie, 

Profeffor Lofchge, nad feinen Tafeln, 
um 3 Uhr. 
2) Allgemeine Anatomie, 
Profeffor Fleifchmann, nach Bichar, 
amal die Woche, 
3) Phyſiologie, 

Profeffoe Loſchge, nach Hildebrandt, 
um g Uhr, 
4) Medicinifhe Anthropologie, 

Doctor Leupolde. 
5) Bon der Erzeugung und Entwidlung des 

Foͤtus, 

Doctor Hoffmann, unentgeldlich. 
6) Allgemeine Pathologie, 

Doctor Leupoldt, amal woͤchentlich, 
un 2 Uhr. i 
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7) Allgemeine Therapie, 

Doctor Hoffmann, um 11 Uhr, 

8) Pathologie und Therapie der Frauen- und 

Kinderkranfheiten, 

Profeffoe Henke, um 11 Uhr, nach ſei⸗ 
nem Handbuch zue Erkenntniß und Heilung 
der Kinderfranfheiten (2te Aufl, 1818.) 

9) Pathologie und Therapie der GSeelenfranf: 
heiten, 

Doctor Leupoldt, auf Verlangen, 
10) Augenfranfheiten, 

Profeſſor Schreger, um 9 Uhr. 

11) Krankheiten der neugebornen Kinder, 

Profeffor Henke, öffentlich, 

12) Kunft des Neceptfchreibend, 
Doctor Hoffmann, in beliebiger 


- Stunde, 


13) Arzneymittellehre , 
Derfelbe, um 7 Uhr, 
34) [Rlinifche Uebungen im kliniſchen Inftitute 
leitet 
Profeſſor Henke, um 10 Uhr. 
15) Chirurgiſche Verbandlehre, 
Profeſſor Schreger, um 2 Uhr, nad 
Stark. 
16) Chirurgiſche Klinik, 
Derſelbe, um 10 Uhr. 
17) Geſchichte der Chirurgie, 
Derſelbe, öffentlich. 
18) Uebungen im chirurgiſchen Inſtitute wird 
Ebenderſelbe leiten um 11 Uhr. 
19) Entbindungskunſt, 
Derſelbe, nach Froriep, um g Uhr. 
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20) Gerichtliche Mediein, ,_ > 

Profeſſor Henke, nach der 2ten Ausgabe 

feines Lehrbuches (1819), um 9 Uhr, 

21) Thierheilfunde , 

Profeffor Fleiſchmann. 

22) Die Lehre von den Asphprien, von den 
Hauptfranfheiten der Hausthiere, von der 
gerichtlichen : Unterfuung der Thierleich⸗ 
name iſt 
Derſelbe zu leſen bereit. 

23) Pharmacie, 

Magiſter Martins, nah Trommsdorff 
¶ ſyſtemat. Handbuch der Pharm., ꝛte Aufl. 
1811), umg Uhr. 

24) Eraminatorinm tiber die Anatomie, 


Profeffor Lofchge, öffentlich. 





D) Staatssund BGewerbsWiffen: 
fhaften. 
4) Enenflopädie der Kawerral:!Wiffenfchaften, 

Profeffor Rau um 6 Uhr, viermal 
woͤchentlich; 

Profeffor Lips, nad feinee Staats: 
wiſſenſchaftslehre, (Erl. 1813.), um 8 Uhr. 
2) Staatverfaſſungolehre, mit Anwendung auf 

die Baierifche Berfaffung. 

Profeffor Rau, öffentlich. 

3) Baierifhe Verfaflung, 

Profeſſor Harl, nad feiner Schrift: 
über einige der wichtigften Vortheile der 
neuen Verfaſſung des Königreichs Baiern, 
um 11 Uhr. 

4) Polizeywiſſenſchaft, 

Profeffor Harl um 9 Uhr, nad) feinem 
Handbuche; 
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Profeffor Lips, um 10 Uhr. 

5) National: (Staatd:) Wirthſchafts⸗ und Fi⸗ 
nanz⸗eWiſſenſchaft, 

Profeſſor Harl, nach feinem Handbu⸗ 
che, um 10 Uhr; 

Profeſſor Rau, mit Ruͤckſicht auf die 
Staats-Verwaltung Baierns und anderer 
Staaten, um 7 Uhr. 

6) Den praftifchen Theil der Nationalwirths 
fchafts: und Finanzwiffenfchaft, 
Profeffoer Ran, um 4 Uhr, mad 

Sturm (Lehrbuch der Kameralpraris 1810 

und 1812, 2 ®.) 

7) Landwirthſchaft, 

Profeffor Rau, nach Beckmann un 10 


Profeſſor eips, um og Uhr. 
8) Forſtwiſſenſchaft, 
Profeffor Rau, auf Verlangen in bes 
liebigee Stunde; 
Profeffor Lips, um 11 Uhr 
9) Technologie und Handelswiſſenſchaft, 
Profeſſor Fick, letztere nach Beckmann. 
10) Kameraliſtiſches Conſervatorium und Exa⸗ 
minatorium, 


Profeſſor Harl. 





Der Handelslehrer Horn lehrt: 

1) Geſchichte und Weſen des Wechſel⸗ 
geſchaͤfts. 2) Einfache und doppelte Buch⸗ 
haltung. 3) Die geſammte Handels wiſſen⸗ 
ſchaft fuͤr Handels befliſſene. 4) Kaufmaͤn⸗ 
niſche Rechenkunſt und Geldkunde. 
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Unterrricht in Fechten und in andern koͤrper⸗ 
Eichen Uebungen, 
Univerfisäts: Fcchtmeifter Rour. 
Im Tanzen, - 
Univerſitaͤts Tanzmeiftee No at ſch eck. 
Im Reiten, 
Univerſitaͤts⸗Stallmeiſter Es per. 


Die biographiſche Geſellſchaft haͤlt alle 
Monate eine Vorleſung. 

Die Univerſitaͤts-Bibliothek iſt taͤglich, 
mit Ausnahme des Sonnabends, von 1 bie 
2 Uhr geöffnet, die Saͤaͤle des Maturalien⸗ 
und. Kunſtkabinets Mittwochs, von 1 — & 


abe, 





Pfarreyen- und Beneficiens 
Erlebigungen. 


Am Jſarkreiſe: 
2): Die Pfarrey Götting 

Die durch; dem Tod des: Pfarrers: Peter 
Grienwald, ift bie Pfarrey Götting ers 
bediget. 

Sie liegt ir der Didcefe Freyſing im Der: 
ennate Roſenheim, und im Königlichen: Lands 
gerichte Miesbach. 

Diefe Pfarrey zähler 324. Seelen, 2 Schu: 
len, z Siliale. 

Die Einkünfte belaufen ſich auf 1398 fl. 
sgPr. Die Ausgaleır betragen ga6 fl. 46 fr. 

Neben dem Pfärrer: befindet ſich noch: ein; 
Hüffsprieffer daſelbſt. 
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*) Das Bieariat Tettenhauſen. 

Durch die Beförderung des letzten Beſi⸗ 
hzers kam das Pfarr⸗Vicariat Tet ten h au⸗ 
ſen in Erledigung. 

Selbes liegt in der Dioceſe Freyſing, im 
Defanate und im Landgerichte Tittmoning. 

Es beſitzt in einem Umkreife- von 2 Stun⸗ 
den 340 Seelen, und enthält eine Schule, 


Die Renten des Pfarr⸗Vikars Keftchen in 
474 fl. 54 kr. 


Laſten haften Feine beſondere auf dieſem 
Pfarr⸗Vicariate. 





Im Unter-Domaukreiſe: 
3) Die Pfarrey Muͤnch ham. 

Durch den Tod des Pfarrers zu Muͤn ch⸗ 
Ham iſt dieſe Pfarrey erlediget worden, fie 
liegt in ber Dioͤceſe Paſſau, Dekanats 
Kirchberg und Landgerichts Simbach. Sr 
einem Umfange von. 35 Stunden zaͤhlt fie 


"1235 Seelen, hat ein Filial, zwey Schu 


len unb einen Huͤlfoprieſter. 

Die Einkünfte beftehen in 600-fl. nebff 
20 Tagwerk Feldgründen, und: an. Stole im 
20 fh. 

Birtwerber Haben ihre Geſuche innerhalb 
4 Wochen vorſchriftmaͤßig einzureichen, 

Im Dber-Donaufreife: 

4) Dad: Euratbeneficium sw God elsberg: 

Durch Beförderung, bes: bisherigen Be⸗ 
neficiaten. wurde. das. Curat⸗ Benefieium zur 
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Bodelsberg erledigt. 
dee Dioͤceſe Augsbürg,: 


trag befteht in Geld und einigen Natura⸗ 
lien, und wird auf-272 fl.- jährlich angege⸗ 
ben, Die jährlichen Eaften betragen: fl, 59 fr. 


5) Die Pfarrey Göggingen. 
Die durch Beförderung bes Pfarrers 


Bertele an die Stadtpfarren Gundelfin⸗ 
gen erledigte Pfartey Goͤggingen. Gie 


liegt in der Dioͤceſe Augsburg. am Landge. 


richts⸗Sitze. 


Sie enthaͤlt einſchluͤſſig des nahe gele⸗ 
genen Weilers Radau 1200 Seelen, der Er⸗ 
trag derſelben berechnet ſich auf 1152 fl. 18 kr. 


Die Laſten betragen dagegen mit Ein⸗ 


ſchluß der Staats: und Dioͤceſan⸗Abgaben, 
der Gilt: und Grundzinfe, der Ausgaben 
auf Zehent:Perceptien, und die Haltung ei: 
nes unentbehrlichen Hülfspiefters 594 fl. 1 2Pr. 





Dienftes: Nachrichten, 





Seine Königlihe Majeftät haben um: 
term 19. März l. %. den dermaligen Baus 
Eondueteur erſter Efaffe zu Zweybruͤcken, 
Nicolaus Silly, zum Kreis Bauingenieur 
in Speyer ernannt. 


Seine Mojeftät der König haben un: 
term 25. März I. J. den bisherigen Sekte: 





Dusfelbe liegt in 
im Landgerichte 
Kempten, es enthaͤlt 113 Seelen, der Er— 
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taͤriats Eoneipiften, Melchior Sten glein 
zuͤm Aſſeſſor extra ſtatum bey der Regie: 


sung des Ober: Mainkreifes 8, d. J. zü ernen⸗ 
nen gerubt, 


Seine Königliche Majeftär Haben unterm” 
27. März l.’$. den ehemaligen Forft: Ins’ 
ſpections Gehuͤlfen und dermaligen Oberlieu⸗ 
tenant im 1. Jaͤger Bataillon, Albert Abel 
proviſoriſch zum REDE in 1 Get: 
hof; 

den DKesiesfbcfie zu Neubrunn, Anton 
Wittmann zum Revierfoͤrſter in Ochſen⸗ 
grund; 


den Revierfoͤrſter Karben in Vorbach, 
zum Revierfoͤrſter in Neubrunn, und 


den Lieutenant im 9. Linien-Infanterie⸗ 
Regimente, Stephan Boͤhe proviſoriſch 
zum Revierfoͤrſter in Vorbach ernannt, 


— 


Unterm 31. März d. J. wurde der Dienft: 
Taufch des Rentbeamten Hopf zu Weilheim 
mit dem Rechnungs: Commiffär Prechtel 
bey dem Oberſt⸗Rechnungs hofe genehmigt, 





Seine Majeſtaͤt der König haben unterm 
2. April I. J. allergnädigft genehmigt, dag 
ber Sandrichtar Carl zu Illertiſſen mie Ent⸗ 
bindung von ben Königlichen unmittelbaren 
Dienften, die Stelle eines gräflih Fugger⸗ 
ſchen Mediat Richters zu Weiffenhorn übers 
nehme, und dagegen ben dermal bafelbft 
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angeftellten Mebiat : Richter Earl, Anton: 


Merklin zum Landrichter in Illertiſſen zu 
ernennen geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
z. April dieſes Jahres den Ober⸗Aufſchlags⸗ 


beamten in Paſſau Johgnn Schoͤftelm air 


zum Ober⸗Aufſchlagsbeamten in Augsburg; 

ben bisherigen Ober⸗Aufſchlagamts⸗Con⸗ 
trolleur in Augsburg, Mar von Grauvo⸗ 
gel zum Ober: Auffchlagsbeamten in Paſſau, 
und 

den quiescirten Ober Aufſchlagamts⸗ Con⸗ 
trolleur und dermaligen Unter-Aufſchlaͤger 
Johann Baptiſt Nißl zum Ober⸗ auſchua⸗ 

amts⸗Controlleur ernannt, 


Eeine Majeſtaͤt der Konig haben unterm 6. 
d. Mon, den Dienſttauſch der Appellationsges 


— —e 
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richts⸗ Affefforen AntonS ch meller, und Wil⸗ 
helm Schegf zu genehmigen, ſohin erftern zu 
dein Appellations-Gerichte bes Iſarkreiſes, und 
legtern zu jener bes Rezatkreifes zu weifen.. .ı 





Bekanntmachung. 


(Den Grafen Carl Auguſt von Reifſach betr.) 
Da durch das Erfenntniß des Königlichen 
Dber s Appellationsgerichts vom 9. März der 
ehemalige General: Commiffär des Illerkrei⸗ 
fes Carl Auguft Graf von eifach des Ver: 
brechens der Lintreue im Amte fehuldig ers 
Panne, und deßwegen nebft feiner Dienftess 
Entfegung zu zwölfjähriger Feſtungsſtrafe 
zweyten Grades verursheilt worden, fo iſt 
derfelbe aus der Lifte der Königlichen Kaͤm⸗ 
merer ausgeftrichen, und aus der Adels: Ma 
trifel des Königreichs getilgt worden, 


NEIN nn m 


ſchwaͤchlicher und hagerer Statur, eingefallenen Gefihts, ſchwarzgelblichter Gefichtsfarbe, 

hat braͤunlichte Haare, derley Augenbraunen, graue Augen, Tänglichte fpige Nafe, pro⸗ 

portionirten Mund, eingefallene Wangen, röthlichten kurzen Bart, rundes Kinn, 
Kleidung 

Bey feiner Entweichung hatte er bloß eine Unterjacfe von grauem Zeug, dunkel⸗ 
gruͤn manchefterne lange Hofen, Stiefel, und ein fchwarzfeidenes Halstuch bey fi, und 
war auch ohne Kopfbederfung. 

Befondere Kennzeichen. 

Diefen Flüchtling , der bey feiner Flucht an einer bedeutenden Halsentzändung, 
und an Haͤmorrhoidal⸗Knoten litt, zeichnet eine von ffrophuföfen Gefhmüren zuruͤckge⸗ 
bliebene Tänglichte Narbe aus, bie fih auf der rechten Seite unter dem Kinn am Halfe 
hinab deutlich bemerken läßt. 

Ucbrigens befand er fich ohne aller Yufweifung, da fein Pag dahier bey den Linters 
fuchungs: Aften liegt. 

Neumarkt im Megenkreife am 29. März 1819. 


Königlich » Baierifches Landgericht. 


Mois, Landrichter. 
Lott. 








Steckbrief. 


Dar unten fignafifirte Balchafar Stüblein aus Würzburg, welcher fih für einen 
Gärtner ausziebt, hat fi des Verbrechens des Diebſtahles verdächtig gemacht, und 
fih auf flüchtigen Fuß gefegt. 

Man ftellt daher das Anfuchen an ſaͤmmtliche Juſtiz- und Polizenftellen, denfel: 
ben im Betretungsfalle zu arretiren, und gegen Erflattung ber Koften anher liefern zu 
laſſen. 

Würzburg den 30. März 1819. 


Koͤniglich⸗Baieriſches Kreis: und Stadtgericht. 


Wilhelm, Director. 
Cantler. 


— — — 


Beſchreibung. 


Balthaſar Stüblein aus Wuͤtzburg, iſt 25. Jahre alt, kleiner unterfeßter 
Statur, hat ein dickes Geficht, eine ftarfe Naſe, blonde Haare und blaue Augen, Ders 
felbe trägt einen Knebelbrt am Kinne eine kleine mit Haaren bewachfene Warze. 


Ben feiner Entweihung am 28. Februar d. J. trug einen grau tuchenen Frack 
mit gelden Knöpfen, eine grün tüchene Oberhoſe, Halbſtiefel, eine alte Piquéweſte mit wei: 
fen und rorhen Streifen, einen runden Hut, 





Stedbrief, 


Sriederich Hendle, gebürtig aus Lehmingen bey Dettingen, deſſen Eltern zu Speck—⸗ 
broden gegenwärtig im Hauszinſe leben, hat in Gefellfchaft eines ganz unbefannten Mens 
fchen ſich eines ausgezeichneten Diebftahls durch Entwendung von Schaafen [huldig ges 
macht, und fich der Unterfuchung durch Flucht entzogen. 

Sämntlihe König, Civil: und Militär: Behörden werden daher höflichft erſucht, 
auf diefen Fricderih Hendle genaue Amtsfpähe zu halten, im Berreturgsfalle fogleich 
arreriven, und gegen Erſtattung der Koften wohlverwahrt hieher Kiefern zu laffen. 


Perfonal:Befhreibung. 

Sriederih Hendle ift 25 Jahre alt, mißt 5 Fuß 5 bis 6 Zoll, hat ein ſchwarz⸗ 
braunes rundes Angeficht, fhwarzbraune Haare, einen Badenbart, trug auch früher einen 
Schnauzbart, ließ fih aber felben im Laufe feines Aufenthalts bey feinen Eltern abnehmen, 
und kehrte erft im heurigen Frühjahr aus Ungarn zurüc, 


Bey feiner Entweihung trug er am Leibe einen ſchwarzgrautuchenen Ueberrock, 
ſchwarzgeſtrickte lange Beinkleider, lange Stiefel, und einen runden Hut, 


Maihingen den 10, März 1819. 


Fürftlih Dettingen - Wallerfteinifches Herrſchaftsgericht. 
Scheppert. 


— 





Vierte Beylage 
- Allgemeinen Intelligenz Blatt 
: „tar das = 


Königreid Baiern 





München den 14. April 1819. 
— 








Bekanntmachung. 





Da aus dem hiefigen Militär: Gefängmiße entwichene, und mit Steckbrief von 18, 
Dezember v. J. verfolgte G:meine Georg Striegl des 10. Linien: Infanterie Regimdite 
ift bereits wieder zu Verhaft gebracht worden, welches man zu dem Ende befannt macht, 
danıit die requirirte Spähe nunmehr eingeftellt werde, 


- Münden den 17. Februar 1819. 
Das Koͤnigliche 1° Linien » Infanterie » Regiment König.) 
Graf v. Dfenburg, Oberftlieutenant, 
Heilmaier, fupern. Auditor. 
— — — — — 
Steckhrief. 








Paer Zein, von Lisberg, hat ſich eines ausgezeichneten Diebftahls verdächtig ge⸗ 
macht, und hierauf vom Haufe entfernt, ’ 

Saͤmmtliche Gerichtsbehörden werden erſucht, auf ihn Spaͤhe zu haften, und 
ihn im Betretungsfalle zu arretiten, und hieher zu liefern, 


Befhrzeibung ©, 

Peter Zein, Iedigen Standes, aus Lidberg gebürtig, 28 Jahre alt, mißt ohn⸗ 
gefaͤht 5 Schuh 2 Zoll, Hat roͤthlichte Haare, eine breite Stine, vörhlichte Augenbraus 
nen und Bart, eine breite Naſe, aufgeworfnen Mund, hat ein rundes Kinn, rundes 
Angeficht, die Geſichtsfarbe frifch und Hat Sommerfleden, unterfegter Statur, 

wor Beſondere Kennzeiden.. , 

Hat an dem kleinen Finger der einen Hand das vordere Glied zu wenig, 

Kleidung. 

Er trägt einen weiß; leinenen Kittel, einen grauen Soldaten: Mantel, runden Hut 
ober hellgruͤnes Golfer, mit gelben runden Knöpfen, lange dunkelblaue tuchene Beinkleider, 
mit rothem Tuch beſetzt, und weiß metallene Köpfe, weißes Halstuh, Stiefel, großen 
runden Hut mit ſchwarzen Baud. — 
—MBamberg den 12. Maͤrz 16109. — — uam 


Königlich - Baierifches. Landgericht Bamberg II. 








— ; Stedbräef.“ 


Di militaͤriſchen Straͤflinge Friedrich Schuͤhlein, von Oberampfrach, koͤnigl. Land⸗ 

gerichts Feuchtwangen, dann Karl Kik von Steinbuͤhl, Koͤnigl. Landgerichts Nuͤrnberg, 
und Adam Popp aus Wunſiedel.,, koͤnigl. Landgerichts gleichen Namens, enswichen 
unterm 19. diefes Monats aus dahiefiger Feftung, jedoch wurden die beiden letztern wider 
aufgegriffen, und hieher überbracht. 

Alle Civil: und Militär: Behörden werden hiemit dienftfreundlichft erfucht, auf 
den noch fluͤchtigen und in einem hohen Grade gefährlichen Friedrich Schühlein, 
deffen Beſchreibung hier angefügt wird, ein wachſames Auge zu Haben, folden im Ber 
tretungsfalle arretiren, und hieher ausliefern zu laſſen. 

Rothenberg den 22. März 1819. 


Die Königliche Feſtungs Commandantſchaft. 


von Klein, Oberft. 
J Dr, Reuß, Auditor. 


Beſchreibung. | 

Friedrich SHühlein mißt 5 Fuß 11 Zoll baier. Mafes, derfelde ift 24 Yahre 
alt, hat abgefchnittene blonde Haare, hohe Stirn, blonde Angenbraunen, graue Augen, 
eine aufgeftüfpte Nafe, aufgewerfenen Mund, rundes Kinn, ein volles Geſicht, hat eine 
roͤthlichte Geſichtsfarbe, und einen fchlanfen Körperbau. 

Derfelbe trug bey feiner Entweihung eine graue tuchene Kappe mit einem ſchwar⸗ 
zen tuchenen Streif, eine grau tuchene Jake, und eine grau tuchene lange Hofe, dann 
ein paar Halbfttefeln. \ 





Befanntmadung. 
’ — 


Da in der. 22. Verlage zum Allgemeinen Intelligenzblatte des Sahres 1818 als 
Betrüger ausgefchriebene Jude, welcher unter den Namen Auguft Hoͤrman von Krons 
weißenburg herumreifte, if auffer dem in befagter Beylage angezeigten Betruge noch meh; 
rerer Betcuͤgereyen fehr verdächtig, und nach den eingehoften Erfahrungen dee Sohn eis 
nes verftorbenen Pferdehändlers zu Schopfloch koͤnigl. Landgerichts Duͤnkelsbuͤhl mit Na 
men Scholem Schweizer, Roſenheim den 29. Jänner 1819. 


Königliches Landgericht Rofenheim. 





— 





Stedbrief 


Vo acbefhriebene zwey Schanzfträflinge find in ber Macht vom 28. äuf dem 29. dieſ. 
Monats mittelft gewaltfamen Ausbruche aus hiefiger Feftung entfprungen, 

Sämmtliche Civil s und Mititär: Behörden werden hiemit dienjifreundfichft erfucht 
auf die Flüchtlinge Amtsſpaͤhe zu verfügen, ſelbe im Berretungsfalle arretiven, und wohl, 
verwahrt ander abliefern zu laſſen. 


Beſchreibunng. 
1. Alois Schroͤdel von Burgau, Koͤnigl. Landgerichts gleichen Namens im 
Ober⸗ Donaukreiſe, iſt 27 Jahre alt, 6 Schuh 3 Zolt groß, ſtarken unterſetzten Koͤrper⸗ 
baues, hat blaue Augen, blonde Haare, derley Bart, eine lange Nafe, volles Geſicht 
und ſtoͤßt im Reden mit der Zunge an. 


II. Heinrich Rüger von Aufenau, Koͤnigl. Landgerichts Orb im Unter⸗Mainkreiſe, 
it 25 Jahre alt, 5 Schuh 9 Zoll groß, unterfegter Statur, hat blaue Augen, ſchwarze 
Haare, derley Bart, eine lange Naſe, fpigiges Kinn, und ift im * icht etwas blatter⸗ 
narbigt. 


Die Bekleidung der Entwichenen im Arreſt beſtand in einem grau — Straͤf⸗ 
lings⸗Spenſer, derley langen Hofe, in Kommißſchuhen als Fuß⸗ und in —— Ali 
kappen als Kopfbekleidung. 


Feſtung Wülzburg, am 31, März 1819. 
Die Königlich Baierifche Feftungs - Kommandantfchaft 
Freyherr von »eruble Major. 
Schillinger Auditor. 


— — —— nn — 
Steckbrief. 








Dar wegen Diebftahls : Verbrechen bahier der Unterſuchung unterworfene Jude David 
Jo ſeph, aus Endingen Cantons Argau in der Schweiß, ift am 5. dief. Monats aus dem 
hiefigen Krankenhaufe, wohin er wegen feiner Fränkfichen Umſtaͤnde überfege war, ent: 
wichen, und glei) darauf auch am 8. dief, im Orte Wickleinsgreuth zwifchen Ansbach 
und Heilsbronn dem Gendarm entfprungen, welcher ihm in Folge der dießorts wider 
denfelden ausgefenderen Steckbriefe Hätte wieder zurück transportiven follen. 

Diefer Fluͤchtling ſcheint unter die befonders gefährlichen Tafchendiebe, welche ihr 
Gewerbe vorzüglich auf Öffentlichen Märkten treiben, zu gehören, 

Indem man daher fämmtliche verehrliche Behörden auf diefen Menfchen hiemit 
aufmerffam machen will, werben biefelben zugleich unter Offerirung ähnlicher Gegendienfte 
ganz ergebenft erfucht, ihn im Falle des Betretens ergreifen, und wohlverwahst dem 
unterfertigten Gerichte ausltefern zu laſſen. 


Perfonal-Befhreibung. 


David Joſeph, aus Endingen Eantons Argau in der Schweiß, zulekt in 
Unterſchwandorf des Koͤniglich würtembergifchen Oberamts Nagold im Schwarzwaldfreife 
wohnhaft, ift ungefähr 32 bis 35 Jahre alt, 5 Schuh 6 ZoH Baierifchen Manpes groß, 


Allgemeines 


ntelligen;- Blatt 
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term 





KVIll. Stüd, 


Münden, Mittwoch den 21. April 1819 
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Bekanntmachungen. 





Sitz ung 
der Königlihen Staatsraths— 
Commiſſion. 


IJa der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
Raths-Commiſſion am 1. April d. J. ſind 
folgende Rekurs⸗ m. entfchieden 
worden: 
1. ber Refurs der Wittwe Margaretha 
Schönemann von Leipzig, gegen bie 
Stadt Windsheim, wegen Nachſteuer; 


2. der Rekurs des Bothen Michael Stes 
mele von Weilheim, gegen Joſeph Hoͤck, 
Bothen zu Murnau, wegen Gewerbe, 
Beeinträchtigung ; 


3, der Rekurs des Schneibermeifters Adam 
Horn, gegen die Schneiderzunft zu 
Herrsbruck im Mezatkreife, wegen Ger 
werds » Beeinträchtigung ; 

4. der Refurs des Mauth : Snfpeftions:Rer 
vifions s Officianten Wilhelm und 
Eonforten in Augsburg, gegen Ger- 
main Moulinie, Uhrenhändfer von 
Senf, wegen Mauth s Defraudation; 

5. ber Rekurs des Wirchs Anton Hegele 
zu Dattenhauſen gegen den Kraͤmer Leon: 
hard Lind allda, Landgerichts Lauin⸗ 
gen im Ober s Donaufreife, wegen Ges 
twerbs : Beeinträchtigung ; 

6. der Rekurs der Bräuer und Wirthe zu 
Freyſing, gegen Lorenz Gierl, 
- Jägerwirch allda, wegen Transferirung 
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feiner‘ Zafern: Gatchigtei ans Dürs 


neck; 

der Rekurs des Mallers uttſch zu Koͤ⸗ 
nigsfeld, kandgerichts Hollfeld im Ober⸗ 
Mainkreiſe, gegen die Braͤuer allda, we⸗ 
gen Ausübung einer Braͤugerechtigkeit; 
der Refurs des Nagelfehmids Anton M is 
heil in-der Stade Au, gegen Mor 
Brizelmaier, Nagelfhmid auf der 
Lüften, wegen Gerechtigkeits-Trans⸗ 
ferirung 5 
der Rekurs des Weinwirths und Eſſigfa⸗ 
brikantens Schneider in Straubing, 
gegen die dortigen Branntweiner wegen 
Gewerbs ; Beeinträchtigung ; 
der Rekurs der Metzger zu Burghaufen, 
gegen den Koh Sebaſtian Hörndl, 
wegen Gewerbs⸗ Beeinträchtigung ; 

der Rekurs des fuͤrſtlich⸗loͤwenſteiniſchen 
Revierjaͤgers Zriedrid von Neubau, 
Landgerichts Lohr im Unter: Mainkreife, 
wegen Waldfrevel : Strafen; 

An das Könige. Staats : Minifteriun 
des Innern wurde verwiefen: 

der Rekurs der Bäcerzunft in Erlanz 
gen, gegen Severin Börner, wegen 
Verleihung einer Conceſſion. 


Pfarreyens und Beneficiens 
Erledigungen, 
Km Ober: Mainfreifer 


1. Das erfte Diaconar zu Münchberg. 
Durch die Beförderung des Geniors 


und Archidiacons Johann Friederich Geiß⸗ 


7. 


* 


10. 


* 


1 


9 


12. 





— — — 
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fer auf bie zweyte Diaconats + und Hofpis 
tal: Predigersftelle zu Baireuth, ift das erfte 
Diaconat zu Münchberg, im Fandgerichte 
und Decanate Münchberg, erfedigt worden, 
deffen reine Einkünfte. nach der Faſſion von 
1811. in 5ı5 fl, 29 fr, beſtehen. 


‚Sm Rheinfreife, 
2..Die Pfarrey Fusgbnheim. 

Duurch die Verfegung des Pfarters Jo⸗ 
hann Ziegler nach Diedesfeld, ift die 
Pfarrey Fusgönh eim, erledige. worden, 

Sie liegt in dem Bischum Maynz, 
Land: Commiffariat Speyer, und — in zwey 
Filialen 314 Seelen. 

Die Ertraͤgniße beſtehen beyläufig in a 
genden: 

113 Morgen Pfarrgut, Hausgarten und 100 
Ruthen Allment, 

Herner wegen der Bination von Rugheim 
zu Morgen; deren Ertraͤgniße jährlich auf 
621.fl. angefchlagen find, — 156 fl. Staats: 
gehalt, — 6 fl. Caſualgefaͤlle. 

Die Abgaben betragen 199 fl, 19 fr, 
an Steuern und 50 fl. an den Schullehrer. 
— —— — — — —ñ — —ñ —— 
Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 

leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben fol 
gende Pfarreyen und Beneficien allergnaͤ⸗ 
digft zu verleihen geruhet: 
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Am 26. März d, J.: die Pfarren zu 
Piülenhofen, Landgerichts Regenſtauf, dem 
Priefter Stephan Raith, Erconventualen 
- des aufgelösten Zifterzienfer Stifte Raiten— 
haslah, dermalen zu Buchbach, Landzer 
richts Mühldorf, im farkreife; 

am 28. März d. J.: die Pfarren zu 
Weßling, Landgerichts Starnberg, dem Biss 
herigen Pfarrer zu Traubing, Priefter Jo⸗ 
hann Baptift Redenbeck, und die dadurch 
erledigte Pfarrey zu Traubing, Landgerichts 
Starnberg, dem Priefter Michael Lehrhus 
ber, Ecoperator zu Bruckberg, Ruralcapis 
tels Gündelfofen; 

am 29. März d. J.: die Pfarren zur 
Rennertshofen, Landgerichts Roggenburg , 
dem Priefter Auguft Fefenmanr, Kaplan 
in Dttobeuern; — die Pfarren zu Ebersr 
berg, Landgerichts gleichen Namens, den 
Er: Franziskaner Priefter Andreas Weber, 
Eooperator zu Waſſerburg; 

am 2. April d. J.: das Frühmep: Ber 
neficium zu Pfaffenhofen, dem vom detigen 
Magiftrate nominirten Priefter Jalob Has 
der, Stade s Kaplan in Aichach; — das 
Curat⸗ Beneficium zu Langenerringen > Lands 
gerichts Schwabmuͤnchen, dem Curat⸗Ex⸗ 
poſitus zu Vorderhornbach in Tyrol, Prie⸗ 
ſter Hugo Rupprecht; 

am 5. April d. J.: die Pfarrey zu 
Roͤhtmoſen, Landgerichts Dachau, dem bis⸗ 
herigen Exvoſitus und Beneficiaten zu Pie⸗ 


ſenkam, Prieſter Martin Gruber, — und die 


— 
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dadurch erledigte Expoſitur und Beneficium 
zu Piefenfam, Landgerichts Miesbach, dent 
Priefter Joſehh Schwarz, zweyten Kaplaır 
an der Stadtpfarrey St. Georg in Augsr 
burg, 





Seine Königliche Majeftät Haben fol 
gende Präfentationen allergnädigft zu beit ds 
ten geruhet: 
am ıg. März d. J.: die von dem Frey⸗ 
heren Chriftian von Münch ausgeftellte Präs 
fentation für den Er; Franziscaner, Priefter 
Bartholomäus Raith zu Haag, Landgerichts 
MWafferburg, auf die Pfarrey zu Ayſtetten, 
Landgerihts Göggingen; 

am 22. März d. J.: die von der vers 
wittweten Gräfin von Königsfeld ausgeftellte 
Praͤſentation für den Eooperator zu Mintras 
hing, Priefter Johann Baprift Heremann, 
auf das Frühmep s Beneficium zu Arnsdorf, 
Landgerichts Eggenfelden; 

am 23. März d, J.: die von dem Gra⸗ 
fen Fiſchler von Treuberg ausgeftellte Präs 
fentation für den Kaplan zu Ehingen, Pries 
fter Loren; Hurler, auf die Pfarrey zw 
Heretsried, Landgerichts Wertingen; 


am 30. März d. J.: die von der pros 
teftantifchen Pfarrgemeinde Ködelfee ausger 
ftellte Präfentation für den Pfarramts » Cans 
didaten Heineih Stübner, auf die pros 
teftantifche Pfarrey Roͤdelſee, Jnſpection 
Ruͤdenhauſen im Unter⸗-Mainkreiſe; 


mu. # 
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am 31. März d. J.: die Präfentarionen 
Des Freyherrn von Mayer auf Scherneck für 
den bisherigen Pfarrer zu Ingenhauſen, 
Prieſter Peter Schmid, auf die Pfarrey 
zu Rehling, Landgerichts Rhain; — die für 
den bisherigen Pfarrer zu Alsmoos, Priefter 
Stephan Schlicker, auf die Pfarrey zu 
Ingenhauſen, Landgerichts Aichach; — und 
für den Ex⸗Franziskaner Priefter Stanislaus 
Liebhard, Kaplan zu Rehling, auf die 
Pfarrey zu Alsmoos, Herrſchaftsgerichts 
Affing; 


am 1. April d. J: die von dem Koͤnigl. 
Kämmerer und Appellationsgerihts s Vices 
Präfideneen Franz Freyherrn von Donuerss 
berg ausgeftellte Präfentation für den bier 
herigen Weneficiaten zu St. Leonhard in 
Aichach, Priefter Franz Zaver Alregger, 
anf die Pfarren zu Erpfting, Landgerichts 
Landsberg; 


am 2. April d. J.: die Präfentation 
des Magiftrats zu Erding für den Priefter 
Michael Maier, Cooperator zu Wlteners 
ding, und für Alois Noͤbl, Pfarr-Bicar zu 
zu Frauenberg, auf bie beyden erfedigten Be⸗ 
neficien zu Erding; 


am 6, April d, J.: die von dem Frey: 
heren von Stein zum Altenftein ausgeftelfte 
Präfentation für den Pfarramts: Candidaten 
Earl Heinrih Wolfhard aus Üresfeld, 


auf dire Pfarren Altenftein, Inſpection Hei⸗ 


Sigensdorf im Unter: Diainfreife, 
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Dienftes: Nachrichten, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben uns 
term 29. März d. J. das bisherige Forſtamt 
Speffart in folgende Forſtamtsbezirke einger 
theilt: 


1) In das Forfts und Jagd⸗Amt Aſchaf⸗ 
fenburg I., mit dem Wohnfige zu Aſchaf⸗ 
fenburg; 

2) in das Forſt-Amt Afchaffenburg IL, 
welches vor der Hand gleichfalls feinen 
Amtsſitz in Afchaffenburg behält; 


3) in das Forft » Aınt Lohr; und 


das Forſt- und Jagd: Amt Afchaffens 
burg J., proviforifd; dem bisherigen Forſtmei⸗ 
fie Earl Desloch; 


das Forflame Afchaffendurg IT., dem 
bisherigen gemeinheitlichen Forftmeifter Mis 
had Schmitt, und 


das Forftamt Lohr, den bisherigen Forfts 
meifter Rinald von Herder anvertraut. 


Seine Königliche Majeftät Haben uns 
serm 2. April d. J. den Dr. Med. Johann 
Bapt. Wenzel, zum britten Staabsarzt 
ernannt, 

Unterm 6. April d. J. haben Geine 
Königliche Majeftät den bisherigen Procura⸗ 
tor Franz Zaver Pollin in Wörkh, zum 
Advocaten daſelbſt zu befördern gerubet. 


— ⸗·— 
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Unter: Donaufreie. 
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2) Wurde im Zaufe dieſes Monats leine Gattung Getreid auf die Schranne zu Burghauſen gebracht, 


image 
not 
available 


329 





330 








— 
Getreide) meigen | Korm Ger ſt e. Haber. 
Märkte, | 


—— 

Ver⸗ Miiten Ver⸗ 5 aMireen Vers ‚mieen Ber I ger, Mittel 
Kun | net je Srand| zur | weft — SD] gang. | Te Feen. Lauf. ee Z 
SHm!ISchH. ‚Schf. 





1. |. |Son. |Scon. San. Sof. |Sma. | San. In. Ir. JSaa. San. leo. |n 


Augsburg 


den 5. : 9| 3 967| 957 
CE DER 91361 929) 918 
s 1 h 

* 26, 


Neuburg 
ben 3. 


» I. 
— 1 7 · 
⸗24. 
⸗— 


* 








331 


RESET TR 












































Mizren 


Rn Preis: 


Sal. 





Stanp| Ber 
Stand Kauf. 


mitten 
AR — 
Scſl. I. Ir. 


Shf. 


Bızi Ders Y 
auf. kauf. Ken 
BELLE 


Ver ittel d 
kauf. Breit. uch 


Schi. 


Stand 

















Sch [Schfl. 

















Nürnberg 
den.2.= 6.) 5501 5431 71313 








” 20 
‘ 7% 


Erlangen 
den. 6. || 158] 1581 —IT4!: 
. 13. 105) 105] —I1412 





346| 334] 12]13154| 140] 133 
144) 144] —|ı3116| 75] 75 
174) 174 24 3] 72] 72 
254| 254] —428 75 


den x. bis 5 
14 6:12 


» 13. 319 
» 20,226 


Fuͤrth 


Noͤrdlingen 


den 6. || sıgl zıgl —-roso— 24] 24] —306377 

» 13. || 214] 204] zolır ar) 21) —j11j35) 282) 273 

» 20. | or 166| aslıı 6) 43] 29) zaltıı 7i 318, 310 

ie 27 168, 1331 35 IQ, 24 160 RKi10l37| 249, 246 
i s m — — — = -_— 


1 


333 —— 334 
Obere: Mainkreie 
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Rheinkreis. 
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für das 


Königreich Baiern. 





xIX, Stuͤck. Münden, Mittwochs den 28. April 1819. 
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Abnigl. Minifterial»Entjhliegungen: Die diesjäprige Prüfung für das Höhere Lehramt in dem 
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— Verleipungen von Stipendien. — Prüfungs:Goncurs für die Katholiſchen Pfarramts »« Eandis 
daten im UntersDonaufreife. — Prüfungs Soncurs für die KRatholifhen Pfarramts » Eandidaten 
im ObersMainkreife. — Dienftes:Rahrihten. — Verleihung der filbernen BVerdienft : Medaille. — 
Beſtaͤtigung des Adelſtandes — Grhebung in den Adelftand. — Fuͤnfte Beylage. 





Koͤnigl. Miniſterial⸗Entſchließungen. 





(Die diesjährige Prüfung für das höhere Lehr⸗ 
amt in den Studien:Inftituten betreffend.) 





Staats: Minifterium des Innern. 


Da die alljährlich zu München, Ansbach 
und Würzburg zu haltende Prüfung zu 
dem höhern Lehramt in den Gtw 
dien: Inftituten, der Verordnung vom 
26. März v. J. gemäß, für das gegenwaͤr⸗ 
tige Studienjahr auf den 1. Juny d. J. 


und die zunädftfolgenden Tage 
angeordnet worden; fo wird diefer Beſchluß 
hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 
mit der Erinnerung, daß denjenigen, die fich 
diefer Prüfung zu unterziehen gedenken, 
frey ftehe, fih an einen der obengenannten 
drey Prüfungs: Orte nach eigener Wahl zu 
wenden, daß aber, um zu der Prüfung zus 
gelaffen zu werden, eine mit den vorges - 
fchriebenen Belegen verfehene fchriftliche Anz 
meldung erforderlich ift, welche zu der Prüs 
fung in München bey der Allechöchften 
Stelle unmittelbar, zu der Prüfung in Ans: 
Bach oder Würzburg aber bey der Königl, 


(24) 
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Regierung des Rezat / ober des Unter: Main: 
kreiſes einzureichen ift, 
Münden den 17. April 1819. 
Auf 

Seiner Königl, Majeftät Allerhoͤchſten Befehl: 
Graf von Thücheim, 

Durd den Minifter : 

Der General:Sefretär, 

F. v. Kobell. 








Bekanntmachungen. 





Nachdem die Kaiſerl. Ruſſiſche Regierung 
‚an ben Militaͤr-Verpflegskoſten der Jahre 
1815 und 1816 eine weitere Zahlung von 
522,181 fl. 51% kr. abgetragen hat, fo. wird 
die hierüber getroffene Vertheilung zur öffents 
lichen Kenntniß gebracht, und die Königlichen 
Regierungen hiemit angewiefen, den treffens 
den Betrag unter die einzelnen Theilnehmer 
gehörig zu vertheilen, und diefe Vertheilung 
ebenfalls in den Kreis: Intelligenz » Blättern 
Öffentlich befannt zu machen. 


Münden den 26. April 1819. 


Königlihes Staats: Minifterium 
des Innern und der Finanzen. 


Srafv, Thuͤrheim. Freyherr v. Lerchen feld. 
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Vertheilung 
der von der Kaiſerlich Ruſſiſchen Regie rung 
neuerdings geleiſteten Zahlung von 322, 181fl. 
51% fr. 
Vorerinnerung. 

An den ruſſiſchen Verpflegs-Geldern für 
die Jahre 1815 und 1816 find bisher fol⸗ 
gende Zahlungen (mit Ausſchluß der in 
Getreide bezahlten ı Million Rubel oder 
526,090 fl. 36 Pr.) geleiſtet worden: 

1) Im Jahre 1815 durch Ueberlaſſung 
der ruffifchen Magazins: Vorräthe an die 

Gemeinden des Rheinkreifes 

57,824 fl. 503 Er, 

2) Im naͤmlichen Jahre in 2 Poſten 
220,000 fl. — fe, 
3) Im Jahre 1818 ebenfalls in 2 Poften 
400,000 fl. — fr. 


. 4) Im gegenwärtigen Jahre obiger Betrag 


zu 322,181 fl. 513 kr. 


. Summa 1,000,006 fl. 425 ft. 

Hievon fommen abzuziehen die Wechfel: 
Spefen für die im verfloffenen Jahre geleis 
feten Zahlungen mit 3,000 fl. — fr. 


Reſt 997,006 fl. 424 fr. 

Wonach mir Umgehung der unbedeuten⸗ 
den Bruchtheile auf jeden Gulden der in 
1,5726,565 fl. beftehenden liquidirten Ges 
famme; Foderungen im Ganzen zu vertheilen 
fommt — fl, 58 fr. 








Noch 
Ge 
beſtehender ahlung 


erhaltene 
Zahlung — an — 
r. fl. | Er. fl. I fr. fl. Ir. 
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Pfarreyen: und Beneftcien: 
Erfedbigungen. 


3m Ffarfreife: 
1) Die Pfarry Walchen ſee. 

Die durch den Tod des Ießten Befigers 
erledigte Klofter s Pfarren Walchenfee, 
liegt theils in der Didzefe Augsburg, theils 
in jener von Frepfing, im Decanate Uffing, 
im Königlihen Landgerichte Tölz, 

Ihr Umkreis befteht in jenen des Wal: 
chenſee's, und enthält 93 Seelen, 2 Kirchen 
und eine Schule die im Pfarchofe gehalten 
wird, und wo ber Unterricht dem Pfarrer 
obliegt, 

Die Priefterfchaft beftcht aus dem Pfar⸗ 
ver allein. 


Die Renten dee Pfarrey betragen ohne 


Eintehnung der Stofe 
1) an firer Befoldung 600 fl. 
2) Surrogat für die gefeglichen 20 Tag⸗ 
werke Gründe 60 fl. 
3) une aus ber Kirchenwaldung 
1 fl. 
Auffer den gewöhnlichen Staats : und 
Didcefan : Abgaben haften Leine befondere 
Laften auf derſelben. 





Im Regentreife: 
2) Das Frühmeß:Beneficium zu Nabburg. 
wei Das Frühmeg ; Benefiium zu Nab⸗ 
burg ift durch das Hinfcheiden des Ber 
neficiaten Kurz in Erledigung gefommen; 
mit demfelben ift die Obliegenheit verbunden, 
wöchentlih 5 Meffen zu lefen, in der Far 
fen Nachmittags eine Predigt zu haften, 
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und in den pfarrlichen Verrichtungen aus: 


zubelfen. Die jährlichen Einkünfte beftehen 
in Schein 2 0.2. 26” 
an Naturalin in 2. . 1051 —⸗ 

Die Laſten belaufen fi auf 5 fl, 

Im Ober-Donaukreiſe: 
3) Die Pfarrey Mikhauſen. 

Die Pfarrey Mikhauſen, deren Bes 
fegungsrecht für gegenwärtigen Fall von Al⸗ 
lerhoͤchſter Stelle ausgeübt wird, wurde durch 
Verfegung bes bisherigen Pfarrers erledigt. 

Diefelbe liegt in der Discefe Augsburg, und 
im Landgerichte Schwabmünchen; fie enthält 
702Seelen; der gewöhnliche Ertrag derfelben, 
welcher größtentheils aus dem Zehent fließt, . 
beläuft fi auf 555 fl. 36 fr.; die Laften ber 
tragen 8 fl. 22 Pr. j 





Verleihung von Stipendien. 


Seine Majeftät der König haben vermöge 
ber an die Könige, Regierung bes Ober⸗ 
Donaufreifes unterm 11. April 1819 erlaſ⸗ 
fener Allerhoͤchſten Entfchliegung die noch 
diſponiblen Stipendien des genannten Krei⸗ 
ſes folgenden Studierenden fuͤr das Studien⸗ 
Jahr 1828 zu verleihen allergnaͤdigſt ges 
ruhet: 

Johann Doblansky aus Friedberg, 
Candidat der Rechtswiſſenſchaft zu Landshut 
erhält fuͤr das verlohrne Gasnerſche Stipeu⸗ 
dium die diſponible Quote aus der Oswald⸗ 
Schweizerſchen Stiftung mit 52 fl. 

Aoys Stark aus Holzheim, Candi⸗ 
dat ber Rechtswiffenfchaft zu Würzburg, zu 
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feinem Stipendium &60 fl. 30 Fr. aus dem 
Sedelmaierſchen Fond, noch 50 fl, aus ben 
Dillinger Ueberſchuͤſſen. 

Joſeph Maier aus Dberhaufen, Cans 
didat ber Philofophie zu Dillingen, aus dem 
Fond der Augsburger DomsStipendien 60 fl. 


Carl Kleska, Schüler ber unten 


Gomnafial: Claffe zu Augsburg, aus dem⸗ 


felden Fond 20fl. 

Joſeph Stiwel, Schüler ber untern 
Claͤſſe des Progymnaſiums in Augeturg, 
aus demſelben Fond 2o fl. 


Heinrich Reiß, Schuͤler der untern 


Gyinnafial: Claſſe zu Augsburg, aus eben” 


diefem Fond 20 fl. 

Xaver Mirner, Schüler ber dritten 
Gymn aſial⸗Claſſe zu Augsburg, aus den 
Renten s Weberfchüffen der Katholiſchen Stis 
pendien Stiftungen daſelbſt 20 fl. 

Johann Georg Be dk, in derfelben Elaffe, 
aus eben dieſen Weberfchüffen 20 fl 

Johann Roth, in der zweyten Gym⸗ 
nafial Claſſe, aus demfelden Fond 20 fl. 

Johann Müller aus Augsburg, in 
der untern Gymnaſial⸗Claſſe, aus demſel⸗ 
ben Fond 20 fl. 


Dominieus Anwander aus Auges 


Burg, Candidat der Theologie zu Dillingen, 
das Sibilla Rempoldiſche Stipendium & 


37 fl. 26 kr., und das Peutingetſche a25fl. 


zufammen 62 fl. 26 Fr. 


Lorenz; Storf, aus Auffich, Landis‘ 
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bat der Theologie zu Dillingen, das Greis⸗ 
lerſche Stipendium & 50 fl. 

. Earl Dre aus Neuburg an dre Kamm⸗ 
lach, Candidat der Theologie zu Dillingen, 
aus dem Vöhlinifchen Fond 50 fl. 

Heimih Bellerer aus Steingaden, 
Schüler der obern Tateinifhen Vorberei⸗ 
tumgs:Elaffe zu Kempten, aus eben — 
Fond 28 fl. 

Auguſtin Häger aus Neuburg, Candi⸗ 
dat der Phitofophie, aus demfelben Fond 
28 fl. 

Johann Kohler aus Dillingen, Can 
didat der Theologie, aus dem Strigliſchen 
Fond 50 fl. 

Kofeph Ziegler ans Kempten, Schür 
fer der unteren Gymnaſial⸗Claſſe, aus dem⸗ 
felben Fond 50fl. 

Andreas Schufter aus Donauwörth, 
Schüler der dritten Gymnaſial-Claſſe, aus 
der Zellerfchen Stiftung 30 fl. 


| (Prüfungs: Eonenrs Katholifher Pfarranits⸗ 


Sandidaten im Unter »Donanfreife betref⸗ 

fend.) 

Nach der Allerhoͤchſten Verordnung vom 
zo. December 1806 wird in dieſem Jahr 
ein Prüfungs : Coneurs der Katholifchen 
Pfarramts; Candidaten abgehalten, und hier⸗ 
zu der 14. July feftgefeßt. 

Das Verfahren bey der Prüfung richtet 
fich genau nad) den Worfehrifen der oben 
allegieten Allerhoͤchſten Verordnung. 
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»Zugelaffen: werden nur jene Prieſter, 


welche in dem Unter: Donanfreife angeftellt 
find, und. 8 Jahre in der Geelforge dienen. 

Die Eandidaten mäffen ihre Gefuche 3 Wo: 
hen vor Ablauf des Prüfungs; Termins mit 
den Zeugniffen über die gefegmäßige Vollen⸗ 
dung ihrer Studien, die geleifteren Dieufte in 


der Seetforge, Volls⸗ und Jugend: Bildung, 


fo, wie über ihr frtliches Betragen vom dem 
einfhlägigen Studien-Rectorate, bifchöflt: 


chem Ordinariate, Landgerichte, Decanate,, 


und der Diſtriets⸗Schulinſpection ausgefers 
tigt, beylegen. 





(Die Pfarr:Eoncurd-Prüfung für die Katholi⸗ 


[hen Pfarramts = Gandidaten im Ober— 


Mainfreife betreffend.) 


Nah Vorſchrift der Allerhöchften Vers. 


erdnung vom 30, December 1806 (Rggsbl. 
von 1807 S. 270) wird eine Concurs: Prits 
fung der Katholifchen Pfarramts- Candidas 
ten, welche dermalen im Ober-Mainkreiſe 
in ber Seelforge funetionicen, zu Bamberg 
gehalten werden, und am 12. July lau⸗ 
fenden Jahres ihren Anfang nehmen, 

Die Eandidaten, welche die verordnungs⸗ 
mäßigen Bedingungen erfüllt haben, und 
an diefee Prüfung Antheil nehmen wollen, 
haben die erforderlichen Zeugniffe über Stu: 
dien, Sitten und Verdienfte um die Seel- 
forge, längfiens drey Wochen vor dem Ans 
fangs : Termine an die unterzeichnete Stelle 


einzufenden, damit die Armiffions: Deerete - 


noch zeitig genug-ausgefertige werden koͤnnen. 
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Dienftes: Nachrichten 


— — 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
6. April d. J. den bisherigen erſten Rech: 
nungs s Revifor bey der Finanz: Kanımer dee 
Regierung des Unter: Donaufreifes,, Georg 
Eibel, zum 5ten Rechnungs⸗Commiſſaͤr bey 
derfelben ernannt, und auf die hiedurch erles 
digte fiatusmäßige Rechnungs ; Reviforsftelfe 
den Rechnungs-Reviſor Leopold Kallaus 
bey der Regierungs: Finanz Kammer zu Balz 
reuth verfeßt, 


Seine Majeſtaͤt der König haben vermoͤge 
Allerhoͤchſter Entſchließung vom 8. Aprild. J. 
zum erften Confiftorialrash in Ansbach , und‘ 
zugleich zum erften Hauptprediger an der St. 
Gumberts:Stiftsficche, den bisherigen zwey⸗ 
ten Conſiſtotialrath und KHauptprediger im 
Ansbach, Karl Heinrih Fuchs, zu ernen⸗ 
nen; — bie zweyte Eonfiftorialrathsftelle dem 
bisherigen Decan und Stadtpfarrer bey der 
St. Zohannisfirhe in Ausbach, Grorg 
Friedrich Roch zu übertragen, und denfels 
ben zugleich zum zweyten Hauptprediger an 
der St, Gumberts: Stiftsficche zu ernennen 
geruht. 


. Seine Königliche Majeftät haben gleich: 
falls unterm 8. d. M. den Privat: Docenten 
zu Landshut Dr. Hieronimus Bayer zum 
außerorbentlichen Profeſſor bey der Section. 
ber Rechtskunde daſelbſt zu ernennen aller: 
gnaͤdigſt geruht, 


— 
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. Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
g. April d. J. wurde der bey dem Bezirks: 
amte Weihers fimetionirende Aetuar Joſeph 


Seubert zum Landgerichts: Actuar zu Ros 


thenbuch ernannt. 





" Seine Mojeftät der König haben unterm 
11. April d. J. die Landrichtersftelle zn Waſ⸗ 


fertrüdingen dem Civil: Adjuncten bey dem 


Landgerichte Windsheim, Ludwig Friedrich 
Barcholomä,. zu verleihen, den zweyten 
Affeffor des Randgerichts Nördlingen, Chri⸗ 
flian Ernft Pucht a, zum Eivil: Adjuneten 
in Windsheim zu ernennen, und als zweyten 
Affeffor zu Nördlingen den dermaligen zwey⸗ 
ten Affeffor bey dem Randgerichte Eſchenbach 
Andreas Holzer zu berufen allergnädigft 


geruht. 


Ingleichen wurde die zweyte Canzeliſtens⸗ 
ſtelle bey dem proteſtantiſchen Conſiſtorium 
zu Baireuth dem bisherigen Canzleygehuͤlfen 
bey der Regierung des Ober s Moinkreifes 
Kammer der Finanzen, Johann Michael 
Sartorius, allergnädigft verlichen. 





12. April d. J. haben Seine Königliche 
Mojeftdt den Rechts: Practicanten Johann 
Weinreich zum zwenten Landgerichts: Afs 
feffor zu Eſchenbach ernannt, 








viſor; 
Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
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Seine Majeſtaͤt derKoͤnig haben unterm 13. 
April d. J die bisherigen VFaͤthe des Kreis⸗ 
und Stadtgerichtes zu Würzburg Ludwig 
Häfel und Heinrich Kiliani zu Aſſeſſoren 
bey dem Appellationsgerichte für den Unter 
Mainfreis zu ernennen geruhet. 


Seine Majeftät der König haben vermoͤ⸗ 
ge an den Afademifchen Senat. der Uni: 
verfität in Erlangen erlaffener Allerhoͤch⸗ 
ſten Entſchließung vom 14. April d. J. die 
Wahl des ordentlihen Profeſſors Doctor 
Henke zum Prorestor und Univerſitaͤts⸗ 
Vorftand in Erlangen für das Stubdien⸗ 


Jahr 1833 zu beftätigen geruht. 


Seine Königlihe Majeftät haben ferner 
unterm 14. April d. J. ben der Regierung 
des Mezatkreifes Kammer der Finanzen ben 


zweyten Rechnungs -Revifor Schneider 


zum fünften Rechnungs: Commiffät, 
den Rechnungs: Revifor bey der Kammer 
des Innern, Huß, zum fehsten Rechnungs⸗ 
Commiſſaͤr, | 
den vormaligen Steuer : Yuftificanten 
Oelſchlaͤgel zum fehsten Rechnungs: Re: 


ben der Regierung des Ober⸗Mainkreiſes 
Kammer der Finanzen den Rechnungs Mes 
vifor Fleffa zum fiebenten Rechnungs: Coms 
miſſaͤr ernannt, und. . 

die Vorruͤckung der drey vormaligen 
Steuer : Zuftificanten Joſeph Schindler, 
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Heinrich Gottfried Meinel und. Heinrich _ 


Hönig in die fünfte, fechste und fiebente 
Rechnungs;Reviforsftelle genehmigt , endlich 

auf das Forfirevier Holzheim den bisher: 
rigen proviforifchen Revierfoͤrſter in Bodels⸗ 
berg, Adam Kollmann, und 

den bisherigen Forſtwaͤrter in Holzheim, 
Johann Haag, proviforifch als Kevierförs 
ſter nach Bodelsberg verfeßt, 


Unterm 18. April d. J. wurde bie Actuars⸗ 


ftelle bey dem Landgerichte Rehau dem Rechts⸗ 
Practicanten Conrad Wilhelm Köhler 
allergnaͤdigſt verliehen. 








ı Verleihung ber filbernen Ver⸗ 
dienſt-Medaille. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben vermoͤge 
Allerhoͤchſter Entſchließung vom 25. März 
d. 9. dem Schullehrer Hahn zu Hof, wel 
her den ugend ; Unterricht dafelbft feit 54 
Sahren mie Eifer, Treue und gutem Erfolge 
beſorget, und fich daben flets als ein rechts 
fhaffener Bürger und Hausvater bewiefen 
hat, auch jetzt noch eine in feinen Jahren 
feltene Thätigfeit in feinem Berufe Außert, 
die filberne Verdienſt Medaille unter Bezeu⸗ 
gung Allerhöhftihrer Zufriedenheit zu ver 
leihen allerguädigft geruher, 


— — ⸗ 
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Ingleichen haben Seine Koͤnigliche Ma⸗ 
jeſtaͤt unter dem naͤmlichen Datum dem erſten 
Knaben⸗Lehrer Johann Georg Bauer zu 
Uffenheim die ſilberne Werdienft : Medaille 
unter Bezeugung Allerhöchftihrer Zufriedens 
heit mit feinen im Schulamte mit Yuszeich: 
nung geleifteten fünfzigjährigen Dienften und 
mit feinem mufterhaften firtlihen Betragen 
allergnädigft verliehen, 





DBeftätigung des Adelsftandes, 


Seine Majeftät der König haben Sich in 
Gnaden entfchloffen, dem Ober: AppeHationss 
gerichtsrache Marz. Fidel Bannwarth 
in München; den ſchon früher nach einer 
pfalzgräflichen Urkunde geführten Adelsſtand 
für fih und alle feine rechtmäßigen ehelichen 
Nachkommen beyderley Geſchlechts unterm 
23. Februar I. J. zu beftätigen. 





Erhebung in ben Abelftand, 


Seine Majeftät der König haben Sich 
in Guaden bewogen gefunden, den Adam 
Fas mann, Magiftratsrath der Stadt Am⸗ 
berg und Inhaber der dortigen untern Apo⸗ 
theke, dann Eigenthitmer des Landguts Emhof, 
ſammt allen feinen vechtmäßigen ehelichen 
Nachkommen beyderley Geſchlechts unterm 
31. März I. J. in den Adelsſtand des — 
reichs zu erheben. 


— — — — ⸗ 


Giezu fünfte Beylage.) 


Fünfte Beylage 
zum 


Allgemeinen Intelligenz ‚Blatt 


"fie das 


Rönigreid Baiern 





‚München — N ‚April 1519. 





Stedbrief. 





J oſeph Straub, vulgo ſchwarzer Seppel, von Remmertoried, Koͤnigl. Landgerichts Obern⸗ 
dorf, wegen Todſchlag und Diebſtaͤhlen, dann 


Veit Kreitmair, von Kehmenohren, Koͤnigl. Landgerichts Pfaffenhofen, wegen 
Wilddiebſtahl der Unterſuchung unterliegend, ſind heute Nacht mittels gewaltſamen Aus⸗ 
bruches aus dem Criminalgefaͤngniſſe entflohen, ohne daß eine Spur angegeben werden 
kann, wohin ſie ihre Flucht genommen haben. 


Man erſucht deßhalb alle Koͤnigl. Behoͤrden auf dieſe fluͤchtigen Verbrecher, de⸗ 
ren Bezeichnung nachfolgt, genaue Spaͤhe zu halten, und fie ins Betretungsfalle wohls 
verwahrt Hieher Kiefern. zu laſſen. 


Wolfrathshauſen im Iſarkreiſe den 9. April 1819. 


Koͤnigl. Land⸗ und Unterſuchungs ⸗Gericht. 
von Haaſi, Landrichter. 





Beigreibung. | 
1. Joſeph Straub, vulgo fhwarzer Seppel, ift a2 Jahre ale und mittlerer Sta, 
tur; er hat ein ovales, eingefallenes Angeficht, braunlichte Gefichtsfarbe, ſchwarze Haas 
re, nad Bauernart gefchnitten, eine länglichte Stirne, braune Augen, eine etwas gebo: 
gene lange Nafe, und einen fhwarzen Bart, An der obern Kinnlade fehlen ihm mehrere 
Zähne, fonft ift er ohne befondere Zeichen Seine Sprache nähert fih dem ſchwaͤbiſchen 
iafecte, j " : ' ö 


Die Kleider deffelden beftanden bloß in einem groben Hemde von Werch, einer 
fhwarzwollene Halsbinde und einer weiß zwilchernen Hofe, fo wie er diefe im Gefängs 
niffe trug. 


2. Veit Kreitmair, ohngefähr 35 Jahre alt, von großen fehr ftarfen Koͤr⸗ 
perbau. Seine Gefiheszüge find ſcharf, und er ift beſonders durch feine etwas Pleine 
Augen und daducch auffallend, daß er etwas bfarternarbig if, Die Stirne ift breit, 
die Mafe fpißig, der Mund regelmäßig, "das Kinn rund, - die Zähne gut, Haare und 
Bart-ganz-fehwarz, Die Mundart ift die Baieriſche. Befondere Kennzeichen hat er 
feine, außer dieſes, daß er fich im vorigen Jahre erft einen Fuß brach, wovon die Spuren 
noch ſichtbar find, = ————— 

Die Kleider find die naͤmlichen, wie ben Joſeph Straub; jedoch haben die fluͤch⸗ 
tigen Verbrecher folgende auf offenen Gange befindliche Kleidungsftücke des Gerichtsdies 
ners mitgenommen, welche jie nach einer-belichiger Theilung am Leibe tragen werben. 


a) Einen ſchon ganz abgetragenen Mantel von hellgruͤnem Tuche mie kurzen Kragen, 
welcher. fchon ziemlich durchlöchert ift; 

b) einen Mantel von dunfelgranem Tuche und ähnlichen Kragen, welcher zwar ebenfalls 
ſchon ziemlich abgetragen, jedoch ohne Löcher if; 
e) zwey runde ſchwarze Hüte mit niedern Kopf und breiten Stulpen, wovon der eine 

an der Seite ein duch Brennen entftandenes Lach hat. Zen 


Ferner nahmen die Flüchtlinge mit 


d) zwey einfache Schrotflinten, woran die eine Lin langes Rohe und ganz meffingene 
Garnitur hat, aber nur halb gefchäfter ift, die andere: aber mit Fürzerm Rohr und 
linken Anfchlag, ganz gefhäfter, auf dem Lauf ben Namen bes Büchjenmachers Din 
fel von Freyſing eingegraben zeige; a — 

e) einen alten ſchwarz gefaͤrbten Buͤchſenranzen von Kalbleder, vorue mit einem gruͤn⸗ 
wollenen Bande, endlich ern 


S) eine weißwolfene Decke. 


— — — — 


Stedbrief. 


Hı militaͤriſchen Steäflinge Johann Kohlbauer aus Thandorf, Koͤnigl. Landgerichts 
Baireueh, und Johann Maͤusbacher aus Birgberg, Königl. Landgerichts Lichtenfels, 
entwichen über die Mauer ber dahieſigen Feftung, jedoch meldete fich erſterer wieder frey⸗ 
willig, Teßterer befindet fich aber noch im freyen Zuftande, 

Man erſucht deshalb alle Civil- und Milirär: Behörden bienftfreundlichft, auf 
den noch flüchtigen Johann Maͤusbacher, deſſen Befchreibung hier angefuͤget wird, 
ein wachfames Auge zu haben, folhen im Betretungsfalle arretiren, und hieher auslies 
fern zu laſſen. 


Beſchreibung. 

Johann Maͤusbacher mißt 5 Fuß 10 Zoll baier. Maßes; derſelhe iſt 23 Jahre 
alt, hat blonde Haare, breite Stirne, blonde Augenbraunen, blaue Augen, proportionies 
te Naſe, mittelmäßigen Mund, ein rundes Kinn, roͤthliche Geſichtsfarbe, und einen mitte 
lern Körperbau. 

Derfelde trug bey feiner Entweichung eine grau tuchene fange Hofe, eine grau tu⸗ 
chene Jacke, Schuhe, und hatte keine Kopfbedeckung · 

Rottenberg den 10. April 1819. 


Die Königl. Baier. Feſtunge⸗ Commandantſchaft. 


Dr. Neuß, Auditor. 





— 


© tedbr i ef, 

ie Verfügung bes — Appeflaionsgerictes für den Unter : Diainfreis 
som 10, dief. Monats foll der nachbefchriebene Metzgerknecht, Ladwig Holdermann, 
von Siegelberg im Großherzogthume Baden, der. fich von hier nah Mainz und von da 
nah Wien begeben haben foll, wegen angefchuldigter Unterſchlagung durch Steckbriefe 
verfolgt werden. wadt,, 

Alle Eivils und Militär: Behörden werben daher erfucht, auf denfelben genaue 
Epähe zu halten, und im Betretungsfalle anher abliefern zu Taffen. 


. 


Perfonal-Befdreibung. 


Ludwig Holdermann, 22 bis 23 Jahre alt, hat rörhliche Haare, graue Augen, 
rothen Badenbart, einige Blatternarben, mittlere Statur; iſt ziemlich) vollfommen, 
und durch kurze dicke Füße mit aufgeworfenen Ballen befonders Pennbar; auch hat er 
einen Militär: Ubfchted, vermöge welchem er wegen diefer Füße feine Entlaffung erhielt. 


Ben feiner Entfernung von hier hatte er ein kurzes ſchwarzledernes Felleifen, 
einen runden Hut mit dunkelgruͤnem Wachstuche uͤberzogen, und zwiſchen die ſem und 
dem Hutboden ein weiſſes Papier liegend, bey ſich. Seine Kleidung beſtand aus einem 
gruͤnmancheſteruen Waͤmschen und gleichen Hoſen. 


Aſchaffenburg am 19. April 1819. 
Koͤniglich⸗Baieriſches Kreis⸗ und Stadtgericht Aſchaffenburg. 


Graf Fugger, Praͤſident. 
Fertig. 








Stedäbrief, 


Dr ledige Kijtlersfohn Peter Ziegler von Sangfurt, welcher nach feiner fo viel 
möglich erhobenen Befchreibung gegen 23 Jahre alt, Meiner und hagerer Statur ift, hat 
fih des Verbrechens des Diebftahls aͤußerſt verdächtig gemacht, und von feiner Heimath 
heimlich entfernt. Man erſucht demnach alle in; und auslaͤndiſche Civil: und Militär Ber 
hörden auf diefen Flüchtling ein wachfames Yuge zu haben, und denfelben auf Betreten 
arretiren, fofort aber wohlverwahrt gegen Erſtattung der Koſten anhero überliefern zu 
laſſen. 


Feuchtwang den 16. April 1819. 
Koͤnigliches Landgericht. 


Leider. 
Er Weißmann. 


Anzeige, 


Die 
Verfaſſung und Verwaltung der Gemeinden in Baiern 
nach dem 
Edikte uͤber das Gemeinde-Weſen, nebſt den darauf bezuͤglichen Regulativen 
und Verordnungen 
mit 
befonderer Ruͤckſicht auf ben Gebrauch für ftädtifche Beamte und Gemeinde: Vorficher 
zuſammengeſtellt 


Georg Doͤllinger. 


—BHHRDRRHHHnT HH Hrn: 


J. dem koͤniglichen Edikte über das Gemeinde-Weſen werden die Magiſtrate in den Staͤd⸗ 
ten und Maͤrkten, fo wie auch die Gemeinde-Vorſteher bey den verſchiedenen zu ihrem Wir⸗ 
fungsfreife gehörigen zu. auf die ſchon beftehenden Regulative und geſetzlichen 
Normen bingemwiefen. 

Wenn bey der Nahfuhung folder Allegaten gleichwohl dem ſtaͤdtiſchen Magiftrater 
Gliedern mehr Zeit wie aud) die Auellen dazu zu Gebote ftehen, fo bleibt dieſes doch im⸗ 
mer nod) eim geitraubendes Gefchäft, und es wird denfelben eben fo angenehm ſeyn, als 
es für die Gemeinde = Vorfteher, welchen die Quellen und die Zeit zu ſolchen Nachfu: 
ungen größtentheils mangeln, ein wahres Beduͤrfniß ift, alles was auf das Gemeinde: 
Wefen fowohl in polizeyliher, ald auch in abminiftrativer Hinfiht Beziehung hat, in 
einer Schrift fo zufammen geftellt zu finden, das für jedes vorkommende Geſchaͤft die 
vorhandenen Vorſchriften und Regulative mit angegeben ſind. 

Dieſes bewog den Verfaſſer des Repertoriums der Staatsverwaltung "des Koͤnig⸗ 

reichs Baiern zur Herausgabe des oben angezeigten Werkes, wovon der erſte Theil fo 
eben erfchienen ift, und welcher ald Supplement zu dem Repertorium gehört. 

Nebſt dem Edifte über das Gemeinde Wefen find darinn die Verordnungen über 
folgende Gegenftände enthalten. 


1) Gemeindes Frohnen und Umlagen. 

2) Die Verwaltung des Vermögens, der Stiftungen und Gemeinden. 

3) BVorfpann nnd Einquartierungen, 

4) Das Armenweſen. 

5) Behandlung der Polizey s Gegenftände nach der Inſtruction für die Poligen⸗ Diree⸗ 
tionen. 

6) Schutzpocken ⸗ Impfung. 

7) Viehkrankheiten. 

8) Die Ehehaltens und Taglöhners Ordnung. 

9) Das Vermittlungs » Amt der Gemeindes Vorfteher. 

10) Das Volks⸗Schulweſen. 

11) Kirchliche Gegenftände. 


Diefe Schrift hat durch die genaue Zufammenftellung fänmtlicher Verordnungen 
über die Verwaltung des Stiftungs- und Kommunal » Vermögens einen noch höhern 
Werth erhalten, weil fo manche derfelben in den Regierungsblättern ſich nicht befinden‘, 
und in dem $. 32, der Inftruction über die Gefhäftsführung der Magiftrate in den Städs 
ten und Märkten doch ausdrüclich beſtimmt ift: „daß, wenn gleich die Formen in der 
Dermaltung des Stiftungss und Kommunal = Vermögens durch die Verordnungen vom 
- 6. März 1818 und 17. May 1818 verändert worden find, die vor und nach dem 1. Ok⸗ 
tober 1807 für die Bewirthſchaftung dieſes Vermögens erlaffenen Verordnungen und Re: 
gulative dennoch ihre fernere Anwendung erhalten, und von den vorgefeßten Behörden 
der Magiftrate gleichfalls beobachtet werden müffen.« 

Der zweyte Theil diefer Schrift, womit fi das Gemeinde Wefen (licht, 
wird ebenfalls in einigen Wochen fertig. 

An die Titl. Heren Pränumeranten des obengenannten Repertoriums wird Diefer 
Band fogleih um den beflimmten Pränumerations. Preis verfendet, einzelne ‚Eremplas 
ve aber um 3 fl. 30 fr. verkauft. Mit allen Beftellungen beliebe man ſich in portos 
freyen Briefen zu wenden 

an bie 
Medaktion des Dötingifhen Repertoriums 
in der Schwabinger-Theatiner:Gaffe 
No. 63, über 3 Stiegen, 


Yllgemeined 


Intelligenz 


fie 


Blatt 


das 


Königreich Baiern. 





XX. Stud, Muͤnchen, Mittwoch den 5. May 1819. 





Inhalt. 


Bekanuntmachungen. 


Verzeichniß der Vorleſungen an der K. Univerſitaͤt zu Landehut, im Sommer⸗ 


Halbenjahr 1819. — Eroͤffnung der Vorleſungen an der K. Gentral:Veterinär-Schule in Münden 
betreffend. — Pfarreven: und Beueficien-Erledigungen. — Pfarrepens und Beneſicien-Verleihuu⸗ 


gen. — Dienfted: Nahrichten. 
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Bekanntmachungen. 





Verzeichniß 
der . 
Vorleſungen an der Königlichen Univerfität 
zu Landshut im Sommers Halbenjahr 
1819. 


Philofophifhe Section. 


1) Geift des philofophifhen Wiſſens, nebft eis 
ner Encyklopädie ber Aa Wiſſen⸗ 
ſchaften, 

Profeſſor Koͤppen, nah feiner Dar 
ftelung des Weſens der Philofopbie (Nuͤrn 
berg 1810) , wöchentlich zweyimal, von 
sı—ı2 Ub 
2) Moralphilofophie und danır, nach ihren in= 

nern Zufemmenhange mit derfelben, Reli— 
gionsphilofophie, 


Profeffor Salat, nad feinen Darftels 
lungen derfelben (2te Auflage), täglich von 
8— 9 Uhr, und von 5— 6 Uhr, 

3) MNaturreht, 

Profeffor Köppen, nach feinem Grund: 
riße (Landshut 1809), wöchentlich dreymal, 
von ız— ı2 Uhr, 

4) Pinchologie des Menfchen, 

Profeffor Röfhlaub, von 4—5 
uhr. 

5) Erziehungslehre, 

Profeffoe Sailer, nad) feinem Hands 
buche: Weber Erziehung für Erzieher (2te 
Ausgabe, München bey Lentner 1809), inden 
legten dren Tagen der Woche, von 78 Uhr, 


6) Geſchichte der Philofophie, 
Profeſſor Köppen, nach Tennemann's 


Grundriße (zte Auflage, einzig 1810), woͤ⸗ 


chentlich fünfmal, von 4— 5 Uhr 
(25) 
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7) Geometrie und Trigonometrie, mit practis 
fhen Uebungen auf dem Felde, . 

Peofefor Magold, nach eignem Lehr⸗ 
buche, täglih von 3—4 Uhr. 
8) Mechanik, 

Profeffor Magold, nad) eignem Lehr: 
buche, täglich von g— 10 Uhr, 
9) Phyſik, 

Profeffor Stahl, nah Mayer’s An: 
fangsgründen der Naturlehre, taͤglich von 
10—1ı Uhr. 

709) Populäre Aſtronomie, 

Profefioe Stahl, in den erften drey 
Tagen der Woche von 2— 3 Uhr. 

11) Phyſiſche Geographie mit Inbegriff der 
Meteorologie, 

Profeſſor Stahl, in den letzten drey 
Tagen der Woche, von 2—3 Uhr, 

12) Gpecielle Chemie, trägt vor 

Profefor Fuchs, nah Hildebrande's 
Lehrbuche der Chemie, täglich von 11 — 
12 Uhr. 

13) Analytiſche Chemie, 

Profeffor Fuchs, privatifiime, Mon⸗ 
tags, Dienftags, Donnerftags und Freyr 
tags, von 3—4 Uhr. 

24) Allgemeine Naturgefcyichte , 

Profeſſor Schultes, nah Blumen: 
bach, täglich von — Uhr, + 
25) Zoologie, 

Profeffor Schultes, 

216) Allgemeine Botanik, 

Profeflor Schultes, nah Schmith's 
Anleitung zur Botanik, täglich von 7—8 
Uhr. 
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17) Diplomatik, 
Profeſſor Stebenfees,nah Schmidt, 
in einer noch zu beftimmenden Stunde, 
al Mannert, wöchentlich dreys 
mal. 


18) Europäifche Staatengefchichte, 
Profeffor Mannert, nah Meufel’s 
Eompendium, wöchentlich fehsmal, von 
2—3 Uhr 
29)  Deutfhe Geſchichte, mit befonderer Ruͤck⸗ 
ſicht auf Verfaſſung, Rechte und Eultur, 
Profefioe Siebenfees, nah Man 
nert, von 3—4 Uhr, 
20) Baierifche Geſchichte, 
Profefioe Siebenfees, nah v. Hel⸗ 
lersberg, von ır—ı2 Uhr, 


21) Statiſtik der europäifchen Staaten, 
Profeffor Mannert, nach eignem Com⸗ 
pendium, wöchentlich fünfmal, von 7 — 
8 Uhr. 
22) Die Encyflopädie der philologifchen Wiſ⸗ 
fenfchaften, fegt fort 
Profeffor Aft, nach feinem Grundriße, 
von 9g— 10 Uhr, 
23) Heblaͤiſche Sprache, lehrt 
Profefjoe Mall, nach feiner Grams 
matif, von 2—3 Uhr, 
24) Ueber die orientalifchen Dialecte, Tieft 
Profeffor Mall, in noch zu beſtimmen⸗ 
den Stunden. 
25) Theokrit's Idyllen und bie Satyren des 
Horaz, erklärt abwechſelnd 
Profeſſor Aſt, täglich von g— 10 Uhr, 
nach beendigter Encyklopaͤdie. 
26) Die Vorleſungru über lateiniſchen Stpl 
und Orthographie und die uneutgeldlichen 
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Privatlbungen im Suterpretiven des Pinbaros, 
ſetzt fort 
Profeffor AR. 
Anmerk. Derſelbe wird anf Verlangen auch 
über die Moralphiloſophie privatiſſime leſen. 


I. Section der Theologie. 





3) Die Religionslehre für ſaͤmmtliche Akade⸗ 
mifer, trägt vor 

Profeffer Sailer, nach feinen Grund⸗ 
lehren ber Religion (zte Ausgabe, 1813, 
München bey Lentner), in den erſten drey 
Tagen der Woche, von 7—8 Uhr. 

2) Chriſtliche Moral, die allgemeine und ans 
gewandte, 

Profeſſor Sailer, nad feinem Hands 
buche der chriftlichen Moral (bey Lentner 
1817), Montags, Dienftags und Mitts 
wochs, von 10 — 11 Uhr. 

3) Die Geſchichte der Voͤlker der alten Welt, 
ſetzt fort 

Ptofeſſor Zimmer, von 9— 10 Uhr, 
HM Chriſtliche Kirchengeſchichte, ſetzt fort 

Profeſſor Andres, nach Michl, taͤg⸗ 
lich in einer noch zu beſtimmenden Stunde. 
5) Katholiſche Dogmatik, mit Dogmenge⸗ 

ſchichte verbunden, ſetzt fort 

Profeſſer Schneider, taͤglich von 
11— 12, und Montags, Mittwochs und 
Freytags auch Nachmittags von 45 Uhr, 
6 Bibliſche Hermeneutif, 

Profeſſor Malt, nach Sandbichler, bie 
erften drey Tage ber Woche, von 8—9 
Uhr, 
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7) Patrologie, 
Profeſſor Zimmer, von 9— Io Uhr, 
8) Katechetik, 
Profeſſor Sailer, von 10 — 11 Uhr. 
9) Liturgie, 
Profeſſor Sailer, von 10 — 11 Uhr, 
10) Die vollſtaͤndige Paſtoral⸗Theologie, 
Profeſſor Sailler, nad. feinen Vor⸗ 
leſungen aus der Paſtoral⸗Theologie (bey 
Lentner, dritte Ausg. 1812), Donnerftags, 
Freytags und Sonnabends, von 10 — 11 
Uhr. 
11) Exegeſe der Briefe des heiligen Paulus, 
Profefior Mall, die legten drey Tage 
bee Woche, von 8 —9 Uhr. 
12) Ueber geiftlichen Geſchaͤftsſtyl, mit Uebun⸗ 
gen verbunden , lieft 
Profeffor Andres, wöchentlich. dreys 
mal von 7—8 Uhr. 
13) Practifche Vorleſungen über Katechetik 
und Liturgif, verbunden mit Uebungen, haͤlt 
im Seminar 


Profeffor Roider, 





1. Gection der Rechtskunde. 





1) Inſtitutionen des rbmifchen Rechts, trägt vor 

Profeffor Bayer, nah Waldeck. 
2) Das Völkerrecht, 

Profeffor von Moshamm, nach eig 
nen Heften, in eines noch zu beftimmenden 
Stunde. 

3) Das gemeine Civilrecht, 

Profeffor Wening, nah Schweppe's 

roͤmiſchen Privatrechte, in feiner Anwen 


(25*) 
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dung auf deutſche Gerichte (Altona 1814 


3.8), täglih von 11 —ı2 und 3—4 

uhr, 

4) Deutfches Privatrecht, mit vollftändigem 
Dortrage bed Wechfeld:, Handels, Cameral⸗ 
und Polizeyrechts, 

Profeſſor von Kruͤll, nach eiguem 

Lehrbuche, täglich von 8— 9 Uhr. 

5) Baierifches Privatrecht, verbunden mit Er: 
läuterung der neueften hierauf fich beziehenden 
Urkunden, 


Profeffor von Krüll, nah dem Ge 
fegbuche und eignem Handbuche, in noch 
zu beftimmenden Stunden, 

6) Das gemeine und Baierifche Kehenrecht, 

Profeffor von Moshamm, nach eignem 
Lehrbuche, täglich von 1o— ıı Uhr, 


7) Kirchenrecht der. Katholiten und Protes 
ftauten, 

Profeffor Andres, nah Michl, taͤg⸗ 
ih von 4— 5 Uhr, 

8) Eriminals Practicum (Anleitung zu allen 
Arten criminaliftifcdyz practifcher Arbeiten, mit 
Uebungen in Defenfionen und Relationen), 

Profeffor Wening, nach Mittermaier's 

Anleitung zur Vertheidigungskunſt im Cri⸗ 

minals Proceffe, woͤchentlich fuͤnfmal, pri⸗ 

vatiſſime, von 9 — 10 Uhr. 

9) Civil⸗Practicum, mit Erläuterung der neues 
fien, ven Gefchäftägang betreffenden organis 
ſchen Edicte, 

Profeffor von Kruͤll, wöchentlich dreys 
mal, von 2—3 Uhr. 

10) Hermeneutik des romiſchen Rechts, 

Profeſſor Baner, 


12) Ein Examinatorium über das Civilrecht, 
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verbunden mit Ausarbeitung verfchlebener 
Rechtsfaͤlle, 
Profeſſor von Kruͤll, in noch zu be⸗ 
ſtimmenden Stunden. 


12) Referirkunſt in Civilſachen, mit Ausar⸗ 
beitungen, 
Profeſſor von Krull, woͤchentlich drey⸗ 
mal, von 2—3 Uhr. 
23) Anleitung zur öffentlichen, gerichtlichen nnd 
politifchen Beredſamkeit, 
Profeſſor Wening, zweymal woͤchent⸗ 
lich, publice, in noch zu beſtimmenden 


Stunden. 


IV. Staatswirthſchaftliche Section. 


1) Encyflopädie der ſaͤmmtlichen Staats⸗ und 

Cameral⸗Wiſſenſchaften, 

Profeſſor Holzinger, nah Schmalz, 
in den erften Wochen des Semefters , von 
10 — 11 Uhr. 

Cameraliſtiſche Encyklopaͤdie, oder Encyflos 
paͤdie ſaͤmmtlicher ſtaatswirthſchaftlicher 
Wiſſenſchaften, 

Profeffor Medicus, als allgemeine 
Einfeitung vor dem Anfange der landwirth⸗ 
ſchaftlichen Vorleſungen. 


2) Landwirthſchaft, 


Profeſſor Medicus, nach ſeinem Hand⸗ 
buche (Heidelberg 1809), von 8— 9 Uhr, 
3) Forſtwiſſenſchaft, 

Profeffor Medicns, nach feinem Forfts 
Handbuche (Tübingen 1802). 

Unmerf. Im Sommer: Gemejter wird Kork: 
Botanik in der Abendftunde von 6—7 Uhr im 
Forfigurten, im Winter-Semefter aber die be: 


fondere Forſtwirthſchafts- umd bie Forft: Di: 
rectionslehre vorgetragen, 
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4) Technologie, 
Profefjor nisse: , wach Jungs 
Ordnung, von 10 — 11 Uhr. 
5) Buͤrgerliche Baukunſt, 
Profeſſor Holzinger, nach Suckow, 
von 2— 3 Uhr. 
6) Oekonomiſch⸗ politifche Arithmetik, ſetzt fort 
Profeffor Däzel, wöchentlid fünfmal. 
7) Staatswirthſchaft, 
Profeffor Frohn, nah Schloͤzer, taͤg⸗ 
lich von 4—5 Uhr. 
8) Kameralprarid, 
Profeffer Frohn, wöchentlich drenmal, 
in noch zu beftimmenden Stunden, 





V. Section der Heilkunde, 


3) Pragmatifche Literärgefchichte der Medicin, 

Profeffor von Leveling, nah Megger, 
täglih von 10 — 11 Uhr, 

UAnmert. MWöcentlih einmal wird derſelbe bie 
Herren Gandidaren vermitteift eigner und mit 
Zuziehung der Univerfitäts:Bibliothek mit ben 
vorzügliäften Altern und neuen Werten, ih: 
ten beffern Ausgaben und fonftigen bibliogras 
phifhen Notizen befannt machen. 

2) Vergleichende Anatomie, 

Profeffor Münz, nah Carus Lehr⸗ 
buche der Zootomie, woͤchentlich dreymal, 
von 3—4 Uhr. 

3) Anatomie der Sinnesorgane bed Menfchen, 

Profeſſor Münz, wöchentlich zweymal, 
von 3—4 Uhr. 

4) Anatomie und Phyſiologie der weiblichen 
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Zeugungätheile des fchwangern Uterus und 
des Fötus, . 
Profeffor Münz, nach eignen Heften, 
Anmerk. Dr, und Profector Weber ertheilt 
Unterricht in der practifhen PEOHEENENE 


5) Phnfiologie des Menfchen, 

Profeffor von Leveling, privatiffime, 
täglich. 

Profeffor Münz, nach Walther's Hands 
buche der Phnfiologie, von 9 — 10 Uhr, 
6) Phyſiologiſche Anthropologie, 

Profeſſor von Leveling, nach eh, in 
noch zu beftimmenden Stunden. 

2) Phpfislogifche und pathologifche Semiotif, 

Profeffor von Leveling, nah Öruner, 
in noch zu beftimmenden Stunden. 

8) Allgemeine Therapie, 

Profeffor Röfhlaub, von 4—5 
Uhr, 

9) Specielle Therapie, 

Profeffor Roͤſchlaub, privariffime, 
nah den vorzüglichen Altern und neuern 
klaſſiſchen Autoren hierüber, täglich von 
7—8 Uhr. 

Profeffor Schultes, nah Franf und 
Stoll, täglih von 4—5 Uhr. 

10) Ueber die Kinderkrankheiten, Tieft 

Profeffor Heiler, wöchentlich viermal, 
von 1o— ıı Uhr 
xı) Diäterif, 

Profeffor Heiler, wöchentlich —* 
von 2—3 Uhr, 

12) Die Pharmacie, fegt fort 

Profeffor Buchner, taglich von ı i—2 

uhr 
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13) Nrznenformel= Lehre und Meceptirkunft , 
Profeſſor Buchner, wöchentlich dreys 
mal, von 8- 9 Uhr. 
24) Zorifologie, nebft Uebungen in gerichtliche 
hemifchen Unterfuchungen , 

Profeffor Buchner, nah Drfila, wor 
chentlich dreymal, von 8— 9 Uhr, 

15) Pharmaceutifche und medicinifche Botanik, 

Profeffor Schultes,nac eignen Hefr 
sen, täglich von 5 — 6 Uhr. 

16) Die medicinifch « Minifche Schule, hält 

Profeſſor Röfhlaub, von 9— Io 
Uhr. 

17) Die geburtshäffliche Klinik, 

Profeffor Heiler, räglih von 1r—I2 
Uhr, außerdem, nach den ſich ereignenden 
Faͤllen, alle Stunden des Tages. 

18) Uebungen in den geburtöhäfflihen Mas 
nuals und Suftrumentals Operationen am 
Fantome, veranftaltet 


Profeffor Heiler, wöchentlich fechsmal, f 


von 3—4 Uhr. 
19) Thierheilkunde, 

Profeffor von Leveling, nah der ge⸗ 
richtlichen Thierarzneykunde, zum Behufe 
veterinaͤriſcher Vorleſungen und für Ges 
zichtsärzte, von Auguft Ryß, Wuͤrzb. 1807, 


Für den Unterricht in den neuern Spra⸗ 
Ken, in Reiten, Tanzen und Fechten find 
wweckmaͤßige Anftalten vorhanden, 


Die Herren Profefforen Satler 
und von Kruͤll haben, dem Allerhöchften 
Auftrage gemäß, das Gefchäft uͤbernom⸗ 
men, anf Verlangen der Eltern und Eures 
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toren bie Einnahmen und Ausgaben der . 
Studierenden, gegen ein Honorar von drey 
Procent für ihre untergeorbneten Gefchäftss 
führer zu beforgen, 








(Erdffnung der Borlefungen an ber K. Central⸗ 

Veterinaͤr⸗Schule in München betreffend.) 

Die Eröffnung der dießjährigen Vor⸗ 
lefungen über die Viehſeuchen, die Opera⸗ 
tionslehre, und fo fort, für jene angehende 
Yerzte , welche fih zum Staatsdienfte quas 
fifieiren wollen, werden hiemit auf den 
4. Juny b. J. unter dem Bemerken zur 
Öffentlichen Kennenig gebracht, daß obbe⸗ 
fagte Unterrichte alltäglich von 10 bis ı2 
Uhr Vormittags, in dem Iuſtituts⸗ Locale, 
ſtatt finden werden. 

Muͤnchen den 27. April 1819. 

Koͤnigliche Central⸗Veterinaͤr⸗ 

Schule. 


Freyherr von Kesling. 
Weymar. 





Pfarreyens und Beneficien— 
Erledigungen. 





gm Rezatfreife: 
Die Stadt: Pfarrey zu Er. Johann in Ansbach. 


Durch die Beförderung bes Decans 


und Stadt: Pfarrers Roth zum Eonfiftorials 


Raih und zwenten Haupt: Prediger in Ans; 
bach, ift die Stadt: Pfarrey zu St. Johann 
in Ansbach und das Decanat erledige wors 
den. Der Ertrag der Stadt: Pfarren ers 
trägt 800 fl, an ftändigem Gehalt, mit 


383 


Inbegriff der zu Geld angefchlagenen Pfarr⸗ 
wohnung, dann an Accidentien 500 fl., 
welche aber ihrer Natur nach zufällig find, 
Mit dem Decanat ift ein Funetions-Gehalt 
von 150 fl, an Geld und Maturalien vers 
bunden, 








und Beneficiens Ber 


Pfarreyen⸗ 
leihungen. 





Seine Majeſtaͤt der König haben fol⸗ 
gende Pfarreyen und Beneficten alergnädigft 
zu verleihen geruht: 


Am 9. April d. J. das Eurat: Bes 
nefictum zu Unter s Schleißheim, Landges 
richts München, dem bisherigen Beneficia⸗ 
ten zu St. Anna, und Stadteaplan in 
Donauwörth , Priefter Johann Baptift 
Ring; — die Pfarren zu Leeder, Lands 
gerichts Buchloe, dem bisherigen Pfarrer 
zu Derhing, Landgerichts Friedberg, Pries 
fter Martin Ihler; 

am ı2. April d. J. die Pfarrey zu 
Roͤhrenbach, Landgerichts Wolfſtein, dem 
bisherigen Pfarrer zu Kirchberg im Walde, 
Priefter Georg Satıler; 

am 14. April d. J. die Pfarren zu 
Abenberg, Landgerichts Pleinfeld, dem biss 
herigen Pfarrer zu Hamberg, Priefter 
Bernhard Melber; 

am 15. April d. J. bie Pfarren zu 
Treuchtlingen „ Landgerichts Heidenheim, 
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dem bisherigen Pfarrer zu Hegnenbach, 
Landgerichts Wertingen im Ober: Donans 
freife, Priefter Michael Urban; — bie 
Pfarren zu Altisheim, Randgerichts Donau⸗ 
woͤrth, dem Priefter Yofeph Anton Gotr 
tein, Stadt: Cooperator zu Greding im 
Rezarkreife; — die Pfarrey zu Mittess 
heim, Landgerichts Monheim, dem bier 
herigen Pfarrer zu Altesheim, Landgerichts 
Donaumörch im Ober : Donanfreife, Pries 
ſter Yofeph Gletzle; — die Pfarrey zu 
Hegnenbah, Landgerichts Wertingen, bem 
Priefter Ulrich Männer, Eooperator au 
ber obern Stadts Pfarren zu Ingolftadt ; 


am 17. April d. J. die Pfarren zu 
Erlabrunn, Landgerichts Würzburg links _ 
des Mains, dem Caplan zu Gerofjhofen, 
Prieftee Georg Michael Fiſcher. 





DienfiessNahrihtem 





Seine Majeftät der König haben uns, 


term 20. April d. J. die bisherigen Lands 
gerichts: Aftuare Sebaſtian Scherer zu 
Kiffingen, und Peter Schleicher zu Ochs 
fenfurt, zu Raͤthen des Kreis: und Stadt⸗ 
gerichtes in Würzburg, und den bisherts 
gen Wccefüften bey dem Wppellationsges 
richte des Unter» Mainkfreifes, Franz De ms 
per, zum Affeffor außer dem Status bey 
dem eben genannten Kreisgerichte zu be⸗ 
fördern; 
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ferner den quiescirten vormaligen Ju⸗ 
ſtiz Beamten zu Oberlauringen, Chriftian 
Burkhard Eyring, und den bisherigen 
Afleffor des Kreiss und Stadtgerichts in 
Würzburg, Franz Andreas Mary, zu Raͤ⸗ 
then, dann den Heceffiften bey dem Ap⸗ 
pellationsgerichte des Unter: Mainkreifes, 
Doctor Franz Mayer, zum Affeffor außer 
dem Status bey dem Kreis: und Stadt: 
gerichte in Schweinfurt zu ernennen ; 


Sodann die Dipeniften des Kreiss und 
Stadtgerihes in Würzburg, Rechts: Sans 
didaten Franz Kaver Hofmann, als Pros 
tofolliften, den vormaligen Landes s Dis 
tections, Eanzeliften zu Afchaffenburg , Jo⸗ 
hann Martin Drieß, dann Johann Baps 
tiſt Goͤtz und Michael Wegner, bier 
herige Diurniften des Appellationsgerichtes 
für den Unters Mainfreis, als Schreiber; 

den bisherigen Eifenfnecht, Georg Chri⸗ 
ſtian Guttermann, als Boten bes obens 


’ 
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genannten Kreis⸗ und Stadtgerichtes in 
Schweinfurt anzuſtellen; 


dann die bey dem Kreis; und Stadt⸗ 
gerichte zu München erledigten zwey Schrei: 
ber ; Stellen dem Andreas Häusler, 
bisher Schreiber bey dem Kreis: und Stadt; 
gerichte in Regensburg, und den Diurs 
niften des Wechfel: und Mercantils: Ger 
sichts dahier, Johann Baptiſt Urbar; 


und die bey dem Kreiss und Stadt—⸗ 
gerichte in Regensburg erledigte Schreibers 
ftelle dem bisherigen Diurniften des Kör 
niglihen Staats: Minifteriums der Juſtiz, 
Georg Bruckmiller zu verleihen; 


endlich den von den Kreis und Stadts 
gerihts: Schreibern Johann Baptiſt Mair 
zu Landshut, und Mar. Seig zu Er⸗ 
Sangen, nachgefuchten Taufch ihrer Dienfts 
ftellen zu genehmigen gerubet. 


Allgemeines 


Antelligen:- Blatt 


für das 


KRönisrecihb Baiern. 





XXI. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 12. May 1819. 





Inhalt. 


Koͤnigliche Miniſterlial-Entſchließungen: die Genehmigung einer Kriegskoſten-Vorſpanns- Forde⸗ 
zung im Landgerichte Kemkath betreffend; — die den Begnadigungs-Geſuchen beyzulegenden Abfchrif: 


ten ber Straferfenntniffe betreffend. — Belauntmadhungen: 


Pfarsepyen= und. Beneficien : Er« 


ledigungen; — Grledigung von Lehritellen im Rheiukreiſe; — Pfarreyen⸗ und Beneficien = Berleihuns 
gen und Beſtaͤtigungen; — Dienſtes-Nachrichten; — Ueberſicht der Getreide - und Victualien- Preife 


im Monat März d. 3. — Berlage Nro. 6. 





Minifterial + Entfhlichungen. 





Staats + Minifterium des Innern und 
der Finanzen. 


(Die Genehmigung einer Kriegs: Vorfpannöfos 
ften s Forkerung im Landgerichte Kemnath 
betreffend. ) — 


Sein⸗ Koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigen hier⸗ 
mit auf den Antrag Allerhoͤchſtihrer Regierung 


des Ober⸗Mainkreiſes, daß zur Befriedi⸗ 


gung des Pachtbauern Johann Deuerling 
zu Kirchenbiengarten, im Koͤnigl. Landge⸗ 
richte Kemnath, fuͤr die von ihm im Jahre 
1812, für das ſogenannte Innreuter-Vier—⸗ 
tel beſorgte Militaͤr-Vorſpann liquidirte, 
und von dem dortigen Koͤnigl. Landgerichte 
rechtlich zuerkanute Entſchaͤdigung pr. 


Sechs und Neunzig Gulden 


in Folge der von den Orts-Deputirten abs 

gegebenen Erklärung, dd. 27. März und 

30. May 1818, durch Umlage auf die in 

dein Repartitions s Entwurfe angegebene 482 

Individuen der betreffenden Konkurrenz ; Drks 
(26) 
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ſchaften erhoben, und ſolche unverweilt in zu genauer Darnachachtung in Erinnerung 


Vollzug gefezt werde, 

München den 30, April 1819. 
Seiner Majeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl: 

Freyherr 
v. Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter: 
der General⸗ Sekretaͤr, 


G. v. Geiger 


Graf 
v. Thuͤr heim. 


Mo... 





Staats-Minifterium der Zuftiz. 


(Die den Begnadigungs s Gefuchen beyzulegen: 
den Abfchriften der Straf: Erfenntniffe be- 
treffend.) 


Da feit einiger Zeit den an Seine Mar 
jeftät den König eingereichten Bittſchriften, 
um Begnadigung und Straf: Milderung bie 
Abfchriften der vechtsfräftigen Straf: Er: 
kenntniſſe fehr Häufig, entweder doppelt, oder 
ohne Benfügung der Entfcheidungs: Gründe 
bengelegt werden; fo wird die Verordnung 
vom 19. May 1816 (Megierungsblatt vom 
Sahre 1816, Stüf XVII. Seite 323) ger 
mäß welcher folchen Geſuchen eine vollftäns 
dige, jedoh nur. einfache Abfchrift der 
Straf: Erkenntniſſe beyzulegen ift, hiermit 


gebracht, w 
Muͤnchen den 3. May 1819. 
Auf 
Seiner Königlihen Majeſtaͤt Allerhöchften 
Befehl ; 
Graf Keigersberg. 
Der General: Sekretär; 


von Nemmer. 
— — — — — — 


Pfarreyen- und Benefieien— 
Erledigungen, 


Im Regenkreiſe. 
x. Die Pfarrey Ergoltsbach. 

Die Pfarrey Ergoltsbach im Koͤnigl. 
Landgerichte Pfaffenberg, iſt durch das Hin⸗ 
ſcheiden des Pfarrers Joſeph Bierſack, 
zur Erledigung gekommen. In dem Ums 
fange derſelben befinden ſich fünf Filial⸗Kir⸗ 
chen, zwey Schulen, und 1750 Seelen, 
welchen der Pfarrer mit zwey Huͤlfsprieſtern 
vorſtehet. 

Die jaͤhrlichen Einkuͤnfte fließen 
a) aus den Widdum; Grüns 
den zu — 553 fl. 42 Er. 
b) aus den Zehenten 1725 :.— 
ce) aus den Stol; Rechten 
. U . 5 . 
Summa 2907 5 58 « 

Die Steuern und andere ftändige Pas 
fien, ausſchließlich des Unterhaltes der Huͤlf⸗ 
priefter, betragen jährlich 

143 fl. 3ı kr. 


629: 165 
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Ferner Tiegen- auf diefer Pfarren von 
dem ad onus successorum ratificieten Baus 
ſchilling zu 5196 fl. und von einem aus Kir⸗ 
henmitteln zu 15 Procent vorgefchoßenen 
Kapital zu 2000 fl,, an welchen der Exblaffer 
feit den 25. July 1796 jährlich 40 fl., fein 
Nachfolger aber 60 fl. zurückbezahlen muß, 
noch 1080 fl. von dem übrigen Baufilling 
zu 2820 fl., an welchen für den verſtorbe⸗ 
nen Pfarrer feit dem Jahre 1795 ein jährlis 
cher Abfig zu 60 fl., für feinen Nachfolger 
aber zu 80 fl. beſtimmt wurde, beträgt der 
an die Erben baar hinauszuzahlende Reſt 
noch. 1440 fl.; dagegen find diefe den Schär 
Gungs s Betrag der gegenwärtig vorhandenen 
Baufälle zu vergüten ſchuldig. 


Im Ober— Donantreife 
2. Die Parrey Gennach. 


Am 18. April l. J. wurde duch Hins 


fheiden des Pfarrers Spaß, die Pfarren 
Gennach, in der Didcefe Augsburg, im 
Landgerichte Schwabmuͤnchen, erlediget. 
Diieſe Pfarrey enthaͤlt die beyden Orte 
Gennach und Weſteneringen, in welchen ab⸗ 
wechſelnder Pfarr⸗Gottesdienſt zu halten iſt; 
die Seelenijahl betraͤgt 174. 

Der Ertrag derſelben belauft ſich auf et⸗ 
was über 300 fl, ; die Laſten auf 10 fl. jaͤhrlich. 
Im Rheinkreiſe. 
3, Die katholiſche Pfarrey Epprtein. 

Durch das Ableben des bisherigen Pfars 
vers ift die kathotiſche vu — erle⸗ 
digt worden. 
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Dieſelbe liegt im Bischum Mainz, 
Kanton und Land s Kommiffariat Franken: 
thal, und zähft in zwey Filtalen 755 Seelen, 

Die Erträgniffe beftehen beyläufig in 
54 Morgen Allmend, und einem Garten 
von 96 Ruthen zu 64 fl. jährlich angefchlas 
gen; in 232 fl. Staatsgehalt; 25 Malter 
Korn wegen Bination des Filialortes Stu: 
bernheim mit vor⸗ und uachmittägigem Got: 
tesdienft zu 125 fl. berechnet, 

Fuͤr Anniverfarien 20 fl, 

Fuͤr geftiftete Andachten 46 fl. zo kr. 
Von den Gemeindelaffen 209 : 20⸗ 
Bon Kafualgefällen. 235 — 

Erledigung von Lehrftelfen im 
Rheinfreife 


Zufolge allechöchfter Entfchliegung vom 
21. März I. J. wird hiermit zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht, dag an dem Gymnaſium 
zu Speyer die Profeffur der Unterffaffe er⸗ 
ledigt iſt; die inländischen Lehrer, welche 
dieſe Lehrſtelle zu erlangen wuͤnſchen, haben 
ſich, im Falle ſie die hiefuͤr erforderlichen 
Eigenſchaften beſitzen, und beſonders bie vere 
ordnungsmaͤßigen Pruͤfungen /beſtanden haben/ 
mie ihren Beweisſchriften, an bie Koͤnigl. 
Reglerung des Rheinkreiſes, Kammer bes In⸗ 


nern, zu wenden, Der Gehalt dieſer Stelle 


iſt auf die Summe von 900 Gulden feſtgeſezt. 
Fernet werden folgende Erledigungen im 
geh rfache jur |. Kenütniß gebracht. 
nAmlich 
( 26* a r — 
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1) Zu Zweyhbruͤcken, die Stelle eines Pros 
feffors der Unter » Gnmnafialflaffe mit 

900 Gulden Gehalt; 

2) Zu Katferslautern, die Stelle eines 

Zeihnungs : Lehrers, welcher zugleich 

den Unterricht am Progpmnafium und 
an dem Schulfehrer : Seminarium zu 
übernehmen hätte, Für die verord- 
nungsmäßige Remuneration diefer bes 
den Dienftes : Funktionen ift nach Maß: 
gabe des ertheilten Unterrichts die Sum: 
me von jährlichen 500 Gulden ausge 
ſezt worden. 

Die etwaigen inländifhen Bewerber 
um diefe Stellen haben fih, mit ihren Ber 
weisfchriften ebenfalls an die Königliche Res 
gierung des Rheinkreifes, Kammer des In: 
een, vorfchriftnäßig zu wenden, 





Pfarreyen⸗ und Benefictens Ber 


leihungen und Veftätigungen 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben fols 
gende Pfarvegen und Weneficien zu verl eis 
Br n allergnaͤdigſt geruht: 


Am 18. April d. J.: bie Pfarcep- Ebene 
ſtetten, Landgerichts Deggendorf, dem Prie⸗ 
ſter. Martin Gerhard Krombach, Er: Bes: 


nebictiner des aufgelösten Klofters zu. Alders⸗ 
bach nd dermal Kooperator zu.: le 
Ruralkapitels Deggendorf; 

am 19. April d. J.: 
Erieding , Landgerichts Starnberg „des Pries 


die Yarrep zu | 
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fter Philipp Pruck ma yr, Stadtkaplan in 
Muͤhldorf; 

am 20, April d. J.: das Beneficium 
zu St. Johann in Neumarkt, dem bishert: 
gen Pfarrer zu Darshofen, Priefter Konrad 
Friſch, und die Pfarren zu Darshofen, 
Landgerichts Parsberg , dem Priefter Arts 
dress Amman, bisherigen Chorvifar an 
ber Domkirche zu Regensburg; — die Pfarr 
rey zu Kiffingen, Landgerichts‘ gleichen Nas 
mens, dem Priefter Joſeph Morfch, bis: 
herigen Pfarrer zu Waldfenſter; — das 
Diakonat Weißenftadt, Dekanats Wunfl e⸗ 
del, dem bisherigen Pfarrer zu Großzoͤbern, 
im Königeeihe Sachfen, Gottlieb Johann 
Theodor Jahn; * 

am 23. April d. J.: die Pfarrey zu 
Lauterhofen, Landgerichts Pfaffenhofen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Traunfeld, Priefter 
Johann Michael Beer; 


am 24. April d. J.: die Pfarren zu 


Schwiudkirchen, . Landgerichts. Waſſerburg, 


dem bisherigen Pfarrer zu Traunftein, Pries 
ſter Lorenz; Zoglaner; 


am 30, April d. J.: das. Beneſicium 
zu Stegenburg , Landgerichts Abensberg‘, bem 
bisherigen. Pfarrer: zu Umielsborf,. Prieſter 
Kohann Nepomuk Den gler; — daß Fruͤh— 
meß⸗Beneficium zu. Markt Bibart, Land⸗ 
gerichts gleichen Namenga dem bisherigen 
Pfarrer zu Ramsshafz bandgerichts Euerdorf. 
im Unter :Mainfreife, Priefter Karl Maine 
zinger; — bie Pfarrey Vilshofen, Lands 


%5 
gerichts gleichen Namens, bem bisherigen 
Pfarrer, Dechant und Diftrifts: Schul: Jus 
fpeftor zu Starnberg, Lalbgerichts gleichen 
Namens im Sfarkreife, Prieſter Joſeph 
Schwaiger; — 

am 4. May d. J.: die Pfarrey zu Wald, 


Landgerichts Oberdorf, dem Prieſter Thomas 


Altegger, Kaplan in Zaiſertshofen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben folgende 
Praͤſentationen allergnaͤdigſt zu beftätigen 
geruhet: 

am 15. April d. J.: die von dem Herrn 
Fuͤrſten von Oettingen⸗Spielberg ausgeſtellte 
Praͤſentation fuͤr den bisherigen Katecheten 
und Lokal⸗Schul⸗Inſpektor zu Dettingen, 
Priefter Sebaftian Hach, auf das Benefi⸗ 
eium zu Spielberg , Bandgerichts Heidenheim; 

am 21. April d. J.: die von dem Pfar: 
ver zu Foͤrnbach, Priefter Hypolit Brand: 
huber, ausgeftellte Präfentation für den 
Priefter Michael Graf, Hakl'ſchen Bene 
fieiaten in Moosburg, auf die Pfarrey zu 
Paunzhaufen, und- das mit felber vereinigte 
Meb : Benefieium zu Johanneck, Landgerichts 
Moosburg; — 

am 4. May d. J. die. von dem Magir 
ftrate und dem Pfarrer zu Deggendorf aus⸗ 
geftellte Präfentation für den Priefter Alois 
Häusler, Kaplan in Leibelfing, auf das 
Spital s Beneficium in Deggendorf; — bie 
von dem Heren FZürften von Dettingen s Wals 
ferftein ausgeftellee Präfentarion für den biss 





396 
herigen- Pfarr: Wilar zu Reimlingen, Prie 
ſter Johann Nepomuk Bauer, auf bie 
Pfarren zu Reichertshofen, Landgerichts Urss 
berg, 





Dienftess Nachrichten, 


Seine Königlihe Majeftät haben uns 
term 22. Auguft v. J. den Oberfteiger Fries 
drich Preißler, von Schwagin Tyrol, zum 
Beamten. für die. Berg s Neviere Würzburg, 
und Afchaffenburg. ernannt, 

Unterm: 18. April d. J. wurde der Forſu⸗ 
Gehülfe Joſeph Berger zum Revier: Jäger 
und Park: Auffeher- in. Forftenried ernannt. 

Seine Königliche Majeftät Haben unterm 
20, April d. J. den bey dem Salz : Oberamte 
Berchtesgaden als Schreiber verwendeten Cas 
jetan Kramer zum Amtsfchreiber bey dem 
Salz : Dberamte Neihenhall, — und den 
Benno Ebenbec zum Amesfchreiber bey 
dem Salz : Amte Münden, welche Stelle er 
bisher ſchon verſchen, ernannt, 

Unterm 28: April d, J. murde ber Res 
giftrator Karl Schindler zu Würzburg, zu 
der Regierung des Rezatkreiſes extra statum 
verfest, — der Revieris Jäger Bar zu 
Schwaigerlohe als Revier: Jiger nach Bir 
berg; — der Revier : Jäger Gerbl von Ars 
get, als Revier Jäger nad Schwaigerlohe, 
— und der Jagdgehülfe zu Germering, Ans 
dreas Wepper, zum Revier, Jäger in Arget 
ernannt, 
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Seine Majeſtaͤt der König haben un⸗ 
teem 27. April diefes Jahres die bey dem 
echfel: und Merfantilgericht erfter Inftanz 
zu München erledigte Affeffors Stelle aus 
beim Handelsftande, dem Handelsmann Franz 
Jakob Bruggmater, zu verleihen; — 
ben Rath) des Kreis s und Stadtgerichtes zu 
Memmingen, Georg von Schelhorn, 
für die Dauer feiner Krankheit in den Ruhe⸗ 
ftand auf fein Gefuch zu verfegen; — dafür ben 
Landgerichts s Affeffor zu Ottobeuern, Jo⸗ 
hann Nepomuf Blum, zum Rath bey dem 
eben genannten Kreiss und Gtadtgerichte 
zu ernennen; — ben erften Schreiber bey dem 
Kreis: und Stadtgerichte zu Baireuth, Thos 
mas Wanderer, zum Regiftrator bey dem 
Kreis: und Gtadtgerihte in Würzburg zu 
befördert, und ben quieseivenden Kammers 
amts: Kopiften Ehriftin Dehme zu Ans: 
bach, als Schreiber bey obengenannten Kreiss 
und Stadtgerichte zu Baireuth wieder am 
juftellen geruhet. 





Seine Majeſtaͤt der König haben gemäß 
allerhoͤchſter Entſchließung vom 29. April d. 
J.: ben bisherigen Privat: Docenten Dr. 
Johann Schönlein, zum außerorbintlis 
hen Profeffor an der Univerficät zu Wuͤrz⸗ 
burg zu ernennen geruht. 
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Seine Königliche Majeſtaͤt haben un⸗ 
term 29. April I. J.: den Forſt⸗Gehuͤlfen 
in dee Riß, IRaz Seibold, zum Forſt⸗ 
waͤrter in Mittenwald ernannt. 





Seine Majeſtaͤt der König haben uns 
term 29. April d. J.: auf das erledigte Phys 
ſikat Mainberg, den bisherigen Landgerichts: 
Arzt zu Monheim, Dr, Mathaͤus Olhaut, 
in gleicher Eigenfhaft zu verfegen geruht. 

Unterm 30. April d. 9. wurde ber 
Revierförfter von Fichtelberg, Heinrich Güns 
ther, zum Revierförfter in Büchelberg, und 

der vormalige Forft: In fpeetions : Ges 
hälfe zu Bamberg, Konrad Gengler, 
proviforifch zum Revierfoͤrſter in Fichtelberg 
ernannt, 





Seine Majeftät der König haben durch 
Allerhöchftes Refeript vom 3. May d, J.: 
den Doctor der Medicin und Chyrurgie, 
Franz Reifinger zu Augsburg, zum 
außerordentlihen Profeffor bey der Section 
der Heilkunde an der Koͤnigl. Univerſttaͤt 
Landshut zu ernennen gerubt, 


Schdte Beylage 


zum 


Allgemeinen Sntelligenz:- Blatt 


für bas 


Kiniseria Baiern. 





Muͤnchen, den 12. May 1819. 





Bekanntmachung. 





Dar aus dem hiefigen Militde s Gefängniffe entwichene und mit Steckbrief vom 
17. Februar h. J. verfolgte Soldat, Joſeph Anton Fackler, des bieffeitigen Regiments, 
ift bereits wieder zu Verhaft gebracht worden, welches man zu dem Eude befannt macht, 
daß die requirirte Spähe nunmehr eingeftellt werde, 


- Augsburg, den 7. May 1819. 
Das K. Baier, 3. Linien» Infanterie» Regiment (Prinz Earl). 


Baron Fi, Oberſt. 
Ehrnlechner, Aubiter, 





J. Stedbrief, 





Der Militaͤr⸗Schanz-⸗ Sträfling Nepomuk Kolb, iR am 26, I. M. aus hiefiger 
Feſtung mittels gewaltfamen Ausbruchs, entwichen, 

Man erfuche ſaͤmmtliche Königlihe Militärs und Eivils Behörden, auf diefen nach⸗ 
befchriebenen Sträfling Amts⸗Spaͤhe gefälligft zu verfügen, denfelben im Betretungsfalle 
arretiven, und wohlverwahrt anher abliefern zu laſſen. 


Derfon9sBefhreibung 
Nepomuk Kolb, aus Oberndorf, Königlichen Landgerichts Illertiſſen im Ober⸗ 
Donaufreife gebürtig, iſt Fleiner, unterfegter Statue, hat ſchwarze Haare, derley Augen 
und Bart, ein rundes volles Gefiht, Feine Naſe und fpigiges, Kinn, 

' Die Bekleidung deffelben beſtand in einem Spenzer, einer Tangen Hofe von grauem 
Tuche, in Kommiß: Schuhen, und einer blausuchenen Holzkappe mit Schirme von ſchwar⸗ 
jem Leder, 

Feftung Wuͤlzburg am 30. Aprit 1319. 


Die Königlich + Baieriſche Feftungs- Commandantſchaft. 
Freyherr v. Werndle, Major. 
Schillinger, Auditor. 





I, Steckbrief 


Georg Deininger, Schafknecht von Baudenbach, dieſſeitigen Gerichts gebuͤrtig, 
"etwa 22 Jahre alt, 5 bis 6 Zoll groß, unterfegter Statur, regelmäßiger Gefihtsbildung, 
j gelblicher Gefichtsfarbe und brauner Haare, hat ſich feit dem Movember v. J. mehrerer 
Diebftähle ſchuldig gemacht, aber immer der Arretirung durch die Flucht entjogen, 

Im vorigen Monate zefchah diefes von Gleichenberg, im Herzoglich-Saͤchſiſchen 
Amte Roͤmhild. 

ESeine Kleidung war fruͤher ein grauzeugener Rock, ein ſcharlachrother Bruſtfleck, 
graue Oberhofen mit Kalbleder beſezt, ein aufgeftülpter Hut mit Sammtband und Schnalle, 
dann kalblederne Stiefel; zulege trug er einen apfelgrünen Koller, nebft einem braunen 
Mantel, und eine fhwarze Pudelmüge mit ausgezacten ſchwarzen Bändern, 

Alle treffenden Gerichts:, Polizeys und Militär s Behörden werben bieburch um 
forgfättige Spähe, und im möglichen Falle um Arretirung und Auslieferung biefes Ver⸗ 
brechers gegen Erftattung aller Koften, ergebenft erfucht, 

Neuftadt an der Aiſch, den 27. April 1819. 


Koͤniglich · Baieriſches Land⸗ und Diſtrikts Criminal: 
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Ober-Mainkreis. 












Mehl⸗Taxe. Brod⸗Taxe. 
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3 Roggenmehl wird nicht verkauft, und daher auch Feine Taxe dafuͤr beſtimmt. 
*) Mücfichtlih, des Roggen-Mehls wie bey Baireuth. 











427 i 
Unter-Mainkreis 
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Ort Sleifh:Tare. Mehl⸗Tarxe. Brod⸗Taxe. 
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Rheinkreis. 
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Sutelligensu lat 


fir 


das 


Koͤnigreich Baiern. 





xxii. Stuͤck. 


Münden, Mittwoch den 19. May 131% 





Sub 
gInhalt des K. Geſetzz Blattes Nro. II, dd. Muͤnchen den 17 .· May 1819. — Herab⸗ 


Bekanntmachungen. 


alt 


fenung der Ertra:Pofitare im den Kreiſen diesſeits bes Rheins betreffend. — _ Pfarreyens. und 
Beneficien : Erledigungen. — Pfarreyens und Beneficien⸗ Berleihungen und Beftätigungen. — 
Dienſtes-Nachrichten. — Beſtaͤtigung des Adelsſtandes. — Zuweiſung einiger Steuer⸗Diſtricte 
zum Landgerichte Aichach. — Siebente Beplage. 

— — — — nn nn 


Bekanntmachungen. 





Inhalt 
des Kobnigl. Geſetz-Blattes Mr. II. dd, München 
den 17. May d. J. 


— 


Verlängerung ber Stände: Verfammlung bis zum 
20. Juny d. 3. — Beltimmungen über bie Mis 
litar » Prlichtigkeit bey Auswanderungen. j 





(Herabfegung der ErtraPofttare in den Kreis 
fen diesfeitd des Rheins betreffend.) 


Durch eine Koͤnigliche Allerhoͤchſte Ent⸗ 
ſchließung vom 8. May d. 5. ift die Extra⸗ 
Poſttaxe für die in ben Kreifen diesfeits 
des Rheins gelegenen Pop : Stationen vom 
15. diefes Monats angefangen, auf ı fl. 
20 ft. vom Pferde auf die einfache Poft, 
die Eftafferten Ritt Tare aber auf ı fl, 
30 fr, feftgefegt worden. 


Es find jedoch die Königlichen Poſtſtall⸗ 
meifter zu Augsburg, Münden, Nuͤrn⸗ 
berg und Regensburg berechtigt, die Extra⸗ 
Pofttare gleichmäßig mit ı fl. 30 fr. vom 
Pferde auf die einfache Poft zu erheben, 

München den 14. May 1819. 
Koͤnigl. General: Pofts Admins 
ſtration. 
von Schoͤnhammer. 

Deiſenrieder. 
— — — — — — 
Pfarreyens und Beneficien— 
Erledigungem, 





Im Iſarkreiſe: : 
1) Das SchulsBenefiium zu Neu fahrn. 
Durch Verfegung bes bisherigen Schul⸗ 
Beneficiaten Prieſter Aron Kurz nach Lichs 
genau, wurde das Beneficium Neufahrn 


(29) 


Sing, "Königlichen: Landge⸗ 


der Pfar 
Be A. mit denn verkinigten Schul, 
dienjte erledigt. 

Die Erträgnige beſtehen in 485 fl. 
48 kr., wovon jährlich 23 fl. 56 Er. Laſten 
zu fragen find, 


Sm DObersDonaufreife: 
2) Die Pfarrey DBernbeuren, 


Die Pfarrey Bernbeuren, in der 
Discefe Augsburg, Landgerichts Füßen, ift 
duch Emeritirung des bisherigen Pfarrers 
erledigt, Sie enthält in einem Umkreiſe 
von vier Stunden 1450 Seelen. Es ges 
hören dazu neun Filialorte, nebft mehr als 
100 einfchichtigen Wohnungen, Außer dem 
Beneficium curatum, welches fih in der 
Pfarren befinder,, ift nebft dem Pfarrer auch 
ned ein Hülfspriefter nörhig. 


Es befinder fih dermalen nur eine Schule 
am Pfarrfige; die Errichtung einer zwey⸗ 
ten ift aber höchft nörhig. 


Der Ertrag diefer Pfarren fließt größs 
tentheils ans Widdum und Zehent, dann 
befondern Geld: und Matura Bezügen an 
Holz und Getreide; in runder Summe kann 
derſelbe auf 1450 fl. angenommen werden, 
Die Laften beftehen in 12 Schäffel jährlis 
hen Gilthaber zum Königlichen Rentamte 
Füßen, dann an Geld zus Diötefe- 5 f. 
54 kr. 
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-. Sm Rezatkreiſet 
9 Das — zu Neufladt: Er 
langen. 

Durch den Tod des Archidiacons Lips 
pert it das erfte Diaconat in der Stadt: 
fiche in der MeuftadtsErlangen erle— 
bigt worden, Der Ertrag dieſer Stelle 
ift auf 962 fl. 22 fr. berechnet, worunter 
die Accidental: Einfünfte mit 595 fl. ges 
hören, welche jedoch ruͤckſichtlich der Sums 
me nur als zufällig angefehen werben 


- fönnen, 


Von dem Gefammt: Einkommen find 
57. 14 fr. als PaffivsReichnige in Abs 
zug zu dringen. 

Im Rheinkreije: 
4) Die Pfarrey Hdgen. 

Durd die Entfegung des Pfarrers Pe⸗ 
ter Kruchten iſt die Pfarrey Högen erler 
digt worden, : 

Diefelbe Liegt in dem Bisthume Trier, 
Land: Commiſſariate Homburg, und zähle 
nebft einem Filiale 402 Geelen, 

Die Erträgniße beftchen in 232 fl. 2kr. 
Staats: Gehalt; 232 fl. 2 fr. Zulage von 
den Pfarrgenoffen, und ı5 fl. von Cafuals 
gefaͤllen. 








Pfarreyens und BeneficiensBem 
leidungen und Beflätigungen _ 





| Seine Majekir der König haben fols 


— 
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gende Pfarreyen und Beneficien ellergnäbigft 
zu verleihen geruht: 


om 9. May d. I. die Pfarren zu 
Sosmannsdorf, Landgerichts Ochfenfurt, 
dem Cooperator zu Bütthard , Priefter Jos 
hann Rod; a: 


am 10. May d. J. bie Pfarren m : 


Oberbach, Landgerichts Bifhofsheim, dem 
Priefter Anton Erhard Kunkel, Caplan 
zu Bifhofsheim ; ö 


leben, Landgerichts Neuſtadt, dem Prie⸗ 


gen; 
am 13. May‘ d. J. die Pfarrey zu 


Tiefenpoͤlz, Landgerichts Bamberg‘. dem " 


Prieſter Nicolaus Grebner, Eaplan zu 


Weis main; — das Fruͤhmeß⸗Benefieium 


zu Rettenbach, Landgerichts Gümburg, 


dem Prieſter Johann Baptiſt Mayr, Pros 
viſor zu Schwabegg; — die Pfarren zu 


Sulzdorf, Landgerichts Donauwoͤrth, dem 
bisherigen Pfarrer zu Adelsried, Priefter 


Carl Probſt, und die dadurch erledigte 


Pfarren zu Adelsried, Landgerichts Zuss 
marshaufen, dem bisherigen Caplan zu Dis 
berbach, Priefter Peter Haas; 


Seine Königliche Majeftät Haben buch - 


Allerhoͤchſtes Reſeript an das proteftantifche 
Dir Eonfiftorium in München, vom 28. April 


d. J., zu ben peoteftantifchen kirchlichen J 


Diſtriets⸗Inſpectionen im Rheinkreiſe, nach⸗ 
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ſichende Individuen Allergnadigſt zu er⸗ 

nennen und respective zu beſtãtlgen se 

ruht: 

Für Frankenthal, Krauter, Pfarrer in 
Frankenthal; i 

Reuſtadt, kabachelte, Martki in 

Freinsheim ; — 

„Svpeyer, Spaß, ‚ Pfarrer in So; 

Pr Germersheim, Heiler, Pfarrer in 

Kandel; 


am 11. May d. J. die Pfarrey zu Uns⸗ » Bergꝛabern/ Walther, Dfäreke in. 


Bergjabern; - 


ſter Georg Walter, Eaplan zu Kiffins » Landau, Brudner, Pfarrer in Eden: 


oben ; 

„Kaiſerslautern, Hepp und Ger lad, 
Pfarrer in Katferslauternz; 

„, Kirchheim: a) für Kirchheim und 
Gollheim, Wangen, Pfarrer inKicchs 
heim ; b) für Rockenhauſen, St 
mon, Pfarrer in Gaugrehweiler; €) 
für Obermoſchel, ey er 

in Odernheim; ' 

„ Kufel:- a) für Rufe, Söliner, 
Pfarrerin Kuſel;  b) fuͤr Lauterecken 
und Wolfſtein, Müller. Pfarrer 
in Odendad; 

„ Homburg, Weber ’ a — 

burg; u 

» Bwenbrüden, Kempf und St 
ner, Pfarrer in Zwehbrůcen; 


en Pirmafenz,. Harte ued, Pfactir in 


Pirmafeny.. 


yon, % 
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- Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben fols 
= Präfentarionen: allergnaͤdigſt zu beftäs 
tigen geruht: 

am 2. May d. J. die von ber Frey⸗ 
herrlich von Wolfskeelſchen Patronats: Herr: 
ſchaft ausgeftellte Präfentation für den 
Pfarrer und Diftrictss Kirchen: und Schus 
Sen : Snfpector,. Johann Simon Michael 
Noͤrr zu Albershaufen, auf die Pfarrey 
Uettingen, Infpection Albertshaufen ; 


am 7. May d. J. die vom dem Herrn 
Zürften Fugger zu Babenhauſen ausges 
ſtellte Praͤſentation für den bisherigen Curat⸗ 
Beneficiaten zu Weinried, Priefter Jacob 
Zacher, auf das Fruͤhmeß⸗ Beneficium 
zu Boos, Ne Baben⸗ 
hauſen; 

am 11. May d. J. die von dem quiess 
cirten Oberfoͤrſter Joſeph von Vacchieri 
ausgeſtellte Praͤſentation fuͤr den Prieſter 
Caſpar Pürter, Profeſſor an der Studien⸗ 
Anſtalt zu Muͤnchen, auf das Schobingſche 
Meß s Benefictum bey St. Peter. 


ne 


Dienſtes⸗Nachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben ver⸗ 
möge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 29. 
April d. J. auf das erledigte Phyſicat 
Mainberg ben bisherigen Landgerichts: Arzt 
. Monheim,” Doctor Mäthäus Dihant 

in gleicher Eigenjchaft zu verfegen geruht, 





ns 
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Unterm. 30, Aprif d. J. wurde der big: 
herige Offielant des oberſten Hofmarſchall⸗ 
Stabes, Joſeph von Maffenpaufe n, 
zum Truͤchſeß ernannt, 





Se. Mai. — May d. J den 
bisherigen Unterförfter. zu Rohrbrunn, Was 
lentin Grebert, zum Revierförfter in Guss 
tenberg ernannt, 

(l 


Seine Majeftät der König haben uns 
term 4, May d. J. die nachgefuchte Ber 
fegung des Advocaten Leonhard Moriz 
Lahuer, bisher zu Lauf, in gleicher Eis 
genfhaft nad ——— zu — 
geruht; 

Ingleichen wurde die * re Kreis 
und Gräbtgerichte zu ‚Amberg erledigte 
Schreibers ; Stelle bem Peter Zi Ener, bis⸗ 
berigen Gehülfen in der Kreis: und Stadt⸗ 
a Eanzley zu Baireuth, | 





Seine Mojeftät der PR haben vers 
möge Allerhöchfter Entſchließung vom 6. 
May d. J. allergnädigft geruht ben Pfars 
vee Nehr in Lehrberg bie Kreis: Schul⸗ 
raths-Stelle in Ansbach zu uͤbertragen; 


Unter gleichem Datum wurden als Aktuare 
ernannt: der bis herige proviſoriſche Aktuar des 
vereinigten Landgerichts Eltmann, P-ölsdorf 
und Zeil, Joſeph Geßner, bey dem Land⸗ 
gerichte Ochſenfurt; und der Rechts: Practis 
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kant Yofeph Müller, bey dem Landges 
richte Kißingen. 


Seine Majeftät der König haben fer: 
ner unterm 7. May d. J. den quiescirens 
den Profeffor, Joachim Asmurh, zum 
Adjuncten bey dem Landgerichte Afchaffens 
burg ernannt, 


Sodann haben Seine Königlihe Mas 
jeftät geruht, den erften Affeffor des Lands 
gerichts Pfaffenhofen in Kaftl, Franz Yo: 
ſeph Engelhard im gleicher Eigenfchaft 
nach Vohenftrauß zu verfeßen; dagegen in 
feine Stelle zu Kaſtl den dermaligen erften 
Affeffoe bey dem Landgerichte Heman, Ernft 
Wefter feld treten zu laſſen, desglei⸗ 
hen zur Stelle eines erſten Affeffors bey 
dem Landgerichte Hemau den zweyten Lands 
gerichts Affeffor Johann Baptiſt Dom 
haufer, zu Parsberg zu befördern, und 
als zweyten Affeffor bey dem Landgerichte 
Parsberg den im Jahre 1816 geprüften 
Rechts-⸗Practikanten Ferdinand Fauner 
zu ernennen; dann zu der erledigten zwey⸗ 
ten Affeffors:Stelle des Landgerichts Burg⸗ 
lengenfeld, den zweyten Landgerichts: Affeffor 
zu Riedenburg, Johann Baptiſt Schie— 
Bel zu beſtimmen, und die Stelle eines 
zweyten Affeffors zu Riedenburg, dem quies; 
eirenden Herrfchaftsrichter von Waderftein, 
Anton Braun, zu verleihen, 


Die Aktuars : Stelle bey dem Landges 
richte Münchberg wurde dem im Jahre 1816 
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geprüften Rechts : Canbibaten, Georg Chris 
ſtian Schober aus Ansbach allergnädigft 
verliehen, und der bisherige Functtonär 
bey den Landgerihte Aichach, Caſpar 
Wanner zum Aktuar daſelbſt ernannt, 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm 
8. May d. J. den bisherigen Kath bes 
Kreiss und Stadtgerichts zu Afchaffenburg, 
Johann Jacob von Schwab, mit Belo— 
bung feiner feit fechs und dreyßig Jahren 
nüglich geleifteten Dienfte; dann den biss 
herigen erften Sekretär diefes Gerichtes, 
Philipp Fertig, mit Bezeugung der Zus 
friedenheit über feine vier und vierzig Jahre 
geleifteten Dienfte, in den Ruheſtand ges 
feßt; . 

den vormaligen Stadtrichter zu Afchafs 
fenburg, Martin Kurz, ferner die bishes 
rigen Affefforen bey dem Kreis: und Stadts 
gerichte dafeldft, Perer Anton Asmut, 
und Earl Scheppler, zu Raͤthen diefes 
Berichtes; 


zum dortigen Aſſeſſor außer dem Etat 
ben quiescirten geifllichen Raths-Aſſeſſor zu 
Aſchaffenburg, Joferh Kopp zu ernennen; 


den bisherigen Schreiber des mehrges 
nannten Gerichtes, Franz Hugo Fertig, 
zum Protocolliften dafelbft zu befördern; 
in folher Eigenſchaft auh den Rechts: Cars 
didaten Paul Edelhart anzuftellen; die 
beyden Schreiber des vormaligen Stadtges 
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richts in Aſch ffenburg, Jacob Mitt 
nacht und Joſeph Feller, als Schreis 
ber, letztern außer dem Etat, zu dem Kreis, 
und Stadtgerichte dafelbft zu beftimmen, 
und den dortigen zweyten Boten, Micolaus 
Prog, als etatsmaͤßig zu erklären; fer⸗ 
ner die bey dem Friedensgerichte zu Blies⸗ 
caftel erledigte Schreibers:Stelle dem vors 
malizen Sekretär der gemeinfamen Randess 
Adminiftration, Anton Klein, zu verleis 
hen geruhet. 


Seine Majeftät der König haben uns 
term 11. Man d. J. die bey dem Kreiss 
und Gtadtgerichte in Bamberg erledigte 
Schreibers Stelle dem dortigen Diucniften 
Joſeph Schleibtner zu verleihen; ° 


auf die bey dem Appellations⸗Gerichte 
des Regenkreifes erledigte Boten: Stelle den 
Georg Plant, bisherigen erfien Boten 
des Kreis: und Stadtgerichts zu Amberg, 
zu befördern; und zum Boten beym letz 
genannten Gerichte den Feldwebel des ı oten 
Einien » Infanterie s Regiments, Michael 
Schmidt, zu ernennen geruher, 
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Beſtaͤtigung des Adelſtandes. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben dem 
Franz XRaver Ellenrieder, vormaligen 
Fuͤrſtlich⸗ Oettingiſchen Juſtiz⸗ Canzley ; Dis 
rector und Wallerſteiniſchen geheimen Rath, 
den in Folge einer Pfalzgraͤflichen Urkunde 
fhon früher geführten Adelsftand, für ihn 
fowohl, als auch alle feine rechtmäßigen 
ehelichen Nachkommen beyderley Gefchlechts 
unterm 24. Februar d. J. zu betätigen als 
lergnaͤdigſt geruht. 








Zumeifung einiger Steuers Di: 
ſtriete andas Landgericht Aichach, 


Seine Majeftät der König haben ver: 
möge an die Königliche Regierung des 
Der: Donanfreifes unterm 7. May d. J. 
erfaffener Allerhoͤchſter Entſchließung zu ge: 
nehmigen geruht, daß die gegenmwärtta zum 
Landger chte Rain gehörigen Steuer Diftricte 
Aindling, Pihl und Rehling, nah 
nummehr veränderten Verhaͤltnißea, in den 
frühern Verband mit dem Landgerichte 
Aichach zuruͤcktreten, und demfelben wieder 
jugecheilt werden, 





Siebente Beylage 
Allgemeinen Sntelligenz-Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





München den 19. May 1819. 


J. Steddrief. 











Eine, wahrfheintih aus dem Mies gebürtige, und in Augsburg wohlbefannte 
Weibsperfon, welhe Maria Lang zu heißen vorgab, hat fich bereits im December 
vorigen Jahres hierorts eines Betruges fhuldig gemacht. 

Man erfucht alle Gerichts: und Polizey » Behörden, auf die nachhin befchrier 
bene Betrügerin forgfältige Spähe zu Halten, und felbe im Betretungsfalle hieher 
liefeen zu laſſen. 

Perfonal-Befdhreibung 
Die angebliche Maria Lang ift 28 — 30 Jahre alt, mehr Feiner als mittles 
rer Statur, etwas unterfeßt, hat braune Haare, welche fie vorne geſcheitelt trug⸗ 
laͤnglichtes Geſicht, und bluͤhende Geſichtsfarbe. Die obere Reihe der Zaͤhne ſoll 
ihr faſt gaͤnzlich fehlen. 

Sie trug eine ſchwarze Sammetbortenhaube, mit ſchwarzen Baͤndern und gold⸗ 
geſtickter Blume, ein ſchwarzſeidenes Halstuch mit rothen Streifen, ein Corſett 
von rothgebluͤmten Pers, Cattun oder Zitz, einen Rock, und glaublich auch die 
Schuͤrze von dem naͤmlichen Zeuge, weiße Struͤmpfe, und gewoͤhnliche Schllefſchuhe. 
Auch hatte fie einen Meinen Armkorb ben ſich. — Die dahier betruͤglich heraus—⸗ 
gelocften Kleidungsftüce, mit denen fie fih entfernte, beflanden in einem XBeibes 
Dberrofe von dunkelgruͤnem WBieberruhe , einem Shawl von» Baummollen: 
zeuge mit braunem Boden, verfchiedenfarbigenm Blumen, und einer Blumen: Bots 
dure, dann einem goldenen Ringe, in welchen die Buchftaben M.K. geftochen fi ind, 

Memmingen den 24. April 1819. 


Königlich · Baieriſches Kreis: und Stadrgericht Memmingen. 


Bayer, Dircctor. 
Dr. Mori tz⸗ 


I. Stedbdbrief. 





An 12. April diefes Jahres wurde bey Joſeph Strobl zu Hochdorf mittelſt 
Einbruch ein Diebftahl an Effecten verübt, welche Damnificat bis auf ein Teinenes 
blaugedrucktes Tüchel mit weißen Sternchen zuruͤck erhielt. 


Der Verdacht fällt auf den nachbefchriebenen Burfchen, weßhalb man ſaͤmmt⸗ 
liche Gerichts: und Polizeys Behörden erfucht, auf den Verdächtigen Spähe zu 
beftellen, und ihn im Betretungsfalle hieher liefern zu laffen, 


Perfonal, Befhreibung 


Dem Vernehmen nach fol der Verdächtige der fogenannte Huͤtwaſtelſtutz 
(Sohann Bauer von Geischal) feyn, 


Er ift gegen 27 Jahre alt, groß und ſtark, Has ein volles Geſicht, blaße 
Farbe, ſchwarze Haare, und derley großen Backenbart. 


Seine Kleidung beſtand in einem runden Hute, braunen Janker, ſchwarzen 
Leibel mit hohen weißen Knoͤpfen, ſchwarzlederner Hoſe und Stiefeln. 


Burglengenfeld den 1. May 1819. 


Königlich » Baieriſches Landgericht. 


gi, Kaſtenmair, 8. B. Rath und Landrichter. 
Baldauf, Col. 
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Bekanntmachungen. 





(Patristifche Beyträge zum Militär Invaliden: 
Fond.) 


Nie Mitglieder des gefellfchaftlichen Aus; 
fhußes für dramatifche Vorſtellungen in 
Straubing haben die Einnahme von einem 
am 24. April d. J. aufgeführten Schau: 
fpiele mit ficbenzig Gulden als Beytrag zum 
Koͤnigl. Militaͤr-Invaliden Fond ander ein: 
gefender, 

Welches hiermit unter oͤffentlichem Danf 
bekannt gemacht wird, 

Münden den 9. May 1819. 
Könige. Baier. Oberadminiftrativs 
Eoflegium der Armee, 


son Kraus. 
Kern, Sekr. 


(Conkurs fuͤr die Aufnahme der Zoͤglinge in die 

Koͤnigl. Central-Veterinaͤr⸗Schule.) 

Der Conkurs fuͤr die Eleven-Aufnahme 
in die Koͤnigl. Central-Veterinaͤr⸗Schule hat 
diefes Fahr am 20. October ftatt, und nimmt 
feinen Anfang früh um 8 Uhr, 

Alle diejenigen, welche diefe Aufnahme 
wuͤnſchen, haben fih daher mit den in dem 
organiſchen Edict über das Veterinaͤrweſen 
(Regierungsbl, 1810 St. VII. $. 16, 17 
und 19) vorgefchriebenen Zeugniffen zu verfes 
hen, und diefelben entweder noch vor dem 
erften October einzufenden, oder ben ihrer 
perfönlichen Anmeldung zum Conkurſe gehoͤ⸗ 
sig beyzubringen. 

„ Münden den 20. May 1819. 
Königl, Central: Beterinärfhule, 


Srepherr von Keßling. 
. Weymar, Stabsrath. 
(30) 
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«(Umperricht bey der Koͤnigl. Gentral= Veterinär: 
‚Edule.) 

Die unterfertigte - Stelle macht hiemit 
bekannt, daß der durch das organifche Ediet 
uͤber das Veterinaͤrweſen (Regierungsblatt 
1810 St. VIII. G. 14) vorgeſchriebene Un: 
terriche für die DBefchlagfchmiede mit ‚dem 
1, November d. J. feinen Anfang nimmt, 


Alle diejenigen, welche der .gefeglich vor: 
:gefhriebenen Prüfung und Approbation be: 
dürfen, haben bey diefem Kurfe um fo fis 
herer am genannten Tage zu erfcheinen, als 
ſolche nad ‚Eröffnung des Unterrichts nicht 
mehr angenommen ‚werden koͤnnen, ſondern 


bis auf den wieder.beginnenden Sommerlehr⸗ 


furs, welcher am 1. April zufünftigen Jahrs 
feinen Anfang nimmt, ‚ohne weiters verwies 
‚fen werden müßten, 
» München den 20. May 1819. 
‚Königl. Central-Veterinaͤrſchule. 


Freyherr von Kefling. 
. Weymar, Stabsrath. 


—— —— — — — — — — —ñ—— 


Pfarreyenund Beneficien-Er— 
ledigungen. 


Im Iſarkreiſe: 
1) Das Beneficium zu Thalkirchen. 


Durch Refignation des bisherigen Be: 
nefieiaten Pr. Franz Xaver Berger iſt 
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das Benefieium zu Thalkirchen erledige 
worden. 

Dasſelbe liegt Im Bisthume Freyſing, 
‘Defanate und Landgerichte Muͤnchen. 

Die Einnahmen beſtehen an Grundreiche 
sniffen in jährlihen 116 fl., dann an geftif: 
‚teten Gottesdienſten in 24 fl.; die Ausga— 


ben betragen 34% fr; 


Ein Beneficiat Gebäude iſt nicht vor⸗ 
‘handen, 


2) Das Beneficium zu St, Anna in Marfl: 
kofen. 

Durch den Tod des letzten Expoſitus und 
Beneficiaten zu Marklkofen, Landgerichts 
BVilsbiburg iſt das Beneficium zu St. Anna 
daſelbſt, wo rauf dem Freyherrn von Frauen: 
berg das Praͤſentationsrecht zuſteht, in Ers 
ledigung gekommen. Das Einkommen des⸗ 
ſelben beträgt 146 fl. 7 Er. Edl.; die Laſten 
belaufen ſich auf 40 fl. 15 fr. 3 dl, Die Ver: 
bindlichfeit des Beneficiaten befteht auffer 
‚der Lefung der Dbligarmeffen darin, an 
Som; und Feyerragen die. Frühmefje zu 
‘halten. 

‘An demfelben Orte befteht eine exponirte 
‚Kooperatur, wozu auch das Ordinariar Res 
gensburg die Admißion ertheilt, welche 
1252 Seelen :paftorirt, und bey Gfl. 54 fr. 
Laſten ein Einfommen von 370 fl, 15 fr. 20%. 
nebſt freyer Wohnung gewährt, 
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Im Dber: Donaufreife 
3) Die Pfarrey Aeſchach. 

Die proteftantifche Pfarrey Aeſch ach 
ohnweit Lindau im Defanate Kempten ift 
duch den Tod des Pfarrers Leonhard von 
Eberz erledige worden. Der Pfarrer wohnt 
in Lindau, wo er zugleih als Stadtprebdis 
ger Verrichtungen hat. Der Ertrag Ddiefer 
Stelle ift in der richtig geftellten und abs 
gefhloffenen Faffion vom Jahre 1810 auf 
‚867 fl. 14 Pr. berechnet, 


Im Nezatfreife: 
4) Das Diaconat zu Langenzenn, 

Das Diaconat zufangenzenn'im De: 
kanat Cadolzburgiftdurch den Tod des Dias 
‚Bons Geßner erledigt ‘worden, 

Der Ertrag diefes Diaconats ift nach 
der richtig geftellten Faflion vom Jahr 1810 
auf 703 fl. bereihner. 


Im Ober-Mainkreiſe: 
5) Die Pfarrey Nordhalben. 

Die Pfarrey Nordhalbenim Landge⸗ 
richte Teufchniß, welche zum Dekanate Kros 
nad) und zur Bambergiſchen Diöcefe gehört, 
iftdurch Tod erledigt. "Sie befteht aus dem 
Markte Nordhalbenund den umliegenden 
Höfen mit einer Bevölkerung von 1270 See: 
len, und erträgt ohngefähr goo fl. Auſſer 
den Steuern, welche 43 fl. 24 Pr. betragen, 
ruhen Feine Saften anf dieſer Pfarrey. 
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Im Unter-Mainfreifer 

6) Die Pfarrey Geroda 

Durch die Beförderung des Pfarrers Se: 
‘bald nah Buchbrunn ift die proteftantifche 
Pfarrey Geroda in dee Difkriets: Infpee: 
:tion Gersfeld des Unter⸗Mainkreiſes erledigt 
worden. ‘Sie zählt mit dem dazu gehörigen 
Filial-Orte 903 Seelen und gemähret einen 
‚Ertrag von 475 fl. 16 kr., welcher größten: 
‚theils aus der Berügung ber Pfarrgruud: 
ftücke und aus dem Genuße des Zehenten ge: 
-fhöpft wird. "Die Bewerber haben fich binz 
nen 6 Wochen zu melden. 


Im Rheinkreife: 
7) Die Fatholifhe Pfarrey Grosfifhlingen, 

Durch die Verfeßung des bisherigen 
Mfarres zu Grosfifhlingen ift diefe 
Pfarrey erledigt. 

Sie liegt in der Dioͤceſe Mainz, im Kans 
on Edenfoben, Königl Land Kommiffartats 
Landau, und zähle mit Einſchluß der benden 
Filiale Freimersheim und Kleinfifchlingen 
511 Seelen. 

Die Einkünfte beftehen: 

a) an Staarsgehalt in 124 fl. 8 kr., 

'b) in dem Genuß von 5 Viertel 22 Rn: 
then Barten, 22 Morgen zwey Viertel 
Ackerland, und ı Morgen ı Ruthen 
MWiefen, wovon das jährfiche Ertraͤgniß 
angefchlagen ift auf 431 fl. 8 Fr, 

c) von dem SKirchenvermögen und Kuls 
tus: Stiftungen 16 fl. 20 kr., 

( 30* ) 
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d) an Stot: und Cafual: Einnahmen 27 fl, 
in Summe 598 fl. 36 fr, 
Die Laften berechnen fih aufsı fl, 51 Er. 





8) Die Fatholifhe Pfarrey Grünftadt. 
Durh die Verſetzung des bisherigen 
Kantons : Pfarrers Michael Ehr zu Gruͤn— 
fende nach Miederficchen ift jene Pfarren er⸗ 
Tedigt. 
Diefelde liegt in dem Bisthum Mainz, 
im Pönigl Land : Kommiffariat Frankenthal 
and zähle mie Einſchluß der drey Filiale 
Albs heim, Affelheim und Mertesheim 1100 
Seelen, j 
Die Einfünfte find folgende: 
1) aus einem Garten von einem halben 


Morgen, jährlich beyläufiger Ertrag von 


5 fl. 
2) Stantsgehalt 464 fl. 40 fr, 
3) Anniverfarien 5 fl. 50 Er. 
4) von der Gemeinde Mertesheim für die 
fonntägliche Bination 75 fl. 
5) an Stol : und Eafual: Einnahmen 38 fl. 
In Summa 588 fl. 30 fr. 
Die Abgaben belaufen ih aufs fl. 29 Fr. 





Pfarreyensund Beneficiem: Ber: 
leihungem 


Seine Majeſtaͤt der König Haben fol: 
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gende Pfarreyen und Beneficien allergnaͤ⸗ 
digft zu verleihen geruht: 


am 15. May. J. die Stadtpfarrey zır 
St. Georg in Freyfing, dem bisherigen 
Pfarrer zu Sendling, Landgerichts Muͤn⸗ 
hen, und vormaligen bifchöflichen geiftfi- 
hen Rathe, der Theologie Doctor, Priefter 
Franz Kaver Edtmuͤller; das Fruͤhmeß— 
Beneficium zu Thannhauſen, Herrſchafts⸗ 
gerichts gleichen Namens, dem Priefter Yo: 
hann Baptift Trautwein, Kaplan zu 
Diermannsried, Landgerichts Groͤnenbach; 


am 16. May d. J. das Weihers ober 
Katharinen : Beneficium zu Eggenfelden, dem 
Priefter Johann Georg Huber, Eoopera: 
tor zu Tauffirchen; 


am 17. May d. J. die Pfarrey zu Där- 
King, Landgerichts Friedberg dem bisherigen 
Pfarrer zu Affing Landgerichts Aichach, Prie- 
fter Sodann Nepomuck S Hrider, 


Seine Königlfihe Majeſtaͤt haben ums 
term 21. Mey dief. J. die Präfentation 
des Grafen Anton von Peftalozzi für den 
Meunuhr: Meß: Beneficiaten an dr St. Wal; 
burgs⸗Pfarrey zu Eichftäde, Priefter Yos 
hann Georg Fichtl auf die Pfarrey zu 
Uebersfeldo, Landgerihts. Monheim, aller 
gnädigft beftätigt. 
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Bekanntmachungen. 


Pfarrteyen⸗- und Beneficiens 
Erledigungen 


Sm Iſarkreiſe. 
1. Die StadtsPfarrey zu Pfaffenhofen 
Durch den Tod des legten Befigers 
kam die Stadt: Pfarrey zu Pfaffenhofen in 
Erledigung. Sie liegt in der Didcefe Augs⸗ 
burg, im Wahl: Defanate Adelzhaufen, und 
dehnet fich in der Länge gegen 2, in der 


Breite gegen eine Stunde aus, Die Zahl 


der Parochianen beſtehet in 2029. 

Dieſe Pfarrey enthält zwey Filiale, 
zwey Kurat: Beneficien, eine Bruderfchaft 
und eine Schule, Die Priefterfchaft befteher 
in dem Pfarrer und zwey Häülfs ; Prieftern, 
doch find auch die Beneficiaten, von denen 
der eine zugleich die Lehrftelle yerfieht, zur 
Aushuͤlfe verbunden, 

Dos Einfommen des Pfarrers beträgt 

2952 fl, 34 fr, 


TG 


Die Laften beftehen,-außer den gewöhnlichen 
Staats:, Didcefans und Gemeinde: Abgas 
ben, dann dem Unterhalte der Huͤlfs⸗Prie⸗ 
fee in Folgenden: 
1) zur Gritſcheriſchen Stiftung 

als Erfag für einen Acer 
2) dem Spital : Beneficiaten 
für nöthige Levitirung uns 


2 fl, 374 fr, 


geh 22 28 20 5 
3) Baufhillings: Seifen 255 — : 
4) dem Chorregenten . 32515 3 
5) dem Meßner fammt Minis 

ſtranten . . . 7138.48 


Im Rezatkreiſe. 
2. Die Pfarrey Lehrberg. 
Durch die Befoͤrderung des bisherigen 


Pfarrers Nehr zum Kreis: Schul:Rarh bey 


der Königlichen Regierung des Rezarkreifes ift 
die Pfarren Lehrberg im Landgericht und Des 
fanat Ansbah, deren Ertrag in der noch 
nicht abgefchloffenen Faffion von 1807 auf 
1181 fl. 74 Er. berechnet iſt, erlediget worden. 
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30 Jorns, Friedrich Als MWildmeifter, | — — Medizin Ruͤkeriſche alda „| —— | 3— A [ 
brecht Martin, aus 
Ausbach 
51 König, Adam Rudolph Schullehrer. — — Kameralia Fürter. zu Nuͤrnberg 32)— | —— 094 15 
Jakob, aus Rotenbad) Gamersfelder. allda 1321 — 
Geuderiſche — J 
Heideriſche — 1515| —— 
v. Krefiide — 19 50 —— 
52 Lips, Magnus Alexan⸗ — — Reuſchel. zu Ans ba 30 — mes 105'— 
der, aus Tenuenlohe Lipſiſche zu Rotenburg| 75i— a di | 
53 Feen Joſeph, aus |Schullehrer. — — Rede . Zobfifce zu Greving! 591 — | —— 501— 
reding R 
3+ Wang, Franz *aver; Forſt⸗ Inſpek⸗ — — — — (Strobel: zu Herriedeni 50— | 55i— | 105! 
aus Arberg . » [tor + 
35 Link, Valentin, aus Archidiakonus — — Pharmacie Hersbruder Lofat „|| 6954| —I— 69154 
Hersbruc S 
56 Lechner, Joh. Chri⸗ Buchhaͤndler. — — Theologie Andreain Paul Weber. 
ſtoph Sigmund, aus zu Nuͤrnberg. || —— | 311356. | aıalaı 
Ninberg . -» Gräfiide alva „ „| —i— | 712 
Kranpifche alda . || —i— |. 901— 
Samderifhe — . » || —I—- 1] 30— 
Schadelok. — ——6 27 24 ln 
57 Löffler, Gottlieb Fried. Pfarrer + — — Kheologieliraußiihe — » - || 53524 | —— 61 ı 
aus Ezelheim —- Kaudlerifhe — . » | TaT] —— 
55 Merflein, Andreas Zoll-Kommiſ⸗ — — Mebdiein |Seinsheim. zu Ansb.! 60— | 15. — 13581 — 
Samuel, aus Unsbach| fär F Prätorins. zu Närnb.| —I— | 27 — 
* — Viatiſche alda . . | 3— | —— 
>); ANehmel, Sriedrid Aus Profeifor. v. Ref. zu Nürnberg) 4541 —— 44154 
I swf, zu Erlangen . — — Rechte | 
20 *ĩ tier, John, Ludwig Appellations - — — Theologie Aroldiſche — — also —— 23134 
\ Ehrnkian Julias, aus, gerichts:Er: Math. Fezer. — 19) 6 =, 
Anbbach peditor * Marg. Fezer. — 1515 —— 
Krauͤeriſche — 1515| —— 


Scheiblemiſche 


460 







































»93 — 
— — — — — — — — — — — 
= Bor und Zumamen)ı Stand Benennung, Brenennung „ Stipendien = Betrag. 
Z2] dann Geburtsort der 1.4 = des _ Forte Neuver⸗ 
3 & — * —— uvendi des. Bezug. wiligt. Sune 
ber Stipendiaten. Auelbern: ji je &ralum. ipendien » Fonde a RE 7 ur Kae Ti 
I 
41 Martini, Karl Fried. Kreis⸗Kirchen Erlangen, Theologie’ Rotblifche esta email „3820 —— | 11820 
aus Minchen. rath. * und Philologie Ruͤker zu Rothenburg) 100, — |, —j— 
42 Memmert, | Tobias Rektor, = — N Srauentrautiihe 3 | 
2 ag Stephan; Ul⸗ : kh- Schwabah ....| 915] —— 49 15 
rich, aus Schwabach R — | 
43 Dmeid, Johann Paul Schullehrer. — — — — S.F*aäfiſche u Ruͤrnberg ——-T 35-1 11 — 
aus Engeltyal. v. —— ——1 19— 
E Seuteriſche — — — | 2— 
J Reugebild. Fond allda/ 100 | —i— |, 
44 |Oberfter, Georg Hein⸗ Pfarrer + — — — — H)ofmaͤnn. Pred. aldai —i— | 18— 18 — 
3 ‚rich „ aus. Ermreuth ' Ih. 
45, Du ta, Georg Friede Fandrichter. |, — — Rechte . Kraußiſche allda . || .5524 | —i— |, ‚106.48 
rich, aus Kadolzburg v. d. Rekiſche allda 52741 — | 
6 Pfeifer, Philipp Lude|Stadts Mufis]| — — Theologie, Albinus. zu Neuſt. a Aa. —|— | 20/— 82.50 
wig, aus Neuftadtafa fus + Dürrbrecht.zutotend,) —|— | 02,30 | 
47 |Pratın, von, Friedrich Major * — — Rechte Kaſtner. zu Nürnberg! 1515 | —— | 127 46 
Wilyehit, aus Nuͤrn⸗ Herrliche allda . Ar 
berg... Kraußiihde — » -» || 301— |. 1 
1 Kandleriihe —. » 288,1, —I 
Loͤffelholz Held alldal 63,48 | —— 
48 |Braun, von, Stamund Major. — — Rehte . | — — — — —i— | 52124 52.24 
Bid, aus Muͤrn⸗ | 
er 
49 |Pirfhauer, Johann |Marfh:fom] — — Theologie) Alumnen Stiftung zu | 
Chriſtoph Ludwig, ans) miſſaͤr. Rotenburg 1 —l— ] 100|— | 175,— 
Rotenburg. Langenberg. alloa . || —|— | 75/— 
so |Pirfhauer, Daniel Aſſeſſor. — — — — Mlumnen Stiftung —— 1100— 1755— 
Aee aus Roten⸗ Langenberg. alda . | ——78— 
urg. | 
51 |Riedel, Rudolph Hein|Stadtgerihts]| — — — — |Bergifche zu Ansbach 50 | —— 50 — 
rih Albrecht, ans | Afeor. 
Leutershauſen. 
52 Roth, Yon. Leonhard Etadt-Pfar- — — — — Michael Dillherr. zu 
Tobias, aus Nauͤrn-] rer * Nirnberg .. 221280J ——2812 
berg. Magd. Dillberr. aa 18 | —— 
Finoldiſche — 241460 == 
Foͤrtſchiſche — 855 — — 
Anna Geißleriſche || 2610| —— 
Gräftiche ms * 15 17 — — 
Kraußiſche — » » || 0056| —— 
Preuiſche — + » 4 3 == 
Straubingifde — || 3717] —— 
53 |Reuter, Koh. Jakob, Obfthändler, — — Medizin Krauß. zu Nürnberg) 60,— | —— 6 -- 
| aus Nuͤrnberg. | | 
| 54 Schäfer, Jobann Al-⸗Profeſſor. — — Redte . |Sartorius. zu Ansb.| 10— | —— 10 
| bach. | 


bricht Karl, aus Ans: | 








401 

2 Vor: und Zunamen) Gtand Benennung] nd Benennuug "Stipendien # Berräg, 
E93 dann, Geburtsort der Lehr - Ynfeatt is? , Id WE Forte [Rewer ar 
€3 * md i | Bezug. willigt. 

ER söer Stipendiaten. | Aeltern. Studium; FtipendiensFones. — "nm m 











55 le ommer, oh. Lud⸗ Univerſitaͤts⸗ Erlangen, Univerſitaͤt 9.d.Relifche — 44154 4 urn 
wig Sri Friedrich Heinrich) Syndikus. Medizin . ' 
Erlangen, 2 Kin 






































56 Shid, Simon Georg Kantor. — — Theologie — aba + || 41126 110] 9 
Nikolaus, aus Nuͤrn-⸗ —* 2 Al Ss N 0145 
berg. I Ver = — "7.115116 
| ! —— — 41636 
Straubing. — 1 WB 
57 Sperl, Georg Aleran- Doktor * — — Theologie Feinzeriſche — „I 93433 00 7 
der, aus Neunkirchen Krämer Strendorf. —| 0135 
58 ‚Sturm, Martin Chri- Berichtöpalter) — — — — Iflierifche allda . . || 38129 147150 
ſtoph, aus ee Kchũhofer· ⸗ ZT T1la5 s 
Lotteſiſche — » + || 14152 
Eduber — . .: —— 
59 ‚Siteinlein, Heinrich ‚|Bierwirth. — — — — .Slieifhe — . «|| 46115 189 58 
aus Nürnberg. Kraußiſche — 59) 2 
v.Löffelhelz,Heldi. auda 65a —— 
Prauniſche — | 2055| —i— 
60 Stroͤbel, Chriftoph Bäder. — — — — Graͤfiſche allda . 1517| —— 40.28 
| Sigmund, aus Fuͤrth Schadelok. — . 3111 —— | 
61 Stadelmeier, 5 — Stadt-Amt⸗ — — Mebizin dunder Lokal Stip —i- 1 30— 30 — 
rich, aus Bopfingen | nıann. | | 
62 Schmälzlein, GottjFeilenpauer, | — — Theologie Krauß. zu Rurnberg) 6—- I —— 155] 7 
BB Leonhard, aus Node. — ssm| —— 
türnberg, - wolle. — —"— | na —— 
N 3 Seeger. — — M 10161 —— 
Menter. Prediger allda 1515 | —— 
63 |Sauber, rn ‚Senator — —  — Altımnen Stiftgeld zu 
Friedrich, aus R ' Rothenburg - » | 33 — | —I— | ahzlar 
tenburg. Langenberg. alta . || 3427 | 10733 
Moltmariide — — | —i— | oalar 
64 Siebenkas, Konrad Appellations - — — — — Kiderifhe — — | —— | 561 7 56.7 
Lorenz Erdmann Al- Gerichts⸗ 
brecht, aus Ansbach | Sekretaͤr. & 
65 'Stobäus, Joh. Jakob Stifiungsad: | — — Kamerale Fangenbergiihe — | — |— h zsi— 
aus Schwabach. miniftrator. ‚Käfer. zu Schwabachſ —|— | 241— 99 — 
66 Sommer, Guftan EStadtgerichts/ — — Mechte „ |Meifenburger Xofal | 
Karl Friedrich, aus | Protokollitt. Stipendium - - | —i— | 100|— | 100— 
Erlangen. N 
67 |Touffaint, Ehriftian Polizeys Ace | — — Rechte und Geißleriſche Predige | 
aus Nürnberg. tuar, Kammerale . . | zu Nürnberg . al—I 1 las 
Edhwabifche allda . | 1044| —— 
68 Tuͤrkowiz, Georg, Maut-Inſpec- — — Kammerale Neugebild. Stipendien) | 
| aus Ehwabad. tor. Fond . . 105'— I —i— I 105i— 
69 Vogel, Johann Georg! ‚Kaufmann, — — Rechte. aidheiz. zu Nürnberg ao — —i— I 112j15 


Karl, ans Nuͤrnberg 
Eiſeriſche — — — | 2251 | 
Undreain Paul Weber. | 


Dieterih. — — — 0— I — | 
allda tr 1. 40.24 — N 
| } 











2 ‚Bor: und Zunamen) Stand 

u \ 

38 |,» dann Geburtöort ber ©.“ 
= RR £ 

ko der ‚Stipendiaten. Aeltern. 





ſtian Michael, aus 
Regelsbach. 
Vogel, Johann Georg Gutsbeſitzer. 
aus Uffenheim.· in 3 
Meldner, Joh. Mar⸗Kaͤmmerey⸗ 
tin, aus Ansbach. Kontrolleurf- 
Weigand, Wndreas Schullehrer. 
Gotrfried, aus Eerr: 1 


Weiß, Koh. Chriſtoph |Notarius. 
aus Nüräberg; 


Weismuͤller, Volk: Pfarrer. 
mar Karl, aus Nuͤrn⸗ 


berg. 

Wagner, Auguſt Fried. Pfarrer * 
aus Kolbenſteinberg 

Weigel, Gottlob, aus Handelsmann 
Pappenheim. 

Wagler, Joh. Georg, Kanzelliſt * 
aus Nuͤrnberg. 

Woͤſch, Gottlieb, aus Kammerrath. 
Ruͤdenhauſen. 

Winkler, Johann Le— Chyrurg. 
onhard Ludwig, aus 
Neuſtadt af. 

Zimmermanu, Da—⸗ Advokat. 
niel, aus Fuͤrth. 

Zink, Johann Georg 
Paul Rudolph, aus 
Erlangen. | 

Fiſcher, Joh. Georg 
aus Burgpreppach. 
Heim, Philipp Friede 

I rich, aus Neuſtadt a /A. 






‚Stadtrichter. 


Kammer Amt⸗ 
mann. 


Heim, Johann Hein-|Regierungs- 
rich, aus Würzburg | Regiftrator. 

Keller, Johann Adam Spital-Ver— 
Rudolph, aus Wiuds⸗walter. 
heim. i 

Nähbr, Koh. Ehriftoph, Pfarrer. 
aus Mindsheim, 

Oehlſchlaͤger, Herr: Zorjtmeifter. 

mann, aus München, 


ı 


Borbrugg, Joh. Eyri⸗ Wilbmeiſter. Erlangen, 


Wuͤrzburg, Univerſitaͤt Langenber. zu Rothen— 


Benennung Venenuung > 
Lehr = Anftale des 
| um Be 
Studiums Stipendien »Fondes 


Theologie Riker. zu Rothenb 
— — — Akadem. zu Uffenheim 
Rechte uziſche zu Ansbach 


Theologie Seiter. zu Nuͤrnber 


— 


— — ZTheologie Lohner. zu Nürnberg 

und Philoſophie. Buͤttnerifche — — 
Kraußiſche 
Rehleiniſche — — 
Seifried Pfinzing. — 

Theologie|Fenizerifche allda . 
Schubert. — 


Barb. Fuͤrer. allda 
Holliſche 

Haſeriſche 
Herrliſche 
Hechtiſche 


Muͤnchiſche 
Oerteliſche 
Ruͤker. zu Rothenburg 


— 
— 
— 


Rechte. 
Medizin 


— 


j 

— — Theologie Foͤrtſch. zu MNuenberg 
und Philologie . Fuͤteriſche | 
TheologieiNeugebildeter Stipen- | 
dienfond zu Nürnb. 

Rumpler. — 





bug: oo... | 
v. d. Rek. zu Nürnberg! 
Rek. zu Rothenburg 
Hofmaͤnn. zu Windsh. 
Neugebildeter Stipen— 

dienfond zu Nürnb. 
Windsheim. Lokalſtip. 


Medizin. .» » 
— — Redte . 





— Medizin 


— — — — 


Ruͤker. zu Rothenburg 


Landshut, Univerſikaͤt Weißenburgertofalfti- 


Vechte « » . . | pendien 


’ “ 














Stipendien» Betrag. - 


464 











_ Forte Neuvers | > 
Daug.! willigt. |'Summe 

€ Te 21er Te 
7 1.801 80 — 
Gl —— 62150 
6-1 —I— 1 601— 
I ı-] i- 
250] —— | 164151 
1603644 —— 

68l10 |. —— 

al— I —— 

15115 | —— 

—— .1],..83199 73150 
—I— | 22.50 

—— 19 — 55 — 
— 36 —— 

3810| —— 49,44 
111441 —— 

—— | 1 21⸗ 
1044 J —— 6420 
5533604 —— 
— — | 100— | 100— 
38112 J 54 48 
1056 | —— | 
1001 — — — 1656 — 
535121 —— 

44154 | —— | 159'16$ 
5152141] —— 

6200| —— 

| —— 501— 
100— | —— | 1001— 

| 
—- s0— 80 — 


Pe —— 466 


Be 
































2 Vor: und Zunamen) Stand On Benennung Etipendien = Betrag. 
5: dann Geburtsort ber Lehe» Anpalt des Forts: | Neuver- | Era 
$8 Stipendi Aeltern. Stipendien-Fondes. BeugSiuiet. 
ẽ8 der Stipendiaten. hei au 1 Ir a 
— no —— — — — — 
89 pidott, von, Michael "Ober Poſt⸗ Wandurs Univerſitaͤt Schelling. zu Nuͤrnb. iR hu: | 9 
Sofeph, aus Regends; meifter. Ppilofophie . + jStraubingiiche - 3539| —— 
bug. | 
90 Nittin ger, 'Qudwig Rentamtmañ. — Univerfi tät Kraußiſche allda. 60— 6 
riedrich Zulius, aus Nedte >» * 
adolzburg. 
91 Tuch er, Frhr.von, Gott: Patricier. — — itaͤt Neugebildeter Stipen: 
lieb, aus Nuͤrnberg Rechte..dienfond alda . || 1000— | —|— 1.100 — 
92 Wiefer, Wilhelm Krise, Amts⸗Kaſtner — Univerſitaͤt Strobel, zu Herrieden 50—if: 25|— F75 — 
| pin, aus Herrieden Medizin . » » 
— | 35|— 





93 


Häußler, Sigmund, Gerichts⸗ — — Rechte. Dieſe* 5—| 235 
aus Herrieden. ſchreiber 7 | 











Summa A. . |6017|18413390| 49] 9414| 7} 





| 
| 
nn 


" 


— 





17! Keller, Ernft Eduard, Amtöfchreiber 
Ehriftian, aus Dürr: 
menz im MWilrtemiber: 


sifchen, 


") Sind Verwandte mit dem Stifter 




















und daher diefe Verleihung. 


(32) 
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467 — 
= |Bors und Zunamen) Stand Demeuangg Benennung Stipendien = Betrag. 
32] dann Geburtsort der Fehr Anftalt des m oe Summe; 
— | und ‚| Stipendien » Da a ——— 
Be ein | Ehe. radial Ro I8- 

. - l \ 
1 |Nlsrecht , Georg Fried⸗ Rath s Aſſeſ⸗ Gymnaſium Rothenb. Langenbergifche: zu | | 
rich, ans Rothenburg | for. | | Rothenburg . . | i— | 40, 40,— 
2 |Boller, Karl, aus |Kammeramt: Neuftadt a. U, Pros v.d. Rek. zu Nürnberg) —i— | 301— 30 ⸗ 
Emskirchen. mann * gymnaſium. 
3 Bauer, Johann Fried. Schullehrer. Uffenheim Progimna⸗ Uffenheimer Trivial sı15 | —— 3115 
Chriſtoph, aus Uffens KB io 10 ‚oe 
beim. ö 

4.|Beermälfer,Jofeph Weisgerber. Neumarkt, lateiniſche Nagengaſt. zu Wemd. —i— | 401 40 — 
| aus Neumarkt. Schule... » » 
| 5 |Ederer, Xofepb Ans Schneider. + Dillingen, Lyceum. [Dinkelsbühler Stip. | 6640| —— 66,40 
| ton, aus Dinkelsbühl 

6 |Emelauer, Johann ‚Maurer. — — — — — — — | 66) —6640 

aus Duͤnkelsbuͤhl. 

7 lErbard, Daniel Fried⸗ Buchfuͤhrer Ansbach, Ober⸗Gym⸗ Nördlinger Lofalftip. | —i— | 100 — 100— 

ri, aus Nördlingen | beym Stadt⸗ nafialflaffe nun Er: | 
Pfandhaus, | langen, Univerfität 
Medizin- . .._.- | 

B 'Eiberger, Joſeph, |Krämer. Neuburg, Gymnafium Lang: zu Wemdingen/ 96.3 —'— | 136/36 

aus Memdingen. Schneidifhe — — o— I — 
9 'Hopfer, Fried. Wil: Pfarrer. - Ansbach, Gymnaſium Bernbek Hopfer. zu 
heim Chriſtian, aus Obere Studienvor⸗ Nirmberg . » . || 10,36 224 19 ÿ 
Gekenheim. bereitungs = Schule 

10 Hautſch, Joh. Wil: Baͤcker. Ausbach, Gymnaſium Alumnen Stipendien 
— aus Rothen⸗ — Gymnaſial⸗ zu Rothenburg I s— |. 801— 
urg. er 

11 'Hautf ch, Joh. Kon: Backer. Rothenburg, Gymna⸗ Langenbergiſche zu 

rad, aus Rothenburg ſium, Ober DVorbe:]| Rothenburg. —— I 40— 40 — 
) reitungs» Schule . 
ı2 I Hofmann, Friedrich Archivar. Rothenburg , Gymna⸗ Alumnen Etipendien 
Wilhelm, aus Rothens . fium, Ober : Pro:| Rothenburg . 0— | —— 80 — 
burg. gomnafium . » 
13 Horn, Johann Georg, Landmann, |Rothenburg, GpmnasjDiefer - . . —— | 80— 80 — 
aus Steinach. fium , Ober - VBorbes 
reitungs = Schule , 
14 |Hofmann, Kranz, |Geometer. Regensburg, Gymna- Lang. zu Wemdingen — — 8/24 73/21 
aus Waltersdorf. * a0. (Sdpfardiiche — ⸗ 0945 
Schneidifben — — | —H-- | ızlaa 
Nagengaſtiſche — 4550| —— 
15 Jakob, Yodann Mir Landgerichts: "Rothenburg, Gymna⸗- Langenberg zu Ro: | 
chael, aus Rothenburg] dieners: Ges] fium, Unter-Vor⸗ thenburg . I 1 | 410 40 — 
hilſe. bereitungs⸗Schule 
164 Kolb, Georg Heinrich, Kanmacher. Heilbronn; lateiniſche Heininger. zu Dinkels⸗ 
aus Heilbron am Nekar Schule, am Nekarl bil - » ..1| ——| 20— 501— 
Unbefanns - Scholl MWarbef, alda| 20— | —— 201— 



























































470 
8Bo tz und Zunamen) Stand URERRENE Benennung Stipendien s Betrag. 
E dann Geburtsort der Lehr » Anftalt des Forts [MNeuvers © der 
2 ; Bezug. willigt. I Summe. 
; Itern. und Stipendien» Fondes. 
=] be ee Er en Cradle p 5 F FIR ẽ — 4 ẽ 
— — Be — 

18 Kkaft, Ahul Theodor Gu⸗ Schulmeifter. Ansbach, Gymnaſium Proteftant. Kirchen: 
ſtaph Julius, aus Sber Progpmnaf. ſtiftung 
Dinkelöbüp!. Dinkelsbuͤhl. 10044 —i— ] 10— 

19 Letſch, Georg Michael — A — Hersbrucker Stipend. — ⁊0- “* 
aus Baiersporf. Sdhule. . » 

20 Limbacher, Johann Kordonift, - |Uffenheim, Progym⸗ Uffenheimer Zrivial: | 
Martin, aus Uffen: nafum. » » » | ©tipendin . . 153574] 15 374 
hei. e J | 

21 Lehner, Georg Fried: Regiſtrator Minden, Philologis Weißenburger Sipend. —|— | 100— 
rich Karl, aus Ans fches Inſtitut . 
bad). 1 

22 Manz, Auguſt Anton Regierungs- Ausbach, Gymnafium, Holzhaufer Frühemef: 

Sofeph, aus Dillins | Rath. Unter > Studien =) fensStiftung . . 95 — | al 74] 154 7 
gen. Vorbereitungs = 

Schule, Ober: Ab: 

theilun 2.» 

23 Merz, Chriftoph Fried: ——— — iſche zu 
rich, aus Rothenburg Schule . ; Korpenb: wg "ke rg is 

24 Meier, Wilhelm Peter Unterauf- Rothenburg, Gymnas Diefe . . SEE 401— 40,— 
aus Schwaningen. ſchlaͤger. ſium, Sbere-Vor⸗ 

bereitun 8: Schule 

5 Nagel, Karl,aus Din⸗L Landgerichts: Ansbach, Gymnaſium Stipendien-Pflege zu 

kesbuͤhl. diener. Proghinnaſium Dinkelsbuͤhl ——6630 78 30 
Bozenhardtifhe alldal 12 — | — | — 

26 |Nufch, Friedrich Ernft ‚Pfarrer. Rothenburg, Gymna⸗ Alumnen Stiftung au 

aus Ohreubach. fium, Ober » Pros| Rothenburg . Bl 80 — 
| gymnaſium . 
27 Pirkhauer, Johann Marſch-⸗Kom-⸗ Ansbach, Gomnaſium Dieſe ı5-| 2 


Georg Gottlieb Karl, miſſaͤr. Unter- Mittel: Gym⸗ 
aus Rothenburg. naſial-Klaſſe. 
28 Pirkhauer, Chriſtoph Verwaltungs⸗ Rothenburg, Gymna⸗Alumnen Stiftung zu 











Gottlieb Ludwig, aus Kath. fium, Oberz Vorbe:] Norhenburg . —— | 80|— 80 — 
Michertang. reitungs = Schule . h 
2) Pet, Leonhard, aus |Municipale |Bamberg, Lanaärzi. Nüferifche allda 100— | —— 1051374 
Windsheim, Kath. Scdule . — Stifeung 
zu Windsheim —— 5'374 —* 
30 Runzler, uber, | früher > 
| und | in bus vormals | 
z dedicin .- .» Alumnen Stiftun 3301 —— 33j50 
31 Runzler, Ghriftian | Pfarter. Erlangen zu — ») | 
Ludwig, beede aus Fe: | | 
ßenheim. | | 





*) Nachvergütung für ıgı7lıs, 

































































471 472 
2 Bor: und Zunamen)| Gtand —— Benennung Stipendien⸗Betrag. 
eu RE al Ve Er | Is DR — — 
dann Geburtsort der Lehr⸗Anſtalt des Fort⸗Neuper⸗ | Summe. 
E= . Eltern. und EStipendi willigt. 
&7 der Stipendiaten: Eltern ——— Stipendien-Foundes — — — 
N 
32 Ringer, Ehriftoph Lud⸗ ———— Gomna⸗ Alumnen Stiftung zu 
wig Friedrich, aus * ſium, ber ⸗Pro⸗/ Rothenburg » » 1 —— | 145,— | 14351 — 
Rothenburg. gymnafium . 
35 Razy,Fohann Chriſtoph Hufar * Uffenheim, Progym⸗ Trivial- Stipendien zu 
aus Uffenheim. | nafium 00. + | Uffenheim. » —— | 15574] 151574 
34 |Roth, Guftaph Eduard Handelsmann Ansbach, Gymnaſium Stipendien + Stiftung! 
aus Weißenburg. | a » Gynmajtale) zu Weißenburg . || 431 1 659 501 — 
—— 
35 Schopper, Joh. Mis Maurermeis |Dillingen, Gymnafi: Strobl, zu Herrieden —— | 40— a0 
ael, aus Kennerts⸗ fter. um, Dber ⸗Klaſſe 
hofen. 
36 ea! 34 — Karl Pfarrer, Nirnberg, Gymnaſi-⸗ Ulumnen: Stiftung zu 
othenburg. * n Ober -Mirtels Rothenbur g 1451 — | —— 145 — 
Klafe . - 
37 Schreiber, Johann Chyrurg. Rothenbur Gvyinna⸗ Alumnen⸗Stiftuug zu 
Chriſtoph, aus Ro⸗ ſium, ber pro Rothenburg - „| —i— | 145I— I 145. — 
thenburg. Gymnaſium .. 
38 | Schmid, Auguftin Konrektor. Rothenburg, Gpmna: DIE Ss a5: « ll BO —— 801 — 
Gottlieb aus Rothen⸗ fium, Dber » Bor: 
burg. bereitungs » Schule 
39 Schmezer, Chriftoph Pfarrer. = — — — /Dife . +». + +) 09—- I —— 80— 
Daniel, aus Unter: 
ikelsheim. 
40 Stellwag, Chriſtoph Handelsmann Rothenburg, Gymna⸗ Langenbergiſche alldd — — 40— 40 — 
riedrich , aus Rothen⸗ fium, Unter: Pro: 
urg. gymuaſium 
41 Scheu, Gottlieb Au: Kammacher. Rothenburg, Gymna⸗Dieſe. ——- | #0— 40. — 
auf, a aus Rothenburg fium ‚Ober + Vorbes 
reitungd = Schule 
42 Schm i bt, Zaver, aus Bäder. Neuburg, Gymnafium|Gdpfpard.z.Wemding) 60)— | —— 00)— 
Wemding, 
45 |Uebel, Johann Chri— ‚Kammer : Se⸗Dreyſigaler, Forſtala- Mautbel. zu Ansbach — — 961144 
ſioph Friedrich, aus kretaͤr * dbemie » v.d. Rek. zu Nauͤrnberg“ —|— | 21,52 
Sommerhaufen, Stipendien Meipenb.| —— | 49224 | 
44 Brenn * In Wirzburg, früher Fruͤhmeßen Stiftung n 50 45| 73 
Mediiin » » » | 


% ner, Joh. Georg 


aus Ba a 








*) Zu feiner Ausbildung als Arzt auf Reifen, 


| 


| 
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55 Dambacher, Karl Muͤller. Ansbach, Gymnaſium 
Heinrich, von der Au- 4 


EA— 
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= Bor: und Zunamen) Gtand — Benennung 

32| dann Geburtsort der Lehr 1 Anfalt der ga Kali — 

E2 ltern. Stipendien⸗ Fonds. 2 Bu 2 A 

&* der ‚Bitipendidten. . Studium. ’ 5 fl. fr. fl. Er. | fl. kr. 

| 

45 Wagner, Adam Karl RE Baireuth, Goymmaſi ium/v. d. Rek. zu —— —— 248 28| 8 
Ehriftoph Gottfried, | beamter, 
aus Baireuth. 

46 | Weber, Johann, aus Meber. Dermal Pfarr: Berwe: Nördlinger Stipend. | —ı— | 37130 57150 
Nördlingen. *) fer zu MWertelöheim 

AT Weis, Chriftian Fried] Pfarrer Rothenburg, Gymna⸗ Langenberg. zuRothen⸗ 
rich, aus Steinach. ſium, Ober⸗Vorbe⸗⸗ burg » . . —44— 40 — 

reitungs⸗Schule. 

48 Zeller, N, aus Der⸗Pfarrer. In dem Geſuch nicht Scholl Warbekiſche zu | 
tingen im Wuͤrtember⸗ angegeben . + Dinkelsbͤhl . . _— 20 — 
giſchen. **) Statt des MichaelDill 

49 Morgenroth, Ludw. herr. Stipendiums 
aus Kuͤhndorf bey Er⸗ pro. 1815 und 1878 
fun, ”) a 30 fl. aus den eins 60 001— 

fommenden Xetiv: 
a Reften bis zum 
Schluß 1844 . 

50 Walter, Koh, Martin, Landatzt. Rothenburg, Gymna⸗ Aus diefen Astivreften 501— 50 — 

aus Ansbach. fium , Progpmaras 
fun 2... 

51 St ahl, Johann Georg Hafner. — — — — Deßgleichen . 50— s80 ⸗ 
aus Groshabersdorf. | 

52 Gebert, Georg Mi: |flleiderhänd: | — — — — — — — — 501— 50, — 
chael, aus Ansbad). | ler. | 

55 Bayer, Ernft Fried⸗ Kirchenrath pr —— — — — — — — — 50— 50, — 
rich Bernhard Johann 
Karl Julius Alexander 
Ag aus Ans: 

54 |Meier, WilpelmFrieds/Rechnunge: Rothenburg, Gymna⸗ Aus übigen Activ u 
rich, aus Uffenheim. | Kommiljär. | um, Ober: Bor:| fin...» 501— 50 — 

bereitungs = Schule | 
— — — — | 501— *— 


muͤhle bey Oettingen. 








EummaB. . 
Hiezu 
Summa A. 








6017 183; 





Summa Total 2700) 64!5308 


") Als Nachverguͤtung für ısızlıs. — **) als mit dem Etifter verwandt. 
s”) Laut Präfentation der König, Preußiſchen Regierung zu Erfurth vom 12. Auguſt 1818. 








1682]48 ann: 433] 3892 315 
3300149 | 9441| 74 


323l13008'39 
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Dienſtes⸗Machrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben un⸗ 
term 18. Many d. J. das Rent⸗Aun Ochſen⸗ 
furt dem bisherigen Abminiftrator des Se 
minariums : Fonds und Accife : Einnehmer zu 
Aſchaffenburg, Michael Schmict, zu über: 
fragenz — fodann den Kreis; und Stadts 
gerichts » Protofolliften Huch 6, zum Su 
eretär bei, ber  Hofgartens Intendanj aler⸗ 
gnaͤdigſt zu- ernennen geruhet. | 


Ingleichen haben Seine e Königliche Maje⸗ 
ſtaͤt am 19. Dan d. J. den nach Noͤrdlin⸗ 
gen berufenen zweyten Landgerichts⸗Aſſeſſor 
Andreas Hol zer zu Eſchenbach von dem 
Antritte dieſer Stelle zu diſpenſiren, und den⸗ 
ſelben bey dem Landgerichte Eſchenbach zu be⸗ 
laſſen; dann ſtatt ſeiner den nach Eſchenbach 
beſtimmt geweſenen Rechts⸗ Practikanten, 
Johann Weinreich, als zweyten Aſſeſſor 
bey dem Landgerichte Nördlingen zu ernenſſen 
geruhet. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ferner 
unterm 19. May d. J. den bisherigen Factor 
bey dem Berg: und Hütten s Amte Bodens 
wöhr, Bergmann, zum Obers Factor 
ernannt, und den bisherigen Berg: und 
Kürten : Eleven, Chriſtoph Schmitz, bie 
Kontrolleur » Selle dajelbfi proviſoriſch vers 
lichen. 
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Vermöge Allerhoͤchſter Entfehliefung-bom 
24. May d. J. wurde der bermalige erfte 
Affeffor zu Weiler, Franz Xaver v. Loͤßl, 
auf die erſte Aſſeſſor⸗ Stelle bey dem Bands 
en a. . 





Seine Majeftät der König Haben un⸗ 
term 25. May d. J. die bey dem Appella- 
tiong s Öerichte des Rheinkreiſes erledigte 
" Kar: Stelle dem bisherigen Subſtituten 
des Generals Advofaten zu Zweybruͤcken, 
Georg-Ludwig Maurer, — und deſſen da⸗ 


durch frey ‚gewordene Subſtituten⸗ ⸗Stelle 


dem Franz Anton Kolley, bisherigen 
Subſtituten bes Staats s Profurators aim, 
Bezirks; Gerichte zu Zweybruͤcken, zu vers 
leihen geruhet; — dann den Diurniften 
des Appellationss Gerichts im Unter :Mains 
freife, Lorenz Zwierlein, zum Gchreis 
ber..bey dem Kreiss und GStadtgerichte zu 
Schweinfurt ernannt, 


Seine Königfihe Majeftäe haben ferner 
unterm 25. Man d. J. die Königlichen Mes 
gierungssMäthe, Freyherrn v. Graven— 
reuth von Augsburg nah Regensburg, — 
von Pigenot von Negensburg nah Paſ— 
fan, — und den Regierungs:Rach Beyr 
ſchlag von Paffau nach Augsburg zu ver«. 
fegen geruhet. 

(33) 


4772: 


Seine Majeſtaͤt der König haben "ver: 
möge der an das Königliche Studien + Dis 
zertorat in Münden unterm 27. May 
d. J. erlaffenen Allechöchften Entſchließung 
die erledigte Profeſſur der Geſchichte am Ly⸗ 
zeum dafelbft dem bisherigen Gymnaſial⸗ 
Profeſſor Joſeph Ro pp übertragen. 





Erhebung in den Adelſtand. | 


Seine Majeftät der König haben aller⸗ 
gnaͤdigſt geruht, unterm 19. Maͤrz d. J. 





— — 


Berichtigumg. 
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den Fofeph Anton Weinberger, ehema⸗ 
figen Mauch: Beamten zu Auerbach, und 
Mitinhaber des Landſaſſen-Guts Sinnleu— 
then, ſammt affen feinen rechnnäßigen ehes 
lichen Nachkommen beyderley Geſchlechts, 
und a R RT ar 


unterm 8. May l. J. Alterhöchftihren 
Appellationsgerichts ⸗Advokaten, Licenciat 
Joſeph Miller im München, "mit. allen, 
feinen rechtmäßigen ‚ehelichen Nachkommen, 
beyderley Geſchlechts in den Adelſtand des 
Königreichs zu erheben, — 






i 


Im XXI Städe deö-Allgemeinen Intelligenz = Blattes Seite 432 iſt Bey Beſtimmung der Ertra⸗ 
Voſitaxe für die Poſtſtallmeiſter zu Augsburg, Münden, Nürnberg und Regensburg, noch der Pofiftaumeifter 


au Würzburg hinzuzuſeden. 


Achte Beylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


für das 
Königreich Baiſern. 


Münden, den 2. Juny ıgrg. ’ 





— L.Stedbrief. 


Je⸗ſerh fe ie, von Altenſtadt, Landgerichts Vohenſtraus gebürätg, 27 Jahre alt, 
Soldat im dießfeitigen Megiment, welcher wegen mehrfacher Deſertion und vieler Dieb: 
ftähfe in Unterfuchung gelegen, iſt am 17. d. M. gewaltfam aus feinen Arreſte entwichen, 

Alle Militär: und Civil» Behörden werden erfucht, auf dieſen Außerft gefährlichen 
Menfchen die genauefte Spähe, zu halsen P und, ihn in im a Betretens wohlverwahrt * 
her liefern zu laͤſſen. 

Joſeph Mofer, der auch ſchon den Namen Karl Friſchholz führte, iſt mitt⸗ 
lerer, unterſetzter Statur, hat blaffe Geſichtsfatbe, Meine graue Augen, ftumpfe Nafe, 
gewöhnlichen Mund, weiße Zähne, breite Stirne, rundes Kinn, blonde Haare, dergfeichen 
YAugenbraunen, weißen Bart, und fpricht die oberpfaͤlziſche Mundart. Als befonderes 
Kennzeichen trägt derfelbe am linken Arme ein vorhes eingebeiztes Herz mie der Jahrzahl 
1803 und die Buchſtaben K. M. 

Bey feiner Eutweichung trug Mofer nichts als eine fange Teinene Unterhofe und 
ein Hemd am Leibe, 
Regensburg, ten 19. May 1819 
Koͤnigl. Baier. 4. Linien» Infanterie» Regiment (Sachſen · 


. Hildburghaufen ), 


Staell, DOberfilieutenant, 
Schiffmann, Oberl. als Audit. 





U. Stedbrief. 
Georg Kurz, Häuslers: Sohn von Merhing, koͤnigl. Landgerichts Friedberg, 
wegen Diebftahl. hier in Unterfuhung, hat am 16, d. M. Gelegenheit gefunden, feines 
Arreſtes zu entfonmten, 


Man requirirt ſaͤmmtliche koͤnigliche Pollzey-Behoͤrden, auf bieſen Flachtling Spaͤhe 
halten, ihn im Betretungs-Falle arretiren und wohlverwahrt anher liefern zu lan 
Perfons:Befhreibung. 

Georg Kurz’ ift 24 Jahre alt, von unterfegtem Körperbatt, mißt 5 Schuß 6 
Zell; hat braune Haare, graue Augen, flumpfe Nafe, Beinen Mund, braunen Bart; 
ohne befondere Kennzeichen, 

Am Leibe trug er. bey feiner Entweichung einen ſchwarzen Fitzhut mit hohem 
Kopfe, ein ſchwarzes ſeidenes Halstuch, ein rothes kameelhaarnes Gillet mit ſilbernen 
Sechſer⸗-Knoͤpfen, eine kurze ſchwarze kalblederne Hofe, dann rindlederne Stiefeln. 

Starnberg, den 24. May 1819. 


Königlich» Baieriſches Landgericht Starnberg, 
In legaler Abwefenheit des koͤnigl. Landrichters: 
Landgraf, Afleffor. 





I. Stedbrief 

In der verfloffenen Nacht ift der wegen mehrerer Diebtähfe von dem Fönigfichen 
Appellations: Gerichte des Obers Donaufreifes zur achtjährigen Arbeitshaus ; Strafe vers 
urtheilte Dismas Guggenmoos, Schleifer von Au, Landgerichts Sonthofen, aus 
dem Arreſt entflohen. 

Saͤmmtliche Polizey s Behörden werden aiſucht, auf dieſen gefaͤhrlichen Dieb ge⸗ 
naue N zu haften, und felsen im Falle der Ergreifung wohlverwahrt hieher zu liefern, 

» -Perfons:Befhreibung. 

Dismas Guggenmoos ift 42 Jahre alt, 5 Schuh, zo Zoll, 3 Strih groß, 
von hagerem aber farfem Körperbau, Derſelbe hat ein langes, blaßes, blatternarbigs 
tes Grfiht, graue Augen, eine große gebogene Naſe, breiten Mund, und hellbraune, 
auf Bauernart abgefchnittene Haare. Seine Stimme ift etwas tief und ſtark, und er 
fpricht die im Oberlande Schwaben's herrfchende Mundart. 

Bey feiner Entweihung trug er einen Janfer von alten grauem Tuche mit wei⸗ 
fen metallenen Knoͤpfen, ein altes braunes florerfeidenes Halstuch, ein ſchwarzes abgetras 
genes Giller mit gelben metallenen Knöpfen, und lange u leinene Beinkleider 
mit ſchwarzen Streifen, 

Fuͤſſen, den 16. May 1819. 


Königlich · Baieriſches Landgerichts Fuͤſſen. 
v. Boͤck, Landrichter. 


YUllgemeined 


Antelligenz- 


fie 


Blatt 


das 


Königreih Baiern. 





XXV.. Stüd, 


Münden, —. den 9 Suny 181% 





Inhalt. 
Bekanntmachnugen. Sitzungen der Königl. Staatsraths⸗Commiſſion vom 27. April und ı1. Map d. J. 
— Pfarreyens und Beneficiens Erledigungen. — Pfarteven⸗ und Beuefſicien-Verlelhungen und 
Beſtaͤtigungen. — Erhebung in den Adelsſtand. — — der Getreide⸗ und Victualien⸗Preiſe 


im Monat April d. J. 





Bekanntmachungen. 





Sigung 
der Köntglihen Staatsraths— 
Eommiffion, 


J. den Sitzungen der Koͤniglichen Staats⸗ 

raths⸗-Commiſſion vom 27. April und 11. 

May d. J. wurden folgende Rekurs⸗ Ge 

genftände entfchieden ; 

Am 27. April: 

1) Der Rekurs des Bräuers Ignaz Arn⸗ 
berger zu Wollnzah, Landgerichts 
Pfaffenhofen im Iſarkreiſe, wegen Malys 
Deft andation. 

2) Der Rekurs des Braͤuers Andreas Goͤtz 
zu Bamberg, wegen Beſtrafung vers 
bothswidrigen Gerftenfaufes, 

3) Der Rekurs des Tuchmachers Sebaftian 
Obermaier, zu Reichenhall im Iſar⸗ 


kreiſe, in der Streitfache mit dem Hans 
deismanne Franz Wallner alldort, wes 
gen Gewerbs s Beeinträchtigung. 


4) Der Rekurs des Bräuers Holler zu 
Straubing, gegen die dortigen Brands 
weiner, wegen Gewerbs s Beeintraͤch⸗ 
tigung, 


5) Der Refurs der Tafernwirthe zu Vach, 

. Randgerichts Nürnberg, gegen den Biers 

wirth Hofer, wegen Gewerbe: Beeins 
traͤchtigung. 


6) Der Rekurs des Kronenwirths, Johann 
Baptift Schreiner zu Herrieden im 
Mezarkreife, gegen die Meßgermeifter 
allda, wegen Einziehung feiner Ge⸗ 
rechtſame. 

7) Der Rekurs des Tabaks-Fabrikanten 
Eduard von Welling zu Bamberg, 


633*) 
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gegen ben Mauch: Offieianten Groͤtſch 
in Nürmberg, wegen Tabafs /Carotten. 
Am xx. May: 

1) Der Rekurs einiger Söldner zu Unter 
mödlingen, Landgerichts : Lauingen im 
Dber: Donaufreife, gegen bie dortigen 
Großbdegüterten, wegen ne 
Entſchaͤdigung. 


2) Der Rekurs des Leder» Fabrifanten Ige⸗ 


naz Mair zu Münden, gegen die Les 


derer in Aichach, wegen Leber Mieders 


lag und Minutos Verkauf. nn 
3) Der Rekurs des Andreas Ritter zu 


Steegaurach, Landgerichts Bamberg IL, 


gegen Georg Windfelder allda, we⸗ 
gen Gewerbss Beeinträchtigung. 


4) Der, Refurs des Schloffermeifters 
Leonhard Weiche zu Amberg, gegen 
ben dortigen Zeugfchmid Adam Seif: 
fert, wegen Gewerbs Beeintrach⸗ 
tigung. 

5) Der Rekurs der Tafernwirthe Joſeph 
Mahler und Conſorten zu Stiefen⸗ 
bofen, Landgerichts Immenſtadt im 
Ober⸗ Donaufreife, gegen ben Georg 
Shwandner zu Genhofen, wegen 
Gewerbs : Beeinträchtigung. 


6) Der Rekurs der Wollen: Fabrifanten 
und Strickermeiſter zu Dinkelsbühl im 
Rezatkreiſe, gegen ben dortigen Schuh⸗ 
mader, Johann Bichelmaier, wer 
gen Gewerbs s Beeinträchtigung. 
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28 Der Kefars bes Schuhmacher: Hands 


werks zu Eogenfelden , gegen ben bortis 
gen Schuhmachermeifter Franz Paul 

’ Seigenbed, und ben Gefellen Theos 
Bald Hub er, wegen Gerechtigkeits⸗ 
Ceſſion. 

8) Der Rekurs des Kloſterbraͤuers Georg 
Kurz zu Geiſenfeld, wegen Malz⸗ 
Defraudation. 

9) Der Rekurs des Schoͤnfarbers Carl 
Eckardt zu Hof im Ober⸗Mainkreiſe, 
gegen die Tuchmacher allda, wegen Ge⸗ 
werds » Beeinträchtigung. 

10) Der Rekurs des Kottondeuders Brad 
zu Ottobeuern im Ober: Donaufreife, 
gegen die dortigen Färber, wegen Ges 
werbs ; Beeinträchtigung, 

11) Der Rekurs der Tuchhaͤndler zu Paßau, 
gegen den bürgerlichen Tuchmacher Aus 
dreas Mayer, wegen Gewerbs-Be⸗ 
einträchtigung. 

12) Der Rekurs des Bierwirths Georg 

Hartl in Münden, gegen die bürgers 
lichen Caffetiers, wegen Haltung eines 
Billards, 


An das Könige. Staats: Diinifterium des 
Innern wurden gewiefen : 

13) Der Rekurs des Johann Erbes zu 
Windorf, Landgerichts Vilshofen im 
Unter s Donaufreife, wegen verweigerter 

Shifffahres: Gerechtigkeit, 


‘ 
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14) Der Rekurs ber Eufeurs s Luftigen In⸗ 
dividuen zu MWeiboldshaufen , Herr⸗ 


fhaftsgerichts Ellingen im Rezatkreife, 
wegen Gemeindes Waldvertheilung. 

15) Der Rekurs des Fabrikanten Schalt: 
bäufer zu Schwabach, wegen Transs 
ferirung der erkauften Habrifs s Ges 
zechtfame, 





Pfarreyens und Beneficien— 
Erledigungen, 





$m Unter : Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Kirchberg. 

Durch die Verfegung des Pfarrers in 
Kirchberg ift diefe Pfarren erledige wor⸗ 
den. Gie liegt inder Diöcefe Paßau, im Des 
fanate Schönberg, und Landgerichte Regen, 
und zählt in einem Umkreiſe von 34 Stunden 
1903 Geelen, 


Diefe Pfarren, welche einen Hüffspries 
fier hat, erträgt 1410 fl. Die Laften bes 
laufen fih, außer dem Unterhalte des Hülfss 
priefters, auf 200 fl. 55 Er, 


Im Rezattreife: 
2) Die Pfarrey Auerbruch. 


Durch den Tod des Pfarrers Wagens 
fett iſt die Pfarrey Auerbruch, im Dekas 
nate Kolmberg erledigt worden. Der Eu 
trag derſelben ift in der Faflion von 1807 
auf 639 fl, 27 Er. berechnet. 
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Sm Rheinfreifer 
3) Die Katholifche Pfarrey zu Dahn. 

Durch den am 20. May d. J. erfolgten 
Tod des Eantonss Pfarrers Serarius zu 
Dahn, ift diefe Katholifhe Pfarrey ere 
lediget. 

Sie liegt in der Dioͤceſe Straßburg, im 
Königlichen Bandeommiffariats: Bezirke Pir⸗ 
mafenz, und zähle mit Einfchluß der Filiale 
Erfweiler und Hinterweidenthal 
1400 Seelen. 

Die Erträgniße beſtehen in 464 fl. 
Staatsgehalt, 30 fl. aus Stiftungen, 5ofl. 
an GStols und Eafuals Einnahmen, und 
5 Klaftern gemifchten Holzes von der Ges 
meinbde, 

Laften find nicht vorhanden, 





Pfarreyen: und Beneficien: Ber 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben fol⸗ 
gende Pfarreyen und Beneficien zu ver: 
leihen allergnädigft geruht: 


am 23. May d. J. die Pfarrey zu 
Pleis kirchen, Landgerichts Altendtting, dem 
bisherigen Pfarrer zu Perach, Priefter Los 
ven; Sprengeifen; 

am 31. May d. J. das Schul: Bene 
ficium zu Pirk, Landgerichts Vohenftrauß, 
dem Priefter Anton Scgoff, Eooperator 
zu Hemau; — die Pfarrey zu Biebing, 
Bandgerihts Straubing, dem bisherigen 
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Pfarrer zu Pleinting , Priefter Alons Zei ds 
ler; — die Pfarren zu Gosheim, Lands 
gerichts Monheim, dem bisherigen Pfarrer 
zu Dtting, Priefter Johann Hark, und 
die dadurch erledigte Pfarren zu Dtting, 
Landgerichts Monheim, dem Priefter Yos 
Hann Nepomuk Mayer, Eaplan zu Are 
fing, Landgerichts Schrobenhaufen ; 

am 3. Juny d. J. die Pfarren zu 
Muͤnchham, Landgerihts Simbah, dem 
Er s Eonventualen des aufgelößten Stiftes 
Aſpach, und vormaligen Pfarrer zu Senfs 
tenbach im Innviertel, Priefter Marcus 
Senft, dermaligen Pfarrvikar zu Münch 


ham, 


Seine Majeftät der König haben fols 
gende Präfentationen allergnädigft zu ber 
ftätigen geruht: 

am 24. May d. J. bie von dem Herrn 
Fürften von Dettingen» Wallerftein auf das 
Diafonat Harburg und die damit verbuns 
dene Pfarrey Groß: Sorheim ausgeftellte 
Präfentation für den Pfarramts : Candidaten 
Chriftian Wilhelm Schirmer aus Winds⸗ 
beim; — die von dem Freyherrn von 
Bechtols heim auf die Proteftantifche Pforrey 
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Albertshofen, Inſpeetion Kleinlangheim;, 
aus geſtellte Praͤſentation fuͤr den Pfarramts⸗ 
Candidaten und dermaligen Vikar zu Kitzin⸗ 
gen, Chriſtian Elericus, 


Seine Mojeftätder König haben unterm 
31. May d. J. allergnädigft zu genehmigen 
geruht, daß der bisherige Pfarrer zu Mies 
berviehbah, Priefter Gottfried Angelikus 
Fiſcher, von dem Stadtmagiftrate zu Müns 
hen auf das. Eurats Benefictum zu St. 
Stephan am aͤußern Gottesacker präfentirt 
werbe, 








Erhebung in den Adelftand, 


Seine Majeftät der König haben den 
ſich durch volle fünfzig Jahre um den Staat 
und die leidende Menſchheit mit ausgezeichs 
neter Thaͤtigkeit verdient gemachten fürftfich 
Thurn und Tarifchen geheimen Hoftath, 
Leibmedifus, und ausübenden Arzt in Res 
gensburg, Doctos Elias Theodor Heß; 
ling, zum Merkmal der Allechöchften Zu: 
friedenheit, mit allen feinen rechtmäßigen 
ehelichen Nachkommen beyderley Gefchlechts, 
unterm 5. May d. J. in den Adels 
ftand zu erheben geruht. 
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Sutelligenz: Blott 


für das 


Königreich Baiern. 





XXVI. Stuͤck. Münden, Mittwochs den 16. Juny 1819. 





Inhalt. 
Bekanntmachungen: Sitzung der Koͤnigl. Staatbraths-Commiſſion vom 25. May d. J. — Pfarreyen: 
und BeneficiemErledigungen. — Pfarreyen: und Beneficien Verlelhungen. — Dienſtes Rachrichten⸗ 
Erhebung in den Adelſtand. — Belohnung. — Merinos Widder betr. — Neunte Beylage. 





Bekanntmachungen. 





Sitzung der Koͤniglichen Staats 
raths⸗Kommiſſion. 





Fı der Sitzung der König. Staatsrarhss 
Kommiffion vom 25. May 1819 wurden fol: 
gende Rekursgegenſtaͤnde entfchieden: 
1) die Bitte des Lorenz Straubinger 
um Leuteration des Erkenntniſſes bie 
Eeffion der Johann Pielmaieri- 


ſch en Fragnerey⸗Gerechtigkeit zu Bo⸗ 


gen betreffend; 
‚2) dee Rekurs des Johann Poſchwih 
zu Ortenburg gegen Georg Matches 
fon und Konforten alla, Landgerichts 


Griesbach im Unter: Donaufreife, wegen 
Gewerbs. Beeinträchtigung; 

5) der Rekurs des Pofthalters und Gute: 
befigers Weiß zu Fuͤrſtenfeldbruck, 
Landgerichts Dachau; gegen die Unters 
holz Waldungsbefiger aus ber Gemeinde 
Emering, wegen Kultur und Fahrtrecht; 

4) der Rekurs des Beymauthamts: Perfonalg 
zu Pfronten gegen den Fuhrmann Mar 
Miller, wegen Getreid:Konfisfation; 

5) der Refurs des Meugartenwirchs Georg . 
Ruf gegen die bürgerlichen Kaffetiers 
in Muͤuchen wegen Billardhalten; 

6) der Refurs des Anton Pell, Taferns 
wirds zu Neukirchen, Landgerichts 
Paſſau, gegen Michael Zieringern, 
Wirth am Zipf, wegen Hochzeithalten; 

(6) 
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7) der Rekurs des Simon Scheib, Zins 
mermeifters und Befißers der Lohbraͤu⸗ 
ftadt in Wolfratshaufen gegen die bürs 
gerlichen Bierbräuer allda, wegen Kas 
ducität des Bräurechtes, 


An das Königlihe Staats. Minifterium 
des Innern wurde getviefen: 


8) der Rekurs des Tafernwirthes Franz 


Boͤßel gegen den Bräuhausbefiger 
Johann Adam Klein zu Rebdorf, 
Herrfchaftsgerichts Eichftäde, wegen Ber 
ſtrafung. 





Pfarreyen⸗ und Beneficien-Er—⸗ 
ledigungen. 


Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Starnberg. 

Die durch die Verſetzung des Pfarrers 
Prieſter Joſeph Schweiger erledigte Pfarrey 
Starnberg liegt in der Dioͤceſe Augsburg, 
im Ruralfapitel Oberalting, und im Königl, 
Landgerichte Starnberg. 


Sie paftoriet 731 Seelen, die in mehre: 
zen Drten-zerftreut wohnen, 


Der Pfarrer ift verpflichtet einen Hülfs: 
priefter zu hatten, wozu die Gemeinde 54 " 
beytraͤgt. 


Der Brutto Ertrag der Pfarrey Beträge 
nach per Foſſi on 2062 f 2 
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.. Außer den gewöhnlichen Staats: und 
Dideefan: Abgaben haftet auf derfelben eine 
Bauſchillingsfriſt von jährlichen 60 fl. zur 
Tilgung eines Baufapitals, das zur Zeit 
noch auf 2167 fl. 28 fr, ſich beläuft, 


2) Die Erpofitur Ramſau. 


Durch den Tod des legten Befigers ift 
die Erpofitur zu Namfau erledigt. 

Sie Tiegt in der Didcefe Frenfing, in 
dem Wahldefanate Wafferburg, in der Pfars 
vey Kirchdorf und dem Koͤnigl. Randgerichte 
Waſſerburg. Ihr Umfang beträgt 3 Stun: 
den, innerhalb deffen fich 324 Seelen befinden, 

In der einzigen Kirche der Erpofirue 
befinden fich eine Wallfahrt und eine Bruder: 
ſchaft; auch ift eine Schule dafeldft, über 
welche der Erpofitus die Aufficht ‚hat, 

Die Renten beftehen in der Klofterpens 
fion des Erpofitus zu 400 fl., und der Funk⸗ 
tions Zulage zu 100 fer. dann ben en 
gebuͤhren. 

Beſondere kaſten haften — auf ur 
ſelben. 

Um dieſe Expoſitur eönnen * nur Pen⸗ 
ſioniſten aus den — Kiöftern be: 
werden, 


5 Die Pfarrey Niedersichbad, 
Durch die Verſetzung des letzten Befißers 
kam dit Pfarrey Niederviehbach nebſt 
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der damit verbundenen Klofterfrauen: Beichts 
vatersſtelle in Erledigung, 


Diefe organifirte Klofterpfarren Tiegt in’ 


der Didcefe Negensburg, im Dekanate Din: 
- golfing, und im Landgerichts; Bezirke Vils: 
biburg. 


Die zu paftorirende Seelenzahl betraͤgt 
1143 Seelen, 


Zwey Filiale gehören zur Pfarrey, in 
denen abwechfelnd der ſonn⸗ und fefttägliche 
Gottesdienft gehalten werden muß; auch bes 
finden fich in dem befagten Sprengel drey Aa: 
pellen, wo nur am Einweihungsfefte Gottes: 
dienft gehalten wird, ein Inkurat-Benefi— 
zium zu Niederviehbach, und zwey Schulen. 
Der Pfarrer iſt verbunden einen Hilfs: 
priefter zu haften, 

Die Renten beftehen: 


3) an firem Gehalt 600 fl, 
2) Entſchaͤdigung für die normalmäßigen 
Grundſtuͤcke 60 fl. 


- 3) Gehalt als BIER: Beichtva⸗ 


ter 100 fl. 
4) Für den Hülfspriefter 300 fl. 
Zufammen 1060 fl. | 
Die -Laften beftehen in den gewöhnlicher 
Staats: und Didcefan:Abgaben. 


Um t ieſe Pfarren haben fih nur Staatss 
Pevfioniften aus den aufgehobenen Kloͤſtern 
iu melden, 
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- Im Ober: Donaufreife: 
4) Die Pfarrey AUrlesried, 


Durch die Beförderung des Pfarrers 
Abt nad Weringen ift die proteftantifche 
Pfarren Arlesried im Dekanat Mems 
mingen bes Ober: Donaufreifes erfediget wor⸗ 
ben, deren Ertrag nach der revidirten und 
in München abgefhloffenen Zaffion anf? 723 fl. 
24 fs, berechnet ift, 


Im Rheinkreiſe: 
5) Die Fatholifche Pfarren Elmftein.“ 


Durch den am 27. May d. 3. erfolgten 
Tod des Pfarrers Friedrih Müller zu Elme 
ftein, ift diefe Facholifche Pfarren erledis 
get; fie Tiege in der Didcefe Mainz, im 
Königl, Land-⸗Kommiſſariat und Kanton Neu: 
ſtadt und zähle mir Einfhluß der Filiale 
Iggelbach und Appenthal 411 Seelen, 

Die Einfünfte beftchen: 


1) in Staatsgehaft . . 232 fl. 


2) an Stol und Cafual:Einnahmen 10 + 


— th mn nr 


Summ ... 242 ⸗ 


[2 . 


Laften find nicht vorhanden, 


en 


6) Die Pfarrey Gros zoͤbern. 


Durch die Beförderung des Pfarrers 
Jahn auf die Diafonatsftelle zu Weilfens 
ſtadt iſt die Pfarren Gros zoͤbern, Kö 


( 50* ) 
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nigl. Baier, Patronates im Königreih Sach: 
fen erfediget worden. Diefe Stelle erträgt 
439 fl. 48 fr. 





Pfarreyen-und Beneficien: Ber 
leihungen, 


Seine Mojeftät der König Haben fol; 
gende Pfarreyen und Beneficien allergnds 
digft zu verleihen geruht: 


® 


am 7. Suny l. J. die Pfarren Kolm⸗ 
‚berg, Landgerichts Reutershaufen, dem bis, 
herigen Pfarrer zu Rügland, Dekanats 
Ansbach, Heinrich Friedrih Esper; 


am 8. Juny l. J. das erſte Diafonat 
Münchberg, dem dortigen zweyten Diakon 
Johann Samuel Beuthner, und das 
zweyte Diafonat dafelöft dem Pfarrer Fried; 
rih Reinhard Hänlein zu Ober: Wald: 
behrungen im Unter: Dlainkreife, die Pfars 
ren Kornburg, Defanats Schwabach, dem 
bisherigen Diakon an der Kirche zum heit, 
Geiſt in Nürnberg, Chriftian Gottfried Aus 
guſt Eifen; 


am 9. Juny 1. J. das Beneficium und 


die Erpofitur zu Piefenfam , Landgerichts 


Miesbah, dem Priefter Thomas Ste« 
ber, Kaplan zu Murnau; die Pfarren 
Wendelftein, Defanats Schwabach, dem 
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bisherigen Pfarter zu Memmelsdorf, In— 
fpeftion Heilgersdorf im Unter; Mainkreiſe, 
Johann Wilhelm Froͤtſch; die Pfarren 
zu Schweinersdorf, Landgerichts Moosburg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Unterſchoͤnbach, 
Landgerichts Aichach, Pr. Martin Huber; 
die Pfarrey zu Unterfhönbach, Landge⸗ 
richts Aichach, dem Dompfarr-Kaplan in 
Augsburg, Pr. Joſeph Schwarz; 


am 10, Juny l. J. die Pfarren Eben— 
tried, Dekanats Roth, dem Pfarramts⸗Kan⸗ 
didaten, Johann Friedrich Beſtelmeyer; 
bie Pfarrey Mangersreuth, Dekanats Kulm⸗ 
ba, dem Pfarramts:Kandidaten, und der- 
maligen Diakonats-Verweſer zu Berg, Jos 
Hann Friedrich Gottsmann;z 


Seine Majeſtaͤt der König haben unterm 
6. Juny l. J. allergnädigft genehmigt, daß 
der Exfranziskaner Pr. Auton Gabler, 
bisheriger Beneficiat zu St. Leonhard, und 
Stade: Kaplaı zu Donauwörth, von dem 
Magiftrate alldort auf das Genzingerifche 
Fruͤhmeß ⸗Beneficium daſelbſt praͤſentirt 
werde. 


—— — — —— — — — —ñ 
Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
4. Jung I, J. den Commis bey der Bank 
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zu Nürnberg, Traub zum Banko / Kaffier 
zu ernennen geruhet, 


Unterm. 7. Juny d. J. wurde ber Ju⸗ 
genieur s Practikant Carl Joſeph Rat tin⸗ 
ger in Baireuth, zum Straßen: und Wafı 
ſerbau⸗Conducteur in Zweybruͤcken ernannt, 





Seine Majeftät der König haben vers 
mög allechöchfter Entſchließung vom 10. Juny 
1. J. den ehemaligen Poltzey-Officianten 
Franz Meifer zu Bamberg dem Koͤnigl. 
Eommiffär dortſelbſt, als Dfficiant beyzuges 
ben allergnaͤdigſt geruht. 





Seine Majeſtaͤt der König haben un: 
teem 11. Juny I. J. den als Actuar zu 
dem Landgerichte Rehau berufenen Rechts; 
Practifanten Conrad Wilhelm Köhler, 
feinem Gefuche gemäß, von dem YAutritt 
biefer Stelle zu entbinden, und ſtatt deffen 
als Artuar zu Rehau den Mechts: Practikans 
ten Anton Goͤſchl zu Eſchenbach zu er⸗ 
nennen allergnädigft geruht, 


Seine Majeftät der König haben ferner 
unterm 11, Juny d. J. den dermaligen Actuar 
bey dem Landgerichte Kronach, Valentin Hin: 
felmann, nah Burgebrach, und den 
Landgerichts : Aftuar Freyheren von Reis 
zenftein zu Burgebrach, an das Landges 
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ticht Kronach, in gleicher Eigenfhaft zu 
verfegen geruht. 


Ingleichen Haben Seine Könige. Majes 
ſtaͤt genehmiget, daß der Bisherige Polizeys 
Dfficiant von Fabris dem Königl. Coms 
mifjär Afchendrenner in Landshut als Dffis 
ciant bengegeben werde, 








Erhebung in den Adelftand, 


Seine Majeftät der König haben unternt 
19.-May- d. I. allergnädigft geruht, den 
Johann Baptift Kaufmann, Hammers 
guts-Fuhaber zu Schrott, im Ober: Maiıts 
Freife, und Mitbefiger des Guts Ginnlews 
then, mit allen feinen rechtmäßigen ehelichen 


" Nachkommen benderley Gefchlechts, in- den 


Adelftand zu erheben, 


EEE 


Belohnung. 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge Entfchliegung an die Regierung des 
Rezatfreifes unterm 4. Juny d. J., den 
12jährigen Gabriel Löw, Sohn der Iedigen 
Inſaſſin Anna Maria KHiltermeier zu El⸗ 
perstoth, welcher den in das Waſſer gefals 
fenen 1 2jährigen Gemeinde: Vorftehers: Sohn 
Konrad Geisler dortſelbſt mit febensges 
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faͤhr icher Anftrengung vom Tode gerettet 
hat, eine Belohnung von fünfjehn Gulden, 
zu bewilligen allergnäbigft geruht. 





(Merinos » Widder betreffend.) 


Zur Veredlung der Schaafzucht in Batern 
ift auch diefes Jahr die beſtimmte Anzahl 
Widder bereit. Indem man diefes zur Kennt⸗ 
niß des landwirthſchaftlichen Publikums 
bringe, und was die Verpflichtungen ber 
trift, fih im Allgemeinen auf die Aus: 
fehreibung vom 7. Zuly 1818 (Allgemeines 
Sjntelligenzblatt Jahrgang 1818, ©, 706.— 
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F 


769) bezieht, iſt noch anzufuͤgen, daß Sei⸗ 
ne Majeſtaͤt der König allergnädigft geftat- 
tet haben, daß auch Widder von jener Mes 
rinos:Heerde, welche unmittelbar allerhoͤch⸗ 
fies Eigenthum ift, zum vorgefegten Zweck 
verwendet werden dürfen, 


Die Gefuche mit ben. nöthigen Belegen 
werfehen, find hierorts baldigft einzureichen, 


Schleißheim, am 7. Juny 1819, 


Königt. Baier Staatsgürer; Ad 
mintfiration Schleißheim. 


Schönleutner. 


—D —— — 


Neunte Deylage 


sum 


Allgemeinen Intelligenz— Blatt 


für das 


ii 


Königreig Baiern 





— spütchen den 16. Juny 1819." 
F —4 te —* 3. Pr z en vlturnz > 


:Stedbrieh 





J. hann Baͤrtlein, Tagloͤhnersſohn von Unterneſſelbach, hieſtgen Gerichts, 17 — 
18 Jahre alt, a — 5 Schuh groß, runden Geſicht's, etwas großer Naſe, gewoͤhnlichen 
Mundes und von ſchwarzen Haaren, iſt mehrerer Entwendungen angeklagt. Seine Klei⸗ 
dung kann aus dem Grunde nicht beſchrieben PAR weiler folche immer durch geftohlene 
Kleider zu verwechſeln pflegt, ‘ 


Alle treffende Gerichts s und Polizen Behörben werden um genaue Spähe auf 
diefen gefährlichen Menfchen, und um deſſen Ueberliefetung hieher, im Falle der Entde⸗ 
ckung ergebenſt erſucht. 


Neuſtadt an der Aiſch, den 7. Juny 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Land⸗ und Civil⸗ Unterſuchungs⸗ 
Gericht. 


Rabe. 
coll. Doͤhlemann. 





Steckbrief. 


Dar bey dem hiefigen Unterfuchungsgerichte, Diebftahls halber prozeſſirte Tagloͤhner, 
Balthafar Suttner von Mitterkind, deffen Befchreibung unten folgt, hat fich entfernt, 
ohne daß bisher-deffen Aufenthaftsort ausgefundfchafter werden konnte. 


Alle Gerichts s und Polizey Behörden werden hiedurch um forgfältige Spaͤhe, 
und im Falle der nn um UNE diefes Verbrechers erfucht, 


na are 


Balthafar Suttner von Mitterfind, iſt mittlarer Größe, runden färbigen Ges 
fihts , unterfegter Statue, hat ſchwarze Haare, und einen ftarken Backenbart gleicher 
Sarbe, 4 


Seine muthmaßliche Kleidung iſt ein gruͤnkuchenes Golfer mit rothem Aufſchlag, 
gruͤntuchene Hoſen, en Müge mit vorhem Band, und Palblederne Stiefel mit 
Quaſten. 


Mn am 26. Day 181% 


umE Bandgericht Kemnath. 


Sehr, von Andriam. 
Wit; 


Allgemeines 


Fntelligene: Blatt 


für dae 


Königreich Baiern. 





XXVII. Stüd.. 


Münden, Mittwoch den 23. Zuny' 1819. 





Inhalt. 
Berfanntmahungen: Pfarrenen= und‘ Beneficien Erledigungen; — Pfarreyen' und Weneficten = Bere 
lelhungen und. Bejtätigungen,. — Dienftes : Nachrichten;. — Zufriedenheitd = Bezeugung.. 





Bekanntmachungen. 





Pfarreyen⸗ und Beneficiens 
Erledigungen. 


Gm Unter s Donaufreife:. 


1. Die. Pfarrey: Rothalmuͤnſter. 

Durch den Tod: des Pfarrers Duft! 
zu Rothalmuͤnſter iſt dieſe organifirte Kloſter⸗ 
Pfarrey erfediger: worden. Sie liegt in der 
Dioͤceſe Paßau, Dekanate Aign, und im: 
Landgerichte Griesbach. 


Diefe Pfarrey zähle in einem Umfange: 
von fünf Stunden: 1764. Seelen.. 


Das Einkommen: des: Pfarrers’ befteht: 


in. 600. fl ,. in. dem: Genuffe von zwanzig’ 


Tagwerf Gründen, und in den Stolgebühren: 
ju 300 fl. 

Der Huͤlfsprieſter bezieht: die herkoͤmm⸗ 
lichen: 300 fl.- 


Im Ober: Donaufreife.. 
2. Die Pfarrey Didenreishaufen, 

Durch den Tod des Pfarrers Seyfried 
zu Dicfenreishaufen: im Ober + Donaufreife, 
Defanats Memmingen; ift die dortige Pfarren 
erledigt worden.. Der: Ertrag berfelben ift 
nad) der revidirten, aber noch nicht abges 
fhloffenen Faſſion von 1810 auf 794 fl. Z1 kr. 
berechnet. 


gm Rezatkreiſe. 
3. Die: Pfaͤrrey Rauenzell. 
Die Pfarrey Rauenzeil, Landgerichts 
— „Dekanats Ornbau, In der Didrefe 
37 
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Eichſtaͤdt, iſt durch den Tod des bisherigen 
Pfarrers erledigt. 

Sie begreift neben dem Pfarrdorfe gleis 
hen Namens, die einparochirten Orte Roeß, 
Dierersdorf, Winkel und Velden, zum Theile 
Dreiviertel;, zum Theile, eine halbe und eine 
Viertel: Stunde von Rauenzell entlegen; fie 
zaͤhlt 429 Seelen, und ift mit einer Schule 
am Sitze der Pfarrey verjehen, 


Ihre Ertraͤgniſſe beſtehen nad) der vors 
Siegenden Faſſion vom Jahre 1817: 

a. baarin «0 00. . 65fh2gift 
b. an Nußung der Pfarrwid⸗ 
dums Gründe von 12 
Morgen Aecker, 123 
Tagw. Wiefen, 5 Morg. 

. Hol und einem Garten 3345 59% 
<. anftändigem Getreidreich⸗ 
niß 10 Schäff., 15 Mey, 
2 Biertel, 4 Sechszehntel 

Korn und; Metz. Haber 1225 5055 
4. an Laudemien und Mors 

uarium . 

e. an firietem Zehntpacht von 

4 Tag. Wiefen, . 

f. an Getreid⸗, Schmalfaat 

und Blutzehnten „ . 2645 225» 

g. Anfchlag dee Wohnung 30: — ⸗ 

h. an Stolgebüheen „  7057— ⸗ 


31345 # 


* * % 


7:30 ⸗ 





Somit im Ganzen . 926fl. 55 kr. 


Die jaͤhrlichen Laſten belaufen ſich im 
Durchſchrnitt auf 85 fl. 503 fr. 


nm 
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Pfarreygens und Benefieien⸗Ver⸗ 
leihungen und DBeftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben fol« 
gende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
leihen allergnädigft geruhet: 


am ı2. Juny diefes Jahrs: die Pfarrey 
zu Dippach, Diftrift: Amts Hammelburg, 
dem bisherigen Kaplan zu Schordra, Priefter 
Rudolph Sennefelder; — die Pfarrey 
Schwindkirchen, Landgerichts Waſſer⸗ 
burg, dem bisherigen Pfarrer zu Zeholfing, 
Landgerichts Landau im Unter⸗Donautreiſe, 
Priester Fran; Sil verio; — 


am 15. Juny d. J.: die Pfarren zu 
Bergen, Landgerichts Neuburg, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Halsbach, Landgerichts 
Dinkelsbühl, Priefter Johann DMepomuf 
Widmann; — die Pfarren zu Ebern, 
Landgerichts gleihen Namens, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Baunah, Priefter Phis 
fipp Jung; — die Pfarcey zu Walchen⸗ 
fee, Landgerichts Tölz, dem Prieſter Aus 
felm Doll, Pfarr: Vifar in Walchenſee; — 
die Pfarren zu Mauern, Landgerichts Mon⸗ 
heim, dem Priefter Michael Biber, bis: 
herigem Pfarrer zu Anmerfeld, Des naͤm⸗ 
lichen Landgerichts; — die Pfarrey zu —. es 
fenpötz, Landgerihts Bamberg I., 
Prieſter Friedrich Reicholhd, — zu 
Koͤnigofeld und dermalen le Vroviſor zu 
Tiefenpoͤlz; — 
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am:16. Junyh d. J.: das mit dem Mectos 
rate und der Pfarrey Habel verbundene zweyte 
Diakonat Tann, im Unter +» Mainfreife, 
dem Pfarramts s Kandidaten und bisherigen 
Rector der Stadt » Schule zu Kigingen,, Earl 
Auguft Amadeus Schramm. 





Seine Königlihe Majeftät Haben fols 
gende Präfenrationen atergnädigft zu 
beftätigen geruhet: 


am 12. Juny d. J.: die von dent Herrn 
Fürften von Dettingen s Spielberg ausge 
ſtellte Präfentation für den bisherigen Sub: 
Diafonus zu Dettingen, Martin Hörmann, 
auf die erledigte Pfarsey Rn 


am 16. Juny d. J.: die von dem — 
Grafen zu Pappenheim ausgeſtellte Praͤſen⸗ 
tation für den bisherigen Rettor und Pfarr⸗ 
amıss Adjunft zu Pappenheim, Adam Frie 
drich Beufhel, duf die Pfarren Nieder 
Pappenheim, und das damit verbundene 
Diakonat Pappenheiin, 


Seine Majeftät der König Haben unterm 
17. Jung d. J. die Präfentation des Stadt: 
Magiftrars zu Velburg auf die Pfarren da: 
ſelbſt, für den Stadtpfarr⸗Proviſor zu Bel: 
burg, Priefter Joſehh Weigel, zu genehs 
migen allergnädigft geruhet. 


— 
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DienſtesNachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben die 
erledigte Stelle eines Ceremoniars des St. 
Hubertus : Ordens Allerhoͤchſtihrem Hofkapell⸗ 
Director ꝛec., Franz Ignatz v. Streber, 
unterm 16. May dieſes Jahrs zu verleihen. 
geruhet. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
11. Juny d. J. den quiescirten Finanz: 
Regiſtrator Benning zum Conſenz⸗Rent⸗ 
beamten in Bamberg allergnaͤdigſt ernannt. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
12. Juny d. J. den proviſoriſchen Rechnungs⸗ 
Kommiſſaͤr bey den Retardaten-Buͤreau des 
eberften Rechnungs Hofes, Aloys Schels, 
in die zweyte Alaffe der Rechnungs s Koms 
nriffäre den der Regierung des Unter⸗Donau⸗ 
freifes, — und den dortigen Forſtrechnungs⸗ 
Kommiffär Sebaftian Allweyer, an die 


. Stelle des erftern bey dem oberften Rechnungs⸗ 


Hofe zu verjegen geruhet. 


Seine Mojeftät der König Haben ver 
möge unterm 14. Juny d. J. erlaffenen 
Allerhoͤchſten Entſchließung dem an der hier 
figen. Studien + Anftalt . als Profeffor der 
italienifchen Sprache und Literatur angeftellten 
Ritter Joſeph v. Maffei, zum Zeichen 
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Alterhöchfter Zufriedenheit - mit feinen bis⸗ 
herigen nuͤtzlichen Dienſtleiſtungen, den; Titel 


eines Königlichen Rathes Tar s und: Giegels: 


frey zu bewilligen gerubet. 


Stine Majeftät der König haben unterm 
15. Juny d. I. die bei dem Kreiss und 
Eradrgerichte zu München erledigten zwey 
etatsmäßigen Protofolliften : Stellen den Acs 
ceſſiſten bey dem Appellationg » Gerichte für: 
den Ifarfreis, Ferdinand Shwertfells 
ner, und Fran; Paul Märfl, zu ver 
leihen; — 

dann die zum Buͤrgermeiſter und zu Mas 
eiftrats s Näthen der Stadt Augsburg er; 
nannten Philipp Kremer, dann Gotsfried- 
Wagmerund Thomas Pedrome, die nach⸗ 
geſuchte Entlaſſung von-den Affeffors : Stellen: 
des Wechſelgerichtes daſelbſt, mit Bezeugung 


der Allerhoͤchſten Zufriedenheit über. ihre bis⸗ 


her geleiſteten Dienſte, zu gewaͤhren, — und 
dafür. den Banquier Dietrich Erzberger, 
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den Kaufmann Ferdinand Giulini und den 


Kaufmann Joſeph Se bache r zu: Aſſeſſoren 
dieſes Wechſelgerichtes zu ernennen geruhet. 





Zufriedenheits-Bezeugung. 


Seine Majeſtaͤt der König haben ver 
möge an das proteftantifche. Ober + Konfiftos 
rium unterm 14. Juny d. J. ergangener Allers 
höchfter. Enefchließung. zu bewilligen geruhet, 
daß das im: Laufe diefes Monate eintretende 
Ymts : Zubildum des quiescirten Echaffers- 
Wagner in Nürnberg. auf eine feierliche 
Weiſe begangen werde, und daben dem wuͤr⸗ 
digen: Jubel » Greife die Allerhöchfte Theil; 


nahme an. diefem: erfreulichen: und’ feltenen 


Ereigniffe, fo wie die Allerhöchfte vollkom⸗ 
mene Zufriedenheit mit. feiner vieljährigen, 
teeuensumd gefegneten Amtsfuͤhrung öffentlich, 
zu erfennen gegeben. werde, 


— 


Allgemeines 


Intelligenz. Blatt 


fir 


das 


Königreich Baiern. 





vVm. Stuͤck. Münden, Sonnabend den 3. July 1919 
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Zehnte Beylage. 





(Die Reife Seiner Majeſtaͤt des Königs 
betreffend.) 


HMirs Allerhoͤchſte Handfchreiben vom . 


heutigen Tage geruhten Seine Majeftät der 
König den ſaͤmmtlichen Königlichen Staates 
Miniſtern von Alerhöchft s Ihrer Abteiſe 
sah Baden Kennenig zu geben, und den⸗ 
felben den Auftrag zu ertheilen, alle Ges 
fchäfte in der Weiſe fortzuführen, daß dies 
jenigen Gegenftände, welche bie befondere 
Allerhoͤchſte Genehmigung und Unterzeichs 
nung erheifchen, fo wie es im vorigen Sabre 
gefchehen ift, nach Baden geſchickt, alle fon: 
fligen vorkommenden &egenftände aber von 
denfelben wie bisher beforge, und aus Auf⸗ 


"trag nach ber beftehenden Form ausgefertigt 


werden. 

Sollten unverfchieblihe Verfuͤgungen 
nothmendig werden, fo find ſolche unter ges 
meinfchaftlicher Unterfchrift der Staats; Mis 
nifter auszufertigen und vollziehen zu laſſen, 
wovon aber Seine Majeſtaͤt fogleih in 
Kenntniß zu fegen find, 

Auch haben Seine Majeftät durch eigens 
Händiges Hanbdfchreiben von demfelben Tage 
au den Präfidenten bes Staatsraths Grafen 
von Tdrring, die Fortfegung der Sitzun⸗ 
gen des Staatsraths während Allerhöchfts 
Ihrer Abweſenheit unter deſſen Vorſitz 
anzubefehlen geruht. 

Muͤnchen den 30, Juny 1819. 


(37*) 


541: 
K.Minifteriel-Entfchließungen. 





Staats: Minifterium der Zuftiz. 





(Die fünfzigjährige Dienftesfeyer des Directors 
bey dem Königlichen Appellationd = Gerichte 
des Unter: Donaufreifes und Ritter des 
Eioil s Verdienft = Ordens der Baierifchen 
Krone, Johann — von Jung bes 
treffend.) 


Seine Majeftät der König haben dem 
Dirertor des Königlichen Appellations : Ge 
richts für den Unter⸗Donaukreis und Rit⸗ 
ter des Civil Verdienft: Ordens der Baieris 
fhen Krone, Johann Sigmund von Jung, 
zu feiner am 26ſten Juny d. J. beganges 
nen fünfjigjährigen Dienftesfeyer folgende 
Zufriedenheits⸗ Bezeugung zu ertheilen allers 
gnaͤdigſt geruht: 


Mar. Zofeph, König. 

„Wir bezeugen dem Director ‚des Mppellas 
tions: Gerichts für den Unter : Donaus 
kreis und Ritter -des Civil Verdienſt— 
Ordens der Baierifchen Krone, Johann 
Sigmund von Jung, Lnfere befondere 
Theilnahme an der von ihm nach zurück 
gelegten. fünfzig Dienftesjahren zu beges 
henden Yubelfeger. Zugleich erfüllen Wir 
Unfere heiligſte Negentenpflicht, Verdienſt 
Öffentlich anzuerkennen und zu belohnen, 
indem Wie denfelben zum Zeichen Unferer 
Zufriedenheit mit feiner bisherigen treuen 
und rebfichen Dienftesfeiftung hiemie zu 
Unfern wirklichen geheimen ma ernens 
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nen, worüber Wie ihm bas anfiegende 
Dekret Tars Giegel: und Ausfchreigs 
gebuͤhrfrey zuftellen laſſen.“ 
Dieſes wird hiemit zur Öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht. 
Münden den 26. Juny 1819. 


Auf Seiner Königl. Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf v. Reigersberg. 


Der General⸗ Sekretär, 
von Nemmer. 


— — — —h — — 





Bekanntmachungen. 





Pfarreyen⸗ und Beneficien—⸗ 
Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe: 
1) Das Curat⸗Beneficium zu R ammersdorf. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt 
das Curat⸗ Benefichum. zu Nammersdorf 
in Erledigung gekommen. 

Es liegt in der Dioͤceſe Freyſing, im 
Wahldekanate Au, und im — 
Muͤnchen. 

Die Einkuͤnfte betragen 320 fl, 5 kr; 
Die Laften ıfl, 28 fr 





Im Regenfreife: 
2) Die Pfarrey Niederummelsdorf. 
Die Pfarrey Niederummelsporf 
im Königlichen Landgerichte Abensberg ift 
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dutch die Verſetzung des Pfarrers auf das 
Beneficium in Siegenburg erlediget worden, 


Diefelbe zähle in ihrem Umfange 1010 
Seelen, welchen der Pfarrer allein vorſteht. 
Die jährlichen Einfünfte beftehen in 
dem Ertrage 
des Feldbaues ij + + 
der‘ Zehnten U.» 
in den Stofgefällen zu . 


und in einer Getreid-Beſol⸗ 
dung HU 2 eo +. 


100 fl. = fr, 
200 5 m ⸗ 


200 5m 5 


46 54 5 


Summe 546 fl. 54 ft. 


Die Steuern und andere ſtaͤndige Laſten 
in 14 fl. 54 Pr. 1 pf. 


Im Ober-Donaukreiſe: 
3) Die Pfarrey Affing. 


Die Pfarrey Affing, worauf das 
Beſetzungstecht für gegenwaͤrtigen Erledi⸗ 
gungsfall von Seiner Majeſtaͤt ausgeuͤbt 
wird, liegt in der Dioͤceſe Augsburg, dem 
Landgerichte Aihah, und am Ge des 
Parrimonial: Gerichts Affing. Sie enthaͤlt 
446 Seelen, es gehören zwey Filialorte 
dazu, welche 3 Stunden entlegen find, aber 
den Gottesdienſt der Pfarrkirche zu befus 
chen haben, 


Der Ertrag diefer. Pfarren beſtehet in 
Saarem Belde, und größtensheils in firen 
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Matural: Bezügen, und wird auf 553 fl. 
26 Pr. berechnet. 


Hierauf ruhen Laſten 3 fl. 274 Pr. 





4) Die Pfarrey Aeſchach. 

Zur Berichtigung der Ausfhreibung 
über die erledigte Pfarrey Wefchacd, Seite 
447 des Königlichen Allgemeinen Intelligenz⸗ 
Dlarts wird hier bemerkt, daß der Pfarrer, 
obwohl er auch. Stadt: Prediger in Lindau 
ift, feine Amtswohnung nicht in der Stadt, 
fondern in Aeſchach habe. 


Im Rezatfreife:r 
5) Die Proteftantifche Pfarrey Kadolzburg. 


Durch) den Tod des Pfarrers Mefferer 
ift die Proteftantifche Pfarrey zu Kadolzs 
burg im Landgerichte und Decanate gleis 
chen Namens erledigt worden. 

Die Ertraͤgniße dieſer Pfarrftelle find 
in der noch nicht abgefchloffenen Beſoldungs⸗ 
Faſſion auf beyläufig 800 fl. berechnet, 


: Sm Rheinfreife: - 
6) Die Katholifhe Pfarsey Biefingen. 


Durch den am 24. May erfolgten Tob 


«des. bisherigen Pfarrers Maternus often 


zu Biefingen, ift diefe Pfarren erledigt. 
Sie liegt im Bischume Trier, im Kb: 


- niglichen Lands Commiffariate Zweybruͤcken, 


im Canton Bliesfaftel, und zähle mit Ein: 
ſchluß des Filials Apweiler 339 Seelen, - 
( + ) s 
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Die Einkünfte beftehen : 

1) indem Genuße von 35 Morgen Acker⸗ 
land, 1 Morgen Garten, 35 Morgen 
MWiefe im beyläufigen Anſchlag von 
jaͤhrlih..260 fl.— kr. 

2) in Staatsgehalt.. 232⸗— 5 

3) in dem Bezug aus dem 


Kirchenvermögen von . 3⸗—⸗ 
4) in einem Bezug aus Stif⸗ 
tungen ON 2 0. ° 12303 
5) von der Gemeinde an Ge⸗ | 
treide, im Anſchlag 108⸗—⸗ 
6) an Stol⸗ und Caſual⸗Ein⸗ 
nahmen x 2 0 .* 101 — ⸗ 








Summe - 380fl. zo kr. 
Die Laften betragen 14 fl. zı kr. 








Pfarreyens und Beneficien 
Verleihungen. 





Seine Majeſtaͤt der König haben fol: 


gende Pfarreyen und Beneficien zu ver⸗ 


leihen allergnädigft geruht : 


am 19. Juny d. J. das Gurat: Benes 
fieium zu Sondersfeld, Landgerichts Neu⸗ 
markt, dem Prieſter Johann Evangeliſt 
Rampp, Pfarrey-Proviſor zu Gottmanus⸗ 
hofen, Landgerichts Wertingen im Ober⸗ 
Donaukreiſe; — die Pfarrey zu Rohrbach, 
Landgerichts Monheim, dem bisherigen Cu⸗ 
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rat⸗ Beneficiaten zu Sondersfeld, Landge⸗ 
richts Neumarkt im Regenkreiſe, Priefter 
Anton Weiß; 


am 22. Juny d. J. die Pfarrey zu 
Klrſchletten, Landgerichts Scheßlitz, dem 
Prieſter Nicolaus Grebner, Kaplan zu 
Weismain; — die Pfarrey zu Leuchtens 
berg, Landgerichts Vohenſtrauß, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Kirſchletten, Landge⸗ 
richts Scheßlitz im Ober⸗Mainkreiſe, Prie⸗ 
ſter Clemens Plodeck; 


am 26. Juny d. J. die Pfarrey zu 
Koͤting, Landgerichts gleichen Namens, 
dem bisherigen Pfarrer an der Katholiſchen 
Stadtpfarrey zu Memmingen, Prieſter Jo⸗ 
ſeph Maria Danner; 


am 28. Juny d. J. die Pfarrey zu 
Goͤggingen, Landgerichts gleichen Namens, 
dem bisherigen Pfarrer zu Baͤckſtetten, Prie⸗ 
ſter Mathias Haff. 





Seine Majeſtaͤt der König haben ver⸗ 
möge Allerhoͤchſter Entſchließungen vom 
24. Juny d. J. den Prediger und Officia⸗ 
tor an der St, Cajetanss Hofficche in Müns 
hen, Priefter Eorbinian Nie fter zum Hof: 
Kaplan zu ernennen, und dem geiftlichen 
Rathe und Hofs Kapfan in der Herzog Mars 
burg, Priefter Andreas Sutor, die erle: 
digte Stelle eines Präfeften an der Gt, 
Michaelss Hoflicche zu übertragen geruht. 
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Seine Majeftät der König haben vers 
möge der an die Königliche Regierung des 
Mezatkreifes unterm 27. Juny d. J. erlafles 
nen allechöchften Entſchließung folgenden 
Studirenden eine Unterſtuͤtzung aus den 
Stipendien: Fonds des gedachten Kreifes für 
das Studiens Jahr 134% nachträglich zu 
verleihen allergnädigft gerubt: 


1) Earl Ludwig Hofmann, erhält zu feis 


nem Stipendium a ı125fl.noh 20 fl. 

2) Heinrich Friedrich Chriftion 
- Möller ! So 0. «1005 
3) Carl Emft Werner . . 1Too: 
4) Johann Heinrich Bube 100⸗ 
5) Wilhelm Braun80⸗ 

6) Adolph Friedrih Ernft Carl 

Moscovius . or.» 25 3 
7) Earl Bayer. 2. 0.25% 
Summe 450 fl. 


— — — — — — 


Preiſe-Vertheilung 
bey der Landaͤrztlichen Schule zu 
Bamberg. 

Bey der von der Landaͤrztlichen Schule 
zu Bamberg vorgenommenen Winter: 
Eemeftrals und Final; Prüfung vom Schul 
jahre 1838, wurde von Seiner Majeftät 
dem Könige 
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J. 
dee Candidat, Johann Earl Elias Am 
ehor, aus Buchheim im Mezatkreife, 
als Preißträger, und 
II, 
die ‚Kandidaten : 
1) Georg Wolfgang Attinger, aus - 
Fuͤrth im Rezatkreife, und 
2) Ehriftian Samuel Wilhelm Alt, aus 
Sulzbach im Regenkreiſe, 
als Acceſſiſten beſtaͤtigt. 








Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ums 
term 13. Juny d. J. ben bisherigen Ges 
Pretariats s Concipiften bey der Kammer bes 
Innern der Regierung bes Iſarkteiſes, Carl 
Freyherrn von Frauenho fen, zum Affeffor 
außer ben Status bey der Finanzfammer ber 
Regierung des Unter ; Donaufreifes’ernannt, 


Seine Majeftät der König haben unterm 
22. Juny d. J. den bisherigen Kreiss und 
Stadtgerihts:Rarh zu Augsburg, Mar, 
Gaßner, zum Affeffor des Appellationss 
Gerichts für den Obers Donaufreis zu ers 
nennen; — ben bisherigen Rath des Kreiss 
und Stadtgerichts zu Erlangen, Michael 
Düfresne, ingleicher Eigenfchaft zu dem 
Kreiss und Stadtgerichte in Ansbach zu 
verſetzen; — die bey dem Kreis s und Stadt: 
gerihte zu Angsburg erledigten zwey Raths⸗ 

(38) 
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ſtellen den bisherigen Kreiss und Gtadts 
gerichts  Rächen, Johann Mepomuf Elar; 
mann:in Amberg, und Auguft Alekander 
von Röder in Fürth, zu verleihen, — 
dem Landgerichts : Affeffor zu Eggenfelden 
Franz Seraph Müller, bey dem Kreis; 
and -Stadtgerichte in Amberg; — dem 
Landgerichts » Affeffor zu Kaſtl im Pfaffens 
ofen, Carl Bartholomäus Lehner, bey 
dem Kreiss und Stadtgerichte zu Fürth, 
und den Landgerichts : Affeffor zu Kauf— 
beuern, Georg Wilhelm Girbert, bey 
dem Kreis: und Stadtgerichte in Erlangen, 
zu Nätgen zu befördern, — dann die Ac— 
eeffiften, Joſehh Seitz bey dem Appella: 
tions: Gerichte des Regenkreifes, und Adolph 
Mürmberger bey dem Kreiss und 
Stabtgerichte zu Baireuth, als Protokolli⸗ 
ſten des Kreis; und Stadtgerichtes in Ans⸗ 
bach; — und als Schreiber daſelbſt den 
Diurniſten des Kreis- und Stadtgerichtes 
zu Nuͤrnberg, Johann Mar tin, und den 
Canzley⸗Practikanten bey dem Kreis⸗ und 
Stadigerichte zu Baireuth, Egid Geisler, 
mzuſtellen geruhet. 
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Ingleichen wurde unterm 22. Junh d. J. 
der vormalige Rentbeamte, und dermalige 
proviſoriſche zweyte Sekretaͤr der Generals 
Salinens Ydminifträtion, Georg Braun, 
in dieſer letzteren Ba befinisio ber 
ſtaͤtigt. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben uns 
term 25. Jung d. J. den vormaligen Kams 
meramtmann zu Weidenberg, Johann Ehris 
ftoph Heinrich Berner, als Rentbeamten 
in Auerbach ernannt, 





Königlihe Genehmigung zur Tras 
gung fremder Dekorationen, 


Seine Majeſtaͤt der König haben ges 
ruht, unterm 23. Juny d. J. zu genehmts 
gen, daß ‚der Appellations-Gerichts-Praͤ⸗ 
fivene von Feuerbach das ihm von des 
Herrn Großherzogs von Sachſen Königl. 
Hoheit verlichene Commondeur : Kreuz von 
dem Orden der Wachſamkeit eder des weißen 
Falten annehmen, und ſtatutenmäßig tras 
gem möge, 


Zehnte Beylage 
zum 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für das 
Koͤnigreich Baiern. 





München den 3. July 1819. 








I Stedbrief. 


Konrad Hueber, von Ursheim gebüctig, defien Mutter aber gegenwärtig zu Stein⸗ 
hardt, Königlichen, Landgerichts Heidenheim domicilirt, wegen Diebftahle: Verbrechen 
der Unterfuhung unterliegend , erbrach fein Gefaͤngniß, und entfloh. 


Ale Königliche Behörden werden daher hoͤflichſt erſucht, auf diefen flüchtigen 
. Verbrecher, defien Perfonat: Bejchreibung nachfolgt, genaue Spähe zu halten, und 
ihn im Betretungs falle wohlverwahrt hieher liefern zu laſſen. 


perſonal-Beſchreibung. 

Hueber iſt 26 Jahre alt, mißt 5 Fuß 3 Zoll 2 Strich, hat ſchwarjz⸗ 
braune rundgeſchnittene Haate, ſchmale Stirne, ſchwarzbraune Augeubraunen, graue 
Augen, eine breite Naſe, weiten Mund, ſchwachen ſchwarzen Bart, rundes danges 
Kiun, laͤnglichtes Geſicht, das ſich beſonders gegen das Kinn zuſpitzt, braune Geſichtsfarbe. 

Beſondere Kennzeichen: Die Ohren flehen ziemlich ſtark auswärts, 


Er traͤgt am Leibe einen grauen Rock mit Kragen, von Commistuch, einen 
kurzen ſchwarzen abgeſchabten Janker von Barchent mit zwey Reihen ſchwarzen Knoͤ⸗ 
pfen, ein gewirktes roih und ſchwarz geſtreiftes Leiblein mit weißen Huſarenknoͤpfen, 
die Knopfloͤcher roth ausgenaͤht, kurze lederne alte Hoſen mit Baͤndel, braune wollene 
alte Strümpfe, alte Schnuͤrſtiefeln, die nur über die Knoͤchel gehen, ein altıs ſchwar⸗ 
jes Halstuch, einen dreyeckigten Bauernhut, und eine weiß und voshgeftreifte baum⸗ 
wollene Kappe. . 

Maihingen den 10. Juny 1819. 


Sn Dettingen · Wallerſteiniſches Herrſchaftsgericht. 
Scheppel. 


U. Steddbriefh. 





Joſeph pfaffenzeller, feiner Profeſſion ein Schuhmacher, der auch das Zimmers 
handwerk verfteht, aus München gebürtig ift, machte ſich eines beträchtlichen Dieb⸗ 
ſtahls, meiftens in Geld, und zwar in 24er Stücken beftehend, hoͤchſt verdächtig; man 
ftelie daher das Anfuchen, auf diefen ſchon öfters beſtraften, der Privat s Sicherheit 
hoͤchſt verdächtigen Menfchen genane Spähe zu verfügen und im Betretungsfalle hieher 
liefern zu laſſen. 

München den 18. Juny 1819. ' 


Königliche Polizey - Direction. 


v. Stetten, Director, 


Perfonal»-Befdgreibung. 
Derfelbeift 31 Jahre alt, 5 Schuh 3 Zoll groß, unterfegter Statur, von blaßem 
Geſicht, hat braune Haare, blaue Augen, ftumpfe Mafe, gute Zähne, Beſonders 
Bennbar ift er an feinem blatternarblgen Geſicht und falfhen Blicke. 


Am Leibe trug er gewöhnlich einem dunkelblauen Ueberrock, runden Hut, und 
Etiefeln, auch hat er einen alten weißen Pudel bey fi. 


Indeſſen dürfte er fich auf feiner Flucht mit dem entwenbeten grün melirt tuͤche⸗ 

nen, oder den ſchwarzen, oder blautuͤchenen Frack gekleidet haben, auch waͤre es moͤg⸗ 

lich, daß er die entwendete tombackene Minuten-⸗Uhr mit ſemilorener Kette trägt, auf 

deren Ruͤckſeite fih- das Portrait weiland Ihro Durchlaucht der verfiorbenen Frau 
Kurfürftin Mario Anna befinden, u 


Yligemeines 


Antelligtn:- 
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Blatt 


für das 


Königreich Daiern. 





XIX, Stüd. Münden, Sonnabends den 10. July 1319. 








Inhalt. 


Königliche Miniſterial-Eutſchließungen. 


Die Forderung des Gerichtsdieners Staudinger 


gu Hefelwang pr. 1808 betreffend. Brelanntmahungen: Sigung der Königlihen Staatsraths— 
Sommiffion vom 15. Zuny d. 3. — Pfarreyen: und BeneficiensGeledigungen. — Ypfarreyen, und 


Beneficien » Berleipungen und Beſtaͤtigungen. — 


Gonkurs : Prüfung der Tatholifhen Pfarramts: 


Sandidaten deo Rezatkreifes. — Dienſtes⸗Nachrichten. — Tas Hof: und Staatd:Handbuh für - 


das Jahr 1819 betteſſend. — Eilfte Beylage. 





Königliche Minifterial-Entfchließungen. 


Staats: Minifteritum bes Innern 
und ber Finanzen. 
(Die Forderung des Gerichtödienerd Gtandin: 
gew zu Heßelwang pr. 1805 betreffend.) 


DR dem mittelft Berichts der Königlichen 
Megierung des Spfarfreifes vom 17. Augufk 
1817 und 14. v. M. angezeigten Umftänden 
wird genehmigt, daß die liquideReft: Forderung 
des Gerichtsdieners Staudinger zu Heßel- 
wang für die in das Haupt: Magazin zu 
Minden im Kriegs: Jahre 1808 geleiftere 
Maruralien Lieferung von 


30 Schäffel Haber und 
800 Gentner Heu 
mit dem accordmäßigen Betrage von 


Ein Hundert Vier und Zwanzig Gulden 
26 fr. 

Durch Umlage nach bem Steuerfuße im Herr⸗ 

fchafrsgerichte Prien berichtiger werde, 

Münden den 27. Juny 1819. 

Auf Seiner Majeftät des Königs .. 
Befehl: 

Graf v. Thuͤr heim. Freyhr. v. Beckett 


Durch den Minifter: 
der General: Sekretär, 
©. v. Geiger. 


(38*) 
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Befanntmahungen. 





Sigung ber Königliden Staats 
raths⸗Kommiſſion. 





In der Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths⸗ 
Kommiſſion vom 15. Juny d. J. wurden 
folgende Rekursgegenſtaͤnde entſchieden: 


1) der Rekurs des Franz Joſeph Hohl 
von Burkartshofen, Landgerichts Wei⸗ 
ler, im Ober⸗Donaukreiſe, gegen Johann 
Georg Raft, wegen Viehtrieb; 

2) der Refurs des Fabrifanten Wagner 
zu Bamberg, gegen das dortige Schuh: 
macher : Handwerf wegen Gewerbe: Bes 
einträchtigung 5 


3) die Rekurſe des Braͤuers Johann 


Fleiſchmann und des Muͤllers Jo⸗ 
hann Ziegler, dann 
4) der Bierbraͤuerin Maria Anna S P nets 
der und des Müllers Michael, ſaͤmmt⸗ 
lich von Hohenwarth, wegen Malz 
defraudation; 

5) der Rekurs der beyben Hofgutsbeſitzer 
Jakob von Hirfch auf Gereuth, und 
Georg Michael Spärh, gegen die Ge 
meinden Welsberg und Schottenftein, 
Landgerichts Seßlach, im Ober⸗Main⸗ 
Preife, wegen Schafhut; 

6) der Rekurs des Johann Stephaner 
und Eonforten, Melbern in Paſſau, 
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gegen bie Bäckermeifter von Half, wegen 
Gewerbe: Beeinträchtigung ; 

7) der Rekurs des Johann Loew, Schuh⸗ 

. madhers von Ebenricht, Landgerichts 
Hilpoltſtein im Rezatkreife, wegen Ge: 
werbs: Transferirung ; 

8) der Rekurs der Schreinermeifter zu 
Kornburg, Landgerichts Schwabach, im 
Rezatkreiſe, gegen den Zimmermeiſter 
Hoͤllfritſch von Wendelſtein, wegen 
Gewerbs Beeintraͤchtigung; 

9) der Rekurs der Metzger zu Hutturn, 
Landgerichts Paffau, im Unter Donaus 
kreiſe, gegen den Tafernwirtd Kern 
von Leoprehting, wegen Gewerbs⸗Be⸗ 
einträchtigung ; 

10) der Rekurs der Gemeinde Morig, Land 

gerichts Portenftein, im Ober: Mainfreife, 
gegen die Gemeinde Behringersmühle; 
wegen Kultur und er 
fung; 

11) der Rekurs bes Drechelermeiſters zu 
Fuͤrth, Johann Michael Sei, gegen 
das Drechsler⸗Handwerk in Nürnberg, 
wegen Gewerbs : Transferirung, 
An das Königliche Staats Minifterium 

bes Innern wurde verwiefen : 

12) der Mefurs des Johann Silverio 
und Conforten, Handelsleute in Krais 
burg, gegen Mathias Niedermaier, 
Tuchmacher allda, wegen Extheilung 

einet Conceſſion. 
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Pfarreyens und Beneficien-Er— 
ledigungen. 





Im Iſarkreiſe: 
3) Die Pfarrey Sendling. 

Durch die Verfegung des letzten Befigers 
Fam die in der Diöcefe Freyſing, im Deka⸗ 
nate St. Peter zu München, und im König: 
lichen Landgericht München gelegene Pfarren 
Sendling in Erledigung, Diefelde zähle 
bey einer Größe von 3 Stunden 5 Filiale 
und 2138 Seelen, welche von dem Pfarrer 
und einem Hülfspriefter paſtorirt werden, 

Der Bentto: Ertrag befteher in 3211 fl. 
34 fr; 

Außer den gewöhnlichen Staats: ımd 
Didcefan : Laften, dann den Koften für Hals 
tung eines Hülfspriefters, haften auf Diefer 
Pfarrey noch insbefondere folgende Laſten 

3) Abfent 0 + 25 fl. — Mr. 
2) an Grandzins . » Of, 12 kr. 





2) Die Pfarrey Unterpfaffenhofen am 

Parsberg. 

Durch den Tod des Pfarrers und Kaͤm⸗ 
merers Priefter Johann Michael Huber 
wurde die Pfarren zu Unterpfaffenhes 
fen am Parsberg erledige, 

‚Sie liegt im der Diöcefe Frenfing, im 
Waͤhldekanate St. Peter zu Muͤnchen, und 
im Köitzlichen Landgerichte Starnberg. 
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Sn einem Umkreiſe von 4 Stunden ent: 
haͤlt fie 1000 Seelen, drey Filiale, eine 
Kapelle, ein Inkurat Beneficium zu Hoflach, 
eine Bruderſchaft zu Germering und zwey 


‚Schulen, Der Filiale wegen muß ein Huͤlfs⸗ 


priefter gehalten werden. 
Der Brutto⸗Ertrag dieſer Pfarren beftes 
het nach der Faſſion in 5623 fl. 57 Er. 
Außer den gewöhnlichen Staats: und 
Didcefan : Abgaben, Dann der Unterhaltung 
des unentbehrfichen Hülfspriefters haftet Feine 
befondere Laft auf derfelben. 


Gm Regenfreife: 
$) Die Pfarrey Traunfeld. 

Die Pfarrey Traunfeld, im Köntgf, 
Landgerichte Pfaffenhofen, ift durch Die Ver: 
feßung des Pfarters Beer nach Lauterhofen 
zur Erledigung gefommen. In dem Umkreiſe 
derfelben befinden fih 2 Schulen, eine Filial⸗ 
Firche und 036 Seelen, welchen der Pfarrer 
allein vorfteher. 


Die jährlichen Renten fließen aus Der 


Defonomie zu 104 fl. 42 fr 
den Zehenten 260 fl. 28 fr, 
den Stolrechten 84 fl. 50 fr. 
und an baaren Gelde zu of. — fr. 


Summa 1019 fl. — 
Die Steuern und andere ftändige Laften 
betragen 89 fl, 57% kr. 
®. 





(r) 
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Gm Rezatkreiſe; 
6 Die Pfarrey Wallmersbad. 

Durch) den Tod des Pfarrers Käftner ift 
die Pfarrey Wallmersbach im Dekanate 
Uffenheim erlediger worden, deren Ertrag in 
der jüngften, jedoch nöch nicht abgefchloffenen 
Faſſion auf 719 fl. berechnet iſt. 


5) Die Pfarrey Obermichelbach. | 

Durch den Tod ded Pfarrers Köpff zu 
Obermichelbach, Dekanats Dinkelsbühl, 
iſt die dortige Pfarrey erlediget worden, 
Der Ertrag ihrer Einkuͤnfte iſt in der revi⸗ 
dirten aber noch nicht richtig geftellten und 
abgefchloffenen Faſſion von 1810 auf 406 fl. 
104 Ei berechnet, 





Im Rheinfreifer 
6) Die proteftantifhe Pfarrey Kleinfifch: 
lingen. 

Durch die unterm 6. May I. J. von Aller: 
hoͤchſter Stelle ausgefprochene Entlaſſung des 
Pfarrers Schmidt zu Kleinfifhlingen 
ift diefe proteftantifche Pfarren erlediget. 

Sie liegt in der Inſpektion und im Land⸗ 
Kommiſſariat Landau, beſchraͤnkt ſich auf die 
Kirchgemeinde Kleinfiſchliugen, und zaͤhlt 
241 Seelen, 

Die Emolumente derfelben find: 


1) eine geräumige wohlgehaltene Pfarr, 
woh ng, mit einem halben Morgen 
Pflanzs und Dbftgarten. Die weitläufs 
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eigen Nebengebäude bedürfen bee Res 
paration ; 

2) meunzig Morgen Pfarrgut, wovon 
85 Morgen Aderland und 5 Morgen 
Wieſe. 81 Morgen find unter vortheil⸗ 
haften Bedingungen bis Martini 1823 

reſpect. 1824 in Geldpacht gegeben, und 
ertragen 739 fl. 

Die Übrigen 9 Morgen werfen die Hälfte 
des Natural; Extrags, abgefchägt auf 


die Summe von 76 fl. 
3) Staatsgehalt 232 fl. 
4) Accidenzien etwa 3 fl. 


Zufammen 1050 fl. 

Die Laften der Grundfteuer werden von 
ben Pächtern getragen, ausgenommen die 
9 Morgen für die Hälfte des Maturak 
Ertrags, wovon ein Theil der Grundfteuer 
auf dem Pfarrer Tafte, Dem Heueintres 
tenden iſt es vorbehalten, die Pachtzeit abs 
zufürzen. 
— — — — — 
Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 

leihungen und DIBAHSUNGEN, 


Seine Majeftät der König haben fat 


„gende Pfarreyen und Beneficien allergnds 


digft zu verleihen geruhe: 


am 30. Juny d. J. die Pfarren zu Mic, 
Haufen, Landgerihts Schwabmünchen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Rechtis, Priefter Karl 
Diepold; die Pfarrey zu Goͤtting, Lands 
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gerichts Miesbah, dem Kurat : Erpofitus 
zu Laus, Priefter Johann Georg Pfaf⸗ 
fermair; 


Seine Majeftät der König haben unterm 
28. Juny d. 9. folgende von dem Herrn 
Herzog von Leuchtenberg, Fürften zu Eich: 
ftäde, Königliche Hoheit, ausgeftellte Präfen: 
tationen allergnädigft zu beftärigen geruht: 

die Präfentarion für den Erfarmeliten 
Priefter Karl Ignatz Boller, Kaplan zu 
Möfenlohe, auf die Pfarren zu Preich, 
Stadt: und Herefchaftsgerichts Eichftäde ; 

die Präfentation für den Pfarrer zu 
Preich, Priefter Zofepb Zörle, auf die 
Pfarrey zu Pfahlvorf, Herefchaftsgerichts 
Kipfenberg ; 

und die Präfentation für den bisherigen 
Pfarrer zu Pfahldorf, Priefter Andreas 
Heiß, auf die Pfarren zu Pollenfeld, Stadt; 
und Herrfchaftsgerihts Eichſtaͤdt. 





(Die Conkurd-Pruͤfung der katholiſchen Pfarr⸗ 
amts⸗Candidaten im Rejatkreiſe.) 


Nah den Beſtimmungen der Königlichen 
Verordnung vom 31. December 1906 (Re: 
gierungsdl. von 1807, Seite 270 bis 275.) 
und in Folge eines befondern Allerhöchiten 
Referipts vom 26. v. M, Bat in gegenwaͤr⸗ 
tigen Fahre die ordentliche Prüfung der fa- 
tholifhen Pfarramts;Candidaren des Rezat⸗ 
kreiſes wieder einzutreten, 
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Diefe Prüfung wird eben fo, mie im 
Jahr 1817, am Sitze der unterjeichneren 
Kreisftelle abgehalten, am 24. September 
I, I. ihren Anfang nehmen, und an den 
folgenden Tagen nad) der beftehenden Vor—⸗ 
ſchrift fortzefeßt werden. 

Vierzehn Tage vor ber Eröffnung bes 
Conkurſes haben fih die Candidaten 

a) über die gefegliche Vollendung ihrer 
Studien auf infändifhen Lehranftalten, 

b) über ihre Sittlichkeit, 

c) über die in der Ausübung der Seel 
forge bewährte Quafififation, und 

d) über die Verdienfte um den Schub 

Unterricht . 
buch verſchloßene Zeugniffe des bifchäfr 
lichen Ordinariats, des Königl. Randgerichts 
und der betreffenden Diſtrikts⸗Schul⸗Inſpek⸗ 
tion oder des Lofals Schul » Commiffariats 
gehörig dahier auszumeifen. 

Ansbach den 1. July 1819. 

Kön. Regierung bes Rezatkreifes, 
Kammer des Innern. 
Graf v. Drechſel. 
v. Luzz— 
Sturgenbaum. 


antun 
Dienftes: Nachrichten. 


Seine Königliche Majeftät haben unterm 
23. Jury 1. J. den quiescirenden Funktionde 
des.chemaligen Amtes Meuftadt am Kulm, 
Johann Gottfried Kleemann zum Rent 
beamten in Sonthofen zu grnennen geruht, 
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Unterm 26. Juny I. J. wurbe der bis⸗ 
herige Controll⸗ ur des vormaligen Forftamtes 
Sveſſart, Forftmeifter Behlen, provifos 
riſch zum Oberföcfter in Kochen ernannt, 


Eeine Königliche Majrftät Haben unterm 
29. Juny 1. J. den bisherigen Forftamts: 
gehülfen, Samuel Winter, zum Forft: 
Rechnungs : Commiffär bey der Regierung 
des Dber: Donaufreifes ernannt, 


Seine Majeftät der König haben vers 
mög alterhöchfter Euefchliegung vom 28. Juny 
1.3 -.allergnädigft geruht, ‚die Durch den Tod 
des Frenheren von famezan erledigte Stelle 
einesBice-Eanzlers des St. Hubertus Ordens, 
dem Königlichen Staatsrath und Generals 
Director: des Staats : Minifteriums des 
Königlichen Haufes „uud des Aeugern von 
Ringel zu uͤbertragen. 


Vermoͤge aller hoͤchſter Entſchließung vom 
30. Juny 1819 wurde die dritte Rechnungs⸗ 
Commiſſaͤrsſtelle bey der Stiftungs- und 
Communal : Euratel des Regen-Kreiſes 
dem auieszirenden Sektetaͤr dev vormaligen 
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Kreis: Abminiftration, MeindE, alfergnä: 
digft verliehen, 

und unter gleichem Datum der Karl 
Rettig proviforifch zum Revierförfter in 
Langenberg ernannt. 





(Das Hof⸗ und Staats-Handbuch 1819 betr.) 

Das Hof und Staats: Handbuch für das 
Jahr 1819 hat nunmehr die Preße verlaffen. 
Der Abſatz deſſelben geſchieht in der 
Haupt: und Reſidenzſtadt München und in 
Sfarkreife duch den Eentral: Schuldüchers 
Verlag, md durch die Redaftion des Kreis: 
Intelligenz Blattes; in den übrigen Kreifen 
wird der Abſatz gleichfalls durch die Redak⸗ 
tionen der Kreis: Ömtelligenz : Blätter zu 
Paffau, Negensburg, Augsburg, Ansbach, 
Baireuth, Würzburg und Speyer beforgt. 

Der Preis eines Cremplars ift auf 2 fl, 
24 fr. feftgefege, und zugleich beflimmt wor: 
den, daß fein Eremplar ohne gleich baare 
Bezahlung abgegeben werden dürfe, und bey 
etwa begehrten Verfendungen die allenfallfis 
figen Koften von den Abnehmern getragen 
werden müffen, 


München den 2, July 1819, 


D — — 


Eilfte Beylage 
: Allgemeinen Intelligenz: Blatt 
für das 


Köonigreid Baiern 





München den 10. Zuly 1819. 








Stedbrief. 


J akob Ziegler, ein gebuͤrtiger Gerichtsdieners ſeohn aus dem Markte diehaucheſn 
Könige Landgerichts Neuburg an der Donau, hat ſich als ehemaliger Gerichtsdienersge⸗ 
huͤlfe bey dem unterfertigtem Koͤnigl. Landgericht einiger Geldunterſchlagungen fchuldig 
gemacht, und fein gegenwärtiger Aufenthalt iſt nicht befannt, 


Simmel, Königliche Behörden werben erfucht, den nachbeſchriebenen —* 3 * 
ler auskundſchaften, und ihn hieher liefern zu laſſen. 


PerfonelsBefdreisung 


Jakob Ziegler iffzwifchen 22 und 23 Jahre alt, 5 Schuhe, 4 bis 5 Zoll — 
und verhaͤltnißmaͤßig unterſetzt, hat braunlichte ala Titus geſchnittene Haare, braune Augen, 
einen ſchwachen braͤunlichten Bart, ein rundes etwas blatternarbigtes Geſicht, und iſt 
uͤberhaupt in ſeinen Geſtikulationen ſehr flink und munter. 


Bey ſeiner Entfernung trug er ein langes Veinkleid, Stiefel, — „md einen 
ſehr ſchwarzen Filzhur. 





Bekanntmachung. 


An 31. Man 1. J. wurde hierorts Grorg Gigler, Bauers ſohn von Trefling, Königt. 
Landgerichts Cham, gefänglich eingebraht, welher am 29. May l. J. unter der Kies 
chenzeit im Pfarchofe zu Achsbach einzubrechen verfuhte, und.am Sonntag darauf uns 
ger den pfarrlichen Gottesdienfte fih eben dahin, mıhrfcheinfich in der Abſicht, um den , 
Verſuch auszuführen, verfügte, jedoch durch die erfolgte Arretirung in feinem Vorhaben 
gehindert wurde ; feit dem Monate September voriges Jahres kaun er fich über feine es 
bensart nicht ausweiſen, und da er bereits mal wegen Einbruch und Diebftahl verhafr 
tet war, und feit dem Jahre 1805 bis 1818 mehr als 9 Jahre in Frohnveſten und Ars 
beitshäufern zubrachte, fo iſt fehr wahrfcheintih, daß er. nad) der Eutlaffung aus dem 
Strafarbeitshaufe dem Hange zu fchlechten Streichen neuerdings frähnte, und das Uns 
terfuchungsgericht duch die Erzählung einer Reiſe in die Schweiz, von da ins Tyrof 
und Salzburg, und durch fein langwieriges Herumtreiben in den füdlichen Gegenden Bai⸗ 
erns über feine wahre Lebensweife irre zu führen fuche, 


Alles diefes veranlaße das unterzeichnete Landgericht, die Befchreibung dieſes dus 
Berft gefährlichen Menſchen zur Öffentlichen Kenntniß zu bringen, und die Königlichen 
Polizey: und Yuftiz: Behörden zur Nachforſchung, ob ſich nicht in einer oder anderer 
Gegend gegen Georg Gigler der Verdacht einer verübten ftrafbaren Handlung ergebe, 
mit dem Bemerken angelegentlich aufjufsdern, daß deffen vom Königlichen Landgerichte 
Cham ansgeftellies Wanderbuch am 20. Seprember 18319 zum legtenmale viſtet wurde, 
von weichem Zeitpunfte das müßige Herumziehen des Geurg Gigler eigentlich feinen 
Anfang genommen hat, 
- Die altenfallfige Refultate dee Nachforſchungen wollen unverzüglich hieher mit, 
getheilt werden. 


Perfonal-Befdhreibung. 


Georg Gigler-ift 33 Jahre alt, 5 Schuh 5 Zoll groß, hate'nen ſchmalen 
etwas zugefpigeen Kopf, ſchmales braunes Geſicht, blaue Augen, braune Haare, die in 
die Stine hereinhäugen, etwas fpigige Nafe und ſchwarzen Bart; ben feiner Verhafs 
fung trug er einen hochgegupften runden Hut, ein dunkelblau tuchenes Jankerl mit 2 Rei: 
ben weißer kleiner Guͤrtler-Knoͤpfe, ein überfchlagenes fhwarzmanfchefternes Leibel mit 
meffingenen und überzinnten fogenannten Rupertigrofchen als Knöpfen befegt, eine ſchwary 
Iiderne Bandelhoſe, blau baummwollene Strümpfe und Schuhe, 


Viechtach am 18. Suny 1819. 
KRKonigliches Landgericht Viechtach. 


Der Koͤnigliche Landrichter 
Ritter von Cammerloher. 


——— DEV Dn 


Yllgemeines 


Intelligen:: Blotı 


für das 


Ä Köonigreid De ierm 





XXX. Stud, Münden, Sonnabends den 17. July 1319, | 





Inhalt. 
Armee-Befehl vom 29. Junv d. J. — Belan ntmachungen: Die Aufnahme: Prüfung proteſtantiſcher 
Pfarramts⸗Candidaten für den Herbſt-Termin 1819 betreffend. — Dienſtes-Nachrichten. — Ueber⸗ 
ſicht der Getreid- und Viktualien-Preiſe im Monat May. — Beylage Nro. 12. 





Armee⸗Befehl. 


Muͤnchen, den 29. Juny 1819. 

G. 1. Der Hauptmann Joſeph Senger, 
vom 7. Linien s Infanterie s Regimente, iſt 
am 138. December 1818 in Eichſtaͤdt; — 
der Oberlientenant, Chriftian Friedrich Reis 
Hardt, vom 2. Chevaurlegers » Kegimente, 
am 19. December 1818 in Mürnberg; — 
der penfionirte Oberft, Wilhelm Freyherr von 
Loc, am 22, December in Nürnberg; — 
der General:Major und Kreis: Kommandant, 
Karl Ehriftian Graf von Giech, am 28. 


December 1818 in Thurmanz — der penſio⸗ 


niste Hauptmann, Georg Schist, am 31. 


Derember 1818 in Straubing; — der penz 
fionirte General: Major, Joſeph Graf Prey 


: fing, am 22, Jänner 1819 in Moos; — 


der Unterlieutenant, Karl Heuber, vom. 
3. Linien : Infanterie s Regimente, am 22. 
Jänner in Ellingen; — der Unterlieutenant; 
Simon Auernheimer, vom 16. Linien⸗ 
Infanterie: Regimente, am 30. Jänner in 
Ingolſtadt; der penfionirte Hauptmann, 
Sigmund Leopold Hohmuth,.amı. Feb: 
euar in. Bamberg; — ber penfionirte Kas 
ferns Verwalter, Friedrih Winter, am 
1. Februar in Kempten; — der Unterlieu: 
tenant, Karl Eglofftein, vom ı5. fir 
nien : Infanterie: Negimente,. am 2. Februar 
in Germersheim; — bes Oberlieutenant, 
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Sigmund Gottlieb Boͤßner, vom 14, Li⸗ 
wien s Infauterie ⸗Regimente, am 3. Feb⸗ 
ruar in Aſchaffenburg; — der Oberlieute⸗ 
nant und Ritter der Königlich s Franzöfifchen 
Ehren : Legion, Johann Nepomuf Urbas 
nifh, vom Artillerie: und Armee: Zuhrs 
wefens: Bataillon, am 8. Februar in Muͤn⸗ 
chen; — ber penfionirte Oberlieutenant, Gu⸗ 
ſtav Daniel Albrecht, am ır. Februar in 
Ansbach; — der Hauptmann und Ritter der 
Königlich ⸗Franzoͤſiſchen Ehren - Legion, 
Fran; Bauer, vom 6. Riniens Infanteries 
Regimente, am 25. Februar in Landau; — 
der penfionirte Lieutenant, Franz Anton 
Nißle, am 3. März in Lindau; — der 


Dherlieutenant, Gottlieb von Rhodius, _ 


vom Artillerie: Regimente, am 5. März in 
Würzburg; — der Regiments ; Chirurg, 
Georg Beck, vom 2. Linien: Infanterier 
Regimente, am 6. März in Würzburg; — 
der Junker Chriſtoph Zehner, vom 6. kis 
nien s Infanterie Negimente, am 14. März 
in Würzburg; — der Bataillons ; Chirurg, 
Friedrich Schön, vom 10, Rinien: Infans 
teries KRegimente, am 21. März in Am⸗ 
berg; — der Oberlieutenant, Friedrich von 
Häusler, vom 9. Linien: Infanterie s Res 
gimente, am 22, März in Bamberg; — 
ber penfionirte Major, Franz Frenherr von 
Voithenberg, am 23. März in Ams 
berg; — der penflonirte Oberlieutenant, Mar 
Joſeph von Yllfung, am 24. März in 
Augsburg; — der Oberſt & la suite, Ignaz 
Stüdrapt, 





am 7. April in Muͤn⸗ 
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hen; — ber Rechnungs; Commiffär, Chri: 
ſtian Becke r,sam-g. April in Münden ;- 
ber Adjurant der Leib s Garde s Hartfchier, 
Mittmeifter Balthaſar Roßkopf, am g. 
April in München; ; — der Linterlieutenant, 
Johann Baprift von Afhaner, vom 14. 


„Linien s Infanterie »Regimente, am 9. April 


in Afchaffenburg; — der Unterlieutenant, 
Auguſt Schwarzenberger, dom 7. Li⸗ 
nien s Infanterie s Negimente, am 11. April 
in Neuburg; — der Unterlieutenant, Alois 
Pifani, vom 2. Jägers Bataillon, am 
12, April in München; — der Oberft und 
Ritter des Mar: Hofeph ; Ordens und der Kb: 
nigfich = Frangöfifchen Ehren Legion, Franz 
Freyherr von Schloßberg, am 15. April 
in Bayreuth; — der Oberfieutenant, Gig: 
mund Freyherr von Perfall, vom 3. Ches 
vaurlegers sRegimente, am 16. April in 
Weißenſtadt; — ber penfionirte Generals 
Major, Johann Nepomuk Frenhere von 
Widnmann, am 23. April in Neu— 
burg; — ber DOberlientenant, Karl Andreas 
Guͤßbacher, vom 2. Linien: Sufanterier 
Reginiente, am 25. April in Wuͤrzburg; — 
der Oberlieutenant, Karl Gaß, vom 1. ir 
nien » Infanterie: Regimente, am 26. April 
in Münden; — der Major und Ritter der 
Königlich s Franzöfifhen Ehren > Legion, 
Mathias Heunifh, vom 13. Linien Ju: 
fanterie s Negimente, am 29. April in Bay⸗ 
reuth; — ber Oberlieutenant und Ritter der 
Königlich s Franzoͤſiſchen Ehren: Legion, Mis 
hal Eckert, vom 14. Linien Infanteries 


567 


Megimente, am 7. May in Aſchaffenburg; — 
der General: Major von Krohne, am 12. 
May in Ansbach, —ber penfionirte Batail⸗ 
ons; Chirurg, Paul Salomon, am 16, 
May in Landshut; — der penfionirte Oberft: 
fieutenant, Leopold von Haugwitz, am 
24. May in Würzburg; — der Yunfer, 
Peter Simonis, vom 3. Chevauplegerss 
Regimente, am 30. May in Speyer; — ber 
Unterlieutenant, Gottlieb Burger, vom 
15. Linien: InfanteriesRegimente, am 3. 
Juny in Landau; — ber penfionivte Haupts 
mann, Andreas Henning, am 13. Juny 
in Würzburg; — der Profejfor im Kadettens 
Corps, Karl Kipper, am 16. Juny in 
Münden, — und der Pla: Major, Fries 
drih Gräf, am ar. Juny 1819 in Ingol⸗ 
ſtadt — geftorden, 


$. 2. Den geſuchten Abſchied haben ers 
Balten: 
1. Der Hauptmann, Ferdinand Frenhere 
von Degenfeld, vom 2. Jägers 
Bataillon, mit dem Charakter eines 


Majors und der Erlaubnig, die Unis 


forn a la suite der Armee tragen zu 
dürfen; 

2. der Unterfieutenant, Joſehh Mens 
gelberg, vom Örenatiers Öarde: Res 
giment, mit dem Charafter eines Obers 
fientenants-und der Erlaubniß, die Unis 
form der quittirten Offiziere tragen zu 
dürfen; 
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3. ber Hauptmann, Joſeph von Gilardi, 
vom 1. Linien: Infanterie » Megimente; 

4. der Unterlientenant Mar von La 
Rohe, vom 1, Linien s Infanterles 
Regimente; 

5. der Unterlientenane, Anton Fürft, 
vom 8. Linien: Infanteries Regimente;, 

6. der Unterlieutenant, Johann Adam 
Künzel, vom ro, Linien: Infanterier 
Regimente; 

7. der Unterlieutenant, Johann Bautz, 
vom 11. Linien⸗Infanterie-Regimente; 

8. der Unterlieutenant, Joſehh Winner, 
ebenfalls vom 11. Linien s infanteries 
Regimente; — und 

9. der Unterlieutenant, Anton Drefcher, 
vom 1. Küraffier s Regimente, 


F. 3. Wegen Anftellung im Civil har 
ben die Entlaffung erhalten: 

1. der Öberlientenant, Sofeph Paravifo, 
vom 1. Lintens Infanterier Negintente ; 

2. der Oberlientenant, Bernhard Baums 
grag, vom 12, Linien» Infanteries Res 
gimente; 

3. der Oberlleutenant, Albert Abel, 
vom 1. Jaͤger-Bataillon; 

4. der Dberftentenant, Friedrich Karl. 
Chriſtohh Schneider, vom 2. Jaͤ⸗ 
ger : Bataillon; 

5. der. Unterlieutenant, Jakob Wagens 
fhwanz, vom ı. Linien» Infanterie 
Regimente; 
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6, der Unterlientenane, Sebaftian ALT; 
— weyer, vom 3. Linien : Infanterie 
Regimente; 
7. der Unterlieutenant, Stephan Boͤhe, 
vom 9. Linien⸗-Infanterie⸗Regimente; 
g. der Auditor, Chriſtian Billing, 
vom Artillerie-Regimente; 
9, der Auditor, Joſehh Schoͤller, 
vom 8. Linien Infanterie; Regimente; 


10, der Auditor, Konrad von Sauer, 
vom 1. Küraffier s Regimente. 


9 4 Die Penfion haben erhalten: 


Der Hauptmann, Joſeph Anton Freyherr 
von Brüd, vom 2. Liniens Infanteries 
Megimente, mit dem Charakter eines Mas 
jors; — ferner die Hauptleute, Karl von 
Schenk, vom 1. Rinien: Infanterie -Regis 
mente, — Hugo Wiefen, vom 2. Liniens 
YnfanteriesRegimente, — Johann Gottlieb 
Gögel, -vom ‚7. Linien : Infanterie Res 
‚gimente, — Egmund Hornung, vom 9 
Rinien » Infanterie s Regimente, — dann der 
Oberlieutenant, Joſehh Bertenhammer, 
vom 2. Cheveauxrlegers⸗-Regimente, die⸗ 
ſer mit dem Charafter eines Rittmeiſters; 
endlich der Unterlieutenant, Johann Flo— 
renz, vom-Xrtilleries und Armee-Fuhr⸗ 
weſens⸗Bataillon. 


Dem Major, Freyherrn von Bruͤck, und 
dem Hauptmann von Schenf, ift erlaubt, 
die Uniform à la suite der Armee tragen 
zu dürfen, 
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F. 5. Verſezt wurden: 


Die Rittmeifter, Ernft Mud, vom 
1. Kuͤraſſier- zum 2. Cheveauplegers : Negi: 
mente, — Mepomuf Rickerl, vom 2, 
Cheveaurlegers ; Regimente zum 1. Küraf: 
fier s Regimente; — Johann Tfhufhpy, 
vom 3. Cheveaurfegers ;Regimente zum 1, 
Uhlanen s Regimente, — und Ferdinand 
PDarfeval, vom 1. Uhlanen s Kegimente 
zum 3. Cheveaurlegers : Regimente, — der 
Dberlieutenant, Leonhard Er, vom 11. Bis 
nien + Infanterie» Regimente zur Garniſons⸗ 
Kompagnie Wafferburg; — die Unterlieutes 
nants, Karl Freyherr von Welden, vom 
ingenieur » Eorps zum 2. Huſaren-Regi⸗ 
mente; Heinrich von Bontemps 
vom 1. Küraffiers zum Garde du Corps- 
Degimente; — Zofepd Zehrer, — Mir 
had Schuh, vom 10, Liniens Fnfanteries 
Regimente, — und Jakob Freyherr von 
Pferten, vom 1. Jäger sBaraillon zum 


Grenadier s Garde s Regimente,; — der Negis 


ments: Quartiermeifter, Michael Leichtens 
ftern, vom 16, zum 7. Linten : Snfanteries 


Regimente; — die Auditoren, Martin Ertl, 


vom 1. Küraffier: zum 8. Linien ; Jnfantes 
vie» Regimente, — und Gottfried Büttner, 


vom 2, Jäger: Bataillon zum 1. Kuͤraſſier⸗ 


Regimente; — dann die Bataillonss Chirurs 
gen, Martin Heberger, vom Wrrilleries 
Megimente zum 3. Linien s Infanterie Regis 


mente, — Karl Ziegel, vom .3. Linien: 


Infanterie; Regimente zum Artillerie s Regi- 
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mente; — Jakob Jaud, vom 5. zum 16. 
Linien » Infanterie s Regimente; — Xaver 
Kreuzer, vom 6. Linien Infanteries Regi: 
mente zum 6. Cheveauxlegers⸗Regimente; — 
Erhard Rubenbauer, vom 15. Linien⸗ 
Infanterie- zum 1. Uhlanen⸗Regimente; — 
und Bernhard Kienhöfer, vom 1. Ups 
lanen⸗ zum 5. Cheveauxlegers⸗Regimente. 


$. 6. Der harakterifirte Oberft, Jos 
ſeph Friedrih von Sulzer,“ hat den Cha; 
rakter eines General⸗Majors mit der Er⸗ 
faubniß; die Uniform a la suite der "Armee 
tragen zu dürfen, erhalten. 


$. 7. Der Premier s Brigadier bey der 
Leibgarde: Hartfchier, Oberlieutenant Mel: 
chior Leitbecher, ift zum Rittmeiſter und 
Adjutanten; — der Sous⸗Brigadier und Uns 
terlieutenant, Chriftian Schall, zum Pres 
mier: Brigabier und Oberlieutenant; — dann 
der Harefchier, Georg Kraft, zum Sous⸗ 
Brigadier und Unterlieutenant in dieſer 
Garde vorgeruͤckt. 


G. 8. Der Oberlieutenant, Map, von 
Chlingensberg, vom 10. Linien : Infan: 
teries Negimente, ift zum Regiments »Auar: 
tiermeifter in 16. Linien: Infanterie s Regi: 
mente; — ber Unterlieutenant, Michael 
Gönner, vom 1. Linien: Infanteries Regis 
"mente, zum Gecretariats:’Concipiften im 
Ober⸗ Adminiftrativ s Collegium ber Armee, 
— and ber Feftungs » Auffeher in Landau, 
Zohan Friedrich Schödinger, zum Uns 
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terlieutenant im Ingeniener: Corps ernannt 
worden. 


H . 9. Der General⸗Lieutenant Freyherr 
von Lamotte hat das Commander: Kreuz 
des Königl. franzöfifhen St. Ludwigs⸗, und 
des Königl, Großbrittanniſchen Militärs 
Bath ; Ordens; 


der Rittmeiſter im 2. Hufarens Negi: 
mente, Alois von Täuffenbah, das 
Mitter s Kreuz des Koͤnigl. Franzoͤſiſchen Se. 
Ludwig sDrdeng ; 


bie General: Majors von Bernclan, 


und Graf. Seyßel db’ Air; der Oberſt 
und Fluͤgel⸗Adjutant Karl Fürft von Thurn 


and Taxis; — der OberfisBieutenant im Ge: 


neral » Staabe, Philipp Freyh. u Harn; — 
und ber Major im 15. Linien» Jufanteries 
Regimente, Friedrich von Schauroth, das 


Dffigiers s Kreuz; — ferner der Adminiſtra⸗ 


tions: Commiffär, Wendelin Grün; 
ber Staabs: Arzt, Jakob Straßer, — 


und der Auditor, Jakob Hofreiter, das 


Ritter ‚Kreuz der König, Franzöfifchen Eh: 
ren⸗Legion; — dann 


die Oberften, Jakob Werhinguen;— 
und Auguft Zürft von Thurn und Taris, 
das Nitters Kreuz des Königlichen Großbrit⸗ 
tanuiſchen Milttär: Bath Ordens erhalten. 


‚Sämmtlien iſt erlaubt, diefe Auszeihnun 
‚gen anzunehmen und zu tragen. 


Max Joſeph. 
Graf von Triva. 
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Bekanntmachungen. 





Die Aufnahme: Priifung ‚proteftantifcher Pfarr⸗ 

. Amts: Kandidaten für den Herbſt⸗ Termin 

1819 betreffend, 

"De Anfang _ der diesjährigen Herbſt⸗ 
Aufnahme Pruͤfung proteſtantiſcher Pfarr⸗ 
Amts-Candidaten iſt von der unterzeichneten 
Prüfungs s Commiſſion auf - 

den; 1. u. 
fefigefeßt worden, - 

Diejenigen Candidaten ber Theologie⸗ 
welche in dieſem Termine der Pruͤfung ſi ſich 
zu unterwerfen verpflichtet fi ud; werden * 
Her aufgefordert: — 

a) ihre Aufnahme : Gefuche; welche nur 
einfach einzureichen find, nebſt ih⸗ 
rem kurzgefaßten, doppeft zu uͤber⸗ 

gebenden Lebenslaufe und Tauf⸗Zeug⸗ 

niß im Originale und in — 
Abſchrift bis zum 31. d. M  hieher 

- einjufenden, ee 

b) Das Univerfitäts : Abfolntorium im 
Originale und in Abfchrift, nach über: 
flandener afademifcher Ende: Prüfung 

— nachholend vorzulegen: 

Die Geſuche und die ſaͤmmtlichen Bey: 
Tagen müffen mit dem ediftmäßigen Stem⸗ 
pel verſehen ſeyn. 

Denjenigen Kandidaten , welche ihre 
Anmeldungen vorfchriftsmãßig einreichen, 
wird ihre Zulaſſung zur Prüfung ſogleich, 
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unter Bekanntmachung des Tertes zur aus⸗ 
zuarbeitenden Probe + Predigt bewilligt — 
hingegen auf folhe Geſuche, welchen obige 
Erforderniffe fehlen follsen, Peine Ruͤckſicht 
genommen: werden. 

Ansbach, ben 9. July 1819. 
Koͤnigl. Commiffion zur theologi— 
ve Aufnahme:Prüfung. 

v. Lutz. 
Pe Selle, Fuchs. Mehr 
. Memminger. 


Dienſtes⸗Machrichten. 





Sane Majefit ber König haben un⸗ 
tetm 2. Juͤlhe d. J. allergnaͤdigſt geruht, 
den Grafen Franz von Paumgartens 
Frauenftein, ehemaligen Edelfnaben und 
dermaligen DObriftlieutenant im Uhlanen : Res 
gimente, im die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kaãm⸗ 


merer ann , und wollen zugleich, j 


daß ſich diefe Ernennung vom 24. Februar 
1803, als dem Zeitpunfte feines Austritts 


aus ber Pagerie, datire. 


Seine Königlihe Majeftät haben. un: 
term 9. July d. I. den vormaligen Offis 
cianten bey. der Central: Forft : Buchhaltung 
bee Generak s Forft : Adıpiniftration, Frie⸗ 
drih. Roͤßling, zum Forſt-Rechnungs⸗ 


Commiſſaͤr bey der, Finanz-Kammer der 
‚Regierung des Rezat-Kreiſes ernannt. 





Zwoͤlfte Beylage 


zum 


Allgemeinen Sntelligenz- Blatt 


für das 
Koͤnigreich Baiern. 


Muͤnchen, den 17. Zuly 1819. 








en —— —— 


Stedbrief. 


Dir Schanz; Sträfling, Johann Seyfried, ift am 17. d. M. aus der hiefigen Fe; 
tung, während der Arbeit im Steinbruch, entwichen. 


Sämmtlihe Königliche Behörden werden bdienftfreundfichft erfucht, auf diefen Fluͤcht⸗ 
fing Amts» Spähe zu verfügen, denfelben im Betretungsfalle arretiren, und wohlver: 
wahrt anher ablıefern zu laſſen. 


Befdreibung 
Johann Seyfried, aus Bogen in Tyrol gebürtig, ift 18 Jahre alt, 4 Schuh 
zo Zoll groß, ſchwachen Körperbaues, hat blaue Augen, blonde Haare, ein langes Ge: 
fihe, ftumpfe Nafe, und rundes Kinn, 


Derfelbe ift in feiner Arbeits: Kleidung, beftehend in einem grauen tüchenen Spen: 
cer, dergleichen Tangem Beinfleid, im einer Holz Kappe, und in Kommiss Schuhen; 
entwichen. 


Feftung Wuͤlzburg, am 24. Juny 1819. 
Königlich · Baierifhe Feltungs- Commandantfchaft, 


Baron Werndle, Major. 
Schillinger, p- t. Auditor. 
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Rheinkreis. 
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*) Während dem Monat May hat Feine Taxirung ſtatt gehabt. 
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XXX Stil. 


München, Mittwochs den 21. Zuly 


181% 





Juhalt. 


Bekanntmachungen. Pfarreyen- und Beueficien-Erledigungen. — Auszug aus der Adels-Matrikel 
des Koͤnigreichs Baiern. — Stipendien-Verleihungen· — Verleihung der — Ehren: Medaille, 


— Beylage Rio. 13. 





Bekanntmachungen. 





Pfarseyens und Beneficien⸗ 
Erledigungen. 





Sm Regenfreife: 
x) Die Pfarrey Waldmünchen, 


N. Pfarrey Waldmünchen ift durch die 
Refignation des Pfarrers Simon Leiß zur 
Erledigung gefommen. Dieſelbe enthaͤlt 
3187 Seelen, welchen der Pfarrer mit zwey 
Hülfspriefteen vorfteht. 
Die jährlichen Einkünfte fließen 

1) aus den Realitäten und ber Lands 
wirchfhaft u . » Toobfl. 24 fr. 

2) aus Zehnten und andern Rechten 
: 890 fl. 28 fr. 
3) aus Stolgefällen, Jahrtagen und ane 
dern Nebenbezuͤgen . 470 fl. 30 fr. 
4) von der Expoſitur zu Aſt an Zehnten 
577 fl. goft. 


Ausſchließlich des Unterhaltes der Huͤlfs⸗ 
prieſter betragen: 

a) die Steuern und andere ſtaͤndige Las 

ften 143 fl. 34 kr. 

b) an ben Pfarrer zu Aſt find jährlich zit 

bezahlen 300 fl, — fr. 

©) dem abgetretenen Pfarrer Simon Leif 

jährlich 200 fl, — fr, 


v * 2 ® ” 


* 4— 


+ * 


, « 





Im Ober: Donaufreifer 
2) Die Pfarrey Sainbach. 

Die Erfedigung der Pfarrey Sain⸗ 
bad im der Diöcefe Augsburg, Landges 
richts Aichach, erfolgte duch Hinfcheiden 
des Pfarrers Johann Baptiſt Bauer am 
26. Juny d. J. Gie zähle 206 Seelen, 

Der Ertrag derſelben fickt aus Wid⸗ 
dums Gütern und Zehent, und wird ohne 
Abzug der Productions: und Perceptions⸗ 
Koften auf 1641 fl, berechnet. Die jährkie 

(43) 
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chen Ausgaben an Steuern, Baulaſt, 
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Hundert in Proteſtantiſchen Pfarreyen woh⸗ 


Dioͤceſan⸗ Beytraͤgen belaufen ſich auf nende Katholiken charitatire ausgeuͤbt, und 


122 fl. 493 kr. 





Sm Rezatfreifer 

3) Die Katholifche Pfarrey Halsbad. 

Die Katholifche Pfarrey Hals bach, 
im Königl, Landgerichte und Decanate Din 
kelsbuͤhl, der Discefe Augsburg , ift burch 
die Beförderung des bisherigen Pfarrers 
Johann Mepomuf Widmann, auf die Pfars 
rey Bergen im Ober-Donaukreiſe, erles 
diget worden. 

Dieſe Pfarrey iſt Koͤnigl. Patronats; 
fie begreift in einem Umkreiſe von ohnge⸗ 
faͤhr drey Stunden mehrere eingepfarrte 
Drrfchaften, Weiler und Mühlen, als da 
find: Duͤrrwang, mo ein eigenes Curat⸗ 
Beneficium befieht, mit Drentelmuͤhl 
und Wiefenhof, Hirſchbach, Ho 
pfengarten, Laberfiwend, Raps 
penhof, Haslach mit der Lohmuͤhle 
und Wizmannsmüähle, Gulzad, 
Brennhofund die Walkmühle, dann 
Dhrenbronn im Landgerichte Feuchtwang, 
desgleichen die zu Fleins berg und Neu: 
jes befindlichen Katholiken, 


Die Seelenzahl beläuft ih auf 1362, 
worunter fih in Haslach 31, und in der 
Walkmuͤhle 9 Proteftanten befinden, 


Ueberdieß wird die Geelforge von dem 
Pfarrer zu Halsbah noch über mehr als 


drey Schulen, nämlich zu Halsbach, Duͤrr⸗ 
wang und Ohrenbronn unter ſeine Auf⸗ 
ſicht geſtellt. 

Die Einkuͤnfee berechnen ſich nach der 
vorliegenden Faſſion im Ganzen’ auf jährs 
ih 923 fl. 26 ft., und zwar: 


a) an baarem Gelde. 1ozf.— fr. 
b) an Getreide und Stroh 240 — 38 , 
e) an Holz.. 0807458 
A) Anfchlag der freyen Woh⸗ 
nung er Tr 
e) an Mußungen aus pfarts . 
fihen Grundſtuͤcken. 96⸗ —⸗ 
f) an Weiderecht 0. 120-4 
g) an Meinen Obſt, Blut und 
HeurZehntn » 224 139 * 
h)an Stolgebühren, einſchluͤßig 
ber geftifteren Gottesdienſte 
und befimmten Sammlungen 127 » 24 9 


500m 


. + 





Summe . 923 fl. 26 fr. 


Die Laften find zu 106 fl, 195 kr. 
fatiet, 


Im UntersMainfreife: 
4) Die Proteftantifhe Pfarrey Memmelds 
dorf. 
Durch die Beförderung des Pfarrers 
Zörefh zur Pfarrey Wendelsheim, ift die 
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Proteſtantiſche Pfarrey Memme ls dorf, 
in. der Diſtriets⸗Kirchen⸗Inſpection Heil⸗ 
gersdorf, im Unter⸗Mainkreiſe, erlediget 
worden. 

Sie zaͤhlt 623 Seelen, hat einige ein⸗ 
gepfarrte Orte, aber kein Filial, und iſt 
auf 532 fl. jährlichen Ertrag berechnet, 


Km Rheinfreife: 
5) Die Katholifhe Pfarrey Minfeld, 
Durch die Penfionirung des bisherigen 
Pfarrers in Min feld, ift diefe Katholis 
fche Pfarren erletiget worden. 


Sie liege im Bisthume Straßburg, 
im Königlihen Land; Commiffariate Ger: 
mersheim, im Canton Kandel, und zählt 
mit Einfluß der beyden Filiale Frecken⸗ 
feld und Winden 431 Geelen, 


Die Einfünfte beſtehen: 


in Staats: Gehalt; » . 332 fl. — kr. 
aus der Gemeinde⸗Kaſſe 139 ⸗132⸗ 
von Stols und Caſual /Ein⸗ 





nahmen - + + » 7,25% 
Summe „ 378 fl, 38 fr, 


„Real : Laflen find nicht vorhariden, 





Aus us 
a der Adels⸗Matrikel des Königreichs Baiern. 





Sn Adels » Masrikel des Königreicht 
wurden einverleibt: 
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unterm 3. May 1819, Carl Phillpp 
Fuͤrſt von Wrede, Koͤnigl. Feldmarſchall, 
General-Inſpector der Armee, Praͤſident 
des Reichs-Raths, Ritter des Hausordens 
vom heiligen Hubertus, Großkreuz beyder 
Koͤniglicher Verdienſt ⸗ Orden, Großkreuz 
des Kaiſerlich-Koͤniglich Oeſterreichiſchen 
St. Leopold⸗Ordens, Commenthur bes 
Maria: Therefien Ordens, Ritter des Kair 
ferlich : Ruffiihen St. Andreas, Aleranders 
Newsky- und des St. Georgen, dann des 
Koͤniglich⸗ Preugifchen fhwarzen und rothen 
Adler: — des Königlich: Greßbrittanifchen 
Bath⸗, des Königlich s Miederländifchen Wil: 
helm » Ordens, Großofficier der Königliche 
Sranzöfifhen Ehren: Legion, und Großkreuz 
des Großherzoglich s Heflifhen Werdienfts 
Drdens, famt feinen Abkoͤmmlingen beyder⸗ 
len Öefchlechts, bey der Fürften: Ehaffe, 
Lit. W. Fol.349. Act, Nr. 5973; 


unterm 26. Mär; 1814, Johann Bap⸗ 
eift Graf von Vichy, Königliher Kaͤm⸗ 
merer, Oberft der Garde, und Johanniter⸗ 
Drdens Ehren » Ritter, ſamt feinen Abs 
koͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey der 
Grafen» Efaffe, Lit. V. Fol, 2371. 


- Act. Nr. 3908; 


unterm 12. May 1818, Hermann Aus 
guft Graf Vitzthum von Eck ſt aͤdt, Lieu— 
tenant im Koͤniglichen Garde du Corps Re⸗ 
gimente zu Pferd, ſamt ſeinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen beyderley Geſchlechts, bey der Grafen⸗ 
Elaffe, Lit. V. Fol, 160. Act. Nr.5723; 
(4*) 
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unterm 11. Detober 1818, Heinrich 
Werner Freyherr von Haysdorf, ſamt 

feinen Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Freyherren-Claſſe, Lit. H. 
Fol. 99. Act. Nr. 5798; 


unterm 20, Januar 1819, Simon Fried⸗ 
rich Carl Freyherr von Tubeuf, vormas 
liger Rheinpfaͤlziſcher Forſtmeiſter, und 
Marfgräflich : Ansbahifcher Kämmerer, famt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, 
bey der Freyh erren⸗Claſſe, Lit. T. 
Fol. 31. Act. Nr. 5872; 


unterm 13. März 1819, Paul Carl 
Freyherr von Welfer auf Neunhof und 
Beerbach, Gefchlehts, Aeltefter, und vors 
malig Neicheftadt: Nuͤrnbergiſcher Senator, 
ſamt feinen Oefhwiftern, Vettern und Baaſe, 
dann Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, 
bey der Freyherren-Claſſe, Lit. W. 
Fol, 185, Act. Nr. 59275 


unterm 14. März 1819, Franz Caſpar 
Freyherr von Schloßberg, Königlicher 
Oberſt, Ritter des militaͤriſchen Max⸗-Joſeph⸗ 
Ordens und der Koͤniglich-Franzoͤſiſchen 
Ehren-Legion Mitglied, ſamt feinen Abs 
kaͤmmlingen benderley Gefchlechts, bey der 
Freyherren⸗Clafſe, Lit, S. Fol. 149. 
Act. Nr. 5934; 


unterm 10. April 1819, Johann Phis 
lipp Freyherr von Horn, vormalig Churs 
pfalz⸗Baieriſcher Hofgerichts s Rath und 
Sandfchreiber zu Lautern, famt feinen Abs 
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koͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey det 
Freyherren-Claſſe, Lit. H. Fol, 187. 
Act. Nr. 5943; 


unterm 15. April 1819, Earl Auguft 
Freyherr Pergler von Perglas, aus 
dem Haufe Vogelfang, Königlicher. Kaͤm⸗ 
merer und Regierungs: Rath für den Oberr 
Donaufreis, ſamt feinem Vetter und allſei⸗ 
tigen Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, 
bey der Sreyherren; Elaffe, Lit, P. 
Fol. 191. Act, Nr. 5945; 


unterm 29. April 1819, Joſeph Earl 
Auguft Philipp Thomas Johann Nepomuk 
Freyherr von Laßberg, quittirter Kös 
niglicher Hauptmann und Mitglied der 
Koͤniglich⸗Franzoͤſiſchen Ehren: Legion, ſamt 
ſeinen Bruͤdern, Schweſter, und allſeitigen 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey 
der Freyherren⸗Claſſe, Lit. L. Fol. 
*. . Act. Nr. 5964; 


unterm 1. May 1819, Micolaus Gün: 
ther Freyherr von Syberg zu Simmern, 
vormalig Churföllntfcher Kämmerer, wirk⸗ 
licher geheimer Rath, aufgeſchworner Lands 
ftand des Herzogthums Weftphafen, und _ 
Ritter: Rath der vormaligen Mittelcheinifchen 
Meihs;Ritterfchaft, dann Befiger von Ems 
merichshof, famt feinen Abkoͤmmlingen bey: 
derley Gefchlechts, bey der Freyherren⸗ 
Elaffe, Lit.G. Fol, , . Act.Nr. 5950; 


unterm ıı. Juny 1819, Heinrich Au⸗ 
guft Freyherr Spiegelvon Pickelsheim, 
Großperzoglih Sachfen Weimarifcher Forſt⸗ 
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meifter, famt feinen Abkoͤmmlingen beyderley 
Geſchlechts, ben der Frenherren: Elaffe, 
Lit, S. Fol. 4or. Act. Nr, 5999; 


unterm 22. Januar 1819, Sebaftian 


von Nau, Königlicher Hofrath, und: bes 
vollmächtigter Commiſſaͤr bey der Central; 
Commiffion in Mainz, Ritter des. Eivils 
Verdienft: Ordens der Baieriſchen Krone, 
dann Ritter des Kuaiferlich  Köntglich Oeſter⸗ 
reihifhen St, Leopold, und Kaiferlichs 
Ruſſiſchen St. Ana : Drdens zweyter Elaffe, 
für feine Perfon in die Ritter; Elaffe, 
und mit vorbehaltenee Transmifjlon auf eis 
nen ehelichen oder adoptirten Sohn im die 
Adels: Elaffe bey der Ritters Elaffe, Lit. 
N. Fol, 27. Act. Nr. 14435 


untem 11. März 1819, Ludwig von 
Gienanth, Königlichen Reichs ; Rath, 
Ritter des Civil s Verdienft : Drbens ber 
Baieriſchen Krone, und Hüttenherr zu Hochı 
ftein, für feine Perfon in die Ritters 
Claſſe, und mit vorbehaltener Transmifs 
fion auf feinen aͤlteſten Sohn, in die Adels 
Elaffe, bey der RittersElaffe, Lit, G. 
- Fol. 33, Act, Nr, 143; 


unterm 11. März 1819, Daniel von 
Andrä, Kimiglicher Landrach in Kicchheimr 
Bolanden, und Ritter des Civil: Verdienfts 
Drdens der Baieriſchen Krone, für feine 
Perſon in die Ritter:Elaffe, und mit 
worbehaltener Transmiſſion auf einen adop⸗ 
tirten Sohn in die Adels-Claſſe, bey ber 
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Ritter: Claffe, Lit. A. Fol: 35. Act 
Nr, 1483 


unterm 12 Mir ıg19, Frledrich von 
Bernelau, Königliher General Major, 
Brigadier und Ritter des militdrifchen Mars 
Sofephs Ordens, für feine. Perfon in- bie 
RittersClaffe, und mit vorbehaltenee 
Transmiffion auf einen ehelichen ober abops 
tirten Sohn in die Adels Claſſe, bey der 
Ritters Elaffe, Lit. B. Fol. 29. Aet. 


Nr. 145; 


unterm 12. März 1819, Carl Joſeph 
Wilhelm von Will, Präfeer des vormalis 
gen Fürftenehums Afchaffendurg, und Ritter 
des Civil: Verdienkt »Drdens der Baierifchen 
Krone, für feine Perfon in bie Ritters 
Elaffe, und mit vorbehaltener Transs 
miffion des Adels auf einem ehelichen ober 
adoptirten Sohn in die Adels; Elafie bey 
dee RittersElaffe, Lit, W. Fol, 31. 
Act, Nr. 146; 


unterın zo, Detober 1818, Adam Das 
niel von Pürtner zu Iſſingau, vormalig 
Markgraͤflich⸗ Baireuthiſcher Proceß s Rath, 
und Befiger der Ritterguͤter Iſſingau, El: 
chen⸗ und Blankenſtein, famt feinen Abs 
koͤmmlingen beyderley Gefchlechts , bey der 
Adels; Efaffe, Lit. P. Fol, 223. u 


Nr. 5779; 


unterm 20. Januar 1819, Heinrich 
Earl Sofeph von. Fifcher, Königlicher 
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Architeet und Profeſſor, ſamt ſeinen Ab⸗ 
koͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey der 
AdelssElaffe, Lit. F. Fol. 48. Act. 


Br. 5879; 


unterm 30, Januar 1819, Franz Kar 
ver von Baumann, Königlicher Förfter 
zu Parkftein, und Inhaber des Ritters 
Ichenants Ernfifeld, und deſſen Bruder 


Michael von Baumann, Ritterguts Bes 


figer zu. Exnftfeld, fanıs ihren Abkoͤmmlin⸗ 
gen beyderlen Geſchlechts, bey der Adels: 


le Lit. B. Fol. 37. Act. Nr.5875; 


unterm 15, Februar 1819, Rinaldo 
Gottf:ied von Herder, Königlicher Forſt⸗ 
meifter zu Lohr, famt feinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen beyderley Gefchlechts, ben der Adels; 
Elaffe, Lit. H, Fol. 89. Act. 2 


6093 ; 


unterm 1. März 1819, Carolina von 
Wißel, geborne Frepin von Pobdemwils 
auf Wildenreuth, verwirtwete Hauptmännin, 
bey der Adels:Elaffe, Lit. W. Fol. 
135. Act, Nr, 591735 


unterm 10. April 1319, Gottlieb von 
Greyerz, Königlicher Kreis: Zorft: Zn: 
fpeetor in Augsburg, ſamt feinen Abkoͤmm⸗ 
fingen beyderley Gefchlechts , bey der Adels; 
Elaffe, Lit. G. Fel, 198; Act. ‘Nr, 
6946 5 

unterm 1. May 1819, Joſeph Ferdi: 
nand Maria von Münfter, Echens:Wafakl 


m — — 
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zu. Stefaning, ſamt feinen Abkoͤmmlingen 
beyderley Geſchlechts, bey der Adels 
Elaffe, Li M. Fol,,.. Act. Nr, 
5972 5 


unterm 2. May 1819, Johann Phis 
lipp Ehriftorh Erasmus Joſeph von Heß, 
vormalig Fürftlich s Fuldaifcher Hofrath, 
famt feinen Abkömmlingen beyderley Ges 
ſchiechts, bey der Adels: Elaffe, Lic.H, 
Fol. ... Act. Nr. 5968; 


unterm 7. May 1819, Franz Yoferh 
Wenzeslaus Johann Anton Ritter und Ed— 
lee von Schellerer, Hauptmann im vier 
ten Linien : Infanteries Regimente, und Bes 
ſitzer des Landzuts Fliſchbach, ſamt feis 
nen Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey dee Ritter-Claſſe, Lit. 8. Fol, 


35g.. Act. ‚Nr. 3978 ; 


unterm 9. May 1819, Johann von 
Roth, Königlicher Major a la Suite, 
famt jeinen Abkoͤmmlingen beyderley Ges 
ſchlechts, bey der Adels: Elaffe, Lit. R. 
Fol, 365. ‚Ach Nr. 598 ; = 


unterm 17. Min 1819, Joſeph von 
Miller, Königlicher Appellations ; Ges 
richts Advotkai ſamt feinen Abkoͤmmlingen 
benderten Geſch echts, ben der Adels⸗ 
nn Lit, M, ‚Fol, 351. Act. Nr. 
ya 


unterm 17. May 1819, Dr. Elias 
Theodor von Hepling, Fuͤrſtlich Thurn⸗ 


619 
und Tarifcher geheimer Hofcath, Leibmedi⸗ 
ens und ausübender Arzt in Regensburg, 
famt feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ges 


fchlechts bey der Adels: Elaffe, Li. H. 
Fol. 213. Act. Nr, 5956 ; 


unterm 3. Juny 1819, Carl Friedrich 
Rudolph von Schönfeld, quittirter Kös 
niglich: Preußifher Major, und vormalig 


Marfgräflich : Brandenburgs Baireurhifcher 


Kämmerer, ſamt feinen Abkoͤmmlingen beys 
derley Gefchlechts , bey ber Adels: Elaffe, 
Lit, $. Fol. 399. Act. Nr. 5998; _ 





Stipendien s Berleihungem 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge an die Königliche Regierung des Un: 
ger: Mainfreifes unterm 13. July’ d. J. 
erlaffener Allerhoͤchſten Entfchließung ges 
nehmigt, die aus dem Afchaffenburger 
Schulfonde für Stipendien beftimmten Taus 
fend Gulden für das Studien: Zahr 1842 
auf folgende Art allergnädigft zu vers 
theilen. 


A, Unter den Lyceiſten erhalten: 
Michael Staub aus KHabichtsthal, Can⸗ 
didat des zweyten philofophifchen Eurfes 
zo fl. 
Johann Rothenbuͤch ler aus Laudenbach, 
in demſelben Curſe 50 fl, 


® ” ® ‘ 





en fiaf 2 Claſſe . 8 2 8 re 
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Mathias Nebel aus Aſchaffenburg, im 
demſelben Curſe ..5o fl. 
Johann Angelroth aus Aſchaffenburg, 
in dem erſten philoſophiſchen Curſe 60 fl. 
Franz Reuther, in demſelben Curſe 60 fl. 
Joſeph Zwißler, in demſelben Eurfe zo, 


Auguſt Riegel aus Aſchaffenburg, in dem⸗ 


ſelben Curſe u re 30 fl. 


B. Unter den Gymnaſiaſten: 


Sohann Neis aus Orb, in der obern 
Gymnafials Elfe » » » 60 fl. 
Joſeph Amend aus Scheubach 4 in ders 
ſelben Claſſe 30 fl. 
Joſeph Haut aus Wiesthal, in derſelben 
Claſſe — — — 40 fl, 
Conrad Bühler, in der dritten Gymnas 
40 fl. 
Franz Keinfurt aus Mönchberg , in ders 
felben Elaffe ur 0 ee 30 fl. 
Fran; Schmalenberger aus Drb, in 
derfelben Elfe +» » + 50 fl. 
Conrad Voͤlker aus Afchaffenburg, im 
berfelben Elafe » » 30 fl. 
Heribert Vetter mann aus Afchaffenburg, 
in der zweyten Gymnaſial⸗-Claſſe 50 fl. 
Michael Lamſter aus Afhaffendurg, in 
derfelben Claſſe. . 40 fl. 
Georg Bifchof aus Mömbris, in der⸗ 
ſelben Elfe » vn.» go 


. » * . + + 


+ * + 


* . + 


[3 + + 


ö— — — EEE N 
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ram Hof aus Miltenberg, im ber erften 
Gymnaſial⸗Claſſe 2 40 fl. 


Franz Seitz aus Aſchaffenburg, in ders 
ſelben Claſſe.130 fl. 
Michael Wolfert aus Sulzbach, in der⸗ 
ſelben Claſſe..30 fl. 
Kranz Stoll aus Suljbach, in derfels 
ben Claſſe.30 fl. 
Niecolaus Sauer aus Goldbach, in der⸗ 
ſelben Claſſe .30 ſl. 


Carl Zieroff aus Wieſenthal, in derſel⸗ 
ben Claſſe Pe er vr Te 30 fl. 


Heintih Graͤff aus, Afhaffendurg, in 
derfelben Elaffe + + + + + 30 fl. 


—— — —ñjs —— 
Summe . 1000 fl. 
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Verleihung der goldenen Ehren: 
Medaille, 

‘ a ‚ 

- Seine Königlihe Majeſtaͤt haben uns 
teem 9. July d. J. dem Balletmeiſter 
Crux die große goldene Medaille pro in- 
genio et industria als ein Ehren: Denk: 
zeichen alfechöchfter Zufriedenheit mit feiner 
Szjährigen um die Kunft wohlverdienten 
Dienftes s Anftrengung zu verleihen geruht. 
— Sngleihen haben Seine Königlihe Mas 
jeftät unterm 15. Juny d. J. den um die 
Kunft beftens verdienten Hoftheater⸗ und 
Architektur⸗ Maler Joſehh Quaglio, 
bey feinem naͤchſtens erfolgenden Eintritte 
in das: fünfjigfte Dienſtjahr, biefelbe gols 
dene Medaille unter Verficherung der allers 
höchften Gnade und Zufriedenheit verliehen. 


C Hierzu Beylage Rr. 1.) 


Dreyiehnte Seylage 
Allgemeinen Intelligenz. Blatt 


era Baierm 





Münden den 21. Zuly 1819, 





Steckbrief. 


Nach ber unterm 3. July d. J. bey unterfertigter Behörde eingekommenen Anzeige 
des Königlichen Nentbeamten Eiſenhut dahier, find demfelben mitteljt gewaltfamen 
Einbruches, ohngefähr an einem der legten ı2 Tage des vorigen Monats, mit zwey 
alten ehemaligem Zechfchrein : Kaffen 


Adhttaufend Gulden, 


und aus einem aufgeforengten Pulte 23 Stuͤcke meift Kaiferlicher Dufaten, im Be 
trage zu 126 fl, 30 kr., entwendet worden, 


In jeder dieser zwey Zechfchrein: Kaffen, wozu die Diebe auch die Schlüffel 
mitgenommen haben, befanden fih 37 Rollen ganzer Kronenthaler (zu 108 fl. die 
Molie) und ein Paquer von 4 fl. in 24er Gtüden, in beyden alfo 7992 fl. in ganz 
zen Kronen, und g fl. in 24er Stüden, wozu noch, der vollftändigen Berechnung 
Diefes ausgezeichneten Diebſtahls wegen, jene 23 Stuͤck Dufaten mit 126 fl, zo ft, 
zu zählen find, 


Die beyden Zechfchrein s Kaffen find von Eichenhofz, der Länge und zweymal 
der Breite nach mit eifernen Spangen befchlagen, und mit zwey deutihen Schläffern 
verfehen: ihre Höhe berräge gegen eilf Zoll, ihre ‘Breite eben fo viel, die Länge 
aber gegen 2 Echuhe, — 


Indem man fänmtliche vereh-liche Gerichts: und Polizey⸗Behoͤrben von diefem 
Verbrechen in Kenntniß ſetzt, ſtellt man zuglerch an dieſelben das dienſtergebenſte 
Anſuchen, den Objecten, fo wie dem Urhebern dieſer Entwendung ſorgfaͤltigſt nach⸗ 
forſchen, und im erwuͤnſchten Falle der Auffindung irgend einer Spur von denſelben, 
die unterfertigte Behörde ſchleunigſt in Kenntniß fegen, und die verbächtig ſich zeis 
genden Perfonen und Objecte wohlverwahrt hieher überbringen zu laſſen. 


Neumarkt im DMegenfreife, am 4. Julo 1819. 
Königlich · Baieriſches Landgericht. 


Mots, Landrichter. 


Allgemeine 5 624 


Antelligtn. 


Blatt 


fuͤr das 


Königreich Baiern. 





XXXU, Stuͤck. Münden, Mittwochs den 4. Auguſt 1819. 





uber 


Königlihe Allerhöchſte Entfhliefungen. 


Die perfünliche Hoffähigkeit der wirklichen Staats: 


räthe betr.; — die der Neiheräthen zu bewilligenden Ehrens Vorzüge betr. — die Beſchraͤnkung 
der Privat Bermefjungen und die deshalb verordneten Anmeldungen bey der Steuer: Vermeſſungs— 


Kommiſſion betr. 


Königliche MinifterialisEntfhließungen. Boten: Biltationen betr. 


Bekauntmahungen: Gigung der Königlichen Staatsraths:Bommiffion vom 28. Juny d. J- 
Pfarreyens und BeneficiensErledigungen. — Dienſtes Nachrichten. — Vierzehnte Beylage. 





Königl, Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





(Die perſoͤnliche Hoffaͤhigkeit der wirklichen 
Staatsräthe betreffend.) 


Marimilian Sofepb, 
Bon Gottes ®naden König von Baiern. 


Nadthdem der Staatsrath in Folge Unſe— 
zer Verordnungen vom 2. Februar und 3. 
Man 1817, als die oberfte berashende Stelle 
für die wichrigften die Krone und den Staat 
betrefionden Angelegenheiten eingefeßt iſt, 
und den im wirklichen Dienfte befindlichen 
Mitgliedern deßelben der Rang vor den ges 


heimen Raͤthen und General: KRommiffäcen, 
welchen nicht ein gleiher Rang extheilt, 
oder im auf-rordentlichen Dienft vorbehalten 
ift, in jenen Verordnungen bereits angewiefen 
worden; fo haben Wir befchlofien,, ben 
wirflihen Mitzliedern Unſtes Etaatsrathes 
eine ihren Dienftverhäftnigen und dem in 
fie gefeßten befondern Vertrauen entfprechende 
Auszeichnung dadurch zu errheilen, daß Wir 
denfelben die mit ihrem Staatsamte verbuns 
dene perfönliche Hoffaͤhigkeit bewilligen, — 
Indem Wir Unferm Staatsrathe diefes 
eröfnen, haben Wir zugleich Unfre Hofftäbe 
zu ihrer Wiſſenſchaft und Nachachtung dar 


(4) 


Pr 


+ 


625 


von in Kenntnig geſetzt. Münden, am 


30. Juny 1819. 


Mar Joſeph. 
An 
den Königl. Staatsrath. 
Nach dem’ Befehle 
Seiner Majeftät des Königs, 
Egid v, Kobell. 





„(Die den Reichsraͤthen zu bewilligenden Ehren⸗ 


Vorzuͤge betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 


von Sottes Gnaden König von Baiern. 


Auf die von dem Präfidio der Kammer 
der Reichsraͤthe Uns unterm 20. Februar 
1. J. übergeberre Vorftelung und Bitte, 
die Bewilligung’ einiger Ehren s Vorzüge bes 
treffend, find Wir bewogen worden, Fol 
gendes zu befihließen ; 

1) denen erblichen Reichsraͤthen, welche 
feine Standesherren find, deren Ehrenvors 
jüge in dem Ponftitutionelfen Edikte vom 


26. May v. J. fhon beftimme find, follen 


fo wie denen lebenslänglichen von Unſern 
oberften und obern Yuftigs Adminiftrativs 
und Militär : Landesftellen und Behörden 
in den an Gie gerichteten Ausfertigungen 
nebſt ihren übrigen Titulaturen das Prädis 
Pat „Here Reichsrath“ gegeben werden, 

2) Erklären. Wir fämmtliche erbliche und 
lebeuslänglihe Reichsraͤthe, wenn fie nicht 
fhon durch ihre bisherigen WVerhältnige in 
dem Befige diefes Vorzuges find, als Hofs 
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fähig, mit dem Range Unfrer Staatsrärhe, 
wenn nicht ſchon einige derfelden einen hoͤ 
bern Rang haben; 


3) den erblihen und Tebenslänglichen 
Reichstaͤthen foll nach vorgängiger Verneh⸗ 
mung des Herolden⸗Amtes eine heraldifche 
Auszeihnung im Wappen bemilliget wer⸗ 
den, von welcher die erblichen Meichsrärhe 
folange, als die Reichsraths⸗Wuͤrde Fonftis 
tutionsmäßig bei ihrer Familie bleibt, die 
Lebenslänglichen aber bis zu ihrem Tode 
Gebrauch machen dürfen. 

4) Berilligen Wir dem —— 
die gebetene Uniform, und erwarten deswe⸗ 
gen die Vorſchlaͤge der Kammer. 


Indem Wir dem Erſten Praͤſidenten des 
Reichsraths hievon Nachricht ertheilen, 
ohnverhalten Wir zugle ich Allergnaͤdigſt, 
bag Unſer Geſammt-Staats-Miniſterium 
und Unſre Hofſtaͤbe von gegenwaͤrtiger Unfrer 
Allergnaͤdigſten Verfuͤgung der weitern An⸗ 
ordnung und Aus ſchreidung halber in Kennt 
niß gefeßt worden feyen. 


München, am 30, Juny 1819 


Mar. Joſeph. 
An 
den erfien Präfidenten der 
Kammer der Neichöräthe, 
Feldmarſchall Fürften von 
Wrede 
Nach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Köuigd, 
Egid v, Kobell, 
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(Die Befchränfung der Privalmeffungen, und 
die deshalb verordneten Anmeldungen bey 
der Steuer-VermeſſungseKommiſſion betr.) 

Marimilian Sofepb, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 
In Erwägung der veränderten Verhaͤlt⸗ 

nige Wollen Wir die im Jahre 1808 ans 

geordnete Beſchraͤnkung der Privatmeſſun⸗ 
gen, und bie deshalb verordneten Anmels 
dungen bey der Steuer: Wermefjungs: Kom: 
miffion (Rggsbl, 1808 ©, 635) hiedutch 
auf;cben. 
Baden: Baden, den 18. July 1819. 
Mary. Sofepb. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs Allerhoͤchſten 
Befehl: 
der General⸗Sekretaͤr, 
G. v. Geiger. 


—— — —— 
Koͤnigliche Miniſterial⸗Entſchließungen. 





(Boten: Bifitationen betreffend.) 





Staat: Minifterium des Innern. 


Nachdem das für die Boten, auf Rour 
ten, wo Briefpoften gehen, beftchende Ver⸗ 
both der Brief Beförderung, fo wiederholt 
und firenge basfelbe auch gegeben ift, doch 
häufig unbeachter gelaffen wird, fo erhalten 
ſaͤmmtliche Königliche Kreis; Regierungen 
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hiermit den Auftrag die Koͤnigl. Polizeys 
Behörden neuerdings ernftlich anzuweiſen, 
periodifche und ftrenge Viſitationen gegen 
fänmtlihe Boten auf Routen, wo Brief 
poften gehen, vorzunehmen, ben entdeckten 
Defraudationen unnahfihtlih nah $. 4. 
der Allerhöchften Werorduungvem 28. April 
1815 zu verfahren, und auf Requiſition 
von Poſtbehoͤrden die Vifitationen, in Ges 
genwart eines Poftbeamtens oder Dieners 
auf den Tag und Zeitpunft, für welchen res 
quieire wurde, immer richtig. vorzunehmen. 
München, den 28. July 1819. 
Auf Seiner Königlihen Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf v. Thürheim, 
Durd den Minifter: 
der General⸗Sekretaͤr, 
5 v. Kobell. 


un — 
Bekanntmachungen. 


Sitzung ber Königl. Staatsrathe 
ECommiffion vom 28. Juny d. J. 


In der Sigung der Königlichen Staates 
raths⸗ Kommiffion vom 28. Juny d. J. 
wurden folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde ents 
ſchieden: 

1) Der Rekurs des Braͤuhaus⸗ Paͤchters 
Ignaz Fiſcher zu Illertieſſen im Obere 
Donaufreife, wegen Malz: Defraudation. 

(*) 
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2) Der Rekurs des Spegerenhändlers 
Marhäus Schmid und Konf. zu Kemp-: 
ten im Dber-Donaufreife, gegen bie dorti⸗ 
gen Bortenwirfer Mathias Schmid und 
Konf., wegen Gewerbs: Beeinträchtigung. 


3) Der Refurs des Mühlfnehts Auer, 
und der Melbers : Wittwe Zizmann zu 
Lauf im Rezarkreife, gegen die dortige Muͤl⸗ 
Ser: und Melberzunft, wegen Verpachtung 
eines Melber. Gewerbes. 


4) Der Rekurs des Valentin Schuß: 
bier und Konſ., Bierwicche am Steinweg, 
gegen die Bräuer zu Stadtamhof im Res 
genfreife, wegen Gewerbs; Beeinträchtigung. 


5) Der Rekurs des Johann Epple, 
Soͤldners zu Dietmannsried, Landgerichts 
Oberdorf im Ober⸗Donaukreiſe, wegen Ge: 
treids Konfisfation. 


6) Der Refurs des Fragners Grün 
wald zu Berchtesgaden im Sfarfreife, ges 
gen die dortigen Wirche, wegen Gewerbs; 
Beeinträchtigung, 


7) Der Rekurs der Fragner zu Bamberg, 
gegen den dortigen Handelsftand über Be— 
zechtigung zum Kleinhandel mit Spezereys 
Haaren, 


8) Die Rekursadhaͤſion des Fragners 
Ambrofius Hoh zu Bamberg im vorfte: 
henden Betreffe. 


9) Der Rekurs der Fragner zu Ban 
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berg, "gegen die Nagelſchmide allda, wegen 


Gewerbs. Beeinträchtigung. 


10) Der Rekurs des Andreas Bruns 
ner und Konf., Kleingätlern zu Garham, 
gegen Michael Habereder und Konſ., 
Großbeguͤterten allda, Landgerichts Bilchos 
fen im Unter: Donanfreife, wegen Gemeine 
degründe: Bertheilung. 


An das Königl. Staats: Mir 


nifterim bes Innern wurden gewies 


fen: 

21) Der Rekues des Georg Heinrich R os 
fe von Erlangen, wegen nicht bewilligter 
Verleihung einer Melbers: Eonceffion nach 


Fürth, 


12) Der Refurs des Grafen von Bothr 
mer, als Braͤuhaus-Inhaber zu Mehring; 
gegen den Grafen von Hegnenberg Dur, 
als Bräuhans: Inhaber zu Hegnenberg und 
Konf., wegen Verleitgebung des Biers um 
ter der Taxe. 





Pfarreyen- und Beneficien: 
Erfedigungen. 


Im Ifarfre ge 
1) Das Benefieium zu Taufkirſch eu. 
Durch die Verfegung "des legten Be; 
fißers ift das Beneficium zu Taufkirchen 
in Erfedigung gefommen, 
Es liege in der Didcefe Freyſing, im 
Dekanate Rammersderf, in. der Pfarrey 
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Oberhaching, und im Königl. Landgerichte 
München, 

Der Bon-ficiat iſt zur Leſung von 5 
Woh:nmeffen und zur Aushuͤlfe in der 
© eiforge verbunden, 

Die Mente des Beneficiums befteher in 
398 fl. + Pr. Die Laften beftehen nach ber 


Faſſion auffer der gewöhnlichen Dominikal⸗ 


Steuer und dem Schußgelde zu geiftlichen 
Zweden, in 6 fl., an Zins von einem zum 
Sorteshaufe gehörenden Acker ıflı 8 fr, 
2 rf. 


Sm Unterdonaufreife 
2) Die Pfarrey Pleinting. 

Durch die Verfegung des Pfarrers in 
Pleinting ift dieſe Pfarrey erledigt worden, 
fie fiege in der Diöcefe Paffau, im Wahldes 
Fanat Galgweis, Landgerichts Vilshofen , 
und zähft in einem Umfreife von 3 GStuns 
den 1510 Seelen. Diefe Pfarrey erträgt 
z57fl,. sfr, Die Laften beftchen in 114 fl. 
38 fr. 

Bittwerber haben ihre Geſuche inner: 
Halb 4 Wochen vorfhriftmäßig einzureichen, 


Im Dberdonaufreife. 
5) Die Stadtpfarrey Memmingen. 
Durch Verſetzung des Farholifhen Pfar: 
vers zu Memmingen,’ ift die dortige katho— 
liſche Stadipfarren ertetisr, Die Serlerzahl 


dieſer in- ver Dideefe Augsburg Fiegenden 
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Pfarren beträgt 400. Eine Schule gehört 
zu diefer Pfarren. 

Der Ertrag dieſer aus Kloftergütern 
von Sr. Königl. Majeſtaͤt dotirten Pfars 
ven beftehet in 800 fl. firer Beſoldung an 
Geld, 2 Schäffel Kern, 6 Schäffel Rog: 
gen, 12 Klafter Fichtenholz, und frener 
Wohnung mit arten, Stolgebühren, wels 
che aber nicht bedeutend find, 

Aufferdem find von der Staatskaſſe für 
einen Hilfspriefter jährlich 400 fl, bey dem 
Rentamt angewiefen, 

Die jährlichen Laften betragen 15 fl. 
40 fe, 


Im Rezatkreiſe. 


4) Dad Diakonat bey der Pfarrey zum heil, 


Geiſt in Nürnberg. 

Durch die Befdrderung bes Diakons 
Eifen in Nürnberg zur Pfarren Kornburg 
ift das Diafonat bey der Pfarren zum Heil, 
Geift zu Nürnberg erlediget worden, 

Der Ertrag diefer Stelle ift in der 
neueften Faſſion, welche jedoch noch nicht 
abgefchloffen ift, im Ganzen auf 877 fl. 
26 Er. berechnet, nemlich o00fl. fire Bes 
foldung und 277 fl, 26 fr, nicht fixirte 
Einnahmen und Accidenzien. 


5) Die Fatholifche Pfarrey Ummerfeld, 
Die Pfarrey Ammerfeld k. Landgerichts 

und Defanats Monheim in. der Diöcefe 

Eichſtaͤdt iſt durch Die Verſezung des bis⸗ 
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herigen Pfarrers auf die Pfarrey Mauern 
erlediget worden. Gie begreift außer dem 
Pfarrdorfe nur die 4 Stunde davon entles 
genen vier Aſchbrouner Höfe, zählt 226 
Seelen , worunter ſich 64 männliche und 75 
weiblichen Kommuntfanten befinden, und iff 
mit einer Schule am Pfarrfige verfehen. Ihr 
Ertrag berechnet fich nach der vorliegenden 
geprüften Faſſion vom 18, Februar 1813 
neben der zu 30 fl, angefchlagenen freyen 
Wohnung, an Zehentrechten auf 438 fl. 
44 fr, und an Gemeinderechten auf 26 fl. 
30 fr., dann auf 70 fl. 55 ft. an Stol: 
gebühren, fomit im Ganzen auf 5060 fl. 
9 fr. Die Laften belaufen fih auf a5 fl. 
30 fr, 


7) Die Pfarsey Tauberfhedenbad. 
Durch den Tod des Pfarrers Vogel ift 
die Pfarrey Tauberſcheckenbach im Rezats 
Preife Landgerichts und Dekanats Roten 
Burg erlediget worden. Der Ertrag ber 
ſelben ift incl, der zu 50 fl. angefchlagenen 
ftegen Wohnung nad der neueflen ſuper⸗ 
revidirten, aber noch nicht abgefchloffenen 
Faſſion auf 5ı3 fl. a5 Er. berechnet, 


Im Dbermainfreife 

8) Die Pfarrey Schlüffelfeld. 
Der Pfarrer Werner zu Schlüffelfeld 
IR am 2ten July laufenden Jahrs geftors 
ben; hierdurch ift diefe Pfarren in Erlebir 
gung gefommen, welche zu des Bifchöfl, 
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bambergfchen Didcefe gehöre und im Land: 
gerichtsbezirke Höchitade liegt. Die Pfars 
ven ift von bedeutendem Umfange, begreift 
über 3000 Seelen, in 20 Ortſchaften. Dars 
in befinden ih 6 Schulen und 6 Filial⸗ 
Kichen. In 2 Filialen, Reihmannsdorfund 
Elfendorf, wird der Gottesdienſt durch einen 
eigenen Curatus unter Mefpicienz bes 
Pfarrers, in den übrigen Filialen durch 
2 Kapläne beforgr, 

Die Pfarren erträgt 1350 fl. wovon aber 
die Unterhaftungsfoften der beyden Huͤlfs— 
priefter und die Steuern, zufammen 500 fl. 
abgehen, und ein reiner Ertrag von ohnges 
fähr 850 fl. übrig bleibt, 





Dienftes: Nadrihtem 


Seine Majeftät der König haben ui: 
tern 27. Juny d. J. allergnädigft geruht, 
den Rittmeiſter a la Suite Philipp Heins 
rih von Drechſel auf Deufftetten in die 
Zahl Allerhoͤchſt Ihrer Kämmerer aufzu⸗ 
nehmen, 





Unterm 9. July d. J. wurde Johanu 
Markus Feuſtel proviſoriſch zum Thier⸗ 
arzt bey der Staatsguͤter-NAdminiſtration 
in Schleißheim ernannt, 





Seine Majeftät der König haben uns 
term 13. July 1819, die Landgerichts arzi⸗ 
Selle von Illertieſſen dem bisherigen Ba⸗ 
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tailfons : Chirurgen des 1oten Linien s Ins 
fanterie . Regiments Dr. Johann Kneußl 
zu verleihen geruht. 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge an die k. Regierung des Obermain⸗ 
Ereifes unterm 13. July 1819 eflaffener 
Alterhöchften Entfhliegung Sich bewogen 
gefunden, derſelben den Megierungs : Kanze 
liften Planer in Paffau, in gleicher Eis 
genfchaft zuzutheilen. 


Seine Majeftät der König haben fers 
mer unterm 13. July d. J. als zwenten 
Aſſeſſor bey dem Landgerichte Eggenfelden 
den gegenwärtigen Actuar daſelbſt, Joſeph 
Guggenbiller, allergnaͤdigſt ernannt, 


Unterm 17ten July d. J. wurde der bishe⸗ 
tige Acceſſiſt bey dem Appellations-Gerichte 
des Yfars Kreifes Joſeph Pfifterer zum 
Advokaten in Eichftäde ernannt, 


Seine Majeftät der König haben vers 
mög an die k. Regierungen des Rezat⸗- und 
Dber » Main » Kreifes unterm 18. July 
1819 erlaffener Allerhöchften Entfchliegungen, 

1. den dermaligen Landrichter zu Burgs 
ebrach Heinrih von der Pforten 
in gleicher Eigenfhaft auf das erle: 
digte Landgericht Cadolzburg zu 
verſetzen; — 

2. die Stelle eines Landrichters zu 
Burgebrach dem dermaligen Iten 


.—— 
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Affeffor des Landgerichts Mürnberg, 
Georg Wilhelm Freyherrn Kreg 
von Kreffenftein zu uͤbertragen; — 
den dermaligen Iten Aſſeſſor des Land⸗ 
gerichts Pleinfeld, Theodor Bove⸗ 
ri, als erſten Aſſeſſor zum Landge⸗ 
richte Nürnberg zu transferiren; — 


4. dagegen den dermaligen IIten Affef 
for des Landgerichts Heidenheim, 
Wilibald von Baumgarten in 
die Ite Affeffors: Stelle zu Pleins 
feld vorruͤcken zu laſſen; — und 

zum IIten Affeffor des Landgerichts 
Heidenheim den geprüften Rechtes 
Praktikanten Engelbert Weirler, 
zu ernennen, allergnädigft geruht. 


3 


* 


5 


Unterm 21. July d. J. wurde die Com: 
miffärs : Stelle in bem GStrafarbeitshaufe zu 
Amberg dem bisherigen Wermwalter im 
Zuchthauſe zu Lichtenau, "Ludwig Ernft 
allergnädigft werliehen, 





Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 27. July d. J. wurde der Lands 
gerichts⸗Aktuar Michael Ehriftl zu 
Pfarrfichen an das Landgericht Landau, 
und dagegen der Aftuar bey dem letztge⸗ 
nannten Bandgericht Matthias Obermaier 
nach Pfarrkirchen, in gleicher Eigenfchaft, 
verfegt, 3 
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Seine Majeftät der König haben fers 
ner unterm 27. July d. J. den Regie— 
rungsrach Freyherrn von Freyberg: Eis 
fenberg in bie 5te, und den Regierungss 
each Würchmann in die Ete Raths⸗ 
Stelle bey der Regierung bes far + Krei 
fes (8. d. 9.) vorrüden zu laffen; und 
als fiebenten Nach bey der genannten Res 
gierungs: Kammer den bisherigen koͤnigl. 
Kommiffär in der Stadt Bamberg, Earl 
Abel zu ernennen; dann bie Föntaliche 
Kommiffärs: Stelle in Bamberg einftweilen 
dem Landrichter Franz Eaver Geiger 
dortſelbſt zu übertragen allergnädigft geruht. 
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Erhebung des Marktfleckens 
Markebreit zu einer Stadt, 





Seine Majeftät der König haben vers 
möge an die k. Megierung des Untermain⸗ 
Preifes unterm 18. July d. J. erlaffener 
Alerhöchften Entſchließung dem bisherigen 
Markte Marktbreit, im Herrfchafts: 
gerichte gleichen Mamens, das Präpifat 
einer Stadt zu verleihen allergnädigft geruht. 


Vierzehnte Beylage 


Allgemeinen Intelligenz-Blatt 
fuͤr das 


Königreihb Baiern. 





München, den 4. Auguſt 1819. 


Stedbrief, 


Mine Pflüger von Langenzenn, ein Muͤhlknecht, der jedoch auch mitunter 
auf der Zimmermanns = Profeffion arbeitet, 30 — 34 Jahre alt, Pleiner aber uns 
terfegtee Statur, fehwarz von Haaren, Augen und Bart, vol und gefärbt vom 
Geſicht, har fih Anfangs Mai d. J. eines Diebftahls fchuldig gemacht, und fonnte 
feitdem nicht betreten werden. 

Ale treffende Gerichts s und Polizey s Behärden werden daher erfucht, auf 
diefen Menfchen, der damals mit einem Hübfchen runden Huch, grauen Wamms 
und dergleichen fangen Beinkleidern, dann Stiefeln befleider war, gefällige Spähe 
zu veranftalten und ihn im Betrerungs s Falle hieher einzuliefern, 


Meuftade an der Aifch den 15. July 1819. 


Königliches Land- und Diftrifts - Kriminal - Unter 
fuchungs = Gericht. 
Heffels, Landrichter. 


Stedbrief, 


Sms Rohrmaner, Iediger Häuslersfohn von Frauenwies, beffen Beſchrei⸗ 
bung beyfolgt, har fih als Dienſtknecht im Pfarchofe zu Hoflicchen einiger Diebs 
ftähfe ſchuldig gemacht, und in der Nacht zwifchen den 13, und 14. July d. J. feinem 
Dienſtort heimlich verlaffen , ohne daß deffen gegenwärtiger Aufenthalt bisher erforfcht 
werben fonnte, 


Sämmtlihe K. Polizeybehoͤrden werben erfuht, anf diefen Menfchen fpähen, 
ihn arretiren und hieher Kiefern zu laſſen. 


Beſchreibung— 


Simon Mn, beiläufig 34 Jahre alt, mittelmäßig groß und ſtark, 
har ſchwarze nah Bauernart gefchnittene Haare, ein länglichtes blaſſes Geficht, 
braune Augen und fpigige Nafe und fpricht die Bauernfprache hiefiger Gegend. 


Bey feiner Entweichung trug ee einen ſchwarzen nicht zu hohen runden Filzhut, 
ein ſchwarzes Halstuch, ein dunkelblaue kurze Jade mit kleinen weißen Knoͤ⸗ 
pfen, eine rothtuchene oder zeugene Weſte, eine kurze ſchwarzleberne Baͤndelhoſe, 
blaubaumwollene Struͤmpfe und Bindſchuhe. 


Konigliches Landgericht Pfaffenberg. 


Kuitel, Landrichter, 





Allgemeines 


Fntelligem:: Blott 


für das 


Königreich Baiern. 





XXXIII. Stuck. Münden, Mittwochs den ır, Auguft 1819 





— — 


Königliche Minifteriaf » Entfhliefungen. 


Die genehmigte Kriegskoſten-Ausgleichung im Diſtrikt 
Dbermögersheim, Landgerichts Wafertrüdingen von 1805 bis 1810 betreffend ; — Verträge zur Brand⸗ 


vericherungs = Anftalt für das Etare = Jahr 1818119 betreffend; — Das Verhaͤltniß der in den Mentämtern 
Anerbah und Speinshardt ehehin üblihen Getreid-Maaße zum allgemeinen Normal = Manfe 
: betreffend. — Bekanntmachungen. Stzung der Königlichen Staatsrathz⸗ = Sommijfton vom 20. July 
d. J.; — Pfarreyen= und Beneficien = Exledigungen ; — Pfarreven = und Beneficien = Werlelpungen und 


Beſtaͤtigungen; — Dienfteg : Nachrichten; — 


Zitel = Verleihung, 


— ——— —— ———— —— 


Inhalt 

des VI. Stüdes des Geſetzblattes d. d. den 25. July 
13819: Abfhied fir die Staͤnde-Ver— 
fammlung des Königreihs Baiern. 

Inhalt des VII. Stüdes. des Gefegblattes d. d. den 
23. Julyd,3.: Geſetz, einige Verbeffes 
rungen der Gerihtd =: Ordnung betref. 
Erjte Beylage zum Abſchiede fr die Stände: 
Verſammlung. 

Inhalt des VIN. Stuͤckes des Geſetzblattes d. d. deu 
31. July d. 3,5; Verordnung die Umlagen 
für Gemeinde » Bedürfniffe betreffend, 


Bweote Verlage zum Abfhied für die Staͤnde— 


Verſammlung. 


Inhalt des IX. Stuͤckes des Geſehblattes d. d. dem: 


2. Auguft d.J.: Verordnung uͤber das Zoll— 
weſen und die übrigen verwandfen Ab— 


gaben im Königreihe, mit Ausſchluß 


des Rheinkreiſes. Dritte Beylage zum 
Abſchied für die Staͤnde-Verſammlung. 
Inhalt des X. Stuͤces des Geſetzblattes d. d. den 
7. Auguſt d. J. Finanz-Geſetz für die Pe: 
riode 1819325 nebſt dem dazu gehört: 
geun Finauz.⸗zEtat über Ausgabe und 
Einnahme, 
für die. Stände - Verfammilung.. 


Tierte Veplage zum Abſchied 


Inhalt bes XI. Städes des Geſetzblattes d. 4. den 
11. Auguſt d. J.; Verordnung dag Staats— 
ſchuldenweſen des Koͤnigreichs betref. 
Fünfte Veylage zum Abſchied für bie Stände: 
Verſammlung. 





| Königliche Minifteriats Entfehliefungen. 





Staats .« Minifterium des Innern und 
der Finanzen. 





(Die genehmigte Kriegsfoften: Yusgleihung im 

Diſtrikte Obermögersheim , Landgerichts 
Waſſertruͤdingen, von 1905 3. zu er 
treffend.) 


la aiı).) 


Aıro den Berichefichen — der Könige 
Regierung des Nezat ; Kreifes vom 29. Map 
1. J., genehmigen Seine Majeftät hiemit, 
dag die von dem Diftrifte Obermögersheim, 
Eandgerichts: Waffertrüdingen, in dem Zeit⸗ 
raume von 1805 big 1g10 liquidirten Krieges 


(45) 
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Eoften im Betrage von. « 48,757 fh 195 fi. 
vielmehr tiber Abzug der. J 
gleichheitlich getragenen | g 
Laſten von. ve 0 +» 30,315 w 5}, 


— nn 


die verbleibende Ausgleis 

unge : Summe von .. 12,442 fl. 133 fr. 
nach dem alifeitigen Einverftändniße der hiebey 
betheiligten Individuen auf den Grund der 
von denfelben als Maaßſtab gewählten Kreuzer 
role in vier halden Jahresfriften, jedoch uns 
befchadet der Aerarials Abgaben-erhoben — 
und damit 2593 fl. 15 fr. an die mit uͤbermaͤ⸗ 
figem Quartier belaſtet gewefenen Gemeinde: 
Glieder bezahle — die Übrigen 9848 fl. 58 3 ft. 
aber zur Tilgung-aufgenommener Kapitalien, 
ruͤckſtaͤndiger Zinfen, und fonften unberichtigt 
gebliebener Poften verwendet werden. 

Der Vollzug diefer Ausgleidung, resp- 
Abzahlung, iſt Übrigens feiner Zeit der aller: 
hoͤchſten Stelle berichtlich anzuzeigen 

. Münden, den 27. July 1819, 
Auf Seiner Majeftät des Königs allerhoͤchſten 
Befehl: 

In Abweſenheit deso Königlichen 
Staats⸗Miniſters der Finanzen 
Sr. v. Krenner. 

Durch den Miniſter: 
der General⸗ Sekretaͤr, 
G. von Geiger. 


Staats - Minifterium des Innern. 


Beyträge zur Brand: Verfi ſMerungs⸗ Anſtalt fuͤr 
dad Etats Jahr 1848 betreffend. 
Ben dem Abſchluße der Haupt⸗Rechnung 
der albenehnen a 


= Graf 
v. Thuͤrheim. 








® 
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ftaft für das verfloffene Etats: Jahr 18:2 . 
welche nächftens zur öffentlichen Kenntniß ger. 


+ bracht werden wird, und bey der Repartition 
„ber disponiheln Activ-Reſte ift zwar auf die 
Bebuͤrfniße des laufenden Etats-Jahres 1843 


gehoͤrige Ruͤckſicht genommen, und hiernach 
die Ablieferung von Zuſchuͤßen der Brand: 
Verſicherungs⸗Kaſſen unter fih verfüge wors 
ben; nachdem aber die Kaffenbeftände einiger 
Kreife nicht zureichen, um einerfeits den Er⸗ 
faß der Brandfchäden für das Etats ; Jahr 
1828 zur rechten Zeit vollftändig zu leiften und 
andrerfeits bie erforderlichen Vorſchußfonds 
für das nächfte Etats: Jahr 134% zu erhals 
ten, fo werden die Polizey : Behörden der 
erften fieben Kreife hiedurch ermächtiget, 
drey Kreuzer vom Hundert des Affekus, 
rang s Kapitals als einen Beytrag für das lau⸗ 
fende Etats» Jahr 1973 vorläufig zu erhes 
ben, und die eingehenden Baarfchaften nach 
Vorſchrift der Brand: Verfiherungs ; Ords 
nung in Folge befonderer Affignationen ber 
Königlichen Regierungen zu verwenden und 
zu verrechnen. 

Die Materialien zur Sinpeiitehiung 
für das Etats» Jahr 1375 müffen bis zum 
1. Dezember d. &. bey dem Staats: Mini: 
fterium des RR unfehlbar eingereicht ſeyn. 

München den 1. Auguſt 1819. 

Seiner Majeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl : 
Graf v. Thürheim, 
Dur den Miniſter: 
ber General: Sekretär, 
gr: von Kobell. 


3.4 
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Staats + Minifteriim der Finanzen. Regierungsblatte in Jahre 1grı St: LX. ent; 
f ; haltenen Reduftionen, hiemit öffentlich befannt 
(Das Berhältniß der in den Rentämtern Auerbach gemacht. München den 3. Auguft 1819. 


und Speinshart ehehimüblichen Getreid:Manfe , 
zum allgemeinen Normal: Maaße betreffend. ) eh Mojeftät des Königs Allerhoͤchſten 





Das von dee Königlichen Minz ⸗ Kommif: Befehl, 
fion berechnete Verhaͤltniß der in den Rentaͤm⸗ Freyherr von Lerchenfeld. 
tern Auerbach und Speinshart ehehin Durch den Minifter: 
üblichen GetreidMaaße zum allgemeinen Nor⸗ Der General Sekretaͤr: 
mal⸗Maaße wird nachträglich zu den in dem 2000, Geiger, ı 


Reduktion 
des in den Koͤniglichen Rentamts-Bezirken Auerbach und Speinshart vorher an 
chen Getreidmaaßes in das baierifche Normalmaaß, ' 
Dach der vom Königl. Landgerichte Eſchenbach angeftellten Vergfeichung am 11. Februarrgir. 


Im K. DB. (abgeſtrichenen) — 












































_ Zur ‚ genaueften Berechuung Zur Einmeffung. _ 
Getreid:Gattungen. |__Shäfel _ _ Megen. |< He egem. 
. |: . —8 = F 8* 
>| Decimale |> | Decimals | "= r2iE = 25 2 
s| Xheile. |8 Theile. 3 | <|2|8|8 == 
& Sl ‚8 I® es te Berl ME 
— — — — — 
I. Koͤnigl. Rentamt Auerbach. | 
1. Auerbacher Maaß. 
a. für Meißen und Korn. 
20. Achtel— 48,0875 zn anche 
Alſo 1 Achtel . . .elele e +] 2 434375 — [2] 1] 1} 1711,90 
100 bite = . ja0|_ 5729 jeasl 45725.. | 40 | 3l—| ı) ı| 1,0,00 
b. fiir Gerfte und Haber. | 
20 Achtel = 54,375 Normal: Megen. | 
Alfo 1 Achtel > + . .. * * . * 2 71 750 —— 2 1—| 1 1:1,00 
100 ditto ie « 145 3125 jarıl 8750.. [45 Jılıa 1) 1i— 0,00 
2. Michelfelder Mash. 
a. für Weiten und Korn. 
20 Achtel — 46 Normal: Megen. | 
ao 1 Abel © “2 ee hele ._.. | 2] 300000 | — | 21] 1i—|—;1,60 
b. für Gerfte und Haber. 
20 Achtel = 50,75 Normal: Metzen. | 
Alfo.ı Ahtel . . . j | . 2| 537500 — 2] 1 — —'—|1,20 
100 vi ial 2916: ss 2500... Tar Fall al—Io/00 


(45*) 








Im K. B. (abgeſtrichenen) Normal⸗Getreid⸗Maaße 


Zur Zar genaueften Berechnung. Zur Einmeffung. 















































Getreid-Öattungen. Schäffel. | _ _Megen. WWetz en⸗ 
a ü . . pres: * II 7 =|® x 
=| Decimal: 15] Decimal: 3 5 
| "Xheile. |S | heit. | 8 |si8 28888 
. 5 2 { > [+ 
8 PB] le 8333 
3. Neuhauſer Maaß. 
a. fuͤr Weitzen und Korn. 
20 Viertel 44, 460875 Normal⸗Metzen 
Alſo 1 Viertee. 43** .[| 2] 223457 .| — Er It ‚15 
100 dito ee Br 0872 Jewel. 3337.. | 37 |-I—] 1]—| 1,1,00 
b. für Gerſte und Haber. 1 
20 Viertel — 54,0625 Normal-Meßen 
Alfo 1 Viertel . . . le 8. sd A 7 1— I 2 > \ 110,50 
100 dito » .145 0520 1270| 3125.. | a5 |- —28— 10,00 


Il. Königl. Rentamt Speinshart. 


1. Efchenbacher Maaf. 
( Siehe Reggsblatt 1811. pag. 1319. 
ro. 11.) 
2. Klofter Michelfelder Maaf. 
( Siehe oben bey Auerbach Nre. 2. ) | | | | | | | | 


Königlihe unmittelbare Münz + Eommijfion. 





Betfanntmahungem . .1, der Rekurs des Anton Proͤßl, Taferns 
wirth zu Hütten, Landgerichts Neuftade 
Steumng an der Naab im Ober: Mainkreife, ges 
der Königlichen Staatsrather gen. Johann Nepomuf Hubmann- 
Commiffion. wegen Gemwerbsbeeinträchtigung ; 
In der Sigung der Königlichen Staates 2. der Rekurs des Bäder Aloys Höher 
rachs : Commiffion vom 20. Juli d, J. wur⸗ rer und Konf, Bädermeiftern zu Rhains 


den folgende Rekurs⸗ Öegenftände entfchieden: haufen, Landgerichts Negenftauf im 
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Megenkreife, gegen den Baͤckermeiſter 
Peer Schottenhamel am Steinweg 
wegen der Reihe: Ordnung im Brodges 
baͤcke zur Faftenzeit; 


3. der Rekurs des Weinwirchs Sofeph 
Haslinger zu Troftberg im Sfars 
freife, gegen Jakob Loitzen mayer 
wegen Ceſſion einer Gerechtigfeit; 


- 4. der Rekurs des Bräuers Peter Lang 
und des Mahjbrehers Simon Fuchs 
in der Bierhütte zu Hohenau, Lands 
gerihts Wolfftein im Unter⸗DDonaukreiſe, 
wegen Mal;: Defcaudations s Strafe; 


5. der Refurs der Floßmeifter: Zunft zu 
Tölz im Iſarkreiſe gegen die dortigen 
Sloßknechte wegen Gewerbsbeeintraͤchti⸗ 
gung; 

6. der Rekurs der Schuhmacher zu Eiting, 
Landgerichts Erding im Iſarkreiſe, ges 
gen den Schuhmader Michael Mög: 
finger wegen Gewerbs : Cefion; 


7. der Refurs der Leinen⸗ und Zeugs Weber 
in Paffau, gegen die Schnitt: und Sei: 
ben s Waarenhändfer wegen Gewerbe; 
beeinteächtigung ; 


8. der Rekurs des Johann Rampold 
gegen Joſeph Unter leifellner, beyde 
Lederer zu Muͤhldorf im Iſarkreiſe, we; 
gen Gewerbsbeeintraͤchtigung. 


An das Koͤnigl. Staats: Minifterium des 
Sunern wurde verwiefen 


Pfarreyen⸗ 
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9. ber Rekurs des Simon Aigner, Meß— 
ners von Burgkirchen, und Konſ. Land⸗ 
gerichts Altenoͤtting im Unter⸗Donau⸗ 
kreiſe, in Betreff der Befugniß Bier 
nen an andere Orte in Beſtand zu geben. 





und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe. 

1) Die Pfarrey Hohenfurch. 

Durch den bewilligten Ruͤcktritt des Pfar⸗ 
rers zu Hohen furch, Prieſter Moriz Reſel, 
iſt dieſe Pfarrey erlediget worden. Sie liegt 
in der Dioͤceſe Augsburg, im Dekanate 
Schongau und im Königlichen Landgerichte 
gleihen Namens, 

Im Umfange einer Stunde enthält diefe 
organifirte Klofter » Pfarren 465 Seelen, 
welhe in dem Dorfe KHohenfurh und 
einer Eindde fich befinden. Auch ift eine 
Schule in diefer Pfarren. Ein Hülfspries 
fter befinder fich bey derfelben nicht. 

Die Rente des Pfarrers befteher: 

1. an Beſoldung 600 fl, 

2. aus den Erträgnißen der bemfelben zuge⸗ 
theilten normalmäßigen 20 Tagwerken 
Grundſtuͤcke; 

3. aus der Stole. 


Im Ober-Mainkreiſe. 
2) Die Pfarrey Gleußen. 
Durch die Beförderung bes Pfarrers Diez 
nach Michelau ift die Pfarrey Gleußen, 
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im Landgerichte Seßlach, melde nah ber 
letzten Faßion 442 fl. jährlich erträgt, erle⸗ 
digt worden. 


Sm Rhbeinfreife 
3) Die proteftantifche Pfarrey Landau. 

Auf Anordnung des Königlichen proteftans 
tifhen Obers Konfifloriums vom 21. July l. 
J. foll die bereits feit einigen Jahren erledigte 
proteftantifche Pfarrey in Landau nunmehr 
wieder befegt werden, 

Die Einkuͤnfte derfelden werden der Wich⸗ 
tigkeit dieſer Stelle angemeffen fen, und es 
ift deren nähere Beſtimmung noch zu ge 
waͤrtigen. 

Bewerber haben ſich binnen 6 Wochen au 
das Koͤnigl. proteftantifhe Confiftorium in 
Speyer zu wenden. 


4) Die Pfarrey Martinshöbe. 

Durch die Berfeßung des bisherigen Pfars 
vers ift die Pfarrey Martinshöhe erle 
diget werben. 

Sie Tiegt in dem Bisthume Mainz, 
kLandkommiſſariats Zweybruͤcken, und zähle 
in zwey Filialen 856 Seelen. 

Die Einkünfte beſtehen beylaͤufig in 232 fl, 
Staats : Gehalt; ferner in den Erträgnißen 
eines Gartens von 3 Morgen; einigen Stuͤ⸗ 
den Aderlandes von ı Morgen 37 Ruthen 
und ungefähr 15 Morgen Wiefen zu 23 fl. 
jährlich angefchlagen. 

In einem halben Klafter Holz zu 2 fl. 40 kr., 
Opfer ı fl. 30 Er. 
«son, der Gemeinde ungefähr 160 fl, 
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Pfarreyen- und Beneficien- Pers 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Mojeftät der König haben folgende 
Pfarreyen und Beneficien zn verleihen 
allergnädigft geruher : 


am 13. Juli d. J. das Pfarr: Vifariat zu 
Weſſen, Landgerichts Traunftein, dem Priefter 
Sigmund Brandftädter, Kooperator zu 
Ainring, Landgerichts Laufen ; — die Pfarren 
zu Forſt, Landgerichts Meinberg, dem bis: 
herigen Pfarrvifar zu Wellen, Landgerichts 
Traunftein im Sfarfreife, Prieſter Joſeph 
Ehryfam; — die Pfarren zu Gennach, 
Landgerihts Schwabmünchen, dem ehemalis 
gen Pfarrer zu Teunz, und dermal Koopes 
tator zu Nudeltshaufen, Landgerichts Moos; 
burg im Sfarfreife, Prieſter Franz Xaver 
Giriſch; — die Pfarren zu Perach, Land: 
gerichts Altendtting , dem bisherigen Pfarrer 
zu Hebrontshaufen, Randgerichts Moosburg 
im Iſarkreiſe, PriefterBarrholomäus E g Ifes 
ber; — das Wamplſche Beneficium bey U. 
8. Fran in München, dem Lehrer der latei⸗ 
nifhen Vorbereitungs; Schule, Priefter Tho⸗ 
mas Graf; — das Schuldeneficium zu Neus 
fahen, Landgerichts Freyſing, dem Priefter 
Maximilian Gausrab, Kooperator zu 
Dbertauffichen; — die Pfarrey Michelau 
dem bisherigen Pfarrer zu Gleuſſen, Franz 
Georg Die, wobey berfelbe zugleich zum 
Dekan und Diftriftss Schulinfpeftor des Des 
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Fanats Michelau ernannt wurde; — bie Pfar⸗ 
rey zu Hebrontshaufen, Landgerichts Moos: 
burg, dem Priefter Karl Kloͤck, Koopera: 
sor zu Hohenkammer, Dechanats Dachau; 


am 18. July d. J. das Beneficium und 
die Expoſitur zu Pieſenkam, Landgerichts 
Miesbach, dem Kooperator in Mammendorf 
Landgerichts Dachau, Prieſter Friedrich 
Popp; — das Beneſicium zu Thalkirchen, 
Landgerichts Muͤnchen, dem Prunner'ſchen 
Beneficiaren bey St. Peter in Münden, 
Priefter Zofepy Huber; 


am 27. July d. J. die Pfarren zu Bern⸗ 
beuern, Landgerichts Zügen, dem bisherigen 
Pfarrer zu Mindelau, Priefter Ulrich Lory, 
und die dadurch erledigte Pfarren zu Mindelau, 
Landgerichts Mindelheim, nad der Klaflifis 
Fations: Reihe der im Jahre 1815 zu Augss 
burg geprüften Pfarr : Kandidaten, dem Pries 
fter Franzvon Paula Baader, Privarlehrer 
in Regensburg; — die Pfarrey zu Mordhals 
ben, Landgerichts Teuſchnitz, dem bisherigen 
Dfarrer zu Hohenmirfchberg, Priefter Georg 
Blitterlein, — und die dadurch erledigte 
Pfarren zu Hohenmirfchberg, Landgerichts 
Pottenftein, dem Kaplan zu Kronach, Pries 
fter Elias Ort; — die Pfarren zu Oberhaid, 
Landgerichts Bamberg II., den Priefter Kons 
rad Rummerer, Kooperator zu Tenesberg, 
Rural: Kapitels Naabburg; — 


am 29 Yulyd. J.: das Kurat⸗ und Schuls 
Beneficium zu Margartshaufen, Landgerichts 
Gdggingen, dem Priefter Johann Evangefift 
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Abele, Kaplan zu Dietkirch; — die Pfars 
rey Starnberg, Landgerichts gleichen Namens, 
dem bisherigen Profeffor in dem Erziehungs⸗ 
Inſtitut für Studierende in München, Prie: 
fter Fran; Zaver Kornmüller, — 


am 2. Auguft d. J.: die Stadtpfarrey zu 
Pfaffenhofen, Landgerichts gleichen Namens, 
dem bisherigen Stadtpfarrer zu St. Moriz 
in Ingolſtadt, Priefter Aloys Schuhgraf; 
— die Pfarren zu Waldfenfter, Randgerichts 
Kiffingen, dem Priefter Franz Friedrich 
Wergmann, Kaplan zu WBeinsgefang, 
Landgerichts Arnſtein. 


Seine Majeftät ber König haben folgende 
Praͤſentationen allerguädigft zu beftätigen 
geruht: 

am ı. April d. J.: die von dem Herrn 
Färftbifchof zu Eichftädt angezeigte Ernen⸗ 
nung des Priefters Franz Zaver Pfaller, 
Kaplans zu Wemding, auf die Pfarren zu 
Hainsberg, Landgerichts Riedenburg; — 


am 13. July d. J.: die von dem bifchöfs 
lichen General s Vikariate zu Maynz gefche: 
hene Ernennungdes Kaplans, Priefter Georg 
Eif, zu Wiefen im Unter: Mainkreife, zum 
Kantons: Pfarrer in Lauterecken; — 


. am 18. Julyd. J.: die von dem Kämmerer 
und Regierungsrathe in Münden, Karl 
Grafen v. Seinsheim, ausgeftellte Präs 
fentation für den Kooperator in Bockhorn, 
Priefter Zelte Breitenberger, auf das 
Beneficium in Gruͤnbach, Landgerichts Er⸗ 
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ding; — bie von dem Königlichen Kämmerer 
und Appellations s Gerichts : Vicepräfidenten 
Franz Freyherrn von Donnersberg zu 
Igling ausgeftellte Präfentation für den Prie⸗ 
fer Franz; Xaver Sailer, Kaplan zu Weis 
ßenhorn, auf das Beneficium zu St, Leon; 
hard in Aichach; — 

am 2. Auguft d. J.: die von dem Herrn 
Fürften Fugger zu Babenhaufen aus? 
geftelfte Präfentation für den bisherigen Frühr 
meß: Beneficiaten zu Babenhaufen, Priefter 
Schaftian Eberle, auf die Pfarren zu 
Gablingen, Landgerichts Goͤggingen; — fo 
wie die von demfelben Heren Fürften ausge: 
ftellte Präfentation für den bisherigen Bene⸗ 
fieisten zu Babenhaufen, Priefter Joſeph 
Herrmann von Braunmuͤhl, auf das Kurat⸗ 
Beneficium zu Weinried, Herrſchaftsgerichts 
Babenhauſen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vers 


möge ber an die Königliche Megierung des 


Unter: Mainfreifes unterm 21, July d. J. 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entſchließung zu ger 
nehmigen geruht, daß der bisherige Pfarrer zu 
Gerbrunn, Priefter Johann Langenmans 
tel, von dem Magiftrate zu Ochfenfurch auf 
das Beneficium ad St. Michaelem daſelbſt 
präfentirt, und die dadurch erledigte Pfarren 
zu Gerbrunn, Landgerichts Würzburg rechts 
des Mains, dem bisherigen Beneficiaten zu 
Ochſenfurt, Priefter Scan; Froͤhlich, er 
theilt werde, 
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Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
26. July d. J. den ben dem Central: Baus 
Bureau bisher verwendeten Kaspar Poͤſchl 
zum Actuar dee Hof: Bau: Intendanz er— 
nannt, 





Titels Verleihung. 


Seine Majeftät Haben Sich allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Eifenwerksbefiger zu 
Marrgrün, Heinrih Loͤwel, fo wie es ſchon 
von voriger Landesherrfchaft. gefchehen war, 
den Charakter eines Commerzien : Raths in 
der Art zu verleihen, daß derfelbe von num 
an den Königlichen Commerzien: Räthen bey: 
gezähle, und aller mit diefem Charakter vers 
bundenen Ehrenvorzüge und Auszeichnungen 
theilhaftig werden ſoll. 


Seine Königliche Majeftär haben unterm 
2. Auguft d. J. dem Hermann Kuhn. aus 
Scifferftadt zu geftatten geruhet, den bisher 
geführten Geſchlechts-Namen ZN bey⸗ 
zubehalten. 





Yllgemeined 


Sntelligenz 


für 


Blatt 


das 


Königreich Baiern. 
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K. Alterböchfte Entfchließung. 





% 
(Die Verrechnung der Kaufſchillinge aus Ver⸗ 
Außerungen von Staatö-Realiräten betreffend.) 


Marimilian Sofeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Auf einige Anfrags⸗Berichte Unſter Re⸗ 
gierungen, die Verrechnung und Verwendung 
der Kaufſchillinge aus Veraͤußerungen von 
Staats-Realitaͤten betreffend, wollen Wir 
nach dem Antrage Unſers Staats Minifte 
riums der Finanzen, den Artikel XI. Unſrer 


Verordnung vom 15. October 1818 (Allge⸗ 


meines Intelligenz⸗Blatt d. J. S. 1215 ꝛc.) 
dahin erläutern, daß alle Kaufſchillings⸗ 
Friften aus erwähnten Veraͤußerungen, wel 
che erft nach der Verfaſſungs-Urkunde bes 
Königreichs, oder nach dem 26. May 1818 


anfallen, — wenn gleich biefe Verdußeruns 
gen ſelbſt ſchon vor der Verfaſſungs⸗Urkunde 
genehmigt und vollzogen worden find, — 
nicht Unſter Eentral Staatscafje, fondern 
Unfrer Staats s Schuldentilgungs + Caffe 
nah den Sinne der Berfaffungs  Uefunde 
zuſtießen folfen, und nur die Ausftände an 
folhen Kaufſchillings⸗Friſten, welche bes 
teits vor dem 26. May 1818 wirklich verfallen 
waren , zu Unfter Central s Staatscaffe 
einzufenden und zu verrechnen find, 
Sämmtliche Regierungen haben ſich hier: 
nach zu achten. 
Mönchen den 2. Auguft 1819. 


Mar. Sofeph. 
Freyhetr von derchenfeld. 
Durch den Miniſter: 
der General⸗Sekretaͤr, 
G. von Geiger. 


(46) 
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K. Miniſterial⸗Entſchließung. 





Staats/⸗Miniſterium des Innern und 
der Finanzen. 


— 


(Kreis: Umlagen zum Straßenbau betreffend.) 


Mach der Verordnung vom 6. April 1818, 
welche die unentgeldfichen Maturals Concur: 
teigen zum Straßenbau aufgehoben, und 
Kreis: Umlagen an ihre Stelle gefegt hat, 
iſt jährlich duucch das Allgemeine Intelligenz 
Blatt bekannt zu machen, welche Straßen 
oder Straßenſtrecken in jedem Kreife new ans 
gelegt oder wieder hergeftelle, welche Koften 
bucch eine Kreis⸗Umlage gedeckt, und wel⸗ 


Im Sfarkreife, für 
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che Beyſchlaͤge der Ruſtikal- und Häufers 


Steuer hiefür erhoben. werden follen, 
In einigen Kreifen ift von der im Artikel 


VII, dieſer Verordnung enthaltnen Ers 


laubniß Gebrauch gemacht, und die unents 
geldlihe Natural: Coneurrenz ſchon im Laufe 
des Jahres 187% durch bezahlte Arbeiten 
erfegt worben, 

Daher zerfällt die gegenwärtige Bekannt⸗ 
machung und Ausfchreibung in die für die 
beyden Jahre 1845 und 1333 umzulegens 
den Koften, 

Es find nämlich an’ folhen Ausgaben, 
die nach der erwähnten Verordnung zur Um⸗ 
lage geeignet find; 

im Jahre 1845 wirfs nach den Voranfchläs 


lich fhon verwendet gen im Jahre ı8i$ 
worden: du verwenden: 


tr, 


+ « 


x) Umgehung des befchwerlichen Meßnerbichels auf der 


Straße von München nach Tegernfee © . .. 


— — 1704 12 


2) Vollendung der Straßenſtrecke zwiſchen Kruͤn und Mit⸗ 


tenwald... 


3) neue Yuffahrtsdämme an dee Zollinger Amperbrüdte 
auf der Straße von Frenfing nach ._.. . 


857 


4) neue Auffahresdämme an der Staufenecker Salach⸗ 


brücfe von Reichenhall nach Teifendorf 


Im Unter: Donaufreife, für 


Zortfegung der neuen Straße von Vilshofen nach Paßau 


Im Regenfreife, für 


+ [2 


Summe 


1) Chauſſirung der Regensburg: Böhmer Monte zwi⸗ 


fhen Reinhaufen und Gonnersdorf . . 


.. 337 
2) Chauſſirung der Regensburg⸗Baireuther⸗Route zwi⸗ 


ſchen Schlicht und der Kreisgraͤnze. 
3) Fortſetzung der Regensburg; 


öhmersRoute . . 


+ 


. + + 


2005 


4) Auffahrespänme der Luhebruͤcke auf der Regensburg: 


Säcfifgen s Route ee Te Ve 64— 


Summe 5666 33 


659 — 660 
im Jahre 1845 wirk⸗ nah ben Vorauſchla⸗ 
lich ihen verwendet gen im Jahre 18 


worden : uben : 
- Im Obers DonausKreife, für ’ i kr. — "er 
neue Chauſſirung einer Strecke auf der Lindauer: Bindtners 
Straße — 2510 27 — — 
— ——— —⸗ — ——⸗ 


Im Rezatkreiſe, fuͤr 
1) Ansbah s Münchner» Route bey Theilenhofen 
2) Ansbachs Markehreiters Route © 2 2 2 0. 
3) Nürnberg: Frankfurter » Route (ansfchlüßig der Stre⸗ 


1 
» 
wo 
: 
o 
I 


ctke zwiſchen Nuͤrnberg und Fuͤrch or... — — 9000 — 
4) Straße von Nürnberg nach Fürt .... — — 8500 — 
5) Vuͤrnberg-Augsb. Route zwiſchen Roth und Wernsbach — — 4500 — 
6) Mürnbergs Regensburger⸗Route bey Feucht . — — 2000 — 
2 Nürnberg s Böhmer: Route bey Rüdersdorf — — 500 — 
8) Wuͤrnb.⸗Stuttgardter⸗Route zwiſchen Haag u, Kammerſtein =  — 3000 — 
- 9) Münchner Würzburger: Rute 0. — — 3940 — 
10) Ansbach: Wuͤrzburger⸗ Rute. 0 0» — — 1660 — 

Summe — — 6150 — 


Im Ober⸗Mainkreiſe, für 
2) Balreuchs Bambergers Route bey der Fantafie . 3869 364 — 
2 PA Pr „vorderhalb "Schönfeld 4322 10 — 
3) Bamberger⸗Leipziger⸗Route außerhalb Hoͤfles 851 42 — 
4) u = » bey Steinwiefen ; 1205 5 — 
5) Lichtenfels: Koburger » Straße zwifchen Buch am Forft 
und der Orine . . u . 1024 175 


6) Mürnberg » Baireuther : Route bey Weidenſee⸗ 3212 24 — — 
7) Baireuth⸗Leipziger⸗Route beym JIerrenhauſe zuSt. Georgen 843 51 — — 
3) Hofer: Dresdner Route beym Dorfe Haid . 5 1823 56 — — 


9) Baireucher s Prager: Route bey Bernftein . + 1316 144 
10) u. + Koburger Straße durch das Dorf Buch 
am orft — 


ö—4 — — 1840 52 
11) Regensb.:Sächfifche Route vonder Schida bis Schwar⸗ 








zenbach, und von der Fattichauer Brüde bis Oberfokan — — 1678 ıı 
12) Regensburger: Sächfifche: Route bey Nedwig . — — 67 18 
13) Auffahrtsdaͤmme an der Haidnaabbruͤcke zu Preſſat — — 294 — 
Summe 18469 165 3880 aı 
Im Unters Mainkreife, für j 

1) Fortſetzung der Würzburger: Ochfenfurter: Straße = — 12500 — 
2) Würzburger : Afchaffenburgers Straße - . x » — — 9915 28 
3) Alhaffendurger: Frankfurter s Straße über Hanau — — 14130 — 
4) Afchaffendurger ; Franffurter: Straße über Stodlatt — — 532 15 
5) Brüdenauer Steig an der Würzburger: Fuldaer; Strafe — — 8070 24 
Summe — — 45.148 7 


Zur Deckung dieſer Ausgaben find nachſtehende Steuer-Beyſchlaͤge erforderlich; 
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66: 
für 1812 für 1859. in Summe, 
k. pf. tr, f- ft. _ pf 
Sm Sfarfreife 2 2.“ — — — 7 — 
5 Unter: Donaufreife .. — — ı 2 1 2 lvon jedem Gul ⸗ 
J Regenkreiſe — 3 — 2 u ion 
„» Dbder:Donaufreife . » — 1 — — — 1 | Eimer _ 
„ Rezatfreife ... — — 3 3 3 3 
„ Ober-Mainkreiſe... 1 3 — 2 2 1 
„» UntersMainfreife . — — 2 3 2 3 von iedem Gutwwen 


wobey bemerkt wird, daß das zur Zeit noch 
beſtehende beſondre Steuer⸗Syſtem des Un: 
ter⸗Mainkreiſes keine reine Ausſcheidung der 
Haus⸗ und Grund: Steuer geſtattet, daß uͤbri⸗ 
gens die im Artikel VII. der Verordnung 
vom 6. April 1818 enthaltene Zufiherung 
durch die Erlaffung von 135 Gteuerfimplen 
in den VBeftandtheilen. des vormaligen Fürs 
ſtenthums Würzburg realifire worden fen. 
Die Regierungen der genannten fieben 
Kreiſe haben diefe Kreis-Umlagen fogleich 
duch die Kreis s Jutelligenz s Blätter“ auss 
ſchreiben, und noch im gegenwärtigen Etatss 
Jahre erheben zu kaffen. 
Adgeföndert von dieſer Ausfchreibung 
haben die Königlichen Kreis: Regierungen über 
dasjenige, was auf Rechnung. der auszu⸗ 
fchreibenden Kreis: Umlage für das Jahr 1873 
wirffih ſchon vorgefhoßen und verwendet 
worden, ausführliche Rechenfchaft im Kreiss 
Intelligen, Blatte abzulegen, und zwar uns 
ser foigenden Rubriken : 

1) Benennung der Straßen:Streden, für 
welche die Ausgaben geleiftet worden find, 
mit der Angabe ihrer Länge nach Stun 
den, Atel Stunden, Klaftern oder Ruthen; 

2) Aufzählung aller Arbeiten und Zuhren, 
deren Koften nach der Verordnung vom 
6. Aprik 1818 zur Kreis: Umlage geeigs 
net waren, und ber hiefuͤr geleifteen 
Zahlungen; 

3) Benennung der Rentämter, welche die 
Zahlungen geleifter haben; 

4) Sol: Einnahme der -ausgefchriebenen 
Umlage; 


der Geſammt⸗ Steuer, 

5) Ueberſchuß dieſer Soll; Einnahme über 

den wirflichen Aufwand, welcher fich da: 
durch, daß bey der Berechnung des auf 
jeden Steuergulden treffenden Benfchlas 
ges, fatt der Pfenningbrüche ganze Pfen⸗ 
ninge angenommen worden find, ergeben 
kann, und als Abfchlags » Zahlung an 
einer Pünftigen Kreiss Umlage vorge⸗ 

merke werden foll. ö 

Auf ähnliche Art foll fünftig jede Kreiss 
Megierung über die im vorhergegangenen 
Jahre ftatt gefundene Verwendung der Kreiss 
Umfagen zum Straßenbau Öffentliche Rechen: 
ſchaft ablegen, und dabey nachweifen, mie 
viel von der Soll: Einnahme der ausgefchries . 
benen Kreis: Umlage, über Abzug der Pers 
ceptions s Koften ꝛc. wirklich eingegangen iſt, 
und ob. diefes mehr oder weniger als 
die wirklichen Ausgaben betrage. 

Vor der Einruͤckung in das Kreis s Sins 
telligenzs Blatt ift diefe Rechenſchafts⸗Ablage 
jedesmal an das Königlihe Staats: VWiinis 
fterium der Finanzen zur Einficht einzufenden; 
und zwar jene für das Jahr 1835 hoͤchſtens 
bis zum 30. des fünftigen Monats Augufk, 

München’ den 25. Juny 1819. 


Auf 
Seiner Majeftär des Königs Allerhöchften 
\ Befehl: 


Gr.v. Thuͤrheim. Schr. v. Lerchenfeld. 


Durch den Miuiſter, 
der General: Selretär, 


G. von Geiger. 
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Intelligenz: Blatt 


Köoͤnigreich Daiern. 





XXXV, Stüd. Münden, Sonnabends den 21. Auguft 1819. 





Inhalt. 
Verordnung: Die Niederſetzung einer Spezial: Gommiffion zur Unterſuchung der unentbehrlichen Koften 
für die Armee betreffend. — VBelanntmahungen: Drdnung der Vorlefungen an der Koͤnigli⸗ 
chen Univerfitit zu Würzburg für das Winter:Semefter 188. — Pfarregen » Erledigungen. — Ber 


rihtigung. — Fuͤnfzehnte Beylage. 


— — — — — — — — — —— — — 


Inhalt 
des XU. Stuͤckes des Geſetz Blattes dd. 14. Auguſt d. J.: 
Verordnung, die Schulden der ehemaligen Reichsſtadt 
Nürnberg betreffend. Sedste Beylage zum Abs 
fhied für die Stände : Berfammlung, 
Inhalt 
des XIII. Stuͤckes des Geſetzblattes dd. 18. Auguſt d. J.: 
Verordnung Über die Peräquation der Kriegslaſten. 


Siebente Beylage zum Abſchied für die Ständes- 


Berfammlung: 
Berordnung 


Die Niederfegung einer Spezial:Commiffion zur 
Unterfuchung der-unentbehrlichen Koften für 
die Armee betreffend. 

Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden Köniz von Baiern. 


DD) ue&orungei von ber Nothwendigkeit, 
in allen Zweigen des‘ Staaishaus haltes bie 


Den) 


ſtrengſte Sparfamfeit eintreten zu laflen, 
Haben Wir tm Abſchiede für die Srändes 
Verſammlung Unferes Königreiches erklärt: 


„daß Wir in der vollften Leberzeugüng, 
„daß Unfere eingegangene Pflichten als 
„Glied des deutfchen Bundes und bie 
„Selöftftändigfeit Unferer Monarchie die 
„für die Armee angefeßte Summe von 
„8 Millionen unabweislich erforcern, dies 
„felbe in das Finanz: Budger aufnehmen 
„laffen; da aber die zweyte Kammer für 
„das Bedirfnig der Armee die Summe 
„von 7,674,000 fl. in der Art als zurels 
„chend angenommen hat, daß bievon 
»6,700,000 fl. für die aftive Armee, zu 
„beftimmen, und die bermaligen Penflonen 
„und überzähfigen Offiziere mit 974,000 fl. 
in der Art befonders zu Übernehmen waͤ⸗ 
(9) 
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„ren, daß die Heimfälle der Staats: Kaffe 
„zu But gehen, fo werden Wir noch auf 
„das Genauefte unterfuchen laffen, ob und 
„in wie ferne es möglich fen, die Armee 
„in dem Stande, in welchem es bie Er⸗ 
„füllung Unferer Bundes; Pflichten erfors 
„dert, mit diefee Summe zu erhaften, 
„Sollte jedoch diefes nicht erzielt werden 
„koͤnnen, fo müffen Wir Uns vorbehalten, 
„das was zu dieſem Zwecke an der bisher 
„feftgefeßten Summe von 8 Millionen 
„über Die obenbemerfte Summe noch er: 
„forderfih feyn follte, aus ben eigenen 
„Militär: Fonds verwenden zu laffen, in: 
„dem Unfere getrenen Stände nicht gemeint 
„fenn Pönnen, Uns an ber Erfüllung Un: 
 „ferer bundesmäßigen Verpflichtungen zu 
„hindern,“ 

Um diefer Erklärung die dadurch beab⸗ 
fihtigte Folge zu geben, und um Linferer 
Abſicht, die Nefultate einer folchen näheren 
forgfältigen Prüfung Öffentlich befannt ma⸗ 
hen zu laffen, entfprechen zu koͤnnen, haben 
Wir auf Antrag Unferes Staats: Minifter 
riums der Armee und nah Vernehmung 
Unferes Gefammt: Staats: Minifteriums be; 
flogen, und befchliegen andurch allergnd: 
digft, dieſe Unterſuchung einer Spezials 
Commifjion in folgender Art zu übertragen: 


$ 1. 
Bildung diefer Commiſſion. 
Diefe Commiffon ſoll beftehen aus: 
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Einem General : Lieutenant als Vorſtand, 

Vier Staabs : Offizieren Höheren Grades, 

Zwey höheren Beamten der Militärs Der 
Fonomte : Berwaltung,, 

Drey Mitgliedern Linferes oberſten Rech⸗ 
nungshofes, . 

dann dem nörhigen Perfonale zu Führung 
des Protofols und fonftigen Kanzley⸗ 
Arbeiten, 


$. 2. 


Ernenuung der Commiffionss - 
Öfieder, 


Zum Vorftande Diefer Commiffion er: 


nennen Wir Unferen General: Lieutenant dee 
Artillerie, Freyheren von Hallberg. 


3u Sommiffions- Gliedern. 


a) aus der Linie Unferer Armee 


1) den Oberften Unferes Grenadier-Garbes 
Regiments, Freyherrn von Hertling, 

2) den Oberfien des General: Stabes, 
Orafen von Seyboldsdorf, 

3) den Oberften Unferes Garde du Eorps 
Regiments zu Pferd, Grafen von Lers 
chenfeld, 

A) den Oberſt Lieutenant Unſerer Artillerie, 
Grafen von Berchem. 


b) Bon der Mitiede: Defonomie : Berwals 


tung 
den Minifteriafcach von Knopp, 
ben Direftor des obern Adminiſtrativr 
Collegiums der Yınıce von Orff. 
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ec) Bon dem oberften Rechnungshofe 

den Direktor von Seutter, 

die Oberſt-Rechnungsraͤthe Kopf und 
Zimmermann. 

Das nöthige Perſonale zu Führung des 
Prorofstts und ſonſtigen Kanzlen: Arbeiten 
hat Unjer Staats ı Minifterium der Armee 
dieſer Commiſſion auf Anverlangen abzus 
geben. | 


$ 3 
VBerfammlung und Gefhäftsgang 
der Commiſſion. 


Diefe Commiffion fol nach folgender 
Geſchaͤfts-Inſtruetion ihre Prüfungs s Ars 
beiten ganz unabhängig beginnen, vollfühs 
ven und die Mefultate derfelben Linferem 
Gefammt:Staats : Minifterium vorlegen, — 


Den ECommiffions : Gliedern ift ihre Er; 
nennung von Unferen Staatsminifterien der 
Zinanzen und der Armee unverzüglich) zu 
eröffnen, — 


Dem Commiffions s Borftande laſſen 
Wir gegenwärtige Verordnung durch Unſer 
Gefamme Staats :» Minifierium zugehen, — 
Derfelbe fol fodann die Commiffions: Mits 
glieder gleich zufammen berufen, damit die 
Commiffion ihre Arbeiten unaufhaktfich be: 
ginne und in der Are befchleunige, daß 
die Refultate fchon im Laufe des nächften Mo: 
nats September Unferem Gefammt: Staats: 
Minifterinm vorgelegt werden können, — 





weichenden Anfihten aufgenommen, 
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Die ECommiffions s Mitglieder werden 
nah den beftehenden Rang : Verhäfeniffen 
in der VBerfammlung Gig ımd Stimme nehs 
men, und in der Art Follegialifch berathen, 
wie es bei dergleichen Zufammentritten. ger 
woͤhnlich ift. 

Ueber bie fämmtlichen colfegialifchen 
Commiffions: Verhandlungen ift demnad) ein 
fortlaufendes Protofoll zu führen und diefes 


jedesmal von fänmtlichen Mitgliedern zu 
unterzeichnen, — 


In diefes Protokoll müffen die Haupts 
Diomente aller Anträge, fo wie die durch 
Abftimmung gefaßten Befhlüfe und bei 
Verfchiedenheit der Stimmen auch die ab: 
oder 
die motivirten Separat-Abſtimmungen bes 


“ fonders beigelegt werden, — 


Unfer Staats: Minifterium der Armee 
ift mit der Ausmittfung des diefer Commiſ— 
fion nörhigen Gefchäfts : Rofais beauftragt, 
und wird derfelben auch Die erforderlichen 
Burequ-Requiſiten abgeben laſſen. 


$ 4. 
Grundlage des Geſchaͤfts. 


Getreu Unſeren Bundes-Pflichten, wol: 
len Wir eine den dadurch uͤbernommenen 
Verbindlichkeiten entſprechende Armee. — 

Wir wollen, daß diefe Armee in ihren 
Verwaltungs: und inneren Inſtitutionen fo 
organifire fey, daß die koͤrperliche und in⸗ 

(49*) 
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tellektuelle Bildung der Offiziere und Sol—⸗ 
daten, als Grund: Bedingung ihrer Kriegs: 
fähigfeit, erhalten und gehoben werde, das 
mit die Armee im Stande ift,. die Sicher: 
heit bes Staats und den wohlbegründeten 
Ruhm der baierifchen Waffen auch in Zus 
kunft zu behaupten, — 

Wir wollen aber auch diefe Organifa: 
tion fo befchaffen wiffen, daß die Armee 
weder der Landwirthfchaft noch der Staats: 
. Kaffe, durch Halten entbehrliher Manns 
fhaft unter den Waffen, auffer den jähelis 
hen Uebungss Epohen — mehr als nöd: 
thig zur Laft falle; daß fie zweckmaͤßig, 
‘ohne Lurus und mit der einfachften DBers 
waltung neben der ftrengften Defonomie ge: 
kleidet, gerüftet und verpflegt fey. — 

Wir wollen ferner, daß die beftehenden 
feften Pläge im Reiche in einem vertheidi- 
gungsfähigen Stande, fammt den Lafer; 
nen, Magazinen und Übrigen nöthigen Mir 
litaͤr Gebäuden unterhalten — und fortges 
fahren werde, die gehörige Ruͤckſicht auf die 
nörhige Ausrüftung der erfteren zu nehmen, 


auch in den Zeughäufern die weiters nörhis 


gen Vorräthe von Waffen und Ausrüftungs: 
Gegenftänden aller Ast nach und nach zus 
fammen zu bringen. 
9 5. 
Borläufige Arbeit der Com 
miffion. 
In wie weit die eben im Umriß ange: 
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gebenen mit dem Staatszwecke zunächft ver- 
bundenen Ziels Punkte durch die gegenwärtig 
beftehende, nach dem Formations : Nejcripte 
vom 26. Juni 1817 organifirte Armee er— 
reicht feien, dies foll die Commiſſion zum 
Einfeitungs : Gegenftande ihrer Unterfuchung 
machen, — 

Zu dem Ende werben der Commiffion 
mit gegenwärtiger Verordnung bie Reful: 
tate zugefertiget, welche aus den Berathun⸗ 
gen über die Kriegs: Berfaffung des deut: 
fhen Bundes zu Frankfurt bisher hervorge⸗ 
gangen find; die der Commiſſion als Norm 
zu jenem Vergleich und ber darauf zu be 
ziehenden Prüfung dienen müflen, — 


" 6 
Verfolg diefer Prüfungs 
Arbeiten. 

Wenn die Commiffton auf die vorbezeich⸗ 
nete Weiſe ihre Unterſuchnng ausgeführt 
und ihre Anfichten entwicdelt hat: wie und 
in welcher Stärfe fle die Drganifatton ber 
Armee inftehendes Heer und Meferven duch: 
aus nöthig erachtet, um weſentlich Linferen 
Verpflichtungen gegen ben bdeutfchen Bund 
Genüge zu leiften , fo foll fie auf die forgs 
fältigfte Prüfung des unentbehrlichen Aufs 


. Wwandes für diefe nach ihrem Vorfchlag, 


während bes Friedens zu unterhaltende Ars 
mee übergehen, — 

Sie fol vorzüglid) unterfuchen, ob und 
in wie ferne diefe Armee mit Rucfiht auf 
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bie oben $. 4 angebeuteten Zwecke, in bem 
Zuftande,. daß bei dem Ausbruche eines 
Krieges das Bundes: Kontingent gehörig 
mobil gemacht und durch die Reſerve vor: 
fhriftsmäßig verftärkt und ergänzt werden 
fönne, im Friedensjeiten mit dee Summe 
von 6,700,000 fl, für die aftive Armee uns 
terhalten werden Fönne, wenn die bermalis 
gen Penfionen und die überzähligen Offiziere 
mit 974,000. fl. in der Art beſonders übers 
nommen werden, baß bie KHeimfälle der 
Staats: Kaffe zu Gute gehen. — Sollte 
fie finden, daß diefes nicht realifire werden 
Pönne, fo hat fie genau herzuftellen, was 
über die bemerfte Summe von 7,674,000 fl, 
zum Unterhalte dee Armee an der bisher hies 
für feftgefegt gewefenen Summe von 8 Mils 
lionen noch feiners erforderlich feyn follte, 

Die Commiffion wird fi bey diefen 
wichtigen Berathungen aufalle Gegenftände 
ausdehnen, in welchen fie Erfparungen zweck⸗ 
mäßig und ausführbar findet, 


Der dermalige Geſchaͤftsgang von jeder 
untergeordneten: Stelle zu allen höheren in 
dienftlichen Juſtiz⸗ Dekonomifchen und Sa⸗ 
mitäts » Gegenftänden, beffen mögliche Ders 
einfahung, die Art des Rechnungs: Gy: 
ſtems, deffen Controlle, tie Manipulation 
für die Herbeifchaffung der verfchiedenen Ber 
duͤrfniſſe, die. Koften auf Juſtizpflege, die 
Lazareths : Anftalten, die Kafernirung, bie 
Bekleidung, die Remontirung, find neben 
vielen andern Meinern Details der Verwal⸗ 
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tung, Gegenftände,, welche bey jenen Vera: 
thungen nicht unberücfichtiget gelaffen wer⸗ 
den dürfen ; wobei jedoch nie der Grundfag 
aus dem Auge zu laffen ift, daß auf die 
Anwendung inländifcher Produfte zu allen 
Bedürfniffen ber Armee, fomit auf ftete 
Belebung und Emporbringung des inlän: 
difhen Gewerbfleiſſes und der Veredlung 
ber Landes: Produkte Bedacht genommen 
bleiben müffe. 

Bey bdiefen Prüfungs = Gegenftänden 
wird die Commiffion vorzüglich Vergleichun: 
gen mit den Koften der Armeen anderer 
Mächte anftellen, und fih demnach Details 
von den Verwaltungs; Spftemen berfelben 
zu verfchaffen wiſſen. 


% 7% 
Schluß bes Gefhäfts, 

Die Commiffion wird auf den Grund 
der Refultate ihrer Berathungen genaue 
ausführliche. Etats aufftelen, über die Ko: 
ſten, welche fie für ganz unentbehrlich Hält, 
zum Behuf der nach ihrem Vorſchlag im 
Frieden zu unterhaltenden Armee, 

Die Eommiffion wird diefe Etats mit 
befonderen aus den collegialifchen Commife 
Fons : Verhandlungen auszuziehenden motis 
virten Memoirs für die Zweckmaͤßigkeit der 
vorgefchlagenen Veränderungen belegen, und 
dabei vorzüglich Bedacht nehmen, daß diefe 
wie im Frieden, fo auc während der Feld: 
zuͤge gleich anwendbar feyen. 


* 
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$ 8 
Hilfsmittel für die Commiffion. 


Damit die Commiffion die F. 5 — 7. 
enthaltene Gefchäfts : Aufgabe genügend zu 


loͤſen in Stand gefeßt werde, foll Lnfer - 


Staats : Minifterium der Armee derfelben 
vor Allem die Erarss Berechnungen und Erz 
laͤuterungen mircheilen, weiche Unſerer aller: 
hoͤchſten Entſchließung vom 26. Juny 1817 
uͤber die dermalige Formation der Armee, 
und dem dafür beſtimmten jährlichen Aver— 
ſum von g Millionen vorausgegangen und 
zum Grnnd gelegt worden find; eben fo follen 
derfelben jenes allechöchite Reſeript felbft, 
und Unfere damit in Verbindung ſtehenden 
allerhoͤchſten Befchlüße vom 6. und 24. Yus 
ny 1817, dann die von Unſerm Staats 
Minifterium der Armee den Ständen Un⸗ 
feres Reiches übergrbenen Koftenberechnuns 
gen, Bemerkungen und Erläuterungen mits 
getheilt werden. 

Ueberhaupt find aber Unſere Staats— 
Minifterien beauftragt, diefer Commiſſion 
alfe von berfelben etwa noch nachgefucht 
werdenden Auskünfte zu ertheilen. 


Zur Beförderung des Geſchaͤftes follen 
uͤberdieß ſaͤmmtliche Civil: und Mitirdsstellen _ 


— inter letzteren beſonders auch die feit 
längerer Zeit unter dem Voſſitze Unſeres 
General Lieutenants, Unſeres vielgeliebten 
Sohnes, des Prinzen Carl, Koͤnigl. Hcheit, 
stiedergefeßte, mit dem Entwürfe eines volk 
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ftändigen Ruͤſtungs⸗ und Kleidungs Syſtems 
beauftragte Commiſſton angewieſen werden, 
an dieſe Commiſſion auf Anverlangen gleich 
unmittelbar alle Mittheilungen zu machen, 
welche derſelben in Verfolg ihres Geſchaͤftes 
ferner noͤthig werden koͤnnten. Dahin wer⸗ 
den weſentlich gehören die Militär: Haupt: 
Kaffa: Rechnungen vom Jahre 1837 und den 


fruͤher verfloffenen Jahren mit den denſelben 


zum Grunde fiegenden Rechnungen der Re— 
gimenter und Militär-Verwaltungs: Zeige, 
um daraus vergleichende Durchſchnitts⸗Be⸗ 
rechnungen der Koften zu ziehen, 

99 

Unfer Gefammt-Staats:Minifterium ift 
mit dem Vollzuge gegenwäcti,er Verordnung 
beauftragt, 

Daſſelbe wird Uns feiner Zeit über die 
Commiſſions⸗Verhandlungen ausführlichen 
Vortrag erftutten, worauf Wir das Weitere 
befchliegen werden, 

Gegenwärtige Verordnung fol durch das 
ailgemeine Intelligenz Blatt öffentlich ee 
gemacht werben, » 

Mänden am 11. Auguſt 1810. 


Mar Jofeph. 
Graf v. Reigersberg. Graf v. Triva. 
v. Thuͤrheim. Freyherr dv. Lerchenfeld, 
v. Toͤrring. 
Nach dem Befehle 
Seiner Majefͤt des Königs, 
Esid v. Kobell. 


Graf 
Graf 
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Bekanntmachungen. 
Ordnung 


der 
Vorleſungen an der Königlichen Univerfiät 
zu Würzburg für das Winter » Gemefter 
1858. 
Die ———— werden am 2. November ihren 
Anfang nehmen. 


Auf dem. Intelligenz: Gomtoir, im fogenannten 
Kürfchnerhofe, werden den Gtudierenden, 
gegen die Gedühr, bequeme Quartiere und 
ihre Preife befannt gemacht. 


I. Allgemeine Wiſſenſchaften. 


A) Eigentlich philoſophiſche Wiſ— 
ſenſchaften. 

1) Encyklopaͤdie and Methodologie des alade⸗ 
miſchen Studiums uͤberhaupt, 

Profeſſor Mes, in den erſten Wochen 
des Gemefters, von 9 — 10 Uhr täglich. 
2) Philofophie, 

a. Anthropologie und Logif, 

Derfelbe, wöchentlich 5mal, von 9 — 10 
Uhr, mit einem RATEN und Dispus 
tatertum verbunden, 

Profeſſor Klein, biefelben, nach feinen 
Drudjihriften, ie 5mal, vong — 10 
Uhr,‘ 

b. Metaphyſik, 

Profefior Meß, in noch zu beſtimmenden 
Stunden, 

Diefelbe, in Verbindung mit ber Gefchichte 

der Philojophie, 

Proſeſſor Klein, un mal, von 
4 — 5 Uhr. 


— 


— 


von 10 — 11 Uhr. 


6:8 


c. Allgemeine praftifhe Philoſophie, und be: 
fondere, als ©) Naturreht, 3) Ethif mie 
Religionslehre verbunden, 

Profeffor Meg, tn noch zu waͤhlenden 
Stunden, 

Spitem der: gefammten ‚theoretifhen und 
praktiſchen Pbilofephie (Ideal: und Nas 
tur = Philejophie), 

Profeſſor Wagner, nad Dictaten, 

wöchentlich 5mal, von 9 — 10 Uhr. 

Naturrecht und Ethib, 

Profeſſor Klein, woͤchentlich 4mal, 
von 11 — 12 Uhr. 

d. Mathematiſche Philoſophie, 

Profeſſor Wagner, nach ſeinem Lehr⸗ 
buche (Erlangen 1811), wöchentlich smal, 
von 2 —3 Uhr, 

e. Pädagogik, 

Profeffor Fröhlich, nah Sailer, „über 
Erziehung für Erzieher“, in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden. 


B) Machematifhe und phyſiſche 
Wiffenfhaften, 

Nah vorausgeſchickter Encyklopaͤdie und 
Methodologie des mathematiſchen Stu— 
diums. 

1) Buchſtaben-Rechnung und Algebra, mit der 
Lehre der Progreffionn und Logarithmen, 
der Permutationd: und CombinationdsTheorie 
und den wichtigſten praktiſchen Rechnungen, 
- Profeffior Schön, nah eigenem Lehr: 

buche (Würzburg bey Stahel 1800), taͤ glich 
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Elementar-Arithmetik und Algebra, 

Profeffor Mes, wöchentlih smal, von 
11 — ı2 Uhr. 

* Dafür iſt er auch zum Vortrage jedes 

andern Theils der Mathematik bereit, 

2) Niedere reine und praftifche Geometrie, 
Profeſſor Schön, nah eigenem Lehr: 

Suche (Nürnberg bey Felsecker 1808), taͤg⸗ 

fich in noch zu beftimmenden Stunden, 

3) Höhere Geometrie und höhere Analyfis, 
Derfelbe, nach-eigenem Lehrbuche (Bam 

berg und Würzburg bey Göbhardt Bu 

taͤglich von 2 — 3 Uhr. 

4) Populäre Aftronomie in Verbindung mit mas 
th.matifcher Geographie, 

Dirfelve, mit Zugrundfegung feines Lehr: 
Buches über die fphärifche und theorifche 
Aftronomie (Nürnberg ben Felsecker 1811), 
woͤchentlich zmal in einer ſchicklichen Nach⸗ 
mittagsitunde, 

5) Naturgefchichte, und zwar Mineralogie, 
Profeffor Rau, nach vorausgefchicter 

Einleitung zur gefammten Naturkunde, nad) 

feinem Lehrbuche (Würzb, bey Stahel 1818), 

täglich von 2— 3 Uhr. 

6) Theoretifche und Erperimental - Phyfif, 
Profeffor Sorg, nach Kaſtner's Grund: 

riß der Experimental⸗Phyſik, wöchentlich 5mal, 

von 10— 11 Uhr. 

4) Theoretifche und- praftifche Chemie, mit bes 
fonderer Ruͤckſicht auf Aerzte und Pharmas 
eeuten, 

Derfelbe, nah eigenem Entwurfe, 5mal 


wöcentlih, von 3 — 4 Uhr 


— 
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0) Hiftorifhe Wiſſenſchaften. 
1) Weltgeſchichte, 

Profeſſor Berg, mit Ruͤckſicht auf Wach⸗ 
ler's Lehrbuch der Geſchichte, taͤglich von 
9— 10 Uhr. 

Profeffor Wagner, diefelbe, woͤchent⸗ 
fih smal, von 11 — 12 Uhr. 

Privardocene Doktor Berks, diefelbe, 
nach eigenem Plane, wöchentlich smal, von 
11 — ı2 Uhr, 

2) Statiftif, 

Profeſſor Seuffert, wöchentlich amal, 
von 5 — 6 Uhe. 

Privardocent Doktor Berks, dieſelbe, 
nach Meufel’s Lehrbuch der Statiftif (Leips 
jig 1817), wöchentlich amal, von 4— 5 Uhr, 
3) Geſchichte des europäifchen Staatenfpftems, 

und insbefondere der franzöfifchen Kevolus 

tion, ; 

Profeffor Brendel, erflere mit ‚Hin 

weifung auf Meufel’s Handbuch, letztere nad) 
dem neueften Werke der Frau von Stael, 
5mal wöchentlih, von 11 — ı2 Uhr... 
4) Teutſche Gedichte, 

'Privardocent Dr. Berks, nd Ma 
nert's Compendium der. teutfchen Gefhichte 
(Nürnberg 1819.) 

5) Baieriſche Geſchichte, 

Derſelbe, nach „Hellersberg's *— 
Auszuge aus den Jahrbuͤchern des bateriſchen 
Volkes“, (München 1817.) 

6) Litteraͤrgeſchichte, 

Profeſſor Goldmayer, in noch u be: 

fimmenden Stunden, 


7) Geſchichte der griechiſchen und roͤmiſchen Lit⸗ E) Philologie. 
teratur, 


Profeſſor Bluͤmm, nad Matthiaͤs 
Srundriß der Gefchichte der römifchen und 
griechifchen Litteratur Gena 1815), von 

11 — 12 Uhr. 

Profeſſor Rich ar z, dieſelbe, nach dem: 
ſelben Grundriſſe, woͤchentlich einigemal. 

8) Die griechiſchen Alterthuͤmer, d. i. hiſtoriſche 
Darſtellung der Verfaſſung und Verwaltung 
des griechiſchen Staates, der Religion, des 
Kriegsweſens, des Privatlebens, der Kuͤn⸗ 
ſte und Wiſſenſchaften unter den Griecheu. 
Profeſſor Bluͤ min, nach „Iamberti 

Bosii antiquitatum gracearum Descrip- 

tio“, wöchentlich amal, von 5 — 4 u. ! 

9) Gefhichte der Philoſophie, 

Profeffor Meg, in Verbindung — 
nen Vortraͤgen uͤber Philoſophie. 

Profeſſor Wagner, dieſelbe, Im zwey⸗ 
ten Monate ſeiner Vorleſungen über Ideal⸗ 
Philoſophie. 

10. Geſchichte der, acanmten Datpematit, 
Profefjor Schoͤn, nach eigenem Plane, 

in 20 zu wählenden Stunden. 


>) Sin Känfe und Biffen 
fhaften. . 
Aeſthetit oder. — der Kunſt, 
Profeſſor Wagner, im erſten Monate 
feiner Vorleſungen uͤber Ideal⸗Philoſophie. 
Profeſſor ee dieſelbe, nach ei⸗ 
ugenen ·Auſichten. 


Grunde legen. 


1) Phifologifche Eneyelopaͤdie und Methodolo⸗ 
gie mit einer Notiz und Kritik Über bie 
bey jeder. Materie : einfchlagenden Werke, 


Piofeffor .Blümm, mit Hinweifung 
auf „ Füllebornii Ency clopaedia philol.« 
(edit. alt. Vratislariae 1805) von 8—g Uhr. 
2)" Erklärung griechiſcher und — Klaf⸗ 

ſiker. 


«) auserleſene Idyllen Theocrit's, Bion’s 


— und Moſchus (nad) Auogabe Leipi. 1800.) 


Profeſſor Blümm von 8—9 Uhr. 
ß) die Quaestiones naturales von L. A. 
Seneca (nad) der Koͤlerſchen Audgabe 
Goͤttingen 1817.) 
Derſelbe, abwechſelnd mit. dem gries 
chiſchen Klaſſikꝛer. 
y) Platon’s Phädros, E 
Profeſſor Riharz, nad * Texte 
im sten’ WBändchen der Tauchniziſchen Ste⸗ 


redtypausgabe von Platon's Werfen (Leips 


sig 1819), von 8 — 9 uhr, 
5) Eine Auswahl homerifcher Hymnen wird 
Derfelbe ben Zortfegung der philologi⸗ 
fchen Uebungen wöchentlich 2 Stunden zu 
‘1 puteit 
Zu Vortraͤgen ber Geheimſchrift, Ge⸗ 
ſchwindſchrift und allgemeine Schrift wird 
Profeſſor Blümm eigene nn in 
der Woche ai 
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1. Beſondere Wiſſenſchaften. 


A) Theologie. 

4) Encyclopaͤdie und Methodologie der theo⸗ 

logiſchen Wiſſenſchaften, 

Profeſſer Onymus, in noch zu be⸗ 
ſtimmenden Stunden. 

2) Bibliſche Philologie. Unterricht in den ſo— 
genannten orientaliſchen Sprachen, vers 
bunden mit praktiſchen philologiſch-kriti⸗ 
ſchen Uebungen, 

Profeſſor K. J. Fiſcher, Montags, 
Mittwochen und Freytags von 2—3 Uhr, 
3) Gpegefe der Bibel — Erklärung der Hagio⸗ 
grapha des alten Teſtaments, 

Derſelbe, taͤglich von 10 — 11 Uhr, 
4) Kirchengeſchichte. 

Profeſſor Leiniker, bie Geſchichte 
der chriſtlichen Kirche von ihrem Urſprunge 
bis auf die Zeiten Karl's des Großen, 
nach Dannenmayr inst. hist. ecel., Mon: 
- 2098, Freytags und Samſtags yon 3—4 
5) Dogmatik, verbunden mit Dognimgefchichte, 

ferner Geſchichte der Theologie, ; 

Profeffor Onymus, nach alupfers 
Inſtitutionen, woͤchentlich 3mal, von 9 — 
10 Uhr, mit einem Examinatorium. 

6) Moraltheologie. 

Profeſſor Eyrich, nah Geishuͤttner, 
verbunden mit einem Examinatorium, taͤg⸗ 
lich von 8— 9 Uhr, 

7) Homiletit und. 
8) Satechetif, 

Derfelbe, 
Stunden, 


in noch zu beſtimmenden 





682 


9): Bikurgif, 

Derfelbe, nach ber Kirchenagenbe; mit 
praftifchen Gebungen na von 4— 
5 Uhr. 

10) Geiftlicher Geſchefiofſm, 

Profefor Leiniker, mach eigenem 
Plane, in noch zu beftimmenden Stunden. 
B) Recht s wiſſenſchaft. 

1) Allgemeine Anleitung zum zweckmaͤßigen Stu⸗ 
dium der Staats⸗ und. Rechtowiſſenſchaft. 

“ Profeffor Brendel, öffentlich, in den 

4 erften Tagen des Semeſters, von 11— 

12 Uhr. 

2) Juriftifche Encyelopaͤdie und m· hobblobie, 
Derſelbe, mit Hinweiſung auf Rud⸗ 

hard's (b. Stahel 1812) hieruͤber erſchie⸗ 

nene Schrift, zmal — von 3— 

4 Uhr. 

3) Rechtsgeſchichte, 

.a) Vergleichende BHiftorifche — der 
Rechtönormen bey den beruͤhmteſten Wöf: 
Fern, mit befonderer Nücficht auf das roͤ⸗ 
miſche und germaniſche Recht. 

Derſelbe, nach eigenen Heften, smal 
woͤchentlich, von 8 — 9 Uhr. 

b) Geſchichte des Griminalredts; e 
Dr. Cucumus, ie Saal. in 

beliebigen Stunden: 

c) Ueber dic Gefepgebungen des Atert$umb , 
befonders der Griechen und Nömer, als 
weltätitorifhe Cntwiclungen betrachtet, 
und über dad Wefen und den jeßigen Stande 
punet der Viſſenſchaft des poſi itiven Cedneis 
fhen) Rechts, 

Derfelbe, wöchentlich — in noch gu 
beflimmenden Stunden, 
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4) Naturrecht, verbunden mit ber Philoſophie 
des poſitiven Rechts, 
Profeſſor Megger, nach Bauer's Lehr⸗ 
buche (2te Ausg.) woͤchentlich zmal in be: 
liebigen Stunden. 


Philoſophiſche Nectälehre, verbunden mit ber 
Philoſophie des pofitiven Rechts, 


Dr. Cucumus, nach eignem Entwurfe, 


wöchentlich zmal, in einer beliebigen Stunde. 
5) Inſtitutionen des roͤmiſchen Rechts, 

Profeſſor Kleinſchrod, nach dem 
Hoͤpfneriſchen Heinec, ac von 11 — 
12 Uhr, 

6) Pandelten, 

Profeffor S euffert, nah Schweppe’s 
eömifchein Privatrechte (Altona 1819), in 
zu wählenden Stunden, 

Dr Cueumus, nach eigenem Plane, 
mit befonderer Ruͤckſicht auf Thibau'ts Panı 
deftenrecht, täglich in noch zu beſtimmenden 
Stunden, u 
7) Teutfches Privatrecht, mit Einſchluß bed 

Handels = und Wechſelrechts, dann des 
.  Gawterälprivat: und feänfifchen Nechts, 

Profeſſor Mebger, nad Runde (Ste 
eehfinäfige Ausgabe), in beliebigen Gent, 
8) Baierifches Eivilrecht, 

Profeſſor Sieuffert, nad eignem mit: 
zutheileuden Plant und. feinem Handbuche: 
das: Baurecht, die Reallaſten u. ſ. w. 
(Wuͤrzb. 1819), täglich von 8 —— 9 Uhr. 
O) : Criminalrecht und Criminalprozeß, 

a) Allgemeines, 

Vrofeſſor itinfche od⸗ aglich vor 
a Uhr · A 


Kalsd 37” KAMIN J 
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Dr. Ensumus,. nach Fenerbach's 
eehrbuche des peinlichen Rechts. 
b) Baierifches, 

Profeſſor Kleinſchrod, nad; "dem 
Baier. Strafi geſetzouche, in noch zu waͤhlen⸗ 
den Stunden. 

Dr. Cucumus, nach dem baler, 
Sirafgefeßbuche, tägl, in defiebi un Stupen. 
40) Lehenrecht, 

Profeſſor Behr, nach Böhmer, mit 
Ruͤckſicht auf das baier. kehenecwei⸗ © 
lich von 9 —, 10 uhr. —— > 
1) Pofitives Staatsrecht, 

Derſelbe, das baieriſche Stantscät, 
in beliebigen Stunden. 

12) Praktifches Bilterreht, 

Peofeffor Brender, nah Marne, 
in noch zu waͤhlenden Stunden. ° { 
15) Kirchenrecht, 2: 

Profeffor Leiniker, nad. damen 
Plane, mit ‚prüfenber und ergänzender Hins 

weifung auf Michl's Kirchenrecht, und Beruͤck⸗ 
ſichtigung der in der Anwendung bes kanoni⸗ 
ſchen Rechts in den verſchiedenen chriſtli⸗ 
chen Staaten ſtattfindenden Modifikationen, 
nebſt eingeſtreuter Geſchichte des kanoniſchen 
Rechts, täglich von 11 — 12 uhr. j 
14) Gemeiner bürgerlicher Projeß, 

Profeſſor Lauf, nad) Martin, täglig 
von 3 — 4Uhr 
15) Ueber den baierifchen Codex indiciarius, | 

Derfelbe, in — annizetgenden 
Stunden. Zu 


Cor). 
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C) Staatswiſſenſchaft. 

1) Eneyflopädie und Methodologie ber Ramez 
ralwiſſenſchaften r, 

Dr. Geyer, uch Stumm, wochentlich 
dreymal, in beliebigen Stunden. 

2) Allgemeine Staatslehre, oder Staatskunſt 
(Politif) als pragmatifche Ueberficht und 
Srundlage fänmtlicher Steige der Staub: 
Rameralprarie, 

Profeffor Behr, nach feinem neuen Ab⸗ 
riſſe der Staatswiſſenſchaftslehre (Bamberg 
bey Göbhard 1816), gti von 4— — 


3) Staatowiſſenſchaft * 
Profeſſor Wa gne (7 nad feinem Bude 
„der Staat“ wöchentlich fünfmat. 


4): Polizeywiſſenſchaft und Polizeyrecht, 
Profeſſor Metzger, . von 10 — 
11 Uhr. X 
9 Staatswiſſenſchaft und FE : 
Profeſſor Behr, nah eigenem Syſte⸗ 
me, mit Ruͤckſicht anf. Vie einfchlägenden 
Gefeße des baieriſchen ak, ih > re 
zuſehenden Siunden. 
6) Staats: und Finanzwirthſchaft, 
VPiofeſſor Geher, nach Schloͤzer's Hands 
buche, taͤglich von 8 — 9 uber 
m. Landwirthſchafi ı.. a 
Derfeibe, nad) Midicns, täglich von 
sale . ., EI 
9), Bergbantuptg, N toi. 
Profeſſor Rau, — — 
noch zu waͤhlenden Tagen und Stunden. 


— 688 


O Politiſche Arithmetik, 
Derſelbe, nad Floreneourt, drehmal 
woͤchentlich, in beliebigen Stunden. 
10) Forſtwiſſenſchaft, J 
wird wegen der damit zu verbindenden 
Forſtbotanit jedesmal im Sommer/Seme⸗ 
ſter geleſen. 
ii) Technologie, 
Dr Gi ey et, nach Beckmann, dreymai 
woͤchentlich, von g — 10 Uhr. 
12) Handelswiſſenſchaft, 
Derſelbe, nah Jung, viermal wö— 
chentlich, in noch zu beftimmenden Stunden. 





'D) Medijinifge Wiffenfhaften. 
1) Encyflopädie der Medizin, 
Profeffor S Spindler,. nah — 
von 11 — 12 Uhr. Sr 
2) Anatomie , 
Profeffor Doͤll inger, nad Sande 
weis von 14 — 12 und von 2 — 3 Uhr. 
Profektor Dr. H ef felbach ertheilt Uns 
— a) im anatomiſchen Seciren, b) in 
geſetzmaͤßigen Leichenoͤffnungen, nach ſeinem 
Handbuche fuͤr gerichtliche Aerzte und Wund⸗ 


ärzte ꝛc. (Gießen bey Heyer 1819.) . 


c)’Set den beſondern Unterricht im Zer; 
gliedern derjenigen Theile des Menfchen;, am 
welchen beſondere chirurgiſche Operationen 
vorgeniommen werben; mit ſtaͤter Hinweiſung 
auf die verſchiedenen Operations ⸗Methoden 
(Girurgifche Anatomie, wie bisher fort. 

vr Börtäfingen Uber die Antltomie 

und hirurgifche Behandlung der diſten und 


6 
Schenfelbrüche, mit Vorzeiging ſeiner nenen 
Dperations: Methode an Leichen, Mittwochen 
und Samſtag von 23 Uhr. 

6) Che mie md Phammapie,. = 


„ Profeffor Piden, an 
3. — 4 Uhr. 


Derſelbe, Chemie in Berbindung mit 


Erperimentalphufif,; in noch zu beſtimmenden 

Stunden. 

4) Naturgeſchichte is Smäctreiht, * Si 
tomie und Phnfiologie der Gewächle, 
„profefler, He ller, nad) eigenen Heften, 

drenmal in der Woche. Eben fo oft wird 

Derfelde Anleitung zum Stubium der Bo⸗ 

tanif nach Präparaten von getrockneten Plan; 

zen: Eremplarien geben, mit-vorgüglicher Ber 
ruͤckſichtigung der eryetegawiſhen — 

5) Phyſtologie 
Profeſſor Dötlinger, en eigenem 

Gehabuche,-täglih-von-4 — Uhr· — 

6) Pathologie, 

Profeſſor Spindler, — ſeiner 
Schrift: „allgemeine Noſologie und Thera⸗ 
nie4 ¶ Ftanffurt 1810), vor a— gUhr. 

T) Arzneymittellehre im Werbindüng mir allge 
‚ meiner Therapie -umd Receptirkunſt, 
Profeſſor Ruland, — fünf 

map, von 1a. 12 Uhr. IND 

8) Therapie, 34,72 : 

Profeſſor Hox ſch, —* —— Be: 

* Handbuche, dreymal in ber Woche. 

un Dor ſabb ten dies ſrenelle nach ſeinem 

Handbuche, täglich swegmgh. von Fark? 

und von 3 — 4 Uhr, 


— — — 
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Profeſſor Ruland, die Therapie ‘ber 


pſychiſchen Krankheiten, dreymal woͤchentlich. 


Vrofeſſor Sch oͤmlein, den erſten Theil 
der, foeziellen Therapie, enthaltend die Kragk⸗ 


‚heiten des Gefäß: und, Neryeuſyſtems und der 


Digeftionsorgane,täglih von 11 — ae: 
» Chirurgie, 

Profeſſor — die — bu 
benmal wöchentlich. 

"De efe elbe, Inſtrumenten 7 Verbands 
und Operations: Lehte, mit Votzeigung der 
Dperatjonen am Kabaver, wöchentlich deren: 
mäl, von 2 — 3 Uhr. 


‚ Deofeffor. ‚Shöntein, über, m 
feanfheiten, viernal. wöchentlich. 


10) Entbindungsfunde, 

Profeſſor Ouerepoht, über den ge 
genwärtigen‘ Stahdpunft der Enitbitidungs- 
Funde, als Einladung und Einleitung zu ſei⸗ 
nen Vorleſungen über Geburtshuͤlfe. 


Derſelbe, theoretifche ‚und praftifge | 
Suche (1. Ch. 3. Aufl. Nürnb, 11. TH. 2. Aufl. 
1819.) viermal wöchentlich von 4 -5 uhr. 


Derſelbe, Uebungen in ben geburts⸗ 
huͤflichen · Manual⸗ und: Inſtrumental⸗ Ope⸗ 
rationen am Fautom und an Sue era 
in bee Woche. er 130 

Derſelbe, über ——— 
Seiten, viermaf. woͤchentlich, in noch zu be⸗ 
frmenden Stunden. 
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11) Gerichtliche Arzneywiſſenſchaft und medizini⸗ 
ſche Polizey. 

Profeſſot Ruland, nah feinem Ents 
wurfe (Arnftade ben Klüger) viermal woͤ⸗ 
— in noch zu beſtimmenden Stunden. 

Profeſſor Heller wird über die Be 
Handlungsweife der in plögliche Lebensgefahr 
gerathenen Menfchen, der Ertrunfenen, Er⸗ 
fliften, Vergifteten u. ſ. w. dreymal in der 
Woche, an noch zu verabredenden Tagen und 
Stunden beſondere Vorleſungen halten, wo⸗ 
ben er die Toxicologie vorausſchicken wird, 
42) Medizinifche Elinik. 

Drofeffor Friedrei ch, ſetzt wegen 
Krankheit ſeine Vorleſungen aus. — 

Profeſſor Schoͤnlein, im Julius⸗Ho⸗ 
ſpitale, taͤglich von 8— gühe, 

15) Ehirurgifche Clinik. 

Profeſſor Tertor,, „im Julius⸗ Hoſpi⸗ 
tale, täglich von 10 — 11 Uhr. 
14) Geburtghuͤlfliche Clinik. 

Profeſſor Ooutrepont, in der geburts⸗ 
huͤlflichen Auſtalt, in Verbindung mit Tou⸗ 
chir⸗ Uebungen und einem Eraminatorium, 
raͤglich von 8 — — 9 Uhr. 

15) Veterindr Mediein. 

Profeffor Ryß, die Zootomie des Pfer⸗ 
des und Rindes, vergleichend mit der der 
uͤbrigen Hatsthiere, beſondets mit ſtaͤter 
Ruͤckſicht auf die ſich fuͤr die ae or⸗ 
gebenden Reſultate. so 


Derſelbe giebt ferner Bie fpecielle Chirur⸗ 
gie der Hausthiere, md detichuge aller 
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arzneykunde, am Mittwochen und 
von 23 Uhr 


Die Univerfitäts. Bibliothek ſteht Mon 
tags, Dienſtags, Donnerſtags, Frehtage 
und Samflags früh vong—-42, und Nach⸗ 
mittags am Montag, Dienftag, Donnerſtag 
und Freytag won 2-4 Uhr offen. 

Schöne und bildende Künfe. ji an 

Zeichnungskunſt: Köhler i 

Kupferftecherkunft: Bitthaͤuſer. 


ESprachen. 


Engliſche, franoſiſche und „ranifge: : 
Bits. — 

Italieniſche: Cotti. | en 
Erercitienmeifter. 

Schreibfunft: Kette, 

Reitkunſt: Ferdinand, 

Tanzkunſt: Noatſchek. 

Fechtkunſt: Faber. 


Bir s Erledigungen. 


Im Sfartreife: 
1) Die —8* Bambac 

Durch den. Tod des letzten Befihers iſt 
Die Pfarrey Wam bach erlediget. — Selbe 
liegt in der Didzefe Frenfing, im Defanate 
Dorfen, und im Koͤnigl. Landgerichte Erding. 

Sie hat 643 Seelen zu paſtoriren, nt 
* vier Filialen und eine Schule. 

Die Ptieſtetſchaft beſtehet aus dem Pfar⸗ 
* und zwei Hilfsprieſtern. a 

"Die Renten der‘ — laufen * 
auf road 


R 2 44 
et 2236 
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. Die: Taten beſtehen außer ben gewoͤhnli⸗ 
hen Staates und Didzefans Abgaben, an eitier 
befondern Relchniß zur Kirche Goͤll mie 8 fl. 
und an den Böttfgen Meßuer mit‘ 1 fl 

Im Unterdonanfreife: 
2) Die Pfatrey Beholfing. 

Durch) die Verfekung bes Pfarrers zu 
Beholfing iſt bieſe Pfarren erlebiget wor⸗ 
den, ſie liegt in der Didzes Paſſau, Wahl 
defanat Landau, und Landgericht Landau. 

Dieſe Pfarren zaͤhlt in einem Umfange 
von jwen Stunden, 450 Seelen, Hat eine 
Säule, die Einkünften belaufen fi ch auf 
635fl., und die Saften auf auf 105 fl. 

Im Kezattreife 
3) Die Pfarrey Hannberg. 


Durch bie Beförderung des Sisherigen 


Pfarrers in Hann betr g, Prieſter Berw 
Hard Melber auf. die, Pfarren Abenberg 


im Landgericht Pleinfeld iſt die katholiſche 
Pfarren Hannderg, in der Dioͤzes Bam 
berg, des Landgerichts Herzogtnaürach und ’'; 


des Defanate ‚Egelsticchen _ in; En 
"gekommen. » 


Sie * — SR Ha uns 
5 bie geößtenthpils. 3 4m Thai 
aber auch 1 13 Stunden tferu⸗ 


een ungepfareten Orte — 


rach, Großdechſendorf, Kleindechſendorf 


Heßdorf, Unt Mi 
nad Docmensah, ih 
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der Gemeinde Poppenwind, welche ber 
Partei Gremsdorf iin Landgericht Hoͤchſtadt 
zugetheilt worden, dermal noch 1200 Seelen 
und unter dieſen 364 Kömniunicanten.: Sit 
iſt mit zwey Schulen vetſehen, wovon ſich 
eine am Pfarrſitze zu Haunberg. und. die 
andere zu Großdechſendorf befindet. in Yin 
letztern Filtalorte wirde auch Wöchentlich ein⸗ 
gefiftete Meſſe und jaͤhrlich zweymal feyer⸗ 
taͤglicher Gottesdienſt gehalten. 

Das Einkommen’ bes Pfarrers berechnet 
ſich vermoͤg der vorliegenden Altern Faſſſon 
nach Abzug; der an die Marten. Hremsdorf 
übergehenden Gefälle von Poppenwind, im 
Ganjen noch auf + 6bbfl. af 


: ‚aub ZWAR 


a) an baarem Gehalt in — 58 fr, 
— RES ru, „ 
io, ” N 


+ 
An 20% 


5 an ZU FHE Fr 


-. .J)-an. Ständigen „Getreider __. _—.. 


| + 156 * » 
Le * 15» 50.2; 
) Anschlag ber Wohnung —A 
em Siofgebühren +, 73:45» 


Summa wie dben „ 606fl. 4128 
| le jaͤhrlichen geil betragen im Durde 


Reichniſſen . .| 






Kenne. finim af. son 
dorf, Neuenburg, Dannberg Mohrho A Zn 


Heſſelberg, Klebheim, Niederlindach, Roͤh⸗ 


¶Di⸗ Pfarrey Mdrſa ch Sn — 
Durch den Tod des bisherigen Pfarvert 


—* Zohahn Baprift Schricker iſt bie Pfarcep 


Herrieden, Deka⸗ 


van a a: 
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nats Ornbau, in ber Diodeeſe Eichſtaͤdt erle⸗ nach der Faßion pem Jahr 1847. im-Gan, 
diget worden, .. Sie hat in ‚einer Ausdeh⸗ genianfı 324 fl 1543ät. als da find 

nung von drei Viertel Stunden. nach der im a) ram beſtaͤndigem Geldgehalt 75 fl. 53 fr 
Jahre 1815 eingetretenen Parifikation, der⸗ b) NMutzungen von Pfarr⸗ 


mal noch eine Bevölkerung von 246 Seelen, Widdums ‚Gründen | «117» 50 n 
begreift auſſer dem Pfarchorfe. die Hund = Zehenten — 14 n 50 » 
Stunde: davon entlegeuen Parohiak> Otte 7 Getraidguͤlten 2249.24 3 


Gotterhorf. und Hochberg dann in einer 02 2 "Anfhlag der — A. 
gleichen Entfernung don Z Snunbe fünf . “Wohnung... - 20 m —'n 
milien zu Streitdorf am k. Landgerichte Gun ⸗ H —— in 
zenhaufen;,: und iſt mit einer eigenen Schule Summa wie oben 324 fl. 15$ fr. 
am Gige des Pfarramts verſehen. Die Laſten betragen an Familienſteuer 


Die Einkuͤnfte der arre bebechnen qnd Reichniſſen aus dem Didiefan » Ber: 
TE Mn — — * bande jährlich 13 Gulden. 





Pe * 2. Ur Jay sun 


Berigeigung BEN 
id ed er BE N 
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SEHE et: STIER 


Fuͤnfzehnte Beylage 


Allgemeinen Intelligenz-Blatt 
für das 
Koͤnigreich Baiern. 





Muͤnchen den 21. Auguſt 1819. 





Steckbrief. 





Da toegen Diebftahl und Deferrion proceffirte Gertteine Michael Hubert iſt ver 
wichene Nacht aus feinem Arrefte mit den Feßeln entwichen. Saͤmmtliche Königliche 
Behörden werden dienftergebenft erſucht, auf diefen Flüchtling ämtlihe Spähe zu vers 
fügen, bdenfelben im Betretungsfalle zu arretiven, und wohlverwahrt anher liefern zu 
laſſen. 

PerſonalBeſchreibung. 

Michael Hubert von Forſthof, Koͤnigl. Landgerichts Neuſtadt an der Walds 
naab, ift 30 Jahre alt, 5 Schuh 3 Zoll groß, Hat einen unterfegten Körperbau, bloße 
Gefihtsfarbe, proportionirten Mund, ftumpfe Nafe, grane Augen, Hohe Stirme, breites 
rundes Kinn, weiße Zähne ohne Lucken, lichtbraune Haare, dergleichen Augenbrannen, 
sörhlichen Bart, und fpricht die oberpfätzifche Mundart, 

Derfelbe tung ber feiner Entweichuug eine "geautuchene Jake, eine dergleichen 
fange weite Hofe, und war barfus, 

Amberg den 14. Auguſt 1819 


Das Commando des Königl, 10°" Linien » Infanterie 
Regiments allda. 


Fortis, Oberftlieutenant. 


nn Stedbrieh 


M chael Kammermahr, lediger Hafnersgeſelle von Schierling, hat am 16. May 
heurigen Jahrs waͤhrend des Jahrmarkts zu Langquaid Krammwaaren geflohlen, warde 
ſogleich nach der That arretirt, machte ſich aber mittels Abſprengung der Fußeiſen, und 
mittels Erbrechung des Civilgefaͤngnißes vom Verhaft los, und befindet ſich zur Zeit 
noch auf freyem Fuße. F 

Der fluͤchtige Thaͤter iſt kurz vor dent veruͤbten Waarendiebſtahle aus dem Zucht 
Haufe entfaffen worden, wohin ee wegen Diebflähle auf. zehen Jahre verurtheile wurde ; 
ex ift daher ein fehr gefährlicher und inforrigibler Menſch. 


Sämmtlihe Königl. Poligey Behörden werden erfucht, auf biefen Kal, deſſen 
Beſchreibung nachfolgt, forgfältig ſpaͤhen, und ins Betretungsfalle vorſichtig und 
wohlverwahrt hieher liefern zu laſſen. 


Mallersdorf am 10. Auguſt 1819- 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht Pfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 





Signalement. 


Michael Kanrmermane iſt gegen 40 Jahre alt, beylaͤufig 5 Schuhe 7 Ich 
groß, ſtark und unterfeßt, har blonde Haare und einen folchen Bart, aber einen Kahitepf, 
und fpriche dem Dialekt in der Gegend von Landshut. j 


Bey feiner Entweihung trug er einem ſchwarzen Kittel, einen mittelmäßigem 
Hoher ſchwarzen Hut, eim fhwarzfeidenes Halstuch, grängefireifte Weſte mit 2 Reiben 
Knöpfen, lange ſchwarzlederne Beinfleider und Kappenfliefel. 


— u en — - 


Allgemeines 


Intelligenz: Blatt 


- für das 


8 


igreich Baiern 


xXxvi. Stüuͤck. Münden, Mittwochs den 25. Auguſt 1819 








Inhalt. * 


Bekanntmachungen. 


der Koͤniglichen Univerſitaͤt zu Landshut im Winter— 
cien⸗ Erledigungen; — Pfarryen⸗ und Beneficien-Verleihungen. 


Beytraͤge für verwundete baieriſche Krieger; — Verzeichniz der Vorleſungen an 


Halbjahr 1819)20; — ‚ Pfarrepen = ‚uud Benefis 





Bekanntmachungen. 
Beyträge 
für verwundete Krieger 


ner den Motto: » Was die rechte Hand 
thut, ſoll die linke nicht wiffen» find bey der 
Königlichen Militär: Haupt: Kaffa für vers 
wundete und verunglücfte baierifche Krieger 
25 fl. erfegt worden, weiches andurc zur öfr 
fentlichen Kenntniß gebracht, dem unbekannt 
bleiben wollenden Geber aber der gezienende 
Dank für diefe Gabe mit dem Bemerfen ers 
ftattet wird, daß die Vertheilung feiner Zeit 
mit den übrigen Beytraͤgen zur öffentlichen 
Kenntniß werde gebracht werden. 

München ven 6. Auguft 1819. 
Königlihes Ober-Adminiſtrativ— 
Collegium der Armee 


von Drff, Direftor 
: Kern, Sekretär. 





( Unterftägung für verwundete baieriſche Krie— 
ger betrefiend. ) 

Des Königliche Landgericht Yrstting Sat 
unterm 25. Jänner v. J. einen Unterftüßungss 
Beytrag für verwundete Krieger von Johann 
Simbacher, Wagner in Kaſtel, mit 18 fl.; 
ferner unterm 12. März v. J. 10 fl. 35 fr.;— 
endlich unterm 26. July l. J. 5 fl., und zwar 
letztere zwey Poften von einem ungenannt ſeyn 
wollenden des Pfarramts Kaftel anher über; 
macht; wofür man im Namen der verwunzs 
deren Königlich ;baierifchen Krieger ben vers 
bindlichften Dank erſtattet. 


München den 9, Auguft 1819. 


Königlih:Baierifches Ober⸗Ad mi⸗ 
nifteativs Collegium der Armen, 


son Drff, Direktor. 


Kern, Sekretaͤr 
(51) 
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Vezeichniß 
der 
Vorleſungen an der Koͤniglichen Univerſitaͤt 
zu Landshut im Winter: Halbjahr 
1819. 
(Der gefeglihe Anfang des Semeſters ift auf den 
3. November feitgefeht.) 


1. Philoſophiſche Section. 


7) Allgemeine Philofophie und, nach derſelben, 


pſychiſche Anthropologie, als nächte Einleis 


tung in die Hauptzweige ber Philofophie, 
Profeſſor Salat, erftere nad feinen 
Grundzuͤgen der Philofophie, und letztere 
nach feinem Lehrbuche der hoͤhern Pfychos 

logie. 
Anmerk. Hiermit wird derſelbe ein Gonverfatos 


rium, in einer noch zu beflimmenden Kunde, 
verbinden. 


2) Logik und Methaphyfik, 

Profeſſor Köppen, nad) eignem Leit 
faden, wöchentlich fünfmal, ven 11 — 12 Uhr, 
3) Erziehungdlehre, 

Profeffor Sailer, nad feinem Hands 
Suche: Ueber Erziehung für Erzieher (2te 
Ausgabe, München bey Rentner), in den letz⸗ 
ten drey Tagen der Woche, von 78 uhr. 
4) Gefchichte des Philofophie, 

Profeſſor Aft, nad feinem Lehrbuche, 
täglich von 5 — 6 Uhr, privalissime. 

5) Arithmetif, 

Profeſſor Magold, nah eignem Lehrs 
buche, täglich von 3 — 4 Uhr. 
6) Höhere Mathematik, 

Profeffor Magold, nach eignem Lehrs 
suche, täglich von 9 — 10 Uhr. 


— — — 
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7) Sombinatorifche Analyfis, u 
Profeſſor Stahl, nad) feiner Einlel⸗ 

tung in das Studium der Combinations: 

lehre (Jena 1801), woͤchentlich dreymal, 

8) Angewandte Mathematik, 

Profeffor Stahl, nach Käftner, woͤ⸗ 
hentlich dreymal, von 2 — 3, Uhr. 

9) Phyſik. 

Profeffor Stahl, nah Mayer's Ans 
fangsgründen der Naturlehre, täglich von 
10 — ıı Uhr, 

10) Allgemeine Chemie, 

Profeffor Fuchs, nach eigenen Heften,- 
wöchentlich dreymal, von 2— 3 Uhr. 

11) Oryktognoſie und Geognofie, 
Profeffoe Fuchs, erftere nah Hof: 

mann’s Handbuche der Mineralogie, letz⸗ 

tere nach eignen Heften, täglich von 11 — 

12 Uhr. 

12) Allgemeine Naturgeſchichte, 

Profeſſor Schultes, nad feinen Lehr⸗ 
buche und eignen Heften, taͤglich, in einer 
durch die Mehrheit der Zuhoͤrer zu beſtim⸗ 
menden Stunde, u 
13) Phnfiologie der Pflanzen. und Kryptogamds 

logie, j 

Profeffor Schultes, nach eignen Hef⸗ 
ten, woͤchentlich dreymal, in einer durch die 
Mehrheit der Zuhoͤrer zu beſtimmenden 
Stunde. 

14) Einleitung in die hiſtoriſchen Huͤlfs⸗ Wife 
ſenſchaften, mit Ausſchluß der Diplomatik, 
Profeſſor Siebenkees, nad v. Feß⸗ 

mair, von 3 — 4 Uhr, 
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15) Univerfalz Gefchichte‘, 

Profeffor Mannert, nah Brehyer's 
Eompendium, wöchentlich fünfmal, von 2 — 
3 Uhr. . 

16) Deutſche Geſchichte, 
Profeſſor Mannert, nach eignem Com: 
pendium, wöchentlich fünfmal, von g’— 9 
Uhr. = . 
37) Gefchichte der franzdfifchen Revolution, 

Profeffor Köppen, nah Schüß dhros 
vologiſcher Darftellung, im noch zu beftims 
menden Stunden. 

19) Baieriſche Geſchichte, 

Profeffor Mannert, nah eignem 
Entwurfe. 
29) Geographie des, Kdnigreichs Baiern, 
.Profeſſor Mannert, nach eignen Hef⸗ 
ten, wöchentlich zweymal. 
20) Allgemeine Literär» Gefchichte, 

Profeffor Siebenfees, nah Bruns, 
von 9 — Io Uhr. 
a1) Theorie der Kunſt, verbunden mit der Ge: 

ſchichte der bildenden Kunft des Alterthums 
und der neuern Welt, 

Profeffor Aft, erftere nach feinen Grunds 
finien der Aeſthetik; zur letzteren wird er die 
reichhaltige Kupferſtich Sammlung des 
Kunft: Kabinets benutzen; täglich von 10 — 
11 Uhr; privatissime, _ 

22) Aeſthetik, 

Profeffor Köppen, nah Schreibers 
Lehrbuche (Heidelberg 1809), wöchentlich 
viermal, von 4 — 5 Uhr. 
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23) Encyklopaͤdie der Philologie, 
Profeffor Aft, nach feinem Grundrig 

ber Philologie, von 4 — 5 Uhr. 

24) Alterthumskunde, mit befonderer Hinficht 
auf die Gefeggebung ber Griechen und Rd⸗ 
ner, 

Profeffor Aft, täglih von 11 — 12 
uhr. Ze 

25) Platon's Sympofion (nach feiner Ausgabe, 
Landshut, bey Thomann) und feine Antho- 
logia latina po&tica erflärt abwechfelnd 
Profeſſor Aft, von g — Uhr. 

26) Hebräifche Sprache, 

Profeffor Mall, nach feiner Sprach: 
lehre, von 2 — 3 Uhr. 


Gection der Theologie. 


x) Theologiſche Encyklopädie und Methobologie, 

Profeffor Schneider, wöchentlich drey⸗ 
mal, von 2 — 3 Uhr, 

2) Religionslehre fir fämmtliche Akademiker, 

Profeffor Sailer, nad) feinen Grunds 
lehren der Religion (2te Ausgabe, München 
bey Lentner ), in den erften drey Tagen ber 
Woche, von 7—8 Uhr, 

3) Ehriftlihe Moral, die allgemeine und an— 
gewandte, 

Profeſſor Sailer, nach den Ideen ber 
Moralin feinen Erinnerungen für junge Predi⸗ 
ger (München bey Lentner, 1813), in den ers 
ften drey Tagen der Woche, von 10 — 11 Uhr, 
M Einleitung in. die heiligen Schriften, 

Profeſſor Mall nah Sandbichler, die 
legten drey Tage der Woche, von 8— 9 Uhr, 


(51*) 


A 
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5) Eregefe de Efaias, 


Profeffjor Mall, die lehten drey Tage 
der- Woche, von g— 9 Uhr, 
6) Katholiſche Dogmatit mit Dogmen: Geſchichte 
verbunden, 
Profeſſor Schneider, täglid von 11 
— 12 Uhr, 
7) Geſchichte der Voͤlker der alten Melt, mit 


befonderer Ruͤckſicht auf das ifraelitifche Volk 
und die Bücher ded U. X, 


Profeffor Zimmer, 


8) Kirchen: Geſchichte, 
Profeſſor Andres, nah micht, * 
lich von 4 — 5 Uhr 
9) Die vollftändige Paftorals Theologie, 
Profefior Sailer, nad feinen Vorle⸗ 


fungen aus ber Paflorals Theologie (drittg 
Ausgabe, München bey Lentner), in den letz⸗ 


ten dtey Tagen der Woche, von o—ıı Uhr, 


10) Katechetik, 

Profeſſor Sailer, von 10 — 11 Uhr. 
ıx) Liturgie, 

Profefior Sailer, von 10 — ıı Uhr, 


x2) Praktiſche Collegien über Homiletik, ner 
bunden mit Webungen, hält im Seminar 
Profeffor Noider, 

13) Eregetifche Uebungen ftellt an 


Profeffor Malt, in noch zu beflimmens 
den Stunden. 
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III. Section der Rechtskunde. 


1) Encyflopädie und Methodelogie der Rechte: - 
Wiſſenſchaft liest 


‚ Drofeffor Wening, nach eignem gehts 
Sndie, täglich von g — 10 Uhr, in den er⸗ 
fin Wochen des Semeſters. 

2) Inftitutionen des rdmifchen Rechts, 

Profeffor Wening, nach eigenen Hefe 
ten, täglid; von 9— 10 Uhr; nach Beendis 
gung der Vorleſungen über SEN 
und Merhodofogie, 

3) Das gemeine Civil- Recht, 


Profeffor Wening, nach Heife's Grund⸗ 
riß eines Syſtems des gemeinen Civil⸗Rechts 


- (ats Ausgabe, Heidelberg 1816), in an 


zu beftimmenden Stunden, 


9 Geſchichte des roͤmiſchen Rechts, 
Profeſſor Bayer, nach Hugo. 
5) Kriminal⸗Recht, 
Profeſſor Wening, nach dem Biel 
fhen Straf s Öefeßbuche, wöchentlich fünfs 


mal, von 11 — ı2 Uhr, 
6) Kirchen-Recht der, Katholifen und Protes 
ftanten, 

Profeffor Andres, nah Mil, täg 
Sich in einer noch zu deftimmenden Stunde, 
7) Staats: Necht des Königreichs Vaiern . 
Profeſſor Siebenfers, von ı —ı2 


* 
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3) Baierifches Staats + Recht nach der Eonſti⸗ 

tution des Königreichd und den hierauf Bes 

zug habenden Edicten, 

Profeffor v. Kruͤll, täglich, 

9) Baierijches Privat: Necht, 
Profefor v. Kruͤll, nah dem Geſetz⸗ 

buche, mit Einfchlug der neueften Verord⸗ 

nungen, und nach eignem Handbuche (III. 

Theil) täglich von 8 — 9 und 2 — 3 Uhr. 

20) Handeld » Nedt, dann bad gemeine und 
Baierifhe Wechfel: Recht, 

Profefor v. Moshamm, nah der 

zweyten Auflage feines Fehrbuches, von g — 

9 Uhr. 

x) Kriminals Prozeß (dem gemeinen und Baie⸗ 

riſchen) 

Profeſſor Wening, nach dem Straf; 
Geſetzbuche und Martin's Lehrbuche des 
deutſchen und gemeinen Kriminal-Prozeſſes, 
(Goͤttingen 1812), woͤchentlich viermal, von 
11 — 12 und 3— 4 Uhr. 

12) Gemeiner Civil⸗Prozeß, 

Profeſſor Bayer, nah Martin. 

13) Theorie des Baieriſchen Prozeffes, 
Profeffor v. Krüll, nah dem Geſetz⸗ 

buche und dem, neueften, ben Gefchäftsgang 

> betreffenden , Verordnungen , wöchentlich 
fünfmal, von ro — ıı Uhr. 

14) Practicum processuale, mit Anleitung 
zum Gefchäfts>BVortrage, und Erläuterung 
ber neneften, den Gefchäftögang betreffens 
den, organiſchen Edicte, 


Profeſſor v. Kruͤll, wöchentlich drey⸗ 


mal, von 2 — 3 Uhr, 
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15) Ueber das Verfahren in Gegenftänden ber 
willkuͤhrlichen Gerichtsbarkeit, 


der Koͤnigliche Stadt: Commiffge und 
Lie. Aſchenbrenner. 





IV. Staatswirhſchaftliche Section. 





1) Encyflopädie der ſaͤmmtlichen Staats - unb 

Kameral: Wiffenfchaften, 

Profeffor Medicus, in den erften Wo⸗ 
hen des Gemefters, von 7— 8 Uhr. 

2) Forft = Wirchfhaft- und Forſt = Directionss _ 

Lehre, 

Profeffor Medicus, nach feinem Forfts 
Handbuche, von 5 — sl. 
3) Bergbaukunde, 

Profeffor Medicus, nah der Grund: 
lage des Werner’fchen Planes, in beffen 
kleinen Schriften L Thl,, von 7 — 8 Uhr. 
M Technologie, a 

Profeffoe Holzinger, nad Jung's 
Ordnung, von 10 — 11 Uhr, 

5) Handels-Wiſſenſchaft, 

Profeſſor Hol zinger, nad keuchs, 
von 2— 3 Uhr. 

6) Oekonomiſch⸗ politifche Arithmetik ‚ 

Profeſſor Däzel, nach eignen Heften, 
täglich von r — 2 Uhr, 

7) Polizey⸗Wiſſenſchaft und Polizey⸗Recht, 

Profeſſor v. Mos hamm, nach eignem 
Plane und den Baieriſchen Verorduungen, 
täglich von 2 — 3 Uhr, 
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g) Ueber das Verfahren in Polizey » Sachen, 
der Königliche Stadt :Commiffär und 
Lic, Afhenbrenner, 
9) Staats : Wirthichaft, 

Profeffor Frohn, nah Schläger, taͤg⸗ 
lich von 2— 3 Uhr, 
10) Finanzwiſſenſchaft, 

Profeffor Frohn, nad einem neuen 
Plane, mit Beruͤckſichtigung des Weishaups 
tifchen Befteuerungs : Syſtems. 

11) Kameral-Praxis, 

Profeſſor Frohn, wöchentlich drenmal, 

in noch zu beflimmenden Stunden, 


V. Section der Heilkunde. 


3) Mebdicinifche Eucyklopaͤdie und Methodologie, 

Profefjor v. Leveling, nach Conradi, 
ate Auflage, Freytags und Gonnabends, 
von 7—8 Uhr. 
2) Anatomie des Menfchen, 
Profeffor Münz, woͤchentlich neunmal, 
ſechsmal von g — 10 und dreymal von 
3— 4 uhr. 

Derſelbe ertheilt: 

1) Unterricht in gerichtlichen Leichen⸗Oeff⸗ 
nungen, und verbindet damit prakti⸗ 
fche Aufgaben von ärztlich s hirurgis 
fhen Gutachten; 

2) leitet er den Unterricht in den Secir⸗ 
Uebungen, wobey der Profestor Dr, 


Ignaz Weber, die Präparanten 


in ihren Arbeiten unterſtuͤtzen wird; 
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3) hält er wöchentlich ein Repetitorinm 
und Sraminatorium ber das Vor⸗ 
getragene aus der Anatomie, 

3) Unterricht in der practifchen Zergliederungss 
Kunft ertheilt 
Dr. und Profector Weber, täglich von 

10 — ı2 Uhr. 

4) Anweifung zur gerichtlichen Zergliederung 
menfchlifcher Leichname, 

Dr. und Profector Weber. 

5) Hält auf Berlangen Privat -Vorlefungen über 
Sfteologie, Eyndesmologie, Myologie und 
Angiologie „ 

Dr. und Profeetor Weber, 

6) Phyſiologie des Menfchen, 

Profeffor Muͤnz, nach Profeſſor v. 
Walthers Lehrbuche, woͤchentlich fuͤnfmal, in 
noch zu beſtimmenden Stunden, 

7) Allgemeine Pathologie, 

Profeſſor Heiler, nah Gaub, woͤchent⸗ 
lich fehsmal, von 10 — ıı Uhr. 

8) Phpfiolögifche und pathofogiiche Semiotik, 
Profeffor v. Leveling, nad Gruner, 

täglih von 10 — 11 Uhr, 

9) Allgemeine Therapie, 

Profeſſor Schultes. 

10) Specielle Pathologie und Therapie, 
Profeſſor Roͤſchlaub, wenn es ver 

langt wird, 

11) Specielle Therapie, 

Profefior Schulte 
12) Ueber die Knochen= Kranfheiten, mit Uebun⸗ 

gen im Anlegen der Bandagen „ 


Profeffor Reifinger. 
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23) Pharmacie, 

Profeffor Buchner, nah Ehermaier’s 
Tabellen und Döbereiner’s Elementen, taͤg⸗ 
lich von g — 9 Uhr, 

34) Nahrungsmittel: Kunde, in polizeylicher 
und medicinifcher Beziehung, 
Profeffoe Buchner, nad eignen Hef⸗ 
ten, wöchentlich dreymal, privatissime. 
15) Ueber metizinifche Praxis liest 
Profefior Röfhlaub, 
16) Ehirurgifche Operations» Lehre, 
Profeffoe Reiſinger, en von 3— 
4 Uhr. 
17) Geburtshälfe, 

Profeffor Heiler, nah Froriep, woͤ—⸗ 
hentlicy viermal, von 2 — 3 Uhr. 

18) Gerichtliche Arzneykunde und medicinifche 
Polizey, 

Profeſſor v. Leveling, nach Plenk und 
eigner Anleitung, woͤchentlich fuͤnfmal, von 
7— 8 Uhr. 

19) Medicinifch > clinifche Schule Hält 
Profeſſor Röfhlaub, von 10 — 12 
Uhr, 
20) Das chirurgifche und Augenkranken-⸗ Glinie 
fum hält 
Profeſſor Reifinger, täglih von 9 
— 10 Uhr. 


Anmerk. Derfelbe erbietet ih, in Augen-Operatio⸗ 
nen an dem von ihm zu biefem Zwede erfun— 
denen Augen-Phantome und in allen hirurgifd en 

Operationen an Leihen praktiigen Unterricht 
privatissime zu ertheilen, 


— — — — 
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21) Die geburtshuͤlfliche Clinik haͤlt 
Profeſſor Feiler, in der Entbindungs⸗ 
Lehranſtalt, nach den ſich ereignenden Faͤllen 
zu allen Stunden, außerdem aber taͤglich um 
11 Uhr, 
Anmert. Derſelbe ſtellt alle Mittwoche und Sonn⸗ 


abeude Abende um 5 Uhr Uebungen im Unter: 
ſuchen an. j 


22) Praktiſche Einleitung in die Phofifats- Ge: 
fhäfte ertheilt . 
Profeffor v. Leveling, nad eigmer 
Anleitung. 


Für den Unterricht in den nenern Spra⸗ 
Ken, im Tanzen und Fechten find zweckmaͤ⸗ 
fige Anftaften vorhanden. 


Die Herren Profefforn Sailer 
und v. Kruͤhl haben, dem Allerhoͤchſten 
Auftrage gemäß, das Gefchäft übernommen, 
auf Verlangen der Eltern uud Curatoren bie 
Einnahmen und Ausgaben der Studierenden, 
gegen ein Honorar von drey Procent für ihre 
untergeordneten Gefchäftsführer zu beforgen, 





Spfassenen und Beneffticng 
Erledigungen 


Am Sber = Donaufreife 
1) Die Pfarrey Rehros bach. 

Die ducch das Ableben des Pfarrers Bos 
genrieder erledigte Pfarrey Rehros b ach 
liegt in der Dioͤceſe Augsburg, im Landgerichte 
Friedberg, 14 Stunde von dem Sitze des Land⸗ 
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gerichtes entfernt, und der Landſtraſſe nad 
München, e ad 


Diefe Pfarcey enthält 325 Seelen; es 
gehört dazu das nahe gelegene Filtaldorf Rim⸗ 
menthaf, mwofeldft an Sonn und Feyertagen 
abwechſelnd der pfarrliche Gottesdienft gehal⸗ 
ten wird, und woſelbſt auch der Giß der 
Pfarr: Schule iftz übrigens Tiegen in der 
Nähe der Pfarrey noch 7 Einoͤden, welche 
zum Pfarr : Bezirke gehören, 

Die Pfarren wird ohne Huͤlfsprieſter vers 
fehen; der Ertrag derfelben fließt größtentheils 
aus dem Pfarr⸗Widdum⸗Gute und aus grunds 
herrlichen Rechten und Zehent; derfelbe wird 
auf jährliche 585 fl. zu Geld berechnet, - 

Anffer den gewöhnlichen Dioͤceſan⸗-Laſten 
haften Peine Abgaben darauf, jedoch ift die: 
felbe noch mit einem Bau, Reluitions: Kapital 
von 376 fl. belaftet, welches mit jährlichen 
25.fl. Friſten zu reluiren iſt. 

Die zur Zeit der Erledigung vorhandenen 
Baufaͤlle werden nebſt dem als betraͤchtlich 
angegeben. — 


“ 





w' Im Rezattreife 


2) Die proteftantifche Pfarrey Ober: und Une 
# termichelbach betreffend. ) 
Nahträgfih zur Bekanntmachung vom 
22. Juny ıgrg. die Erledigung der Pfarren 
Dbermichelbach betreffend, wird bemerk⸗ 
lich gemacht, daß zu dem faſſionsmaͤßigen Ein⸗ 
kommen derjelben von 466+fl. 40% fr, aud) 
noch das Einkemmen der damit verbundenen 
Pfarren Untermichel bach, deren Ertrag 
fih auf 183 fl. 36 Er. berechner, hinzufommt, 
fomit das ganze; Cinkommen der fombinirten 
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Narren Obermichelbach auf 650 fl. 164 fr, 
anzufchlagen ift, 





Pfarreyen- und Dencficiens Per 
leihungen und Beftätigungen. 





Seine Majeftät der König Haben folgende 
Pfarreyen und Beneftcien zu verleihen 
allergnaͤdigſt geruht: 

am 9. Auguft d. J. die Pfarren zn Kirch: 
berg im Wald, Landgerichts Negen, den 
bisherigem Curat⸗Beneficiaten zu Perlesreuth, 


Priefter Stephan Seider, und das dadurch 


erledigte Curat-Beneficium zu Berlesreuth, 
Landgerichts Wolfſtein, dem Priefter Franz 
Vornehm, Kooperator in Rumannsfel: 
den, Ruralfapitels Deggendorf 

am 10, Auguft d. J. die Pfarrey zu Aha, 
Defanars und Landgerihts Öunzenhanfen, 


dem bisherigen Pfarrer zu Ederheim, Georg 


Friedrich Scheufelhut; — die Pfarren, 
zu Nenslingen, Dekanats Thalmeffingen und 
Landgerichts Greding, dem bisherigen Pfar⸗ 
rer zu Sranfenhofen, Johann Chriftoph Fer⸗ 
dinand Leopeld Lindner; 

am ıı. Auguſt d. J. die Stadtpfarren an n der 
St. Johannisfirche zu Ansbach dem bisheriz 
gen Stadtpfarrer an der St. Öumbertusficche 
dafeldft, Dr. Adam Theodor Aibert Franz 
Lehmus, mit Benbehaltung der Stelle eis 
nes Diftrifts-Schufinfpeftors, und die Stadt: 
pfarrey an der St, Gumbertus-Kirche dem 
bisherigen Diaconus an diefer Kirche, Ferdi⸗ 
nand Faber; — die Pfarrey zu Bergen, 
Landgerichts Neuburg, dem bisherigen Pfars 
ver zu Meitenhofen, Landkapireis Ingolſtadt 
im Regenkreife, Priefter Wilibald N ums 
hard; 
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XXXVIT, Stuͤck. — Sonnabends den 28. — 1819. 


Inhalt. 


Die Haupt-Rechnung der allgemeinen Brandverſicherungs-Anſtalt fuͤr das .. 
| 


Bekanntmachungen: 
Jahr 1816 betreffend. 





WM 8.3177, 





Befanntmarhungen. 


(Die Haupt:Nechnung der, allgemeinen Brands 
verficherungs = Anftalt n das Jahr 1818 
betreffend.) 


Staats: Minifterium des Innern. 


N: Haupt : Rechnung der allgemeinen 
Brandverfiherungs : Anjtalt für das Jahr 


1827 wird hiedurch zur Öffentlichen Kenntz - 
niß gebracht, und bie Königfichen Regter- - 


: h 
sungen werden zugfeich angewieſen, für die 


| ungefäumte Ergänjung der Vorſchuß Fonds 


gemäß ber Repartition zu ſorgen, dann, 
wie die Berichtigung derſelben geſchehen ſey, 
nach Verlauf von 4 Bogen rioſchitar an 
zuzeigen. 
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Der allgemeinen Brandverficherungs: Anftalt find im Jahre 184% einverleibt geweſen: 


+ 
















Summe Mit einem 
Neben: Schaͤtzungs⸗ 
* Werthe von 
Gebaͤude. 
fl. 


. .3n den 
Bezirken der Königlichen Regierungen 
des 


Haupt⸗ 


Gebäude, | Gebäude. 













Iſarkreiſes;i 86,892 52,564 











































139,456 | 54,561,140 
Unter »Donankreifes s 52,041 | 61,437 | 113,478 | 23,678,870 
Regenkreifes a u u er 64,276 | 47,067 | 111,343 | 36,692,280 
Ober» Donaufrife “ee. «| 81194 28,996 | 110,190 | 50,288,885 
Mesa 2 0 0 Hd. 75,475 | 58,9224] 134,3973] 73,426,120 
Ober: Mainkiiife® 2 + 2 + T 63505 | 68,109 | 135,614 | 41,808,920 
Unter Mainkreiſes Fr 83,993 | 103,819 187,812 68,967,065 





Haupt Summe. * « 1 511,570 
Im Jahre 1838 betrug ſolche . | 425,687 273,158,610 


— r— — — — — — —e — — — —— —— 
Ergab ſich alſo für 1845 Mehrung | 0 85,689 | 103,4158] 1 00 76,064,670 
„gu Gegenhalt der letztern | 
del... oo + Minderung | - | - | — | 


A ——— — — — — 


oo —— 


317,499 | 743,186 











715 


ai Ginnabme | * 











. 0.00. m % > Tee 
525 EIS 
57537 jA) An Xetiv » Reften v. 3. 5E= JA) Paffiv-R 
Sur 0) affiv = Necep vom Jahr 
ee 1819, &uf bad Jahr 187 2, Ef 1 a 1773 
N] einſchluͤßig der von der 1535 
24 } vormalig Wuͤrzburgiſchen nee — — — 
572) und Aſchaffenburgiſchen 1. IB) Die im Jahr 182 ſich 
32.Brandverſicherungs⸗ An⸗ ergebenen Brandſchaͤden 
25bfalt übernommenen Kaſ⸗ betragen oo 0. . "1380013 
25%} fensBeftände zu 2792 fl. | Ber 
ZEst 20 fo. 2.0. [212159] 444 C) Auf Sıfolding, den: J 
B) An Aſſekuranze Beytraͤ⸗ ſionen und Gramaae 
gen pro 1887 nach Aller: 58 nes: ee 
= hoͤchſter Verordnung vomf 25; |!) Fürdas Zentral: Rehnunge: 
2 !. April 1819 (Algen. — — der — 
Pi tell t. = versicherung =: Anfialt, ein: 
= zu n — ) Fr fhlügig der a Exigenz 
> A . [35 .— Tr. 5 
z zu Ofr. vom Hundert, und 11. 12) Venfione 38 —E 
Es zwar von 540,225,280 fl. tionen fir das Kanzley⸗ 
3* Euſchaͤtz⸗ Capital . . 1549223] 166 Perſonai der Kreiſe 
=5 |C) An beſondern Zuflüßen: 7 BEN TOR 
=. 1) Beſondere Benfdjläge von \ | r 
23) bdenmen beygetretenen Mit: 111. [D) Nemunerations⸗Gebuͤh— 
2, gliedern der Anſtalt, amd ren von den eingehobenen 
—5 doherung der Anſchlags⸗ Conkurrenz-Geldern zu 
so Eapitalien 23,928 fl. 40 Er. ' 349,235 fl. 105 fr. nad) 
.E 2) An andere Kreife zur Zah⸗ 2 dv. von Gulden für die 
* lung — une, Wegen Beamteniund Orts-Ein— 
= unvermuthet eingetretenen } } 
= Selbfibedarf aber zuruͤd neßmehi.in oo 00 + 4 
8 behaltene Gelder, im Be: a ’ 
5 trage zu 20,847. f. 523 Er. IV. JE) Schaͤtzungs-Gebuͤhren, 
ei 3) An ausgeglihtnen Ned Pofiporro und Voten: 
nungsdifferenzich , Straf: x .. Aöhnanfaen . a nn. ‚. B40 i 
L gefällen ſ. a- GBR. art 45705 25 V. IF) Befondere Auögaben | 20794 
Summe der Einnahmen konz =] | Summe der Ausgaben sis? 555 
Billan;z. 
E.nnahme a 91 + + 607,148 fl. 26% fr, ’ 
Husgabe + * * 423,137 fl. 55 er. 
Activ⸗Reſt pro 1845 184,010 fi. 31% fr, 
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PR Miesbach, Landgericht, Egelsried . . . [| Georg Eberhard . 300 
Stendötirhen . I Anpreas Numel. . » 250 
— A Simon Eporer ... 200 
Saas “+. | Zofeph Knogler .. » 4 
ui — 17] 2591 | 0 
en oo. . JJakob Selmair . » : 1350| — 
Dietersdorf . . PZJohann Lindenmaier . | 200 | — 
Moosburg, Landgericht. ) Geßeltshauſen . | Martin Harzer... . | 700 | — 
9 ger Haudmering » Math. Jetzenhofer « 200 | = 
Meilendorf Jakob Buur ... | 8550| — 


E ie Gemeinde . » 
| ——i77740590 | — 


Säulaubad. R [en Huber...» 


— ranz Hoͤcker ... 
Erharding I Holzer 2. « 


— — — — —— 


Seite II. + F — 8 


Muͤbworf/ Landgericht. Oberneukirchen. 


721 — 722 














: Polizey⸗ Namen DR Brandſchaͤden. 7 
— und Ortſchaften. der betheiligten arual·reotal⸗ 
* Gerichts-Bezirke. Individuen, Betra 









fl I fl | ern 


















(®& Wen | 6 
ö eor eflermair , 00 
Forſtenried .. ( Ceboftian SHanfitingel, 100 
| 1 + + [Ti Grafvon Yrih . | 3000 
Heinftädten . Kafpar Böll „. .. | 1500 


40 
1 2800| — 
40 


Münden, Landgericht. j 









München, ame] Minden, Hp. Johann Gallinger. . | 3006. 5200 | — 
A & — 3066 | 40 
Reubenern, Serefaftag.] Vritſchen. ae 1 zn 
Neifchenhard . „ FJoſeph Sutor . . . | 500 
[ Simon Waginger .. | 292 
— — 1392 | — 
. f eorg NRih ... 150 
£ Geiſenfeldwinden. zu omas. Bruͤcklmair 15 
Joſeph —— .. 
e o leit 41 
Pfaffenhofen, Landger. NVeichertehauſen. ec] Too 
* a Schwerdfirm „ | 1000 


un Marti... 100 
Scheuern ... er Neumair .. | 100 


















- Be] Franz Lohr .... 200 
» 4405 | — 
& [Prienn, Herrſchaftsger. | Rimfting , Georg Enzinger ... | 400 — 
— Meichenhall, Landgericht. Frohnaun. Franz Reiners Wittwe | 200 ; 
— 00 | — 
NRMoſenheim, — .. Rudolph Bauer ...lJ 300 
Haufen . Thomas Meheln .. | 291 = 
Johann Korntheuer, und 
Schongau, Landgericht. —— 32 Conſorten ... [18805 | — 
Peiting.... Un gfob ee .+:J 1360| — 
(Frunfan. . 0. | Benno Kopf . ... 300 — 
Geifendrunn „ » I Die Gemeinde .e +. 17771120032 | 40 
St 150 | — 
arnberg, Laudgericht. Herſchiug Johann Bauer ...30600 — 
Inning : 34 Sichler ... 400 | — 
—— — 4450 
I 
Eeite U, . | .. | « 141006 . 20 





723 — 724 

































> Polizey: Namen Branpjchäden. 
€ „mb Ortſchaften. der betheiligten __Partiale | Total 
% Gerichts-Bezirke. Individuen. Betrag. 







| fr. I fr. 








Baierbach Joſeph Klapf ... 










Dalhen. Johann Oberleitner j 
er .e as nos —F 
uhen „.. eo ariaher .„ . 
Traunftein, Sandgeriht., Mihibad . er Fofeph Storflinger .. 
Pötichenberg. » | Stephan. Fiſcher . . 


Saulbarn, „ Fohann Yapper .. 


Anton Bauer .„.. 
gwerdjam . . Joſeph Singlreitmair 








. Böfenwiefen . . | Simon Mair . 
Troftburg, Landgericht. Oberbrunn «+ I franz Ameritz. 
| Weinberg F Barbara Mair . 


Anna Rothbart 
Bilsbiburg, Geifenhaufen . 





Andrä Kammerer. . . 





i 8. 












9 icht. (Hathatl .o0° 
Wafferburg, Landgericht ( Berterpätt — 


Aſchau 24— 
Guglhoͤr .*e 
Hechendorf .. 


e 


ao Stadler .. 
eorg Sterzinger .. 


Joſeph Utzſchneider. 
zum “enge . 
Agatha zn, 0. 
Weilheim, Landgericht. Bernhard Büchler . 
DR uw B Schmid ... 
Dbernah . .. —* Koͤlbb.. 


Seeshaupt . . [Leonhard Gruͤmauer 


. 2 8 8 9 0.» 


Ungaröried +. Marg. Ott u... 


Starter 


* Oberrieder 
dran Zelermair. 


⸗—222 
— 20 








15062| 52 
41006) 20 
20884] 8 
209064] 15 






Seiten⸗Uebertrag II. 
J. 







—— 5700 | — 
Joſeph Adam. » 800 I — 
Andrend Fink .. 600 — 
Wolfertoͤhauſen, Loger. Baierbrunn es 436 Keek .. 5,00 I — 


Seite IV, Er je 
gl. —F 
1 


Summe .. 


725 ——— 726 



























Polizey: Namen Brandſchaͤden. 
und Ortſchaſten. der betheiligten — | Total: 
Gerichts-Bezirke. Individuen. — Zeu⸗g 








Y FOYER R "Sberfaitl ..ıo+ Joſeph Hackſ ock 22 30 
——— kandeericht. ¶ Sperfoithammer —9— lieberader „. . | 285 | 20 
Au ..... Math. Winter... | 30, — 1] 30 | 50 











f ; ‚Jakob Frichtinger . . 
a ° + [Simon Hängehaler - 
Johann Muck ... 
Georg Weiß . 2... 
Georg Wimmer , . » 


Johann Etadlr .. 


Joſeph Schraͤck .. 
Se Schwadmair. . 

ebaltian Hochholzer 
Johann Mörtlbauer . 


Jakob Hochwimmer . 
Hundsrucker'ſche Relikten 


Peter Engelmaier . 
Johann Kaiſer .. 


Andreas Streif , 
2 Piaffinger . 
Ni. Huber . 2... 
Simba, Landgericht. Lengdorf ... P. Kolbaͤck. ... 
Andreas Moshammer 
Ramerting . . | Franz Waſchbauer 
. Tit. Pfarrer Georg 
Mit oo 0% CS hmdbaur .. 


Alburg . . . + I. Ramfauer, u. 6 Conſ. 
Deuting . . . Georg Badmaier. . 
Srbajtian Stadler . 

Peter Schnaitter . . 

1Straubing, Landgericht. Eitterhofen . .. ? Iofeph Obermaier ... 
N. Kaindis Wittwe 

(m DH 4% 
pn: M. Beutelhaufer . 
Pilling .... JJohann Gel .. 


i ’ "Dietöberg 0. Georg Saller . .i«» 
Viechtach, Landgeriht. | Shurhofen . Andreas Ebner . . 


Anterauerkiell Johann Piler » 
Wolfftein, Landgericht. m ... | Georg Kandibinder 


Deggendorf, Landgerichtſ Ottmaring — 
Schiltern ... 
Grafenau, Landgericht. | Unterlangfurth , 


Oberrohr 


Toͤttenweis .. 
Winkl oo. + 


Landau, Landgericht. ſAdeldorf ... 
. u Moos 


Griesbach, Landgericht. 


Mitterfels, Landgericht. | Münchszell .. 
Negen, Landgericht. | Pometsau .. 
Bildenau .. 








(m — —— — 


Unter-Donaukreis. 





De u 






Poly ⸗ Er — Namen u Brandicaden 
* und Ortiſchaften. Dee een — 





Grrichtö: Bezirke, _ Individuen, | 4 Betrag. 


Ainerdor — Bei — —F 281 | 15 
Meraheng, Sgnbartißt. Wuͤhlhauſen . . | Sebafian Stadler „ | 300 | — 
Wambach. .'. Joſeph Gerl 2464 200 — n 
Shnaittenbad ra t. Meiß 3 Witt De 
, e nt. Meißner we — 
Amberg, Landgericht — + JGeorg Zwid . 4 .. 106 


— —— 500 | — 
Eichftädt, Magifkat. eure Stadt, Ignaz Baader „.. 100 I — 
> TE are 100 | — 
t, Herrſcha toge Esweil MJoſeph Stadeimai⸗ 630 — 
——— anenla⸗ .Walb Saͤbler u. Genf. | 350 | — 103 
“ x — — 980 — 
ee FR olfgan Salzhuber. 4000 — 
4* [Prem .. (ve: Be on. 51 
. Niko olvsla . 4 4 
._ — ondgericht. Ggelfee ... fMartiu girtt — | 
o iR Johann Mirwald , . 166 | 40 1 
= Hartd- nie." [Georg Käßmann. » . | 300 | — 
— Eitenoheim .Avton Balleaberglr. 50 | 4624 40 
“ [Franz Chendorfer x . 25 . be 
JIngolſtadt, Lanvgeticht. [300 ... —* Furthmair . 50 


Maͤnchsmuͤnſter. | Beneditt Maier 65 
Kelheim, Landgericht. | Reigeim vo. [Sarlkehner och : 


Bohemäßl. - » I Mich. Fleißner w. SM 8 
Martin Maier „ . ‚400 
M. Dbermaier . 
Sebaftian Maier 

Be Schrott . 


D 

» 
ao 

| 


Nabburg, Landgericht, Neuſath — 


+ 


Johann Lader .„. » 

M. Birzl . 

Schwarzenfeld « | Tir. Mar Srafv. Holn: 
fin oe 70,» 500 


—— 


— J— 
8 


[Xaver Maier ..r. 500 — \ 
[ Martin Forſter ... 31 | 15 
Leonh. Thumann >» 200 | — 


seas 
5» 8 
[223 z 
X 
.- % “ 
.v. 8 4 


| r Job. Münd, u.2 Gonf 485 | 20 
— — | — us un 1214 35 


— — — — — — 


Seite L , 2... 13086) — 





(53) 

















Polizey: Namen 24 Standſch deu L 
und Drtfchaften. Der: Betheifigten [Pasta _1 Tora 
Gerichtö:Bezirte. Individuen. | a Det j 
— — — — — — I 
. ‚Andread Raab „ .. | 500 | — 
ee * VZopann Müller. . I zoo ft — 
Neunburg v / W., Lager.) Fuhöberg — ——— 600 = 
F Andreas Dirfherl. . 4251| — 
| anna — — Gilch ... 343148 
— — J 2568 | 45 
K. Zobft . ee... 4: 500 —— 
G. Dirnrieder .. 400 | — 
ru Groͤck oo... 300 — = 
G. Sederer .. 500 | — 
3 Fein ie] WI — 
; . i ; ——— res oe — 
Darsber and f7 — ran —⸗—⸗0— — 
Parsberg, Landgericht. | Hamberg . a. ee Er 
M. Semler .. «+ J 100 | — 
Vittwe Schmid .. 500 | — 
& Kotlmairt 2 +.» 550 | — 
G. Schauer —— 600 | — 
®. Stil So... 200 | — 
Jakob Wittmann «a 500 | — 
M. Bine . ++. 165 | — | ' 
Pfaffenberg,Sandgericht, — » 5 + | Peter Krammet ..300 — a 
1 3200 — 


+ IM. Dimler, u. 4 Conſ. 318 
5 Pfaffenhofen, Landger. — . Ronr. Graf, u. 27 Conſ. [13661 
Unterwall ; „ | Sebaftian Poppel .. 300 

Leonhard Rauſcher. » | 500 
——liarro | 40 


118] 


Wilhelm Richter „| 1501 — I 
N. Hamata x + + » | 5502 | 3 
NR. Reifs Wittwe + 500 — 
+ 1500 — 
Ludwig Schaͤfe .116000 — 
Johann Knoll1400 | — 


121712 | 30 





Seite I, 2 0°.%. > 55 





egendhurg, 
ande, E Rreis: Hauptfiadf, Andreas Say . 


732 


Brandfeäden. 
















Tr — 
& Partlal: N tals 
E und Ortſchaften. der beheis | 


ern Individuen. 
u ie Te Fire 





egeaf, Landger. Tracenſtein * ae ‚Biegler .. | — 


Witteroffendorf . Andreas % i . 

Clemens 9 

rRiedenburg, Landger. Tettenwang 4 —6* Skmätl . 
. Schmauſer 

ee win — ar Graf v. Tauf⸗ 

tirchen 


. ..Ihann Geebaner ;. 
Bruck *Nairiſche Relikten 
Keith nn FR Dulter > u 
hann Haimerl 

Nittenau, Masftıh Georg Sterl - » 
I Regenpeilßgin, „; Tt. von-Schott - » 
4 1 prrbehren: .. Die arftöfammer ' 

J1 . "Li Noding ' .... 


y eter Kohlberger 
i Auburg — u. (Rn 2 Roller 
ihre — BEE te 


er | 
DE 
NRoding, kandserich. 


De er Tr 2 


in —— 






s 


2 
Pr 
* 
& Dberiändting J 2 Fi mein i 
Woeth, —2 m: une 


J 


Die Gemeinde .. 
Ei. — — 
Seiite uln. 
Seiten⸗ I. 
Uebertrag J. 








Surime . 





—— | | 
Griedbederzel + Xaver Bed .. +. 
wind, Landgeridt: — Die Gemeinden . . 







Hilgertohauſen 


Ober⸗Donaukreis. 






Dbek:Donaukfreis, 


bſihech Ta! 


Polizey: 
und 


— | 


—** Dagifeat 


Buchlde, Sandakticht 
Pilingen Candgeridt, 


Haufen... 
Altenvainvt * 


td? 


a * 


4 


Opel ar 





Friebbeeg,. —88 [ Burn ; ß 


Gidit Untergericht, 
| ‚f Bagenpofen 2 

j . ‚| Snpingen u... 

k Sriegebeher » 
Sigginkn, EN 


J 


p Sud .. 
Seng . 
(en. : 


. 
* 
IR 


Ei: 


u ea * 
— Sanbgeidt 


ee: ’ 


| Dixriauiugen 


Augoburgh ')% 
Kreis : 55 riftian Brepvogl v 


©.) 


» 


Margartofaufen Fiſchers Witiwe 
—— de e 


r 


’ 


Sphann Koch 
oid Mengele . .]. 
= fepb Schwerdfelag 





















Brandfihäden, 
_ Parties, | Totale 


i Namen 
der betheillgien 
Individuen. 













dwig Engelhardt: , 







Zöhann Gehrle — 
Alois mh · 










f 

FR ana Eder ii, 
pie Muff . 

a ton Dorfmiller { 

SON ar) 

Laſpar Fürbas ., . 


Senediti. Wolf oa 
Eſonhar d Vader u. Conſ. 17 


Ihann Diter 
ge Sets), 
apfepb Widenann . 


ak 5— rn N 
Beiſele au I» 
srenz Widmann . \ 


vis Denzle ... 
ohann leiner +) 
Voſeph Diepolt 
— Woͤrrnherr 
ſeph Heim 5.. 


Anton Mair +» 


(227 je pe 


eorg Buͤchele 4: 
| Benedift Menacle |. 
— Kurtius .. 
Andrã ROTE: 


fürs onnift: Hochſaͤd 
Die Gemeinde . 
B Tinte, \ er 

























J 


755 — 756 
—— F 
* tandichäden, | 
8 Pole j . Namen ; Partial- Total⸗ 
* und Drtfchaften. der betgeifigten | ae 1: 
ht Gerichts: Bert Aabinihuen. 

Gerichts⸗Beſirke. Individuen TE Er 
———— — — — — — 
ſ—Ru— Illereichen . . Zofeph_ Une 300 | — 

Sillereichen, Serefafids| Zrisen o. . ] Gabr. Freiding u. Couſ.ſ 440 | — F ggg01 — 
; Immenſtadt, Landger. | Siness 0. 1 Johann Kb 0. | 400 | — 4001 — 
" Fe 
1 f Baisweil 4", | Hart. Ambergeru.2Conf.] 600 — 
Kaufbeuren, Stadt Georg Wagenfeil — 
aoufb Veit nn eh 150 | — | 
aufbauren, Landger. B . Thomas Widenann ,, 200 | — } 
' Oregerneningen tie Chriſtian . : 250 | — 
N M. Stenzer Wittwe 41850 | 47501 
| Eindde 2.2.1 Joferd —2— .+ | 500 | — | 
RG G y ev. 100 | — 
= Kemptau- Landgericht. Dh R —— Mendler .. 3 6000 | — 
| Suiters es Joſeph Koͤgl eur. 600 | — 16001 — 

» { h ’ u Sup y b 

w Kirchheim, Herrfchaftsg.] Lutzenberg . .. | Xaver Bußjäger .. | 200 | — 200 1: 

= —A i = 

os Lindau, Landgericht. Kurzglend + 0 I lrfula Schweizer . , | 500 | = | z001— 
! - Memmingen, Magiftrat. Memmingen, Stdt. N, Leßel und Gonf. 4 5840 | — 5840| — 

a Mindelheim, AT Bronnen . + | Zofeph Goͤtfried. .. 1 7001 — “anl' 

» Hollenbach “= [Die Gemeinde ... 600 — 

wo Br hilipp Müller... | 7001 — 

E >) reorg Goͤtz DEE ver 550 | — 

* Neuburg, Landgericht. Öbormorfeb- Lern Huber „0. » 14000 — 
| (Adam . afner A 700 | — 
F Röͤdenhof er a, Frenhr. v. Weittenau 5750 | — 
Swaß ·* Kaͤſpar Bley — 80 De 9380| — 
; Bidingen » » . | Sebaftian Zindart „ | 200 | — 
Oberdorf, Landgericht. (ginn; .. [Nittad Wohifach | 50 II Foo — 
| Gorwang — — Joſeph Moſer — wur ) 100 — 
Oberguͤnzburg, —— . +» 1 Sigmund Maier .. 2900| — 
Mindelberg - - I Zojepp Profil ..., | 600 | = go — 
fAnningn . . Ulrich Haugg . . » 1 2006 | 40 
i ben » » 0.» F Biftöria Weiter . . |] 1248 | — 
n Ottobeuern, Fear Betas .. Martin Niminger 500 
| Truntelöberg » I Martin Zauber u. 2 Conf. 550 | — | 4364| 40 


: = 50614] 40 


737 ; — 738 





Pelisep: FE nt Brandfehlden. 
‘5 und Ortſchaften. der betheiligten Be Tot 
= Gerichts-Bezirke. Inoividuen. rag 


Gempfing » » Johann Braun ». - 1001 — 





Rhain, Landgericht. Martin GH ..,.» 100) — 
Münfter ... MWilibald aguer .. 200 
Mathiad Holzner . .» | 83 


Autenzell » » » Die Gemeinde . 


Schrobenhauſen, Landg. Kaltened . . » { — 150 


— | tanz Bergmaier » 





Bobingen. . -» 
Langenerringen [ 


Bartolomäus Glogger 475 
Silveft. Wehr . 600 
Kaip. Wagner u. 26Goni. a 

10) 


“ Mittelftetten . . foren; Jauchmann  » 
* * Pill ... 650 
* — | Fohanı Säte . 600 
— Schwabmuͤnchen, Ldgr. chwabmuͤnchen ur ER EN * | 
= Pr 0 Miller ...» 1000 
Si M. Wiedemann. 300 
— Sigartohefen — 350 
ohann Flehſch ‘$ 37 
8* Straßberg . . |3 ojeph Dee um und Eonf.| 800 
banhauſen, Hrfchftöger.] Thanhauſen . . Fre —— a 
w | — Hilteſingen . Jeſeph Schmid . . » er 
Q 1 Türkheim, Landgericht, 


Oberneuſnach . JJoſeph Schmidt 
Wiedergeltingen lrich Holjbeu. . 


{ —* Anton Feichtner . 350 
ne ——— —— — 300 
Joſfeph Schuſter . . 300 
Miller ... 300 


der Stork .. / & 400 


Uröberg, Landgericht, Habersweiler 


Andreas Wundlager . 700 
Andreas Kugelmann . 600 
Die Kirchenftiftung 50 
Langenhaslach . | Zofepp Miller u. 8 Gonf.| 1150 


Weiler, Landgericht. JMellaz .... Lorenz Hanft 22». 14| 17 





Weiffenhorn , Unterger. | Attenhofen . . | Adam Se; -..- 700 — 


— — 


nn 


— —————————— & 


Seite IV! - iR E — 37} 








739 
Polizey⸗ 
* und Ortſchaften. 
] Gerichts⸗Bezirke. 





Aumonnehofen 
Herretöried . 


wi . 

ern Ep 

Zusmardhaufen, Sande. Dane j 
Engelöhof 


MWertingen, Landgericht. 


Dbers Donaufreis, 








Fiſchbach F 
Fuchs muͤhl 
Sondernofe . 
Fürnheim-. 





Altdorf, Landgericht, 


Ansbach, Landgericht. 
Auffirchen, Hrſchftoger. 


Bibart, Landgericht. 

Dünfelsbühl, Landger 
Ellingen, Hrſchfts ger. 
Erlangen, Magiſtrat. 





Oberleimbach 
Zwernberg 
Langenfeld 


Rezatkreis. 


Erlbach Landgericht. JEckenberg ... 


Feuchtwang — 


Feuchtwang, Landger. 
Raierberg » » » 








Thomas Braun .. 300 | — 
Mart. Matt .... 300 | — 
Georg Straub . . . | 217 | 30 
Jakob Widmann . » 400 | — 
Xaver ef . 0... 200 | — 
Joſeph Mair ...» 150 | — 
Jakob Ofner ... 200 | — 
Katharina Schmollin 400 | — 
Andreas Schnelle . - 150 | — 
fBenebdift Leonhard . | 400 | — 
ws ee ——— 
. [Bernpard Schmidbauer | 100 | — 
Georg Wölfe .. . 100 | — 


[ Die Gemeinde u... 
M. Bub 


Erlangen Stadt [ 


740 













Namen Brandichäden, 
der betheifigten _ Partie | Zoral- 
Individuen. Betrag. 












Benedikt Krittman 








Johann Kugelmann 







Johann Hermann » . 








Lorenz Zamd . 2...» 337° 
Sried. Schoͤnamtsgruben 

und Conſ.....J 000 
Johann Dietlein . » » 62 


Joſ. Hertfelder und Eonf. ww 







Joſ. Sempel und Eonf] 2000 
Johann Herd. . » 28 
Georg Kübel »...| 33 
M. Plachert - . . 330 
a Shmivt — 200 
Johann Müller. + » 40 
Mathias Eifen . » 100 
oh. Walthers = Wittwe 300 
Chriſtoph Schmutzer . | 400 








Rezatfreis 










Polizey: 
und 


—— 


Gunzenhauſen, Landger. 









Ortſchaften. 


ini 
Pfofeld . 


Ramsberg - 





Brennhof » » » 
Harburg, Hrſchftoͤger. Fl .r 


Hilpoltſtein, Landgericht. 


Hohenlaundoberg, Hrſch. 
Lauf, Landgericht. 









Schwabach, Landgericht. 


Waſſertruͤdingen. 


Winde heim. 


Monheim, Landger. 
Nördlingen, Landgericht. 
Nuͤraberg, Magiſtrat. 


Pleinfeld, Landgericht. 
ottenburg, Landgericht. 
Schwabach, Magiſtrat. 


Heilsbroun, Landgericht. Heilsbronn ; 


reden. - 


Herrieden,, Landgericht. (Beamer . 
Hersbruck, Landgericht, 


Truf - +. 


* 


Hilpoltſtein . » 


Nenzenhein » 
Rolifofen . » 


[2 


Monheim - » » 


Appetöhof 


30 
Nürnberg, Stadt. [Kenia Be 


.r 


Stirn „eo... 


Gailroth 


Naͤmen 
der betheiligten 
Individuen. 









| 


Johann Dimmler 
Johann Bauer 


Johann Georg Schwab 
Sin. Pförringer u. Eonf. 
M. Beyl und 2 Ef. 


M. Biderts und 5 Eowf. 225 


G. Gundel 


Ludwig Schmidt u, Conſ. 


‚M. Endres 


[arena Engelhard 


Leonhard Walter 
Anton Gerngroße. 


Karl Freyer ... 


Peter Greulich. 
R. Deder .. « 


Kaſpar Häberle . 
[ ee Gapım 


Matbiad Dei . 
(rei Sa & 


Fick, .. 
Wilhelm Vogl 


Paul Adams: irre. 


Friedrich Mair . 


Schwabach Stdt.| Georg Fell... - 


Rohr . 


Shwand - - » 


Altentrüdingen' . 
— ————— 


Schaaſhof . 


Windsheim .. 


| 


er | 


Johann Georg Leitel 


Martin Ströbl . . » 
"Simon Schrödel . « 


M. Kräuter 


ve * 


En Koh... 


Die Gemeinde 


Johann Foͤlſch » - - 





Geite U. 
Seite I 


Gunme 


550 
1233 
600 


: f 24377] 34 
«=» FE 5692 


j | j | 30074 58; 
























32 
se 2 
— 
20 
— 20 
— 20 
Li 
Erd 40 
6 
— 12 
— 13900 — 


150) — 





24H 














Braundſchaͤden. 





Namen 
der betheiligten 


Individuen. 


j 
i 
i 





m 


Far — Altenjtaden. „m f 3 
Baireuth, Magiftr, Baireuth fr. 51% 

| Busbah . eo —* Fi! WO... 

[oisosäte, Fl Ei. Teufel, And, a 1000 
—— AAMGeorg Preis . . 

















— ze 


Baireuth, Landger 






4* 
Er. mad Adam Neubauer.’ . 

A 1 Seor Bar... 5 500 
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xxvin. Stück. Münden, Sonnabends den 4: September 1819 





Belanntmahungen-. 
zu Speyer.. — Pfarreven: 


J ubalt. 
Contkurs für die erledigte Stelle eines Profeſſors der Philoſophie an bem Lvyceum 
und Beneficien: Erledigungen. 


—  Pforreyen- nnd Beneficien : Mer: 


leihungen. — Dienftes - Nahrihten. — Werleihung der goldenen Verdienft- Medaille. — Verlei⸗ 
hung der ſilbernen Verdienſt⸗ Medaille. — Veylage Nr. 16. 


Befanntmahungen. 





(Sonkurs .für die erledigte Stelle eines Profef- 
ford der Philofophie an dem Lyceum zu 
Speyer berreffend.) 


Durq den am 14. Auguſt l. J. erfolg⸗ 
ten Tod des Profeſſors Booſt, iſt der Lehr⸗ 
ſtuhl der Philoſophie am Koͤniglichen Lyceum 
zu Speyer erledigt worden. 

Zur Wiederbeſetzung dieſer Stelle, mo: 
mit ein etatsmäßiger Gehalt von 1000 fl, 
verbunden ift, wird hierdurch ein Conkurs⸗ 
Zermin von fünf Wochen eröffnet, binnen 
welchem die Comprtenten fih mit ihren Ge 
ſuchen und Beweis; Schriften an die. Kös 
nigliche Regierung des Rheinkreifes zu wen 
ben haben, 

Da ſich bey einer wohleing’richteten Stu⸗ 
Den: Anftald alles auf-die fireng : Flaflifche 


Bildung beiehen muß, fo gewärtige man - 


Yon den etwaigen Kompetenten, außer dem 
Beweiſe der erforderlichen Kenntnige in den 


vorzuͤglichſten Zweigen der theoretiſchen und 
praktiſchen Philoſophie, auch noch den einer 
hinlaͤnglichen Erfahrung in der alten und 
neuen Litteratur. 

Speyer den 20. Auguſt 1819. 





Pfarreyens und Beneficien 
Erledigungen. 


Sm Iſarkreiſe: 
z) Das Benefieinm in Hoͤrmannsdorf. 


Durch den Tod bes legten Beſitzers kam 
208 DBenefiium St. Barbara in Hör 
mannsdorf in Erledigung. 

Dieſe Pfruͤnde liegt in der Dideeſe Re 
gensburg, im Defanate Gifelhöring, in 
dev Pfarren Veitsbuch, im Königlichen Rand; 
gerichte Landshut ,_ und im Patrimonigfs 





Gerichtsbezirke der von Erneſtiſchen Hofmard 


Hoͤrmannsdorf. 
Die Obligation des Benefieiaten beſteht 
in Lefung geftifteter Meffen zu Hörmann 


dorf und Weng, in Haltung der Katechefe 
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an Sonn’ und Fefktagen, dann in der wes 
gen Entkegenheit der Pfarrey Veitsbuch 
nörhigen Spendung der Sterb: Saframente 
in Hörmannsdorf, ER: Weng und 
Hinzelbach. 

Innerhalb des Sprengeis bes Bene: 
fisiums befinden fi 200 Seelen, und eine 
Schule zu Weng. 

Die Erträgnige belaufen ſich nach ber 
Safflon auf 464. fl. 28 fr, 3 5, _ 

Außer den gewöhnlichen Staats; und 
Didcefan : Abgaben haften Feine befondern 
Koften auf diefer Pfründe. 

Die Baulaft liege in der Megel dem Ber 
neficiaten 06, doch hat die Gutsherrſchaft 
die Verbindlichkeit das Bauholz hierzu Hers 
zugeben ; auch müffen die gegentwärtig vors 
handenen bedeutenden Baufälle aus befons 
bern Verhaͤltnißen von derſelben gewendet 
werden. — 


2) Die Pfarren Haimhauſen. 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
zu Haimhauſen, Priefter Benedikt Knil 
fing , ift dieſe Pfarrey erledige worden. 

Sie fiege in der Didcefe Freyſing, im 
Wahldekanate und Landgerichte Dachau, 


dann im Gräflich » Buttler’fchen Patrimonial⸗ 


Berichte Haimhauſen, und zähle 783 Seelen, 

Zur Verrichtung der Gottesdienfte und 
Beſorgung der Geelforge im Pfarrorte 
Haimhauſen, dann in den Filialen Amper⸗ 
betenbach, Großnebach, Höretshaufen, Inn⸗ 
hauſen und Ottershauſen, iſt dem Pfarrer 
ein Cooperator beygegeben. 

In Innbach befindet ſich ein Beneficium 





a 764 
non curatum, und zu Halmhauſen eine 
Schule. 
Die Einkuͤnfte der Pfarrey betragen 
jaͤhrlich 1519 fl. 43 kr. 

Die Laften beſtehen, außer dengewoͤhn⸗ 
lichen Staats; und Didcefan; Abgaben, in 
100 fl, jährlichen Banausfig : Friften, 





Pfarceyens und Beneficiens 
Verleihungen. 





Seine Majeſtaͤt der König haben fols 
gende Pfarreyen und Beneficien zu: vers 
leihen allergnädigft geruht : 

am 12. Auguft d. J. die Pfarrey, das 
Dekanat, und bie Diftrifets; Schulinfpection 
zu Steben, Landgerihts Naila, dem biss 
herigen Archidiafon zu Wunfiedel, Johann 
Chriſtohh Reuß; — die Pfarren zu Rus 
gendorf, Dekanats Geibelsdorf und Lands 
gerihts Stadt: Steinah, dem Pfarramtes 
Kandidaten Georg Wilhelm Hartung, 
Vikar zu Lichtenberg ; 

am 10. Auguft d. J. die Pfarren zu 
Kirnberg, Dekanats und Landgerichts Ros 
thenburg, dem Pfarramtss Kandidaten und 
Privat sLehrer in Augsburg, Albrecht Wil 
Helm Friedeih Prüfner; 

am 17. Auguft d. J. die Pfarren zu 
Dettingen, Landgerichts Röttingen, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Sulzfeld, Priefter Paul 
Wilhelm, — die Pfarrey zu Difenreis; 
haufen; Landgerichts Ottobeuern und Deka; 
nats Memmingen, dem ehemaligen Pfarrer 
zu  Kleinfifchlingen im Rheinfreife, Chris 
ſtian Friedrich Schmid; 


765 


am 18. Auguſt d. J. die Stadt: Pfar- 
rey zu Creußen, Dekanats Lindenhardt, 
Landgerichts Pegniz, dem bisherigen Pfar⸗ 
rer zu Sparnek, Friedrich Chriſtian Wan: 
derer; 

am 21. Auguſt d. J. die Pfarrey zu 
Ergoltsbach, Landgerichts Pfaffenberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Bettbrunn, Prieſter 
Anton Weinseifen; 


am 24. Auguſt d. J. die Pfarren zu 
Gelhsheim, Landgerichts Röttingen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Wolbach, Priefter 
Leonhard Henninger; — das Pfarss 
Vikariat zu Weſſen, Landgerichts Trauns 
ftein, dem Vikar zu heiligen Kreuz bey 
Troßberg, Priefter Bernhard Eder; — 
die Pfarren zu Niederviehbach, Landgerichts 
Vilsbiburg, und die Damit verbundene Klos 
fter s Frauenbeichtvaters Stelle dem bisheris 
gen Pfarrer zu Weißenohe, Landgerichts 
Gräfenberg im Ober : Mainfreife, Priefter 
Johann Baptiſt Schuſter. 








Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
25. May d. J. den bisherigen Diurniſten 
und bey dem Haupt⸗Salzamte Traunſtein 
als Salz: Speditions: Gehülfen verwende 
ten Michael Poffert, zum flatusmäßigen 
Salz: Speditions: Gehülfen in Roſenheim 
ernannt. 

Unterm 2, Auguſt d. J. wurde der Rechts: 
Practitant Paul Edelhard in Paßau von 
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der ihm zugedachten dritten Protokolliſten⸗ 
Stelle bey dem Kreis: und Stadt:Gerichte 
von Aſchaffenburg entbunden, und biefe 
Stelle dein Chriſtoph Adam Kuͤhn verliehen, 


Seine Majeftär ber König haben unterm 
13. Auguft d. J. den Banquier Dietrich 
Erzberger von der ihm zugedachten Afs 
fefors Stelle bey dem Wechfel : Gerichte zu 
Augsburg zu entbinden, und dafür den 
Banquiee Schmid daſelbſt zum Affeffor 
diefee Wechfel Stelle zu ernennen geruht. 


Unterm 14. Auguft d. J. wurde ber 
als Erpeditor und Repartitor bey der Kam⸗ 
mer der Abgeordneten verwendete Jacob 
Auerweck, bey der geheimen Regiſtratur 
des Staats: Minifteriums der Finanzen als 
Affiftent außer dem Status proviforifch ans 
geſtellt. 

Die bey dem General-Fiskalate erles 
digte Kanzeliftens: Stelle wurde unterm 15. 
Auguftd. J. den bey der ehemaligen Steuer: 
und Domänens Section als funftionirenden 
Sekretär angeftellten, und feither bey. der 
Kanzley des Staats ; Minifteriums ber Fir 
nanzen verwendeten Diurniften Sigmund 
verliehen. 

Vermöge Allerhöchiten Reſkripts vom 
17. Auguft d. J. wurde die bey dem Staatss 
Minifterium der Yuftiz erledigte Kanzley⸗ 
Botenftelle dem Anton Ackermann, bier 
berigen Kanzley: Boten bes Dber: Appel; 
lations : Gerichts verliehen ; 

dann auf die dadurch frey werdende 
Botens Stelle der bisher in folcher Eigens 
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fchaft bey bem Wppellations: Gerichte des 
Sfarkreifes angefiellte Zofeph Offenbach 
befördert ; 

und ber bisher überzählige Kanzley: 
Bote. des Appellations: Gerichtes für den 
Dber: Donaufreis, Mathias Sutor, zum 
etatsmäßigen Boten bey dem obengenann: 
ten Anpellations s Gerichte des Iſarkreiſes 
ernannt, 





Seine Majeſtaͤt der König haben ver: 
möge an die Königliche Univerfitirs Curatel 
in Würzburg unterm 15. Auguft d. J. ers 
lafjener Allerhöchften Entfchließung dem Med. 
Dr. Hergenröcher die Erlaubniß errheile, 
an der genannten Univerſitaͤt als Privats 
Docent Vorlefungen halten zu dürfen, 





Verleihung dergoldenen Verdienſt— 
Medaille. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
möge an das Königliche Studien: Direftorat 
in Münden unterm 24: Juny d. J. erlaf 
fener Alterhöchften Entſchließung zu geneh— 
migen allergnädigft geruht, Daß dem Pros 
fefor, Xaver Fuchs, in der obern Claſſe 
der Tateinifchen WVorbereitungs : Schule zu 
München rückfichtlich feiner feit 4o Jahren an 
der dafigen Studien: Auftalt mit ausgezeich: 
netem Eifer, vorzüglicher Lehrgeſchicklichkeit, 
und mit dem beften Erfolae grleifteten Dien⸗ 
fie, die goldene Verdienſt-Medaille 
bey der diegjährigen oͤffentlichen Preifes 
Vertheilung, unter Beſeugung der Aller: 


nen 
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höchften Zufriedenheit auf eine — 
Weiſe eingehaͤndiget werde. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
4. Auguſt d. J. dem Hofkammerrathe und 
Landbau⸗ Fr fpeftor zu Neuburg an der Donau, 
Franz Paul Freyherrn von Reiger sberg, 
welcher am 3. v. M. volle fuͤnfzig Jahre, 
theils im Militaͤr⸗, theils im Civil-Stande, 
mit. fortwaͤhrend ſteenger Pflichterfuͤllung, 
Treu⸗e, Ausdauer und Rechtſchaffenheit dient, 
zum Beweiſe Allerhöchfter Anerkennung dies 
fer mit Auszeichnung geleifteten und noch 
feiftenden Dienfte, und zur Erhöhung der 
Feyer feines Dienfted: Jubiläums die gols 
dene Verdienft: Medaille allergnds 
bigft verliehen, 





Verleihung der filbernen Vers 
dienſt⸗Medaille. 


— 


Seine Majeftät der König haben ver; 
möge an die Königliche Regierung des iin: 
ter: Donaufreifes unterm 19. Auguft d. J. 
erlaffener Allerhoͤchſten Entfchliegung, dem 
Fährınann Pock zu Vornbach, welcher mit 
feinem Eheweibe und feinem äfteften Sohne, 
bey verfchiedenen Gelegenheiten, ſchon meh⸗ 
vere in dem Innſtrome verungluͤckte Perfos 
nen, mit eigener Lebensgefahr, vom Tode 
vettete, zur Anerkennung diefer menfchens 
freundlihen Handlungen die filberne 
Verdienſt Medaille zu bewilligen al 
lergnaͤdigſt geruht, 


( Hierzu Beplage Nr, 16.) 
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IL. Stedbrief.- 


Mer Jude Hirfch Levi, angeblich aus Gröbzfig im Deffanifhen, der fich aber 
auch vor ohngefähr fieben ohren zu Miebernach, im Kanton Molsheim bey Straß: 
burg fol aufgehalten haben, ift eines veruͤbten ige ai halber angeſchuldiget. 


Saͤmmtliche Polizey⸗Behoͤrden werben deehalb erſucht, denſelben auf Betreten 
verhaften, und an diesſeitiges Unterſuchungs-Gericht abliefern zu laſſen. 


Perſonal⸗Beſchreibung. 
Hirſch Levi iſt ohngefaͤhr 28 — 30 — alt, beynahe 6 Schuhe groß, ſchlank 
gewachſen, und hager von Statur. 


Er hat ein laͤnglicht ſchmales Geſicht, eine ſpitzige Naſe, aufgeworfenen Mund, 
ſchwarze Haare und Augen, und einen ſchwachen Backenbart; eine mittelmaͤßig große 
Stirne, und weiße, nur wenig geroͤthete Geſichtsfarbe. 


Am Leibe trug er einen weislicht nzornen Oberrock mit vielen uͤbereinander⸗ 
liegenden Kraͤgen; der ſtehende Kragen iſt gruͤnlicht, der Oberrock reicht bis an die 
Knoͤchel, und hat eine lange, ſchmale Taille; ferner trug er einen ſchwarzen kurzen 
Frack, gelbgeſtreifte Weſte von Doblinet, mit gelbmetallenen glatten Knöpfen, licht⸗ 
grautuchene Pantalono, lange Stiefeln, an den Abſaͤtzen mit Eiſen beſchlagen; ferner 
einen runden ſchwarzen Hut mit gelbſeidenen Unterfutter, ſchwarzſeidenes Halstuch. 


Er hatte endlich eine goldene Repetir⸗Uhr mit glatten Gehaͤuſe, bie aber 
nicht gieng, und daran Kette und Petſchaft von Tomback. Am Finger trug er einen 


* 


goldenen Siegelring, deſſen Platte nicht geſtochen war. Auch fuͤhrte er noch ein 

gofdenes Petſchaft, welches ein Muſikſtuͤck ſpielt, deſſen Deckel aber abgebrochen iſt. — 

Auch hatte er eine porzellanene Rabatpfeife mit dem on .. — 
Nabburg den 16. Auguſt 1819. 


Koͤniglich > Baictiſches ae 


von Gräfenflein, Landrichter, 











IL. Stedsrien 


D. wegen Diebftahls proceflirte Gemeine, Jacob Tiſchler, iſt verfloſſene Nacht 
aus ſeinem Arreſte entwichen. Saͤmmtliche Koͤnigliche Behoͤrden werden dienſterge⸗ 
benſt erſucht, auf dieſen Fluͤchtling Amtliche Spaͤhe zu verfügen, denſelben im v⸗ 
arte zu arretiren, und — anher — zu laſſen. 
perſonsi, ⸗ Beſchreibuns. 
Jacob Tiſchler von Sonnenried, Landgerichts Neuburg vorm Wald, iſt 
28 Jahre alt, 5 Schuh ıı Zoll groß, hat einen hagern Körperbau, braune Ges 
fichtsfarbe, proportionirte Maſe, Meinen Hund, braune Augen, weiße Zähne, hohe 
Stirne, fpigiges Kinn, dunkelbraune Haare, ſchwaͤrzliche Augenbraunen, —— 
Bart und Backenbart, und fpricht den oberpfaͤlziſchen Dialect. 


Derfelde trug ben. feiner — eine — Umserhefe,: seit — 
chen Hemd, und war barfus. 


Regensburg den 28. nen ig En = 
Ru = 
Eonmande des gen Linien —— Rediwents — von 
Sachſen ·Hildburghauſen). 
Staell, Oberſtlieutenant. 


Keller, Lieutenaut und — Auditor. 
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UL. Stedbrief, 


Der Hufar Ignaz Wittmann aus Burglengenfeld, Königlichen Landgerichts 
allda, im Regenkreiſe, welcher wegen Diebftahles im Unterfuchungs s Arrefte fich ber 
fand, entwich in der Nacht vom 19. auf den 20, Auguft d. J. auf gewaltfame Art 
aus der Stockwache des Regiments, 


Alle Königliche Behörden erden erfucht, geeignete Spähe auf den Fluͤcht⸗ 
Ing anzuordnen, und folhen im Betretungsfalle anher abliefern zu laſſen. 


Perſonal Beſchreibung. 


Ignaz Wittmann iſt 23 Jahre alt, von ſchlankem Koͤrperbau, mißt 
5 Schuh 9 Zoll, hat braune Haare, breite Stirne, braune Augenbraunen, graue 
Augen, ftumpfe Mafe, Heinen Mund, gute Zähne mit einer Luͤcke im Unterfinn, 
rundes Kinn, Feinen Bart, bleiche Gefichtsfarbe, 


Befondere Kennzeichen. 
Träger Gang, und Stottern im Sprechen, 


Kleidung. 


Ein Hufarens Spencer, bergleihen Pantalon, Drdonnanz:Stiefeln, eine 
weißtüchene Kappe ohne Schild mit fteifen Boden, und hellblauen Worftoße, 


Würzburg den 22. Auguſt 1819. 


Das 
Commando des Königlichen 1" Hufaren-Negiments. 


Hertling, Oberſt. 


4. 
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———— nr 


| Königlihe Miniſterial⸗Entſchlleßung. 





Staats: Minifterium der Zuftiz. 
( Die Aufficht auf die Rechts: Verwaltung betref.) 


Die einzelnen Stimmen des Tadels, welche 
in der Stände » Berfammlung Baterns gegen 
die bisherige Nechts : Verwaltung laut ges 
worden find, Fonnten für die Vorſtaͤnde und 
für jene Mitglieder der Gerichtsfellen und 
Behörden nicht Pränfend ſeyn, welche denfel: 
ben das Bewußtſeyn entgegen ftellen Fonnten, 
duch gewiffenhafte, oft mit Selbftaufopfes 
zung verbundne Erfüllung ihrer fhweren Bes 
rufs: Pflichten fich den gegründeften Anfpruch 
auf Beyfall erworben zu haben. 


Indeſſen darfdie Stimme des Tadels nicht 
überhöre werden, wenn diefelbe auch in man: 
chen Beziehungen als unverdient erſcheint; 


es wurden durch fie einige minder gefannte 
Gebwechen der vaterländifchen Rechtspflege 


aufgedeckt, 'andere fchon befannte Tebhafter 


und freymüthiger hervorgehoben, und hies 
durch die frühere Abhuͤlfe derfelben veraulaßt. 
Es ift eine der fchönften Früchte ftändifcher 
Berfaffungen, daß die Regierung durch fie 
die Wünfhe und Bedürfniffe des Volks, 
das Volk den reinen und ernftlihen Willen 
der Regierung Pennen lernt; jene Wuͤnſche 
und Bedürfniffe nicht unbeachtet zu faffen, 
ift ungetheilte heilige Pflicht. 


Ein großer Theil des geäußerten Tadels 
hat die Mängel der Gefeßgebung betroffen; 
Mängel, welche die Regierung fchon feit fans _ 
ger Zeit ſelbſt eingeſehen, und an deren Be⸗ 
ſeitigung durch Reviſion aller in den verſchie⸗ 
denen Gebietstheilen des Koͤnigreichs beſte— 
henden Geſetze unablaͤßig Bun wurde, 


(56) 
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Dur äußere Zeitverhaͤltniſſe, der Einfluß 
eines viele Fahre hindurch ſchwankenden und 
gefahrvollen politiſchen Zuftandes auf alle 
Zweige der innern Verwaltung des Reichs 
drängten die Refultate jener Bemühungen 
immer wieder zuruͤck, und nur im firafrecht: 
lihen Fache konnte die Königliche Zufage, 
alle Bewohner Baierns duch eine Geſetz⸗ 
gebung noch enger aneinander zu knuͤpfen, mit 
Ausuahme des Rheinkreifes, erfüllt werden, 


Nun, mo fich das Vaterland des dußern 
Friedens zu erfreuen und die Verfaſſung alle 
feine Kräfte zu möglichfter Vervollklommnung 
bes innern Zuftandes in lebendigem Zufams 
menwirfen hervorgerufen hat, nun ift ber Zeits 
punkt zue Begründung einer dauernden, dem 
Sinne der Nation zufagenden Legislation ger 
kommen. Die von Seiner Majeftät dem Kös 
nige durch das Gefeg vom 22, Julius diefes 
Jahres ſanktionirten Werbefferungen der Ges 
rihtsordnung waren die erfte, mohlthätige 
Frucht jenes Zufammenmwirfens der Regierung 
und der Stände im Gebiete der Legislation 
und ducch fie kann ohne Zweifel ein bedeutens 
ber Theil der gegen die bisherige Nechts: Vers 
faffung erhobenen Klagen als erledigt ange: 
fehen werden, 


Indeſſen haben mehrere der in der Kam— 
mer der Abgeordneten laut gewordenen Ber 
fhwerden die Rechtsverwaltung felbft getrof⸗ 
fen; den vaterländifchen Gesichten find theilg 
im Allgemeinen bedeutende Vorwürfe gemacht, 





772 


theils einzelne Beſchwerden über verzögerte 
oder verweigerte Juftig gegen fie erhoben wor: 
den, aus deren Dafeyn und Möglichfeit auf 
den mangelhaften Zuftand dee gefammten 
Rechtspflege gefchloffen wurde, 


Eine Unterfuchung dieſer einzelnen Fälle, 
fo weit fie nahmhaft und hiedurch ihre nähere 
Prüfung möglich gemacht worden, ift bereits 
eingeleitet und die Mefultate diefer Unterſu⸗ 
Hung, wodurch vielleicht manche jener Anz 
fhuldigungen als grundlos oder wenigftens 
fehr übertrieben erfcheinen werden, follen mit 
Dffenheit und Unbefangenheit Fund werden, 


Die allgemeinen Anfchuldigungen ber 
trafen größtentheils die Rechtspflege bey den 
Unter s Behörden, vorzüglich bey den Lands 
gerichten. Obgleich diefen Befchuldigungen 
in der Allgemeinheit und Unbedingtheit, mo: 
mit fie vorgebracht worden, nicht beyzuftims 
men ift, wie ſchon in ber, bey Vorlage des 
Gefeg: Entwurfes über die Verbefferungen 
zur Gerichts : Ordnung an die zweyte Kammer 
gehaltenen Rede bemerkt wurde, obgleich die 
Mehrzahl der bey den Laudgerichten angeftell: 
ten Individuen, ohmgeachtet der auf ihnen 
euhenden Laft mannigfaltiger Gefhäfte, die 
Pflichten des Richteramtes in ihrem ganzen 


Umfange nach den vorliegenden amtlichenZeug: 


niffen und Erfahrungen kennt und erfüllt, 
fo ift doch nicht zu verfennen, daß jene Wors 
mürfe in Bezug auf einige diefer Behörden 
ſchon dermalen und in Bezug auf andere 


773 


wielleicht bey näherer Unterfuhung als ges 
rechtfertiget erfcheinen. 


Diefe Ausnahmen zu befeftigen und bie 
Rechtspflege bey den Unter: Gerichten allent: 
halben zu einem Grade der Ordnung zu 
erheben , wie ihn das ihrem Wirkungsfreife, 
unmittelbar anvertraute Wohl der Untertha⸗ 
nen erheifcht, muß fortan der Obergerichte 
ernflliches und unabläfiges Beſtreben ſeyn— 
Mir der Aufficht über dieſe Behörden haben 
die beftehenden organifchen Edifte den Appel: 
lationg » Gerichten zugleich eine große Pflicht 
übertragen, und fie für die Abftelfung oder 
Beftrafung der zu ihrer Kunde gelangenden 
Pflichtverlegungen der untergerichtlichen In: 
dividuen verantwortlich gemacht. Selten und 
fpät erft, wenn eine Abhülfe oft nicht mehr 
‚möglich ift, dringt die Klage des unterdruͤck⸗ 
ten oder hingehaltenen Rechts bis: zu dem 
Throne des Regenten; früher und offener zu 
den unmittelbar höherm Michtern. Das 
Staats: Minifterium der Juſtiz erwartet vom 
denfelben mit voller Zuverficht,. daß fie feine 
diefer Klagen, anf welchem. Wege fie auch 
“ z0 ihnen gelangen möge, feine aus After 
erſichtliche Pflichtwidrigkeit der Unterbehörden 
ungeprüft laſſen, fonbern diefelbe unterfuchen 


um gegen die fehlenden Individuen nach den - 


Beftimmungen des Edifts vom 26. May 1818 
(Beylage IX. zur Verfaffungs: Urkunde) mit: 
unnahfihtlicher Strenge verfahren: werden. 


Eine fortgefegte, zweckmaͤßige Anwendung 
dieſer Beftimmungen. und. die ffäte Ruͤckſicht 
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auf die ſchwere Folge der Stellung vor Ger 
richt, welche die dritte Disciplinar s Strafe 
nach ſich zieht, wird ohne Zweifel gebeihlis 
here Wirkungen hervorbringen, als es Bir 
ſitationen, Verſetzungen und dem Gtaatss 
Aerar laͤſtige Quieszirungen vermögen. Die 
Appellations : Gerichte werden ferner, wie 
bisher die Revifion der von den Unterbehörs 
den zu erftattenden einfachen, aufdie Weſen⸗ 
heit der Sache befhränften Gefchäfts s Ans 
zeigen mit jener Gründlichfeit, Umficht und 
Strenge beforgen, durch welche allein dieſes 
Inſtitut ſich als eine zuverläßige Controlfe 
jener Behörden bewähren kann; fie werden 
allenthalben auf Abfürzung und Beſchleuni⸗ 
gung der Eivils Prozeffe dringen, deren Vers 
zögerung nach dem Gefeße vom 22. Julius 
diefes Jahrs durch die Vorfchriften der Ges 
richts » Ordnung nicht mehr entfchufdiget wers 
ben kann, vorzüglich aber die Richter zur 
Beendigung derfelben im Wege des Vergleis 
ches auf jede Weiſe aufjzumuntern ſuchen; fie 
werben bey Pflegfchaften, den fo oft und fo 
ernſtlich ansgefprochenen Abfichten der Regie⸗ 
rung gemäß, im allen einzelnen Fällen die 
fihere und verzinsfihe Anlegung des Ver⸗ 


. mögens der Pflegbefohlnen anordnen und fich 


die Befolgung. diefer Aufträge in geeigneten 
Terminen, nach Lage der Sache durch Vor⸗ 
legung der betreffenden Aften und Urkunden 
nachweifen laffen ; fie werdem endlich ben Un⸗ 
terfuchungen gegen Verhaftete, der Novelle 
vom 14. April 1g18 gemäß, jede ſchuldhafte 
Zögerung duch, Verurtheilung des fänmie 


(56*): 
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gen Inquirenten in den Erfaß ber hiedurch 
vermehrten Verpflegungs: Koften nachdruͤck⸗ 
lich zu ahnden wiffen, vorzüglich aber darauf 
fehen, daß die Angeſchuldigten in allen Faͤl⸗ 
fen, wo nach den gefeßlichen Vorſchriften 
eine Verhaftung derjelben nicht unbedingt ges 
boten ift, in Gemäßheit der ſchon mehrmals 
ertheilten LWeifungen, und insbefondere der 


Movelle vom 18. Juny diefes Jahrs, Auf 


freyen Fuße progeffire und in Fällen, wo. 
die Verhaftung nur zue Befeitigung von 
Colluſionen verfüge wurde, ſogleich entlaffen 
werden, wenn von folchen Beredungen für 
das Reſultat der Unterſuchung fein nachtheis 
liger Einfluß mehr zu beforgen ift, 


Um jeden, bey Anſtellung oder Befoͤr⸗ 
derung des Michter : Perfonals aus mans 
gelhafter Beurtheilung der Individuen etwa 
entftehenden Mißgriff zu verhüten, ift von 
den Gerichts: Vorftänden ftreng darüber zu 
wachen, daß die auf gemeinfame Berathung 
gegründeten Qualifications s Anzeigen über 
diefe Individuen immer mit der größten Ge: 
wiffenhaftigkeit, die zwifchen übermäßiger 
Milde und Strenge die Mitte häft, herge⸗ 
ftelle werden. Dieſe Anzeigen find bey ber 
beftehenden Rechts : Verfaffung das Mittel, 
wodurch die Negierung eine richtige Kennt: 
niß des Werths aller Staats Diener und 
mit ihre einen fichern Anhalts-Punkt zur 
Auswahl unter den- Konkurrenten erlangen 
kann. Die Haupt s Quelle, woraus jene 
Anzeigen zu fehöpfen, find die zur Heurtheis 
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lung der höhern Yuftanzen gelangenden uns 
tergerichtlichen Acten und die Hierauf.gegrüns 
deren Dualifications: Bücher, Da die Eins 
fit der letztern, nach der Verordnung von 
6. Februar 1811, jedem Betheiligten offen 
fieht, fo ift das ganze Inſtitut vor dem ihm 
gemachten gehäfjigen Vorwurfe der Heimlich: 
feit -vollfommen geſchuͤtzt, und man kann 
demnad von den Ober + Gerichten erwarten, 
daß fie dasfelbe fortwährend mit einem der 
Wichtigkeit feines Zweckes entfprechenden 
Ernfte und Eifer behandeln werden. 


Zu allen Individuen der Unter : Ge 
richte ſelbſt aber hegt das Staats : Minifter 
rium der Juſtiz das Vertrauen, daß die 
harten, in ber erften Stände : Werfgmm: 
fung über fie ausgefprochenen Lirtheile, ftatt 
ihren Muth niederzufchlagen, ihr Ehrgefühl 
vielmehr auf das Tebendigfie anregen werden, 
um durch gemwiffenhafte Erfüllung ihrer Be: 
eufs: Pflichten, durch unbeftechliche Recht: 
lichkeit, durch unermuͤdete Thärigkeit, durch 
ein der Wuͤrde des Michter : Amtes entfpre: 
hendes und gegen vechtfuchende Partheyen 
fowohl, als gegen Angefhuldigte menfchen: 
freundliches Benehmen der Marion und ihren 
Vertretern die Meberzeugung zu geben, daß 
in’ jeder Form des gerichtlichen Verfahrens 
eine gute Rechtspflege beftehen kann. 


Minder erheblich find die Klagen, welche 
gegen die veinen Juſtiz-Stellen und Ber 
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hoͤrden, befonders ‚gegen: die Ober: Gerichte, 
geführt worden find, Die vaftlofe Thätig: 
keit, der rühmliche, Dienfteifer, womit fi 
die meiften Mitglieder derfelben ihrem. wich: 


tigeu Berufe hingeben, uud wodurch es ih⸗ 


nen gefungen-ift, die in den letztverfloſſenen 
drangſalvollen Jahren auf ihnen ruhende, 
beynahe beyſpielloſe Geſchaͤftslaſt zu beſiegen, 
konnten nicht ohne Anerkennung bleiben, und 
diefe Anerfennung würde fih gewiß noch 
lauter und ungetheilter ausgefprochen haben, 
wenn die Marion ſelbſt unmittelbarer Zeuge 
ihres Wirkens gewefen wäre. Indeſſen find 
felöft in Bezug auf die Appelations « Ges 
richte einige Mängel gerügt worden, welche 
auch der. Regierung nicht unbekannt waren, 
und zu deren Beſeitigung biefelbe bereits 
ernſtliche Einfchreitungen getroffen hatte, 


Mehrmals ſchon iſt die Bemerkung ger 
nacht worden, daß bey diefen Gerichtshöfen 
am Schluſſ e der Duartals : Abfchnitte ein un: 
verhäftnißmäßiger Geſchaͤftsdrang ſtatt findet, 
deſſen Urſache nur in der mit dem Einlaufe 
und der Aktenzutheilung nicht gleichmaͤßig 


fortfchreitenden Thärigkeit der Colfegial-Mits“ 


glieder gefunden werden kann. Unvermeid⸗ 
liche Folgen jenes Mißverhaͤltniſſes find Webers 
eilung der Vortraͤge uud Berathungen, aus 
genblickliche Ueberladung der Kanzley und 
hieraus entfiehende Verzögerung der auszufers 
tigenden Erfeuntniffe und Befchlüffe, vorzuͤg⸗ 
lich aber Anordnung unerheblicher Erfeguns 
gen, befonders in Straftechts: Sachen, um 
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hiedurch die Unterfuchung als ſcheinbar erfe; 
digt, in das darauf folgende Quartal hinuͤ⸗ 
berzufchieben. Die Nachtheile, welche hiers 
aus für. die Nechtsverwaltung in jeder Hin: 
ficht hervorgehen, liegen am Tage und find 
in mehrern Fällen ſowohl von den Berheilig: 
ten, als von dem Königlichen Fiskus in Ber 
ziehung auf Unterfuchungen gegen verhaftete 
‚Individuen, empfindfich gefühlte worden; 

"ihnen vorzubeugen vermögen allein bie Vor⸗ 
fände der Gerichtshöfe. An fie wird daher 
die wiederhofte dringende Aufforderung erlafs 
fen, die Thaͤtigkeit ſaͤmmtlicher Mitglieder 
der ihrer Aufſicht anvertrauen Collegien durch 
fortgefegte, geeignete Erinnerungen der ſchon 
oft gegebenen und erft am 23. April diefes 
Jahres wiederholten Weifung gemäß fo zu 
leiten, daß diefelben in Erledigung der Aften 
jedesmal, wo nicht eine Ausnahme gefeglich 
gerechtfertiget ift, Die Zeit der Zutheilung bes 
obachten, undihre Thärigkeit nicht am Anfange 
der Quartale nachlaffe, um gegen das Ende 
derfelben überfpannt werden zu mäßen, fons 
been immer in gleichem Ebenmaaße fortfchreite 
und hiedurch fowohl Stockung als Ueberei⸗ 
Jung des Gefchäftsgauges unmöglich gemacht 
werde. Der Zwed der nach den Quartals: 
Abſchnitten vorzulegenden Gefhäftsanzeigen 
iſt nicht ein blos formeller; er ift Beförderung 
der Arbeiten, Vermeidung jahrelanger Rüds 
ftände, Unaufhaltbarkeit der Rechtspflege ; ein 
großer Vortheil, welcher jedoch nicht auf 
Koften der Gründlichkeit und der Sicherheit 
des Rechts erfauft werden darf, Insbeſon⸗ 
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dere wird mit Zuverficht erwartet , daß die er: 
kennenden Michter fich, der bereits am 2. Sep: 
tember 1816 an fie ergangenen Entſchließung 
gemäß, aller Erfeßungen enthalten werden, 
welche nicht mwefentliche, die Abfaffung eis 
nes Eudurtheils hindernde Mängel oder Un⸗ 
zollfommenheiten der Unterfüchung betreffen, 


Es ift mehrmals der Wunſch nah Vers 
einfahung des Gefhäftsganges bey ben 
Juſtiz-Kollegien geäuffere worden, Nenn 
gleich diefer Wunfch ohne gänzliche Umgeſtal⸗ 
tung unſter beftehenden Rechtsverfaſſung 
nicht. in feinem ganzen Umfange erfüllt wers 
den ann, und das dermalige gerichtliche Vers 
fahren eine fhärfere Controlle, und manche, 
font unnöthige Verwicklang des Geſchaͤfts⸗ 
ganges: norhwendig macht, fa ift es doch,cben 
fo gewiß, daß derfelbe ſich, aud in den jejt 
geſetzlich eingeführten Formen, freyer, ſchnel⸗ 
ler und einfacher bewegen kann, als dieſes 
in, mancher. Beziehung, der Fall ift. 


Das Juſtiz⸗ Minifteriun hat ſchon oft die 
Gerichtshöfe darauf aufmerffam gemacht, 
daß eine zweckmaͤßige Kürze und: Präcifion 
der: Vorträge, Abflimmungen, Beſchluͤſſe 
und: Entfheidungs; » Gründe fehr wohl mit 
Gediegenheit derfelben vereinbar, ja: daf jene 
Präcifion gerade die nothwendige Folge reis 


fer , erſchoͤpfender Gruͤndlichkeit ſey. Auch 


find bereits zur Vereinfachung des Geſchaͤfts⸗ 
ganges mehrere Verfuͤgungen erlaſſen worden. 
Die Entſchließungen vom 1., 6. und 13. 
November 1818, dann. nom 22.. Junius 
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und 6. Julius dieſes Jahres haben die Be⸗ 


richtserſtattungen in vielen Begnadigungsfaͤl⸗ 
len, bey Akteneinſendungen, Geſuchen um 
Anſtellung, Urlaubs: und Heurathsbewilli⸗ 
gung aufgeboben, und die ſonſt jaͤhrlich vor⸗ 
geſchriebene Anfertigung vollſtaͤndiger Quali⸗ 
fikationsanzeigen über die Mitglieder der Uns 
tergerichte und Rechts⸗Anwaͤlte in der Art ber 
ſchraͤnkt, das diefelben nur alle fünf Jahre 
nen gefertigt und eingefendet zu werden braus 
chen. Hiedurch ift fowohl dem Richter »- als 
Kanzley : Perfonaf der Juſtizſtellen eine nicht 
unbedeutende Erleichterung zu‘ Theil gewor⸗ 
den, und weitere geeignete Vorſchlaͤge der 
Gerichts : Borftände zu Ähnlihen Vereinfa— 
Hungen des Gefchäftsganges werden mit 
Wohlgefallen aufgenommen und berücfichtiz 
get werden. Dr 


Ueberhaupt koͤnnen von Seite der Appel: 
fations: Gerichte gegründete Klagen über unvers 
haͤltnißmaͤßigen, durch die dermal beflehende 
Anzahl der Richter nicht zw befiegenden Ges 
fhäftsprang, in Zukunft kaum mehr geführt 
werden. | 


Im ſtrafrechtlichen Fache hat ſich nach 
uͤberſtandenen⸗Drangſalen der letztverfloſſenen 
Jahre, mit der Zahl der Verbrechen und 
Vergehen: auch. jene: der Unterſuchungen ſehr 
betraͤchtlich vermindert, und in Bezug auf 
die Civilrechtspflege find: durch die ſchon am 
1. Oktober diefes Jahres in Wirkſamkeit tres 
tenden Verbefferungen. der: Gerichtsordnung 
unzählige Berufungen beſeitigt, womit bis⸗ 
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her die höhern Inſtanzen uͤberladen waren. 
Damit aber die nach dieſem Gefege noch zu: 
laͤßigen Berufungen und Mekurfe von den 
Anpälten nicht mißbraucht, und hiedurch fo: 
wohl die Rechtspflege verzögert, als die Ges 
ſchaͤftslaſt der Obergerichte unndthiger Weiſe 
vermehrt werde, haben diefelben bey muth—⸗ 
willigen oder aftenwidrigen Berufungen oder 
Reftitutions;Örfuchen, vorzüglich aber bey den 
fin den neueften Zeiten fo häufig gewordenen, 
beynahe immer ganz ungegründeten Perhors 
reszenzklagen, die in den Gefegen, namentlich 
in der Verordnung vom 23. März ıgr3 ent: 
haftenen Strafbeſtimmungen gegen die Advo- 
Paten fünftig unnahfihtlih in Anwendung 
zu bringen, 

Mac jenen Erleichterungen ift die Regie⸗ 
rung, iſt das geſammte Vaterland berechtis 
get, von allen Gerichtshoͤfen des König: 
reichs fortan eine Mechtspflege zu erwarten, 
welche den Vorzug der Schnelligkeit mit jes 
nem der Gruͤndlichkeit in fich vereinbart. Eins 
zelne Ausnahmen find zwar durch feine, noch 
fo einfichtsvolle und energifche Leitung und 
Dberaufficht, durch feine Form des gerichtlis 
hen Verfahrens, ſelbſt nicht ducch Deffents 
lichkeit desfelben, ganz zu vermeiden; allein 
auch den mindersfähigen Individuen wer: 
den die Vorftände eine Stellung und einen 
Wirkungskreis zu geben verfichen, worin 
ihre geringern Kräfte und Kenntniffe vortheil⸗ 
haft zu dem großen, gemeinfamen Zwecke be: 
nügt werben koͤnnen; die minder: thätigen 
aber find, wenn vertraufiche Ermahnungen 
des Directoriums in ihnen nicht das Gefühl 
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für Pflicht und Ehre zu regerm! Eifer‘ aufzu⸗ 
wecken vermögen, ohne Nachſicht nad) den 
Disciplinar : Beftimmungen des Edikts vom 
26.Dan 1318, (Beylage IX. zur Verfaſſungs⸗ 
urfunde,) zu behandeln. Denn die großen 
Vorzüge der Stabilität und Unabhängigkeit, . 
welche diefes Edikt den Richtern verfiehen , 


‚enthalten für diefelben zugleich die Fräftigfte 


Auffoderung, fich jener Vorzüge in jeder Ruͤck⸗ 
fiht würdig zu bewähren, und allen übrigen 
Staatsdienern in gewiffenhafter Erfüllung 
ihrer Hohen Berufspflichten vorzuleuchten, — 

Diefe Ausfchreibung wird dem, in allen 
Gerichtsftellen einheimifchen redlichen und aufs 
richtigen Streben nach möglichft fortſchrei⸗ 
tender Bervollfommnung der Rechtspflege ent: 
fprehen. Sie wird aflenthalben ihren Zweck 
erreichen, und durch gemeinfames, thätiges 
Zufammenmwirfen der Mitglieder aller Gerichs 
te des Vaterlandes wird Die Rechtsverwal⸗ 
tung ſich bald zu einem Grade von Vollkom⸗ 
menheit erheben, welche die laute und einſtim⸗ 
mige Zufriedenheit des Monarchen und der 
Mation lohnen wird, 


Münden, den 24, Auguft 1819.  .; 


Auf Seiner Majeftät des Königs allechöchften 
Befehl : 
Graf v. Reigersberg. 


An ſaͤmmtliche Apppellations⸗ 
Gerichte des Koͤuigreichs, 
mit Ausnahme jened des 
. Rheinfreifes, alfo ergangen. 
Der General: Sekretär 
von Nemmer, 
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Königlidge Allerhöchſte Entſchließung. 
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Belanntmahnngen. Die fünfte Verlooſung des gotterle: Anle hens betteffend. — — und 
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K. Atlerhöcte En tichl ie ßung. 





Staats» Diniferium des —— | 


Die Sffentliche Ruhe, Ordnung und Sicherheit 
um Unter » Mainkreife betreffend.) 


Da xnige Allerhoͤchſte Entſchließung, web · 


che Seine Königliche Majeſtaͤt in Bezie⸗ 
hung auf die oͤffentliche Ordnung, Ruhe 
und Sicherheit im Unter⸗ Mainkreiſe an die 
Regierung daſelbſt unter dem heutigen er⸗ 
laſſen haben, wird hierdurch zu Jedermanns 
Wiſſenſchaft mit dem Anhange oͤffentlich ber 
kannt gemacht, daß dieſelbe zugleich den 
Regierungen ber übrigen Kreiſe zu dem Ende 


mitgetheilt “worden ſey, um fid hiernach 
zu achten, wenn auch dort, wider alles Er; 
warten , ähnliche. Ereigniße eintreten follten, 
Münden ben 6. September. 1819. 
Auf 
Seiner Majeftät des‘ Könige Allerhoͤchſten 
= Befehl: 


Graf von Thuͤrheim. 


Durch den Miniſter: 
der General: Sekretär, 
Franz v. Kobell, 


Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden ‚König von Baiern, 
Aus euern Werichten vom at., 25. und 
zoften Auguft d. Z-, haben Wir die um: 
angenehme Weberzeugung  fchöpfen muͤſſen, 
(57) 


t. 
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daß in dem eurer Vetwaltung anderteahfen j verm dge fe I dem Gemeinde Verbande 
Kreife, vorzuͤglich aber in der Kreis-Haupt: ſelbſt hervorgehenden natuͤtlichen Mechte und 
ſtadt Würzburg ſelbſt, noch immer ein Geift Dbliegenheiten, aufgefordert und gehalten, 
der Unorbnung-und Agruhe fortwirfe, wel⸗ durch alle ihnen zu Gebot flehende Mittel, 
cher, burch falſche Gerichte, freche Schinaͤhun⸗ und duch Vereinigung aller. Kräfte, die 
gen, Ausftreuung drohender Briefe und öffentlihe-Sicherheit und Ben Rechtsfrieden 
Schriften, fo wie durch andere boshafte der Ciumphner zu wahren und’ zur ſchuͤtzen; 
zittel oͤffentlich und. ‚heimlich genährt und _ gewaltſame Angriffe auf Perfenen und Ei⸗ 
aufgeregt, fehr leicht in neue gemwaltthätige . genthum zu verhindern, oder abzutreiben, 
Frevel ausbrechen koͤnnte. 2.3 5 und Aufwiegelungen, Zuſammenroitirungen 
Unfte heiligſten egenten + Pflichten, und Tumufte zu verhüten, aber: zui unters 
die Sorge für die Sicherheit des Staͤats⸗ druͤcken. a RE. 
Ganzen, und die Nückficht auf das. Wohl Die Gemeinde: Obrigfäiten und Gemeinde⸗ 
aller rechtlich gefinnten: Staatsbürger und Koͤrperſchaften find für. jede dießfallſige Ver⸗ 
Unterthanen geftatten Uns nicht, ſolchen ges nachlaͤßigung und Unthaͤtigkeit ſtreng vers 
faͤhrlichen und ſtraͤftichen AUnmitrleben, welche ant wortlrch, und haften Für lalls Fol⸗ 

— was auch deren Vorwand ſeyn mag, — gem, welche beraus-entfichen. - 
nothwendig zur gaͤnzlichen Aufloͤſung aller DE a 
gefeglichen Verhaͤltniße führen würden, od Wenu eine -Gemeinde » Obrigkeit und 
laͤnger auch nur bie mindefte Nahfiht au⸗ Körperfchaft den eben bezeishneten Verbind⸗ 
gedeihen zu, loffen;; yıd indem Wir euch Tichkeiten niweder aus Mangel an hinlang⸗ 
wiederholt die größte Wachſamkeit und Thaͤ⸗ lichen Kräften, oder gar aus Mangel an 
tigkeit anbefehlen,, um allenthalben Die fs eigenem guten Willen, nicht genügend eyt⸗ 
fentfiche Ordnung aufrecht zu erhalten, die sprechen würde; "fo foll unverjüglich ünd 
Aufwieglet und Ruheſtoͤrer aber der gebühs ümnachfüehelich bie Militärs Gewalt in 
senden Strafe zu Überliefern, erneuern Wir Bewegung geſehzt, und in: den durch dab 
zugleich die durch Unfer Reſkript vom 9. Strafgeſetzbuch vorhergeſehenen Fällen, nad 
Anguſt d. J. gegebenen Vollmachten und pen chen daſelbſt gegebenen Vorſchriften, 
Weiſungen, und beſchließen :; das Standrecht verkuͤndet, und einge: 
ö ei Ti Mi ac — führt werden. ! ee . 

Ale Gemeinde Öbrigreiteny und u EEE 

alle Gemeinde: Körperfchafteh md — " Jede Militaͤr⸗ Conmandantſchaft iſt er⸗ 
jede innerhalb ihres Gemeinde: Bezirks,— mächtige. und angewieſen, auf Ancufen der 


An die Regierung des 
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Polijzey ⸗ Behörden, Nicht nur die geſammte 
Mannſchaft der untergebenen Garniſon zur 
bewaffieten Unterſtuͤtzung der Obrigkeitlichen 
Anordnungen ausruͤcken zu laſſen, ſondern 
auch durch Einberufung der Beurlaubten, 
und durch Megaifitioren an die Comman⸗ 
danıfchaften benachbarter ‚Befagungen,, ſo 
wie an bie Commando’s der Gensd’armerie, 
die erforderfichen Verſtaͤrkungen an fich ju 
ziehen. 

Die Koften, - welde —* dieſe — 
drungene Maaßregel den Staats: Caſſen ver⸗ 
urſacht werden, und insbeſondete dee. Un⸗ 
terhalt der einberufenen und herbeygezogenen 
Verſtaͤrkungs Truppen , fallen denjenigen 
Gemeinde : Obrigfeiten und Gemeinde: Köts 
perfchaften zur Laft, weiche nicht nadhzumets 
ſen vermoͤgen, daß fie von ihrer Seite Alles 
aufgeboten haben, um bie Nothwendigkeit 
ſolcher außerordentlichen Huͤtfs⸗ und Schußs 
mittel entfernt zu haften. 

Vor ſtehende Beſchluͤße habt ihr zu Je⸗ 
dermanns Wiſſenſchaft ſogleich bekannt zu 
madhen, und mit Ernft und Draihrnd zu 
vollziehen. 

Muͤnchen den 6. September 1819. 
mar Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 


Auf Sr! Koͤnigl. Majeſtaͤt 
Unter-Maintreifeg, Allerhoͤchſten Befehl: 
Kammer desgnnern, 


alfo ergangen, «+ Der General-Sehretär, 
Franz v. Kobell. 
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Metanntmehungen. 





(Die fünfte Werlonfung des Lotterie» Anlehens 

.. betreffend. I 

Durch a Allerhoͤchſtes Reſkript vom 
3. d. M. iſt die unterzeichnete Stelle ange⸗ 
wieſen worden, bie fünfte Verlooſung des: 
Lotterie Anlehens im —— Hee⸗ 
ber vorzunehmen. - 
Indem man dieſes — zur Men 
fihen Kennmiß bringt, wird zugleich anges 
fügt; daß der Tag und der. Plan ‚ber. Vers 
looſung nächftens befannt gemacht, werden 
wird, . P 

WMunchen de. 4 September 1819. 


Königlihe Staatsfchulden +» Tils 
gungss Commiffion. 


y. Sutner 
Sigriz, Sekretär. 





Pfarreyen⸗ und Beueficien—⸗ 
ie 





m Sfarfreife: 
o Die a — Sieries 


Durch en Zed des ——— Beſitzers 
kam die Expoſitur zu Gieftng in Erler 
digung. 

Dieſelbe liegt in der Dioͤceſe Freyſing, 
im Dekanate Rammers dorf, in der Pfarrey 


(57*) 
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der Vorſtadt Au, und im Königlichen Land; 
gesichte München, 

Die Seelenzahl derſelben belaͤuft ſich 
auf 1600 bis 1700 Seelen, und es be 
finder fich eine Schule in Obergieſing. 

Die Rente des Erpofitus beſtehet aus 
der Klofter » Penfion besfelben, und ber ges 


feglichen Functions⸗ Zulage; an’ geflifteten‘ 


Sottesdienften 70 fl., an Stolgefällen bey⸗ 
läufig 200 fl.,. ind dem Genuß ber en 
Wohnung. 

Laſten haften feine ee auf ne 
Erpofitu. er 

Um dieſelbe koͤnnen fih nur Staats; 
Penfioniften aus ben ah Kloͤ⸗ 
ſtern melden. 


Im Regenkreiſe: 
42) Die untere Stadt» Pfarrey zum — 
Morig in Ingolſtadt. =. 


Die untere, Stadts Pfarren: zum heiligen 
Morig in Ing olſtadet ift durch die Vers 
fegung des Pfarrers Alois Schuhgraf nah 
Dfaffenhofen im Iſarkreiſe zur Erledigung 
gekommen, 


Sie begreift in fih den untern Theil 
der Stadt, das Dorf Feldfichen, und den 
Ziegelſtadel mit eimer Bevoͤlkerung von 
2048 Seelen, für welche dem Pfarrer zwey 
Huͤlfsprieſter beygegeben find, 

Die jährlichen Einkünfte beſtehen: 
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sy in einem — Gehalt zu 
800 fl. — fr. 
nebſt den ſogenaunen Leb⸗ 
pfenning Ho + % es 
In den Bezügen: 
2) von Jahttagen und Bru⸗ 


| derſchaften me R 168 7 40 9 
3) vom Gruͤnzehend u 37 J 
and . 

4) in den Stolgebüßten m 136: 3: 
Summe... 1202 fl. 44 fr. 


Die afen betragen jährlich. of. 


Sm Ober Donaskeifer 
3) Die Pfarrey Beckſtetten. 


Durch Beförderung des Pfarrers Haff 
nach Goͤggingen ift die Pfarrey Beck ſt et⸗ 
ten erledigt worden. 


Dieſelbe liegt in der Didceſe Augsburg, 
im Landgerichte Tuͤrkheim, und enthaͤlt 
139 Seelen. 


Der Ertrag derſelben, welcher in Nur 
gung bes Pfarewiddums, Greoßzehent und 
Stolgefaͤllen befteht, berechnet fich auf 450 fl., 
hievon find 10 Schäffel Haber Gilt zum 
Königlichen Rentamte, und 2 fl. 30 Pr. jährr 
fi zur Diöcefe zu verreihen; auch liegt 
dem Pfarrer, als einzigen Decimator , die 
Unterhaltung der Baulichkeiten ob. 


— — 
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’ Sm Rezatkreife: 
4) Die Pfarrey Erzberg. 


Durch den Tod des Pfarrers Schuͤtzin⸗ 
ger ift die Pfarren Erzberg im Rezat— 
kreiſe, Dekanats Infingen erledigt worden, 


Der Ertrag bderfelben ift nach der zwar 


fuperrevidirten, aber noch, nicht abgefchloffes 
nen Faſſion vom Jahre 1810 auf 664 fl. 
56 fr. 33 pf. berechnet. 





Am Dber:Mainfreifer 
5) Die Pfarrey Sparned, 


Durch die Beförderung des Pfarrers 
Friedrich Chriftian Wanderer auf bie Stadt⸗ 
pfarcey zu Ereufen, ift die Pfarrey Spar 
neck, im Randgerichte und Defanate Muͤnch⸗ 
berg, erledigt. worden , deren Cinfünfte 
nach der Faſſion vom Jahre 1811 auf 
591 fl. 19 Pr. berechnet worden find. 





6) Die Pfarrey Weifenohe 


Durch Beförderung bes Pfarrers Schw 
ftee zu Weißenohe auf bie Pfarrey Nie⸗ 
derviehbach im Iſarkreiſe, ift die organifirte 
Klofterpfarren Weißenohe, in ber Biſchoͤflich⸗ 
Bambergifchen Diöcefe, im Defanate Neuns 
Firchen und Landgerichte Gräfenberg in Er⸗ 
ledigung gefommen. 

Sie umfaßt 714 Seelen in fieben Orten, 
einer Mühle und fieben Einöden, enthält 
eine Schule im Pfarrorte, und erträgt an 
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firee Befolbung 675 fl., und im Gaunjen 
mit Inbegriff des Genußes von vier Grund» 
ſtuͤcken, der geftifteten Mefien und Stel 
gebühren, und nach. Abzug der Steuern, 
ohngefaͤhr 750 fl. 

Zür diefe Pfarrftelle Haben fi nur ges 
prüfte Exreligioſen zu melden. 


7) Das Arhiviafonat Wunfiedel. 


Durch die Beförderung des Archidias 
ons Reuß auf. die Pfarren Steben, ift 
das Arhidiafonae Wun fiedel,. welches 
nach der Faſſion vom Jahre 1811 828 fl, 
53 fr, jährlich erträgt, erledigt worben. 


Sm RhHeinfreife: 
8) Die Pfarrey Ommerspeim. 


Durch die Werfegung bes bisherigen 
Pfarrers iſt die farholifche Pfarrey Onı mer ss 
heim erledigt. Sie liege im Bischume 
Trier, Land + ECommiffariate Zweybruͤcken, 
und zählt in zwey Filialen 1223 Seelen, 


Die Erträgniße beftehen beylaͤuſig in 
232 fl. Staatsgehalt, 2 Morgen 32 Ru 
then Garten, 17 Morgen Aderland, 2f 
Morgen Wiefen, beren jährlicher Ertrag 
zu 87 fl. 30 Pr angefchlagen ift, von Stif—⸗ 
tungen 15 fl. 27 kr., von Stolgefällen 33 fl., 
von Gemeinde; Zuſchuͤßen ungefähr 208 fl. 


Die Abgaben betragen 23 fl. 12 . 
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Pfarreyens und Benefieien⸗Ver⸗ 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 





Seine Majeſtät der König Haben fol: 
gende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
leihen allergnaͤdigſt geruht : 


am 5. September d. J. die Pfarren 
zu Sendling, Landgerihts München , dem 
bisherigen Pfarrer zu Aſcholtshauſen, Lands 
gerichts Pfaffenberg im Regenfreife, Prie 
fier Franz Xaver Sendelbeck; — das 
FruͤhmeßBeneficium zu Nabburg, Landge⸗ 
richts gleichen Namens, dem Prieſter Jo⸗ 
hann Baptiſt Nir ſchl, Cooperator⸗Ex⸗ 
poſitus in Eitelbrunn; 


am 7. September d. J. das Fruͤhmeß⸗ 
Beneficium zu Rammersborf, Landgerichts 
München, dem bisherigen Pfarrer zu Kirch⸗ 
dorf, Landgerichts Mies bach, Priefter Ca⸗ 
fpar Kleber; — die Pfarren zu Unter 
Pfaffenhofen, Landgerihts Starnbeig , dem 
bisherigen Pfarrer zu Inning, Priefter 
Jacob Joſeph Thimorheus Urban; 





Seine Majeſtaͤt der König haben fol: 
gende Präfentarionen allergnädigft zu be; 
ſtaͤ tig en gerubt: 


am xı. Auguſt d. J. die vom der Frey⸗ 
frau von Fraunberg ausgeftelite Präfenta: 


tion für den Erpofitus zu Markelkofen, 
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Landgerichts Vilsbiburg , Prieſter East 
Hibl, auf das dortige Beneficium ad St. 


Annam ; 


am 12. Auguſt 8 J. die von dem 
Herrn Fuͤrſten Fugger von Babenhauſen aus⸗ 
geſtellte Praͤſentation fuͤr den Prieſter Georg 
Heimer, Kaplan in Holzheim;- auf das 
Fruͤhmeß⸗Beneſicium zu Helmertingen, Herr⸗ 
ſchaftsgerichts Babenhauſen; 


am 3. September d. J. die von dem 
Kämmerer Freyherrn von Fraunhofen aus⸗ 
geſtellte Praͤſentation fuͤr den Pfarrer zu 
Dbers Taufkirchen, Landgerichts Muͤhldorf, 
Prieſter Georg Maͤndl, auf das Benefi⸗ 
eium zu Frauenornau, obigen Landgerichts; 


am 7. September b. J. die vonder Mar, 
Srepherrlih von Gumppenberg’fhen Bser 
mundſchaft zu Poͤttmes ausgeftellte Präfens 
tation für den Priefter Yoferb Heg gen⸗ 
ftaller , Cooperator: Erpofitus zu Tensbach, 
auf das Freyherrlich von Gumppehberg’fche 
Benefictum zu St. Martin und Kaſtul in 
Landshut; — die von dem quiescirenden 
Regierungsrarhe Jacob de Battis zu Amberg 
ausgeftellee Präfentation für den bisherigen 
Eooperator zu Pankftetten, Priefter Ans 
dreas Schielein, auf das Neunuhr⸗-Meß— 
Benefictum ar der St. Walburgs: Pfarrey 
zu Eichſtaͤdt; — die von dem Herrn Fürs 
ſten Fugger vor Babenhaufen ausgeftellte 
Praͤſentation für den Kaplan zu Gablingen, 


797 


Prieſter Sehafttan far, auf das Fruͤhmeß⸗ 
Bencficium zu Babenhauſen. 





— — — — — — 


Dienſtes⸗Nachrichten. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben uns 
term 17. Auguſt d. J. den Rechnungs⸗ 
Commiffir zweyter Claſſe bey der Finanz⸗ 
Kammer der Regierung des Unter, Mains 
Preifes, Franz Bernhard Horn, zum Zorfk 
Rechnungs-Commiſſaͤr derfelben beftimmt, 





Unterm 20. Auguft d. J. wurde dem 
Stadt s Eommiffär Faber zu Nürnberg 
zugleich die Direftion der dortigen Bauk 
übertragen ;— dann als Bergs und Hütten: 
Faktor zu Sonthofen, der dortige Con⸗ 
troleue Sponfelder ernannt, 


Ingleichen wurde der dritte Nechngss 
Kevifor bey der Finanz s Kammer der Re; 
grerung des Rezatkreiſes, Camill Eberle, 
in derfelben Ergenfchaft zur Finanz Kammer 
der Regierung des Ober: Donaufreifes bes 
flimmt, 


Vermoͤge Allerhöchfter Entfchliegung 
vom 24. Auguft d. J. wurde ber Salinen⸗ 
Forftgehülfe zu Kreith, Georg Maier, 
zum Fosftwärter in Oberwinkel ernannt, 





— 
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Seine Majeftät der König haben um: 
tem 26. Auguft d. 3. die erledigte Stelle 
des Subftituten des Staats: Procurators 
am Bezirks; Gerichte zu Zweybrüden, dem 
Philipp Ludwig Ruppenthal, bisher 
Motar in Kufel, zw verleihen geruht. 





Unterm 28. Auguſt d. J. wurde bey der 
Königlichen Porzellän » Niederlage in Muͤn⸗ 
chen der Rehnungs:Commiffär Carl S hd w 
ftee zum Buchhalter, der bisherige Buch: 
halter Chriſtohh Grainer zum Material: 
Verwalter, und der bisherige Magazins 
Gehütfe Peter Pillon zum Dfficanten, 
alle drey in diefen Eigenfchaften proviforifch 
ernannt, 


Seine Majeſtaͤt der König haben unterm 
1. September d. J. den bisherigen Schrei 
ber bey dem Friedensgerichte zu Neuhorn⸗ 
bach, Nicolaus Hilf entlaffen, und deffen 
Stelle dem Ludwig Faul, bisher Friedenss 
Gerichtsfchreiter in Winweiller, zu vers 
leihen geruht. = 


Unterm 4. September d. J. wurde bie 
in Schweinfurt erledigte Advokatur dem 
Chriftian Billing, bisherigen Advofaten 
in Hofheim, auf fein Geſuch allergnaͤdigſt 
verliehen, 
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Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 5. September d. J. wurde bie Of— 
fieianten s Stelle bey dem Commiſſariate in 
der Stade Aſchaffenburg proviforifch dem 
vormaligen Polizey: Officianten zu Burg ⸗ 
daufen, Elias Hummel verliehen, 





Erhebung in den Abelftand, 


Unterm 27. Juny d. J. geruhten Seine 
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Königliche Majeſtaͤt den Ritterguts⸗Beſitzer 
von Fuchſendorf und Lienlas, Joſeph 
Rauſch, dann die Beſitzerin der beyden 
Landguͤter Schoͤnſtett und Stephanskirchen, 
Franciska Reiſenegger, verwittwete Hofs 
kammerraͤthin und Landrichterin von Auer⸗ 
burg, ſamt ihrem Neffen Fran; Xaver 
Ziegler, Lieutenant im 1. Binien: Infans 
terie s Regimente, in den Adelftand zu 


> erheben, 


C Hierin Beylage Mr. 17.) 





% 


Siedbenzehbnte Beylage 


zum 


Allgemeinen 3 Intelligenz: ‚Blatt 


bes 


Königreichs Daierm ä 





München den 11. September 1819. 





Stedbrief, 


H einig Nagel von Augsburg, und Joſeph Eibel von Scheerberg, Herr⸗ 
ſchaftsgerichts Winffarn, haben mit dem am zo, diefes Monats dahier verhafteten 
und der Unterfuchung unterworfenen Wolfgang Thomas Maier, von Men: 
mingen, in der Naht vom 22— 23. July 1. J. aus dem Zmwangsarbeits s Haufe 
Kaisheim ausgebrochen „ und nach Ausfage des letztern fich auf ihrer Flucht mehr 
verer Diebftähle ſchuldig gemacht. 


.  Sämmtlihe Polizey- Behörden werden in Gemäßheit Art. 414. TH. TI. des 
Straf: Gefegbuches erfucht, den Heinrich Nagel und Joſeph Eibel im Betretungs⸗ 
falle verhaften, und hieher zue Unterfuchung liefern zu laſſen. 


PerfonalsBefdreibung. 
Heinrih Nagel von Augsburg ift 20 Jahre alt, mittlerer ſchlanker Statur, 


hat dunfelbraune Haare und Yugenbraunen, niebere Stine, fleine flumpfe Naſe, 


aufgedunfene Wangen, gemwöhnlihen Mund und rundes Kinn, gefunde rothe Ges 
fihtsfarbe und fchwäbifhen Dialekt, 


Bey feiner Entweihung trug er eine Jacke von Zwillich, eine Hofe vom nam 
then Zeug, ein werchenes Hemd, ein Paar leinene Soden, dann ein rothes Halstuch 


mit weißen Dupfen, zn: Jade, Hemd und Soden find mit fhwarzer Farbe 
nummeritt, 


Joſeph Eibel ift So Jahre alt, kleiner magerer Statur, hat ſchwarzbraune 
Haare und Augenbraunen, etwas gewoͤlbte Stirne, ſpitzige Naſe, bleiche hagere 
Mangen, gewöhnfihen Mund, fpigiges Kinn, und Tänglichtes hageres Gefiht, 


Seine Kleidung - beftand im einer zwilichenen Hofen, zwillichener Jade, ein 
Paar Teinenen Soden, und einem werchenen Hemde, Diefe Stüde find mit Nume 
mern ſchwarz eingezeichnet, 


Allein diefe beyden Flüchtlinge haben fich feit ihrer Entweichung andere Klei⸗ 
ber zu verfchaffen gewußt, welche nicht mit Werläßigfeit angegeben werben koͤnnen. 


Den 26, Auguſt 1819. 


Königliches Landgericht Landsberg. 


Freyherr von Pech mann, Landrichter. 
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Yllgemeined 
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Intelligenz: Blatt 


Königreich Baiern. 





—_ 


XXXXI. Stuͤc. Münden, Mittwochs den ı5. September 1819. 


* 





Inhalt. 
Koͤnigl. Aller höchſte Entſchliegungene Die nach dem neuen Zollgeſete angeordneten Der: und 
Beyjollämter, Gränzjoll:Stationen, Hallaͤmter und Weggeld»Stationen betr. — Beyl. Nr. 18. 


Königl. Alterhöchfte Entſchließungen. 


«Die nach dem neuen Zollgefeße angeordneten 
Dbers und Beyzollämter, Graͤnzzoll-Statio⸗ 
nen, Hallämter und Weggeld- Ötationen 
betr.) 

Marimilian Joſeph, 
von Gottes Snaden König von Baiern. 


Nach $. 11. des neuen Zollgeſetzes ſollen 
zur Erhebung det Zölle und übrigen damit 
verwandten Gefälle an den Graͤnzen Un⸗ 
fers Königreiches auf den Haupt⸗ Commers 
eialftragen Dberjollämter, auf den Ne⸗ 
ben:Commercialfttaßen, fo wie überall, wo 
es der Handelsjug erfordert, Beyzolldm: 








ter, und auf den Communicationswegen 


Bränzzolls Stationen; im Innern 
des Reichs aber an den mwichtigern Hans 
belsplägen Hallämter, und dort, wo «es 
nothwendig ift, befondere Weggeld sSt a⸗ 
tionen beftehen, 

In Folge deffen Haben Wir zweckmaͤ⸗ 
fig befunden, die Ober: und Benzollämter, 
Graͤnzzoll⸗ Stationen, Hallämter und Weg⸗ 
gelds:-Stationen anzuorbnen, welche bie ans 
liegende Weberfiche zu erfehen giebt. 

Wir Befehlen demnach diefe Unſre Al⸗ 
lerhoͤchſte Entſchließung nebft der angefügs 
ten Weberficht durch das Allgemeine Intels 
ligenzblatt des Königreiches befanne zu mas 
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hen, damit Jedermann vom 1. Dftober l. RA 


3 +. N 
— i y 
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bracht werde. —— ben 10. —— 


anfangend ſich hiernach zu achten wiſſe, und» ber 1819. 


Befonders die im $. 12, enthaltene Beſtim⸗ 
mung, daß eigentliche Handelsgüter nur 
bey den Obers und Beyzollaͤmtern ein: und 


Mar. Zofepb. FRE. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Adeiglichſten Allerhoͤchſten Befehl: 


der General:Sefretär, 


ausgehen Fönnen, in genauen Vollzug ge G. v. Geiger. 





Ueberſicht 
der 
ſaͤmtlichen Ober: und Berzollämter, Zollſtationen, dann der Hallaͤmter und a in 
Stationen im Königreiche Baiern mit Ausfchluß des — 


— — — — — — 


























Dberzollämter. Derofänter, | Zoll s Stationen. Halämter, — 
Sm Iſar⸗Kreiſe. 
Tittmoning. 
Geiſenfelden. Altenmarkt. 
Freylaßing. Laufen. Salzburghofen. Noſenheim. 
_ Haudmaning. Münden. Weilheim, 
Hamerau. Landsberg. 
Schwarzbach. | Gemeinde, = 
Reichenhall, Schellenberg. | Halfthurm x 
y Landshut. reyfing. 
Melleck. Berchtesgaden. Du Srepnnd 
Reitenwinkel. | Ramfair. f 
_ Schleching. Reichenhall Traunftein. 
, Saderang. Be 4 
Niederaudorf. J Windohauſen. | Oberaudorf. ne. 
Bairifchaell. 
Stuben. j er 
Mittenwald. Garmiſch. Achnerhaus. 
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Dberzollämter. 





Beyjollaͤmter. Hallaͤmter. 
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Weggelds⸗ 
Stationen. 





Hohenſchwan gau. 
Pfront Steinach. 
2 Pfronten. 
aen Lo. Wertadh, Augsburg. 
Hindelang. } 
— Oberdorf 2 
Ad. 
. Stauffen. n 
Weiler, Niederftanffen. Memmingen. 
Neuhaus. 
Hergatz. 
ai — Ruͤckenbach. 
Ziegelhaus an derf 
Lindau ——— Lindau. 
* NLindauer Seelaͤu⸗ 
J de. ’ ef 
If Nonnenhorn, zu: . - 
gleich am Ser. Kempten, 
Id Eſchach. p 
Ober reite nau. 
Sirgenſtein. — 
Steingaden. 5 Kaufbeuern. 
Nellenbruck. Hinterdornwaid 1; 
Kuͤrnach. 
Frauenzell. 
Hettisried. 
Legau. Lauingen. 
Lautrach. 
ee Burheim. 
ı  Serthofen. Egelſee. — 
| Heimertingen, Donauwörth. 
Fellheim. 
Kellminz. 
{ Illereichen. 
J Dornweiler. 
Voͤhringen. 
Op. 
Neu : Ulm. Wiplingen. 
Oberel hingen Unterthalfingen. 
Unterelchingen. 
Niedheim. 





Im Ober: Donan s Kreife 
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Aichach. 


Guͤnzburg. 


Nenbürg an der 


Donau. 
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DOberzollämter. |: Beyzollämter, 






‚ Obermeblingen. 


6% 


Im Rezat: Kreife, 









 Zolls Stationen. 





| Hallämter, 





Riedhaufen. 
Baͤchingen. 
Bachhagel. 
Stauffen. 
oͤſchingen. 
attenhauſen. 
dingen. 
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Weggeldss 
Stationen. 











I Ammerdingen, Pr 
Noͤrdli Kleinerdlingen. — a aan ia 
rdlingen. ru 
— Baldingen. Baldingerthor Fürth. Neuthor 
Wallerjtein. Thiergaͤrtner⸗ 
remdingen. 
— ————— JAusbach. wkhor 

Noͤnhoroth. Spittlerthor 
Segringen. 

Dinkelsbuͤhl. Seideledorf. ‚Nördlingen. Frauenthor 
Larrieden, 

Haundorf. 
Schnelldorfk ° Erlangen. Gunzenhaufen. 
Infingen. JF 
— Schwabach. Weißenburg. 
“ Rothenburg. Schnepfendorf. 
Dettwang. 
Tauberzell. 
Equarhofen. 
Im Unter-Main-Kreiſe. 

Aub. 

Roͤttingen. — Tiefenthal. Wuͤrzburg. Werneck. 

Dee Aſchaffenburg. Hammelburg. 
Kirchheim. ; 
Rift, ” Kleinrinder feld. Schweinfurt, 

Unteralterthein, Kitzingen. 


Boͤttigheim. 
Helmſtadt. 
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— ids 
Pe Benzolämeer. | Zoll: Stationen. | Hallamter. — 


Wuͤſtenzell. 


Kreuzwertheim. 








Homburg. Marktbreĩt. 
Haßloch. Miltenberg. 


; Marktſteft. 
ae * Gemuͤnden. 


Lengfurt. 
Stadtprozelten. 


Kirſchhof. 


Vurgſtadt. 
Guggenberg. 


Schneeberg. 
Amorbach. 
Boxbrunn. 
Goͤnz. 
Ohrenbach. 


Geishof. 
Neufirchen, | 





Lautenbach. 
Trenfurih. 


Eifenbady 
Mömlingen, 


Dbernburg. Wörth. 


Wenigumftadt, 


Mainbrüde, 
Kleinoftpeim. 


Stockſtadt. nn 


Kahl. 
Alzenau. 

Michelbadh. 

Albitadt. u 

Geifelbach. 

Kahlerglashütte. 

Wiefen. 

Framersbach. 


Dettingen. 


Schanzwirthshaus. 
Fuͤllbach. 

Hoͤchſt. 

Auffenau. 
Merned. 
Burgfinn, 


Wirthheim. 





———— — — — — — — — — — 
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Oberzoll aͤmter. |» 








Roßbach 
Zeitlofs. . 
Motten, Speicharts. 
Schmaluau. 
Luͤtter. 
Weyers. 
Poppenhauſen. 
Dittges. 
Ekweisbach. 
Neuſtaͤdtches. 
Dippach. 
| 


Hilders, 
; Müftenfachfen, 


Nladungen. 
Weimarsichmiede, 
Willmard. 
Böttershaufen. 
Muüplfeld. 
Sontheim. 


Eußenhanfen. 


Rappershauſen. 
Rothhaufen. 
Irmelshauſen. 
Breitenſee. 
Herbſtadt. Trappſtadt. 
Alsleben. 
Zimmerau. 


Ermelshauſen. 
Eckartohauſen. 
Authenhauſen. 


Im Ober-Main-Kr 


Tambach. 
Schorkendorf. 
Schottenſtein. 
Altenbanz. 


Gleußen. 


Beyzollaͤmter. Zoll-Stationen. J — 


— 
—— — ———— m —— — 
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Weggelds 
Stationen, 


ES Van nn Io u EEE ET 





eife 


Bamberg. Steinweg bey 


Bamberg. 


Hof. Kronach. 
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Dbrrzofämter, | VBenzollämter. | Zoff: Stationen. | Hallämter. 








Schnai. 


Marktgraiz. 

—** Wunſiedel. 
Mittwitz. 

Unterſchwaͤrzbach. 


Stockheim. 
Neukenroth. 


Rothenkirchen. 
Schauberg. 
Tettau. 
Khlbach. 
Lauenftein. 
Ludwigsitadt. 
Haslach. 
Langenbach. 


Iſſigau. 


Kuhmuͤhle. 
Moͤdlareuth. 
Tiefendorf. 
Trogau. 


Baireuth. 











Markt Zeulen. 


Buch am Forſt. 


Haigerwirths⸗ 
haus. 


Nordhalben. 


Lichtenberg. 












Haide. 
Neugattendorf. Nemtſchau. 
Prex. 


Faßmannsreut. 
Neuhaus. 
Selb. 
Atabetrts⸗ 


Schirnding. 


— Waldſaſſen. 
Maͤhring. a Neualbenreuth. 
Bernau. 


ee 





Im TE TFT 
Georgenberg. Regensburg. 











Waldmünchen. Dieteröorf, Ingolſtadt. 
Treffelſtein. Amberg. 


Weidhaus. Eßlarn. Stadtamhof. 


Satin T a 
— an 


Weiden. 


Wernberg. 
Neumarkt. 


an an der 
Donau. 
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Oberzollämter. | Beyzollämter, | Zoll» Stationen, | 


Im Unter: Donanufreife 
— am Walde. 


euficchen. “ 
Eſchelkam. al Paſſau. Vilshofen. 






. Weggeldss- 
Sterönen, 







— — — | nen, 









Eiſenſtein. 
Zuiſel. Eupen. Straubing. Sannader. 
Kleinpbilipps- Finſterau. 
eg * Biſchofsreuth. 


Eggenfelden. 


— — — 





Klafterſtraße. 
Breitenberg. 
Kohlſtadt. 








Obernzell. Wegſcheid. 





Kappel. 
Gotisdorf. 
Jochenſtein. 















Neuthor. 






Paſſau. Severinerthor. 
Kapuzinerthor. Pr 
Neukurg am Jun, u 
artkirchen. 
glfing. 










Schaͤrding. 


— — — — 










Ehring. 









Simbach. Maͤrktl am Inn. 








Haiming. 


Salzachthor. 
Burghauſen. Kaitenhadlad. 






(Hierzu Verlage Mr. 18.) 


Ahtzehnte Beylage 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 
für das 
Königreid Batlekn 


München den 15, September 1819. 


Steckbrief. 





Dem * . ne 0 en RE * 

gen des Verbrechens der Rückkehr als ber Landesverweiſung zu einjährtiger 
Arbeitshausftrafe verurtheilten Tedigen Metzgerknechte Jakob Friſch von Frohnpfals, 
Koͤniglich Wuͤrtembergiſchen Oberamtes Weinsberg, iſt es gelungen, auf dem Transporte 
in das Strafarbeitshaus zwifhen Rohrbrunn und Eſſelbach zu entflichen, 


Es werden alle Civil s und Militär: Behörden erfuche, auf diefen flüchtigen 
Straͤfling, deffen Befchreibung hier folgt, genaue Spähe zu halten, ihn im Betretungs⸗ 
falle arretiren, und an unterzeichnete Stelle abliefern zu laffen, 


Perfonal-Befhreibung. 


Jakob Friſch iſt 24 Jahre alt, 5 Schuhe 8 Zoll groß, Hat dunkelbraune 
Haare Tundgefchnitten, braune Augen, lange Naſe, etwas groſſen Mund, rundes Kinn, 
ſchwachen Bart, laͤngliches Geſicht. 


Ben feiner Entweichung trug er ein blautuchenes Farzes Wamschen mit ſolchen 
Knöpfen, eine grau und gelögeftreifte kaſimirne Weſte, hellgrau manchefterne weite Tange 
Beinkleider, Schuhe, weiß und blau geftreifte Kamaſchen, runden Hut mit gruͤnem 
Wachstuche. 


Aſchaffenburg am 5. September — 
Königlich - Baierifhes Kreis⸗ und: Stadtgericht. 


Graf Fugger, Präfident. 


©, Leo. 


Allgemeines 


Inteltigen: Blatt 


20 3; in 50 
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Bekanntim achungen. 


der 
Vorleſungen auf der, Königlichen Univerfirdt 
zu Erlangen im Winters Halbjahr 1842, 


(Der Anfang iR auf den 4. Noveniber feſtgeſetzt.) 





1. Allgemeine Wiſſenſchaften. 
A. BIO IE 
2) Logik, 


Profeffor Bremer um 4 Uhr; Pros 
feffoe Mehmerf in derfelden Stunde, nad 
feiner analytiſchen Denklehre. 

2) Moral, 

Profeffoe Mehmel um 8 Uhr, nach 
feinem Lehrbuche, 
3, Naturrecht, 

Derfelde um 11 Uhr, nach feiner Staater 
er 1. Theil, 





4) Metaphyſik, 
Profefior Breyer. um 11 uͤhr. 


Philoſophie und. die ſchoͤnen —— 


Derſelbe privatissime, 


6) Diſputir⸗ Uebungen über die zweckmaͤßige 


Einrichtung des. akademiſchen Lebens * 
Dr. Leupolde; unentgeltlich, 


B. Mathematik, 
3) Reine Mathematik, 

Profeffor Rothe um 9 uhr. Bey der 
Arithmetik legt er ſein Lehrbuch derſelben zum 
Grunde. 

Profeſſor Pf, ff, nach feinem fo eben 
erſcheinenden Buche: Syſtematiſche Grund: 
lage zu feinen Vorfefungen, 

2) Geſchichte der reinen Mathematik, 

Dr, Fabri, unentgeltlich, 

3) Das 7 — 9 Bud ber Elemente Euklids, 

Profeffor Rothe, oͤſſentlich, nach der 
Lorenz chen Ueberſetzung. 

(59) 
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4) Stereomesrie un wobariſche Trigonometrie, 
Profeſſot Rothe iin, 10 Uhr. J 
5 Algebra und politiſche Rechenkunſt 


Profeſſor Pfaff. Zr 


N # * — 
— — 6 
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r Upiverſitůt, welche der erſelbe aud bey ſti⸗ 
u nachſtehanden Vorlefungeusvorgimmt; x 
5) Zoologie , 

Derſelbe in einer noch zu verabredenden 


6) Seine ueu erfundene —— Inte⸗ tunde. 


gral⸗ ⸗Rechnung 


Profeſſor Rothe, nah nn — 


der conbinatoriſchen Jutegrale, Nürnberg, 
1819. 
7) Angewandte Mathematik (Dynamik), 
Profeſſor Pfaff. u — 
) Statit Hydroſtatit und · Atrometrie, 
Profeſſor nn um 11 Uhr, nach 
Karſten. 
9) Hoͤhere Mathematik, 
Profeſſor Pfaff, nach Kaͤſtner. 
10) Mechanik und Hydraulik, F 
Dr Fabrirum 4 Uhr, nach Eren 
weins Handbuche der Mechanik, feſter Koͤr⸗ 
per und der Hydraulik, Berlin, 1801. 
12) Zum Unterrichte in der Nivellirkunſt und im 
Planzeichnen erbietet ſich 
Dr. Fabri. 
12) Zu Privatissimis iſt 


Profeſſor Rothe erboͤtig. 


C. DMarur-Wiffenfhaften 

1) Grundlinien der Natur-Philoſophie, 

Dr. Hoffmann, N: 
2) Ehemie, 

Profeſſor Schweigger um 11 Uhr, 
3) Geſchichte der Phyſik und Chemie, 

Derfelbe öffentlich. 
4) Naturgefchichte, 

Profeffor Schubert um 2 Uhr, mit 
Vorzeigungen im naturhiftorifchen Mufeum 


Aurgeſchichte — 


Dh INER 


Derfelbe, Mondtags und Donnerflags 
um 3. Uhr, nach FB ER der Nas 


— —· 


7) ,Berſammlungen der —*—* fuͤr ubies 
rende Pharmaceuten und, Mediciner, leitet, 
Profeſſor Schweigger, in. Verbin⸗ 

dung mit den Doctoren Hoffmann, eu 

polde und Fabri, s 


x 8) Anleitung; zu ꝓhyſikaliſchen und, hemifchen 


Experimenten iſt ⸗ 
Profeſſor Papas get, zu ertheilen ers 
boͤtig. 


D. Geſchachte. Ba 
1) Meltgefchihte, ° ° EL 


11 Uhr; Profeſſor Fabri, "na Wachler, 


um 2 Uhr; Profeſſor Lips, öffentlich, 


2) Neuere Staaten-Geſchichte, 

Profeſſor Meufel, nach der 5. Aus: 
gabe feiner Anleitung u. ſ. w, um g Uhr; 
Profefior Fick, nad dem‘ ndmfichen Bude, 
um 3 Uhr. 


. 3) Deutfhe Befchichte, 


Profeffor Fabri, nah Mannert, um 
3 Uhr, 
4) Baierifche Gefhichte und Statiftif, 
Profeffor Fabri; Profeffor Fick, nah 
feinem Leitfaden ber Statiſtik des Königreichs 
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Baiern, mit Angabe der neueſten Veraͤnde⸗ 

rungen, um 11 Uhr. LER IE 

8). Literaͤr⸗ Gefchihte Jun: sm ar 
Profeffor Fabri. 

6) Geographie und Statiſtik, 

Profeſſor Fick um ı Uhr, sr feiner 
geographifch : ftatiftifchen Beſchreibung aller 
Staaten und. Nationen der Erde. 

7) Seogranpie, 
Dr Sabri, nach feines Voiers Hand: 
buche der neueften Geographie, 10, Ausg. 
8) Statiſtik, 
Profeſſor Meufel um 2’ une, nad 
feinem Lehrbuche der Statiflif, 4 Ausg. 
9) Chronologie, 

Profeffor Fabri Sffentfich, 

10) Merkwürdigkeiten der Tags: Gefchichte, 

Profeffor Meufel und Prefeiier Fick 
öffentlich. 


E Sprachen. 
1) Hebräifche Sprache, 
Profeffor Kanne um 11 Uhr, nad) Ger 
fenius hebraͤiſchem Efementar: Buch, I. Th. 
2. Ausg. } 
2) Vergleichende Grammatik der femitifchen 
Epradıen, 
Profeffor Kanne in neh zu beftims 
mender Stunde, 
3) Griechifche Literatur, 7 
des Euripides Hekuba, Profeffor H © 
fer, um 11 Uhr. 
Thucydides, Profeffor Doͤderlein. 
Geſchichte der griehifchen Literatur, Pros 
feſſor Heller, falls fie, verlangt, wird, 
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4). Rnnifche Literatur, 
Cicero quaest. Tuseul, Lib, — de con- 
temnenda morte, Drofehe: Bae vur oͤf⸗ 


fentlich. 


Suetons Augufl und auserlefene 
Gedichte Catulls, Profeffor Be um 
9 Uhr, 424 

Die Geſchichten des Tacitus, Profefs 


- for Doͤder lein. 


Lateiniſche Sprach⸗ und Schreib Ye 
bungen, nebft Erflärung eines griechifchen 
oder roͤmiſchen Schriftftellers , Profeſſor 
Heller im nee. Seminar um 1 


7 Uhr. 3 A 


5) Franzdfifche —— 

Dr. Meynier und Dr Doisnen 
privatissime. 

6) Englische Sprache, 

Profeffor Fick privatissime, nach ſei— 
ner Sprachlehre, 15. Ausgabe, und ſeinem 
engliſchen Leſebuche, 4. Ausg. 

7) Engliſche und italiaͤniſche Literatur, 

Profeſſor Breyer. 


H. Beſondre Wiſſenſchaften. 


A. Theologie. 
1) Alt⸗Teſtamentliche Exegeſe, 
Pſalmen, Profeſſor Bertholdt um 


3 Uhr. 


2) Neu: Zeflamentliche Eregefe, — * 
Evangelium — Profeſſor Kat: 
fin‘ 
Die katholiſchen Briefe ‚ 
Berthold um 2 uhr. 
(56*) 


Profeſſor 
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Die Fleinen Paufinifchen var, Pros 
feſſor Krafft, öffentlich. 
8)Mittlere Kirchen⸗Geſchichte, 
Profeſſor Vogel um 11 Uhr, nach 
Muͤnſcher. 
4) Dogmen-Geſchichte, den zweyten Theil, 
Profeſſor ——— um 9 Uhr. 
5) Dogmatik, 
Profeſſor Vo get, Br More, um 
g Uhr. 
6) Ehriftlihe Moral, 
Profeſſor Kaiſer. 


7) Homiletiſche Uebungen, 
Im homiletiſchen Seminar, Profeſor 


Bertholdt, Sonnabends um 9 Uhr. 
Privatim Profeſſor Krafft. 
8) Examinatorien, 
Die Profeſſoren Vogel und Kaiſer, 
oͤffentlich. 


B. Rechts⸗Wiſſenſchaften. 
1) Encyklopaͤdie und Methodologie, 

Profeffor Gruͤndler um 9 uhr. 
2) Rechts-Geſchichte, 

Derſelbe, nach ſeinem Lehrbuche um 10 Uhr. 
3) Inſtitutionen, 

Profeſſor Bucher um 8 Uhr. 

4) Pandelten, 

Derfelbe um ro und 11 Uhr, nach ſei⸗ 
nem Syſtem der Pandekten, 2. Auflage. 
5) Deutſches Privat «Recht, j 
Profeſſor Poffe, nah Runde, um zo 
uhr. 

6) Familien Recht, 

Ebenderſelbe oͤffentlich. 


V Phyſiologie, 
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I Bon der Erbfolge nach gemeinem und Bale⸗ 
rifhem Rechte, . 
Profefior Gruͤndler, en Mitt⸗ 
wochs um 3 Uhr, 
8) Kirchen: Redht, 
Profeffor Süd, nach a, um 
10 Uhr, - 
9) Lehenrecht ⸗gemeines und baierifches, 
Profeffer Gruͤndler, nah Moshamm, 
um 11 Uhr. 
10) Criminal⸗Recht, 
Profeſſor Gluͤck, nah Feuerbach, um 


2 Uhr. 


x1) Civil⸗ Prozeß nach der Baieriſchen Gerichts⸗ 
Ordnung, mit Ausarbeitungen, 


Profeſſor Poſſe um 3 Uhr. 


12) Baieriſches Staats-Recht, 


Dr. Schunk um 9 Uhr, 
13) Europäifches Völkerrecht, 

Derfelde um 3 Uhr, nah Salfeld. 
14) Sraminatorium, 


Profefor Bucher öffentlich. 


c. Heilkunde 


1) Encnflopädie und Methodologie, 

Dr. Hoffmann, 

2) Anatumie, 

Profeffor Lofhge um 3 Uhr, und auf 
Verlangen, Profeffor Fleiſchmann priva- 
tissime. 

3) Dfteologie, 
Profeffor Loſchge um 2 up. 


——— 
ywddiy oh 


Dr; Leupolde Zu 


. 
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5) Gefchichte der Evolution und Involution des 
. menfchlichen Lebens, 
Dr. Hoffmann unentgeltlich. 
6) Allgemeine Pathologie, 
Dr. Leupoldt. 
7) Allgemeine Therapie, 
Dr. Leupoldt. \ 
8) Pathologie und Therapie ber acuten Krank: 
heiten. 
Profefjior Henke um g Uhr, 
9) Pathologie und Therapie der Weiber: unb 
Kinder Krankheiten, 
Derfelbe um 2 Uhr, nach der 2. Aus: 
gabe feines Lehrbuches. 
10) Pathologie und Therapie der fophilitifchen 
Krankheiten, 
Dr. Hoffmann. 
11) Pathologie und Therapie der Gemüths: 
j Krankheiten, 
Dr. Leupoldt. 
12) Semiotif, 
Profefjor Henfe um 11 Uhr. 
13) Krankheiten der verfchiedenen Alter, 
Derfelbe öffentlich, 
14) Kliniſche Uebungen, 
Derfelbe um 10 Uhr, 
. 15) Chirurgie, 
- Profeffor Schreger um 10 Uhr, nad 
feinem Grundriß der chirurgiſchen Operatios 
nen, 2. Ausg. 
16) Chirurgiſche Werband » Lehre, 
Profeſſor Schreger, nad Starf, um 
2 Uhr. 
17) Ehirurgifche Pathologie und Therapie, 
Derfelbe um 8 Uhr, 
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18) Uebungen im chirurgischen Klinikunt, 
: Derfelbe um 11 Uhr, 

19) Den praftifchen Theil ber Entbindungbs- 
Kunft, 

Derfelbe, nah Froriep, umg Uhr. 

20) Anleitung zum Präparisen, 

Peofeffor Fleifhmann von 1 — 4 

Uhr. 

21) Anleitung zur gerichtlichen Unterfuchung ber 
Menſchen- und Thier-Leichname, 
Derſelbe nach feinem Buche, um 2 Uhr. 

22) Thiers Heilkunde, 

Derſelbe. 

23) Pharmaceutiſche Waarenkunde und Vorzei⸗ 
gung der in der Preuſſiſchen Pharmakopoe 
angefuͤhrten Stoffe, 

Dr. Martius um 2 Uhr, 


D. Staats: und Gewerbs : Wiffens 
ſchaften. 
1) Encyklopaͤdie, 

Profeſſor Rau um 2 Uhr; Profeffor 
Lips, nach feiner Staats ; Wiffenfchaftss 
Lehre, um 8 Uhr, 

2) Ueber die Baierifche Staats : Verfaflung, 

Profeffor Harl um 1x Uhr, nad feis 
ner Schrift: Ueber einige der wichtigften 
Vortheile und Vorzüge u. f. w. 

3) National: ( Staat: ) Wirthſchaft und Finanze 
Wiſſenſchaft, 
Profeſſor Harl, nach ſeinem Hand⸗ 
buche, um 10 Uhr. 
Profeſſor Rau, auf Verlangen. 
Profeſſor Lips um 11 Uhr. 
4) Kameral: Praris, . 
Profefior Rau, nad Sturm, um 10 Uhr. 
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5) Polizey, 

Profeffor Hark um 9 Uhr, nach feinem 
Haudbuche. 

Profeſſor Lips um 10 Uhr. 

6) Landwirthſchaft, 

Profeſſor Rau, nach Beckmann; Pro⸗ 
feffor Lips um 9 Uhr, 
D Forſtwiſſeuſchaft, 

Meofeffor Rau, nach Eotta, und Pros 
feffoe Lips find erbötig. 

8) Technologie, 3 

Profeffor Lips um 3 Uhr; Profeffer 
Sic, f. Nro. 95 Dr. Fabri, nach Bed; 
mann, um 3 Uhr. 

9) Handels » Wiffenfhaft, 

Profeffor Rau, nad Leuchs; Profeffor 
Fick, nah Beckmann, in Verbindung mit 
ber Technologie, 

10) Kameraliftifches Examiuatorium, 

Profeſſor Harl. 


Buchhalten und andere Handels-Geſchaͤfte, 
Handels: Lehrer Horn. 


Zechten und andere gymnaſtiſche Uebuugen, 

Univerſitaͤts-Fechtmeiſter Roux. 
Reiten, 

Univerfitäts » Stallmeifter Efper. 
Tanzen, 

Univerfitäts : Tanzmeifter Noh atſcheck. 


Die Univerfitärs - Bibliochef iſt woͤchent⸗ 
lich fünf Mahl von 1 — 2 Uhr geöffnet. 
Die Naturalien s Sammlung der Univerfis 
sie Mutwochs um 1 Uhr, 
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Pfarreven- umd Beneficiem 
Erledigungen. 





Sm Sfartreife 
1) Das Pfarr» Vifariat Tyrlaching. 

Durch den Tod des bisherigen Pfarr: Bir 
Pars, Michael Nitſch, ift das Pfarr⸗-Vika⸗ 
riat Tyrlaching erledigt, 

Dasſelbe liege in der Dioͤzeſe Freyſing, 
im Decanate und Landgerichte Tittmoning, 
und har in einem Umkreiſe von drey Stuns 
ben bey einer Bevölkerung von 655 Seelen, 
ein Filial im Orte Buch und eine Schule 
am Vikariats⸗Sitze Tyrlachiug. | 

Die Einfünfte diefes Pfarr : Vifariats 
beſtehen in 442 fl. 42 fr, Beſondre Laften 
haften Feine auf demfelben, 


Gm Regenfreife 
2) Die Pfarren Illſchwang. 

Die organifirte Klofter s Pfarrey Jit— 
ſchwang, im Königlichen Landgerichte Sufzs 
bach, iſt durch die Verſetzung des dortigen 
Pfarrers, Isfried Bo, anf dem Das 
ria KHilfberge bey Amberg zur Erledigung ges 
kommen. 

Diefe zähfer in ihrem Umfange zwey is 
hals Kirchen, eine Schule und 519 Seelen, 
welchen der Pfarrer mit einem Hülfspriefter 
vorftchet, 

Die Einkünfte desfelben beſtehen auffer 
dem Genuße von 20 Tagwerk Feld: und 
Wies:Gründen, in einem Gehalte von H00 fl, 
in dem Holzſurrogat zu 75 fl, und in den 
Stol: Gebühren zu 45 fl. 
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Fuͤr den Hülf: Priefter bezieht er 300 fl. 
und entrichtet jährfih an Steuern und ans 
»dern ftändigen Abgaben zı fl. 52 fr. 


Gm Rezatkreiſe. 
3) Die Pfarrey Frankenhofen. : 
Durch die Beförderung des Pfarrers 
Lindner nah Nealiagen ift Pfarrey 
Beanfendofeauie Dekan ingen, 
erledigt worden, 
Die Einkünfte derſelben find in einer vor⸗ 


liegenden on vo MWahre 1807 auf 553 fl. 
38 fr. ange . 
. 


4) Die Parrey Ederheim. 

Dub die Beförderung beg, Pfarrers 
Shafgkhut nad Aha ift die Pfarren Eder: 
hein?, Dekanats und Pandgerihts Nördlins 
gen, erledige worden. Der Ertrag ihrer 
Einkünfte ift in der fuperrevidirten aber noch 
nicht abgefchloffenen Faſſion von Jahre 1815 
anf 559 fl. 41 Pr. berechnet, 


Im Rheinfreife 
5) Die combinirte proteftantifhe Pfarrey zu 

Frankenthal betreffend, 

Durch Alterhöchfte Entſchließung von 
23. März ıg19. haben Seine Majeftät der 
König, in Erwägung, daß die Vereinigung 
der benden proteftantifchen Confeffionen einen 
Pfarrer in Frankenthal entbehrlich macht, 
die durch die Verfeßung der dafigen Pfarrer 
Friedrich Wenz, und Johann WilhelnSchmid 
erledigten beyden Pfarrftellen, mit Belaffung 
des ganzen Ertrages von beyden Gitellen, 
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und unter gleichheitliher Theilung der Car 
fuals Gefchäfte mit dem gegenwärtigen Pfar⸗ 
ter und Inſpector, in eine Pfarren zu vereinis 
gen geruhet, und verordnet, daß zu deren Wies 
derbefegung ein Concurs ausgefcheieben werde, 

Diefe alfo neu gebildete combinirte Pfars 
ten begreift, außer der vereinten proteftantifchen 
Stadtgemeinde Frankenthal, die Filialge⸗ 
meinde Mörfch mit Petersau. 

“Die Erträgniffe, derfelben beftehen, nach 
der noch nicht abgefchloffenen Faſſion, auffer 
einer zwenftöcdigen Pfarr : Wohnung, mit 
31 Ruthen Garten, in folgenden Bezuͤgen: 

1. An Staats: Gehalt » . gagfl, gkr. 

2. Bon Realirdten .. 114 1—» 

3. Die Zinſen von 600 fl. Ka⸗ 

pital aus dem Kirchen: Vers 
mögen mit . . . 30 » — 
4. Die Zinſen eines aus verdus. 
ßerten Realitaͤten erlößten Ka⸗ 
pitals von 2139fl. 26kr. mit 106 » 58 
5. Aus der Kirchſchaffuey 
Dirmſtein, wegen des Filials 
Moͤrſch 
6. Aus der Gemeinde : Kaffe zu 
Mich - W 
7. An Caſualien ohngefaͤhr 


Zufammen . 1269 fl. 59 fr. 

Zur Wiederbeſetzung dieſer Pfarrſtelle wird 

ein Konkurs von vier Wochen hiermit eroͤff⸗ 

net, binnen welchem die Geiſtlichen, welche 

ſich darum ——8 ihre Geſuche, 

vorſchriftmaͤßig belegt, bey der betreffenden 
Kirchen » Infpektion einzureichen haben. 


14 220» 


46 » 24» 
30 » — » 
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Dienſtes⸗Nach ſrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vermoͤge 
Allerhoͤchſter Entſchließung vom 8. Septem⸗ 
ber d. J. den bioherigen Aſſeſſor in pharma⸗ 
ceutiſch chemiſchen Gegenſtaͤnden bey dem Mes 
dicinal / Commit in Münden, Martin 





Lenhart, die nachgeſuchte Entlaſſung von 


diefer Stelle mis Beybehaftung feines Karak⸗ 
ters und Ranges als Affeffor zu ertheileũ it; 
fergnädigft geruht. . 


Gemäß Alterhöchfter Entſchließung vom 
9. September diefes Jahres wurde der Rechts⸗ 


Praktitant und. bisherige Parrimenials Ges 


richtshalter zu Marienficchen, Franz Hof 
reiter zum Aktuar bey: dem Königlichen 
Landgericht Eggenfelden ernaunt, und auf Die 
erledigte frarusmäßige zwente Rechnung: Konz 


miffärsftelle, die Einrädung bes. Rechnungs⸗ 


Kommiffärs extra statum, Kafpar Wies; 
bauer allergnädigft beftimmt, 


Seine Majeftät der König haben, vermöge 
einer an die Königliche Megiernug des Regens 
Freifes tinterm ı 1. September d. J. erlaffenen 
Allerhöchften Entſchließung geruht: 

1. den erſten Landgerichts-Aſſeſſor, Franz 
Joſeph Engelhard, zu Pfaffenhofen in 
Kaftl von dem Antritt der ihm zugedachten 
gleichen Stelle zu Vohenſtrauß zu entbinden, 
uad auf feinem bisherign Poſten verbleiben 
zu laſſen; % S 


—— — —— 
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2. eben fo den erſten Landgerichts-Aſſeſſor 
Ernſt von Weſterfeld, zu Hemau von 
dem Uebertritt zum Landgerichte Pfaffenhofen. 
in Kaftl zu difpenfiren, und gleichfalls auf 


feiner dermaligen Stelle zu belaffen; 


3. den zweyten Landgerichts⸗ af: for, Johann 






5* ouhanferzezu Pareberg, wel 
der: a r fe en Landgerichte 
nt immt war, k Zuruͤcnahnie die⸗ 


fer Beſtimmung zum er en Affeyfor des Land; 
gerichts. Beilngries zu oͤrder 

4. die erſte Aſſeſſor elle ee... 
Vohenftrauggpen zwoßten Alfeffor zu Neun— 


burg vorm — Andreas — zu ver⸗ 
leihen; 


5. — dem Eandgerichte — 
Wald den dortigen Actuar, Joſeph Yberle, 
in die zweyte Affeffors: Stelle einruͤcken zu 






‚laffen; dann 


6. zum zwenten Affeffor bes Landgerichts 
Pfaffenhofen in Kafıl den Rechts; —— 
ten, Michael Drexler, und 


7. zum Actugr ben dem Landgerichte Neun⸗ 
burg vorm Wald den Rechts: Practifanten, 
Joſeph Anton Wurzer, zu ernennen, 


Unterm 11,Sept.d. I, wurdeden Advokaten, 
Ferdinand Herrle, Karl Arbauer, und 
Athanas Schmidt zu Augsburg die nach: 
gefuchre Ausäbung des Wechjel:Motariats 
daſelbſt bewilliger, 
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Monatliche Weberfiht der Getreide : Preife 
in ben 


worzäglidften Städten des Königreiqhs. 





Im July 1819. 
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Saͤmmtliche Unfere Central  Stellenamd + chem felbige für ER ihrir Amtefuͤhrung 
Gerſten Kreiss Behörden erhalten ben Auf⸗ dem Aerar Sicherheit zu leiſten hatten, up 
trag’, guf dem Grunde diefer Unfrer Now . Menn Wir bey der Drganifation Un⸗ 
mal: Verordnung vom 19. Februar I. J. fees Meiches, und den in Folge derfelben 
und des hierin enthaltenen Regulativs, alle ſtattgehabten vielen neuen Arftellungen, vom 
ihnen untergeordneten Buͤrgſchaftspflichti⸗ Regulirung folcher Amts: Bürgfchaften ſtill⸗ 
gen Individuen, zur Leiftung der fie betref— fehweigend Umgang ‚genommen ‚haben, fo 
fenden Buͤrgſchaften, in der vorgefihriebenen war es hiebey nur auf bie damaligen Zeit: 
‚Weife, unverweilt anzuhalten, vor Allem umftände, und vorzüglich auf ſchleunige 
aber die Verzeichniße dieſer Individuen mit Vollztehung diefer Organifation, abgefehen, 
den von felben auf einmal, oder Friften: ohne daf Wir je die Meinung haben konn⸗ 
weiſe zu entrichtenden Buͤrgſchafts-Quoten, gen, hierdurch eine Sicherheits: Maßregel 
an Unſer Staats-Miniſterium bee Finanzen. aufzuheben, welche der. Natur des Dienſt⸗ 
einzufenden , damit fie dort, in Vergleihung Mertrages ganz angemeffen, in der Pflicht 
mit * bey nn — jeder ſorgfaͤltigen Staats⸗ Haushaltung liegt. 
angefertigten Grundliſten die endliche Recti⸗ 
fication und Genehmigung erhalten, ſofort een — 
zur endlichen Realiſirung des Ganzen die Unfen Vermten immer häufiger verkom⸗ 
ned weiter dienlichen Rabregeln umver men, und hiedurch Unſre Einſchreitung ge⸗ 
weilt ergriffen werden koͤnnen. 
gen dieſes bedenkliche Finanz⸗ Webel immer 
Tegernſee den 17. Geptem 9 dringender in Anfprud genommen wird : 
Mar. Joſeph. fo Haben Wir auf den Antrag Unſres 
Fredherr von Lerhenfeld . Staats: Miniftertums der Finanzen, und 
Auf Königlichen Allerhochſten Befehl: nah Vernehmung Unſres Staats » Rarhs, 
die Wieder; Einführung erwähnter Amts; 
. Bürgfchaften oder Cautionen, um fo mehr 
zu befchließen geruht, als Unſre früher aus 
geftellten Beamten, weiche ihre Eautionss 
Marimilian Zofepp, Eapitalien nie zurück erhalten Haben, Uns 
i gegenwärtig noch wirklich verbürge find, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. und Wir bey einzelnen Zweigen der Vers 
In den meiften Theilen Unfres Reiches waltung, z. B. bey Unfrem Poftivefen, 
beſtanden ehehin Cautionen, oder Buͤrgſchaf⸗ ben dem Lotto, Amts-Buͤrgſchaften! bereits 
sen der Caſſenfuͤhrenden Beamten, mit wel⸗ neuerdings regulirt haben, 


der General⸗Sekretaͤr, 
®. von Geiger. 
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General: Zods und Mauth⸗Direction, 
der Staats s Schufdentilgungs :Eoın: 
miffion „ der General: Pot: Adınink 
ftration, Über Steuerkataſter : Commifs 
fion, der Muͤnz⸗Caſſier, der Lotto⸗Caſ⸗ 
fler, dee Eaflier bey der Erpedition des 


Gefegs und Allgemeinen Jutelligenz⸗ 


Blattes und ber - Hoftheater s Caſſier; 3 


b) die Caſſi iere in ben Kreifen, als die 
eigentlichen Kreiss Caffiere, 
Caſſiere bey den N are ie 
tilgungs⸗ Eommiffionen,; 


c) alle Eontrolleurs, Buchhalter J Zahl 
‚ meifter der ad a, umb b. genannten 
Caſſen, infoferne- fie mit; den Caſſiers 
gemeinſchaftliche Caſſeſperre haben, 
oder ſonſt Geld ober. dem Gelde gleich 
geltende Papiere empfangen und vers 
walten, oder gar: für ſich * Caſſen 
fuͤhren. 


zugleich das Geldzaͤhlen uͤbertragen iſt. 
F. 83. 


Alle aligemeinen Rentbeamten. 


H. 9% 
aAl⸗ beſondern Rentbeamten oder Ver⸗ 
walter (Caſſiere) einzelner Gefälle: Hicher 
beziehen Wir 


a) alle Mauthbeamten, welche Caſſen und 


Verrechnung haben, mit ihren Control⸗ 
leurs 2c. im ſoferne dieſen mit den Ober⸗ 


und die 
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koͤmmt; a 
» bie — ud. Sn n 
c) bie Bergbeamten mit Ihren Nebenbeam⸗ 
iiyten, Teßtere unter den naͤmlichen Bes 
‚ dingungen, wie bep ben, Mauchbeamen 
erwähnt wurde; J 
di) ‚die Oberaufſchlaͤget, und 
e) die Siegelbeamten mit ihren Control⸗ 
leurs, welche mit des Oberbeamten 
auf) künftig gemeinſchaftliche Caſſe⸗ 
ſperre haben ſollen; 


9) die Unteraufſchlaͤger; 


9) Die Taxatur⸗ Beamten; 
6) Depofiarit, mern Beamte dieſer Urt 


befondess beſtellt werden; 


i) alle Beamten der hofſtaͤbe und Inten⸗ 
d) alle Caſſen⸗Officianten, wennbenfelben 


danzen mit Eaffen uud Verrechnung; 

k) alle Poftbeamten mit Caffen und Ver⸗ 
rechnung; 

1) alle — * mit Caſſen und — 

rechnung: 


m) bie Triftbeamten, infoferne fie. Gelb⸗ 
verrechnungen haben; 


n) die Bräubeamten ; ; 


o) die Beamten bey Defonomien, En: 
beißen ıc, welche: nach auf Regie des 
Stastes betrieben werben, und. 
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p) alle Verwalter von. Materialien, Nas 
turalien, Magazinen, Vorraͤthen ıc. 
welche. bey dem Salz⸗ und Bergwefen, 
den Hallen, der Münze, bey bem Lands 

— und Wafferbau, bey den Hofitäben und 
AIntendanzen, Defonomien und Dave 
fen ıc, beſtehen. 


5. 

Die Landrichter, inſoferne fie Taxen, 

Depoſiten oder andere Aerarial⸗ Gelder 
behandeln und verwalten. 


% 11. 
Polizey⸗Direktoren und Eommif 
farten, infoferne fie Einnahmen, wie oben 
Die Landrichter zu behandeln, und zu ver 
walten, oder über Wverfals Summen 
aus Unfern Aerarial /Caſſen fich zu berech⸗ 
nen baden 


Io. 


$. I2, 

Die Berwalter der Zuchthäu— 
fer und aller jener Öffentlihen 
Anftalten, welchen für ihre Regie rc, bie 
Summen aus Unfren Finanz; s Yerar ans 
gewiefen werden; endlich 


G 13 
Alle hier auch nicht ausdrücklich genanms 
ten Beamten, welche nach der gegenwärtis 
gen oder Fünftigen Finanz ⸗Verſaſſung, in 
gleicher Art wie vorftehenbe Beamten, Geld 
oder Geldeswerch einnehmen, ausgeben, 
verwalten und verwahren, 
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m Asfhnite 
Wie die Amtsbuͤrgſchaften geleiftet werden 
ſollen. 


9. 14. 
Alle Amtsbuͤrgſchaften ſollen in baarem 
Gelde (klingender Muͤnze) geleiftet wer: 
den; wie dieſes bereits in der Verordnung 


vom 18. Juny 1790 feſtgeſetzt worden iſt. 


g. ı5 
Die ih erwähnter Verordnung vom 18. 
Juny 1790,. und fchon in dem erften über 


dieſen Gegenftand erlaffenen Defrete yom 


20. July 1691 enthaltenen Beſtimmungen: 
— daß auf ben Amtsbürgfchaften 
jus separationis hafte, und von ben Eher 
weibern der Bürgfhaft leiftenden 
Beamten die gewöhnlihen Vers 
sihes Briefe hierüber ausgeftelfe 
werden mäffen, — tollen Wir hiemit 
beftättigee und erneuert haben, 





ul. Abſſchnitt. 
ie viel zur Amtsbürgfchaft geleiftet wer⸗ 
den fol. 


. A)  Ullgemeine Befimmungen. 


G 16 
Die Amtsbürgfchaften werden nad Claſ⸗ 
fen oder Gradationen, im Verhaͤltniß dess 
jenigen Theiles Unſres Finanzvermoͤgens, 
welcher den einzelnen Beamten zur Behands 
lung, Verwahrung oder in anders 
traut ift, regulirt. 
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% 1% 
Die. Elaffen oder Gradationen diefer 
YAmesbürgfchaften fallen zwifchen 3000 fl, 
und 2oofl. fo, daß jene Summe die Höchfte, 


diefe die miedrigfte Buͤrgſchafts— Quote : 


bilder. 


* $. 18. 
Folgende eilf Claſſen der Amtsbuͤrg⸗ 
ſchaften ſollen beſtehen: 


ste Elaffe; Buͤrgſchaftsſumme 3000 fl. 
Für Beamte, welche über fünf Mil 
lionen Brutto : Einnahme haben, oder 
eben fo viel (dem Werthe nad) an 
Materialien ꝛc. verwahren ober ver; 
walten, 


ate Elaffe; Bürgfchafts: Summe 2500fl. 
Für Beamte mit einer folhen Eins 
nahme oder Verwaltung ıc, von drey 
bis fünf Millionen. 


zte Elaffe; Bürgfhafts: Summe — 
Fuͤr Beamte mit einer Einnahme oder 
Verwaltung von einer bis drey Mil⸗ 
lionen. 


ste Clafſe; Buͤrgſchafts Summe 1 5o0 fl. 
Fuͤr Beamte mit einer Einnahme 
oder Verwaltung von 100,000 fl, bis 
zu einer Million. 


ste Elaffe; Buͤrgſchafts-Summe rzoofl. 
Für Beamte mit einer Einnahme 
sder Verwaltung von 70,000 fi. bis 
100,000 fl. 
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61: Efaffes Bürgfhafts Summe 1000 fl. 
Für Beamte mie "einen Einnahme 
ober Verwaltung has — bis 
70, 000 fl. 


7te Claſſe; Bürgfhafts: — fl, 
Für Beamte mit einer Cinnahne 
ober Cermaltung von 30,000 fl, bis 
56,000 fl. 


gte Claffe; Buͤrgſchafts /Summe soo fl. 

Für Beamte mit einer Einnahme 
oder Verwaltung von 15,000 fl. bis 
30,000 fl, 


gte Elaffe; Bürgfhafts: Summe 500 fl. 
Für Beamte mit einer Einnahıne oder 
- Verwaltung von 10, ooofl. bis 15,000fl, 


sote Elaffe; Buͤrgſchafts Summe 400 fl. 
Tür Beamte mit einer Cinnahme 
oder —— — von 5000 fl. bis 
10,000 fl. 


a te Claſſe; Buͤrgſchafts⸗ Summe 200 fl. 


Für Beamte, mit einer Einnahme 
“oder Verwaltung unter 5000 fl, 





B) Befondre Befimmungen, 


| $. 19. an 

Da Beamte, — bey welchen die Ein: 
nahmen oder die. Quoten des ihrer Wer 
waltung, und Verwahrung anvertrauten 
Geldwerthes ſich nicht einmal beyläufig beim» 
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men. laſſen, ober welche an bee Perception, 


Verwaltung, Verwahrung ꝛc. nur einen 
untergeordneten, nicht wohl auszufcheidens 
den, und nach dem Betrage zu beftimmens 
den Antheil nehmen, cder bey welchen die 


fie betreffende Bürgfchafts Quote fchlechters 


dings außer Verhaͤltniß mie ihrem Gehals 
te fih befindet, mir ihren Bürgfchaften 
der obigen Claſſification nicht untergeftelle 
werden koͤnnen: fo erlaſſen Wir für diefe 
Beamten in den hieher ſich bezichenden 
Fällen Ausnahmsweife von erwähnter Efafs 
ſification, machftehende beſondere Beſtim⸗ 
mungen. 


$. 20. 

Die — und Buchhal⸗ 
er ber Eaffiere, welche mit dieſen ges 
meinfhaftlichen Caffafperre, oder fonft ges 
meinfhaftlihe Behandlung von Geld ober 
. dem Gelde „gleichen Papieren, oder ‚gar 
eigene Caſſen haben, zahlen zwey Drits 
theile der Buͤrgſchaften ihrer vorgefegten 
Eafliers, 


$ at. 

Das naͤmliche gie, unter denfelben 
Berhältnifen von den Controlleurs der 
Auffhlags: und Giegelämter, in 
Beziehung auf ihre reſpectiven Oberbeams 
ten; dann 

$. 22. 

von den MNebenbeamten bey allen 

Mauth-, Salzr, Berg: und übrigen 
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Kamerals Yemtern, unter eben diefen 
Verhäftniffen, und in der nämlichen Bezie⸗ 
hung. 


$. 23. 

Die Landrich ter, — die hier ur als 

Perceptions: Beamte, in Hinficht auf Stra⸗ 

fen, Taren, Depofiten ꝛc. behandelt wer⸗ 

den, — entrichten zue Bürgfchaft, einer wir 
alle, fünfhundere Gulden, 


$ 24. 
Eaffa:Dffictanten oder anbere 
Dienft: Individuen der Caffen, im 
foferne fie zum Ausjählen der Gelder vers 
wendet werden, find nue mit einer Buͤrg⸗ 
fHaft von zweyh undert Gulden zu 
belegen. 
$. 25 
Bey. ganz Meinen Recepturen ober 
Aemtern mit einer Einnahme oder Verwal: 
tung von nur 2000 fl, oder noch weniger, 
wenn folche Einnehmer oder Werwalter einen 
geringern Gehalt, als 200 fl. beziehen, 
folfen dieſe mit feiner höhern Bürgfchaft, 
als ihr jährliher Gehalt beiragt, belegt 
werden. 


F. 26. 


Die Pofts und Lotto⸗Beamten bar 
treffend, ſoll es bey den für ſolche bereits 
vegulirten Cautionen auch für bie Zukunft 
unverändert bleiben, 
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; $ 27 . F 

Directoren und Cuſtoden ꝛe. folder 
Sammlungen, deren Kunſt⸗ und Seltenheits⸗ 
Werth nicht Teicht duch Schägung nachge⸗ 
wieſen werden kann, bey denen der Zweck, 
fie in Geld umzuſetzen gar nie vorliegt, 
und welchen vorzuftehen, eine ganz eigene, 
felten anzuteeffende Bildung, Qualification 
und Erfahrung erforderlich ift, z. B. dem 
Direetoren, Euftoden ꝛc. Unſrer Biblios 
shefen, Gemälde  Ballerien, Antiquarien, 
Münz s Cabinette, Schatzkammern ıc. wol: 
fen Wir die Entrichtung von Buͤrgſchaften 


ganz nachgefehen haben. 


9 2% 

Für weitere. ganz befondere Fälle und 
Dienftoechäfmif e, bey welchen eine Anwen⸗ 
dung bes gegenwärtigen Megulativs Anftand 
finden follte, werden auf Anzeige auch die 
weiteren befonderen Enefchiteßungen nad 
sedglich erfolgen, 


IV. Abſchnitt. 


Ueber Verunſung und Verſicherung der 
Amtsbuͤrgſchaften. 


F. 29. 

Die Buͤtgſchafts- Capitalien werben 
mit den ‚gegenwärtigen landes uͤblichen Zins 
fen zu 5 vom Hundert verzinjet, Wenn 
in der Folge der Zinsfuß allgemein ſinken 
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fellte; fo behalten auch Wir Uns vor, 
die Zinfen nach dem fünftig Iandesüblichen 
Zinsfuße herabzuſetzen. 


G. 30. 
Den cavirenden Beamten wird bewils 
ligt, die Zinfen ihrer Bürgfchafts : Capitas 
ften, wie bisher, aus ihren Gefällen und 
Einnahmen fogleih zu erheben, und" fofort 
in ihren Rechnungen in Ausgabe zu ftellen, 
oder die Scheine hiefür ftatt baar Geld bey 
ihren Abrechnungen geltend zu machen, 


$. 31 

Die Zuräcbejahlung diefer Amtsbuͤrg⸗ 
fehaften betreffend, geben Wir die Verſi⸗ 
herung, daß, wenn ein Beamter vom Am̃te 
abtritt oder ſtirbt, das Capital ihm oder ſet⸗ 
nen Erben in dem Augenblicke hinaus bezahlt 
wird, ſobald te ober ſeine Erben Rechnung 
geſtellt, die Reviſions-Bedenken beantwortet, 
und hiedurch Amtsrichtigkeit gepflogen haben 
werden, Ben einer nur theilweiſe gepfloges 
nen Amtsrichtigfeit, fol die Buͤrgſchaft nur 
pro quantitate des noch ungedeckten Be⸗ 
trages zuruͤckbehalten, das Uebrige aber auch 
ſogleich hin usbezah!t werden, Bir verord⸗ 
nen zugleich, daß beſonders in ſolchen Buͤrg⸗ 
fchaft: fällen die Rechnungs-Reviſton auf das 
möglichfte befchleunigt werde, 


m 
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v Abſchnitt. 


Wie mittellofen Beamten die Entrichtung 
der Amtsbuͤrgſchaften zu erleichtern ſey. 





G 3% 

Beamten, deren Mittellofigfeit notorifch 
ober genuͤgend nachgewieſen iſt, verftatten 
Wir, die betreffenden Amtsbuͤrgſchaften durch 
Abzug von einem Sechstheil an ihrer firen 
Geldbeſoldung, bis die ganze Summe gut ges 
macht fenn wird, gegen Bezug der pro rata 
fliegenden Zinfen zu leiſten. 


G. 33. 

Bereits angeftellten. Beamten, welche 
nach gegenwärtigem Regulative Amtsbürg- 
ſchaften noch nachträglich zu leiften haben, 
foll im Falle nachgewieſener Mittellofigkeit 
und einer bisher tadellos geleifteren Amts⸗ 
führung überdieß noch jede andere Erfeichtes 
rung zukommen, welche ohne den Zweck ges 


genwaͤrtiger Verordnung zu vereiteln, feiben - 


verftaster werden kann. 


Die Vollziehung dieſer Unfrer allerhoͤch⸗ 
ſten Entſchließung Übertragen Wir Unſrem 
Staats min ſterium der Finanzen, welches 
vor Allem Unſrer Staatsbuchhaltung ben 
Auftrag zu ertheifen hat, über alle, nad 
gegenwärtigem Regulative buͤrgſchafts pflich⸗ 
tige Individuen, und uͤber die Quoten der 
fe hiernach betreffenden einzeinen Buͤrg⸗ 


— — 
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fchaften, die genauen Liften ſchleunigſt herr 
zuftellen und vorzulegen, 


[3 


Münden den 19. Februar 1319. 


Mar Joſeph. 
Freyherr v. Lerchenfeld. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 


des General⸗Secretaͤr, 
G. von Geiger. 


8. Allerhoͤchſte Entſchließung. 





(Den Standes-⸗ und Dienſt-Gehalt des im 
Zolldienſte angeſtellten Perſouals betreffend.) 


Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 
Wir haben Uns in dem Edikte vom 
26. May 1818 uͤber die Verhaͤltniße der 
Staatsdiener $. 6. vorbehalten, über die 
Ausfheidung des Gefammt: Gehaltes der 


Staatsdiener in Standes: und Dienft: Ge 


haft in den einzelnen Auſtellungs-Reſtrip⸗ 


‘ten, oder in allgemeinen organifhen Eins 
richtungen, befondere, und von den dafelbft 
“eventuell gegebenen Mormen abweichende 


Beftimmungen zu gebe, 

In Folge deffen Haben Wir bey der 
gegenwärtig eintretenden allgemeinen neuen 
Drganifarion der Zollverwaltung beſchioßen, 
wie folgt: 


(63 ) 
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‚Die Ausfheibüng der Beſoldungen des 
bey der General : 30: Adminiftration ange: 
ftelften General s Adminiftrators und Raths⸗ 
Perfonals in Standes + und. Dienftes + Ges 
hafe, richtet fih nad den allgemeinen, im 
gedachten Edikte für den Fall, daß feine 
befondern Beftimmungen gegeben find, ber 
ftätigten Normen, 


IL 


Der Standes: Gehalt -des übrigen im 
Zolldienfte angeftellten Perfonals wird für 
‚das erfte Jahrzehent des Dienftes auf bie 
Hälfte, und für die Folgezeit, ohne weitere 
Ausſcheidung des Dienftes in Decennien, 


“auf zwey Drittheile des ftändigen Gefammts 


Gehaltes feftgefegt , in fo weit nicht für eins 
zelne Claſſen, wie z. B. für bie Graͤnz⸗ 
Zollaufſeher, in den organiſchen Reſkripten 
etwas anderes verordnet wird. 


IL 


Denjenigen Dienern, welche bereits auf 
einen höhern Standes » Gehalt, nah den 
Beftimmungen der Dienftes s Pragmatif, 
und des Ediktes vom 26. May v. J., 
einen gegründeten Aufpruch erworben haben, 
bleiben ihre Mechte ausdruͤcklich vorbes 
halten, 


IV. 


Für jene bey dem Zollwefen angeſtellte 
Diener, die in Folge eines im Dienſte ers 
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littenen Unglüdes, ober wegen hohen Als 

ters, in Quiescenz treten, und fih im Diens 
ſte befonders ausgezeichner haben, behalten 
Wir Uns bevor, billige Ausnahmen eintres 
ten zu laffen, und auch höhere Quiescenz⸗ 
Gehalte zu bewilligen; jedoch follen fie den 
im Edifte vom 26. May v. J. beſtimmten 


Betrag nicht überfteigen, 


V. 


Die Penſionen und Unterhalts⸗Bey⸗ 
träge der Wittwen und Waiſen ber Zoll⸗ 


bebienfteten richten fi nach den allgemeinen 
Beſtimmungen. 


Muͤnchen den 10. September 1819 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 


der General-Sekretaͤr, 
G. von Geiger. 





K. Miniſterial⸗Entſchließun g. 





(Die Privat⸗Niederlagen an den Hall: Plägen 
betreffend. ) 


Staats » Minifterium der Finanzjen. 


Durch das neue Zollgefeg werben: in 
den vorzüglihern Städten unter den von 
dem Staats: Dinifterium der Finanzen naͤ⸗ 
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her zu beftimmenden, und an ben Hall⸗ 
Plägen befannt zu machenden Bedingungen 
PeivatsMiederlagen geftatter, Diefe 
Bedingungen find folgende: 


1) Die Privars Niederlagen find in ben 
Städten ,„ in welchen Hallämter beftes 
ben, zue Erleichterung des Zwiſchen⸗ 
und Commiffions: Handels nach dem 
örtlichen Inhalte des Geſetzes nur 
anerkannten foliden Großhändlern ges 
ftattet, jedoch auch ohne Unterfchieb, 
ob diefe bloß Großhandel, oder zus 
gleih Detail: Handel treiben, 


Auf die Privat: Lager Finnen nach dem 
Flaren Inhalte des Geſetzes nur Cor 
fonials Waaren, ausländifche Dele und 
ausländifche Weine (mit Einfchluß der 
Meine aus dem Rheinkreiſe) und rohe 
Produfte des Auslandes, die im Koͤ⸗ 
nigreiche nicht erzeugt werden, bezo⸗ 
gen werden, 


Bw 


2 


3) Die Urtifel, welche auf ein Privats 
Lager bezogen werben wollen, muͤſſen 
in ganze Colli verpadt feyn, und bie 
einzelnen Colt dürfen nicht verfchies 
denne Artikel enihalten. 


4) Jedes Privars Lager muß in einem abr 
gefonderten Magazine gehalten werden, 
und darf Feine bereits verzollte Waare 
aufnehmen, 
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5) Jedes Privats Lager ſteht zwar unter 
den eigenem Berfchluße des Kaufmanns, 
dagegen haftet aber auch diefer für den 
Beſtand defielden, mit Ruͤckſicht auf 
den ftatt findenden Defalo, 


6) Der Kaufmann, welchem eine Privat⸗ 
Miederlage geftattet iſt, iſt verpflich⸗ 
tet, ein eigenes Buch daruͤber zu 
führen, welches den Beſtand des Las 
gers immer getreu darftelft, und mit dem 
Hallaͤmtlichen Büchern übereinftimmt. 


7) Dem Hallamte fteher zu jeder Zeit eine 
Revifion der an feinem Sitze befindlis 
hen Privat: Niederlagen frey. 


8) Von aflen Waaren, welche aus dem 
Privat: Lager zum Conſumo ober 
Eſſito bezogen werden, müffen fogleich 
die treffenden Zoll» Gebühren entrichtet 
werben. 


9) Die Waaren, welhe Jahr und Tag 
auf den Privars Lagern liegen, muͤſſen 
entweber vollftändig verzolft, oder in 
das Ausland verfender werben. Mur 
die Weine genießen des Rechts ber 
Privars Niederlage für zwey Jahre, 


10) Die auf Privat s Erger bezogenen Waa⸗ 
ren haften für die ruͤckſtaͤndigen Zoll 
gebühren; und in Eonfursfällen follen 
nah ausdruͤcklicher Beflimmung der 
Stände des Reihe die Foderungen 
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des Zolls Herars, ruͤckſichtlich der ruͤck⸗ 
ftändigen Zölle, allen übrigen Forde⸗ 
sungen vorgehen. 


11) Wer einer Defrandation überwiefen 
wird, foll die Begünftigung, der Pris 
Yats Miederlage für immer verlohren 
haben, ' 


Die Königliche General, Zoll; Ahmini- 
firation hat daher die Hallämter von gegen 
waͤrtiger Entſchließung umſtaͤndlich in Kennts 
niß zu ſetzen und anzuweiſen, die obigen 





Bedingungen in den Hallen zur Wiſſen⸗ 
ſchaft und Nachachtung mittelſt Anſchlages 
bekannt zu machen. 


Muͤnchen den 23. September 1819. 


Auf 
Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs Allerhoͤchſten 
Befehl: 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter: 
der General⸗Sekretaͤr, 
G. von Geiger. 


C Hierzu Beylage Nr. 


EHEN NE Bepylage 
Allgemeinen Sntelligens- Blatt 


für das 


Kgönigreid Baiern. 





Winden den 25. September 1319, 








Stedbrief. 


J oſeph Pfiſter, — auch Joſeph Jerone, Krattenmachers Joſeph, Wendel: 
ſepp, dann Sabiner-Sepp, von ſeinem Weib Sabina Geiger, Propfigter Sepp, 
von feinem dicken Halfe, Züri Heyst’s Sepp, von feinem Water Heinrich Pfifter 
aus dem Kanton Zurich genannt, — mehrere im Jahre 1817 und 1818 in Baiern 
verübter gewaltfamer Diebftähle befhuldige, wurde auch eines. in der Macht vom 
37 Auguft verübten ausgezeichneten Diebftahls, fo wie eines am 8. d. M, verübten 
Raubes in hohem Grade verdächtig. 


Man erfucht, auf diefen der oͤffentlichen Sicherheit Außerft gefährlichen, ſchon 
in den GaunersLiften des Ober⸗Donaukreiſrs 1855 Mr, 10. und 1845 Me. 121. 
bemerken Burfchen Spähe zu verfügen, und ihn im Betretungsfalle hieher ausr 
zuliefern, 


Perfional-Befhreibung. 


Joſeph Pfifter, von Willifau im Canton Luzern gebohren, ift gegen 40 
Sabre ale, mittlerer unterfegter Statur, hat dunfelbraune, Furz abgefchnittene Haare, 
braunen Bart, nicht gar ftarfen Backenbart, braune Augen und Augenbraunen, 
länglichte,, fpigige, etwas gebogene Mafe, volles, etwas breites, roͤthlichtes anges 
nehmes Angeſicht, flache etwas Hohe Stine, rundes Kinn, großen Mund, die 


untere Rippe etwas hoch, breite weiße. vollfommene Zähne, bien kropfigten Hals, 
san demfelden eine Marbe von einer ausgefchnittenen Kugel, 


Er ſucht den dicken Hals mit Tüchern zu verbergen, redet beutfch, etwas 
ungarifch, und die Önuner:- Sprache, 


Kleidung 


Ein runder hoher Filzhur, eim guter grawstuchener Ueberrock, oder Purze 
geünztuchene Jade mit weißen Knoͤpfen, weite weißsleinene, ober auch graus 
zroillichene Beinkleider, grün: tuchene oder weiße Weſte, ſchwarzſeidenes =. 
mit. rothen Streifen, Bänderfhuhe, ober Stiefeln. 


Weiler am 14. September 1819. 


Königlich · Baieriſches Landgericht Weiler. 


von Gimmi, Koͤnigl. Landrichter. 
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Jutell! 


Allgemeines 


igenz Blatt 


fuͤr das 
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Königreich Baiern. 





ZLIV, Stück. Münden, Sonnabends den 2. Oktober 1819. 
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Koͤnigliche Allerhoͤchſte Verordnung. 





(Die Organiſation der General-Zoll⸗Admini⸗ 
ſtration betreffend.) 


Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


2 Erwaͤgung, daß die oberſte Verwaltung 
der Zoͤlle, Mauthen und uͤbrigen damit ver⸗ 
wandten Gefälle nicht wohl nach Provinzen 
oder Kreifen abgetheilt werden koͤnne, har 
ben Wir hiefür bereits in Jahre 1807 eine 
eigene Central Stelle, nämlich die General: 
Zell: und Mauth;Direftion angeordnet, und 
derfelben im Jahre 1811 zugleich die Dis 
teftion der Taback-Regie Übertragen, Aus 





— 


benfelben Gründen finden Wir zweckmaͤßig, 
diefe Stelle unter der Benennung 
General Zoll: Adminiftration 

auch ferner unter der unmittelbaren Auſſicht 
und Leitung Unſres Staats s Minifteriums 
der Finanzen fortbeftehen zu iaſſen. Um aber 
ihre Organifation mit jener der übrigen ober⸗ 
fien Verwaltungsftellen, mit den Beſtim⸗ 
mungen bes neuen Zollgefeges, und mit den 
eigenen Foderungen der Zoll» Verwaltung in 
Uchereinftimmung zu bringen, haben Wir 
aufden Antrag Unſres Staats. Minifteriums 
ber Finanzen, und nach Vernehmung Unfres 
Staatsrathes über die Formation, den Wir- 
fungsfreis und den Gefchäftsgang der Gene 
ral⸗Zoll. Adminiſtration beſchloßen, wie folgt: 


(£63 ) 


sg 


1. Titel. 
Bon der Formation der Beuerals 
Zoll⸗Adminiſtration. 


$. 1. 

Die General:Zoll⸗Adminiſtration befteht 
aus 

einem General: Abminiftrator und zugleich 
Vorſtand, 

vier Rächen, 

einem Aſſeſſor, 

einem Oberrechnungs⸗Kommiſſaͤr, 

acht Rechnungs ; KRommiffären, 

vier Meviforen, 

zwey Polleten » Konteolleurs nebft, einem 
Gehüffen und einem Polleten: Sortirer, 

einen Oberbuhhalter, 

vier Buchhaltern, 

zwey Sekretaͤren, 
einem Expeditor und zugleich Taxator, 

einem Oberregiſtrator, 

einem Regiſtrator, 

einem Regiſtraturs-Gehuͤlfen, 

einem Material: Verwalter, 

einem Material: Verwaltungs Konteolleur, 

einem Tabelliften, 

ſechs Kanzliſten, 

einem Raths⸗ und Bureaudiener, 

vier Bothen. 


$. 2. 
Der General s Zoll : Abminiftration iſt 
untergeordnet die Central: Zolls Kaffe, deren 
Perfonal auf 


892 


einen Kaffier, 

einen Kontrolleur, 

zwey Offizianten und 

einen Kaſſediener, feftgefegt wird. 


G 3 
Vorftehende Beftimmungen bezeichnen 
den höchften Perfonals Stand für die Ge 
neral : 301 s Adminiftration und Zoll: Kaffe, 
welcher nah Umftänden wohl vermindert 
werden Bann, eine bleibende Vermehrung 
aber nicht zuläßt. 


$ 4 | 
Die Befoldungen fämmtliher Individuen 
werden in einem befondern Etat feftgefeßt. 


$. 5. 

In Anfehung der Uniform des gefamms 
ten Perſonals verbleibt es bis zu anderer 
Verfügung bey den Beftimmungen, welche 
bieher für das Perfonal der General: Zoll⸗ 
und Mauth s Direftion erlaffen find. 


IL Titel 
Bon dem Wirkungsfreife ber Ge— 
neralsZolls Adminiftration, 


$. 6. 
Im Allgemeinen umfaßt der Wirkungs⸗ 
freis der General: Zoff: Abminiftration die 
Sorge für den genauen Vollzug der Gefeße, 


Verordnungen und Inſtruktionen über die 


Erhebung und Verwaltung der Zollgefälfe 
überhaupt; die Erhaltung des in ihrem Ber 
zeiche Hiegenden Finanz s Vermögens; bie 
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Anwendung alles deſſen, mas dem Staates 

Intereſſe vortheilhaft feyn kann, und die 

pflihtmäßige Sorge für die Abmwendung als 

les deffen, was biefem Intereſſe nachtheilig 

iſt. 
5% 

Im Befondern gehört zu ihrem Wir⸗ 
Bungsfreife die Aufficht auf das Staats: 
Einfommen aus den Zoͤllen und den übrigen 
ihrer Verwaltung anvertrauten Gefaͤllen; die 
Aufjicht über den aus diefen Gefällen zu bes 
ftreitenden Staats » Aufwand; die Diveftion 
der Zollfaffen; das Etatsweſen; die Buchs 


haltung; das Rechnungsivefen; die Aufſicht 


über das gefammte Dienft : Perfonal der 
Zollverwaltugg; die Wachſamkeit für die 
Aufrechthaltung der Rechte des Staats und 
feiner Unterthanen in Zollfahm gegen ans 
dere Staaten, und in der Wahrnehmung 
der Mängel und Gebrechen in den Zollgeſetzen 
fowohr, als in der Zollverwaltung, 


$. 8. 
In Beziehung auf die Aufſicht über das 
Staaıs : Einfommen koͤmmt ber Generals 
Zoll: Abminiftration zu: 


a) die Sorge für die vorfhrifimägige Bes 
handlung, Erhebung und Verrechnung 
der Zölle, des Weggelds, der Stem⸗ 
pelgebuͤhr, des Waaggeldes, der Nie⸗ 
derlagsgebuͤhren u. ſ. w.; 

b) die Entſcheidung der Streitigkelten zwi⸗ 
ſchen deu Zoubeamten und den Zoll 
pflichtigen uͤber die Anwendung der be⸗ 


nn 
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fiehenden Zollgefege eder Zolltarife mit 
Vorbehalt des Rekurſes an das Staates 
Minifterium der Finanzen; 

e) die Betreibung der unverzögerlichen 
Enefcheidung der an die ordentlichen 
Gerichts: Behörden gebrachten Straf 
fälle, und des richtigen Vollzugs der 
erkannten Sttafen; 

d) das Gutachten über die zu bemwilligens 
den Vegünftigungen; 

e) die Wachſamkeit gegen Mißbrauch ber 
gefeglichen Zoll, und Weggelds⸗Befrey⸗ 

. ungen; 

f) das Gutachten über Nachlaͤße an er 
Gefällen und Strafen, 

$. 9 
In Beziehung auf bie Auffihr über 
den aus den Zolfgefällen zu beftreitenden 
Staats: Aufwand ſteht derfelben zu: 

a) die Sorge für die richtige Bezahlung 
und Werrehnung der durch Etats⸗ 
Ganftions : Referipte in Beftimmten 
Summen bewilligten oder durch befons 
dere Allerhöchfte Reſktipte angewiefenen 
Ausgaben auf Befoldungen, Penfios 
nen, Regiekoften, Bauten, Zol; Ents 
fhädigungen u. f. a. mit genauer Bes 
obachtung der beſondern Kaffe : Inftrußs 
tionen; 

b) die Anweifung der Diäten und Keifer 
foften nach den beftehenden Regulati⸗ 

ven, in fo meit fie entfchieden aus dem 
Aerar zu befreien find; die Beſtim⸗ 
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mung und Anweifung ber regulativmaͤ⸗ 
Figen Umzugs⸗Gebuͤhren in den Fällen, 
in welchen der Anfpruch auf diefelben 
feinem Anftande unterliegt; ferner bie 
Regulicung und Anteifung der Pens 
fionen und Unterhalts: Beyträge, wel: 
che ſich unzweifelhaft auf die Dienft: 
Pragmatit vom 1. Jänner 1805, das 
Fonftirutionelle Edict vom 26. May 
18,8 über die Verhältnifje der Staates 
Diener und weiter erfcheinenden Pens 
fions: Regulative gründen, jedoch vors 
behaltlich der Superreviſion bes Obers 
fin Rechrungshofes, und unter ber 
Obliegenheit, über die aus eigener Coms 
petenz angetwiefenen Diäten, Umzugss 
Poften, Penfionen und Unterhalts:Bey: 
träge, alle Quartale tabellarifhe Nach⸗ 
‚ weifungen mit genauer und vollftäns 
diger Angabe der Umftände, Normen 
und gefezlichen Beſtimmungen, welche 
die verfügte Anweifung begründen, an 
das Staats: Minifterium der Finanzen 
zue Einfiht und Prüfung einzufenden, 


c) das Gutachten über alle Diäten, Umzugs: 


Loften, Penfionen und Alimentationen, 
zu deren Ermäßigung und Anweifung 
fie nach der vorhergehenden Beſtim⸗ 
mung nicht ermächtiger ift, jedoch mit 
der ihr zuftehenden Befugniß, nach Um⸗ 
ftänden hierauf verhaͤltnißmaͤßige Bor: 
fhüffe anzumweifen ; 


d) das Gutachten über alle übrigen im 


Laufe des Etatsjahres fih ergebenden 


896 
aufferordentlichen Ausgaben der Zoll 
Verwaltung. 


$. 10. 
In Beziehung auf die Direftion der 


Zoll-Kaffen gehört zu ihren Obliegenheiten: 


a) 


b 


c) 


d 


— 


e) 


der 


— 


die Sorge für bie rechtzeitige Einlie⸗ 
ferung der Ueberfchüffe von den Aem⸗ 
tern an die Central-⸗Zoll⸗Kaſſe; 

die puͤnktliche Erfillung der Dotatios 
nen, welche der Staats: Schuldentils 
gungs:Kaffe, und hierauf der Central⸗ 
Staats:Kaffe auf die Zoll Gefälle an⸗ 
gewiefen find; 
die genaue Realifirung ber von dee 
Central.Staats: Kaffe auf ihre etats⸗ 
mäßige Dotation "ausgeftellten Aſſig⸗ 
nationen 5; 
die vorſchriftmaͤßige Verwendung der 
übrigen in dee Central: Zoll: Kaffe bes 
findlichen Geld: Borräthe ; 

die Obforge für die richtige und recht: 
zeitige Anfertigung und Cinfendung 
der Monats:-Ertracte, Konfpekte ıc.; 
die periodifche, jedoch zu unbeftimmter 
Zeit vorzunehmende Viſitation der 
Central Zoll:Kaffe, und die jedesmalige 
Einfendung des hiebey abgehaltenen 
Protofolls zum Staats; Minifterium 
der Finanzen, 


G 11. 


In Beziehung auf das Eratswefen liegt 
General: Zoll: Adminiftration ob: _ 
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a) die Sorge über die rechtzeitige und 
vorfhriftmäßige Anfertigung der Spes 
eial⸗ Etats der Aemter und Kaffen;; 

b) die Prüfung diefer Etats im Bormellen 
und Materiellen; 

ce) die Anfertigung eines Haupt-⸗Zoll-Etats 
aus den einzelnen Etats der Aemter 
und der Eentrat:Zell: Kaffe ; 

d) die Einfendung diefes Haupt» Etats 
an das Staats, Minifterium der Fir 
nanzen mit dem vorgefchriebenen ums 
ftändfichen Erläuterungs: Berichte; 

e) Die Sorge für die Realiſirung ber 
Etats; und 

f) die Verantwortlichkeit, daß die genehs 
migten Etats in feinem Theile und in 


Peiner Mubrif überfchritten merben, 


mit Ausnahme derjenigen Fälle, in des 
nen das Uebertragen ber Erfparniß von 
einer Mubrif auf die andere ausdruͤck⸗ 
lich geſtattet iſt. 


F. 12. 
In Beziehung der Buchhaltung beſteht 
die Aufgabe derſelben: 

a) in dee Buchhaltung zum Behufe ber 
allgemeinen Staatsbuchhaltung der Fis 
nanzen, nach den Vorfchriften vom 11. 
Aug. 1818 und den weitern Erläuters 
ungen; . 

b) in der Kommercial Buchhaltung, oder 
Herſtellung einer beftändigen Weberficht 
der Einfuhr und Ausfuhr an Produkten, 
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Waaren und Fabrifaten, nach der In⸗ 
ftruftion, die hierüber beſonders er: 
theilt wird, h 


$. 13. 

In Beziehung auf das Rechnungsweſen 
hat die General; Zoll: Adminiftration für 
die fchleuntge Revifion der Monats: Acten 
ber äußern Aemter, rechtzeitige Stellung der 
Jahres: Rechnungen von Seite der Aemter 
fowohf, als der Eentrals Zoll s Kaffe, förders 
lihe Prüfung und, Aufnahme derfelben, ges 
naue Abrechnung der Aemter mit der Een: 
tral: Zoll: Kaffe ſowohl, als diefer mit der 
Central: Staats » Kaffe, und richtige Er: 
ftattung des Jahres: und Rechenſchafts⸗ 
Derichtes am Schluffe eines jeden — 
zu wachen. 


$. 14. 
In Beziehung auf das Dienſt⸗Perſonal 
ber Zollverwaltung koͤmmt ihe zu: 

a) die Handhabung ber Dienfts und Ge: 
ſchaͤfts Ordnung bey den Zoll⸗Inſpekt—⸗ 
ionen fowohl, als bey allen übrigen 
untergeordneten Aemtern, und die Bey⸗ 
fegung der Irrungen und Konflikte zwis 
ſchen denſelben; 

b) die Führung des allgemeinen Qualifika⸗ 
tionsbuches auf den Grund ihrer eigenen 
Wahrnehmungen , und der von den 
Zoll Inſpectionen zu führenden Quali⸗ 
fifationg Buͤcher; 


c) die Prüfung der Adſpiranten und Führ 
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rung bes befondern Vormerkungs » Bu⸗ 
ches über dDiefelben ; 
qh das Gutachten zur Wiederbefegung der 
untergeordneten Dienftes : Stellen ; 


e) die Behandlung des Amtsbürgfchaftsz 
twefens der Zollbsamten ; 


f) das Gutachten über. außerordentkliche 


Gratifikationen; 


5) das Gutachten über die zu bewilligenden 
Unterflügungen aus dem fir das Zoll⸗ 
Derfonal beftehenden befondern Husete 
ſtuͤtzungs fonde; 

h) das Gutachten über Heiraths/ Licen⸗ 
Geſuche des Zoll-Perſonals; 

ä) die Ertheilung dee Reiſe-Licenzen fir 
vierzehen Tage zu Reifen im Inlande, 
und das Gutachten zu Lieenzen für Rei⸗ 
fen in das Ausland, oder in die Haupts 
und Nefideiz: Stadt; 

K) das Gutachten über die Geſuche aftiver 
Zollbeamten und Diener um Quiescir⸗ 
ung oder Penfionirung; 


% die Sorge für die periodifche Viſitation 


ber Zoll s und Hallaͤmter durch Die Zoll⸗ 
Inſpektionen; 

ma) die Leitung der Amts» Eins und Aus⸗ 

antwortungen durch die Inſpektionen 

oder andere hiezu ernannte Kommiffarten. 

») die Unterfirhung der Dienftgebrechen ber 

untergeordneten Zollbeamten und Dies 


ner, auf Höhern Auftrag fowoht, als 


ex oflicio im Falle eines gegründeten 
Verdachtes deu gefährdeten Amts⸗Ver⸗ 


— — 
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waltung; die berichtfiche Vorlage der 
Reſultate hierüber, das Gutachten über 
die Beftrafung des Unterfuchten, und 
in dringenden Fällen Befugniß, einen 
ſolchen Beamten vorläufig. von ben 
Antsverrichtungen zu entfernen und für 
die proviforifche Verwaltung des Amtes 
zu forgen. i 


0) Die Verfügung von Ordnungs⸗ unb 
Diseiplinar : Strafen, jedoch mit Beobs 
achtung deſſen, was das fonftitutionelfe 
Edikt von 26. Mat 1818 über die Vers 
haͤltniſſe dee Staatsdiener —2 vor⸗ 
ſchreibt. 


$. 15 


Zur geeigneten Wahrung der Rechte bes 
Staats and feiner Unterthanen gegen andere 
Staaten, if die General: Zoll: Adminiftras 


“ tion verbunden, alle zu ihrer Kenntniß kom⸗ 


menden Vorfälle oder Verfügungen, durch 
welche bie Zoll: Gerechtfamen oder wohl gar 
die Landesgränzen bes Staats verlegt, oder 
die Unterthanen im ihrem Werfehre mit ans 
dern Staaten unbillig befchränft werden, 
ber Rehm Stelle anzuzeigen, 

$. 16. 

Zu dem Wirkungskreiſe derfelben gehört 
endlich, nicht nur über die Hebung der wahr⸗ 
genonmenen Mängel und Gebrechen in der 
Verwaltung, fordern auch über die allenfalls 
morhwendige, oder zwecfmäßige Ergänzung 
und Verbefferung der Zollyefege, entweder 
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in den jährlichen Nehenfchafts: Berichten, 
oder in befondern Berichten dem Staats: 
Minifteeium. der Finanzen ihre —— 
Vorſchlaͤge vorzulegen. 


% 17. 

Im übrigen iſt die General :Zolls Abs 
minijteation auf die Vollziehung der Gefeße 
und Verordnungen, auf die Belehrung der 
Aemter und Inſpektionen ben offenbaren Miß: 
verftändniffen und fchiefer Anwendung der: 
felben, und. auf rein erefutive a. 
befchränft. 


Auſſer ihren Befugniffen liegt es — 
die beſtehenden Zollgeſetze und Tarife eigen⸗ 
maͤchtig abzuaͤndern, oder in zweifelhaften 
Faͤllen zu erlaͤutern, eigene geſetzliche Nor⸗ 
men oder organiſche Verfuͤgungen zu erlaſ⸗ 
ſen, allgemeine Reglements oder Inſtruktio⸗ 
nen vorzuſchreiben, und Jemanden von den 
beſtehehenden Geſetzen zu diſpenſiren. 

Eben ſo wenig iſt ſie befugt, eigenmaͤch⸗ 
tig und ohne vorläufige Allerhoͤchſte Geneh— 
migung einen Zollbeamten und Diener zu vers 
fegen, oder in den Zollftätten eine Verändes 
zung vorzunehmen. 


$. 18 
Sie Hat alle Uebergriffe in die Sphäre 


fremder Gefchäfte forgfälcig zu vermeiden, 
bey gemiſchten Gegenftänden mit ben einfchläs 
gigen Hehörden das geeignete Benehmen zu 
pflegen, und bey entſtehenden Konflikten oder 
Jerungen, über die im Wege des wechfelfeitis 


ln — 
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gen Benehmens eine Vereinigung ber Anſich⸗ 
ven nicht erzieler werden kann, Bericht zu 
rn 
F. 19 

In folhen Angelegenheiten „ für welche 
den Unterbehoͤrden eine beftimmte Kompetenz 
eingerdume,ift, fol den Befugniffen und dem 
Verfahren derfelben nicht vorgegriffen wer⸗ 
den, außer zur Ahftellung vorkommender 
Befhwerden und  wahrgenommener en 
Verzögerungen, 


| m Titel j 
Bon den Gefhäftsgange bey der 
General: Zoll : Ydminiftratiom 

. 20. 

Die oberfte Leitung. dee Gefhäfte ſteht 
bem Generals Zoll: Ydminiftrator zu. Dep 
Abweſenheit oder Krankheit deſſelben ift ber 
Altefte Rath fein Stellvertreter. 

$. 21. 

Der General; Adminiftrator eröffnet ben 
Einlauf, und giebt die geöffneten Erhibita 
zum Gefchäfts: Protofolle ab, damit fie hier 
eingetragen, die nach der befiehenden Mepar: 
tition betseffenden Referenten vorgemerkt, for 
dann die Erhibita der Regiftratur, und von 
diefer mie den Vorakten ben geeigneten Re: 
ferenten zugeftelle werben, 


§. 22. 
Die Repartition der Gefchäfte wird vom 
General : Adminiftcaror nad Aemtern und 
General: Gegenftänden entworfen, und mit 
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jebem Jahre nad) Erfoderniß.abgeändert. Je⸗ 
Doc ift ihm unbenommen, auch unterm Jahre 
einzelne Abanderungen zu treffen, oder in bes 
fondern Fallen andere Referenten zu ernennen, 


$. 23. 

Zu den perfönlichen Dbliegenheiten und 
Befugniffen bes General: Adniiniftrators ge: 
hören: die Befchäftigung oder Erledigung al: 
lee Gegenftände, welche ihm durch fpecielle 
Reftripte perfönlich übertragen werden; die 
Aufſicht über die richtige Führung der Qua⸗ 
lifikations = und Dienft = Wormerfungs : 
Bücher, dann der Verzeichniffe der, Quies; 
eenten und der Penfioniften, die Leitung 
der Kommerjial : Buchhaltung und übris 
gen ftatiftifhen Sammlungen; die Redakt⸗ 
ion der vierteljährigeinzufendenden Gefchäftss 
Tabellen, die er mit befondern Bemerfun: 
gen begleiten Pann; die Redaktion der Jah: 
re8: Berichte, wozu die Käthe die in ihren 
Referaten gefammelten Erfahrungen und Be: 
merfungen mitzutheilen haben, und die Redakt⸗ 
ion der jährlich einzufenden den Anzeigen über 
das Betragen und die Verwendung des Raths 
und fubalternen Perfonals der General: 
Zoll⸗Adminiſtration. 


$. 24. 

Bon den Gegenftänden, welche dem Ger 
neral: Hominiftrator nicht befonders uͤbertra⸗ 
gen find, follen die wichtigern immer Kols 
legialliſch in förmlichen Sigungen verhandelt 
und erledige werden, Hieher gehören nas 
mehtlich die in Frage kommenden Erläut erun: 
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gen der beſtehenden Zoll : Gefege, bie Vor⸗ 
ſchlaͤge uͤber neue Gefege, bie Verbefferuns 
'gen in’der Verwaltung, die Dienftbefegun: 
gen, die Amts; Unterfuchungen, die Disci: 
plinar» Straf: Verfügungen, die Gratififa: 
tions = und Unterftüßungs s Gefuche, und 
überhaupt alle Gegenftände, in denen die Ges 
‚neral: Zoll: Adminiftsation Pollegiales Gut⸗ 
achten zur allerhöchften Stelle zuerftatten hat. 


$. 25, 

Alle übrigen minder wichtigen Gegens 
ftände, als einfache Berichts: Abforderungen, 
Inſtruktionen, Epeitationen, Gignationen 
zum Rechnungs-Kommiſſariate oder zur Res 
gifttatur, einfahe Sammlung und Zufams 
‚menftellung, bey welchen nichts zu erinnern 
ift, einfache Remiß: Berichte oder Schteis 
ben, und überhaupt ſolche Gegenjtände, bey 
denen von einer Berachung Feine Rede ſeyn 
Bann, können auffer den Sigungen behandelt 
werden. Jedoch müffen auch diefe jur Be: 
handlung auffer ben Sißungen ſich eignens 
den Gegenftände der Reviſion und dem Ex— 
pebiatue des Generals Adminiftrators unters 
liegen und in den Geſchaͤfts-Protokollen (mit 
der Bemerkung der buͤreaumaͤßigen Behand⸗ 
lung ) nachgetragen werben, 

$. 26. 


Alte allechöchfte Reſkeipte follen in dem 
Sizungen nad) ihrem vollen Inhalte eröff: 
net, und in fo weit fie allgemeine Normen 
für Fünftige Fälle enthalten, in Abſchrift 
im Sigungs: Zimmer niedergelegt werben, 


gay 


ad in ne 
' De Abftimmufgen’ in den Sigumgeh 
geſchehen nach dem Dienſtalter von deim at⸗ 
teſten bis zu dem letzten Rathe; der Gene⸗ 
ral Abminiſtrator, oder deſſen porſikender 
— * giebt, u Stintm * iime jüeßt, 
Die Mehrheit der Stünmen bitbert den Be 
ſchluß. Bey Gleichheit der Sum men eis 
Kheibet fich die Mehrheit dich bie Stiinihe 
Ib Gerieral s Abnn N oder eins 
Sitoistietese 


121 77 6 0er) * 
—— — L83 ER TIIUT er 


"Ber Seneraf , bminifttaker — 
5 der Buch Einheit ober Diehchele 
der Stimnten _ "gefaßten Berhtäfte, fregen 
Lauf laſſen, und kann ſolche, auf feine 
VBergnutwortlichleit nur dann, ſiſtirgn, „wenn 
er dayon ‚einen, großen Nacedeit, für, das 
Iorersfl jedes, Stgats ‚befürchtet ; amd ex.äft 
zu bigfer Sificung, —““ wenn er 
den Beſchluß gegen ausdruͤckliche Geſche 
oder — Anorduimgen. arfaßt, 
ſeyn glaubt. in benden Fällen hat er 
aber ſogleich Anzeige ı hieruͤber zusniachen, 
Auch Fann er vbefchloßene' Anträge am bie 
Allerhöchfte’Stelle ; mit denen er niche vers 
ſtanden iſt, dutch —— 
Gutachten eindegleitgn.d" iD Saridage 
si Mille en I EEE 

sr) Sr 208 AMan FE; 
1 Demi Gensrats Adminiſtrator wird es 
uͤberlaſſen, die Zahl der Sitzungen und die 
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Tage berferben nach Verhalemiß der Seſhen⸗ 
und‘ ihrer" Dringlichteit zit Seftimmeit, doch 
fott in jüber Woche wenigſtens Fine 
gehalten Abenden,“ "Jeder Reftren beigt üb 
die vorgüiteagenden Begenſtande bie von ih 5 
vorfaprten” Aufſcche ſogteſch· in die Shang 
mit /auſſer in Wweifeihaften Sachen, | 
ohne vorlaͤufige Berathung der Beſchluß 2 
Kolfegiums nicht wohl — 
In wichtigen md ſy ſtematifchen Gege 
* ſchriftliche — re — 


mid ! 

* is iin Sn 30. BudasNE aid mp 
Ben der Fall eintritt/ daß die 
gung eines Gegenſtaudes feiniet Deinglichfeie 
wegen? nicht Bis zum ordentlichen Shhunge 
sage verſchoben werben fan, sv iſt ft nach 
DER Wichtigktit des Falles und der Deihaft 
fenheit der Umſtande erftiokddt” eine augers 
orbentlihe Sitzung „Anzuordnen, oder die 
Asftimmungen find durch Eirculare zu er⸗ 
holen; und der Beſchluß iſt ih das Proto⸗ 
Sol der‘ * Sihung üachjiisagen. 


quan * audit 
ur ale 20 re a 
— * Shut werden bon benr 
ai weicher den‘ Sitzungen beywohnt, 
mit größter Geuauigkeit Protokoile gefuͤhrt, 
und bey wichtigen Gegenſtaͤnden auch die 
einzelnen Abfimmungen darin bemerfe; dem 
Käthe steibe in Diefem Fate bie Abgabe 
eines fchriftlichen Votums zu dem’ Uften 
vorbehalten. Die nah den Beſchluͤßen ent⸗ 


(64) 


, * sn 


897 
ne ige ‚werden dem Geueral ⸗Ad⸗ 


mil 
Erpedigtut verſehen. Die in das Sitzungs⸗ 
zajofall, eingetragenen ‚Ssfhlüße worden 
ba Sefhfts:Piotofoke nur mit oh ine 
weifäng, auf Rp >ag- und hiesfGoptapse 
* ve Nie Pate bemerkt, Yin 


hineQ . \ Bin ne 


NEAR $ in” Kol ‚ertis 
— Form al Nano nun) 


x 
# 
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an die Allechöchfte 2 ſo wie die Form 
der Berichte der Intergeoxdneten Behörden 
an bie, ‚Öenerals Zell Mininification, richtet 
fich nah, dem, Borfhriften z; welehe; in dem 
grgantjchen, Ediet vom 27. MÄRZ 817. 
dieſer Beziehung Be. die — — 
Hörden sn Mm Ind, ee re 

„nn irrt jan Et. NL, ‚239 
si 240 — x * es — 8* 

” Das Reqhnungs⸗Commiſfariat, die Buch⸗ 
Ich die Regiftratur, bag Sabretariat, 
und die” Kanzler fiehen unter der Oberauf⸗ 
ſicht des Generals Admaniſtrators; die ſpe⸗ 
cielfe Aufſicht Über eine ober Die, audere die⸗ 
et Aleriutionen kann. er einem Aat⸗ oder 
Afeſor abertt ggen. 


dk LU 07 Ba a re Pe 
IR Bund IL LEGE FRE? 


2% 60 ern ai Anm 
F 3% PIEPWETTENGEGR [ [ 7 


Heben einzelne Referent. | iſt fürdie aecher 
jetige, sebnungsmäßige und, Be⸗ 


2 PR 


— a — 
=» ELEZSEZZIZE x 3% ETr.n.d 


._— 
Pe 
Gr 

—⸗ 





rator vorgelegt, amd hon ihm mit dem 


arbeitung der ihm zugenie fenen Gegenftände 
And eürsbip.gengye, ung getreue Dapfiellung 
det aktenmaͤßigen Pewau⸗ verantportlich. 


ner sc 


wre 33 Ihe — 

ger che ee 
ik verantwortlich, daß. ber‘ Emlau ur rech⸗ 
‚en Zet und. nad), der. 98 Foffenen Repat⸗ 
tion. ‚yerteife w werde; ‚doß, ud er 


Mr sid Er}; 


DT [Rinde keine noshehei e Siot n 
au daß Ki — „feine, Ein 
legialen Behandlung geeignete Gege ände 
entzogen, bie Sitzungen zu rechter Zeit ge⸗ 
„halten u und a heſucht die Abſtimmun⸗ 
9 mit, Ruhe — EINEM „Die 

ſchiüße bee al gefprochen und die 
——— dieigach gefaßt werden, Bi 


"ge" ie‘ ‚ferhter "fiir die Beobachtung der 
—— und fur die Ein nhaltung der 
Mondelenj Voiſthriften ‚ttändtobertäg. 

"Deßtoegen bar et et im Zuweifel i über den Kom⸗ 
veten⸗ Punet förmlich abſtim ten und kol⸗ 
en offen “ (oje er 


m» Inu Miu. 

1 Endlich: — * Re fi 9 — 
er der Ueberſicht der ‚ganzen Adminiftrarten 
qu erhalten, den; Gang und die Reſultate 
Di nerfälgenar und gu "verhüten i daß nicht 
einzelne Theile und. Ziveige vernachlaͤßiget 
werden. Zu biefem Ende fteht ihm zu, jes 
dem Meferenten Ahsumeifen, über eine Ge: 
REN, —— Belebung, —— 


Au m 3* 12 TA DR 7 
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huͤlfe und Auftellung gdefwutlccher Gehtfiheh: 
nothwendig — — — zu 
erſtatten. — 


Een | 
— F 


He ws der General:Zol:Mbminiftration. 
angeſtellten Individuen huben fich in Bug 
auf das amtliche Stilffehweigen, Auf heim⸗ 
liche oder Öffensliche. Auwaltſchaft, auf unbe⸗ 
fügte Mittheilungen: an die Partheien, auf 
Privat; Korzefponden; über dje bey ber Stelle 
vorfominenden Sachen auf Annahm⸗ von 
Geſchenken und auf unberechtigte Benügung 
amtlicher Notizen und Materialien firenge 
nach den hieruͤber beſtehenden Geſeſen und 
Verordnungen zu achten; und der Vorſtand 
iſt in dieſen Beziehungen en — — 
venz verantwortlich. ER 


Pr | - 


u 


Abordnungen von. Rärhen zu Kommife 
fionen über Land fönnen nur in wichtigen 
Fällen nach vorlaͤufiger Anjeige und Aller: 
— — Stat Be 


. 38. 


Der General: Adminiftrator kann den 
Räthen und übrigen Perfonen der Stelle zu 
Reifen im Jnlande einen Urlaub von 13 Tagen. 
ertheifen, Zu Reifen derfelben in dag Aus; 
land, oder. zu Reifen im Julande, deren 
Dauer die Zeit von 14 Tagen uͤberſchreitet, 





uo 


I die Aulurhoch ſit VBewagutig·u «toten, 
Der General? Admihifteatön ferbft Hat zu je⸗ 
dir Reife: dir alet hochſte DEN nach⸗ 
— — 


IEITCH iin: DT RE: 

Unſen Staats/ Miniferium — 
—— gegenwaͤrtige ſenn⸗ ie 
Vollzug zu bringen, 

ae. 16. September- 1819: 


Max. Spfenb: 


* v. Meigeröberg. Gr v. Triva. Graf 
v. Thuͤrheim, Freyherr v, Lerchenfeld. Graf 
v. Torring. 
Nach dem Befehle 
N Seiner Majeftät des Königs, 
mei Egid v. Kobell. 


2444 


mr 


BEACH ONE 





— 
a 
Ar We 


(Die Erhebung. der Gpefutiond + und anderer 
Gebühren durch die Gensdarmen betreffend.) 


ara ne A 2", 
. > re 4 “ 





RE — OHR Eee 5; 
Staats: Minifterium des Innern. 


Nachdem dir Verfthin⸗ geltoffen iſt, 
* der Geusdatneie Mamſchaft von den 
Koniglich en Behd den durchaus frihe Gefds 
erhebungen übertragen, und feldft die Cre- 


gıı 


. Eusionss Anzeige unb fonftige Oebuͤhren nicht 
den Geudarmen unmirtefbarzifondern immer 
ber einfchlägigen Behörde. behaͤndiget, und 


von dieſer dem betreffenden Gendarmeries. 


Compagnie: Commando zugeftellt werden: 
fo wird ſolches zur allgelueinen Wiſſenſchaft 
und Darnachachtung — — van 
kannt gemacht. 

Münden den 24. a 
Auf Seiner Königlichen! Majtftät Alerhächften 
IVffehi ja 


Sf don Thärheim, 


* 
1J 


Durch den Miniſter: 
der, General⸗-Sekretaͤr; 
— ſtatt deſſen, 

Staudacher, 
geheimer ·Sekretaͤr. 





Bekanntmachungen. 
Sitzung ber Söniglihen Staats— 
Raths-Commiſſion. 





Folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde wurden 
am 7. September d. J. in der Gigung der 
Königlichen Staats⸗ miethe · Commiſſion ent⸗ 
ſchieden: 
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1). Die Relurſe Bed Weinwirthse und Effige! 

Fabrikanten Schneider in Straubing, 

gegen den Bürgerlichen Lebzelter ME o4fr 
bauer; 


9 gegen die geů chtanhhanbierin Def 9 auer; 


3» gegen den Branntieiner * noft, ‚wegen 
.. Gewerböbteinträchtigung ; 


5 gegen odie Bierbtauer "von Regensburg 
wegen Ems: Driederlagez 


5) dee Retnrs ber Genieinden des Beute; 
Amtes Bruͤckenau gegen den Poſthalter 
wii et und Conforten, wegen Kriegokoſten; 


9 der Nekars des buͤrgerlichen Wirtht umb 


‚vörniäligen Werkfuͤhrers in der Mayeri⸗ 


ſchen Braͤuſtaͤtte zu Paffau, Lorany Bir 
ſchel, wegen Malzdefraudation; 
7) der Rekurs des Stadtbauern Johann 


Michael Prandl in Regensburg, wegen 
" Kabiziede feier Gerehiigkeit; 


8) der Rekurs der Gaſt⸗ und Weinwicrhe: 
zu Nürnberg, den Berfauf und die Traus⸗ 
fetirung ber dortigen Johann Gabriel 
Bärmann’fhen Weinfchenfs : Gerechtigs 

. keit an den Stallmeifter Theodor Baier 
betseffend; : 


M) der Rekurs der Barbara Bacher zu 
Hoͤthſtaͤdt, gegen die Bäder Zunft allda, 

wegen Kaduzieät ihrer Melbers-Gerech⸗ 
tigkeit ; | 
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10) ber Rekurs des Georg Meßner von 
Weißenfeld, Landgerichts Ebersberg im 
farfreife, gegen Georg Schabmaier 
und Conforten, wegen Bebauung der 
Brache; 


11) der Rekurs des Freyherrn v. Seefried 
zu Buttenheim, gegen die Juden zu Ha⸗ 
genbach, wegen Kultur des Weinleithen⸗ 
Angers'z. 


12) der Refurs des Butsverwalters Mei: 
nel zu Frohnhof, Landgerichts Ansbach 
im Rezatkreiſe, wegen Auattierskoſten. 


An das Königliche Staats » Dinifterium 2 


des Innern wurden gewieſen: 


13) der Rekurs des Johann Bauer und 
Sohann Körber, beyden Midler im 
Landgerichte Paffan, ;gegen Niklas Un: 
ger, Müller auf der Gſtoͤttmuͤhle, wegen 
Errichtung eines Oelſtampfes; 


14) der Rekurs des Joſeph Schmidt, 
Wagnermeifters zu Lalbſtatt, kandgerichts 


Hiltpoltſtein, wegen ber dem Wagners 
aefelfen Georg "Stöhr zu Laibſtatt — —“ 


ertheilten Wagners⸗ ———— 


15) der Rekurs der Öemeinde » Ötieer zu 


Frieſenhauſen gegen die v von Dalbergiſche 
Gutsherrſchaft, wegen grundherrlicher 
Gefälle, jeht Exelutions⸗Koſten. 





914 
Pfarreyen- und Beneficien-Er— 
ledigungen. 





Im Iſarkreiſe. 


1 Die Pfarrey Buch am Buchrhain. 


Durch die Verſetzung des letztern Beſitzers 
kam die Pfarrey Buch am — in * 


ledigung. 


x) 


Sie liegt in der Diöcefe Frepfing, im Der | 


Fanate Wafferburg und Landgerichte Erding. 


Dieſe Pfarrey zaͤhlt 927 Seelen und hat 
5 Filiale, von denen eines 2 Stunden, ein 


anderes ı Stunde von dem Pfattorte ent⸗ 


fernt iſt. 


In dem Pfarrbezirke befindet * eine 
Schule, auch muß ein Huͤlfsprieſter gehalten 


werden. Die Einnahme des Pfarrers be— 


ſteht beylaͤufig in 2042 fl, 25 Ar. 


Außer den gewöhnfichen' Staats» und 


Didsefans Abgaben „haftet: aufi dieſek Pfar⸗ 


ven — eine nn von jährlich 
50 fr. 3 ) sd 


Da —** ein Dismeubrations / Vor⸗ 
ſchlag eingeleitet ift, duch welchen die Pfär: 
ey Bud) einige Veränderung erfeiden kann, 
fo muß ſich Diefe der weuangehende Pfatrer 
gefallen laſſen. 
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Im Obermainkreiſe. 
2) Die Pfarrey Stadtſtein ad) beir. 


Der Dekan und- Pfarrer- Georg Rottin: 
ger zu Stadtſteinach im Landgerichte gleichen 
Namens ift mit Tod abgegangen und hier 
durch diefe Pfarren erledige, welche zur bis 
(höflich bambergifchen Diöcefe gehört. 


Sie umfaßt außer der Stadt noch 6 Dir: 
fer und 21 einzelne Höfe und Weiler zuſam⸗ 
men 1885 Geelen, hat Feine Filialkirche, 
aber drey Schufen und einen Hilfspriefter zur 
Aushürfe, Nach der noch unrevidirten Altern 
Faffion betragen die Einnahmen 2774 fl. 
593 Kr. Die Laften mir Einſchluß der Ko: 


fien für den Kaplan 791 fl. 345 Kr, mithin. . 


das reine Einfommen 1983 fl. 544 Kr. Die 
Pfarren ift zum Giße einer Diſtriets in ſpe⸗ 
etion beſtimmt, daher ſich die Bewerber vor⸗ 
zuͤglich über ihre Verdienſte im Schulweſen 
auszuweiſen haben. 


J Im Untermainkreiſe. 


var 


Durch die Verſebung des Pfarrers Haͤn⸗ 
lein iſt Die Pfarrey Oberwaldbehrungen im 
Untermainkreiſe erledigt worden. Sie ge⸗ 


hört in den Bezirk der Diſtrikts-Kirchen 
Inſpektion Gersfeld, und erträge nach einer 


vorliegenden Berechnung vom Jahr 1615 
im Ganzen 362 fl. 374 Kr, 


— — — 


Ra DareepObernannsehrungens 
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v Pfarreyen: und Beneficiens Wet. 


leihungen. 





- Seine Majeftät der König Haben folgende 
Pfarreyen⸗ und Beneficien — zu 
verleihen geruht: 


Am 8. September d. J. die Pfarren zu 
Affing , Landgerichts Aichach, dem bieheri⸗ 
gen Nocherfhen Schulbeneficiaren in Tölz, 
Priefter Franz Xaver Lindershuber; 


am 9. September d. J. die Pfarren zu 
Schauenftein, Dekanats Steben und Land» 
gerichts Naila dem bisherigen Pfarrer zu 
Gutenberg Johann Nikolaus Glaſer. 


Seine Majeftät der König haben unterm 
14. September d. I. den Pfarramts- Kandis 
daten Johann Friedrih Beftelmener von 
dem -Antritt der durch Reſkript vom 10. Juni 


d. J. ihm übertragenen Pfarren Ebenried 
zu entbinden, nudbemjelden dagegen die 


gleichfalls erledigte Pfarren Ecfersmühlen zu 
übertragen, dann dem Pfarramts- Kandida- 
ten Ludwig Friedrich Gottfried Burkhard 
aus Gerolfingen die Pfarren Ebenried aller: 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht. 


Ingleichen wurde unterm 14. September 
d. J. die Pfarren zu Miederumelsdorf Lands 
gerichts Abensberg, bem bisherigen Fruͤhmeß⸗ 
beneficiaten zu Pfeffenhaufen, Pr, Alois 
Muͤnch allergnäbigft verliehen, 


gı7 


Seine Majeftät der König haben verniͤge 
Allerhoͤchſten Entſchließungen vom 15. Sep: 
tember d. J. die Pfarrey Sainbach, Landge⸗ 
richts Aichach dem bisherigen Pfarrer zu Buch 
air Buchthain Prieſtet Jacob Hubrt; 
die Pfartey’ zu Rothalmunſter Lange 
richts Griesbad dem bisherigen Pfarter zu 
Enberberg Landgerichts Abensberg, Priefter 
Andreas Tri ger jur verleihen; = 
und auf die Pfarreh zu Laberberg, Eant⸗ 
Gerichts Abensberg, den bisherigen Pfarrer 
zu Chiemind, Landgerichts Traunſtein im 
far Kreife,, Priefter Philipp Zeno Hie⸗ 
zander zu perfeßen altergnäbigft geruht, 





Seine Majefkät der König haben folgende 


Präfentationen zu beftätigen geruht: 

am 6. September d. J. die bifchöfliche 
Ernennung: bes Priefters Mathias Weber 
als Kantonspfarrers zu Kuſel; 

am 9. September d. J., die von dem 
Magiſtrate der Stadt Trannſtein ausgeſtellte 
Praͤſentation fuͤr den Pr. Joſeph Anton 
Holzer, Kooperator zu Niederaſchau, auf 
das Schulbeneficium der unirten Meſſen in 
Traunſtein; 


bie von dem Grafen von Giech ausge⸗ 
ſtellte Präfentation für den Samuel Gott: 
ftied Krauſold, bisherigen Pfarrer zu 
Buchau auf die Pfarrey zu Krögelftein, 
Dekanats Thurnau; 

am 15, September d. J. die biſchoͤfliche 
Ernennung des bisherigen Suceurfal: Dfars 
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rers Karl Ludwig Trautvetter zu In⸗ 
‚genhehn zu der Kantonspfarrey Dahn; 

“am 17. September d. J. die von dem 
Pfarrer” zu Aubing Pr. Michael Prums 
ner außgeftellte Präfentation fiir den Koope⸗ 
rator zu Junkofen bey Moosburg Pr. Phi 
lipp Dormayr auf das Fruͤhmeßbeneficium 


ſter Michael Widmaun auf das Wolf, 
‘gang Schererfche Beneficium zu Roſenheim. 





— Dienſtes⸗Nachrichten. 
ie rn An en 





Seine Majeftät der König haben unterm 


„17. September d. J. ben bisherigen‘ Bands 
gerichtsarzt zu Stadtſteinach, Dr: Georg 


Heintich Bruder, auf das erledigte Phy⸗ 
ſicat Hoͤchſtadt zu verfegen, und -dem prakt⸗ 
iſchen Arzte zu Kulmbach , Des Erharh 
Friedrich Wilhelm Schmauß, die Ge— 
vihtsarzts: Stelle zu Stadrfteinach zu übers 
tragen geruht. 





Ingleichen wurde durch Allerhoͤchſte Ent: 
ſchließung von eben diefem Tage der Aka: 
demifer und Confervator des chemiſchen Ra: 
boratoriums Dr, Heintich Auguſt Vo gel 
in Muͤnchen, zum Aſſeſſor in pharmareutiſch⸗ 
chemiſchen Gegenſtaͤnden bey dem Medicinal⸗ 
Comito daſelbſt ernannt, 
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Seine Königlihe Majeftäe haben ferner 
unterm 17. September d. J. den Rentbe⸗ 
amten David Asmus von Immenſtadt 
zum Rentbeamtenin Tuͤrkheim, und den Rech⸗ 
nungs:Kommiffde der Finanzs Kammer. der 
Regierung des Ober s Donankreifes Dahl 
meiner proviforifh zum Rentbeamten im 
Immenftadt, fo wie den Rechnungs⸗-Neyi⸗ 
for bey dem Dberften Rechnungshofe Franz 
Kaver Mitterhuber zum Rentbeamten 
in Zwieſel ernannt. 


Durch ein Allerhoͤchſtes Reſeripe vom 
26. September 1, J. wurde der vormalige 
Regierungs⸗Aktentraͤger zu Landshut, Jo⸗ 
hann Sellmayr, "zum Boten bey dem 
Kreis⸗ und Stadtgerichte in — er⸗ 
uannt. 

Unterm 27. September d. J. wurde die 
erledigte Aetuars⸗ Stelle bey dem Landge- 
richte Frammersbach dem Rechts - Prafti- 
kanten Franz Anton Jäger allergnaͤdigſt 
verlichen. 
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Königlide Beftätigung ber Wahl 
des Senats der, Unieerfich 
— 





Seine Majeftät ber König kn — 


‚an den akademiſchen Seuat zu Landehut uns 


term 18. September d. J. erlaſſener Aller⸗ 
hoͤchſten Entſchließung, die Wahl des Pro⸗ 
ſeſſors der Theologie, und geiſilichen Raths 
Dr, Patriz Benedikt Zimmer, als Re 


.etor der Univerfität zu Landshut, und jene der 
wechfelnden Senatoren, 


aus dee juridifchen Seftion ; 2 
" bes Profeffors Wening, = 
aus der medicinifchen Sektion; 
bes Profefjors 8 eiler und 


aus der philoſophiſchen Sektionz 


der Profeſſoren Stahl und Fuße, 


‚für das Gtudiens Jahr 183% alergnätgt 
pin: Ka 


Intel 


für 


Allgemeines 


igenz-Blat 
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das 


Königreich Baiern. 





AXKRV. Stuck. Münden,‘ Mittwochs den 6. October 1319. 





Ynhale 


Königlihe Allerböhrte Entfhliefungen: 


die ber Königlichen Minifterial » Conferenz übers 


tragen gewefene Vollziehung der Verfafunge = Urkunde und damit verbundenen Edikte betreffend; — 
Königlige Minifterial = Entfhliefung: Die Kommiſſionskoſten-Rechnungen betreffend; — 


Bekanntmachungen: 
Dienſtes-Nachrichten; — Belohnung. 


Stipendien-Verleihungen; — Pfarreyen = und Beneſicien-Erledigungen; — 


—— — —— ————— — — — — 


Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 





( Die der Koͤniglichen Minifterial = Conferenz 
übertragen gewefene Vollziehung der Verfaſ⸗ 
funge s Urkunde und der damit verbundenen 

Edikte betreffend. ) j 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Da Wir vermoͤge Unſerer Allerhoͤchſten Ent: 
ſchließung vom 29. May vorigen Jahres Uns 
fere Minifterials Conferenz mit der Vollzie: 
hung fowohl der Berfaffing des Königreichs 


ſelbſt als der damit verbundenen Edikte bis 
zum Schluße der erften Staͤnde-Verſamm⸗ 


fung beauftragt, und Wir fchon ben diefer 
Gelegenheit die angenehme Ueberzeugung aus: 


gefprochen, daß die Mitglieder diefer Minir 


fterial- Berfammlung Unſere Abſichten vollkom⸗ 
men erreicht, und das in ſie geſezte beſondere 
Vertrauen durch Loͤſung der wichtigen und 
muͤhevollen Aufgabe gerechtfertigt haben; ſo 
wollen Wir nunmehr, da die erſte Sitzung 
der Staͤnde-Verſammlung beendigt iſt, uns 
ter wiederholter Bezeugung Unſrer beſondern 
Allerhoͤchſten Zufriedenheit Unfere Minifterials 
Eonferenz der ihr durch erwähnte Entſchlie⸗ 
Fung vom 29. May vorigen Jahres uͤbertra⸗ 
genen Gefchäfte entheben, und befehlen, daß 
fünftig Diejenigen Gegenftände, welche Be: 
zug auf die Verfaſſungs-Urkunde, und auf 
die damit verbundenen Edikte haben, durch die 
betreffenden Staats: Minifterien erlediget, oder 
im erforderlichen Falle von denfelben an den 
Staats: Rath gebracht, fohin zu diefem Zwe⸗ 
fe durch die untergeordneten Stellen. an die 
einfchlägigen Staats » Minifterien gefendes 
(65) 
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werben ſollen. Gegenwärtige Entſchließung 


ſoll durch das Allgemeine Intelligenz + Blatt 
zur Nachachtung befaunt gemacht werben. 


- München den 29. September 1819. 
Marimilian Zofeph. 


- Nach den Befehle 
Seiner Majeftät des. Königs: 
Egid von Kobell. 


— — — — — — — 


Königliche Miniſterial⸗Entſchließfung. 





Staats + Minifterium der Finanzen. 


( Die Kommiſſionskoſten⸗Rechnungen betreffend.) 


Bey der fchon öfter eingerretenen Wahr: 
nehmung, daf dem Finanz ; Xerar durd) das 
bisher im Staats » Rechnungs s IBefen übliche 
Verfahren, verwöge beffen die zu irgend einem 
befondern Dienftgefchäfte. aufgeftellten ober 
abgeordneten Kommiffionen , felbft dann, wenn 
fich ihre Dauer über den Schluß eines Ber: 
waltungs s Jahres hinans erſtreckt, erſt nach 
voller Beendigung ihres Kommiffionss Ges 
fchäftes Rechnung über die zur Beſtreitung 
der Kommiffions s Koften empfangenen Gelds 
Vorſchuͤſſe ablegen, mannigfaltiger Schaden 
und Nachtheil zugeht, finden Seine König: 
liche Majeftät für nörhig, über das Red: 
nungswefen ber äralifchen Kommiſſionskoſten 


folgende allgemeine Verordnung ergehen zu... 


Jaffen. 
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1) Jede Kommiſſion, welche noch im Laufe 
oder mit Schluß des nämlihen Jahres, in 
welchem fie begonnen hat, ihr Kommiffionss 
gefchäft beendiget, oder aufgelöst wird, muß 
fogleich nach vollendetem Konmmiffionsgefchäfte 
oder erfolgter Auflöfung, Tängftens in Zeit 
von drey Wochen Rechnung über bie zum Bes 
Hufe der Kommiffionsfoften empfangenen Vor⸗ 
ſchuͤſſe an die Behörde ablegen. 


2) Wenneine Kemmiffon überden Schluß 
eines Verwaltungs⸗Jahres hinaus fortdauert, 
fo muß fie über dig, feit ihrem Beginnen bis 
zu dem ebenerwähnten Jahresſchluße empfans 
genen Vorfchüffe und gepflogenen Ausgaben 
längftens in 14 Tagen Rechnung an die Bes 
hörde übergeben; und im auſſerordentlichen 
Falle, daß eine Kommiffion mehrere Sahre 
lang befteht, muß fie bey jedem während ihr 
rer Dauer eintretenden Schluße eines Vers 
waltungs⸗ Jahres Tängftens in Zeit von 14 
Tagen über die feit der letzten Rechnung und 
Bis zu dem neuen Jahres: Schluße empfanger 


nen Vorfchäffe und gepflogenen Ausgaben 


Rechnung an die Behörde vorlegen, 


3) Sobald. eine-folche, über den Schluß 
eines oder mehrerer Verwaltungsjahre hinaus 
andauernde Kommiffton ihr Gefchäft vollends 
beendiget hat, oder aufgelöst wird: hat fie 
über die feit der legten Rechnungsablage em⸗ 
pfangenen Vorſchuͤſſe und gepflogenen Ausga⸗ 
ben eine Final: Rechnung zu legen, und mit 
derfelben-eine. ſummariſche Zuſammenſtellung 
aller ſeit dem Beginnen der Kommiſſion bis 
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zu ihrem Ende empfangenen Vorſchuͤſſe und 
eelaüfenen Auegaben zu verbinden. 


4) Diejenige Kommiſſion, welche dieſer 
allgemeinen Anordnung nicht genaue Folge let⸗ 
ſtet, "oder eine ihrer Mangelhaftigfeit wegen 
unannehmbare Rechnung Üübergiebt, ift nicht 
nur von'der Behörde, am welche die Rech: 
nung abzulegen kommt, fogleich durch einen 
eigenen, auf Koften des Borfhuß: Empfäns 
gers abzuordnenden Boten zu erequiven, fons 
bern verfällt auch noch uͤberdieß in eine Sirafe 
von 20 bis go Thalern. 


5) Diejenigen Behörden, an welche biefe 
Kommiſſionskoſten ⸗Rechnungen abgelegt wer⸗ 
den muͤſſen, find fuͤr ˖ den puͤnktlichen Vollzug 
dieſer allgemeinen Verordnung N 
und haben jedesmal 


a. die empfangenen und geprüften Rechnun⸗ 
gen ſammt der von dem Rechnungsführer 
eingeholsen Beantwortung der allenfalls 
nöthig gewordenen Revifions s Bemer; 
kungen, läugftens in Zeit von 4 Wochen 
nach eingetretenen Nechnung » Ablage 
Termin an den oberften Rechnungshof, 
welchem durch das organifche Edift vom 
27. Mär; 1817 (Reggsblatt vom Jahre 
1817 ©. 233. ) $. 71. die Supperrevi⸗ 
fion der Kommiffionsfoften s Rechnungen 
ausdruͤcklich vorbehalten — — ein⸗ 
zuſenden mad "no: 


b. langſiens 6 Wochen nach Verfluß eines 


Verwaltungs: Jahres berichtfich am den’ 


—,——— 


— 


obenbenannten oberſten Renungehof 

anzuzeigen: 

&. von welchen — die Rech⸗ 
nungen, ungeuchtet der Exekution, 

i noch nicht eingefommen, und 

PB. welche Kommiffionen noch Wirklich 
fortbeftehen, und welches die Urſa⸗ 
chen ihres Fortbeftandes ſeyen? 


6) Der oberfie Rechnungshof, welcher 
hiemit die obere Aufficht, und. Wachſamkeit 
über die genaue Befolgung diefer allgemeinen 
Verordnung übertragen wird, hat: 

a. diejenigen Behörden, melheden obigen _ 

Punkt 5 nicht richtig erfüllen, noͤthigen 
Balls: durch, die geeigneten, — 
hiezu anzuhaltenz- » To 

b. von. denjenigen, Kommifionen weh 

- unter Peiner Kreis Regierung, centra⸗ 

lifirten Adminiftsation oder anderer Mits 
telbehörde ſtehen, die Kommiſſionskoſten ⸗ 
Rechnungen binnen der oben feſtgeſezten 
Termine unmittelbar zu empfangen, oder 
noͤthigen Falls exekutiv zu erholen; und 
c. laͤngſtens 83. Wochen nach Verfluß eines 
jeden Verwaltungs : Jahres einen auss 
führlihen Anzeige s Bericht über 
æ. alle in dem verfloffenen Verwaltungs: 
Jahre und für dasfelbe eingefomme: 
nen Kommiffionsfoften s Rechnungen 
und ihre Refultare; - 
ß. bie mit ihren Rechnungen allenfalls 
noch N, zenlgen; 
dann 


(65) 
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. bie noch fortbeftehenden Kommiſſio⸗ 

nen und Urſache ihres Fortbeftandes, 

: an das Staats: Minifterium der Fl⸗ 
nanzen zu erflatten. s 


7) Da nunmehr durch die gegenwärtige 
Allgemeine Verordnung auch jene Hinderniffe 
befeitiget find, welche bisher den Vorſchuß⸗ 
Keiftenden Kaffen tm Wege ftanden, die gege: 
benen Kommiffionsfoften : Borfhüffe jeden 
Jahres effektive zu verrechnen, indem fle bis; 
her fehr oft nur als Kaffebeftands ; Liquidas 
tionspoften behandelt, und von einem Jahre 
auf das andere fo Tange Üübergetragen werden 
mußten, bis die betreffenden Kommiſſionen ihre 
Geſchaͤfte vollends beendigt hatten; fo erhält 
hiemit der Königliche oberfte Rechnungshof 
den weitern Auftrag, fogleih an alle Kaffen 
und Aemter, ben welchen Kommiffionsfoften 
zu verrechnen vorkommen, die nöthige Wors 
ſchrift zu ertheilen, wie von nun an- die 
während des Jahres erlaufenen Koften auch 
jener Kommiffionen, welche über den Schluß 
des Verwaltungs: Jahres hinaus noch fort 
beftehen , effeftive zu verrechnen feyen. 


3) Bey der Nähe des Schlußes des Vers 
waltungs⸗ Jahres 1318 hat der Königliche 
oberfte Rechnungshof die Ertheiſung der eben 
im Bunfte 7. erwähnten Vorfchrift zu beeifen, 
damit die gegenwärtige Verordnung bereits 
für diefes Jahr in Hinficht aller Kommiffios 
nen, welche noch nit Rechnung gelegt ha: 
‚ben , in gehörige Anwendung gebracht werde; 
fo wie diefe Verordnung unterm heutigen 
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ſaͤmmtlichen Kreis: Regierungen und contra; 
liſirten Behörden zur genauen Nachachtung 
ausgefertiget worden ift, und auch in das 
Allgemeine Intelligenz: Blatt zur Wiſſenſchaft 
aller, die fie betrifft, eingerückt werden wird, 


Münden den 27. September 1819. 


Auf 
Seiner Majeſtaͤt des Königs Allechöchften 
Befehl: ° 


Freyherr von Lerchenfeld. 


Anden Koͤnigl. oberften 
Rechnungshof aljo ers 
gangen. 


Durch den Minifter + 
Der General: Sekretär: 
G. v. Geiger. 





Stipendien-Verleihungen. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
Allerhoͤchſtes Reſeript an die Königliche Re⸗ 
gierung des Ober-Mainkreiſes, Kammer des 
Innern, vom 17. Septeniber d. J. allergnaͤ⸗ 
digſt beſchloſſen, daß folgende allgemeine 
Stipendien aus den Bamberger-Fonds fuͤr 
das Studien-Jahr 194% vertheilt werden, 


I. 

Aus dem Baron v. Aufieefifchen Fond 
erhalten: 
A. 
Univerfitäts » Stipendien: 

Ehriftopd Herrmann, aus Bamberg, 
Kandidat der Mechte an der Königlichen 
Univerfitdt zu Wirzburg, 150 fl.- 
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Schaftian Beck, aus Neuhaus, Kandidat 
der Rechte zu Wuͤrzburg, 150 fl. 
Sebaſtian Goͤtz, aus Starkenſchwind, 
Kandidat der Rechts-Wiſſenſchaft, 150 fl. 
Earl Sriedvrih Marcus, aus Bamberg, 
Kandidat der Arzneykunde in Würzburg, 
150 fl. 
Friedrich Hübner, aus Bamberg, Kandi⸗ 
"dat der Rechts⸗ Wiſſenſchaft zu Wuͤrzburg, 
120 fl. 
Sofeph Urban, ans Bamberg, Kandidat 
der Rechts-Wiſſenſchaft zu Würzburg, 
120 fl. 
Anton Dümmlein, aus Burgfundftadt, 
Kandidat der Rechts-Wiſſenſchaft zu 
Würzburg, 120 fl. 
Otto Welfh, aus Bamberg, Kandidat 
ber Rechts-Wiſſenſchaft zu Würzburg, 
120 fl, 


D. 
Lyceal; Stipendien: 


Ferdinand Glaf er, aus Prezfeld, Kandir 
dit des zweyten philofophifhen Kurfes zu 
Bamberg, F 100 fl. 

Adam Martinet, aus Hoͤchſtadt, in dem: 
ſelben Kurſe, 100 fl. 


Franz Ammon, aus Bamberg, Kandidat 
des erfien philofophifchen Kurfes, go fl. 
Adam Weber, aus Morfchenbach, in dem: 
ſelben Kurfe, go fl. 
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Fran; Eibel aus Siadtſieinach, in dem⸗ 
ſelben Kurſe, 60 fl. 
Michael Deinlein, aus Hetzles, in den 
ſelben Kurſe, 60 fl. 
Johann Alt, aus Oberehrenbach in dem⸗ 
ſelben Kurſe, 60 fl. 
0: 
Gpymnafials Stipendien - 
Konrad Fuchs, aus Bamberg, Schüler 
der OberGymnaſial⸗Klaſſe daſelbſt, 80 fl. 
Ignaz Schwarz, aus Bamberg, in der; 
felben Klaffe, 80 fl. 
Friedrich Striegef, aus Bamberg, in 
derſelben Klaffe, go fl. 
Antreas Braunersreuther, aus Stadt: 
ſteinach, in derfelden Klaffe, 60 fl. 


Richard Schufter, aus Bamberg, in ders 
felden Klaffe, 60 fl. 


Chriſtoph Feldbaum, aus Bamberg, iu 


derfelben Klaffe, . 60 fl. 
Andreas Heinfelmann, aus. Bamberg, 
— der dritten Gymuaſt al⸗Klaſſe, 
un 1,89. fe 
Heinrich Achilles, aus Bambetg, in der⸗ 

ſelben Klaſſe, 80 fl, 
Hineih Martin, aus Bamberg, in der;- 
felben Klaffe, > 90 fl. 
Sehaftian Fiedler, aus Bamberg, in der⸗ 
ſelben Klaffe, 65 fl. 
Andreas Reding, ans Kichtenfels, Schü: 
Ver der zwenten Gymnaſial-Klaſſe, 80 fl. 
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Philipp Wirth, aus Würzburg, in ders 
felden Kaffe, 60 fl. 


Andreas Arneth, aus Baınderg „ in ders 
felben Klaſſe, 60 fl. 


D. 
Kleinere Unterfiügungs- Quoten, 
Joſeph Wichert, aus Burgebrach, in der 
erften Gymnaſial⸗ : Kaffe, 20 fl. 
Johann Wit, aus Jeling, in derſelben 
Klaſſe, 20 fl. 
Theodor Zahnleiter, aus Burgebrach, 
in derſelben Klaſſe, 20 fl. 
Heinrich Geiger, aus Bamberg, intr 
zwenten Progymmafial Klaffe, 20 fl. 
Johann Banersreuther, aus Stadt: 
ſteinach, in derfelben Klaffe, 20 fl. 
Lorenz Klauer, ‚aus Bamberg, in berfels 
ben Klaſſe, 20 fl. 
Franz Ammon, aus Bamberg, in derſel⸗ 
ben Kaffe, 20 fl. 
Philipp Grohe, aus Bamberg, in derſel⸗ 
ben Klaſſe, 20 fl. 
Joſeph Schrenfer, aus Miſtelfeld, in 
derfelben Klaſſe, 20 fl. 


Matthaͤus Pria nald, aus: Seigendorf, in 


derfelben Klaffe, 20 fl. 
Thomas Bucert, aus Bamberg, in der 
erſten Prognmnafial » Klaffe, 20 fl. 
Georg Fiſch er, aus Bamberg, in, derjels 
ben Kiafie, ‚20 ;fl. 
Kafpar Then, ‚aus, Lichtenfels, in derſel⸗ 
ben Klaſſe, 20 fl. 
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Heintich Heintrtmann, aus Bamberg, 


in derfelben Klajje, ao 
Michael Fiedler, aus Bamberg, in ders 
felven Klaſſe, 20 ſ. 
Eugen Schneyer, aus Bamberg, in der⸗ 
ſelben Klaſſe, 20 fl. 
Andreag Spätling, aus Lauf, in der 
obern Klaffe der lateiniſchen Vorberei⸗ 
tungs⸗ Schule, 20 fl, 
Safch Kohler ‚ aus Aſchbach, in derfels 
ben Kiafle, 20 fl. 
Joſeph Stein, aus Bamberg, in der 
mittlern Vorbereitungs⸗Klaſſe, 20 fl. 
Lorenz Schroll, aus Bamberg, in derſel⸗ 
ben Kloffe, 20 fl. 
Sohann Kaifenberg, aus Bamberg, in 
derfelben Klaffe, - 20 fl. 
Martin Barler, aus Bamberg, in der: 
felden Klaffe, 20 fl. 
Zriedrih Walter, aus Bamberg, Schü: 
fer der untern Vorbereitungs: Klaffe in 
München, 20 fl. 
Summa: 3000 fl, 

u. 
Aus dem Marianifchen Fond. 

Georg ‚Stanz Werner, aus Bamberg, tm 
‚dem ‚erften phitofophifchen Kurfe, so fl. 
Andreas Hennemann, aus Ebensfeld, in 
"der obern Gymnal ; Kiaffe, j 50 fl. 
Georg Nuͤßl ein, aus Bamberg, in der 
en Gymnafisl: Klaffe, go fl, 
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Chriſtoph Berthold, aus Bamberg, in 
derſelben Klaſſe, 50 fl. 
Ernſt Rudhard, aus Bamberg, in der 
erſten Gymnaſial⸗Klaſſe, 50 fl. 
Franz Maurer, aus Bamberg, in derſel⸗ 
ben Klaſſe, 50 fl. 
Johann Baptiſt Martin, aus Bamberg, 
50 fl. 
Martin Wendel, aus Königsfeld, in ders 
felben Klaſſe, 50 fl. 
Andreas Jungengel, aus Bamberg, in 
der obern Progpmnafials Klaffe, 50 fl, 
ChHriftopp Schierer, aus Bamberg, in 
a derfelben Klaſſe, 50 fl. 
a Friedrich Herb, aus Bamberg, in berfels 
ben Klaffe, - 50 fl. 
Friedrich Balter, aus Bamberg, in der 
Tateinifchen Vorbereitungs⸗Klaſſe zu Müns 
chen, zu feinem Stipendium von 20 fl, 
aus dem Auffeefifchen Fonde, noch 20 fl. 
Summe: 580 fl. 
m | 
Aus dem Bersifchen Fond. 
Georg Schriefer, ans Ampferbah, im 
erften philofophifchen Kurfe, 40 fl. 
Gottfried Dippold, Schüler der Ober: 
Gpmnafials Klaffe, ' 40 fl. 
Franz Keck, aus Dörfleins, in derſelben 
Klaſſe, 40 fl. 
Nikolaus Sondinger, aus Effelder, in 
derſelben Klaſſe, 


40 fl. 
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Johann Schedel, aus Bamberg, in der 
erſten Gymnaſtal⸗Klaſſe, 40 fl, 
Ernſt Rudhard, aus Bamberg, in ders 
felben Klaffe, zu feinem Stipendium aus 
dem Marianifchen Fond, noch 40 fl. 
Friedrich Geiger, aus Bamberg, Schü 
fer der obern Tateinifchen Worbereitungss 
Klaſſe, 40 fl. 
Summa: 48o fl, 
IV. 

Das Beßleriſche Stipendium 
von 30 fl. mit einem Zuſchuße von 6 fl. 

aus dem Auffeefifchen Fond erhäft: 
Jakob Meßbach, aus Bamberg, in der 
erſten Gymnaſial⸗Klaſſe, 36 fl. 


Pfarreyen⸗ und Benefichen⸗ 
Erledigungen. 


Im Ifarkreife 
2) Die Pfarrey Suning. 
Durch Verſetzung des letzten Beſitzers 


iſt die Pfarrey Inning in Erledigung ger 


kommen. 


Dieſelbe liegt in der Dioͤceſe Augsburg, 
Dekanat Oberalting, Landgerichts Gtas 
renberg, und im Graf von Toͤrring'ſchen 
Parrimonial s Gerichte Seefeld, hat zwey 
Stunden im Umfreife, und zählt 418 Sees 
len, welche von bem Pfarrer allein paſtorirt 
werben, 
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In diefee Pfarren befinden ſich die Fir 
liale Schlagenhofen und Buch, und eine 
Schule in dem Pfarr-Orte Inning. 


Die Erträgniße der Pfarren betragen 
aus Widdum, Zehenten, und Stolen, nach 
Abzug der Staats s und Didces s Abgaben, 
dann Megie: Auslagen, bey 1629 fl, 


Sm Ober - Mainfreife 
2) Die Pfarrey Strullendorf. 

In dem Land: Gerichte Bamberg I. ift 
die Parhofifhe Pfarrey Strulfendorf, von 
der Bambergifchen Didcefe, welche ohnges 
fähr 
j 600 fl, 

erträgt, gegenwärtig erledigt, 


Sie beſchtaͤnkt fih auf den Ort Strul⸗ 


lendorf mit 593 Seelen. 


3. Die Pfärrey tudwigftadt. 

Durch den Tod des Defans und Pfar⸗ 
vers Johann Christoph Raab, ift die Pfar: 
rey Ludwigſtadt, im Sands Gerichte Lauen: 
ſtein erledigt worden, deren Ertrag nad 
der neueſten Zafflon von Jahre 1814 auf 

754 fl. 45 kr. 
berechnet worden iſt. 


936 
Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben ver 
möge Allerhoͤchſter Entfchliegung vom 30, 
September d. J. den Landrichter Albere 
Sondinger zu Kronah zum Landgericht 
Tirſchenreuth, und dagegen den Landrichter 
Franz Xaver Defch von Tirfchenreuch nach 
Kronach zu verfegen geruht. 


Seine Königlihe Majeftät Haben uns 
term 1. Oktober d. J. die erledigte Stelle 
eines General: Dirertors des Staats: Minis 
fteriums. der Finanzen dem Staats + Rache 
Klemens von Neumayr allergnädigft wer: 
liehen. * 
— 57 — —— — 


Belohbrung 








Seine Majeftät der König haben vers 
möge an die Königliche Megierung des Ober⸗ 
Donaufreifes, Kammer des Innern, unters 
26. September d. J. erlaſſener Allerhoͤch⸗ 
fer Entſchließung dem Sciffmeifter Anton 
Kraßer von Günzburg, welcher mit 
großem Murhe und mit eigner Lebensgefahr 
einem in die Donau gefallenen Kinde das 
Leben rettete, eine Belohnnug von 25 fl. — 
mit Bezeugung des Alterhöchften Wohlgefalz 
lens zu bewilligen allergnädigft geruht, 


Yllgemeined 


Antelligenz- Blatt 


für 


das 


Koͤnigreich Baiern. 





xxxvi. Stück. Münden, Sonnabends den 9. October 1819. 
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K. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





Gormundſchafts⸗Uebernahme von Seiten ber 
Staatödiener betreffend.) 
Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König don Baiern. 


ir ermäctigen hiemit Unſte Kreise 


Regierungen (Kammern des Innern) die 
Gefuche des denfelben untergeordneten Pers 
fonals im reinen Adminiſtrativ⸗Dienſte um 
die Erfaubniß zur Webernahine von Vor⸗ 
mundfchaften, nach Würdigung aller Vers 
haͤltuiſſe, ohne weitere Berichts» Erftastung, 
aus eigner Befugniß zu erledigen. 

-Den Präfidien der Kreis: Regierungen 
fon dieſelbe Beſugniß in Anfehung des me 


geordneten Raths⸗ und Kanzley⸗ Perſonals 
zuſtehen. 
Muͤnchen den 30. September 1819. 
Mar Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 


An faͤmmtliche Kreis: —— Ailerhbchſten 
Regierungen, ¶ Kam⸗ Befehl: 
mern des Innern, 


Der General⸗Sekretaͤr; 
alſo ergangen. 


ſtatt deſſen, 


Staudacher, 
geh. Sekretaͤr. 





(Bewilligung zur Vormundfchafts = Uebernahme 
für das Perſonal der Landgerichte.) 
Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 
Wir wollen die Unfern. Kreis: Regierums 
gen (Kammern des Innern) unterm - 
(66 ) 
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gen gegebne Ermächtigung , Gefuche unter 
geordneter Staatsdiener im Adminiſtrativ⸗ 
Dienfte um die Erlaubniß zur Uebernahme 
von Vormundſchaften hiermit auch auf das 
Perfonal der Landgerichte, jedoch unter den 
befondern Beftimmungen ausdehnen, daß 
2) jederzeit zwifchen Unfern Regierungen 
und Appellations: Gerichten das ords 
uungsmäßige Benehmen flatt finden, 
2) in Fällen, wo beyde Stellen fih in 
ihren Anfichten nicht vereinigen koͤnnen, 
Bericht an das Staats; Minifterium 
erftattet, und 
die Bewilligungen ſelbſt immer auf vers 
wandefhaftliche Verhaͤltniße zwifchen 
den unter Vormundſchaft zu feßenden 
Andividuen, und den als Vormuͤnder 
auserfehenen Beamten, oder auf ans 
dere befonders berücfichtigungsmwürbige 
Umftände beſchraͤnkt werden follen, 
München den 30. September 1819. 
Mar. Joſeph. 
Gr.v,Reigersberg. Gr. v. Thuͤrh eim. 


An die ſaͤmmtlichen Auf Rönigl. Allerhoͤchſten 
Kreis⸗ = Regierung en, Befehl: 
Kammern des In- Der General:Sefretär ; 
nern, alfo ergangen. ſtatt deſſen, 

Staudacher, 
geh. Sekretär. 


3) 





(Landgerichts = Eintheilung im Unter: Main: 
freife betreffend. ) 
Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Wir haben auf die Uns vorgelegten Ans 
träge über einige nothwendige BEN 


% 
— — — — 1 
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gen in ber Sörmation der Landgerichte und 
Aemter bes Unters Mainfreifes nachftehende 
Beſchluͤße gefaßt: 

I. 


Aus den an Unfre Krone gefallenen eher 


mals Fuldaifhen Befigungen werben ger 
bilder: 


ı) bas Landgericht PEN 
ftehend aus dem bisherigen Diftrikes; 
Amte Hammelburg, aus dem Stift; 
Amte Waizenbach im Landgerichte 
Gemünden, und aus dem. Condomis 
natsOrte Wefth — Landgericher 
Euerndorf, 

(Sig: zu H lee 


das’ Landgericht Brüdfenau, zuſam⸗ 
‚ mengefegt aus dem bishetigen Bezirke: 
Amte gleichen. Namens, aus dem Pas 
teimoniaf - Gerichte ı Zeitlofs im 
Landgerichte Gemünden, aus der zum 
Landgerichte Bifchofsheim gehörigen 
Hälfte des Ortes Niedenberg, und 
aus dem Dorfe Platz im nf 
richte Kifingen, 
(Sig: zu Brüdenan): 


3) das Landgericht Wei ers, beftehend 
aus dem bisherigen Juſtiz⸗ Amte Weis 
hers, 


Gitz: 


2) 


im Orte gleichen Namens). | 
UI. 


Die in Olftergeumd Tiegenden Orte 
des vormals Fuldaiſchen Amtes’ Bibei— 
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ftein werden dem Landgerichte Hilders 


zugetheilt. 
—8 — IIL 


Die Landgerichte Schweinfurt und 


Mainberg werden miteinander vereinigt. 
Zum Gerichtsſitz des kombinirten Landge⸗ 
richts wird die Stadt Schweinfurt bes 
ſtimmt, wo der Landgerichts s Vorftand zus 
gleich die Funktionen eines Kommiffärs bey 
der Stadtgemeinde. übernimmt, 


IV. 


Die gleichmäßige Vereinigung der drey 
Aemter Eftmann; Zeil und Pröfs: 
dorf, in ein einziges ‚Landgericht zu Ele: 
mann,. ift bereits durch Reſkript vom 
5. Jänner d. J. angeordnet worden, 


V. 


In den vorbenannten neu formirten 
Landgerichten richtet ſich der Perſonal⸗ und 
Beſoldungs-Stand nach den im ehemalis 
gen Großherzogthume Würzburg, als dem 
größten Theil des Unter: Mainfreifes, eins 
geführten und noch beftehenden Normen, 

München den 30. September 1819. 


Mar. Joſeph. 
Graf von Thürheim. 
An die Kdnigl. Regier AuFRdnigl. Allerhbchften 
rung deslinter- Moin, Befehl: 
freifes, Kammer bes 
Innern, alſo ergans 
gen. 


Der General-Sekretaͤr; 
ſtatt deſſen, 


Staudacher, 
geh..Sefretär. 
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(Die Organifation der Abiriniftrativ-Behdrden 
der Univerfirät Wuͤrzburg betreffend.) 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 
Nachdem Wir bereits durch die unterm 
11. Februar d. J. an Unſre Univerſttaͤts⸗ 
Kuratel zu Würzburg erlaſſene Entſchlieſ⸗ 
ſung ausgeſprochen haben, daß fuͤr die Ad⸗ 
miniſtration des Univerſitaͤts-Vermoͤgens, 
nebſt den Diſtrikts-Beamten, und einem 
in Wuͤrzburg ſelbſt aufzuſtellenden Receptor, 
welcher die Haupt: Kaffe zu führen hat, ein 
aus dee Mitte der Profefforen gewählter 
Ausfhuß auf diefelbe Art errichter werde, 
wie es zu Landshut gefchehen ift; fo wollen 
Wir nunmehr, nah Würdigung der Uns 
darüber gemachten Anträge zur Volljiehung 
der oben angeführten Entſchließung nachſte⸗ 
ende Beſtimmungen treffen: 


J. 

Der Verwaltungs s Ausfchuß der Unis 
verfitär zu Würzburg teitt mit dem Anfange 
des neuen Etats: Jahres 19853 in Thätigs 
keit. 

11, 

Derfelbe wird aus dem jedesmaligen 
Prorektor, vier ordentlichen Profefforen, und 
dem Receptor und Haupt: Kafjier zufammens 
geſetzt, welchen feßtern ein votum informa- 
tivum und consultatirum zufteht, 


III. 


Die durch Stimmenmehrheit bewirkte 
Wahl der Profeſſoren Ambros Rau, Gal—⸗ 


(66* ) 
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Ins Alois Kleinfhrod, Adam Joſerh 
Onymus uud Joſeph d'Outrepont, 
als Ausſchuß⸗Mitglieder, erhaͤlt die Be⸗ 
ſtaͤtigimg, mit dem Anhange/ daß der Pro; 
feſſer Rau zugleich die Iuſpektion der For⸗ 
ſten zu Übernehmen habe, und in dieſer Eis 
genfchaft als ftändiges eo bes. Aus⸗ 
ſchußes erklaͤrt fen. 


IV. 


Zum eceptor und Haupt: Kaffier wird 
der bisherige Adminiſtrator, Rechnungs: 
Kommiſſaͤr Sauer ernannt, 


V. 


Das Unter-Perſonal ſoll beſtehen aus 
einem Sekretaͤr und zugleich Regiſtrator, ei⸗ 
nem Kanzliſten, und, wenn es noͤthig ſeyn 
ſollte, einem Diurniſten, dann einem 
Diener. 

VI. 


Als Sekretaͤr und Regiſtrator bleibt an: 
geſtellt der bisherige Sekretaͤr Michael 
Abert, und als Kanzlift ber bisherige 
Kanzlift Fran Earl Schmid. Der Diurs 
niſt und dev Diener find von der Kuratel 
zu wählen und zu benennen, 


VII. 

Alle Individuen des bisherigen Recepto⸗ 
rats, ſo wie des unter den veraͤnderten 
Verhaͤltnißen uͤberfluͤßigen Fiskalats, wels 
che durch gegenwaͤrtige Entſchließung keine 
neue Beſtimmung erhalten haben, treten 
einſtweilen in Quiescenz. 


An die Kdnigl. Univer⸗ 
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VIEL: 

Die zur Zeit beſteh⸗ nden Diſtrikts ⸗Be⸗ 
amten der Univerſitaͤt ſetzen bis auf weitere 
Anordnung ‚ihre, Verrichtungen fort. 

Münden den, 30. September 1819. 

Mar. Iofepb: | wi * 
Gtaf von Thuͤrheim. eh 

uf Königt. Allerhöchften 
Befehl: 





ſitaͤts- Kuratel zu 
Wuͤrzburg alſo ers Der General-Seketär; 
gangen. ſtatt deffen, 
Staudacher, 
geh. Sektetaͤr. 
Bekanntmachungen. 





Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗ 
Erledigungen. 





Am J—— 
Die Pfarrey Laber. 
Die Pfarrey Laber in dem Landgerichte 
Hemau, iſt durch den Tod des Pfarrers 
Andreas Sommer erledigt worden. 


Sie zähle in ihrem Bezirke 1 168 Seelen, 
weichen der Pfarrer mit einem Hülfspriefter 
vorſteht. Die jährlichen Renten fließen aus 
den Zehnten zu 522 fl. 54 fr. 3 pf., aus 
Getreidgilten und Grundzinfen zu 569 fl., 
und den Stolgefällen zu 160 fl. Die 
Steuern und andere ftändigen Laften, aus: 
ſchluͤßig des Hülfspriefters, betragen 86 fl. 
36 er. 3 pf. 
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Pfarreyen und Beneficien-Ber: 
on und — 





— Majeſtat der‘ "König haben ‚Kot 
gende: Pfarreyen und Peuefisien zu wer 
leihen allergnäbigft geruht: 

am ı7. September d. J. bie — 
zu Kirchdorf, Landgerichts Miesbach, dem 
Prieftee Johann Baptiſt Aingler, che 
maligen Pfarrer zu Mitterſill in Defter; 
reich; — die Pfarren zu Pleinting, Land⸗ 
gerichts Vilshofen, dem bisherigen Pfarrer 
zu Engelmannsberg, Priefter Thomas Graf; 

am 30. September d. J. die Städt 
pfareen zu Memmingen, dem bisherigen 
Dechant und Pfarrer zu Breitenbrunn, 
Priefter Martin Schlichtinger; — das 
Beneficium zu Taufficchen, Landgerichts 
München, dem bisherigen Pfarrer zu. Ach: 
dorf bey Landshut, Priefter Mathias 
Sepperl; 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben fer, 
ner unterm 30. September - die vormals 
teformirte Stadtpfarrey Betgzabern ir 
Rheinkreiſe für die zwente- proreftatith 
fche Stadtpfarten daſelbſt zn erflären, nnd 
felbe dem Pfarramts : Kandidaten Carl - 
helm Eullmann:zu verfeihen;' 

ingleichen den’ bisherigen neftaaten 
zu Ingolſtadt, Prieſter Georg Hettenk o⸗ 
fer, zum Beichtvatet in den Saleſianer 
Nonnens Inſtitute zu — J ernen/ 
nen geruht. 


Seine Koͤnigliche Moieftät ‚haben durch 


Aller hoͤchſte Euiſchliehung vom 17. Septem⸗ 


Vu nn 


— -# 
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ber d. J. allergnädigft genehmigt, daß vom 
dem Magiſtrate zu Koͤſching der Stadt⸗ 
Cooperatot in Steaubinug, Prieſter Johanu⸗ 
Baptiſt Merb,tanfl das "Seieneß / Wene⸗ 
rn zu Köfchirig praͤſentitt werde, 


Seine Majeftät ‚der, König haben. fof- 
geube Präfentarionen gleründſon zu bet 
fätigen geruht: a Bacher nn 

am 30. September u%, bie von pa 
Patronen, Proceß Rath, von Pürtner, und 
Landgerichts, Arzt Schneider in, Hof ausge: 
ſtellte Praͤſtutation für. den Pfarpamts: Kaya 
didaten Georg. Ehriftoph Teu fel ‚aut Bay⸗ 
reuth, auf die Pfarrey Iſſigan, Dekanats 
Steben im, Ober⸗Mainkreiſe; — die von 
dem Freyberrn von Wuͤrzburg ausgeftellte 
Präfentarion für den Pfarramts⸗Kandida⸗ 
ten Chriſteph Ludwig Koͤber lan aus Pol⸗ 
kertshofen, auf die Pfarrey Burggrub, Der; 
kanats Michelan im Ober⸗Mainkreiſe; und 
die von den Freyher n von Crailsheim auf 
die Pfarrey Ruͤgland, Dekanats Ansbach, 


ausgeſtellte Praͤſentation des: Pfarramtg⸗ 


Kandidaten, Johann Earl, Nic Ki 
r o w aus Schwabach. 








Dienſtes-⸗ an * 


"Säne, Königliche Maieflär. wi un 
term 25. September..d. %,. bei ‚biehreigen 
Berwefer des Nentamtes Stadt; Steinad, 
Kammeramtmann Oben berger, provifo: . 
riſch zum Rentbeamten baſeibſt; den. erſten 
Rechnungs; Kommſet der Siranpfammer 
bex Regierung des Ober: Donaufreifes, Ig⸗ 


9 


naz Ban e berg anſtatt, des auf, fein An⸗ 
ſuchen Svon⸗ dem Autritte des Rentamtes 


Somhofen Hifpenfirten chemaligen· Funktio⸗ 


naͤrs bey dem Amte ⸗ Mauſtadt · an ‚Kulm, 
Gottfried -Kleemann, proviſoriſch zum 
Renebeamern in Sonthofen,[und den bis heri⸗ 
2 en, des oberften 
Hngehöfes, 
— proviſoriſch zum Renibeanten in 
Lichtenfels ernaunt . 
© Ynterm 26. September d. J. wurde bie 
ben dem Landgerichte Koͤtzting erledigte AP: 
tuars ⸗ Stelle dem Rechts: Praftifanten %o: 
fd Meosmülter allergnaͤdigſt verliehen, 
® Seine Majeſtaͤt der König haben: ver: 
mdge Alterhöchfter Eniſchließung vom 30. 


September DUB: die erſte Aſſeſſors-Stelle 


bey dein Landgerichtel Otrobeuren dent derma⸗ 


tigen zweyten Affeffoe Chrifteph Kriſck zu‘ 
Kıhah zů verleihen/ als‘ jweiften Aſſeſſot 
ves Landgerichts Aichach den dortigen Aktuar 


Caſpar Wanner vorruͤcken zu laſſen, zum 
Aktuar daſelbſt den-bisherigen funktioniren⸗ 


Den Abtuar zuꝰ Berchtesgaden/ Lorenz Het 
384 di etnennen; "auf. Die erſte Aſſeſſots⸗ 


Stelle bey dem Landgerichte Weiler den bis: 
herigen erften Affeffor zu Donauwoͤrth, Ed: 
mund Freyherr von Schatte zu’verfegen, 
zur erften | Affefiors Stelle des. Landgerichts 
Vonaumdu den gegenwärtigen zweyten Aſ⸗ 


feffor des Bandgerichts Roggenburg, Soferh 


Haufer zu befördern, und zum zweyten 

Afeflor bey dem ‚ Sandgerichte Kaufbeuren 
den” ‚bisherigen dortigen Aftuar Nikolaus’ 
u:bo an ju ernennen altergnädigf geruht. 


—e 


Johann Friedrich Zeit 
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IJugleichen murbe unterm 30. Septemm 
ber d. J. ‚der Aftuardes kandgerichts Neu⸗ 
markt, Joſeyh Berchtold, zum zweyten 
Aſſeſſor bey dem Landgerichte Roggeũburg 
befördert, und an deſſen Stelle der bey dem 
Landgerichte Teiſendorf als Aktuar funktidni⸗ 
renden Mechts » Praktikant Fran; Neu: 
WAaner ernannt. 14 
.. ‚Seine Königliche Majeftät, ‚haben, ferneg 
duch. Allerhoͤchſte Entſchließung vom 30. 
September d. J. den bisherigen Adjunften 
zu Teifendorf, Joſehh Paulus, in der Ei 
genſchaft eines Criminal: Adjunkten - zum. 
Eandgerichte Laufen zu verfegen, den Aktuar 
Simon Eglauc in Würzburg, zum Land: 
gerichte Karlftadt, dem dortigen Aktnar Phir 
lipp Mohr zum Landgerichte Würzburg 
links des Mains zu traus feriren geruht. 








Königliche Beftätigung Bet Wahl 
des afademifhen Senats ander 
Univerſitaͤt Würzburg. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben durch 


Aller hoͤchſte Entſchließung an die Univerſitaͤts⸗ 


Kuratel in, Würzburg, vom 30. September 
d. J· , die Wahl-des Profeffors Wilhelm Jos 
feph Behr als Prorector; und der Pros 
fefforen Georg Libor Eyrich und Adam Jo⸗ 
ſeph Onymus, dann der. Profefforen Jos 
hann Sch on uud Andreas Meg, als ergäns 
gende Mitglieder des afademifchen 
Senats zu Würzburg, flatt der durch das 
Loos ausgetretenen Senatoren von der theolo⸗ 
gifhen und philoſophiſchen Facultaͤt ‚ aller: 


: aͤdi ü € t, = 
ga us) genehntig n geruh 7 RR 


ST 








1Steckbrilef. 


ö— — — — 


— —— — — 


Dan roten September I. J. Morgens entwich der im geſchloßenen Unterfuchungss 

Arreſte befindlich gewefene Gemeine Grorg Riedman mit Hinterlaffung feiner Fepeln, 

Alle reffende Gerichts: und Polizey- Behörden werden daher erfucht, genaue Spähe 

auf jelden anzuordnen, und ihn im Betretungsfalle, wohl verwahrt hieher uͤberliefern 

ja laſſen. we > P * —* a 2 —* abe mar 1 

Perſeon IB Hrn N ——— 

Derſelbe iſt 6. Schuh groß, har braune Haare, „hohe Stirn, braune Aigen und 

Angenbraunen, länglichte Nafe, langes Geſicht, und ſchwaͤrzlich bräunfiche Geſichtsfarbe. 

Bey feiner Entfernung trug er eine hellblauc Kappe mit. einen ‚Schirm, ein ern 

und weißes Halstuch, einen duufelgrünen Spenzer, leinene Pantalons, Hälbftiefet, 

kurze Steumpffoken.n u is ı hs !antı LII $ 

Auß der Bruſt hatte felber blau oder. grün das: Kreug, Jeſu eingeſtochen. 

+ Würjburg den 23. September 1819. 1 smanlf sırane 

} — wm. { t 18) N 

Das Kommando. des Königl. 12" Linien» Infanterie⸗Regiments 

Merz, Oberſt; 1 Isar hlundm zu 


HHHTAR ‚an clrlät 





nn Merionabr Befhreibung. 

Mathias Brrl, vulgo Blabſt von Feldgeding, Landgerichts Dachau, iſt un 
gefähr 42 Jahr alt, großer und etwas unterfegter Starur, hat ſchwarzbraune nach Baur 
ernart, abgeſchnittene Haare, die etwas gekraͤuſelt find, einen langen Ohrenbart, 
chmale Siene mis einigen Runzeln, ſtarke Augenbraunen, graue etwas emporſtehende 

ugen, eine gebogene und erhobene Nafe, einen feinen Mund und ein rundes Kiun; 
übrigens ift fein Angeſicht roͤthlicht. 

Dei feiner Fluchtergreifung war derſelbe blosfuͤßig, und Hatte nur ein Hemd 
und eine Hofe am Leibe, wird fich aber im der Zwifchenzeit wahrfceintich andere Kleider 
zu verfchaffen gewußt haben, — — 

Am 27. September 1819. 


goͤnigl Kandgericht Wolfrathsbauſen im Iſatkreiſ·e. 


von Haaſi, Landrichter. 





1 


N Korreftionäe Auguftin Demmer aus Bamberg, von Profefflon ein Schifs 
—— iſt am 27. Sept. d. J. Abends aus der hieſigen Zwangsarbeits-Anſtalt 
entwichen. 

Saͤmmtliche Gerichts: und Polzey-Behoͤrden werben daher dienſtergebenſt erſu 
auf dieſen ſehr gefaͤhrlichen Fluͤchtling genau vigiliren, denſelben im 8 eh 
assehicen, Und wohlverwahrt hieher Kiefern zu laſſen. 

Perfonal»Befhreibung — 

Alter 26 Jahr, hat braune Haare, braune Augenbraunen, einen ſtarken Bart, 
geaue Augen, proportionirte Naſe, gewöhnliche Lippen und Mund, gefunde Zähne, 
volle Wangen, ovalcundes Kinn, gefunde Gefihtsfarbe, ſtarke Schultern und Bruft, 
mittelmäßige Waden und Schenkel, ſtarke Hände, iſt mittlerer unterfeßter Größe, hat 
eine männliche Stimme, und fpricht den Bamberger Dialekt. 

Befondere Kennzeichen: hat an der rechten Seite des Gefichts 2 Warzen und ift 
Natternarbigt. ⸗ 4 Saunen = - ° .. . . — . 
Bei feinee Entweichung trug er zwar die gewöhnlichen Korreftionärs:Kfeider bes 


zeichnet mit 

K. Z, A. Nr. 334. 
allein er hat auch einen neuen dunkelblauen Frack mit hellgelben Knöpfen, blasgelb⸗ 
Tihe Kafimichofen und einem runden Hut entwendet, welche Kleider ir auch allens 
falls angezogen haben Fünnte, BR | — 
* Plaſſenburg den 1. October 1819. 


* Koͤnigl. Polizey · Kommiſſariat des Iwang Arbeltshauſes. 


Stuhlmuͤller. 


4 


etretungsfall 
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Monatlihe Weberficht der Getreid⸗Preiſe 


in den 


959 


vorzäglidfien Städten bes Koͤnigreichs. 


Getreid—⸗ 
Märkte. 


Auguſt. 


— 








Muͤuchen 


den 7. 


Lands hut 


den 6. 
13. 


8 
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Dienpes Nachtichten. Perfonals Etat der General: Zoll Adminiftration — der Gstali Zolls 
Kae — der Zoll Inſyektionen — der Ober: Zoll, und Hallimter — der Panamant und Zoll: 

' ‚Rationen —, der, Zollaafſeher » Stellen und Weggeldd+ Stationen.-: 

aD en ee Fr ST yet a 





ar! 


Dienfird Rachrichten. n. 
ve —— m. Bey der Benerals Zoll s Ab mini 
Een u ſtration. 
Soane adnigiche Mojeſtaͤt. haben uterm , Al⸗ General⸗ Zoll: Abminifice 
17. September diefes Jahre . tor und Vorſtand den quiescirtem 


— folgenden Perſonal Etat der Generals Direktor der ehemaligen Finanz; Diref 
Zoll⸗Adminiſtration und ber Tab tion des Jun: Kreifes Alois von Koch. 
Zoll⸗Kaſſe ;ꝛ;;; 2) Als Raͤthe und zwar 

unterm 19. September Bikes Iahıcs als erften Rath den bisherigen Zoll: 

2) den folgenten Prefonak Etat der Zoll⸗ und Mauth ⸗Direktions ⸗/Rath Franz Ig⸗ 
Inſpeltionen, say Freyhetrn von Sauer; 


fe zweyten Rath den bisherigen 
3) den der Dbers Zoll: unb Sal, dann . 
2 . ‚Beyzollämter und Zoll ration, Zoll⸗ und MaurhrDirektions:Kach Jo⸗ 


u feph von Pettenfofen;. 
8* den des Zollaufſehersſtellen und als dritten Rath den bisherigen 
5) ben ber Weggelds⸗Stationen | Zoll⸗ und Mauth = Ober : Infpeftor zu 
allergnaͤdigſt genehmiget und hiernach ernannt: Muͤrnberg, Karl Wilhelm Siebein; 


(69) 
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als vier te n Rath den bisherigen Ober⸗ 
rechnungs/Komm ſar Sen der Generab 
Zoll: und Mauth⸗ Direktion Johann Bap⸗ 
tft Albert, Uh 


5) Als Rarhs;Afieffor deg bisherigen Su; 
Haltungs # Officiariten und Direktoria 
Eoneipienten Joſeph Döring. 
4) Als Oberrechnungs⸗Koimmiſſaͤr den bishe⸗ 
rigen Mauth⸗ Rechnungs⸗ Kommiſſq är 3 
— Hama Baptiſt von Sell. 

5) Als Rechnungs⸗-Kommiſſäre, md 
zwar als erften ben bisherigen Mauth: 


vw ben bie 


— — ·— 


car 


ıT =; ifo * 

—4777 F 

a erften ben bisherigen Bucshattuirge 
Officianten Johann Ney. Jaͤhnd'l; 

herigen Buchhal⸗ 
tungs⸗ anuals / Ertrahen en Ignaz von 

Thom a; 

als ddra t ten din’ diurniſſtenden Rech⸗ 
nungsgehuͤlfen Andreas Bur ger; 
„as vierten den bloherigen Statiom ⸗ 
ſten zu Reiterwinkel. ‚Simon Lande⸗ 
bergen ee, 


a ee Rdk, ” Als Polleten⸗Kontrolleurs md 
als zweyt en den bisherigen Mauthrecht gwar als er ſte n din bisherigen Polleten: 


nungs / Kommiſſaͤr Joſeph Aloys Kaps 
ler; 

als dritten den bisherigen Manthrech⸗ 
nungs⸗ Kommiſſaͤr Johann Bapıift % 
Yudezen; 

. als vierten ben Sisherigen — 
nungs/Kommiſſaͤr Adam Friederich 
Ditt; 

als fuͤnften den bisherigen Maufrei- 
nungs⸗Kommiſſaͤr Franz Paul Mil ler; 

als fechften den bisherigen Hall Ober: 
beamten zu Donauwörth, Karl Ludwig 
Warro; 

als ſiebenten den Rechnungs⸗Reviſor 
Franz Schmid von Roſſau; 

als achten den quiescirten Behmautner 
Joſeph Anton Zwid, 


Kontrolleur Karl yon fe ve u ng; 


als jwenten den Sisherigen Kommercis 
a: Buchhalter Heinnih Sauer; 


als PolereusKontrolerBchüäifeh 


den bisherigen BuchhalungsManuals⸗ 


Erxtraheuten Bartholomius Behiner; 
"als Polleken⸗Sort irer ben bisheri⸗ 
gen Polleten⸗Sortirer Andreas Stern. 

8) As Oberbuch halter den bishetigen 


Maurth⸗ und Kommercial / Haͤuptbuchhal⸗ 
ter Kaſpar Brunner. rc 


9) Als Buchhalter und war it 


als erften den bisherigen Mauhbuchhal⸗ 
ter Leopold Grafen von Ta ffi; 

als zwenten den bisherigen Kommerci⸗ 
at: Buchhalter Florian Wagenbaurr; 
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Nals Brättien: den bieherigen Buchhalter 

der Tabak⸗Regie — 
Dol/ m qun; 430 J 7 #: ‚ 

a. vie rten den bisherigen. Mandbaq, 
haltungs⸗ Offieiguten Konſtantin Lun⸗ 
„gelmaier: — 

—— den — ——* 
und funktionirenden Reviſor Friedrich 

Bınd braͤu. 
Sr. 31) 162 

N ir das Sehrerapiar:.. — 

als erſten Sekretaͤr vo —— 


uwirenden erſten Fran Simon. af 6 | 


ler; 431552 — 
als zweyten den — — 


„senden zweyten Sekretaͤr Andreas Mess 


kel; 


als Expeditor und Taxa to r den bis: ; 
her in dieſer Eigenſchaft funktioniren⸗ 


den Peter Eihmann, 


11) Für die Negifkameli 3 7 


a Oberre giſtt ator den bleherigen 
Oberregiſtrator Raver von erste, 


j als Kegifis-ator den Bisherigen Regie | 


ſtrator Gottfried Schwarz; ..... -. 


hertgen Sehalfer Wilhelm S 9 mid, 
s Für die Material; Verwaltung. 


' ale Materials Verwalter den bier _ 


herigen ‚Material: ‚Berwalter Jehann 
Mepomuch Obenhin; 


— — — 
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als Kontrolleur den bisherigen Kaſ⸗ 
ſe »Dffüjianten Sana a ah 


13) Fuͤr die Kamiley: J 
als Tabeltiften ben, — Label 
liſten Joſeph 8555; ni 
als erften Kanzliften :den : — 
‚ge, Manuals .ı Ertrabenten Sram 
Engert;“ 
als zwenten ben ‚Sisherigen Manuals: 
Ertt ahenten Anton Pellour; 
als“ pritten Kanjliften den bisherigen 
Buchhalrungeſchreiber ‚ran; . Kaver 
Schwarz; 
als vierten ben bisherigen. Kanzliften 
Gottlieb Heinrih Wild; 


als fünften den bisherigen Buchhal⸗ 


tungsfchreiber Johann Gottfried Töne 
“ niges; 


3.5 Talsfech Ren den bisherigen Buchhaftungss 


ſchreiber Johann Anton Gregor Miller; 
"als Kanzliſten extra statum ı 
ben bisherigen Regiftraturs s Officianten 
Aunton Mayer, 


als Kegiftraturs:Gchülfenden bis - ,, mb den bisherigen Kanzien + ; Diuriften, 


Georg von Sänftel, 


14) An Büren: Dienerfchaft : 


als Raths⸗ und Büreaus Diener 
“den bisherigen Rathsdiener und Mauss 
meifter Ludwig Dufonteny; 


(69") 
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‚is Boten 2) als Kupteollene' den bisherigen: Kontrol⸗ 
den bisherigen Eypevitione, Boten &hri leur Jofepd Norgs 0 
fan Studert; 3) als erften Kaffa-Dffiiahten den bisheris 
den bisherigen Regiſtratuts Boten Mas gen Buchhaltung: Dffictanter: ru 
lentin Müller; Mauermaneriund 
den bisherigen Regiftraturs + Boten 90: 9), als zweyren Kaſſa⸗Officianten den bis: 
hann Harımann und herigen — — We⸗ 
den bisherigen Buchhaltungs⸗Boten Pe⸗ ſtermaher; 
5) als Geldjähler extra statum- in ie 
ı 1 Ale reits vorhandenen — a 
Bey der Eentrals ZollsRaffe. Maflo ....: 3 


1) Als Kaſſier den bisherigen Central: 6) als Kaffa- Diener den bisherigen’ Kir 
Mauth⸗Kaſſier Elias Johann Stengel; Diener RO. Kel Ian. 


- 2 *F oe .4 
a en na Sn — —— 


— — — Ze 
149 
PER De | 


Derfonatserar 


der 


Zoll-Inſpektionen. 

























Namen Dermaligg Bormalige 
Nto. der Dienfts Eigenfchaft 2 5 
a 


1. Infpeftion Münden 


ı | Mar v. Kramer . | Dbersänfpeftor en A der Tabad: Dünsen. 
rektion 





2 ranz Taver Orff .VUnter-Inſpektor u 3 —* —— Attendtting 
3 ran; Paul Sit. | Altur . . Manual — —28 
— ——— bey 
der —— Münden, = 
4 | Thomas Scleht . Antsdiener . 4 Mauth:Direktions:Bste . | Münden 1. 





m  — — — 





Namen Dermatige | ' Bormalige 
Pro. der Dienft: ——— 
Sebteidnedi:‘ TUT TSIARDUTy pr 





IL JInſpektion Augsburg. 


5 Sure Beet * Boi⸗Ober⸗-JInſpektorOber-Inſpekter. . | Altendtting. 
o Erp 

6 ls, Wimmer | Inter-Infpeftor | Unters Infpeftor . . | Augöburg. 

z Sprtian Sa Golumba]| Aktue . npetions: Diner Augsburg, 


Moscan . Amtöbiener . 


—4- “m — ·2 


nfpeftiond = Diener . ) Augsburg. 


UL Infpeftion Nürnberg. 


Felix v. Kropf. Ober⸗Inſpektor Bautheunb —— — 
10 Et Zatob Turio⸗ Unter: In tor Unter = Injpeltor" » 


Tobanı Baptit2ih: | Mltuer: . + | Kontrefleue begm Gallamte | Marttfeft. 
72 En Dir ” nn Aimtödiener . Inſpet tions⸗ — Nürnberg. 


— IV. Infſoektion Wuͤrzburg. 
13 || Wenzedlaus Schertel Ober⸗ Juſpektor —— Mauth⸗ amd Halls| Lindau, 


ee amter 
4.4. : . : Unter = Infpeftor 
15 I, —„.°  IMAMtar . . 
16 Amtödiner . 


m io. V. Inſpektion Bayreuth, 


17. Peter Deuzßz TE ed Dber: Infpeftor . Augdburg. 

18 Unter = Infpeltor 

19.1 Iohann Anton Seyler Altuar Maunual-⸗Exrtrahent ben der Münden, . 
Kommercial: uchhaliung 

20 Joſeyb Moſtbed .Amitsdiener . ] Amtsdiene.... = tra ubing. 


VL Infpeftion Kegensburg. 


21 N Sofe ü . ! Ober : Iufpeftor | Maut und HallsOberbeamte Regenbob 
22 —ã— .Unter⸗ ——— Unter» uf . Reale 
25 || Firmus Miller . 4 Alwar . ie der Minden, 


er 0 hellen 
= Benedift Hagen . | Amtödienee . | Hallamtödiener. ” ‘ Begensturg, 








991 992... 
r 9’ er ® wet States 0 
Sberʒol⸗ und Halt: dann vrnorunter und Zoll⸗ > Stationen R 
Königreich Baiern mit —— des — | 







Deren Befesung. 





Namen 


















































—— en — Namen der Individuen 
um Gigenfchaft. 8 
Sm Iſarkreiſe. 4 
Dberzollamt Freilaf- || Oberbeamter 30H. G. Wagner | Dberheamter Weasim. 08 
fing. Kontrolleur Jakob v. Goͤhl Kontrolleur Reichen all. 
Amtsdiener Franz Joachim. Vogel Amtsdiener Laufen. F 
Amtsdiener Michasl Kappelmayer Aıntsdiener 2 Waging. g: 
RAR EI re de Johann Wittenberg Stationift Feeilaffı tg. 
» Geiſenfeld Zolleinnehmer Chriſtian Haibach Stationiſt Freilaſſing. 
Beyzollamt Laufen Benzollbeamter Anton Guthy Kontrolleur Baging. 
Kontrollirender | Franz v. Schmadl Dffieiant Nürnberg. 
| Amtöfchreiber 
Amtsdiener Franz Lechner .. . Amtödiener Saufen. 
Zollſtat. Salzburghofen — mer Mich ael Bihler - N Stationijt Salzburghofen. 
„Hausmaning 13 nal mer RN Nep. Rampy Stationiſt Schoͤnrain. 
— — — — — — — — 7 
Oberzoll⸗ und Oberbeamter Max. Gerold Oberbeamter Reichenhall. 
Reihenhall Kontrolleur Heinrich Albert Beymauthner Schwarzbad. 
Amtsdiener Anton Gamringer Amtsdiener Schwarzbach. 
zolltation — Zolleinnehmer Joſeph Feil Stationiſt Hamerau. 
Gemeinde 3olleinnehmer Georg König Stationiit Hirſchbiehl. 
Bepzollamt Schwarzach Berzolibeamter | Zeh. Bapt. Doͤtzl | Seymautgner Titemoning. 
Amtsdiener Mozart Amtsdiener Schwar zbach. 
Zollſtation Hallthurm Zolleinnehmer oſeph Hedelmaier Stationiſt Schellenberg. 
Beyzollamt Schellenbero Beyzollbeamter Peter Ignaz Renner Beymauthner Berchtesgaden. 
Amits diener Michael Gatterer Amtödiener Berchtesgaden. 
Zollſtat. Beehteögaden || Zolleinnehmer JIgnatz Koller Wachtmeifter im}: München, 
arde du@orps R. 4 
» Ramjau Zolleinnehmer Thomas Poͤgl Amtsdiener Burghauſen. 
Beyzollamt Melleck Bepzollbeamter | Philipp Hutmacher Beymauthner Mellck. 
Amtsdieuer Mathias Traͤngler Amtödiener Melled, at 
»  Rektinwinfel || Beyzollbeamter | Alois Propſtl Beymauthner Laufen, 
Amtsdiener Leonhard Srhwsper Umtediener Kiefersfelden. 
Zollſtation Schlehing |} Zolleinnehmer Franz Jafob Suflebeth, Stationiſt Reiſach. 
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Namen Deren Beſetzung | Bisherige Anftellung. 
der Fr PA OP BEREIT TE — 
Dienftes- ’ 
— ah Gigenfhaft. Namen der nstuen] als | in 
OberzollamiNie der a u: Ober ollbe amter Zoſeph v. Finſter Kontrolleur | Nofenheim. 
‘dorf mit dem Krab:ı Kontrolleur Pins Amann Beymauthner Deifendorf, 
nen in Reiſach Amtödiener oſeph Winfler Amtsdiener Roſenheim. 
Amis diener — ** we verabfchiedeter | München. 
eldwebel des 1. 
} t i * Inf. Reginito. 
ollſtation —— ‚Bolleinnefner: I Zafob Hettich "Stationijt Sächarang. 
' BeyzolfamtWindspaufe Beyzollbeamter Joſeph Brummer Beymauthner en 
\ Amtsdiener FJoh. vor Age Amtsdiener Kieferöfelden. - 
Zolftifieh’Sberaudorf N Bollfinnchmer Feb. Prob Stationift Schleching. 
Pie Zoneinnehmer Sebaſtian Dhter | Stationijt Baierijchzell. 





Kafpar Haril 


Amtödioner Martin Probſt 


Dberzollamt © tuben) 1 en 


Oberzo llam Mitten, "9 Dberzollbeamter | Wolfgang Wagner j | 
wald — Kontrollen Karl Gouvier 
Amtödiener Johann Sander 
Zollſtation Achnerhaussflizolleinuchmer Karl Scheurer 
Beyzollamt Garmiſch Beyzollbeamter Anton. Stempfle 
— | Anton Schilling 


























Miltenberg. 
Stuben. 


! Kontrolfeur 
Anıtsdiener 


Mittenwald, 
München, 
Mittenwald, 
Achnerhaus. 
Augsburg. 


Oberbeamter. 
Manualführer 
Amtsdiener 
Stationift 
‚Manualführer 
Stationdgehülfe 


Freifaffing. 





Hallamt Münden I Dberbeamter Leonhard Krembs Oberbeamter Muͤnchen. 
* Kontrolleur Franz v. Paula Lesfe || Rontrolleur — — 
Hallverwalter Kajetan Kifler ——5— — — 
| Mpagnieifter Jehann Bapt. Klein | Selmelhee — — 
— — Amtsdicner gran Mebger Amtodiener — — 
ij Amtödiener ilhelm He. Anıtödiener — —“ 
Amtsdiener dran; Naffel, Amtödiener — — 
ER | J 
Hallamt Landshut \ Oberbeamter ranz Aaver Winimee Beymautpner Inſtadt 
en msödienes R eorg Frimmer Amtödiener Landöhut, 
Im Sber< Domayfreife En 
Orient Sisen — Iftus Rheinhard Fint Kontrolleur Zühm.. 
Konttolleur Mar. Böhant Kontrolleur iſtenwald. 
Amtsdiener Ra Wakerbauer | Amtödiener Füßen, 
Zollſt. ——— 7 ZJohann J Stationiſt — 
Beyꝛollamit Pfronten Zeyapliktnfnter ae chlechh —— Pfronten. 
mtsdiener Joſep eier mtsdiener 
Zol ſtatlon Sleinach Wehe. Jakob⸗ Hoch , Stationift Stein 
3»... Wertah Zolleinnehmer ann Engelbrecht | Officiant uͤßen 
eyzollamt Hinſelang Sm eeter Felix Well | Beymauthner Sonthofen. 
| Amtsdiener Andreas Mayer 4 Amtsdiener — 
Zollſtation Obersdorf ZolleinnehmerAndceas Antretter || Stationift Garmiſch. 








995 













Bisherige Anftellung 
be — 

















| Nimen Deren Belegung 
s der j 
. Dienftes- 
Zoll s Poftirungen. Gigenfchaft. 
— — — — — — 
Oberzollamt Weile Dberzollbeamter | Morig Schleichert 


te der Individuen. als we 1 





quieseirter Ober; Immenftadt. 
beamter % 


Kontrolleur Joſeph Wilhelm Reviſions Officiant Augoburg. 
Amtödiener Kafpar Grad Amtsdiener | indau. 
: Zollſtation Ach Zolleinnehmer — Deffner Stationift Ad. 
Benzollamt Stauffen IH Bepzollbeamter | Job. Nepomut Raith Beymauthner | Staufen. 
‚Amtödiener Michael Zimmermann || Amtödiener . — 
„MNiederſtauffen Bengollbeamter | Joſeph Pfaller Beymauthner Nonnenhorn. 
Anitsdiener Joſeph Schwab Anits diener Lindau. 4 


Beymauthner Medlingen, 
Amtsdiener Regenöburg. 
Beymanthner erthofen. 
Amtsdiener onauwoͤrth. 


»Neuhaus Beyzollbeamter Joſeph Graſer 
Amtodiener Benedikt Hagen 
»Hergatz | 


Heinrich Senft 


| 
Benzollbeamter | Job. Nep. Sterneder 
Amtödiener. 
| 








4 — — — — 0 —— — 
Dberzoll: und Hallamt || Oberbeamter Anten Yangenmantel || Dberbeamter Kempten. 
Lindau Kontrolleur Johann Enslin allverwalter Augsburg, 
Hallverwalter Anton Braam Hallverwalter Lindau. — 
Hallverwalter und; Mathias Funf Hallverwalter — 
Waagmeiſter 
Waagmeiſter Nikolaus Kiliau Waagmeiſter — 
Amtsdiener Franz Xaver Groͤniſch Amtödiener — 
Amtödiener Sofeph- Pruder Amtödiener — 
Amtodiener Bas Euler Amtodiener — — 
Zollſtation RuͤckenbachZolleinnehmer ohann Kimpel Stationiſt Ruͤckenbach. 
Beyjollamt Ziegelhaus Beyzollbeamter Joſeph Finkenauer Manualfuͤhrer Lindau, 
an der Laiblachbrüce || Amtödiener Mathias Midmann Amtödiener Augsburg. 
» Lindauer Seeländell Benzollbeamter of. Maria v. Epigel | Bepmauthner Seelände. 
Amtsdiener Franz Xaver Lang Amtöviener — 
Anton Krammer Kontrelleur Donauwörth, 


„ Nonnenhorn zus || Beyzollbeamter 


Kontrolofficiant | Egelſee. 





gleih am See font, Umtsjchreiber) Karl du Bellier 
Amtsdiener Anton Herd "Amtsdiener Nonnenhorn. 
Zollſtation Eſchach Zolleinnehmer Leonhard Ouʒ N Stationift Neuhaus... 
»  Dpberreitenau || Zolleinnehmer Kafpar Prym Stationiit Nonnenhorn, 
—r —— — —— — — — ———— 
Oberzollamt Nellen— Oberzollbeamter Joſeph Hutter Oberbeamter Günzburg. 
brud ii Kontrolleur Anton Blaim Beymauthner Nellenbruck. 
Amtsdiener Sebaſtian Saurainer || Amtödiener _ — 
Beyzollamt Sirgnftein || Benzollbeamter | Franz Prummer Manualführer | Kempten. 
AUmtsdiener Benno Wiedmann Amtsdiener Egelſee. 
Zollſtation Steingaden Zolleinnehmer Chriſtian Bellerer Stationiſt Steinaaden. 
»  Hinterdormweid | Zolleinnehmer Georg Mayer Statienift Dornweid, 
„Kirnach Zolleinnehmer Daniel Boch Stationiſt Weiler. 
rauenzell Zolleinnehmer Michael Schamberger Starioniſt Niederſtaufen. 


Berholtamt Heitibried Benzollbeamter Karl Joſeph Berganer Manualführer Findan. 
Amtödiener Michael Wiedmann Amtsdiener Ferthofen. 
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ölleinnehnier 
Zolleinnehmer 
Zolleinnehmer 


» Fellheim 
„Kellmunz 
»Illereichen 


ellmin;. 
Ziegelhaus. 


Stationift 


Joh. Nep. Englbrecht 
f Sein Stationift 


Seneditt Kreitmaier 


Namen»: Y Deren Beſetz ung ll Bisherige Anftellung. 
der z 5 
Dienfteö- en - 
Zoll = Portirungen. | Gigenfhaft, Namen der Zudividuen, als in 
Per ö er 6 o⸗ | | Obergolibeamter Andreas Sartory Hallverwalter Neuulm. 
fen Kontrolleur Thadaͤus Dettenhofer Beimauthner Immenſtadt. 
Amts diener Michael FiſcherAuwtsdiener Ferthofen. 
ollſtation Legau Zollsinnehmer ——— Weld EStationiſt Legau. 
» Lautrach Zolleinnehmer ohann nt Koch Stationiſt Lautrach. 
Buxheim Zelleinnehmer Selen zung Stationift Hettisried, 
Bepgollamt Egelfee Bepzolibeanter ob: Bapt. Doblinger || Beymauthner gelſee. 
Amts diener hilip * artel Amtodiener Egelſee. 
Heimertingen olleinnehmer eter Scheuchenpflug || Statimift Hergab. 


dinaud Rosner J Stationit — 





Joſeph Stolz Oberbeamter Aaffenburg. 


Dberzollamt Neun Im| alias 
Kontrolleur Thaddo Prunmer — RKontrolleur Meuulun. 
Amtsdiener Nifoland Wolf / ‚Amtsdiener JNeuulm. 
Amtsdiener ZJobaun Georg Plabſt Amtodiener | Neuulm. 
Amtödiener Wilhelm Pfeifer "Amrödieier Weuulm, 
Zollſtation Dornweiler | Zolleinnchmer | Paul Meidenbaner Statiomijt Zu. 
» — Zolleinnehmer Beneditt Heindl Stationgepii fe 29 
2) Zolleinnehmer Wolfgang Winkler - Stationſt Sp. 
» eung en ——— Luͤdwig —* Stalioniſt Wibligen. 
——— Zolleinnehmer any Kayer Woͤrſching Stattoniſt uteethalfingen. 
VeyzolamiObereidhingen|| PBenzolibeamter | Joſeph Wergetter Manualfährer | Neuulm. 
Amts diener Georg Balz Amtsdiener Seibersderf. 
Zollftationlintereldingen!| Zolleinnehmer Georg Hellvcbler Stationift Uinterelchingen. 
» NRiedheim —— Joſeph Mayer Stationiſt Ober rlchingen. 





Oberzollamt Oberm er! Obet zollbeamter | Mar Gatten | Dberbeamter Uffenheim, 
dlingen Köntrollenr Johann Katl Kaß Kontrolleur Guͤnzburg. 
Amtsdiener Sebaſtian Schmid Amtddiener Medlingen. 
Zollſtation Riedhauſen Zolltinnehmer Ludwig Vogel Stationiſt Riedhanfrı. 
» Bädingen ——— Joſeph Bauer Stationiſt Baͤchingen. 
» Bachhagel Pelfeinneßmer Zohan Georg Willer || Stationijt Bachhagel. 
» Stauffen oleinnehmer | Heinrich Kloſter Stationiſt Staufen, 
» Zoſchingen Zolfeinnehmer | Karl Hauber “N Stationift Leiphein. 
5) Dartenhanfen 66 Aidreas Dieler Stationiſt Dattenhauſen. 
» Medingen olleinnehmer Abraham Kopp EStationiſt Medingen 







— nn 











Hallamt_Saningen |) ‚Dberbeamter. 88 any Sean Schon || Kontrolleur Lauingen. 
Amtsdiener Au. vang. Siegl Amtsdiener Lauingen. 
Hallamt Douauwoͤrth | | Oberbramiteh Elias —— | Ober beamter Donauwoͤrth. 
Amtsdiener Joh. Jafob SchnuxeAm'sdiener Donauwoͤrth 
— RWDEESABENEEESESENEN ERBE: 
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. Mämen 
der N 
mr D “ ” 
Zeh : Poftirungen — 








Oberbeamter 
Kontolleur 
1. Hallverwalter 
1, Hallver walter 
I. Waagme iſter 
11. Waagmeifter 
Amtödiener 
Amtödiener 
Amtödiener 
Amtsdiener 


Hallamt Augsburg 










Deren Befegung 













N ee Schlagenhaufer 








Namen der Fudividuen. als 


Joſeph Birgil Dauer 
Johaunn Anfon Eckert 
Alois Wagner 

Karl Landsberger 
Mathias Wagner 
Sim Buggenberger 
Sebaftian Aigner 










Kontro lleur 
Kontrolleur 


Waogmeifter 
Waagmeifter 
Amtödiener 
Amts diener 
Amtodiener 
Amtodiener 






obann Steingaſſer 
Tebann Fer 8 
















Jallamı Memmingen | Oberbeamter Anton Sedelmaner berbeamter 
Kontrolleur Melchior Muͤndier Hallverwalter 
Hallverwalter u; Friedr, Anton Friedend⸗ Manualführer 
N MWangmeifter | .sbal. .__ ____ 
Amtödiener Zofeph Hager | Anıtödiener 
Amtodiener 305. Bapt: Mayer Amtsdiener 











Hallamt Oberbeamter 

Amtsdiener 

Hallamt Kempten | DOberbeamter 
| Kontrolleur 
Hollverwalter u. 
| Waagweilter 

| Amtsdiener 

! Amtsdiener 


"Im 


aufdeuern | 











Iberzell = und Hallamtl| Oberbeamter 
Nördlingen | Kontrollenr 
Hallverwalter u. 
Waagineifter 
Amtodiener 
Amtsdirner 
eltitation Ammerdingen!) Jolleiunehmer 
» Hirnheim Zolleinnehmer 
seyzollamt Kleiuerdlin Beyzollbeamter 
gen Amtoͤdiener 
olltation Baldingerthor|| Zolleinnehmer 
pzollamt Baldingen || Benzoilbeamter 
Amtödiener 
» Wallerftein Beyzollbeamter 
Amtsdiener 


ollſtation Fremdingen Zolleinnehmer 





betzolamt Dinfelds ij Dberbeomter 
Kontrollen: 


| Amtodiener 
zollſtation Moͤnchsſroth Zolleinnehner 





























Joſeph Alois Pauer berbeamter 
Nifolaus Leiſtle Amts diener 
Wilhelm Braun berbeamter 
Stephan Schmid Kontrolleur 
Mar Ziegelmaier Hallverwalter 
83 Paul Pettenkoferſ Amtödiener 
Joſeph Witimann Amtodiener 








Rezatkreiſe. 





Karl v. Eububer | Dberbeamter Nördlingen, 
Joſeph Leuthin llverwalter Nördlingen, 
Joſeph Kagenberger | Waagmeilter Nördlingen, 
Anton, Columba | Amtödiener Nördlingen. . 
Michael, Ziegler ! Anıtödiener Segringen. 
Johann Loͤſch Stationift Kleinerblingen. 
Joſeph⸗ Haindl Stationiſt Baldingen. 
Thomas Hofweller Beymauthner Segringen. 
Joſeph Haindle Amtsdiener Jugolſtadt. 
(Sid — Stationiſt Waller ſtein. 
Bertram, Spbertz Beymauthner Eeidelödorf. 
Nifolaus Sartory Umtödiener Seidelödorf. 
Karl Maiberger | Monualführer | Günzburg. 
Miharl Metz | Amtsdiener Segringen, 
Johann Dallınger I verabfchirdeter . 

| (S$endarme 
dran; Schoch | DOberbeamter Dinfelscübi, 
Anton Fuchs -- || Kontrolleur Dinkelsbühl: — 
Kofepp Ziegler AUmtsdiener Dinkelsbühl. 
Vitus Sedelmaier 1 Stationift Mouchoroth. 





‚|| Bisherige Anſtellung 


2ter Hallverwalter 


Memmingen. 


Menningen. 







—— 
dempten. 
Kempten. 


Kempten. 
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Augsburg, 
München. 
















Lindaır, 
Memiingen, 


Memmingen. 








Kaufbeuern 
Kaufbeurrn 









Kempten, 
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Mamen:. Deren Befepung. | Biöherige Auftellung 


der j i 
Dienftes: 
Zoll s Poftirungen, | — 





















“|. 





Namen der Fudividuen. | 

































Zollſtation Segringen || Zolleinnehmer Franz Xav. Pfarrwallerl| Privatlehrer ; | Münden, 
e = u Seidelävorf Zolleinnehmer Georg lan nn im) München. 
Artillerie Reg. 
» Larieden Zolleinnehmer Joſeph Weidenbacher Gendarmerie-Bri⸗ Münden, 
s gadier 

Beyzollamt Haundorf Beyzollbeamter Willibald Kattan — Haundorf. 
Amtödiener .. Koh lhuͤter Amits die ner genen. 

Zollſtation Schnelldorf ohann Scheuer ſFeuerwerker im] Munchen. 


Zollein nehmer 
Artillerie Reg. 











Oberzollamt MRothenburg Oberbeamter Ludwig Merk Kontrollene | Ansbach. 
Kontrolleur iedr. Auguſt Dreſch Hallverwalter er nei 
a. —— Amtödiener Michael Enthofer Amtsdiener Rothenburg. 
Zollſtation Inſingen Zolleinnehmer Ildephous Merkel Gendarmerie-Bri⸗Kam. 
adier 
» Herrmmwinden || Zolleinnehmer ° | Michael Schoͤckelmann Stationift Herrnwinden. 
chnepfendorf/ Jolleinnehmer Theodor Lippert Officiant othenburg. 
» ettwan Zolleinnehmer Lorenz Geis Stationift Dettwang. 
» Tauberzeil Zolleinneh mer Chriſt. Friedr. Mayer || Stationijt Tauberzell, 
» Equarbofen Zolleinnehmer Friederich Klein I Stationift Equarhofen. 





Hallamt Fürth Oberbeamter 


inrich Rösler 
Kontrolleur * 


Friedr. Wilhelm Baron]| Kontrolleur 


Dberbeamter - Sn. 
von Rabenau 


uͤrth. 





Hallverwalter u. Karl Rainprechter Hallverwalter Fuͤrth. 
Waagmeifler I - no. — 
Amtsdiener 3 Baptift Beräff || Amtsdiener uͤrth. 
Amtsdiener ob. Baptiſt Roland || Amtsdiener . uͤrth. 








Oberbeamter Karl Dill 
Amtsdiener Joh. Math. Gradl 





Hallamt Erlangen 





Amtsverweſer Erlangen. 
Amts diener Erlangen. 






Hallamt Nürnberg || Oberbeamter Joſeph Wilhelm Joͤrres Oberbeamter | Nürnberg. 
Kontrolleur oh. Mih.Heggenftaller| Kontrolleur Nürnberg. 
I. Hallverwalter | Chriſtoph Giöckel Haliverwalter Nürnberg. 
il. Hallverwalter| Franz Anton Guthy Hallverwalter. . | Nürnberg. 
Kellerverwalter | oh. Heinr. von Arthalb — Ober⸗Volklabrud. 
eamter 


I. Waagmeiſter I Gottfried Baͤumler Wagmeiſter Nuͤrnberg. 

11. Waagmeiſter Joſeph Seiz Wagmeiſter Nuͤrnberg. 

Amts diener zeig Zeh Amtödiener Nürnberg. 

Amtödiener ob. Konrad 2. Amtödiener Nürnberg. 

| Ameise anz v. Paula Weindli Amtödiener Nürnberg. 
(7o* 
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Kamen Deren Befesung. Bisherige Anftellung 
—* un — —— der Individ | i 
oftirung Eigenfgaft. amen der Sndividuen.] ald in 











Hallamt Nürnberg. | Amtsdieneer | Karl Reis , Amtsdiener Nuͤrnberg. 

Amtödiener akpb Mannweiler . || Amtsdirner Nürnberg.. 

Amtsdiener anz Balz Amtsdiener Nürnberg, 

Amts diener oh. Math. Fried. Brag] Amtödiener Nürnberg, 

Amts diener orenz Predl | Anitsdiener Nürnberg: 
! ’ 

J Hallamt Schwabe || Oberbeamter Georg Dorner Dberbeamter. ::| Schwabach, 

Amtödiener Zohann Georg Plößel || Amtsdiener Ben 











Hallamt Ansbach 
Kontrolleur Michael Zanut Kontrolleur Schwabach. 
Anns diener Jakob Dezotti Aumtsdiener Ansbach. 


| Dberbeamter Konftantin Miller Dberbeamter Rothenburg. 
Imuntermainkreiſe. 


JOberzollamt Roͤt tin⸗J Oberbeamter Karl Lorch Oberbeamter Lichteufels. 
gen Kontrolleur Anton Hauf 1 Beymauthner Nöttingen, 
———— Sean Amtödiener Michael. Mahler - - AI Amtödiener | Fürth, 

JZollſtation Aub olleinnehmer Sheiltoph Dans Etationift Aub. 

i »  Tiefenthal Zollöinnehmer | Anton Weinfanmer || Etationift Stalldorf. 

Beyzollamt Bütthart || Beyzollbeamter | Michael Labert | Beymautbner Butt hart. 
Amtödiener | Joſeph Büttinger | Amtödiener Schwabach. 





————— — — — — — — — —— — — 
Oberzollamt Irtem⸗ Oberbeamter | Joh. Georg Peter | Hallverwalter Günzburg. 





berg Kontrolleur Georg Körblein . Beymauthner Hoͤchſt. 
Amtsdiener Sebaſtian Merz Amtsdiener Irtemberg. 
Zollſtation Kirchheim Zolleinnehmee Michael Schlereth Stationiſt Saublttelbrun 
»  Kleinrinderfeld ».» .. Hengerwald || Stationift Kleinrinderfeld. 
»  Unteraltertheim » * athias Pienzner er er 2.| Würzburg. 
Zu a 8:3. Negimt, 
»  Böttigheim » nn Sebaft. Schellenbergen) Stationift Böttigheint, 
» Helmftadt ».» Anıon Auer penſ. Gendarme⸗ München. 
rie⸗-Brigadier | 
Dberzollamt Leng⸗ || Hperbeamter | Ich. Anton Maiöner || Oberbeamter Lengfurt. 
furth Kontrolleur Wilhelm Meſſer Kontrolleur — 
Amts diener Konrad Weber | Umtsdiener Ansbach. 
Beyzollamt Wuͤſtenzell Beyzollbeamter With, Suͤndermahler Kontrolleut Biſchofsheim. 
Amtödiener Joh. Michael Gmelin || Amtödiener Erlangen. 
| Wüftenzell. 


Zolfftation Homburg Ni Zolleinnehmer Georg Kekuli || Stationift 


Namen 
der 


Zoll Poftirungen. 






Bepzollamt Kreugiverth: 


im 
Zollftation Haslach 
Bedzollamt Gtadtpro: 

zelten 
Zoliſtation Fechenbach 
Beyzollſtation Kirſchho 















burg 


Zollſtation Lautenbach 
* Trenfurt 

Beyzollamt Woͤrth 

Zollſtation Eiſenbach 


* Moͤmlingen 
Oberzollamt Stockſtadt 


Zollftat. Wenigumſtad 
Beyzollamt Großoſtheim 





Dien ſtes⸗ 


Eheuſbaſt. Namen * gudiodaen 


Beyollbeamter 
Amtsdiener 
Zolleinnehmer 
Beizollbeamter 
Amtödiener 
Zolleinnehmer 
Beyzollbeamter 
Amtsdiener 


Rontrolleur 
Amisdiener 
Zolleinnehmer 


Bey soflbeamter 
Amtödiener 
Zolleinnehmer 


» 
Oberbeamter 
Kontolleur 
Amtsdiener 


” * 


Zolleinnehmer 
Benzollbeamter 
Amtsdiener 





— — — — — 





ö— — —— —e — — — — — — — — 
Deren Befepung, 





als 










Bartholomäus Stuhler) Beymauthner Kreuzwertheim. 
Andreas Schäjlein Amtsdiener — 

Wilhelm Berg Stationiſt Hasloch. 

Simon Kattan Beyma uthnerStadtprozelten. 
Balentin Dornbuſch Amtsdiener —— 

Georg Wisnetter Otationift Fechenbach. 
Anton Bauer Beymauthner Schanzwirthohaus 






Tobias Fleißner 
darme 


Joh. Adam Bauer Kontrolleur 
Xaver Mihlner Anıtödiener 
Martin Dit Stationift 
Sebaftian Lengauer Stationift 
Joh. Anton Wörfhing]| Beymauthner 


penf. Gendarm 
Fourier im 10ten 


a Feldkirchner 
L. J. Regiment 


oh. Erhard Fallier 


Jakob Muͤller Stanoniſt 
Bonaventura Dirig || funkt. Kontrolleur 
Karl Hundriffer Bepmauthner 
Anton Appeltshaufer || Amitsdiener 
dortunatus Stachel | Sermeant im 1. 
: 2.53. Regiment 
Joſeph Weishänpel Stationift 
Paul Guthy Beymauthnet 


Sean 
afpar Keller Hautboift im Gre⸗ 
nadier = Garde > 


Regiment 


iöherige Anfte 








penfionirter Gen⸗Naila. 
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Feuchtwan_. 
Auffenau. 
Neukirchen. 
Burgſtadt. 
Reitenhauſen. 
Amorbach. 


Kir dell. 
Nuͤrnberg. 


eldwebel im 14. Aſchaffenburg. 
Gendarm bey der) Würzburg, 





Oberzollamt Neufirsl| Oberbeamter Rob. Bapt. Kohl Amtöverwefer 
den Kontrolleur Jeh. Bapt. Schwarz || Beymauthner 
Amtsdiener Michael Nofenberger || Amtsdiener 
Zolljtation. Burgftadt || Zolleinnehmer Martin Benz Stationilt 
BGuggenberg — — Haßold Stationiſt 
Beyzollamt Geishof Bepzollbeamter ohaun Hamberger Beymauthner 
Amtsdiener Joh. Hofmann Amtgdiener 
Zollſtation Schneeberg|| Zolleinnehmer Fo. Georg Dt. Stationift ch 
Amorbach — Wolfgang Weig Landgerichtſchreib. München, 
Borbrum » 55 Balthafar Gunzelmann]| penj, Gendaͤrme 
»„ Bin ».» Heinrih Demhard » 
2. 3. Negiment 
Odhrubach n»..» Franz Karl Stahl ir: 
2ten Legion 
Ober zollamt DObern| Oberbeamter Heinrich Jofeph keimdach —55 Zollver⸗ 
walter 


Aſchaffenburg. 


Gemunden. 
Obernburg. 
Se ea 
Trenfurt. 
Wörth. 
Bamberg. 
Amberg. 


Mömlingen, 
Würzburg, 
Stodjtadt, 


München, 
Wenigumftadt, 


Dbernburg. 
München. 
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Namen 
der i 
Dienſte o⸗ 
Zoll, Poftirungen, Eigenschaft. 





Zollftation Mainbrüde 
bei Afchaffenburg 


Zollftation Kleinoſtheim 


olleinnehmer 
” ” 


Oberzollamt Dettins]| Oberbeamter | 


gen Kontrolleur 
Amtsdiener 
Beyzollamt Kahl Beyzollbeamier 
tZoutation Al Pe ee 
ollftation Alzenau Zolleinnehmer 
” Michelbach ” ”» 
„Albſtadt — 
pri Geiſelbach F » 
» Kahlborn » * 
Wieſen 


»  Brammersbad F PR 


berzollamt Wirt he im DOberbeamt 
Kontrolleur 


ee 

Zollſt. Schanzwirthöhausl| Zolleinnehmer 

Zollftation Fillbach Zolleinnehmer 
» Hd Zolleinnehner 
„Auffenau Zolleinnehmer 
Maernes Zolleinnehmer 
» Burgſinn Zolleinnehmer 


1 
Dberzollamt Mothe u! Dberbeamter 


Kontrolleur 

Amtödiener 
2olfftation Roßbach 3olleinnehmer 
Beyzollamt Zeitlofd Beyzollbeamter 


— 
Zellſtation Speichartd || Jolleinnehmer 


Deren Beſetzung 











Namen der Individuen. 
Joh. Antoine | 


Karl Fürft 


————— — ———— — — ——— EEE" 


Michael Bindl 
Sebaſtian Sollweck 
Georg Neuhütel 
Kaver Würth 


Johaun Hofielen 
Friedrich Ebert 
ufas Anton Kraus 
Kafpar Sebald 
Franz Xaver Fifcher 
Soh. Georg Strauß 
Joſeph Berrath 


Joſeph Gutbrod 


Franz Xav. Schmetterer 


Franz Andreas Karl 


"Aloys Du Bellier 


Peter Kohler 
Sebaſtian Noth 


Friede. Ludwig Schmitt!) Stationift 


Karl Friedt. Schneyer 
Johann Suckfuͤli 
Jakob Ruck 
Dielmann Bienſtadt 
Franz Spoͤhrer 





Alois Edelmann 
Auguſt Habert 
Johann Frank 
Chriſtian Herwagen 
Georg Merkl 
Bartholomaͤus Ruppert 
Joh. Gottfried Heim 
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Bisherige Anſtellung 


— 


Großoſtheim. 





als 


rektion 
Stationiſt 





Nechnungsreviſor Muͤnchen. 
Beymauthner Dettingen. 
penſ. Gendarm | München. 
verabfchiedeter Urs — 
tillerie⸗Korporal 
Feuerwerker im Ar⸗ — 
tillerie-Regiment 
Beymauthner Gaiſelbach 
Amtödiener Schanzwirthshau 
Stationiſt lzenau. 
Fourier im Artil⸗Muͤnchen. 
lerie⸗Regiment 
eldwebel im Gre⸗ 
nadier⸗Garde⸗ Re⸗ 
iment — 
ourier beim 14. Aſchaffenbur 
L. J. Regiment wei * 
Stationiſt "; Srammeröbad). 
Dberbeamter Brüdenau. 
Kontrolleur — 
Amtödiener — 
Letzenbrunn. 
Inſpekt. Diurniſt/ Nürnberg. 
Stationiſt Orb. 
Zollamto-Aſſiſtent Dettelbach. 
Stalioniſt Mernes. 
Zollanıts = Diurnift) Yengfurt 
Dberbeamter Bifhofsheim. 
Beymauthner Mothen. 
Amtödiener Biſchofs heim. 
Stationiſt Rosbach. 
Beymauthner Zeitlofsb. 
Amts diener — 
Aktuar des ſtati⸗ Würzburg. 
ſtiſchen Buͤreau 
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Melchior Faulhaber Stationift Wüftenfachfen. 


Namen | Deren Befepung Bisherige Anftellung 
* | Dienjted: 
, jteö- * | 
Zoll = Poftirungen. | Figenfchaft. Namen der Individuen. als in 
LZollſtation Smalnau Zolleinnehmer Valentin Zobel Hautboiſti im Gre⸗ Muͤnchen. 
nadier⸗Garde Reg. 
Beyzollamt Luͤtter Beyzollbeamter | ne Joſeph Wilhelm || Beymautner Weihers. 
Amts diener Anton Schmidt Amtsdiener 
Zollſtation Weyers Zolleinnchmer Hartmann Bitter Ater Wachtmeifter Münden, 
in. Armee: Fuhr⸗ 
wejend: Bataillon 
Poppenhaufen| Zolleinnehmer | Georg. Keller Stationift Poppenhaufen. 
m— — — — — — — — — — — — — — — — 
1] 
Dberzollamt Thann ! Dberbeamter Strift. Schr. v. Than || Kontrolleur, Wetteihfadt 
Kontrolleur Eduard Uhl Beymauthnet Thaun. 
Amtodiener un Kronig Amtödiener Thann. 
ollftation Dittged || Zolleinnehmer. rafpar Gluͤck | Stationift Langerburg. 
PR Zolleinnehmer 308 Gottlieb Wunder | Er :Diur:| Nürnberg. 
I Neuftädtches | 301 leinnehmer Chriſtoph Pug Diurnift bey meh: | München, 
rern Kollegien 
» . Dippadı | Aetinneöme Michael Keil Rechtöprattitan | — — 
Hilderd Zolleinnehmer | Jakob Higelberg — ſtatiſt. Bindung. 
ean. 





PR — Zolleinnehmer 








Oberzollamt Euſſen— | Dberbeamter Chriſtoph Phil. Saum: [3 Damien: :Revir) Nürnberg. 








aufen töffel 
zent Koutroligur Alois Bartlmaͤ | Sontroffeue Koͤnigshofen. 
Amtsdiener Andreas Humel Amtödiener 
Zollftation Fladungen | Zolleinnehmer Anton Lechner Starionift Irmelspaufen, 
„Weimarſchmieden „ Sebaſt. Eiſenſchenk | ee Würzburg. 
Yin. Inf. Reg 
„Willmars Pr * Joſeph Lempert Stationiſt Stodheim. 
„  MWölfershaufen se — Franz Schmitt Stationiſt DBölfertöhaufen. 
„Muͤhlfeld = Balthaſar Then Stationift Muͤhlfeld. 
Sontheim | a Friedrich Faller | Stationiſt - Sontheim. 





Oberzollamt Herbfadıl Dberbeamter | rap Wr John | Dberbeamter Königshofen. 
Kontrolleur Adanı Weidenbufh Beymanthner erbitadt. 


Amtsdiener Kojetan Tragefer Amtödiener Fladungen. 
Zollſtat. Rappershaufen || Zolleinnchmer | Nitolaus Ludhardt Kallamtsdiurnift & weinfurt. 
» Nothhauſen Zolleinnehmer Benignus Lecharle Hallamtsdiurnift Würzburg, 
»  Irmelshaufen || Zolleinnehmer | Simon Philipp Rues Ge im 4 8.| Münden. 
. Regimen 
Beyzollamt Trappftadt | Beyzollbeamter | Georg Illich Beymantner Trappſtadt. 
— Autödiener Georg Dürr Amtödiener Trappſtadt. 
Zollſtation Breitenſee Zolleinnehmer Hein rich Kick Fourier im 1. L. Münden, 
J. Regiment 






1011 
Namen 
der Des 
" Dienftes: 
Zell » Poftirungen. Eigenfchaft. 


Bolleinnehmer 


»  Wlöleben 


Zimmerau 


„ i Zolleinnehmer 
Beyzollamt Ermershaud] 


Bepzollbeamter 


en Amtödiener 
Zoftation Eckartshauſen || Zolleinnehmer 
» Autenhauſen 3olleinnehmer 











Dberbeamter 
Kontrollenr 
Hallverwalter 
| Waagmeifter 


Hallamt Schweinfurt 





Amtödiener 
Amtödiener 





Hallamt Würzburg. | Dberbramter 
. 8 


Kontrolleur 
Hallverwalter 


Hallverwalter n. 


Waagmeiſter 
Waagmeiſter 
Amtsdiener 
Amtsdiener 
Amtsdiener 
Amtodiener 








Hallamt Kitzingen Oberbeamter 
Kontrolleur 
Hallverwalter 
Waagmeiſter 
Amts diener 
Amtsdiener 


Hallamt Marktbreit Oberbeamter 
| Kontrolleur 
Hallverwalter u 
Waagmeifter 
Amtödiener 
Amtödiener 


Deren Befegung 








Namen der Judiv iduen 
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| Bisherige Anftellung. 


als ° | j in 


ES 





Sebaſtian Melchior Feldweb. bey der; Nürnberg. 

1. Komp. der 2. 

Leg; der Gend. 

Anton Mefner Stationift | Gemertönufen, 
Karl Otto | Vepmauthner | Notherbanfen, 
Michael Schulz Amtsdiener Mellrichſtadt. 
Michael Landsberger Stationiſt Eckarts hauſen. 
Joſeph Urlaub Stationiſt Autenhauſen. 

















Heinr. Bar. v. Neubeck Hallverwalter | Regensburg. 
Joh. Michael Degner Kontrolleur Schweinfurt · 
Emanuel Riß Waagmeifter Schweinfurt. 
Joſeph Staden | — UNE: Engelhartözell. 
alführer i 
Michael Berg een er Schweinfnrt. 
Simon Weber Amtödiener Schweinfurt. 
a Tr ———— 
Zohann Niebeth funftionir. Ober! Wuͤrzburg. 
beamter, 
Joh. Bapt. Widmann || Rechnungsrevifor| München. 
Zohann Buͤtthaͤuſer allverwaiter Würzburg. 
GeorgWilhelm Ditmar| MannakErtrah.) Münden, 
Joſeph Kirchner Wangmeifter Würzburg. 
zo Hofmann Anssdiener Würzburg. 
alpar Stephan Amtödiener Würzburg. 
Michael Prögler Amts diener Roͤrnberg. 


Joh. Georg Geisler | Antsdiener Nürnbirg. 

















Stephan Schwarz Oberbeamter | Kitzingen. 
Joh. Bapt. Richter Kontrolleur Fihingen· 
Michael Seyſert Beymauthner Fladungen. 
Georg Voͤlk Waagmeifter | Ripingen. 
Andreas Reininger Amtödiener Kissingen. 
Vitus Lügel Amtsdiener Nürnberg. 
I 

Georg Adam Bauer 1 Oberbeamter || Marktbreit. 
Id: Wilh. Geret Kontrolleur Marftbreit. 

arl Friedrich Albrecht || Waangmeijter Augsbnrg. 
Johann Scheuring. Amtsdiener Marktbreit. 
Shriftoph Eifenmann H Amtsdiener | Augsburg. 
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* Dberbeamter | Martüeft. 
a ree cze e— 





Geraden 
| Semännen. 


—A 


IF 


‚Dberbeamter 


— Baur 
Amtödiener 


Hallamt Gemünd 
Pe von nr Martin Bedert 





Georg Wilhelm Heide | Dberbeamter WMiltenberg 
Karl Zwiefelhofer Yallnenpalter, u. Dintelohühhs. 
Waggmeiſter 
Karl Anguft Hohenfeld Hallverwalter } Miltenberg. 
ranz Paul Heiß Waagmeiiter , chaftenkure. & 
nberg. 
(a 


Hallamt Miltenberg N Oberbeamter 
nAgsone | Kontrolleut 
—— 


Joſeph Mösthaler Amtsdiener 
Franz Hummel) Amtödisner 


Kenilie, 
Aſchaffenburg. 
Aſcaſendurg· 


Obrebeamter 
KRontrolleur 
Hallverwalter 


Karl Conti‘ 
Chriſtian Hein: Neuper 
Wolfgang Riendorfe Li 
Waagmeifter aa ni 


perheähker 
Kontrollen 
Sallverwalter u. 


Amtsdiener 
Amis diener 


Amtödiener 


Aſchaffenburg? 
Amtsdiener 


Joſeph Bean Ma er 
? Aſchaffenburg. 


Franz Res 





5 ı —— — —— 


- 


Dberbeamter 








Dberzollantt Gleuſſe 
Besen 
y mtödiener 
Zollſtation Tambach | olleinnehmer 
» Schorkendorf olleinnehmer 
Schottenſtein olleinnehmer 
Altenbanz BA ——— 
Diensten Bus am! oii Buch a he 
Kontrolleur 
Amtsdiener 
Amtödiener 


Zollſtation Schnai 


olleinnehm 
Beyzollamt Markzeuln Belleinuepimer 


Beyzollbeamter 
Amtsdiener 
Zolleinnehmer 
Zolleinnehmer 


Zollitation Marftgraig 
» Beidheine 





\ 





art Joͤrre Manualfüher Bamberg. 
ob. — Taͤſchlein/ Kontrolleur Sinn. eld. _ 
Anton Schifferer Amtsdiener 
ran; Aav. Groͤbl Offieiant 
35 Schuſter Stationiſt Shortenderfi 
Nep Wunderlich || Stationift Weiillitſch 
Ale eiß ER Buch am Forſt 
— — 
Chriſtian Memminger —— Sronad F 
Konrad Brugger Kontrolleur 
Johann Winktenbach Antödiener gichtenfels. 
Wolfgang Thoma Amtsdioner Kromady - 
Zbomas Poaleiitenter en —— 
oje Deyntauthner Gleußen 
—— — Amtodiener — a. M. 
Lorenz Aſchauer Stationiſt arktgraiz. 
Andreas Auchter Stationiſt Winds hauſen. 
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gr — 


Zoll⸗ — 
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ollſt 


ER — Beygollbeamter Knauer 


* er alnlen Sum Gun 
En f tockheim mer nır er 
A — Ik —2* DOREEN e 
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Oberzollamt Schaͤrn⸗ Öberbeämter | Toſeph Karl Wolfram 
ding | Kontrolfeur Ignatz Deu 
| Amtödiesier Andreas Maitel 
Zollſtation Faßmanns⸗ Zolleinnehmer Franz Zanner 
reit 





— Dank RAR ® 
2 Namen der Indibiduen. RN 
Häft. ; ) 


verabf. Gendarm 
GendarmerieBri⸗ 


— —— — — ⸗ — — — — — = > — — — gadier — — — — 
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2 Bisperige Anfellung 


w 


‚Shartenig | h 


ein x Prost Ahr 
» Han | —— jene N Slatlo lie 


Amtsdienre 


je ih Ik —* 
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»  Köhlbach Zolleinnehmer Ignatz Fran; Bauer Stationiſt 
» r2auenftein Zolleinuehmer Peter Schwerner Dficienf 
Ludwigſtadt ———— —35 Meiler ‚Stationift 
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Amtsdiener Georg Schaller Anitsdien er 
hZoũ ation Langenbach Zolleinnehmer Bruns Kader MWirtg I Stationift‘ 
an Botleinnehmer Sntob Oprifch Wagner Statio niſt 
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2,1 ,ZFiefeudorf golleinnehmer Fran; Xaver Angerer || Officiont 
» Trogen Zolleinnehmer Erhard } Wolfram Stationiſt 
Boyzollamt Haide nzellbeamter Sean Scantag Beymauthner 
mtsdiener Johann Ebert Amtsdiener 
Neungattendorf —J——— grier. Wildelm Vogel; Beymauthner 
| Amtödiener Scorg Sunfel Antsdiner, 
Zollſtatton Nemtſchau Zolleinnehmer * Nitolaus Gechter Stationift 
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‚Hohenberg. 
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der ) 

Zoll = Poftirungen, 


een Defepung 


Dienteh, 


Eigenſchaft. 0 


Namen der Indibiduen. 


Im Regenktreiſe— 


Oberbeamter 
Kontrolleur 
Amto diener 
Etationift 


berzolfam Weid ha wo: Oberheamike 
Kontrolleur 
Antödiener 
Zolleinnehmer 
Berzollbeamter 

Anite dieuer 


Joh. Bas, Haflinger 
Georg Weigel 
ige Schlaſmann 
Bapt. Buchroiter 
Jakob Widmann 
— Eberhard 


Zollſtation Georgenberg 
Veyʒollamt FElarn 
Amts diener 


A DA | 
ar Joſeph Lofeier 
Zofeph Di 
Adern Bohr 


Oberbeamter 
Konfrolleur 
Amtsdiener 
Statiomiſt 


Ober zollanit Wal d⸗ | Dberbeamter 
münden Rontrolleur 


| Amtödiener 
Zottftation Dinderssrf)| Zolfeinnehmer 
Treffelſtein 


Zolleiunehmer 


Dherbeamter 


Ianab ifenhu 
Amtödiener 


Hallamt Jugolſtadt 
Peter Mabler 


| Operbeamter 
Amtödiener 


ße — — — 
Hallamt Amberg | 


Peter | Beymauthuer 
Amtsdiener 


Stanislaus v 
Anton Hauch 


Oberbeamter 
Autedienct 
Hallamt Regensburg Oberbeamter 
ontrolleur Martiu Huber Kontrolleur 
Hallverwalter Franz Paul Hafhberger © Hallverwalter 
Karl Freyhr. p — donirolleur 
Ladwig Fleiſchmanu Baagmeiit 
Janag Sonic Meromeiher 
Zohann. Georg Kurſch Amtsdiener 
Georg Slafauer Amtödiener 
Georg Weinmann Amtsdiener 
Bilpelm Schwarzkopf | Amtsdiener| 


11. Hallberwalter 
4 Woagmeſier 
U. Waagmeijter 
Amtsdiener 
Amtsdiener 
Amtðodiener 
Amtodiener 


Oberbeamter 
Konteolleur 
Antödiener ? 


Hallamıt Stadtamhof || Dberheamter 
Konttolleur 
Amis diener 

| 


| are Freyhr. d. app! 
Markus Scheidfin 
Mar Gruber | 


Manualführer 


‚Öyazinth.». BeRahernaien Privat: Soribent 


| Pant Fucho ' Dberbeamter 


| 


| 
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Furth am Wald 
Waidhaus. 


Waidhaus. 
Georgenberg · 
Negenöburg. 
Waidhaus. 


Waid haus. 
de 
Waldmuͤnchen. 
“Es” 
Muͤnchen. 


Ingolſtadt. 
Ingolſtadt. 


Orten 


Amberg. 


| Landshut. 


| 


Regensburg, 
Regensbnrg. ' 
Nördlingen, 
Regensburg. 
Regensburg. 


ug. - 
Regensburg. 


Regenoburg. 


Regendburg. 


Anıberg. 
Stavtamhof. 
Stadtambof. 
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Namen Deren Beſetzung 
der Er Terre 
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Zoll-Poſtirungen. Eigenfchaft. Inaien der Individuen. 
— —— — — nn 


Im Unter-Donaukreiſe. 


Oberzollamt Eſchel ka mſ Oberbeamter Karl Rueſch Kontrolleur Landöhut 
Kontrolleur a Bapt. Dollpofen) Manualführer | Negensburg 
Amtsdiener ofeph Limer Amtödiener Eſchelkam 
— Furth am || Zolleinnehmer Franz Xaver Hörmann) Officiant . J Meötting 
Maid 
—— Neufirchen || ZoTeinnchmer Theodor Miehle Stationijt Löwenmüßl 
Ba au ſteig plan ie Franz Kaver Machaus Stationiſt * am Ilztho 
Betmnehmer Michael Beutelhaufer || Stationift Lam. 





Infpeft. Revifor Auduing. 
Stationiſt —— 










Peer Joſeph Eif 










— Jakob Fechtig Amtsdiener Landdhut. 


Zolleinnehmer Felix Rubner Stationiſt Shen 
E 


Dberzollamt Zwifel REN Joſeph — 
Zollſtation see 


= Waldhaus || Zolleinnehmer | Anton Dippo Stationiſt 

















ti Kontroll 8 Batpmünden, 
ilippéreit ontrolleue ·ZIgn ehmauthner am. 
* * Amtödiener Er Marſch —— Teiſendorf. 






Beyʒ ollamt Finſternau 
Zollſtation Biſchofsreit 
a ———— 


Beyzollbe amter Reinhard Schmi 
Brise % R Xaver Mayer 


Antsdiener reyung. 
Amtödiener Paul Ingelsberger 


Stetienit ischöfsreuff: 





Oberzollamt Kleins ze Dberbeamter oh. Karl . Koͤpelle Beymauthner 
Beymauthner Fang 


Kontrolleur —3 lacher Kontrolleur Obernjell. 
Amisdiener Michael Niggl Anmtsdiener Dbernzell, ° 
Amtödiener Konrad Krieger Amtödiener Obernjell. 
Zollſtation Klafterſtraße Zolleinnehmer Ks Xaver Raumayen Stati oniſt Klafterſtraße. 
Zolleinnehmer aſpar Schmid Stationift Breitenberg: 
Zolleinnehmer | Jofeph Aulinger Stationift Wegfeheid. 
Beyzollbeamter Fofeph Schöllenberg || Injpet. Dfficiant| Altötting. 
Amtsdiener Peter Gärtner Amtödiener —— 
Simon Verdrieß Stationiſt ‚Kappel. 
— Schwertfeger Stationiſt inſterau. 
artin Eiſele Stationiſt leinphilipsreit. 


»Breitenberg 
Kohlſtadt 
Beyzollamt Wegſcheid 


Zollſtation Kappel 
»-. Gottsdorf 
»: Zucenitein | 





Er olleinnehmer 
olleinnehmer 


Ä berzollamt Dbernzell, ee ee ae Dberbeaniter Jofeph Du Bellier Dberbeamter Dbernzell. 
| BE ae 
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Stationiſt Severinerthor. 








berzoll und Hallamıl! Oberbeamter Theodor Nitteröhaus | Obe rbeamter —* au. 
a ſſ a u Kontrolleur Wolfgarig Liebel Konteolteur allau, 
Hallverwalter Johann Dorner Hallverwalter Paſſau. 

Waagmeiſter Anton St. George Waagmeiſter Stadtamhof. 

miödiener zn Paul Fodermaikt Amodiener EA ax 
mtödiener ndread Plattner Amtödiener aſſau. 
Beyzollamt Neuthor | Benzollbeamter Ser All v;Neigers:]| Manualführer | Pallan. 
Amtsdiener Moindl Amtsdicner Pafau. 
TREE Kapuziners | Ben;otlbeamter zeien Sabermaier Beymauthner Zwieſel. 
thor Amtsdienet Thomas Vfaffenberger | Amtsdiener | Eimbach 


ollſtation Bereineel] ——— doſeph — 
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* — ee 2 
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| 
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Anton Kundler Stationiſt Eckelfing. 


—— — Oberbeamter(zu⸗ Alo⸗ Emaun. Graf v. 


























Oberbeamter und Einba &. 
gleich Nentbeamter ee 8 Nentbeamier 
Kontrollene Karl Freyh. v. Froͤhnau Kontrolleur Simbach. 

1 Amtödiener Franz Xaver Hartl Amtödiener Simbach · m 
zollſtation Ghring Zolleinnepmer I daun Loch Siatiouiſt EH:ing 
Benzollammt Märktl Beyzollbeamter | Kranz Xaver Pröbftel | Benmanthner ß Waͤrfil. e 

Amid diener Joh. Joachim Vogel Amtediener Marlil. 
Iberzollamt Burg: |} Dberbeamter Nifolaus Dierdimpfel | | Öberheamtie Burghauſen. 
banfen . Kontrolleur Joſeph Forftleihnee |j Kontrolleur Burghaufen. 
\ 3, : Amtödienet Lorenz. Scherm Amtsdiener Burghauſen. 
Zollſtation Heiming Zolleinnehmer |: Zofeph Hahn Amtsdiener Roferbeim: A117 
» Salzachthor Ij Zolleinnehmer | Franz Schuͤbmal Stationift Peſſan am Kapı- 
zigerthor. 
” Raite nhabl Zolleinnehmer | Mar Joſeph Kolbe || Stationift Raitenhaßlach 
Hallamt Sit au bing | Oberbenmter Johann Evang. Zu! Dberbeanitet Straubing. 
Amts diener Valentin Thiermann | Amrödiener Straubing, 
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Deijendorf 
Neichenball 
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Mittenwald 
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Nördlingen 
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Sriedrich Hartel 
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Mathias Nerfhmann 

Anton Reif 
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DE Bapt. Paertl 
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feifee \ 
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Friedrich Lodter 


Karl Leonhard Fiſcher 
Georg Friedrich Groͤtſch 
ar Zofeph Wunder 
Jabob Zettler 
Heinrich rief 
FRE 
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Koh, ep. Merkel 
riedrich Häufer 
Ftanz Xaver Angerer 
hei gang 
Michael Stubenvoll 
Michael Auracher 
Joh. Bapt. Miller 


Albrecht Aler. Lips, 
Wolfgang Trärler 
Konrad Däumer 
Michael Albert 
Leonhard Koͤſtler 


Philipp Spies - 
Thomas Andre 
Johann Nep. Finfter 
Ehriftonh Juͤſtus Herwig 
Kart Pflug 

Jo ſeph Stel 

— Kavır Kern 
Blaſius Paierl. 
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Officiant 
Dffieiant 
Officiant 
Amtsdiener 
Offie lant 
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. Dffieiant 
Offieiant 
Manualſuͤhrer 
Officiant 
Dficiant 
Martalführer 


Kontrelloffisiant 
Sfieiant Min 





| Kontrolloffiziant 


Oſſiciant 
Offitiant 
Stationiſt 
Officiant 
Dffietant 


| Johann Epriftian Koch | Officiant 


Offie lant 
Officlant 
Officiant 


Diurnift 


| Aktuar imMilitär: 


Lazareth 
' Dffietant 


| Ranzelittder Dir. 


| Dffieiant 
Offieiant 


Offieiant 


Offieiant 
Dfficiant 
Dfficians 








rumbach 
Müncenbeym Ge: 
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türnberg 
Nürnberg 
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Mothen 
Hof s 


amberg. 
Alslaben. 
Bamberg. 
Banbırg. 
Bamberg. 


of. 

unfiedel, 
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of. 
Solace. 
Eichelfam. 
München 
Mittenwa!d 

affau 
dein u 
Scharding 


Simbach. 
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, Altenmarf Jakob Zehbauer Inſpektions⸗Die⸗ Altenötting. 
Freylaßing ner 
Traunſtein Oswald Oberndorfer ——— Traunſtein. 
tener 
Noſe nheim r. Xav. Wußelhofen |} Offieiant Kiefersfelden. 
Sir =, Münden Weilheim nd bern — Bruk⸗Baierdießen. 
zollner 
Landöberg Beit Fr. Xav. Traune Dfficiant. Lindau. 
Freyſing Joh. Wilh. Domitſchet —3 — Sta: | Münden, 
tionij 
b 
berdenon¶ Augeburg (aus = Georg Reh | Ofican Nellknbrud 
... a. d. D. Melchior Leydl Waagmeiſter Neuulm. 
[Banner | ———— Stationiſt Nuͤrnberg · 
riedrich Hagen — — — — 
Nuͤrnberg Thiergartnerthot Joh. Greta Wagner — — — — 
Nezat⸗ Spittlerthor Anton Grilt — — — — 
nn Georg Wei — — 
Ansbach ass Anton Kirmayer Sfieiant Dunkelsbuͤhl. 
Weißenburg Leonhard Nagler — — Nördlingen. 
innehmer, 
Untermain Schweinfurth — Carl Hammer Guldenzoͤllner Karlsſtadt. 
Hammelburg Georg Mich. Sterzbad; — Schult⸗ Würzburg. 
— Bamberg —— b. Bam⸗Peter Steinruck — Bamberg. 
2 erg 
Buch am Forft | Kronady Job. Georg Grafer Beymauthner Burgfinn. 
en Weiden Ulrich Windbauer quieseirter Bey⸗Waldſaßen. 
y maunthner 
Amberg Wernberg Joh. Bapt. Kraus quiesc. Stationift Eslarn. 
Regen⸗ Neumarkt Michael Krohe penſ. Zoll: u. Weg: Muͤnchen. 
a geldeinnehmer 
Ingolſtadt F Neuftadtan d. D. Chriſtian Schubmal qulesc. Amtoͤdiener Ingolſtadt. 
Paſſau — Anton Breitenacher quiese. Stationiſt Vilshofen. 
Unterdonau⸗ ᷣ Eggenfelden Johann Mehrle quiese. Stationiſt Dei au. 
— Bannacker | Augujt Perl penſ. Sergeant er 
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Intelligenz-Blatı 


für das 


Koͤnigreich Baiern. 





xXxxxvii. Stuck. Münden, Mittwochs den 20. October 1819. 





Inhalt. 


Koͤnigliche Allerhoͤchſte Entſchließ ung: das Trauungs-Recht bey proteſtantiſchen Chen betref: 
fend:— Belanntmahungen: Siztzungen ber Koͤnigl. Staatsraths- Commiſſton vom 14. und 23. 
September d. J.; — Pfarreyen- und Beneficien-Erledigungen; — Pfarreven- und Beneficien— 
Verleihungen und Beſtaͤtigungen; — Dienſtes-Nachrichten; — Vereinigung der Gemeinde Doͤrflas 
mit der Markts-Gemeinde Redwiz; — Koͤnigliche Genehmiguug zur Tragung fremder Dekora— 


tionen. 


—— — — —— — — —— EEE 


Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 


(Das Trauungs-Recht bey proteſtantiſchen 
Ehen betreffend.) 


Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Ha nach den übereinftimmenden Berichten 
Unferer proteftantifchen Eonfiftorien zu Aus: 
bach und Baireuth die feit dem Jahre 1811 
beftehenden Anordnungen über das Pfarr⸗ 
Recht ben proteftantifchen Trauungen mans 
cherley Irrungen veranlaffen, und die Her: 
Kellung des frühern Herfommens allgemein 
geroünfcht wird; fo haben Wir auf den Ans 
trag Unſres proteftantifchen Ober s Confifter 
riums bejchloffen, wie folgt: 





1) Die Verfügung vom 6. Julius ıgrı 


(Rggsbl. 1811. ©, 45.) fo wie die 
nachtraͤgliche Erläuterung vom 21. 
Movember des nämlichen Jahre, wers 
den hiemit dahin abgeändert, daß bey 
proteftantifchen Verlobten aus zwey 
verfchiedenen Kirch: Sprengeln, nad 
ber frühern Sitte, das Trauungsrecht 
dem Pfarrer des fünftigen Wohnortes 
der Brautlente zuftehen foll; woben es 
jedoh den Verlobten unbenommen 
bleibe, fih mit Einwilligung des be 
rechtigten Pfarrers, welche, gegen 
Erfegung der herfömmlichen Stol: Ge: 
bühren an benfelben, nie verweigert 
werden darf, fich in einer andern in- 
ländifchen Pfarrey trauen zu laffen. 


(72) 


Tot 


2) Bey gemifchten Ehen hat es beyrber.. 


Verordnung vom 25. September 8814 


(Ragsbt. 1514. ©. 60.) fein fernes 


res Berbfeiben. 


Wir laſſen diefe Anordnung durch das 
Allgemeine Intelligenz: Blatt zur Öffentlichen 
Kenntniß bringen, ‚und ihr habt nach ders 
felben ſaͤmmtliche Conſiſtorien anzumeifen, 
und die Berichts -Beylagen zurück zu em⸗ 
pfangen. 

München den 13. Dftober 1819. 


Marimilian Joſeph. 


Graf v. Thürheim 
Auf 
Seiner Mojeftät des Könige Allerhoͤchſten 
Befehl: 
An ‚der General: Secretär, 


- das Königliche protes ſtatt deffen: 
ftantifche Ober⸗Conſi⸗ Staudather, 


ftoriun alfo ergangen. geheimer Secretaͤr. 

— —— — — 
Sitz un gen 

der Koͤniglichen Staatsraths⸗ 
Commiſſion. 
Folgende Rekurs s Gegenfände wurden 
am 14. September d. J. in der Sigung der 
Königlichen Staatsrarhs s Commiffion ent⸗ 

ſchieden; 


1) Der Rekurs des Eſſig-Fabrikanten 
Schneider zu Straubing, gegen 
die Effig + Sieder in Landshut wer 
gen Niederlags : Errichtung. 
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:2). Der Rekurs des Kaufmanns Glog⸗ 
"ger in Augsburg wegen Mauth-De⸗ 
fraudation. 
3) Der Rekurs des Franz Joſeph Elſer, 
Beſitzers der alten Hof-Muͤhle zu 
Dillingen, wegen Mauth-⸗-Deftauda⸗ 
tion 
4) Der Rekurs des Gutsbeſitzers Dat 
thaͤus Rasp zu Schönbrunn, Lands 
gerichts Wunfiedel im Der : Mains 
freife, gegen die "Gemeinde + Cllieder 
Bruͤckner und Konforten wegen Vers 
Tegung eines Fußpfades. 


3) Der Refurs des Pfarr⸗Amtes zu Ales⸗ 


heim, ‚Herrfchafts ; Gerichts Ellingen 
im Rezatkreiſe, gegen Chriftoph 
Härtlein und Konforten wegen 
Klee : Zihent aus der Brache. 


:6) Der Rekurs des Herrn Grafen Toͤr⸗ 


tingsSeefeld ıc. gegen die Biers 
wirthe Huber und Konforten zu Müns 
hen wegen Bier : Miederlage. 

7) Der Rekurs des Baͤckermeiſters Wen⸗ 
zeslaus Stubenraud zu MWalds 
thurn, Landgerichts Vohenſtrauß im 
Regenkreiſe, wegen verweigerten Ber: 
kaufs einer ihm verhypothecirten Meßs 
ger «Gerechtigkeit. 

8) Der Rekurs der Obmannſchaft Reis 
hersdorf gegen den Tafern : Wirth 
Stadler zu Wörth, Landgerichts 
Landshut im arfreife, wegen Qiar⸗ 
tiers: Koften; Verguͤtung. 
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9) Der Rekurs der Krämerinn: Bahr 
fh welter zu Engertsham,. Landges 
richts Griesbach im Unter: Donanfreife,- 
gegen den dortigen Meßner, Benedikt‘ 
Grömmer, wegen Srämerey der 
fugniß. 

An das Koͤnigliche Staats⸗Miniſterium 
des Innern wurde gewieſen 

10) der Rekurs des Joſeph Sauter von 
Simbach, wegen verweigerter Geſtat⸗ 
tung; ſeines fruͤher ausgeuͤbten Lohn⸗ 
roͤßler⸗Gewerbes. 

11)Der Rekurs des Kaufmanns Bed 
zu Augsburg, wegen Ausübung. des 
Weide: Nedts.- 





Im der Sitzung der Königlihen Staats⸗ 
raths : Commiffion vom 23. September d. J. 
find folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde eitſchle⸗ 
den worden: 


2) Rekurs des Bauern Johann Georg, 


Hübner zu Neuoben gegen das Pa⸗ 
im Ober⸗ 
Mainkreiſe, wegen Holzfrevel⸗Strafe. 
2); Nefins‘ der Güreler zu’ Landshut: 
gegen: Die dortigen Gold: und Silber⸗ 


teimonial: Gericht Buͤhl, 


Arbeiter wegen: Gewerbs⸗ Veelutt ach: 
tigungꝛ⸗ 


3) Neturs: des Leonhard Schmid zw 


Kaulhauſen gegen: Michael Boͤck und 
Konforten: von: Pettendorf, Landge⸗ 
richts Regenſtauf im Regenkreiſe, we— 
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gen Transferiung einer. Schneider: 
Konceffion.- 

4) Rekurs des Schuhmacher ; Meifters 
Kommen zu Dillingen gegen das 
Handwerk: allda, wegen Transferirung 
und Mealität einer Gerechtfame, 

5); Rekurs der bürgerlichen Drechsler in 
München: gegen den Stockmacher Al; 
bert Ulle in wegen Gewerbss Beeins 
traͤchtigung, dermal: Mine, Vollſtre⸗ 
fung. 

6), Der Rekurs des Michael Ohnmeier 

zu Hinterdornwird gegen: den-Mauth: 
Stationiften Onz und Konforten zur 
Neubaus, im Obers Donaufreife, wer 
gen: Getteid -Ausfhwärzung.- 

7). DerKefins der Gensd armes Schweir 
Ger und Komfortem gegem den Rad; 
wird Nonnenmader von Wan: 
gen wegen: Gerreid: Yusfhwärzung. 


3) Der Rekurs des Georg Igel zu 
DBerg,. Landgerichts Pfaffenhofen zu 
Kaftl im Regenfreife,. gegen Veit 
Kupfer! wegen: einer Krämer; Son 
ceffions- 


g)) Der: Rekurs des Ritemeifters von 
Krerfhmanm gegen die. Gemeinde 
Oberther es, im Unter-Mainfreife, 
wegen) Urbarmachung verſchiedener 
Gründer · 

10) Der Rekurs des Joſerh iron. e i m⸗ 
hilcher "zu Neuburg gegen das 
(72 *) 
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Schmid: und Wagners Handwerk alls 
da wegen Gewerbs s Gerechtigkeit. 

11) Der Mefurs ber Bräuverwaltung in 
Ursberg ° gegen den Konventualen 
Kornmann wegen einer MWeins 
Schenke. 


12) Der Rekurs der bürgerlichen Lederer 
in Deggendorf gegen den Lederhaͤndler 
Maurer wegen Handels mit aus; 
ländifchem Leder, 

13) Der Rekurs des ehemaligen Polizeys 
Eommiffärs von Örudmaier in 
der Kraft » Dalkoifhen Getreid : Kon: 
fisfations Sache, 

14) Der Rekurs des Obſthaͤndlers Georg 
Schmidlfofer gegen die Frag: 
ner zu Vilsbiburg, im Ifarkreife, wes 
gen Dbftverfauf, 9 


ee _- ypb— 


Pfarreyens und Beneficiene 


Erfledigungen. 


Sm Unter s Donaufreife 
3) Die Pfarrey Gottfrieding. 

Durch den am 25. September d. J. 
erfolgten Tod des Pfarrers in Gottfriebing 
ift diefe Pfarren erledigt worden. Gie liegt 
in der Didces Regensburg, im Wahl s Dekar 
nate Frontenhaufen und im Königlichen Rand: 
gerihte Landau. Diefe Pfarren enthaͤlt in 
einem Umfange von 15 Stunten 874 Ser 
den, und erträgt gegen 1200 fl, Die Laften 


| 
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beftehen in dem Unterhalte eines Kaplan, 
und in 179 fl, 7 fr. 


Im Regenfreife 
2) Die Pfarrey Aſt. 


Die Klofters Pfarrey At, im Koͤnigli⸗ 
hen Landgerihte Waldmünchen, ift durch 
das Ableben des Pfarrers Sturm erledigt 
worden, 


In ihrem Umkreiſe befinden ich zwey Schus 
fen, eine Filial⸗ Kirche und 2104 Seelen, 
welchen der Pfarrer mit einem Huͤlfsprieſter 
vorſteht. 


Der Pfarrer erhaͤlt jaͤhrlich an ſtaͤndi⸗ 
gem Gehalt 600 fl.; für Brennholz 75 fl. 
und die Stof; Gefälle mit 159 fl. 24 fr., 
ferner für den Hülfspriefter 300 fl. 

Die Laften belaufen fich auf 26 fl. 57 fr, 





Pfarreyen- und Beneficiens Pers 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Königliche Majeftät haben durch. 
Alterhöchfte Entfehliegung vom 5. Dktober 
d. 5. das Diftrifes: Defanat Ansbach dem 
dortigen Stadt s Pfarrer, Mam Theodor 
Albert Franz Lehmus; — die Diftriftss 
Schul: Zufpection aber dem Stadt ; Pfarrer 
Ferdinand Faber bafeldft, zu verleihen ges 
ruht. 
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Seine Majeflät der König haben fol: 
gende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
Leihen allergnädigft geruht: 


Am 6, Dftober d. J. das erledigte Ar⸗ 


chidiakonat zu Meuftadt: Erlangen dem biss 
berigen Pfarrer zu Unter: Merzbach, im 
Unter: Mainfreife, Friedrich Wilhelm Phis 
lipp Ammon; 


am 7. Dktober d. J. das erfedigte Con⸗ 
diafonat zu Hersbruck, im Nezatfreife, dem 
bisherigen Oberfehrer der Tateinifchen Vor— 
bereitungs⸗Klaſſe und Mittag: Prediger zu 
Nürnberg, Erhard Chriſtoph M eters 
lein; — die Pfarrey Mindelau, Landge⸗ 
richts Mindelheim, dem Priefter -M, 
Anton Zi, Kaplan in Nieder » Sonthos 
fen; — das Diafonat Langenzenn, Delas 
nats Kadolzburg, dem bisherigen Pfarrer 
zu Fruͤhſtockheim, im Unter : Mainfreife, 
Auguſt Friedrich Ebenauer; — die 
Pfarrey Hohenfurth, Landgerichts Schon—⸗ 
gau, dem Prieſter Placidus Weißen⸗ 
horn, Pfarrer zu Oberfahlheim, Landge— 
richts Guͤnzburg; P —— 


am 8. Oktober d. J. die Pfarren zu 
Schweitenkirchen, Landgerichts Moosburg, 
dem Priefter Martin Armſtein, Stadt 
Kaplan in Aichach; — bie Pfarrey zu 
Chieming, Landgerichts Traunſtein, dem 
bisherigen Pfarrer zu St. Georgen, Prie⸗ 
ſter Auguſtin Muͤhwalter; 
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Seine Majeſtaͤt der König haben tms 
term 10. Dftober d. J. den bisherigen 
Pfarrer zu Waltershof, Priefter Joſeph 
Konrad, auf die Pfarrey Dberhaid, 
Sandgerichts Bamberg IL, zu verfegen, und 
dagegen die Pfarren zu Waltershof, Lands 
gerichts Waldſaſſen, dem früher auf die ges 
nannte Pfarren Oberhaid beftimmten Prier 
flet, Konrad Kırimmerer, zu übertragen 
alfergnädigft geruht, 


Berner wurde vermöge Allerhöchfter 
Entfhliegung vom 10. Oktober d. J. die 
Pfarrey zu Wambach, Landgerichts Erz 
ding, dem bisherigen Pfarrer zu Großgun⸗ 
dertshauſen, Priefter Franz Kaver Hirſch⸗ 
berger, verliehen, und die dadurch erle⸗ 
digte Pfarren zu Großgundertshaufen, Sands 
gerichts Moosburg, dem Kaplan zu Mur; 
man, Prieſter Thomas Stenber, über 
tragen. 


Seine Majeſtaͤt der König Haben un: 


. tem 13. Oftober d, J. das Frühmep: Ber 


nefichum zu Buttenheim, und das Benefi⸗ 
eium zum heiligen Georg auf dem Genf: 
tenberg dem bisherigen Pfarrer zu Geis; 
feld, Priefter Georg Zuber, dann die 
Pfarren. zu Geisfeld dem Prieſter Georg 
Schüpferling, Kaplan zu Lichtenfels, 
iu verleihen allergnädigft geruht. 
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‚ Berner wurde das. Curat⸗Beneficium zu 
Bodelsberg dem Priefter. Jeremias Sandis 
hanfer, Kaplan zu: Blindheim, allergnaͤ⸗ 
digſt verliehen. 


Seine. Königliche Majeſtaͤt Haben: durch 
Alterhöchfte Entſchließung vom 7 . Oktober 
d. J. der: von. dem Herrn Fuͤrſten von 
Schwarzenberg ausgeſtellten Praͤſentation für: 
den Pfarrer zu Hermitzheim, Ludwig Hauck, 
auf die: Stadt⸗-Pfarrey. Marktbreit, die 
landesherrliche Beſtaͤtigung allergnaͤdigſt zu: 
ertheilen geruht. 





Ingleichen Haben Seine Königlige 


Majeſtaͤt unterm 13. Oktober: d. I. geneh⸗ 
migt, daß der Prieiter. Adam Hell: 
doͤrfer, dermaliger Kaplan zw Potten⸗ 
fein, von. dem Magiſtrate daſelbſt auf. das- 


dortige: . Engslmeß, x Benefieium praͤſentirt: 
ſener Dienſſes⸗ Unfaͤhigkeit in den Ruheſtand⸗ 


werde.. 





Seine: Majeftät:-der: König haben un: 
term: 15. Oktober d. J. die: bifchöflichen Er⸗ 
nennungen: des; bisherigen Pfarrers: zu Mar⸗ 
tinshähe,, Priefter: Johann: Badel,. auf: 
die: Kantons» Pfarren: zu: Homberg’, und bes; 


Priefters: Michael: Schnetter,. bisherigen: 
Kaplansı zu Afchaffenburg; auf die-Kantonsr- 


Pfarrey zu: Gräuftade: zu: beftärigen allerz: 
maͤdigſt geruht:. © 


—ñ— — 
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m 4. Naqch richt en. 


Seine Königlihe Maeſtaͤt haben unterm 
1. Oktober d. J. den bisherigen Regiſtra⸗ 
turs⸗Gehuͤlfen bey der Finanz s Kammer der 
Regierung des Ifarfreifes, Stephan Dies 
trich,. zum Regiſtrator extra statum bey 
der Finanz: Kammer der Regierung des Obers: 
Donaufreifes ;. und: 


den Regiſtraturs-Gehuͤlfen der vor⸗ 
maligen: General⸗-Forſt-Adminiſtration, 
Joſeph Sämer, zum Regiſtrator extra 
statum: bey der Finanz ‚ Kammer. der, Regie: 
en des; — keep 


Durch ein Alterhöchftes Reſeript vom: 
7; Obktober d. J. wurde der Bote bey dem: 
Ober⸗ Appellationg- Gerichte, Gallus Hach⸗ 
ner,. wegen, durch aͤrztliche Zeugniße erwie⸗ 


verfeßt;, 


der: Bisherige: Bote: des: Appellätions? 


° Gerichts; fir den: Ifarkreis,. Joſeph Ens 


zinger, in: gleicher: Eigenfchaft zu dem eben: 
genannten: oberften; Juſtiz⸗ Hofe: Pe 
und) 


der- quleseirende vormalige; Hof: Ge: 
vichts : Bote: in:Bamberg,, Franz: Minders 
fein, als: Bote bey dem Appellatious⸗- Ge⸗— 
richte: des: Iſarkreiſes wieder. angeſtellt.. 


TogI 


Seine Königliche Majeſtaͤt Haben unterm - 
8. Oktober d. J. den Generalt Fiscalats⸗ 
Rath, Rudhart, zum Miniſterial-Rathe 
bes Königlichen Staats-Miniſteriums der 
Finanzen ernannt, 


Vermöge Allerhoͤchſter Entfehfiegung vom 
9. Dftober d. J. wurde der Affeffor bey der 
Finanz s Kammer der Rapferung des Iſar⸗ 


Freifes, Franz Chriſtoph von Zehntner, 


proviſoriſch zum Rent: Beamten in Schwab⸗ 
münchen ernannt, 


— 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm 

12. Oktober d. J. den zum Advokaten in 

Mellrichſtadt ernannten vormaligen Audi—⸗ 

tor, Konrad von Sauer, die bey dem 

Landgerichte Roding erledigte Advokaten⸗ 
Stelle zu verleihen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben ver— 
moͤg unterm 13. Oktober d. J. erlaſſener 
Allerhoͤchſter Entſchließung zum Koͤniglichen 
Adminiſtrator fuͤr das Vermoͤgen der allge⸗ 
meinen Stiftungen und oͤffentlichen Anftals 
ten in Bamberg den bisherigen Ober » Mechs 
nungss Kommiffär bey der Kammer des Ins 
nern der Königlichen Regierung des Ober: 
Mainkreiſes, Konrad Defterreiher; — 

und zum Ober » Rechnungs: Kommiffär bey 
der ebengenannten Regierungs s Kammer ben 
bisher dafelöft außer dem Status verwendes 


.—— 
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ten Rechnungs⸗ Kommiſſaͤr, Anton Zeh: 
maun⸗ — zu ernennen ————— 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben un— 
term 14. Oktober d. J. den praktiſchen Arzt 


zu Schwabach, Dr. Chriſtian Peter Fi Frie⸗ 


drich Herrmann, zum Gerichts-Arzte des 
Landgerichts Monheim zu eruennen allergnã⸗ 
digſt geruht. 





Seine Majeftät der König. haben unterm 
15. Oltober d. J. aus beſonderm Vertrauen 
und in Beruͤckſichtigung der von dem bis⸗ 
herigen Königlichen Miniſterial⸗ Rathe und 


Vorſtande der Schulden-Tilgungs-Commiſ⸗ 


ſion, Georg von Suttner, in ſeinen ver⸗ 
ſchiedenen Dienſtoerhaͤltniſſen erprobten Ge⸗ 
ſchicklichkeit, Treue und Anhaͤnglichkeit, den⸗ 
ſelben zum wirklichen Staats⸗-Rathe im 
ordentlichen Dienſte bey der Sektion der 
Finanzen unter Beybehaltung der Stelle eis 
nes Vorſtandes der Schulden s Tiigunzss 
Kommiffion, jedoch mit Enthebung der ihm 
als Minifterial: Rarhe bey dem Königlichen 
Staats » Minifterium der Finanzen bisher 
übertragen getvefenen Gefchäfte, zu eruennen 
geruht. 

w ñ 


Vereinigung 
der Gemeinde Doͤrflas mit der 
Markts⸗Gemeinde Redwitz. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
möge an die Königliche Regierung des Ober⸗ 
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Mainfreifes unterm 30. September d. J. 
erlaffener Allechöchfter Entſchließung zu ger 
nehmigen geruht, daß die Gemeinde Dörf: 
las von dem Landgerichte Waldſaſſen ges 
trennt, mit der Marfts: Gemeinde Redwitz 


vereinigt, und dem Landgerichte Wunſiedel 


einverleibt werde. 





Koͤnigliche Genehmigung zur Tragung 
fremder Dekorationen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben dem 
ehemaligen Hauptmann und Quartiermeiſter 
in Franjöfifchen Dienften, Auguft Her: 
denreih in Speyer, den ihm von bes 
Königs von Frankreich Majeſtaͤt verliehenen 
Orden der Ehrenlegion amehmen, und deſ⸗ 
ſen Dekoration tragen zu duͤrfen, allergnaͤ⸗ 


digſt bewilligt. 





"gen zu dürfen, 
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Ingleichen haben Allerhächftbiefelben bem 
Appellations + Gerichts : Rat ,„ Chriſtian 
Ernft von Wende, zu Münden, die Er: 
faubniß ertheilt, das ihm von des Groß: 
herzogs von Heffen Königlihe Hoheit ver: 
liehene Ritter s Kreuz des Großherjoglich: 
Heſſiſchen Haus : Ordens annehmen und tra; 


? 





Selne Königliche Majeftär Haben unterm 
16. Dftober d. J. dem Freyherrn Heinrich 
Auguft Spiegel von Pidelsheim zw 
Ansbach die Erlaubniß zu ertheilen geruht, 
den ihm von des Großherjogs von Sach— 


‚fens Weimar Königliche Hoheit verlieheuen 


Sammerheren: Schlüßel annehmen und tras 
gen zu dürfen, 





YUllgemeined 
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Intelligenz. Blatt 


für 


bass 


Königreich Baiern. 





XXXXIX. Stuck. Münden, Mittwochs den 20, October 18x9. 





JIuhalt. 
Bekanntmachung: elnige Beſchluͤſſe der Deutſchen Bundes — betreffend. 





Bekanntmachung. 





(Einige Beſchluͤſſe der Deutſchen Bundes⸗Ver⸗ 
ſammlung betreffend.) 


Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Nachdem in der 35. Sitzung der Deutſchen 
Bundes-Verſammlung, in Anſehung der 
bey den Univerſitaͤten zu ergreifen⸗ 
den Maaßregeln, der Beflimmungen 
über die Preßfreyheit und der linters 
ſuch ang der in mehrern Bundes; Staaten 


entdeefteniimtriebe, gemeinfame Verfüs 


gungen aller Bundesglieder befchloffen wor⸗ 
den find; fo machen Wir biefelben hiermit 
befannt, und verordnen, daß Unfre ſaͤmmt⸗ 
lichen Behörden und Unterthanen mit Ruͤck⸗ 
fiht auf die uns nach den beftehenden Staats⸗ 
Verträgen und der Bundes: Afte zuftchen 
de Souverainität, nach ter von Uns Uns 


ſerm treuen Wolke ertheilten Verfaſſung 
und nach den Gefegen Unſers Königreichs 
fih hiernach geeignet achten, 

Münden den 16. October 1819. 


Maximililian Joſeph. 


Sraf v. Reigersberg; Fürft v. Wrede; Graf 
v. Trüva; Grafp.Kech berg; Grafv.Chürheim; 
krepherr v, Lerhenfeld; Graf v. Toͤrring. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Egid v. Kobell.“ 


J. 


Proviſoriſcher Beſchluß über die in 
Anfehbung bdber.Univerfitären zu 
ergreifenden Manfregeln. 


G u 
Es foll bey jeder Univerſitaͤt ein, mit 
zweckmaͤßigen Infteuftionen und ausgedehn: 
ten DBefugniffen verfehener, am Orte der 
Univerfiede reſidirender, außerordentlicher 
(23) 
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land⸗s herrlicher Bevollmaͤchtigter, entweder 
in der Perſon des bisherigen Kurators, 
oder eines andern, von der Regierung dazu 
tuͤchtig befundenen Mannes, angeſtellt 
werden. 

Das Amt diefes Bevollmächtigten foll 
ſeyn, Über die ftrengfte Vollziehung der bes 
ftehenden Gefege und Discipfinar s Vor 
fhriften zu wachen, den Geift, in welchem 
die akademischen Lehrer bey ihren öffentlis 
hen und Privar: Vorträgen verfahren, 


forgfältig zu beobachten, und demſelben, 


jedoch ohne unmittelbare Einmifchung in das 
Wiffenfchaftlihe und die Lehrmerhoden, 
eine heilfame, aufdie fünftige Beftunmung 
der ftudierenden Jugend berechnete Rich 
tung zu geben, endlih Allem, was zur Be 
förderung der’ Sittlichfeit, der guten Ord⸗ 
nung und des äußern Auftandes unter den 
Studierenden dienen kann, feine unausges 
feßte Aufinerffamfeit zu widmen, 

Das Verhältniß diefer außerordentlichen 
Bevollmächtigten zu den afademifchen Se 
naten foll, fo wie Alles, was auf die nähere 
Beftimmung ihres Wirfungskreifes und 
ihrer Gefhäftsführung Bezug hat, in den 
ihnen „von ihrer oberften Etaatshehörde zu 
ertheilenden Inſtruktionen, mit Ruͤckſicht 
auf die Umftände, durch welche die Er— 
nennung dieſer Bevollmächtigten veranlaßt 
worden ift, fo genau als möglich feſtge⸗ 
feßt werden. 


I 2 
Die Bundes-Regierungen verpflichten fich 


| 


— ⸗ 
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gegen einander, Univetfitäts: und andere 
Öffentliche Lehrer, Die durch erweisliche Abs 
weichung von ihrer Pflicht, oder Webers 
fehreitung der Gränien ihres Berufes, dur 
Mißbrauch ihres rechtmaͤßigen Einfluffes 
auf die Gemäther der Jugend, durch Ver: 
Öreitung verderblicher, der oͤffeutlichen Ords 
nung und Ruhe feindfeliger, oder die 
Grundlagen der beitehenden Staats » Eins 
richtungen untergrabender Lehren, ihre Uns 
faͤhigkeit zur Verwaltung des ihnen anver⸗ 
trauten wichtigen Amtes ‚unverkennbar an 
den Tag gelegt haben, von den Lniverficd: 
ten und fonftigen Lehranſtalten zu entfernen, 
ohne daß ihnen hierbey, fo lange ber gegens 
wärtige Beſchluß in Wirkfamfeit bleibt, 
und bis über diefen Punkt definitive An: 
ordnungen ausgefprochen ſeyn werden, its 
gend ein Hindernig im Wege ftehen koͤnne. 
Jedoch foll eine Maaßregel diefer Art nie 
anders, als auf den volljtändig motivirten 
Antrag bes der Univerfität vorgeſetzten Rer 
gierungs s Bevollmächtigten, oder von dem⸗ 
felden vorher eingeforderten Bericht befchlofr 
fen werden. 

Ein auf ſolche Weiſe ausgefchlofiener 
Lehrer darf in Feinem andern Bundes— 
Staate bey irgend einem Öffentlichen Lehr: 
Juſtitute wieder angeftellt werden, 


$ 3. 

Die feit langer Zeit befiehenden Ge: 
feße gegen geheime oder nicht autoriſirte 
Verbindungen auf den Univerſitaͤten, ſollen 
in ihrer ganzen Kraft und Strenge aufrecht 
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erhalten ; und insbeſondere ‚auf den’ feit eis 
nigen Sahren: geftifteren, unter: dem Namen 
der allgemeinen Burſchenſchaft befannten 
Verein um jo befiimmter ausgedehnt wer; 
den, als dieſem Werein- die ſchlechterdings 
unzulaͤſſige Vorausſetzung einer fortdauern⸗ 
den Gemeinſchaft und.. Eorrefpondenz zwi⸗ 
fhen den verfchiedenen. Univerfiräten zum 
Grunde Liegt. Den Regierungs » Bevoll⸗ 
maͤchtigten ol’ in Anfehung diefes Punktes 
‚eine vorzügliche Wodfamdeie ‚zur: Pflicht 
"gemacht werben, 

Die Megierungen verönigen- fi dar⸗ 
Aber, daß Individuen, die nach Bekannt—⸗ 
machung des gegenwaͤrtigen Beſchluſſes er⸗ 
weislich in geheimeu, oder nicht autoriſir⸗ 
ten Verbindungen geblieben, oder in-folche 
getreten find, ben feinem Öffentlichen Amte 
zugelaſſen werden follen, 
| I 4. 

Kein Studierender, der durch cinen von 
dem Regierungs⸗ Bevollmaͤchtigten beſta⸗ 
tigten, oder auf deſſen Antrag erfolgten 
Beſchluß eines akademiſchen Senats von 
einer Univerſitaͤt verwieſen worden iſt, oder 
der, um einem folchen Beſchluſſe zu ent: 
gehen, fi von der Univerſttaͤt entferne has, 
fol auf einer andern Univerfirde zugelafien, 
auh überhaupt Fein Studierender, ohne 
ein beftiedigendes Zeugniß feines Wohlver- 
haltens auf der von ihm verlaffenen Univer⸗ 


fität, von irgend ‚einer andern — 
aufgenommen werden. 
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Proviforiſcher Beſchluß Aber dir 
Freiheit der Preffe, 


F. 1. 

— lange, als der — Bir 
ſchluß in Kraft bleiben wird, duͤrfen Schrif⸗ 
ten, die in der Form taͤglicher Blaͤtter 
oder heftweiſe erſcheinen, desgleichen folche, 
die nicht über zwanzig Bogen im Druck 
ſtatk find, in feinem deutſchen Bundes 
Stante ohne Vorwiſſen und vorgängige Ges 
nehmhaltung der Landes s — zum 
Druck befoͤrdert werden. 


Schriften, die nicht m eine. = bier 
namhaft gemachten Klaffen gehören, wer⸗ 
den fernerhin nach dei in den eingelnen 
Bundes⸗Staaten erlaſſenen oder noch zu ers 
laffenden Geſetzen behandelt. Wenn ders 
gleihen Schriften aber irgend einem Bun: 
des:Staate! Anlaß zur Klage geben, fo fol 
dieſe Klage im Namen der Regierung, an 


‘welche fie gerichtet ift, nach den in den ein: 


jeinen Bundes-Staaten beftehenden Formen 
gegen die Verfaſſer oder Verleger der das 
buch betroffenen Schrift erledigt wenden, | 


F. 2 — 


Die zur Aufrechthaltung dieſes Be⸗ 
ſchlußes erforderlichen Mittel und Vorkeh⸗ 
rungen bleiben der naͤhern Beſtimmung 
Der Regierungen anheimgeſtellt; fie müffen 
jedoch won dev Yet feyn, dag dadurch dem 
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Sinn und Zweck der. Hauptbeftimmung des 
$. 1. volftändig Genuͤge geleifter werde, 


F. 3 

Da ber gegenwärtige Beſchluß buch 
die unter den obwaltenden Umſtaͤnden won 
den Bundes s Regierungen anerfannte Noth⸗ 
wenbigfelt vorbengender Maaßregeln gegen 
den Mißbrauch der Preffe veranlagt wor⸗ 
den iſtz fo. können die auf gerichtliche 
‚Verfolgung und Beftrafung der im Wege 
des Drucks bereits verwirklichten Mißbraͤu⸗ 
che und Vergehungen abzweckenden Geſetze, 
in ſoweit fie auf die im F. 1. bezeichneten 
Klaffen von Druckfchriften anwendbar ſeyn 
ſollen, fo Tange diefer Beſchluß in Kraft 
bleibe, in feinem Bundes Staate als zureis 
hend Betrachtet werden, 


$4+ . 

Jeder Bundes» Staat ift für bie uns 
„ter feiner Oberaufſicht erfcheinenden, mits 
hin für fämmeliche, unter. der Hauptbeſtim⸗ 
mung bes $. 1. begriffenen Drudfchriften, 
in fo fern dadurch die Wuͤrde oder Sicher: 
heit anderer Bundes» Staaten verletzt, die 
Verfaſſung oder Verwaltung derfelben ans 
gegriffen wird, nicht nur ben unmittelbar 
Beleidigten, fondern auch der Gefammts 
heit des Bundes. verantwortlich. 


$ 5 
Damit aber. diefe, in dem Weſen des 
Deutſchen Bundes » Vereins gegründete, von 


— — ⏑—⏑— 
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defien Fortdauer unzertrennliche, wechſelſei⸗ 
tige Verantwortlichteit nicht zu unnuͤtzen 
Störungen des zwifchen den Bundes: Staa 
ten obwaltenden freundfchaftlihen Verhaͤlt⸗ 
niſſes Anlaß geben möge; fo übernehmen 
ſaͤmmtliche Mitglieder des Deutſchen Bundes 
bie fegerliche Verpflichtung: gegen einander, 
bey der Auffiht über die in ihren Ländern 
erfcheinenden Zeitungen, Zeit: und Flug⸗ 
ſchriften mit wachſamen Ernſte zu verfahren, 
und biefe Aufficht dergeſtalt handhaben zu 
laſſen, daß dadurch gegenfeitigen Klagen und 
unangenehmen Erdrterungen auf jede Weiſe 
moͤglichſt — werde. 


. 6. 
Damit jedoch auch die, durch PR 


tigen Beſchluß beabfichtigte, allgemeine und 


wechfelfeitige Gewaͤhrleiſtung der moralifchen 
und politifhen Unverleglichfeit der Gefammts 
heit und aller Mitglieder des Bundes nicht 
auf einzelnen Punkten gefährdet werden koͤn⸗ 
ne; fo foll in dem Falle, wo die Regierung 
eines Bundes: Staates ſich durch die in eis 
nem andern Bundes: Staate erfcheinenden 
Drucſchriften verlegt glaubte, und durch 
freundfchaftfihe Ruͤckſprache oder bipfomas 
tifche Korrefpondenz zu einer vollftändigen 
Befriedigung und Abhülfe nicht gelangen 
koͤnnte, derſelben ausdrücklich worbehalten 


bleiben, über dergleichen Schriften Befchwers 


be ben ber Bundes: Berfanmfung zu führen, 
legtere aber ſodann gehalten ſeyn, die ange 
brachte Beſchwerde Fommiffarifch unterfuchen 
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zu laſſen, und wenndiefelbe gegründet befun⸗. 
den wird, bie unmittelbare Unterdruͤckung 
der in Rebe fiehenden Schrift,‘ auch wenn 
fie zue Klaffe der periodifchen gehört, aller 
fernern Fortſetzung berfelben, durch einen ents 
ſcheidenden Ausſpruch zu verfügen. 


Die Bundess Berfammlung foll außer: 
dem befugt ſeyn, die zu ihrer Kenntniß ges 
fangenden, unter der Hauptbeflimmung bes 
F. 1. begriffenen Schriften, in welchem Deuts 
fhen Staate fie auch erfheinen mögen, wenn 
folche, nach dem Gutachten einer von ihr ers 
nannten Kommiffion, der Würde des Bun⸗ 
des, der Sicherheit einzelner Bundes : Stan- 
ten, oder der Erhaltung des Friedens und 
der Ruhe in Deutſchland zumiderlaufen, obs 
ne vorhergegangene Aufforderung aus eiges 
ner Autorität duch einen Ausfpruch, von 
welchem feine Appellstion fatt finder, zu 
unterdruͤcken, und die betreffenden Regie— 
rungen find verpflichtet, dieſen Ausſpruch 
zu vollziehen. 


$ 7 
Wenn eine Zeitung oder Zeitfchrift 
durch einen Ausfpruh dee Bundes Vers 
ſammlung unterdrückt worben ift; fo darf der 
Redacteur berfelben binnen fünf Jahren in 
feinem Bundes: Staate bey der Redaction 
eier Ähnlichen Zeitfchrift zugelaffen werden. 


Die Verfaffer, Herausgeber und. Werler 
ger der unter ber Hauptbeſtimmung des $. Ir 
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begriffenen Schriften bleiben übrigens, wenn 
fie den Vorſchriften dieſes Beſchluſſes ges 
mäß gehandelt haben, von aller weitern Vers 
antwortung frey, und die im $. 6. erwähns 
tem Ausfpräce bee Bundes; Verfammlung 
werden ausfchliegend gegen die Schriften. 
nie gegen die Perfonen gerichtet, 


$. 8 

Saͤmmtliche Bundes-⸗Glieder verpflichten 
ſich, in einem Zeitraume von zwey Monaten 
die Bundes⸗Verſammlung von den Verfuͤ⸗ 
gungen und Vorfchriften, durch welche fie 
dem $. 1. diefes Befchluffes Genuͤge zu lei⸗ 
ften gebenfen, in Kenntniß zu feßen, 


N 9% 


Allein Deutſchland erfcheinenden Drucks 
fhriften, fie mögen unter den Beftimmuns 
gen diefes Befchlußes begriffen feyn, oder 
nicht, muͤſſen mit dem Mamen des Verles 
gers, und in fo fern fie zur Klaffe der Zeis 
tungen und Zeitfchriften gehören, auch mie 
dem Namen des Redacteurs verfehen ſeyn. 
Druckſchriften, bey welchen diefe Vorſchrift 
nicht beobachtet It, - dürfen in feinem Bun⸗ 
des : State in Umlauf gefegt, und müffen, 
wenn foldes heimlicher Weiſe gefchieht, 
gleich bey ihrer Erfcheinung in Beſchlag ger- 
nommen, auch die Verbreiter derfelben, nach 
Befchaffenheit der Umſtaͤnde, zu augemeſſe⸗ 
ner Geld» oder Gefaͤngniß⸗Strafe verur 
theile werben. 
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$. 10. 

Der gegenwärtige einftweilige Beichluß 
fol vom heutigen Tage an fünf Jahre fang 
in Wirkſamkeit bleiben, Vor Ablaufe diefer 
Zeit foll am Bundestage gründfich unters 
ſucht werden, auf welche Weiſe die im ıgten 
Art. der BundessActe in Anregung ge: 
brachten gleichförmigen Verfügungen über 
die Preßfrenheit in Erfüllung zu feßen feyn 
möchten, und demnächft ein Definiriv Bes 
ſchluß über die rechtmäßigen Graͤnzen der 
Preßfreyheit in Deuifchland erfolgen. 


I. 


Beftellung einer Central-Behdrde 
zur nähern Unterfuchung der in meh— 
teren Bunbed5:Stanten entdedten 
revolutionären Umtriebe 


Artikel u 

Innerhalb vierzehn Tagen, von der Fafı 
fung gegenwärtigen Befchluffes anzurechnen, 
verfarmmelt fich in der Stade und Bundes: 
Feſtung Mainz eine aus fieben Mitgliedern, 
mit Einfchluß eines Vorfigenden, zufammens 
gefeßte, außerordentliche, von dem Bunde 
ausgehende Central s Unterfuchungs + Koms 
miflion, 


Art. 2. 


Der Zweck dieſer Kommiſſion iſt, gemein⸗ 
ſchatliche, moͤglichſt gründliche und umfaſſende 
Unterſuchung und Feſtſtellung des Thatbeſtan⸗ 
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des, des Urſpyrunges und der mannigfachen Ver⸗ 
jweigungen der gegen die beftehende Verfaf⸗ 
fung und innere Ruhe, fowohl des ganzen 
Bundes, als einzelner Bundes » Staaten, 
gerichteten revolutiouaͤten Umtriebe und des 
magogifchen Verbindungen, von welchen 
nähere oder entferntere Indicien bereits 
vorliegen, oderfich in dem Laufe der Unterſu⸗ 
chung ergeben moͤchten. 


Art. 3. 

Die Bundes-Verſammſung wählt durch 
Mehrheit der Stimmen der engern Ver— 
ſammlung die fieben Bundes Gtieder, wels 
che die Eentral LO 
rien zu ernennen haben, 


Den Vorfigenden beftimmen die fieben 
von den Bundes sGliedern ernannten Koms 
miffarien, nah ihrer Konftituirung als 
Eentral; Unterfuchungss Kommiffion, duch 
Wahl aus ihrer Mitte, 


Art 4 \ 

Zu Mitgliedern der Central s Unters 

fuhungs: Kommiffion fönnen nur Staates 

Diener ernannt twerden, welche in dem Staate, 

der fie ernennt, im richterfichen Verhältnis 

fen fliehen, oder geſtanden, oder wichtige 
Unterfuhung infteutet haben. 


. Heben Kommiflär wird ein auf das 
Protocoll vernflichterer Aktuar oder Ges 
Pretär von feiner Regierung bengegeben, wel; 
che zufammen das Kanzley: Perfonale bilden. 
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Der Vorfigende vertheilt bie zu erledi⸗ 
genden Gefchäfte unter die einzelnen Mit: 
glieder, 


Veſchluͤſſe werden auf vorgängigen Vor⸗ 
trag nach Stimmen⸗Mehrheit gefaßt. 


Yet, 5, 


Um ihren Zweck zu erreichen, wird die Een; 
tral : Unterfuhungs : Kommiffion die Oberfei: 
tung der in verfchiedenen Bundes: Staaten 
theils ſchon angefangenen, theils vielleicht 
noch anzufangenden Lofals Unterfuchungen 
übernehmen. 


Die Behörden, welche dergleichen Unter⸗ 
fuhungen bisher geführt haben, oder Fünf; 
tig. führen werden, find von ihren Regie; 
rungen anzumeifen, die ben ihnen verhans 
beiten Akten in möglichjt kuͤrzeſter Zeit an 
die Central: Unterfuchungs: Kommiffion ent: 
weder in Urſchrift oder Abfchrift einzufenden, 
den von ber befagten Bundes: Kommifften 
an fie gelangenden Kequifitionen fchlennigft 
und vollftändigft zu millfahren, in Gemäß: 
heit derfeiben. die erforderfichen Unterfuchun: 


gen mit moͤglichſter Genauigfeit und Ber. 


fhlennigung vorzunehmen, oder fortzufegen, 
und mit Verhaftung der inkulpirten Perfo: 
nen vorzufchreiten, 


Meue, zu Entdefungen führende Spu⸗ 
ren find die Lokal: Behörden auch ohne vors 
läufige Anfrage bey der Central ; Unterfus 
chungs⸗Kommiſſion unverzüglich zu verfol: 
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gen, jedoch zugleich ber letztern davon Kennts 
niß zu geben verpflichtet. 


Ueberhaupt werden die Lokal: Behörden 
von ihren oberften Landes: Behörden anges 
wiefen werden, ſowohl mit der Central: Bus 
bes: Kommiffion, als unter ſich, in -fortger 
feßter Kommunikation zu bleiben, und fi 
gegenfeitig tn Beziehung auf den Artikel 2. 
ber Bundes: Yfre zu untetſtuͤtzen. 

Are 6. 

Sämmtlihe VBundesglieder, in deren 
Gebiet bereits Unterfuhungen eingeleitet 
find, verpflichten ſich, der Central: Unterer 
fuhungs : Kommiffion, unmittelbar nach 
ihrer Konſtituirung, die Lokals Behörden 
oder Kommiffionen, welchen fie die Unters 
ſuchung anvertraut haben, anzuzeigen. 


Die Bundesglieder, in deren Staaten 
Unterfuchungen diefer Art noch nicht einges 
leiter find, jedoch aber noch noͤthig werden 
follten, find verbunden, auf das, Diefer; 
wegen von ber Central ; Unterfuchungss 
Kommifion an fie gelangte Anfiunen, for 
gleich die Unterfuchung vornehmen zu lafı 
fen, und der Central; Kommiffion die Bes 
hörde namhafte zu machen, welcher füe 
hierzu ben Auftrag ertheilen, 


Art. 7. 


Die Central⸗Bundes⸗Kommiſſion iſt ber 
rechtiget, wenn ſie es noͤthig findet, ein oder 
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das andere Indlviduum ſelbſt zu vernehmen. 
Sie wird fih um Siſtirung derfelben an die 
oberfien Staats s Behörden der Bundes; 
Glieder oder an bie ihr, vermöge Art. 6, 
befannt gemachten Behörden wenden. Ben, 
von der Eentral « Kommiffion anerkannter, 
unumgänglicher Nothwendigkeit find derglei⸗ 
hen Perfonen auf die erwähnter Maſſen 
an bie oberfin Staats + oder bereits bes 
fignirten Lokal» Behörden gerichtete Requi⸗ 
fitton der Central: Rommiffion zu verhaften 
und unter ficheree Bedeckung nah Mainz 
abzuführen. 


Art. 8 

Zu fiherer Verwahrung der an den Sig 
der Commiſſion zu transportirenden Indivi⸗ 
duen follen die erforderlichen Anftalten ges 
teoffen werden. 

Die Koften der Kommiffion, fo wie der 
Unterfuhung feloft, find von dem Bunde 
zu tragen. 


Art. 9. 
Auf gegenwaͤrtigen Bundesſchluß wird 
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die Central⸗Unterſuchungs / Kommiſſion ans 
ſtatt beſonderer Inſtruktion verwieſen. 


In allen Fällen, wo ſich Anſtaͤnde er 
geben, oder überhanpt die Eentrals Unters 
fuhungs:Kommiffion weitere Verhaltungss 
Befehle einzuholen in den Fall kommen 
follte, hat diefelbe an die Bundes : Vers 
ſammlung zu berichten, welche zur Einfeis 
tung ber Befchlußnahme und Vortrag über 
folhe Anfragen eine Kommiffion von drey 
Mitgliedern aus ihrer Mitte ernennen wird, 


Art. 10. 


Eben ſo iſt uͤber die Reſultate der moͤg⸗ 
lichſt zu beſchleunigenden Unterſuchung von 
der Central / Unterſuchungs⸗Kommiſſion Be 
richt an die Bundes s Verfammlung von 
Zeit zu Zeit zu erflatten, 


Die Bundes: Berfammlung wird nach 
Maafgabe der, ſowehl im Eimelnen, als 
nach gefchloffener Unterfuchung aus den gans 
zen Verhandlungen fih ergebeudey Refuls 
tate, bie weitern Befchlüffe zu Einleitung 
bes gerichtlichen Werfahrens fafjen, 
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1. Stil. Münden, Sonnabends den so. Oktober —* 
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Suseth. mE 


Königliche Allerpögfte Entfhließungen, Das Dienft: Barpättig der 3 
wehrmänner beit. — Belohnung für die Aufsringung von, Straßenränbern uU 


er — als Land⸗ 
Moͤrdern betr. 


Beratuntmachungen: Erhebung im den Freyherren ı Stand, — Pfarreyen⸗ und Beneficien s Erledigungen. 
Stipendien s Berleihungen, — Dienftes », Nachrichten — Preiſe-Verthellung an der landaͤrzuichen 
Schule in Muͤnchen. — Verleihung der goldenen Verdienſt⸗Medaille. 





Koͤnigliche Allerhoͤchſte Entſchlleßungen. 


(Das Dienft- Verhaͤltniß der Dagifratsglieder 
als Landwehrmanner betreffend.) 
Marimilian Kofepb, 
. von Gottes Onaden König von Baiern. 


We wollen, daß von der Beyziehung der 
nicht bereits als Dfficiere angeſtellten Mas 
giftratsgfieder zum Landwehrdienfte während 
der Dauer ihres Amtes, fo wie von der Res 
Initionsleiftung derfelben bis auf weiters 
Umgang genommen werde, und eröfften euch 
dieſes aut. -Beranlaffung der von Unſerm 
Dber: Commando. der. Referve: Armee unterm 
3. Februar d. J. dießfalls geftellten Anfrage 
zur mweitern einfchlägigen Verfügung, 


München den 14. Dftober 1819. 
Mar- Joſeph. 
‚Graf von Thür heim. 
Auf Koͤniglichen Allerhochſten Befehl 
An die fammelichen Nretsiıı der Generat⸗HSelretaͤt; 
Regierungen, Kammer, , „ ftatt deffen, " 


des Innern alfo ergans * Staudacher, G 
gen. geheimer Sekretaͤr. 


Belohnung für die Aufbeingung von Straßenz 
„säubeen. und Mirdern Vetsefend.) 


iin /) BEER 


Marimilian Zofepd, 
bon Gottes Onaden König von Baier. 


Wir finden Uns bewogen, das unterin 
12. July 1810 gelegenheitlich vorgefallener 
Sicherheits Sidrungen in inelnen Kreifen 
an einige vormafige Generat⸗ : Konmilfatiate 
ergangene Special» Refeript ih der Yet zu 
erneuern und‘ auf die ſammtlichen Kreiſe 
des Konreiche⸗ aus udehnen dag Jeder, 
weicher einen bie allgemeine Sicherheit ſtö⸗ 
renden Mörder, Raͤuber oder Morbbrenner 
entdeckt, mit eignet Gefahr verhafter 
und einfiefert, eine Belohnung von 10 bis 
20 fi. erhalten fol, „weßhärh bon den Kris 
minafgerichten ach den beſtehenden voifchrif⸗ 
tem bey der Faſſung des Endirttheifs zugleich 
erkannt” werden wird, 06 ber Sal der Be⸗ 
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lohnung vorhanden fen; and wen folde ge 
buͤhre? — 

München den 21. Dftober 1819. 
Mar. Joſeph. 

Graf von Thuͤrheim. 

Auf — Allerhoͤchſten Befehl: 

der General-Sekretaͤr; 

ſtatt deſſen, 
Staudach er., 
‚geheimer Sekretär. 





Befonntmanangen 
Erhebung in in den Freyherrn⸗Stand. 


Seine Majeftät der König haben Sich 


unterm 17. Dftober d. J. aus Selbfteigener 
Bewegung alfergnädigft entſchloſſen, Allers 
hoͤchſtihren General s Direktor im Staates 
Minifterium: des Innern, Staatsrath und 
Reichsrath, dann Großkreuz bes Civil: Ber 
Dienft Ordens der baieriſchen Krone, Fried 
rich von Zentner, in Rücficht feiner durch 
eine lange Reihe von Jahren in mehrern 
Zweigen des Staatsdienftes und ben alfen 
Gelegenheiten. ausgsjeichneten und bewährten 
Dienfte, für fich und feine ehelichen Leibeserben 
in ben Stand und die Würde der Freyherren 
des Königreichs zu erheben, 


Pfarreyen: und Beneficien-Er— 
ledigungen, 


Im Ober⸗Donaukreiſe; 
1) Das Beneficium in Wengen. 
Zu Wengen, im Königl. Bandgerichte 
Rain, Didsefe Augsburg, und in der Pfar⸗ 


x 


— 
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rey Gempfing iſt das Benefictum duch 
ſcheiden des bisherigen Beneficiaten erle 

Die Verbindlichkeiten dieſes Beneſiciums 
beſtehen in Meſſeleſen, theils in Wengen, 
theils in dem eine Viertelſtunde entfernt lie⸗ 
genden Orte Eſchling; übrigens hat der Be; 
neficiat auf Erfodern im Pfarramte Aushülfe 
zu leiſten. 

Der Ertrag dieſer Pfruͤnde beſtehet zu 
zwey Drittheil in baarem Gelde, und einem 
Drittheil in Getreide, und beträgt im Gans 
zen ungefähr 300 fl. ahne bie frege Wohnung 
und die Freymeffen: 

Außer den gemößnlichen Staats, und 
Dioͤceſan⸗Laſten find 10 fl. jährlich für Baur 
ſchilling zu entrichten, wogegen ber Beneficiat 
von jeder Pflicht zu bauen befteyt iſt. 





2) Die Pfarrey DO berfammlady 

Durch Abſterben des Pfarrers Magg 
wurde am 27. September I. J. die Pfarrey 
Oberkammlach, inder Discefe Augsburg, 
im Königlichen Landgerichte Mindelhein, 
erlediget. 

Diefelbe enthält 827 Seelen und hat zwey 
Schulen; es befindet fü ch dafelöft ein Früh: 
meß : Beneficium. Die Pfarren wurde bis: 
her ohne Hüdfspeiefter ‚verfehen, und der 
Pfarrer übernahm außerdem noch die Pa: 
ftorirung von drey Filialen ber Pfarrey 
Mindelheim, mit einer Seelenzahl von 155, 
wegen weiter Entfernung vom: Pfarriße- 
Der Ertrag, diefer Pfarrey, der aus dem 
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Widdumgute, einigem Zehent und aus Gelds 


fompeten; fließt, wird auf 643 fl. 13 Pr. berech⸗ 
net, foll ſich aber in der That höher belaufen, 
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Gm Wezatfreife: ' 
3) Die Pfarrey Dentlein am Forft. 
Durch das Abfterben des Seniors und 


Einfhlüßig der Steuren betragen die jährs 
lichen Laften 41 fl, 25 kr. 7 hlr. Für die 
Beforgung der Filialen von Mindelheim 
genoß der Pfarrer befondere Bezüge, welche 
nicht angegeben find, weil fie prefärer Natur 
find und auf Uebereinkunft beruhen, 


Pfarrers Zimmermann iſt die Pfarren 
Dentlein am Forft, im Dekanate Feuchts 
wangen erledige worden, Der Ertrag dies 
fer Stelle ift in der neueften noch nicht abs 
geſchloſſenen Faſſion auf 657 fl, 57 Fr. bes 
rechnet. 


— nenne 
Stipendien: Verlethungen. 


Verzeichniß 
der 
im Unter⸗Mainkreiſe aus dem Antheile des v. Aufſeſſiſchen Stipendien: Fonds für 
Würzburger, und aus dem allgemeinen Schul⸗Fond zu Afchaffenburg für Aſchaffenburger 
verliehenen Stipendien pro 1838 betreffend. 








Bor: und Zuname ded 





Studiene |Aus welchen) Auf wie Setung 


klaſſe. Stipen⸗ 


Stipendiaten Fondo. | lange, "I yzms. 








Hl. rhein 
ı IIofeph Steinruck, ans Baunah | Sentiser Aus dem |für ısif| 75 
der Philo-F Baron von 


fophie Aufſeſſiſch. 
Fond 
Andreas Herſchel, aus Wuͤrzburg 


2 ” ” „ 50 

3 JAdam Baumann, aus Ochſenfurt. 9 rn n 100 

4 Johann Schön, aus Markeheidenfeld » » » 50 

5 BGottfried Wittmann, aus Würzburg » » » 100 

6 BGeorg Klarenz, ans Großenlangheim Ober⸗Gym — 100 
nafialklafjel; 


N 


Georg Sänfinger, aus Stammheim 4 20 


RE 


6(74 *) 
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Betrag. 

des 
Stipen⸗ 
diums. 









Bors und Zuname des 






Stipendiaten 









+ ste Klaſſe. Aus dem. lie 1a 
Baron vonl 
1} Aufſeſſiſch 


Martin Weber, aus Süingen”" 


nm 
0,0 


Fond 
9 Heinrich Maierhöfer, aus Sulzfeld DEE caaou 
10 Kaſpar Schäfer, aus Freudenberg. — 20 

Peter⸗Betz, aus Hoͤchberg + ete Gym· ph yon 

naſialklaſſe 

12 JAndreas Bauer, aus Wuͤrzburg. * » » 20 
15 Georg Dominieus Hemmerich, aus 

Würzbng - 0 02 ee. [Obetklafle 4 4 60 
: des Pro: 

F 3,7% gynmaſtum 

14 Georg Martin Straub, aus Biſchofo— 
heim . . + * * * . NE n br) » 50 

15 Johann Baptift Weidmann, aus Kan: 

SEBRHER Te ars Be | ee ne MO 


16 Michael Staub, aus Habichtsthal. | Kandidat | Ans "den 
' der Philo⸗ jallgemeinen 

fophie | Sculfond 

— hu Aſchaf 


— 





fenburg = ‚370 
17 PJohann Rochenbücher, aus Laudenbach a 50 
18 Mathias Nebel, aus: Afchaffendurg „ „ 50 
19 Johann Angelroth, aus Aſchaffenburg = ‚60 
20 Franz; Reuter, von Damm. | » » » » 60 
21 Joſeph Zwißler, von Altenduh * = r 50 
22 Auguſt Riegel, aus Aſchaffenburg 50 
23 Johann Neis, aus Did no IOber Gym⸗) ", 60 

naſialklaſſe ui 
24 Joſeph Amend, aus Schaitah » 3 * 30 
25 Joſeph Haut, aus Wiesthal .. ; M n 40 
26 IKonrad Bühler, von Höpbad . F5te ale 5 ;s ‘40 
i naſtalklaſ 



















nd Zunamedes N Studien: 
Stipendiaten. klaſſe. |. Fonds. 







Pro. 





i Stipen⸗ 


fange diums. 





Sranj Reinfurth, aus Moͤnchberg Ste Gym Aus dem 
































Petri naftalklaffe allgemeinen tridd 
— ulfond » - 
* a zu Aſchaf⸗ 
* * ti ii bon Ah + s 1 fenburg 
28 IFranz Schmalenberger, aus Orb a 
29 [Konted Börte &,, aus Aldaffendurg n RR 
30 | Heriders Verterimann, aus Afchaffen: ' — 
burg * F * — yo 1, 2te Com: BR * 
* *4 naſialklaſſe kun, * 
zi Michael La m ſt er aus Aſchaffenburg I In 40 
52 [Georg Biſchof, aus Mömbris . |. |  „ » 40 
33 [Sram Hoc, aus Miltenberg . . Lite Gym: . * 
æ " J \ Rn «03% rg t aſtalllaſſe — * J 
34 |Fran; Seitz, aus Afhaffenburg + —— 30 
35 Michael Wolfert, aus Sulzbach 30 
56 Franz Stoff, aus Suljbad) un, m in 50 
37 [Mifofaus Sauer, aus Goldbah . „ * ‚39 
38 Karl Zieroff, aus Wiefenchal ı. ” I; ‚50 
59 jReintih Graͤff, aus Aſchaffenburg » » 30 


' Imst nenon J , i | 
un 22 2 228 5 2 zen ——— 
— ne 

im Jahre 105% verfiehenen Studien-, Familien⸗ und Local: Stipendien. im. ... | 

f Ober⸗Mainkreiſe. 


—— nn 8 
Nr RR a Ai der An wen Betrag | Bemer⸗ 
Zamifien | Locat Perleihung Xkungen 
— £ : 7 BALE 7? s de 4 & ne 2 ' fl. 
et: zu » 120. April Ebenhoͤh, Fr. Cart ‚97 A said 


u S } 
lie a Bun "or Mimchen 


7819 
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Stipendien 
A Te BEN dee 


Familien | Local Berleihuug 


Nr. 





2] Dienftifches zu » hı. Yan, ELipp mann, Georg 
Bamberg Earl zu München 


3igtadenftein’fches zw » » Georg Samuel Nie: 






108 jwurbe pro 









Baireuth del von Waiſeeſt, 1833, aufs 
ift noch im Genuß neue ausge 
ſchrieben. 
n » »  |Sronader ” Fr. Wiendl, Theol. 18 
Kirchenfds and. ift noch inf 
Stipend. Genuß . 





zkairitz ſches z. Baireutoth | a. Febr. Fink, Rechnungs: Rel 50 Jaufs Jahr 


1819 vifors ⸗Wittwe zu 







































Regensburg 
6 Moͤlkner ſches zu Bam- „ fin Jan Jungleib, Soh.| 60 = 
berg 1819 Bpt. aus Forchheim 
⁊ Meudecker ſches zu » Fr. Juny [Ed er, Ferdinand zuſ 60 > 
Weismain Neunkirchen 
gPfannenſtiel, Conſu FR 7: April Wandgenf, Andre, zufozfl.sohl 
lent zu Bamberg 1819» Bamberg, ift ſchon 
im Genuß 
äus’fches i i 
ne n “ 8. Sufy Killinger, Julius 
= 1819, Miedermann, Panl 
10 Senglau’fches zu | und Hinz, Briebe.| 150 * 
Bamberg 8. Febr. Berthold, Adam | 55 e 
11Woͤlklein'ſches zu 3 11. JanlYirfner, Wilhelm] 20 
Forchheim 1810. » 
121 Waldek’fches zu Hof 8. July Eckard, Andre, Jisflaskr. 
1819. h 
Dienſtes⸗Nachrichten. tember d. J., die bisher bey dem K. Stantss 


Minifterium des Innern beygegebenen Re⸗ 
Se. Koͤnigl. Majeftäs Haben vermöge Als gierungsräche Carl Freyherrn von Cl 
Ierhöchfter Dekrete vom 5. und 6. Seps fen und, Auguſt Muͤllbauer, zu Mini. 
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fterial » Nähen — dem Status bey dem 


genanuten Miniſterium allergnaͤdigſt zu er⸗ 


nennen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben ver⸗ 


moͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 7 
Det, d. J. den Miniſterial⸗Rath bey dem 
KH tsminifterium des. Junern Friede 
rich Fre von Lochner zum Dir 
sector Gender Regierung des Obermainkreifes 
K. d. J. zu ernennen alfergnädigft geruht. 


Vermoͤge Allerhoͤchſten Dekrets vom 9. 
Okt. d. J. wurde die Oelonomie 4 Adminiſtra⸗ 
tion des Zuchthauſes Lichtenau dem Polizey⸗ 
Kommiſſaͤr deſſelben, Freyherrn von Reſd⸗ 
wiß übertragen. 


.— — — — 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben uns 
term 15. Okt. d. J. ben Vorſtand der 
unmittelbaren Staatsguͤter-Adminiſtration, 
Mar Schönleutner zu Allerhoͤchſtihren 
wirklichen Rath mit allen einem. wirklichen 
Kollegialvathe anklebenden Vorzuͤgen ernannt, 


Unterm nr. Okt. d. J. wurde der Karl 


Effner zum Hofkuͤchen-Gaͤrtner in Muͤn⸗ 
chen ernannt, 


Seine Königlihe Majeftät Haben unterm 
16. Okt. d. J. den Gefrerär der ehemaligen 
Landfchaft in Oberlands:Baiern, Martin E a; 
merlander.die erledigte Zahlmeifigesftelle 
bey der Central; Staatsfaffe übertragen ; 


Durch ein Allerhoͤchſtes Reſeript vom 
16. d. M. wurde der zum Bothen des Kö: 
niglichen Oberappellationsgerichts beſtimmte 
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Joſeph Enzinger nad deinen Geſuche als 
Bothe bey dem. Königlichen. Appellations— 


- gerichte für ben Iſarkreis noch ferner ber 


laffen, und dafür ber dortige dritte Bothe 
Mathias Swtor in gleicher Eigenfchaft m 


"5 gedachtem DOberappeflationsgericht befördert. 


Se, Koͤnigl. Majeftär Haben unterm 19. 
Okt. d. J. bey den Rechnungs Konımiffa: 
riate der, Finanz Kammer der Regierung 
des. Oberdonau⸗Kreiſes den britten Rech— 
nungs s Kommiffär Chriftoph Wucerer 
zum erflen ernannt; bie Rechnungskommiſ⸗ 
füre Andreas Ritter, Joh. Bapı Mo 0% 
maier und Joh. Nep. Plattfeiler in 
die dritte, vierte und fünfte; dann bie 
Reviforen Earl Reitſchuſter und Jos 
ſeph Kuhn in die fechste und fiebente 
Rechnungs: Kommiffärsftelle, ferner die Res 
piforen Anton Rettih, Camill Eberle, 
Ludwig Landes, Joh. Nep. Unglert 
und Thadäus Baͤck in die erften fünf Nevis 
forftelfen vorruͤcken, fo wie die Gteuers 
Juſtifikanten Engelbert Groß und Theo: 
bor Haufer in. die fechste und fiebente 
Rechnungs Reviforftelle einruͤcken laſſen. 


Er. Majeftät ber König haben gemäß’ 
an den K. afademifchen Senat der Univer— 
firät zu Landshut unterm 21. Oft. d. J. 
erlaſſener Allerhöchften Entfchliegung den 
aufferordentlichen Profefjor der Rechte an 
der Univerficät zu Landshut Dr. Hierony⸗ 
mus Bayer zum Aſſeſſor des Sprud: 
Follegiums der Sektion der Nechtsfunde das 
ſelbſt zu ernennen allergnädigft geruhet. 
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ESe. König. Majeftät haben ferner un: 

tern 21. Oft. 2%, den Kämmerer und. St. . 

Georgi: Ordens - Ritter, Ludwig Frenherrn 

von Priwli zum Intendanten des itakieni⸗ 

ſchen Theaters Allergnädigft-ernannt, 
un 


Bey ber. General: Salinen : Abminiftras 
tion wurde der Reviſor Ludwig Meil bed 
zum erſten und der anieseirende Galj : Obers 
faftor Xaver Weiß zum zweyten Nechs 
nungs : Kommifjär beftimmt, 


Se. Majeſtaͤt der König haben Sich 
vermöge Allerhoͤchſter Eutſchließung vom 22. 
Det, d. I, bewogen gefunden, von der uns 
term 27. July d. J. befchloffenen Verfe: 
Kung‘ der Landgerichts s Aftuare Michael 
Ehriftel zu Pfarrfichen und Matthias 
Dbermaier zu Landau, Umgang zu neh: 
men, und biefelben zur Zeit auf ihren Biss 
herigen Pläßen zu belaffen. 








Preife s Vertheilung an ber lands 
Ärzelihen Schule zu Münden. 


Als Mefultat der Winters und Som⸗ 

mer » Stmeftral » Prüfungen bep der lands 

aͤrzlichen Schule zu Münden im Schuljahre 
1848 werben nachftehende fandärztliche Kan: 

didaten, welche wegen ihres Fortganges im 

Laufe dieſes Studien Jahres als‘ Preife: 

Träger yücbig erachtet, und beſtaͤtiget wor⸗ 


den find, hieraus zur öffensfichen Kennt⸗ 


hi gebracht: 

F Erſter Preisträger: 

Joſeph Payı von. Woͤrnitzſtein im Dbers 
donaufeifes = " 


x 


A 
7 
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Zweiter Preisträger: 
Anton Brindf von Altenbuch im Unter⸗ 
donaukreiſe; 

Deitier Preisträger: 
a. Anton Zaggl von Mühldorf im 
Sfarfreife, und 
B. Zaver Sparrer von "Piefte * 


” dm Dberdonaufreife. 






Verleihung SORTE enſt⸗ 


Medaille. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben mit 
Wohlgefalleñ »die Verdienſte vernommen, 
welche ſich deẽ gegenwärtig über 50 Jahre 


‚Im Dienfte der Seelforge und 48 Jahre im 


Pfarramte fiehende Pfarrer und Rural:Kas 
pitels - Kammerer Priefter Yofeph Hinter 
meyer zu Saal, Landgerichts Keliheim, 
während feiner Amesführung ſowohl durch 
feine thätige Verwendung im Schul: und 
Erziehungsfahe, als durch feine Handlun⸗ 
gen der Wohlthaͤtigkeit, und duch fein ges 
meinnüßiges Bejtceben für das Beßte feiner 
Pfarren und feiner Gemeinde erworben hat, 
und haben vermöge der unterm 21. Dftober 
1819 an die Königfiche Regierung des Regen⸗ 
freifes erlaffenen Allerhoͤchſten Entfchliegung 
beinfelben zum Zeichen der Allerhöchften ber 
fondern Zufriedenheit hierüber die goldene 
Eivil: Berdienfi: Medaille zu verlei— 
hen alfergnädiaft aeruht. 





—Berichtigumg. 


m — Stuͤcke des Allg. Intelligenz⸗ 
Blabtes S. 1023. 1024 iſt bey Oberzollamt 
Schärding zu Kfen: Georg Lambert 
Stey rer, anſtatt; G. Lamprechtſteyrer. 





eu 
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Kilgemeines 


Intelligenz Blatt 


für das 


Königreig Baierm 





LI Stil, Münden, Sonnabends den 6. Novermber 1879. u 





Inhalte 


Königlihe Allerböhfte Entſhliebung: die Beſtimmung der Stenerziele betreffend — die Ein⸗ 


ſtands- Capitalien und Pupillen- 
dungen: 


Gelder der Militär - 
Beytraͤge für vermundete Arjeger; — Pfarreyen- und Beneficien = Erfedigungen ; — 


Perfonen betreifend, — Bekauntma— 


Pfarreven⸗ und eg  Verleipungen und. Beſtaͤtigungen; — Stipendien = Verleihungen; — 


Dienjies = Nachrichten; 


En ne 


Königliche Alterhödfte 
Entſchließungen. 


VBerordnung. 


— 





(Die Veſtimmung der Steuerziele betreffend.) 
Maryimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Die vielfach getheilten Steuer-Zahlungs⸗ 
Termine ben der Detail-Perception der Rent⸗ 
aͤmter und dem häufig großen Umfang derfels 
ben, find Unfren getreuen Unterthanen fds 
ftig, zeit: und Foftenraubend, für die Amts: 
verwaltung hoͤchſt befchwerlih, der Eontrolfe 
hinderfih, und fo von allen Geiten ſchon 
Gegenſtand wiederholter Beſchwerden ger 
worden. Nachdem Wir nun durch das Fi⸗ 


nanzgeſetz vom 22. July I. J. die waͤhrend 
der ſechs jaͤhrigen Finanz⸗Periode zu erheben⸗ 
den Steuern unabaͤnderlich feſtgeſetzt haben, 
finden Wir Uns bewogen, zur zweckmaͤßigen 
Vollziehung diefer Erhebung nach dem Ans 
trage Unſres Finanz⸗Miniſteriums zu ver⸗ 
ordnen wie folgt: 


I. 
Die drey Sinipla der Haus: Steuer wers 
den in dren Zielen 
am 30, Movember, 
s 15. Bebruar, 
s» 15. April, 
jedesmal ein Simplum erhoben;; 
U. 
die fünf Simpla Ruſtical⸗Stener, in 
drey Zielen 
(75) 
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sen | Simpla am’ 30. November, 
‚ss 15 Februar, 
ein Sinmplum 5 15 April; 
— 
die fünf Simpla Dominifals Stener, in 
drey Zielen 
ein Simplum am 30. November, 
zwey Simplan⸗15. Februar, 
15. April; 
IV. i 
die Gewerbſteuer wird in zwey Zielen, 
zur Hälfte am 15. Februar, 
15. July, 


r 
’ 
* 


5 , , 


[2 * 
erhoben. 


V. 

Die aus der Haus:, Ruſtikal- und Dos 
minitals Steuer berechnete Familien s Steuer, 
wird mit dent legten Simplum jener 

am 15, April 
bezahlt, die aus der Gewerbſteuer berechnete, 
dann die der erften-fechs Elafjen 
am 15. Juty; 
VI. 

Die durch die Gemeinde-Einnehmer oder 
Steuervorgeher mit Ausgang bes April: 
und Anfang des May s Monats einzuſam⸗ 
melnde Zugvieh ; Steuer, wird von diefen 
bis zum 18. May an das vorgefeßte Rent: 
amt geliefert. 

VII. 

Dieſe Beſtimmungen finden durchgaͤngige 
Anwendung in dem Sfars Ober s und Uns 
ter s Donau s Megen : Rejat: und Obers 
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Mainfreife, An dem Unter s Mains und 
Rheinfreife, bewendet es in jeder Beziehung 
bey der bisherigen Perceptionsart. 

VIII. 

In jenen ſechs aͤltern Kreiſen fangen die 
Steuer-Zahlungen mit den feſtgeſetzten Zie⸗ 
len an, und werden woͤchentlich an fuͤnf 
Zahlungstagen fortgeſetzt, bis jeder Steuer⸗ 
pflichtige den Betrag des verfallenen Ziels 
berichtiget hat. 

IX. 

Jedem fteht frey, am erften oder zweyten 
Ziel, mehr als die verfallene, oder auch die 
ganze Schufdigfeit zufammen abzutragen; 
vor dem 30. November aber follen Abfchlagss 
Zahlungen nur Ausnahmsweife angenommen 
werden. 

x. 

Die Zahlungstage find durch die Rent⸗ 
Ämter nach Steuerdifiricten und Abtheiluns 
gen derfelben fo zu beftimmen, daß die Zah: 
lenden nicht unnörhig aufgehalten werden. 

x, 

Jeder Zahlende hat fein Steuerbüchel mits 
zubringen, in welches am erften Ziel die ges 
fanmate Zahresfchuldigfeit, bey jeder Zah— 


fung der Betrag eingefchrieben wird, 


XII. 

Es ſteht jeder Gemeinde und auch jedem 
Einzelnen frey, die Steuer durch Beauftragte 
in das Amt bringen zu laſſen; dieſe muͤſ⸗ 
ſen jedech die Steuerbuͤchel, zur oben vorge⸗ 
ſchriebenen Behandlung, bey ſich haben. 
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XIII. 

Jedem Rentbeamten liegt es ob, das 
ſpecielle Heberegiſter mit den Subjournalen 
in jeder Woche genau collationiren, zugleich 
die nicht erſchienenen Zahlungspflichtigen 
namentlich verzeichnen und den verfallenen 
Steuerbetrag ſofort, im Ordnungsweg be⸗ 
treiben zu laſſen. 


XIV. 


Wir machen Unſren Kreis-Regierungen 
zur befondern Pflicht, firenge darauf zu hal⸗ 
ten, daß die Gteuer -Zahlungen unausbleib: 
lich an den vorgefchriebenen Zielen ihren 
Anfang nehmen, zugleich während und am 
Schluß der nach dem Amtsumfang zu bene; 
feriden, fir eine Zielerhebung erforderlichen 
Zeit, durch die Buchhaltung den Fortgang 
der Zahlung genan controlliven zu laſſen, 
bey auffallendem Zurücfbleiben aber, fofort 
und noch vor Eintritt, des naͤchſten Ziele, 
ernftlich einzufchreiten. 


Unfer Staats : Minifterium der Finanz 
zen hat über die Vollziehung und firenge 
Handhabung diefer Verordnung zu machen, 


München den 25. October 1819. 


Marimilian Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld, 


Auf Koͤniglich Allerhoͤchſten Befehl; 
der General: Seftetär, 
Etatt deſſen: 
v. Metzl. 
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(Die Einfiands: Kapitalien und Pupillen « Get- 
der der Militär: Perfonen betreffend. ) 
Marimilian Sofeph, . 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Wir haben befehloffen, daß die Einſtauds⸗ 
Kapitalien und Pupikiens Gelder der Militär: 
Perſonen bey der Staats: Schulden Tilgungs⸗ 
Caſſa verzinslich angelegt werden follen, uud 
wollen deßhalb nachfichende — % 
obachtet wiſſen. 

T. n 

Da die Aufkuͤndung der feit, der. Einfuͤh⸗ 
rung des Conferiptiong + Gefeges. bereits ans 
liegenden Einftands : Kapitalien und „die Le: 
bertragung: derfelben auf die Staats sSchuls 
den s Tilgungs » Caffe „ abgeſehen von den 
gefeglichen, und privatrechtlichen Verhaͤltnif⸗ 
fen, im Allgemeinen nicht rächlich und aus- 
führbar erſcheint; fo: foll hievon Umgang 
genommen, und hinfichtlich dieſer Kapitalien 
lediglih das bisher beobachtete Verfahren 
fortgefegt werden, 

II. 

Auf gleiche Weife foll nach den Beſtim⸗ 
mungen des‘ Conferiptions ; Gefeßes Artikel 
82. den betheiligten Individuen für die Folge 
das Recht verbleiben, die Einſtands Summe 
in gerichtlichen Hnporhef: Briefen zu depor 
niren, und felbft auch über die Anlegung der 
baaren Erlagen mit Genehmigung der betref⸗ 
fenden. Behörde zu disponiren, 

HI.- 

Mach obigen Vorausfeknngen find daber 

nur diejenigen baar erlegten Einftands + Ka; 


(075 *) 
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pitalien und Pupiflens Gelder ber the, 

Perſonen zur Schulden ; Tilgungs Kaffe vers 

zinsfich abzugeben, woruͤber die Intereſſen— 

ten nicht etwa eine befondere geegliche Diss 
—— treffen. 
IV. 

Die Bedingungen —— unter wel⸗ 
chen dergleichen Kapitalien bey genannter 
Kaſſe angelegt werden, ſollen die gewoͤhn⸗ 
lichen einer jeden Anleihe ſeyn, naͤmlich: 

1) Ausſtellung einer eigenen und fuͤr jeden 

Theilhaber beſondern Obligation; 


2) Verzinfung zu 5 Procent von Tage 


der Geld-Erlage, jaͤhrlich oder nach 
der Größe des Kapitals auch halbjaͤhrig; 
4 Stempelfrehheit; und ° 
4) Heimzahlung nach monatlicher Auf: 
kuͤndung. 
Hiernach iſt ſich in vorkommenden 5b 
fen genan zu achten, 
" Miinchen den 31. October 1319. 
Marimilian Joſeph. 
Graf v. Thürheim 
Auf 
Königlichen Alferhöchften Befehl: 
Ar per General: Secrerär, 
die — der 
fnunslichen Kreiſe 
alſo ergangen. 
Pattlotiſche Unterſtuͤtzung für ver 
wundete vaterfändifhe Kriegen 


Das Koͤnigliche Landgericht Altötting 
Hat abermals von einen ‚Ungenannten der 


+ 





‚gr. von. f obell. - 
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Pfarren Koftel rofl. 48 fr. als Unterftägung 
für verwundete vaterländifche Krieger anher 
uͤbermacht, wofür im Damen derfelben der 
öffentliche Dauf hiemit ‚ausgefprochen wird, 
Münden den 28. October 1819. 
Koͤnigliches Ober: Abminiftratiw 
Eollegium der Armee, .- 


von Orff, Direktor. 
Kern, Sekretaͤr. 


Durch den hieſigen buͤrgerlichen Seifeu⸗ 
ſieder Koͤlbel, wurde das Legat der vers 
ftorbenen Forfimeifterin Anna Schmitt im 
Kelipeim ; für die verwunderen Königliche 
Baieriſchen Krieger, mit zweyhundert Gul⸗ 
den erlegt; welches andurch zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht wird. 

Muͤnchen den 1. November 1819. 
Königlihes Dber;: Adntniftratior 

Collegium der Armen, 


von Drff, Director 
Kern, Secretär. 


a u 000 22 


Pfarreyens und- Bieneficilns 
Erfedigungen 


m Unter s Donaufreife. 
x) Die Pfarrey Engelmaunsberg. 


Durch die Verſetzung des Pfarrers zu 
Engelmaunsberg auf eine unmittelbar Kö: 


1085 
nigliche Pfarrey, iſt Bine — ⸗Pfar⸗ 


rey erlediget worden. 
Sie liegt in der Dioͤces Regensburg, im 


Wahldecanat Frontenhauſen, und Landgericht 


Landau.“ 
Dieſe Pfarrey zaͤhlt in einem Umfange 


von einer halben Stunde 152 Seelen, und 


hat weder ein Filial noch eine Schule, und 
ertraͤgt nach Abzug der Koſten auf Oekono⸗ 


mie ungefähr 454 fl. 7 fe. 





Im Dber - Mainfreife' 

2) Die Fatholifche Pfarrey Markt Ned wis. 

Durch Beförderung‘ des Pfarrers or 
fer) Erlbeck, ift die katholiſche Pfarren 
Marke Redwig, im Defanats : Bezirke Wer⸗ 
nersreuth, der bifchöfl. regensburgifchen Diös 
ceje in Erledigung gekommen, 

Sie begreift ungefähe 300 Seelen in 
und um Redwitz, und’ erteägt 650 fl, — 


— ———— 





Pfarreyen- und Sehen Der 
leihungen und Beftätigungen. 





Seine Majeftät der König haben folgende 
Pfarreyen und Beneficien zu verleihen 
allergnädigft geruht: 

am 20, Dctöber 8. J. das Beneficium 
zu Hörmannsdorf im Eandgerichte Landshut, 
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dem ehemaligen Schloßkaplan zu Muͤnchs⸗ 
dorf, Prieſter Auton Griefmater; — 
die Pfarrey Haimhauſen, Landgerichts Da: 
Hau, dem Pfarrer zu Berg im Gau, Lands 
gerichts Schrobenhauſen, Prieſter Simon 


———— 


am 1. November d. J. die Pfarren zw. 
Salz, Landgerichts Meuftadt an der Saal, 
dem Kaplan Prieſter Johann Feſen⸗ 
maier, 


Seine Königliche Majeftär Haben folgende 


Praͤſentationen allergnaͤdigſt zu be ſtaͤtigen 


geruht; 


am 28. October d. J. die von dem Herrn 
Grafen von Giech ausgeftellte Präfentation 
für den bisherigen Pfarrer zu Agendorf, Jo: 
hann Friedrich Earl Löw, auf die Pfarrey 
Thurnau im Ober Mainfreifes — die von 
den Schirnding’fchen Patronate ausgeſtellte 
Präfentation für den Pfareamts s Kandir | 
daten, Friedrich Bernhard Caspar Holfte, 
aus Wilchenreneh,- auf die Pfarrey Brand, ” 
Dekanats Wunſiedel; 


“am 30. Detober d. J. die von dem Heren 
Fuͤrſtbiſchofe zu Eichftädt gefchehene Ernen⸗ 
nung für den Stadt : Kaplan in Ohrnbeu- 
Prieſter Benediet Ottinger, auf die Pfars 
ven zu Mörfach, Landgerichts Herrieden. 
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Stipendien, Berleihungen. Univerfität Landshut unterm 28. Oktober d. J. 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entfchließung an nach⸗ 

benannte Studierende folgende Stipendien 

Seine Königliche Majeſtaͤt haben vermoͤge aus den rubricirten Fonds für das Studien: 
der an den afademifchen Senat der Königl. Jahr 1842 allerguädigft zur bewilligen geruht: 


A. 


Stipendien erhalten 


fl | Fond. 
s 2 ‘ 
die Kandidaten der Rechbtöwiffenfhaft. 

a. Des zweyten Kurfed. . 
Michael Benl, aus Hafelbah im Negen » Kreife ; 80 
Andreas Eign, aus Haſelbach im Regen =» Kreife . 80 
Simon Ehri, aus Riekhofen im Megen = Kreife j 60 
Mar Schaaf ‚ aus Arnbrud im Unter: Dowaufreife . 60 
Anton Fiſcher, aus Münden ' 5 R 70 

b. Des erften Kurfes. 
Franz Horn, aus Echönfee im Regen Kreife 7 
Ferdinand Klein, aus Darenthal im Unter: Douaukreiſe 100 
Eduard Maier, aus Muͤnchen ⸗ 100 
Chriſtoph Haͤberle, aus Muͤnchen. 100 

2. Aus dem Albertiniſchen 


Kandidaten der Medicin. 
a. Des zweyten Kurſes. 
Ignatz Truckmuͤller, aus Thanſiein in Negenfreife . 


b. Des erſten Kurſes. 


Michael Schuller, aus Forſt im Unter⸗ ia 
Karl Graf, aus München ‘ i 


3. 
Kandidaten der Philofophie, 


Johann Pollinger, aus Amberg im Regen: Kreife . 
Sofeph von Predl, aus Tuͤrkheim im Ober = Donaufreife 
Kaver Mark, aus Freyfing im far s Kreife 





Summa F 


ern 


100 


80 
— Aus dem Eiſendorfiſchen 


— — 


1270 





| 
En 
4 


ER 
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B. 


Zulagen erhalten 





I 


Kandidaten der Rechts-Wiſſenſchaft. 


| 


Bisheriges 
Stipendium 





m 
m 


a. Des dritten Jahres. 


Carl Vogel . 
Gottfried Nußer . 
Johann Georg Schwarz 
Sranz Paul Fleifner 
Michael Waltenmaper 
Erhard Engel . 
Sofeph Geiger 


U 2.7 ur ur ver 0 


b. Des Zwepten Jahres, 


Joſeph Krembs . 
Mar Joſeph Gilliger 
Alexander Mofer A 


Caſpar Maier . 
Johaun Nepomuk Schweiger 
Kaver Zenger . 


va te er 


Goswin Stengel 


2 
Kandidaten der Kameral 
Cdleſtin von Schiltberg . 
3 
Simond Hildebrand . 
Georg Rigenthaler . 
Martin Pager . . 


Philipp Lipp . . 





P . ].200 aus dem Albertinifchen 
e . 90 » » Kaiferfchen 
. « | x00 » » Socerfchen 
» [2 120 

. * 100 W 

a ge » » Albertinifchen 
* . 100 


& 100 » 9» Merodifchen 

. . 60 » „Oberſchwendiſch. 

: ® 2 » .» Albertinifchen 

s Fä 80 » Sngolftädter 

» Allbertiniſchen 
:Wiffenfhaft. 

. « | 200 v » SKameral:Fond 


”»  » lbertinifchen, 


g 
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Dienſtes⸗ Nach richten. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
23. October d. J. den bisherigen Oberrech⸗ 
nungs⸗-Kommiſſaͤr Ignaz Kohler, zum 
Hauptbuchhalter ber ber General; Lotto ; Ad; 
miniftration ; j 

den Franz Seraph Pappenberger, 
bisherigen Kaftelletiften zum Sekretär; und 


den Heinrih Mayr, Kaftelleiften, an. 


die Stelle des Vappenberger ernannt; 

die erfedigte dritte Kaftelletiften ; Stelle 
wurde dem Acceſſiſten, Erasmus Daffert; 
ferner 

die erledigte Stelle eines Vorſtands und 
Filial-Kaſſiers in Wuͤrzburg, dem Rech—⸗ 
nungs⸗Kommiſſaͤr, Anton Milberger; 

die dadurch erledigte Rechnungs-Kom⸗ 
miſfaͤrs ⸗Stelle, dem erſten Reviſor in Muͤn⸗ 
chen, Gottlieb Klein bub; 

die erſte und zweyte Reviſors-Stellen in 
Minden, den Reviſoren Valentin Kolb 
und Joſeph Giel; 

die dritte Reviſors-Stelle in Muͤnchen, 
dem ziwegten Reviſor zu Nuͤrnberg, Konrad 
Wagner; 

die dadurch erledigte Reviſors-Stelle in 
Muͤrnberg, dem als Aktuar und Rechnungs⸗ 
Gehuͤlfen in Würzburg funktionirenden Ja⸗ 
kob Sedelmaier; 

die erledigte Stelle eines Lotto⸗ Bureau⸗ 
Vorſtands und Filial-Koſſiers in Baireuth, 
Yen dortigen Renifor Joſeph Kern; 


— — 
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die erſte Reviſors- und Kafa s Eon: 
trolleurs⸗ Stelle in Batreuth, dem Erpebis 
tions; Gehälfen in Nürnberg, Joſeph Kunſt; 
und 
die Erpeditions Gehüffen + Stelle in 


Nuͤrnberg, dem Aeceffiften Johann Michael 
—Jungnitius in Megensburg, allergnaͤ⸗ 


digſt verliehen, 

Seine Königliche Majeftät haben unter 
27. Detober d. J. die Vorrücung der Red: 
nungs « Neviforen bey der Finanz: Kammer 
der Regierung des Unter: Diainkreifes , J. 
B. Lindwurm, G. A. Gutwill, G. 
A. Degenhard, Joſeph Scheidler, 
Simon Hipelius, and K. Ph. Schier⸗ 
tinger, in die erſte bis ſechste Reviſors⸗ 
Stelle, genehmiget; dann 

die ſiebente Reviſors-Stelle dem als 
Steuer-Juſtificanten bey der Regierung des 
Rezatkreiſes verwendeten Simon Bezold, 
allergnaͤdigſt verliehen. 


Seine Majeftir der König haben unterm 
26, October d. 3. den bisherigen Rath bey 
dem Kreiss und Stadtgerichte zu Nuͤrnberg, 
Joſeph Sigmund Gareis, zum Director 
des Kreis; und Stadtgerichts Fuͤrth zu bes 
fördern, und ? \ 

den bisherigen Untergerihts:- Schreiber am 
Bepirksgerichte zu Frankenthal, Johann Abra⸗ 
ham Hart mann, zum Notar im Muss 
terſtadt zu ernennen geruht. 


Kiigemeines 
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Intelligenz Blatt 


für das 


Kö nigreid Baiern 
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Bekanntmachungen. 
Eee 
Königlihen Staatsraths: Komr 
miffion. 


Ep 

In der Sigung der Königlichen Staatsr 

raths-Kommiſſion vom 14. October d, J. 

wurden folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde ent 

fhieden : 

1) Des Rekurs der Gebrüder Hartl, 
Bierbräuer in Paßau, wegen Strafe 
und Konfisfation, 

=) Der Rekurs des Poren; Fang, Bier 
bräuers in bee Innſtadt Paßau, im 
gleihen Berreffe, 

3) Das Leuterations⸗Geſuch des Bier: 
braͤuers Gordan und 6 Konforten, 
in der Streitfache mit den Bierwirthen 





‚ anı Steinweg, wegen Bier» Ausfchen: 
Ben in den Sommerkellern. 
4) Der Roekurs des Braͤuers Michael 
Riedmiller zu Muchmannshofen, 
Landgerichts Groͤnenbach, im Ober: 
Donaufreife,, wegen eines Mal: Der , 

fraudations: Strafe. 

Der Nekurs des Johann Högner, . 

bürgerl, Hirſchenwirths zu Donauſtauf/ 

Herrſchafts gerichts Wörth, gegen den 

Tafernwirth Johann Baptiſt Bau: 

mann, wegen Gewerbe Beeintraͤch⸗ 

taung. 

6) Der Refurs des Paut Sch ärdinger, 
Schneibermeifters und Tändlers im 
Straubing, gegen die buͤrgerl. Tan: 
ler allda, wegen Berechtigung  zuin 
Gewerbe, 

7) Der Refurs des Wirche Hiermaier 
zu Moͤrnsheim, Stadt: und Herrfchafte: 

(75) 


— 


5 
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gerichts Eichftäde im Negenkreife, ger 
> gen bie Braͤuer allda, wegen Braun: 
bier s Ausfchenken und Tanzmuſikhalten. 


An das Königliche Ober: Apbellationss 
gericht des Reiches wurden verwiefen: 
8) Die Rekurſe in Maut) » Defraubdas 
tions; Sachen: ie 

a) des Handelsmanns Johann Auguſt 
Heilmaier zu Bamberg; 

b) des Handelsmanns Nikolaus Wei 
zu Stadtamhof ; 

c) des Kaufmanns Grundler zu Ulm, 
und Uhrmachers Feß ler zu Thanız 
haufen ; 

d) des Johann Georg Breher von 
Altnsried, und 

e) des Jakob Elb s von Staufen. 


r Pfarreyens und Beneficiens 
Erledigungem. 





Sm Rheinkreife: 

Die Sırecurfal: Pfarrey Martinshoͤhe. 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrerd auf die Kantons: Pfarrey Hom⸗ 
burg, ift die Suceurfal: Pfarrey Martins 
höhe erledigt worden. 
» Sie liegt in dem Bischume Main;, 
Land : Kommiffariate Homburg, und zählt in 
zwey Filialen 651 Seelen. 

Die Einkünfte beſtehen in einem Pfarr⸗ 
garten von zwey Morgen, deffen Erträgs 
niße zu 6 fl. jährlich angefchlagen find. 


nn 


1096 


233 fl, 20ke. Staats⸗Gehalt; ungefähr 
78 f, von der Gemeinde und Pfares 
genoßen; j 
2 fl, 50 fr, aus dem Cultus⸗Vermoͤgen; 
12 fl. von Stolgebühren, 
Laften find Feine vorhanden, 








Pfarceyens und Beneftcien Ver 


- Leihungen und Beftätigungen. 





Seine Mojeftät der König haben fol: 
gende Pfarreyen und Beneficien zu ver: 
leihen allergnädigft geruht : 


am 3. November d. J. die Pfarren zu 
Zeholfing, Landgerichts Landau, dem vors 
maligen Beneficiaten zu Leinheim, Priefter 
Mihael Stuck; — die Pfarrey zu Gund⸗ 
semmingen, Landgerichts Dillingen ® dem 
Pfarrer und Diſtrikts⸗Schul⸗Jnſpektor zu 
Köfingen, Priefter Lorenz Gerfimair; 


am 4. Movember d. J. die Pfarren 
Weißenohe, Landgerichts Gräfenberg, dem 
Priefter Athanas Böhm, Pfarrer zu Js 
fing, und die Dadurch erledigte Pfarren zu 
Isling, Landgerichts Lichtenfels, dem Pries 
ſter Bonifaz KA 8, dermaligen Kapları zu 
Michaelfeld; — die Pfarren zu Stabes 
fteinach dem bisherigen Pfarrer und Dechant 
zu Auerbach, Landgerichts Eſchenbach, Pries 
fter Zofeph Gabriel Neumüller; 

am 5. November d. J. die Pfarren zu 
Schlüßelfeld, Landgerichts Hochftäde, dem 
Priefter Beat. Dominicus Schmid, bis 
herigen Pfarrer zu Eggfterten, Bandgerichte 
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Simbach im Unter⸗Donaukreiſe, und die 
Pfarren zu Egaftetten, Landgerichts Sims 
bad), dem Peiefter Andreas Würf, biss 
herigen Kaplan zu Holzkirchen ; 

am 6. November d. J. die Pfarren St. 
Morig in Ingolſtadt, dem. quiefirenden 
Spmnafiale Profeffor David Popp. 


Seine Majeftät der König haben unterm 
4. November d. J. der von dem Grafen 
Törring » Öuttenzell für den. Priefter Mas 
thias Zirngibl, Provifor des Schul⸗Be⸗ 
nefichums zu Winhöring im Wald, auf 
diefe Pfruͤnde ausgeftellten Präfentation die 
Beftätigung zu ertheilen allergnädigft geruht. 


Seine Majeftät der König haben unterm 
5, November d. J. genehmigt, daß der 


A. 


Bon den an der, Univerfität Stubierenden 


erhalten: 
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Eooperator : Erpofitns zu Taisbach, Priefter 
Joſeph Höggenftaller, von dem Mas 
giftvate und dem Stadtpfarrer zu Dingolfing . 
auf das vereinigte St. Annas, St. Magda; 
fenas und Mefnerifches Beneficium — 
praͤſentirt werde. 
en — — — — —— — — 


Stipendien⸗Verleihungen. 





Sm Ober⸗Donaukreiſe: 

Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
möge der unterm 3. November d. %. am die 
Regierung des Ober: Donaukreifes erlaffenen 
Alerhöhften Entſchließung bie Vertheilung 
der allgemeinen Stipendien aus den Fonds 
des Dber » Donaufreifes für das Studien: 
Jahr 1833 auf folgende Art allergnaͤdigſt 
zu genehmigen geruht: 

— —— — — 
fl. Fond. 


— — ⸗ 


Alois Ploͤßer, Kandidat der Rechtswiſſenſchaft, für das || 
verlorne Stipendium fl,’ aus der — 


Stiftung se 


. 50 aus d. Gemmingerſchen. 


Thaddäus Horner, Kandidat der Medizin zu Wiczburg, 
für. fein bisheriges ar a 30 fl. aus der 


KAuilifhen Stiftung a, 8 . 


Alois Start, Kandidat. der Rechee in Wuͤrzburg, fuͤr 
das ihm entzogene Sedelmaier ſche Stipendium A 60 fl. 


Elemens Erler, Kandidat der Phitofophie, für das ver: 


lorne Kuiliſche Stipendium & 20 fl. 


Stanı Kaver Kufterer, Kandidat der Phileſerhie 


30 aus ben Dillinger⸗Ueber⸗ 
ſchuͤſſen. 


60 50 fl. aus d. Kellerfchen, 
10⸗aus d. Maierfchen 
Stiftung. 


. 20 aus d. Gemmingerfchen. 
60 aus dem Indliſchen. 


+ + 


Engelbert Rißler, aus Schwarzenberg im Ober» Donau: 
freife, Kandidar der Rechtswiſſenſchaft in Wir arg | 85 aus dem Böllifchen. 
| 


(70°) 
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B. 
Kandidaten der Theologte am Lyceum zu 
Ditlingen: 
Georg Kuftermann, aus Kempen « Per 
“ Reomhard Wollmann, aus Dillingen. 
Ignaz Bundfhuh, ans Mindelheim. „ + » 
Alois Men, aus Diliugen +... » . 
" Georg Koͤhle, aus Gendenfingen 


©. 
Kandidaten der Philofophie an Lpreen. 


Mor. son Bauer, Sohn eines Königlichen Regierunge 
raths in Augsburg Br a — 


> 
» 
> 


Carl Friedrih Erb, Sohn eines Landrichters zu ISmmens: 


adt 2 ⸗ * 77 ‚* * 
D. 
Schuͤler am Gymnaſium: 


Ignatz Ang ermann, aus Neuburg, Schuͤler der dritten 


Gymnaſial⸗Klaſſe daſelbſt 


Hugo Anton Jager, aus Jettingen, Schüler der dritten 


Gymnaſtal⸗Klaſſe zu Augsburg „+. + + 
Wilhelm Bader, aus Babenhaufen, Schüler. ber obern 
Symnaſial · Klaffe in Kempten, zu feinem bisherigen 
Stipendium & 30 fl. aus der Zellerfhen Stiftung, noch 
Gottlieb Flatz, aus Dbers Günzburg, Schüler der zweyten 
Gymnafial» Klaffe in Kempten Be 
und [> * [7 * u > “ . 


Mar. Knoll, aus Neuburg, Schüler der zwegten Gym: 
nafial» Klaffe zu Nuburg 0 0. 0. 
Ludivig Blaſius Dorn, aus Kempten, Schüler ber drit— 
ten Gnmnafials Klaffe daſelbſt . ° . 
Andreas Sporer, aus Ober-Pinningen, Schüler der 
obern Gymnaſial⸗Klaſſe in Dillinden . 


fl. 


" d. Sedelmalerſchen. 
idem. 


aus dem Oswald Schwei⸗ 
zerfchen. 
idem. 


dem. 
aus dem Maurerſchen. 


aus dem Weljziſchen. 


aus dem Greislerfchen. 


aus dem Vöhlinifchen. 


us dem Maurerfchen. 


aus dem MWelzifchen ; 
aus dem Grieslerfchen. 


aus dem Strieglifchen. 


Jaus dem Bodmannfchem, 


ſaus dem Kuappifchen. 


Gottfried Schlichting, aus Niederrieden, Schuͤler ber 


dritten Gymnafial: Klaffe zu Dillingen 
und . * * . f} 


Georg Friedrih Loofe, aus Kempten, Schüler der obern 


Pro: Gnnmaflals Klafe zu Augsburg 
und . . D ° . 


Kofeph Leopold Heydolph, aus Jaroslau, Schüler ber 
obern latetnifchen Vorbrreitungs » Klafje in Kempten 


Heinrich Värh, aus Nürnberg, Schüler der obern Pro: 
Gynmafial: Klaffe in Neuburg, für das ihm entzogene 


"Stipendium a 75f. » . . 





Fond 





20 aus dem Merodifchen. 
20 jaus dein Voͤhliuiſchen. 


+ + 
e + 


+ + 


20 Jaus dem Strieglifchen. 
IO ſaus dem Mervdifchen. 


20 aus dem MWelzifchen. 


+ -. 


75 land den Dillinger Ueber: 
ſchuͤſſen. 





(Verleigung ber allgemeinen ‚Stipendien bes 

Rezatfreifes pro 1855.) 

Seine Königliche Majeftät Haben vers 
möge der unterm 4. November d. J. erlafs 
fenen Allerhöchften Entſchließung die Ber 
theilung der allgemeinen Stipendien des Re 
zatkreifes für das Studien: Jahr 1353 in 
nachfolgender Art zu genehmigen geruht: 

I. 


Aus dem Fond der afademifchen 
Staats:StipendienzuAnsbad 
erhalten 
A. 

Die Kandidaten ber Theologie: 
Milhelm Polz, aus Wereswarton in 
Siebenbürgen , 2 re» 45 fl 
Earl Wilhelm Friedrich Häuslein, aus 
Fenhtwang 1... 50 fl. 
Earl Ilgen, aus Larrieden . 50 fl, 


Johann Martin Paul, aus Burghaslach 
50 fl. 
Ludwig Ehrift, Ernft Schäfer, aus Anss 
bach... 50 fl. 
B. 
Kandidaten der Rechtswiſſenſchaft: 
Heinrich Bruͤgel, aus Schwabach 50 fl. 
Chriſtian Carl Roͤßler, aus Muggendorf 
50 fl. 
O. 
Kandidaten der Mediein: 
Friedeih Wilhelm Hendenreih, aus 
Roßfall FREE: DR 50 fl, 
D. 

Kandidatender Philofonbie: 
Koh, Wilhelm Donner, aus Ansbach zo fl. 
Joh. Chriſtoph Plant, aus Meusling 

50 fl. 
Joh. Albrecht Karl Schäfer, aus Ansbach 
50 fl. 
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Joh. Valentin Strebel, aus Oberndorf 
5o fl. 

Wilhelm Friedrich Lofchge, aus Ansbach 
50 fl. 

Friedrich Leonhard Enderlein, aus Ans ⸗ 
bh » » » u. 8 50 fl, 
Johann Utting, Per Hambuͤhl s5o fl. 
Carl Ludwig Hofmann, aus Steft 50 fl. 
Paul Wolfgang Allgeier, ans Rüben 
haufen 2 0 0 ee re 50 fl. 
Earl Ludwig Friedrih Düll, aus Fran— 
Penberg +» » a — 50 fl. 
Friedrich Wilhelm Be, ck, aus Dberleimbach 


5ofe 

Summe 045 fl. 
III. 

Stipendien aus dem Heilsbronner 
Fond. 


A. 
Kandidaten der Rechtswiſſenſchaft: 


Fruedrich Wilhelm Gros, aus Erlangen 
50 fl. 

Auguſt Friedrich Hänlein, aus Ansbach 
62 fl. 30 fr. 

Friedrich Auguſt Mehmel, auge Erlangen 
62 fl. 30 ft. 

Joh. Earl Friedrich Bandel, aus Ansbach 
100 fl. 

Georg Friedrich Puchta, aus Kadolzburg 
62 fl. 30 fr. 

Georg Johann Ferdinand Dertel, aus 
Ansbach 0 Hr 0. 70 fl 


— 
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B. 
Kandidaten ber Theologie: 

Sohann Wilhelm Ferdinand Baureis, 
aus Erlangen + 0 0 + 50 fl. 
Friedrich Heinrich Grosmann, aus Neu 
bf.. 0000. 12 fl. 
Earl Friedrich Wilheln Hofmann, aus 
Erlange. 5o fl. 
Georg Friedrich Küfter, aus Erlangen 
62 fl, zofr. 

Earl Auguſt Heinrich Sommer, aus 
Erlangen +» 50 fl, 


0. 
Kandidaten der Medicin und 
Pharmacie. 
Johann Ludwig Friedrich Heinrich Som⸗ 
mer, aus Erlangen 62 fl. 30 fr, 
Wilhelm Ulrich Bachmann, aus Kolms 
berg RK rt 1 2 Hr Hr oe 50 fl. 


+ * + 


D. 
Kandidaten der Philofophie: 


Friedrich Chriſt Seufferheld, aus Koch 
50 fl. 

Earl Zuftus Ludwig Bed, aus — 
hoͤchſtadd 50 fl. 
Wilhelm Redenbacher, aus Pappen: 
him a oo 0 0 00» 73 fl. 
Fridrid Maurer, aus Muͤnchaurach 
30 fl. 


Summe . 1005 fl. 30 fr, 
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V. 
Aus dem Holzhauſer Stipendien: 
Fond (ehemaligen Fruͤhmeß⸗Stif— 
tung) erhalten: 


a) Die Fatholifchen Studierenden: 


Kaver Fiſcher, aus Dettingen, Kandidat 
des zwenten philofophifchen Kurfes in 
Dillingen 2 0 0. gofl 40 kr. 

Auguft Anton Manz, ans Dillingen, Schü: 
ler der obern Klaffe der lareinifchen Bor; 
bereitungs:Klaffe in Ansbach 134 fl. 74 kr. 


b) Der proteſtantiſchen: 

Friedrich Wilhelm Heydenreich, aus 
Roßfall, Kandidat der Miedicin zu Wuͤrz⸗ 
burg, zu ſeinem akademiſchen Stipendium 

à 50 fl. noch. 4 50 fl. 
Wilhelm Auguſt Donner, aus Ansbach, 
zu ſeinem akademiſchen Stipendium 

ä 50 fl. noch + + ” + [7 80 fl, 
Guſtav Lettov, aus Uffenheim, Schüler 
der untern Gymnaſial-Klaſſe in Bams 
berg Per vr BE er 44 fl. 475 fr, 
Summe . 349 fl. 34E fr. 


VI 
Aus den übrigen allgemeinen Sti— 


pendien:Fonds des Rezatkrei— 
fes erhalten: 


Johann Friedrich Ludwig Popp, aus Anss 
bach, Kandidat der Rechte zu Erlangen, 
das Bergiſche Stipendium à zo fl, 
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Johann Epriftiän Carl Ernſt Rehm, aus 
Meinheim, Kandidat der Rechte zu Er⸗ 
langen, das Mauldedifche Stipendium 

a25 fl 

Wilhelm Ulrich Bahmayn, aus Kolms 
berg, Kandidat der Medicin zu Erlangen, 
zu feinem Heilsbronner Stipendium A 50 fl. 
noch das Keufhelfhe a. + Z0fl. 

Wilhelm Auguft Donner, aus Ansbach, 
zu feinem afademifchen Stipendium a zofl, 
und zu dem Holzhauſerſchen a go fl. 
nod) das Sartoriusfhe a.  7ofl. 

Sodann Earl Friedrich Bandel, aus 
Ansbach, zu feinem Heilsöronner Sti⸗ 
pendium à 100 fl, noch ein Sartorius'⸗ 
weh rer m 

Andreas Samuel Merflein, aus Anss 
bach, Kandidat der Medicn zu Wuͤrz⸗ 
burg, das Seinsheimiſche Stipendium 

a 78 fl. 

Johann Albrecht Carl Schaͤfer, aus 
Ansbach, zu feinem akademiſchen Sti⸗ 
pendium A 50 fl. noch das Uziſche 

à 60 fl. 
320 fl. 

a — — — —— — — —— 

DienſtesNachrichten. 


Summ . 





Seine Majeftät der König haben unterm 
14. D:ctober 1. Y. den Johann Muͤller 
zum Boten bey dem Königlichen Central; 
Rehnungss Bureau der Brand :Werfiches 
rungs-⸗Anſtalt allergnädigft ernannt, 
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Unterm 29. Oetober d. J. wurde dem 
Rentbeamten in Schwabmuͤuchen, Franz. 
Ehriſtoph von Zehntner, in dieſer Eigen⸗ 
ſchaft die definitive Beſtaͤtigung etheitt. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
2. Rovember d: J. den abſolvirten Thier⸗ 
arzt, Carl Andreas Amm on, zum Geſtuͤt⸗ 
meiſters⸗ Gehielſen im Rohrenfeld ernannt. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm 
3. November d. J. dem zur vierten rechts⸗ 
Eundigen Magiſtrats⸗Raths-Stelle in 
Würzburg erdnungsmäßtg gewählten Georg 
Pfriem, bisherigem Landgerichts : Aftuar 
von Nöttingen „die Beſtaͤtigung zu ertheis 
ken allergnädigft geruht. 


Unterm 6. Rovember d. J. wurde die 


bey dem Kreis- uud Stadtgerichte zu Auge: 
burg erledigte- Protofolliften » Stelle dem 
Heceffiften bey dem Appellations Gerichte 
des Ifarkseifes, Anton Metſchnabel, ab 
Serguädig® verlichen, 
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Verleihung ber — schen Wer: 
dieuſt:Medaille. 


— — 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
Aller hoͤchſte Entſchließung an. die Koͤnigliche 
Regierung bes Rezatkreiſes vom 7. Detober 


d. J. dem zrjähriger Schullehrer, Georg 


Lengel im Remerzhofen, welcher ſich wäh: 
tend feiner sojährigen Dienftzeit durch päs 
dagogifche Kennmiße, Lehrge ſchicklichkeit, 
und einen unermuͤdeten Fleiß, niche nur in 


. Ertheiluug des Schw Unterrichts, fondern 


auch. in Beförderung der Tonfunft, der 
Sartenfunde und Baumzucht, wie auch 
im Unterrichte mehrerer Schulamts s Prd: 
paranden, rühmfich ausgezeichnet, auch 
duch fein ſittliches Betragen die Achtung 
der ganzen Gegend erworben hat, die fil: 
berne Verdienſt-⸗Medaitle bey ber 
Feyer feines. Dienftes » Jubiläums, unter 
Bezeugung ber Alerhoͤchſten Zufriedenheit, 
auf eine fenerliche Weiſe zuſtellen zu laſſen 
gecuht. 





(Hierzu die Beylate Wr- an.) 


Ein und zwanzigſte Beylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


des 


Königreihd Baiern. 





Münden den 13. November 1319. 














1LStechrief. 


Magbalena GSebert, angebliche Tagloͤhners-Tochter aus Biſchoftetnitz in Boͤh⸗ 
men, welche hierorts wegen Kindsmords der Special⸗Inquiſition unterlag, hat Gele⸗ 
genheit gefunden, aus dem Gefaͤngniſſe zu entweichen. 
Da man der flüchtigen Verbrecherin bisher nicht habhaft werden Ponnte; fo erſucht 
man alle Gerichts: und Polen: Behörden, diefer nachfolgend befch-iebenen Werbres 
herin forgfälig nahfpähen, und auf Betreten fie wohlverwahrt hieher abliefern 
zu laſſen. 
Perſonal-Beſchreibung. 

Alter, ungefaͤhr 3z0 Jahre 

Größe, 5 Fuß, 3 Zoll, einige Linien, 

Körperbau, mittelmäßtg, ° ae 

Haare, ſchwarzbraun, von der Stirne und ben Schläfen hinein ſchon weniger, 

Augenbraumen, ſchwarzbraun, wenig, 

Augen, braun, Eee 

Stirne, gewoͤlbt ohne Runzeln, 

Maie, etwas groß und breiten Mücken, 

Geſicht Linglicht, blichgelb, 

Kien, abhaͤngend, ſpitzig, 

Mund, verhaͤltnißmaͤßig. 

F Kleidung. — 

Die Gebert enewich in Hemdaͤrmeln, mit bloßen Fuͤßen, und hat nichts als 
ihre Backenhaube von heublauem Kattun, roihen ſeidenen Bändern, ein weißgeſtreiftes 


Teinenes Leibchen, einen blauen weißgefteeiften leinenen alten RG, une eine Saue, 
leinene Schuͤrze angehabt. 


Neunburg v. W. am 27. Oktobet 1819. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Fortenbach, Landr'chter. 











I. Stekbrief. 


Am Sonntage den 10. d. Mé hat nachbeſchriebener Kerl in dem Hauſe des Bauern 
Reber zu Freihoͤls des Verbrechens der Erpreſſung ſich ſchuldig gemacht. 

Sämmtliche Polizey s Behörden werden erfucht, auf biefen unbekannten Ders 
brecher Spähe beftelfen, und ihn im Beimerangepalie an das unterzeichnete Gericht 
ausliefern zu laſſen. 

—  Perfonal» Befdreibung. 

Der Thäter ift großer, fchlanfer Statur, einige 20. Jahre alt, hat ein längs 
lichtes, blaßes Angefiht, und trug eine grünlichte Jacke, derley — Hoſe⸗ 
Stiefeln darunter, und einen hohen Hut auf dem Kopfe. PFP 

Burglengenfeld den 25. Oktober 1819. 


Königlich.» Baieriſches Landgericht. 


A dixig. igmund, or. 
Aesroto dixig. Sig ag Baldauf, Coll. 








UL. Stedbrief. 


Hı unter polizeyliche Aufficht gefegte, und durch eine hohe, Enfchließung der 
Königl. Regierung des Obers Donaufreifes vom zgten v. M. zu neunmonatlicher Detens 
tion in der Zwangsarbeitsanftalt Kaisheim verurtheifte gefährliche. Bagantin und Jaus 
nerin Urfula Schmid von Hanpeltshofen ift am 15ten v. M, von Haufe entwichen, 
und man ftellt daher an die Königlichen Behörden, dag hoͤfliche Aufuchen, genaue 
Spähe auf diefelbe zu Halten, und im Betretungsfalke,. wohloerwahrt hieher Kiefern 
zu laſſen. 

PerfonalsBefhreibüung 

Urfula Schmid ift 5 Schuh 5 Zoll 2 Linien groß, 25 Jahre alt, hat braune 
etwas gefrauste Haare, graue Augen, etwas ſpttzige Mafe, Beinen Mund, bräunfiche 
Gefihtsfarbe, ovale Geſichtsform, ſehr weiße Zähne; wad eine ſtarke Statur. 


In der Mitte der Wen, hat, fie mit dis Zarbe ein Se mit einigen Fit 
eingedjt. , n 
j Auf den — —— Hat fe, voth — J. IH. nebſt mehrern alte 
mehr völlig kenntlichen rothen Dupfen und Strichen. 

Sie trägt eine ſchwaͤbiſche Barthaube, ein meifes Halstuch mit blau und roth 
geſtreifter Einfaſſung, einen blau und weiß geſtreiften leinwirkenen Rod eine ge⸗ 
ſtreifte alte Schuͤrze, Bundfttefef, "und blaue Simpſe — 

Ursberg am 5. November 1319. 


Karen Landgericht — RS 


Dtt, Landeihter. 





ER L.s: ve F ö ri eh 





De ledige — —* Pen aus. . Heffieten, ber ſchon it 
wegen’ 5 maliger Defeetton, : gefpielter Betruͤgereyen durch Verfertigung falfcher Hand: 
fohriften, und Annehmung erdichteter Finhiltennainen , nach verfchiedenen Unterſuchungen 
zue Schanze, zur Öffentlichen Ausftellung und zur Zuchthausſtrafe verurrheift, auch 
erft vor wenigen Monaten aus dem. Strafarbeieehaufe zu_Meynz entlaffen ward, 
foll nach eingezogenen Nachrichten neuerlich wieder fein ſchaͤndliches Gewerbe forts 
fegen, feinen Dienjt veclaffen, umd unzer Erdichtung fremder Familiennamen ſchon 
mehrere Teichrgläubige Perſonen zu Setrügen, bereus Gelegenheit gefunden haben. 
Man glaubt daher der oͤffentlichen Sicherheit ſchuldig zu feyn, auf diefen gefährlis 
hen Menfchen aufmerkſo am machen, ‚ und vor jeder Verbindung mit demfelben mars 
nen zu müffen, da er ſchon ſeit laͤngerer Zeit unter Kuratel ſteht, mithin alle Ver⸗ 
träge mit demſelben für unguͤltig erkannt werden würden. Zugleich werden alle refp. 
Gerichts : und Polizey⸗ Behdiden Hönichft erfucht, dieſen gefährlichen Betrüger im 
Berretungsfalle au das biefige Herrſchaftsgericht einliefern zu laßen. 


Perfonal» Befhreibung 
Marhäus König, Tedig, Dienſtknecht, 30 Jahre alt gegen 5 Schuh 6 Zoll 
gros, hat. gefunde Gefichtsfarbe, etwas Meine Augen, ftumpfe Naſe, weiße Zähne, 
braune, fur; eſchnittene Haare, breite Stuten, übrigens feitefi‘ Gftederbaw', und 
war zuießt mit weißen leinenen Tangen Beinklridern, -dergl. Kamaſchen, blau tu; 
chener kurzer Jacke und einen. auf zwey- Selten fpigigen aufgeſtuͤlpten Bauernhut be: 
kleidet. Jedoch Hatte er mehrere Kleidungsftüce in einem Sad bey fih, unter denen 


» gi 


fh 2 aanz neue manchefterne Kappen befanden, auch hat' man eine Sackuhr bey Ihm 
bemerkt. Spricht übrigens die ın hiefiger Gegend gewoͤhnliche Bauernſprache. 
Eſchau, im Unter: Mainkreife, Den 18. October 1898. 
sog Sräfl, Erbachiſches Herrſchaftsgericht. 
a 





v — —— 


Simon Göttlinger, von Kallmänz Königlichen Bandgerichts Burglengenfeld 
gebürtig, gewefener Soldat beym Königl, 3. Linien s Infanterie : Regimeme, unterm 
20, September 1819 aus dem Straf: Arheitshaufe zu Amberg entlaſſen, hat nach allen 
Anzeigen und eingeholten Erfahrungen am 5. Dftober d, J. in dem Kaufe ber verwit; 
tibten Bäuerin, Katharina Hammermaier zu Holzhauſen d, G. die nachbefchriebenen 
Kleivungsftüce nebft 3 fl. 30 Pr. im Gelde mittelſt —— des — geſtohlen, 
und iſt noch auf freyem Fuße. 

Saͤmmtliche Polizey : B: hörden rden erfuct, au; den — Simon 
Göttlinger fpähen, arretiren und mit allem * — Habenden — 
hieher liefern zu laſſen. 


Et N 

Simon Görelinger iſt zwiſchen 40 und 50 Jahre alt, ziemlich ET und 
mittelmäßig ſtark, Hat ein blatternarbigtes Geſicht, einen ziemlich dicken Hals, und 
eine fehr hohle Stimme, 

Am Leibe trug er zur Zeit des veruͤbten Diebftahls einen hohen Filjhut, eine 
mit Leder beſetzte Reithoſe, eine blaue kutze Bauernjacke mit kleinen gelben Knöpfen, 
und Halbftiefel, 

Die geftohlnen Sachen find; 
4 Mannss Brufiflete (Weften) von rothem Zude; 

: flähferne und 4 werchene Hemder; 

ı lederne Hofe; 

3 Hoienträger, wovon 2 ——— And; 

a ſchwarzes Halstuch; 

3 Sacktuch mit weißen und blauen Streifen; dann 3 fl. 30 k. im See 
=. Mallersdorf, am 5. Movember 1319, . 


Koͤnigliches Landgericht Vaſſebem· 








Bekanntmachung. 





Fr bas nächftfofgende Jahr 1820 erfcheint wie im vorigen ein allgemeines Intel⸗ 
ligenzblatt für den Pränumerations: Preis von 4 fl. — kr. 


Saͤmmtlich Koͤnigliche Stellen und Aemter haben ihre deßfallſigen Beſtellungen 
nach Vorſchrift der allechöchften Verordnung vom 5. December 1815 (allgemeinen 
Regierungsblattes Stüd L, Pag. 1003 bis 1010) bey der Königl. Zentral: Verwaltung 
des Geſetz⸗ und allgemeinen Intelligenz : Blattes zu übergeben, und denfelben die ganz: 
jährige Pranumeration fogfeich beyzufügen, indem ohne dieſe die Beftellungen 
nicht beachtet werden, 


Städte und Märkte IIkter Elaffe, fo wie die Rural; Gemeinden, für welche das 
afgemeine Intelligenzblatt ex aerario nicht bezahlt wird, haben fih, im Falle fie dafs 
felbe auf eigene Koften beziehen wollen, an die betreffenden Königl, Landgerichte, Pri⸗ 
vaten aber an die naͤchſtgelegenen Poſtaͤmter zu wenden. 


Hinſichtlich der uͤbrigen Verlagsgegenſtaͤnde hat es bey den voriges Jahr be⸗ 
kannt gemachten Beſtimmungen ſein Verbleiben. 


Muͤnchen am 9. November 1819. 


Koͤnigl. Zentral⸗Verwaltung 


des 


Geſetz und Allgemeinen Intelligenz = Bfattes, 


Horner, Caſſier, DB. Greß, Controlleur. 


— 





Yllgemeines 


Sutelligeng® Blatt 
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— fuͤr das 


202 LT 


LIII. Stuͤck. 


- 


‚Söinigreig Baieen. 





Münden, Sonnabends den 20, November 1819, 





- Inpatar. no —— 
Bekanntimach ungen. Ptreiſe⸗ Vertheilung an der Koͤniglichen Gentraf: Veterinaͤrſchule in Muͤnchen. — 
Plarreyen⸗ und Beneficien ⸗GEtle diguigen. — Pfarreyen⸗ und Beneficien : Verleihungen und Beſtaͤti⸗ 
gungen. — Dienftes: Nagrihten: — WVerleipung der goldnen Berdionft: Medaille. — Königl. Genchs 
j wigung zur Annahme fremder Titel. — Erhebung in den Adelftand. — Berichtigung. — Beylage Nro. 22. 





Bekanntmachungen. 

Preiſe⸗Vertheilung an der Koͤnig⸗ 

lichen Central⸗Veterinaͤr⸗Schulte 
— in Muͤnchem — 


Ws Reſultat der am Schluße des Schuk 
Yahıs 183% ſtatt gehabten öffentlichen Pruͤ⸗ 
fang, und: der hierauf fich: ergebenien Reihung 
aller Veterinär - Eleven, haben folgende; 
durch Gittlichkeit, Fleiß und guten Fortgang 
ſich ausgezeichnete Individuen, nach erhofter 
Allerhoͤchſter Betätigung, die im organis 
fhen Veterinär : Ediete verheißenen Preife 
und Acceſſe erhalten. 
Im III. Kurſe. 
Den iten Fortgangs-Preis: 

Karl Ludwig Kroͤber, aus Zwenbrücen, 

tm Rpeinfesife;..... 








den 2ten Fortgangs : Preis: 
Jakob Geißler, von Greußen, Königs 
lichen kandgerichts Pegnitz, im Ober⸗Main⸗ 


kreiſe; 
den Iten Fortgangs-Acceß: 


1 Jofeph Anton Fe ßler, von Buchenbuͤhl, 
Königlichen Sandgerichts Weiler, im Ober 
Donanfeeife ; a 

ben-2ten Fortgangd = Aceef: 

Johann Hum bel, von, Birmensdorf, 

Cantons Aargau, in der Schweiß: 
Im II: Kurſe. , 
Den iten Fortgangd : Preis» 
—Brany Herele, von Schwabmuͤnchen, 
Königlichen Landgerichts Buchloe, im Ober 
Donanfreife; iu nA 
den 2tgn Fortgangs -Preis: 

Johann Georg Ze it el m ann, von Thum⸗ 
bach, Königlichen Landgerichts, Eſchenbach, 
im Ober⸗Mainkreiſe;; Ivy, ms? 

(7) j 





* fi 
en t 
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* 4 8: Arceß: R1 3 
Sedha 
vet⸗ re im Rheinkreiſe; 
den 2ten Fortgangd » Acceh : ö 
Johann Oro a 0 Dei KB 
Suljbah, im: De ufreifei © 
Den Schmied: und Hufbeichlag : — 
Georg Michael Knoͤrr, vom Marft 
Spehein, Königlichen kandgerichts — 
heim, im Rezatkreiſe; 
den 1ten Schmied = und Hufbefchlag : Accefi: ı 
- Seboftian Walter, von Fuͤrth, im 
Repattreife; ; vr 
den ten Schmied: and Hufbefchlag - dach: 
Joſeph Fiefel, von Hohenreichen, —— 
niglichen Landgerichts BE — 
Donaukreiſe; 2 7. ° 
: den äten Schmied und Gulöckfthga ki: 
Georg Banerie, Son Langenfandel, 
Bezirks Landau, im Mheinkreife, 
Den Gitten: Preis: 
” ber fon oben — Doſerh — 
Bepler: z 
den Sitten « Acceß ded 2ten Kurfes: 
der ſchon genannte Franz Herele; 
den GittewsAecceß des Iten Kurſes: 
Michael Fiekel, von Oberhaufen, Koͤ⸗ 
niglichen Landgerichts Goͤggingen, im Ober: 
Donaufreife, 


— — —ñ ze 
Pfarreyen- und Beneficien: Fr 
fedigungen. - 


Im Ober⸗Donddteatſe 
Die Pfatrey Dafing: ° S 
Die durch Abſterben des‘ Pfurers von 
— erledigte Pfarrey Dafing 


liegt in der Dibcefel Augebutg, im End, 


8, von Oiterberg/ gerichte Friedberg Sk enthätt"ag®- Seelen, 
„Wegen einer Filialgemeinde ift ein Huͤlfs⸗ 
prleſter nothwendig. 


eu Ertrag diefer Pfarre, welcher vor⸗ 
jügi ch aus Widdumgũtern und Zehent ge⸗ 
ſchoͤpft wird, berechnet ſich auf 2240 fl. 
Die-Laften werden, mit Einſchluß der 
Koften ‚auf den KHülfspriefter, zu 554 fl. 
angegeben. 


2). Das, Emeriten:Beneficium iu Wertingen. 


Durch ben Tod bes Priefters Igna; 
Vogel zu Wertingen wurde am 20. Sep: 


tember das einfache Meſſen⸗Beneficium (ges 


wohntich Mediae Missae genannt) erledigt. 
Der jedranalige Beneſiciat hat die Verbinds 
tichkelt, alle Woche für-den Stifter eine 
Meffe, und dann an gebotenen Fenertagen 
und an Markttaͤgen nach vollendeten‘ Amte 
gleichfalls Meffe zu lefen. Dem Pfarramt 
iſt auf Erfordern im Beichtſtuhl, 2m 
Aushülfe zu teilten. Die Mutzungen und 
der Ertrag diefes Beneficium’s beftchen in 
eigener Wohnung: und einer Oeme: von bey⸗ 
nahe a00 fl. gen 

: Der Beneficiat * in nrvetenren Con⸗ 
— Fällen als Condetimator zw bei 
Pfarrhofbaulichkeiten beyzutzagen. 


Im Regentreife: 
3) Die Pfarrey Berrdrunn. 

Die Pfarrey Bertbrunn, im Königs 
lichen Landgerichte Riedenburg tft durch bie 
Berfegung des Pfarrers Weins eifen nach 
Ergoltsbach erlediget worden. Der Umfang 





1113 


Berfelben befchränfer ſich auf deu Pfarrort 
Bettbrunn und das Filial MWeißendorf 
mit einer Bevölkerung von 169 Seelen; bie 
in der Pfarrkirche beſtehende Wallfahrt macht 
den Unterhalt zweher Cooperatoren north: 
wendig, 

Die jährliche Einfänfte beftehen 

a) in einem fländigen Gehafte zu 


200.fl, — kr, 
b) aus Meafttäten 290 fl. 5ı fr. 
c) Rechten 1756 fl. 2 Er. 
d) Stol: und andern 
Gefallen 448 fl. 36 fr. 
- e) aus dem Kirchen:Ver: 


mögen zum Unterhalt 


der Huͤlfsgeiſtlichkeit 100 fl. — Mr; 


— 

2795 fl. 29 Et, 

Die Steuern und andere fkändige Laſten 

befaufen fih, mit Ausſchluß der Hülfspriefter, 
auf 327 fl. 33 Fr. 





Im Rezatkreiſe: 
4) Die Pfarrey Kornburg. 

Die erft vor wenigen Monaten wiederbe⸗ 
fegte Pfarrey Kornburg, im Landgerichte 
und Defanate Schwabach, ift durch den Tod 
des Pfarrers Eifen neuerlich erledigt worden. 
Der Ertrag diefer Stelle, wie er auch bey der 
jüngften Erledigung angegeben wurde, ift auf 
1333 fl, 55 Pr. Gerechnet. 


—— 





5) Die Party Schwan. 2 

Durch den Tod des Pfarrers Schäfer 
ift die Pfarrey Shwand, im —— 
Schwabach, erledigt worden. 
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Der Extrag dieſer Stelle iſt In ber Heuss 
ſten Faſſion auf 957 fl. Berechnet, 


6) Das dritte Diakonat in Shwabad. 

Durch den Tod. des Diafons Nitolal 
iſt das dritte Diakonat in Schwabach mis 
der Prebigerftelle an dem dortigen Strafe 
Arbeitshaufe erledige worden, 

- Der reine Ertrag diefes Stelle wird von 
dem Dekanat. auf 672 fl. 29 Fri berechnet, 
Statt der Amtswohnung, melde —* 
erhaͤlt der Diakon jährlich 44 fl. aus der 
Schwabacher⸗Hoſpital⸗Pflege. Diefe- Sums 
me ift in oben angegebenen u . 
mit eingerechnet. 


DEE ESSEN JE) Fr BISREEBRE 
Pfarregens und DBeneficiens Vers 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm 
5 Movember d. J. die Stadt: Pfarren zu 
Münnerftade im Unter; Miainfeeife dem Au: 
guſtiner⸗ Conventual des Klofters daſelbſt, 
Prieſter Erhard Zwierlein, zu verleihen 
geruht; ingleichen den Conſiſtorialrath Chris 
ſtian Ernſt Nikolaus Kaiſer in Bayreuch 
zugleich zum Hauptprediger an- der. Stadt⸗ 
Pfarrkirche alldort allergnaͤdigſt ernannt· 


Seine Mejeftät der König Haben folgende 
Präfentationen glerguädigft zu beſtaͤti 3 en 
geruht: He 

am 10. November. d. J. die von dem 
Freyherrn von Erailsheim ausgeſtellte 
Praͤſentation für den Pfarramts: Kandidaten 
Emft Heinrich Grtesmeyer auf die Pfarr 
zen Hohenbirlah, Defanats Bamberg ; 

TU) 
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am 11. November d. J. bie von dem 
—— Fuͤrſt Biſchof zu. Eichſtaͤdt ausgeſtellte 
Praͤſentation fuͤr den Pfarrer zu Weinberg 
Prieſter Anton Heidacher auf die Pfarrey 
zu Rauenzell; ingleichen die Praͤſentation für 


ben bisherigen Kaplan zu Wölferftabt Prier. 


ſter Kafpar Bauer anf die erfebigte Pfar⸗ 
pi zu Weinberg. 


Dienfes: Mag: Ma —* ni 


"Seine Königliche Ma; Majefit haben un 
term 6. November diefes Jahres den bishe⸗ 
rigen Jagdgehuͤlfen zu Schleißheim Joſeph 
Leiteuſtorfer zum Hoffaͤger in Fuͤeſten⸗ 
tied ernannt. 


Unterm 9. Kor wurde der Kachstie; 
ner des Kreis : und Stadtgerichts zu Augs⸗ 
burg Johann Gotthelf Seydl wegen Als 
ters ſchwaͤche in den ‚nachgefuchten wohlvers 
dienten Ruheſtand geſetzt, und dafuͤr 
der bisherige Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Diurniſt zu München Joſeph en d zum 
„Barhsdiener ernannt, 


Seine Königliche Maj Majerät — un⸗ 
term 10. November dieſes Jahres den vor⸗ 
maligen Glashuͤtten⸗Inſpector zu Schleich: 
ah, Karl Eifel, zum Officianten bey der 
Unter: Mainfreis: Kaffe ernannt, 





Verleihung ber goldenen Vers 
dienſt-Medaille. 


Seine Majeſtaͤt der König haben ver 
mög an die Regierung des Iſar⸗Kreiſes ums 
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gem 11. Movember d. J. erlaſſener Allen 
hoͤchſten Eutſchließung dem Kammet· Laquai 
Mar Schaumberger, für feine durch 
viele Jahre bey Allerhoͤchſtihrer Perfon uns 
mittelbar ‚geleifteten treuen, Dienfte, die gol⸗ 
dene Verdienftes s Medaille altergnädigft au 
verleihen gerubt. - 





Königl. Genehmigung zur An 
— wahme fremder Titel, 


Seine Majeftät der König haben unterm 
15. Maͤrz d. J. dem Koͤnigl. Segationsrarhe 
von Hepp allergnädigft bewilliget, bie von 
des Heren Herzogs von Sachfen + Hilbburgs 
haufen Durchlaucht ihm angetragene Aus: 
richnung eines herzoglihen Kammerheren 
Ahzunchmen, und fich der damit verbundenen 
Vorzüge zu bedienen, 





Erhebung in den Abelftand, 


Seine Majeftär der König haben aller, 
gnaͤdigſt geruht, Allerhoͤchſtihren Ober / Ap⸗ 
pellationsgerichtsrath Alois. Neger mis allen 
feinen rechtmaͤßigen ehelihen Nachkommen 
beyderley Geſchlechts in den Adelſtand des 
Königreichs zu erheben. 





Berichtigung. i 


In dem Allg. Jnt. Blatt Nro. 51. 90m 
6, Nov. d. J. ©. 1091. iſt anſtatte Joſeph 
Kern, zu leſen: Joſeph von Keru. 


Hierzu bie Beylage Nro. 22.) - + ‚ine 


| 


Verdienſtes ⸗ Nedaile auizaaen 
sihen getuht. 





Koönigreich Deoieew 


a Pape 





. München den’ 20. November 1810. 








eh 


Stedbrief, R 
s nit Lα ar & 





Da vezgbfehiebete Soldat und Schneidergefel Georg Schneider, aus Rorhens 
eirchen, bat ſich eines in der’ Nacht von 31. Shen li ben 1. November lau: 
fenden Jahrs bey Johann Foertſch in Marienrorh vorgefallenen Diebſtahls durch 
Flucht verdächtig gemacht. — 

Derſelbe ſoll nach eingezogener Erkundigung den Weg auf die Straße von 
Kronach nah Bamberg eingejchlagen haben ·— 


Miet. Merl. moerhon srfiicht. auf dDiefen flichtiaen 





Werfonat-Bebhttetwihe ur? 

Georg Schneider iſt 28 — 30 Jahr alt, mittlerer Statur, ſchwaͤchlicher 
Koͤrpers/ Eonſtitution hat ſchwatze — ſchwarzen — ne 
Andeficht, Tange zugefpigte Naſe. —* 1 


Gewoͤhnlich und inöbefonbere" beb. Teint Entweichung trug er Fornblumens 
blaue Militär» Pantalong, jedoch ohne Befekung mit rothen Streifen, einen Spens 
cer von gleichem Tuche, roth vorgefchofien, „eine Muͤtze von gleihem Tuche mit gels 
ben Bändern befeßt, und nad oben zugeſpitzt. 


Auſſerdem beſaß er noch eine andere, und Pantalons und Kollet von grauem 
Commiß⸗ Manteltuch beſtehende Kleidung. 


Mordhalben den 2. November 1819. 


en 
rät BR 1336." ah de 23 were 
a} oo Konloi. Landgericht Tefni — 
Sm wii miete .' “ie at „rt nd. 
Meißner 
nnd 3 n ge” md g r 
Pin 4 1». 3.44 
2 4? "19 f _ 
! ES Iy277 951 4 u 





“a, me Nze von gleichem Tade mit gb 
"il 

vera, uad Pantaloas und Kellet vom graum 
% 
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richt Vuſhuiß. 
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Inhault. 
Belanutmachungen: Parreven- und Deneficien = Erledigungen; — Pfarreven= und Beneficien = Xer- 
leihungen und Beſtaͤtigungen; — Dieuſtes⸗ Nachrichten; — Verleihung der goldenen Verdienft = 


Medaille; — Ueberfiht der Getreid s und Victualiene Preife im Monat September d. 9, 








Bekanntma ch ungen. a. aus den Widdums⸗ Gründen mit 

843 fl, 56 fr, 
Dfarreyens und Beneficiene  b- » den Zehenten mit E 
Erledigungen. 983 fh 13 fr, 
© „ den Stolrehten 226 fl. 54 Er. 
nn 
‚Im Regenkreife als an Summa 2054 fl 3 Mm 

2) Die Pfarrey Aſcholts hauſen. Die kaſten, einfchlügig des Hüffeprieftere, 


betragen 422 fl, 34 fr, 
Die Pfarren Ufcholsshaufen, indem = 
Königlichen Randarrichts Nirrallarlaua - IM —_ 
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Ertrag der Stadt: Pfarreybeläuft fih nad 
det von dem verftorbenen Dekan und Pfar⸗ 
wer Trögler ſelbſt, im Jahre 1814 angefers 


tigten, aber noch nicht fuperrevidirten und ' 


abgefchloffenen Faſſion, mit Einfchluß der zu 
25 fl. angeſchlagenen freyen Wohnung auf 
700 fl. 223 kr.; wobey aber wegen diefes für 
eine Defanats : Stelle unzureichenden Ertrags 
ber. verftorbene Defan--Trögfer -feit 1813. 
323 fl. als Defanatss Ergänzungs s Gehalt 
aus der allgemeimen Pfarr : Unterftügungss 
Kaffe zu Nürnberg bezogen hat, 


24 * 


5 1120 
Im Rezatkreiſe. 
4) Das Kochianiſche Veneficium zu Aber! 
berg. 
Das Kochianiſche Beneficium zu Abens J 
berg, im Bandgerichte Pleinfeld, ift durch 
das am 7. November d. J. erfolgte Hinfcheiden 


des Benefisiaten Michael Pröll nn 
worden. 


Die Obliegenheiten des Beneficiaten bes 
ftehen darinn, daß derfelde wöchentlich zwey 
Meffen lefe, und in der Seelforge zu Abens 


berg aushelfe,, 


3) Die Pfarrey Oberfahlheim. 


Durch Verfegung des bisherigen Pfars 
vers wurde die Pfareey Dberfahlheim 
erfediget. Diefelbe liegt in der Didcefe Augss 
burg, im Landgerichte Günzburg, an der 
Landftraffe nach Ulm, , 


Die Seelenzahl der Parochianen ift 825; 
es gehören dazu zwey mahe gelegene Filials 
orte, Dieſe Pfarren hat zwey Schulen, und 
bedarf eines Huͤlfsprieſters. 


Der Ertrag derfelden wird größtentheils 
aus dem beträchtlichen Defonomiegut und von 
Groß; auch Klein:Zehent bejogen, und wird 
zu Geld auf jaͤhrliche 1221 fl, berechnet, 


' Die Laften an Steuern und andern ger 
möhnfichen Reichniffen mit Einfluß der jaͤhr⸗ 
lichen — —— 178 f 
14 fü - 


nn, 


Dafür bezieht er mit Einfchluß der freyen 
Wohnung nach der geprüften Faflion vom 
Jahre ıg14 jährlih 359 fl. 40 fr. Die 
ftändigen Laften beſchtaͤnken fih auf 6 fl. ıg fr, 





Pfarrevens und Beneficiens Ber 
leihungen und Beftätigungen. 


“Seine Mojeftät der König haben unterm 
21. November d. J. den Pfarrer zu Gt. 
Georgen, Priefter Augufin Mühwalter, 
von dem Anttitte der ihm durch Allerhoͤchſte 


Entſchließung vom g. Dftober d. J. ver: 


fiehenen Pfarren zu Chieming zu dispenſt⸗ 
ven, und ihm auf feiner dermaligen Stelle 


zu belaffen; dagegen die Pfarrey zu Chie— 
" ming, Laudgerichts Traͤunſtein, den’ Err 


=E gie Oitiegenbeiten des Denen I 
jnden Darum, N detſelhe vcheullich jan 
Miſn Ieie, und in der Serlforye ja Be 
bez zerhelfe, 

Dafür heiehe er mit auge r as 
Webera md N gepeäften 


f. 40 fi r 
Zufee izu Mh — 






ar 
4 


, Antigen beſin heißt 
t 
ns md Keneficien BP 


Pfatttoet — 
hungtn um Vefßoͤtigunht 
el 


p * 
— U 


Pi te ty König haben mi 


u ER ⏑ — —n,, vem 
ehemaligen Pfarrer zu Ayſtetten und -nuns 
mehrigen KHülfspriefter an der Stadt; Pfars 
rey zu Kaufbeuern Joſeph Spie gele 
allergnädigft verliehen, 


Unterm 23. November d. J. wurde die 
Pfarrey zu Inning, Landgerihts Starn⸗ 
berg, dem bisherigen Pfarrer und Dechant 


zu Schmiechen, Landgerichts Landsberg, 


Priefter Paul Peyrlacher, und die Pfars 
rey Buch am Buchrhain, Landgerichts Erz 
ding, bem bisherigen Pfarrer zu Großhart⸗ 
pening, Priefter Caſpar Ler, allergnädigft 
verliehen, 


Seine Majeftät der König haben fols 
sende Mräfentationen alleranddiaft zu bez 


Seine Majeftät der König haben ferner 
unterm 23. Movember d. J. zu genehmigen 
allergnädigft geruht, daß ver Priefter, Jos 
fepd Beſtle, Kaplan an der obern Stadt⸗ 
Pfarren zw Neuburg , von dem dortigen 
Magiftrate auf: die Pfarren Straß, Lands 
gerihts Neuburg, präfentirt werde, 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an den bisherigen Kreisrach und nuns 
mehrigen Archivar der Stände-Verfammfung, 
Selig Jofeph Lipowsky, unterm 18. Nos 
vember d. J. erlaffener Alferhöchften Ent 
ſchließung, demfelben zur Uebernahme der 
ſtaͤndiſchen Archivarsſtelle die landesfuͤrſtliche 


Mg = = > ZA ZN 0 nen 
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sen ordentlichen Profeffor in der juriftifchen 
Fakultät der Univerſitaͤt Erlangen allergäds 
digſt ernannt, und demfelben der Titel und 
Charafter eines geheimen Hofraths verliehen, 


Ferner wurde durch ein Allechöchftes Re⸗ 
ffript vom 18. diefes Monats der Aushülfss 
bote, Franz Minderlein, auf fein Ges 
fuch bey dem Kreis: und Stadtgeriht in Bam⸗ 
berg noch ferner belafjen, und bie ihm zus 
gebachte dritte WBorhenftelle bey dem Appels 
Iationsgerichte des Iſarkreiſes dem Sebaftian 
Bachauer, bisherigen Kreis» und Stadt: 
gerichts s Diener in München verliehen, 


Seine Königliche Mojeftär Haben unterm 
19 November d. J. den Rechnungs: Koms 
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miſſaͤr, Jakob Teichlein, zum Rentbe⸗ 
amten in Kaſtl zu ernennen geruhet. 





Verleihung der goldenen Verdienſt⸗ 
Medaille. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben vermoͤge 
an die Regierung des far: Kreifes, Kams 
mer des Innern unterm 18. November 1819 
erlaffener Alterhöchften Entfchließung, dem 
Dbers Kurfhmid, Konrad Gudes, für 
feine durch viele Jahre geleifieten treuen und 
erfprieglihen Dienfte, die goldne Ber 
bienft» Medaille allergnädigft zu verlei⸗ 


hen geruht. 
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Intelligenz Blatt 


für 


das 


Köonigreid Baiern. 





LV. Stück. Münden, Sonnabends den 4. December 1819. 





Inmhalt. 
Adnigliche Allerhöchſte Eutſchließung: die Uebereinknuft wegen Uebernahme der Vaganten in 


Beziehung auf Sachſen-Melningen betreffend. 


Abnigliche Miniſterial-Eutſchließung: 
dad Baieriſche Normal⸗Maaß betreffend. 


Bekanntmachungen. 


die Reduction des Egeriſchen Getreide-Maaßes in 


Patriotiſche Unterſtuͤzung fuͤr verwundete Krieger. — Pfarreyen- und Benes 


ficien⸗Erledigungen. — Pfarreyen: und Beneficien⸗Verleihungen und Beſtaͤtigungen. — Dienſtes⸗ 
Nachrichten. — Koͤnigliche Beſtaͤtigung zur Wahl eines Senats-Mitgliedes an der Univerſitaät 
Würzburg. — Koͤnigliche Genehmigung zn Tragung fremder Dekorationen, — Beylage Nr. 23. 





Inhalt 
des Königl. Geſetz⸗VBlattes Mr. XIV. dd, München 
den 1. December db. J. 
Die gegenfeitige Frenzügigkeit zwiſchen Baiern md 
Neapel betreffend, » 





K. Allerhoͤchſte Entfohliegung. 


Die Uebereinkunft wegen Uebernahme der Bas 
ganten in Beziehung auf Sachſen⸗-Meinin⸗ 
gen betreffend.) 

Marimilian Fofepb, 
von Gottes Gnaden König von Balern. 


Naghdem gegen Unſre am Koͤniglich⸗Saͤch⸗ 


ßſchen Hoflager beſtehende Geſandtſchaft 
von dem Herzoglich⸗Saͤchſiſchen Obervor⸗ 


mundſchaftlichen geheimen Raths⸗Collegium 
zu Meiningen der Wunſch des Beytritts 
zu Unferer Uebereinfunfe, welche Wir mit 
den Königlich s Würtembergifchen und Groß; 
herzoglich Badifhen Höfen am 7. März 
1816 (Regierungs Blatt 1816 Seite 731) 
in Beziehung auf die Uebernahme der Wars 
ganten abgefchlofien Haben, zu erfennen ger 
geben worden ift; fo find in Gemaͤßheit 
der von Uns erflärten Annahıne jenes Bey: 
tritts mit gegenfeitigem Einverſtaͤndniße 
als Webernahms-Hrte in Unſern Staaten 
die Orte Mellerihftade und Kronach, 
und im Herzoglich: Sachen: Meiningenfchen 
Gebiete die Orte Maßfeld und New 
Haus beflimme worden 


(8:1) 
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Ihr werdet hlernach zur Verfügung des 
geeigneten Vollzuges angewieſen. 
Muͤnchen den 18. November 1819. 


mar Joſeph. 
Graf von Rechber g. 


An die Königlichen Re: auf Königl. Allerhöchiten 
gierungen des Ober: Befehl: 
und Unter = Mains 
kreiſes alfo ergan⸗ 
gen. 


Dei General⸗Sekretaͤr; 
v. Baumuͤller. 





K. Miniſterial-Entſchließung. 


Staats⸗Miniſterium der Finanzen. 





(Die Reduction des Egerifhen Getreids 
Maafes au das Baierifche Normal:Maaß " 
berreifend.) 


Die von der Königlihen unmittelbaren 










Berichtigung 


der im XXVI. Stuͤck des Regie: 

rungs⸗Bl. von 1815 ©. 49, 
und 496 enthaltenen Rebhe, 
tiondes im Rentamte Wald: 
ſaſſen übliyen Egerijchen Ge: 
treide⸗Maaßes in das Baieri⸗ 
ſche Normal:-Maaß. 

(Nac; dervon dem K-Landgericht 
und dem Mentamte Waldſaſſen ge: 
meinf&aftlich auf Befehlder A- de. 
gieruug des Dber-Mainfreifes un: 
term 11. November 1818 wiederholt 
angeftellten Vergleichung.) 

Für Korn, | 
52 egerifche Maßl, oder 6 J 


—— 


Decimal⸗ 
Theile. 





und 4Maßl, gaben 50% Nor⸗ 
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Alſo x Habt.» |». 
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Muͤnz⸗ Commifiion vorgenommene Berich⸗ 
tigung der Meducrion, des Egerifhen. 
Gerreide : Maafes in das Baierifche 
Mormal:Maaf (Regierungs » Blatt Jahr 
1815 ©. 495.) wird hiedurch befannt ger 
macht, 


Münden den 27. November 1319, 


Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allerhoͤchſten 
Befehl : 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter: 
der Geueral⸗Sekretaͤr, 
G. von Geiger. 


— — 1 — — — — — — 
Im Baieriſchen (abgejtrichenen) Normal⸗ Gerreide: Maaße, 


zz ses 
Zur genauejten Bere Berechnung. 


ſſ rn ir Einmeffung. 


I Mene ken. 
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:lnisttermmitteitän Muͤnz Commiſſion. 





Seiner Marie des Königs Werpeäe 
Befehl: 
Freohett von Lacchtafeld. 
Dar den Mini: 
* der General; Cehrekt, 
B. son eigen. 












em A Garreide: ‚Duft 
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Rehen — 


Swen unud 
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BAUPEISHE Arieger mu 210. 3/5 dt. ander 

übermacht, wofür im Namen derfelben der 

Öffentliche Dank hiemit erftattet wird. - 
Münden den 25. November 1819. 


Königlihes Ober: Adminiftrativs 
Eollegium der Armee. 


v.Drff, Direktor. 
Kern, Sefretär. 








Pfarrenens und Bencficien 
Erfedigungen. 





gm Rezatfreifer 
Die Pfarrey Wafjermungenau. 


Durch den Ton des VWfarrers Heller 


‚Platter zu Zautendorf und Diafon zu Ka: 
dolzburg, Johann Gottfried Eifen; — 
die Pfarren Kleinfifchlingen im Rheinfreife, 
dem bisherigen Pfarrer zu Trippſtadt, Pe; 
ter Fabricius; 


am 28. November d. J. die erfedigte 
Pfarrey Trautsfichen, Defanarts Markt: 
Erlbach, dem bisherigen Pfarrer zu Dits 
terswind im Inter : Mainfeeife, Johann 
Auguft Gottlieb Lüßelberger; 


am 29. Movember d. J bie erledigte 
Pfarren Weſtheim, Inſpection Ruͤgheim, 
im Unter⸗Mainkreiſe, dem Pfarramts⸗Kan⸗ 
didaten Wilhelm Heintich Kempf von 
Willmars; und die Pfarrey Memmels; 
darf. Anfnertinn —6 
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dem Heren Fürften von Dettingen: IWallers 
ftein für den Pfarramts s Kandidaten Fried⸗ 
rich Wilhelm Bomhard aus Dierfendorf, 
ausgeftellte- Präfentation auf die Pfarren 
Dürrenzimmern , Defanars Dettingen zu 
genehmigen, und derſelben die erbetene lan⸗ 
desfürfttiche Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht. 





Seine Majeftät der König haben vers 
möge an das Köntgfiche proteftantifche Obers 
Konfiftorium unterm 26. Movember d. J. 
erlaſſener Allerhoͤchſten Entſchließung der von 
dem Freyherrn Kreß von Kreßenſtein fuͤr 
den Pfarramts⸗-Kandidaten Chriſtoph Fried⸗ 
rich Goͤs aus Nürnberg ausgeftellten Praͤ⸗ 
fenta:ion auf die Pfarrey Duͤrrenmun— 
genau, Defanats Windsbah, die erbetene 
landesfürftliche Beſtaͤtigung zu ertheilen ges 
ruht. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm 
13. July d. J. dem bisherigen Gerichts⸗ 
Arzte zu Hoͤchſtadt, Doctor Johann Jakob 
Ludwig Fink, die erledigte Landgerichts: 
arztes: Stelle zu Wunſiedel, nebft der bamit vers 
bundenen Stelle als Brunnenarzt zu Aleran: 
derbad, allergnädigft zu verleihen geruht. 


Seine Königlihe Majeftät Haben unterm 
16. Movember d. J. zur interimiftifchen Ver⸗ 
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wefung des Forftamtes Zwieſel den Haupt: 
mann im erften Liniens Infanterie: Megis 
mente, von LaRofce, und zum interimie 
ſtiſchen Verweſer des Zorft:Rewiers Auerkiel, 
dem bisherigen Forſtamts⸗ Gehuͤlfen Ignaz 
Pfiger zu Hohenwart, proviſoriſch bes 
ſtellt. 


Gemaͤß Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
18. November d. J. wurde der Lieutenant 
im Artillerie Corps, Johann Georg Ferch, 
proviforifch zum Galinen : Forft: Controlleur 
ben der General » Salınen » Adminiftration 
ernannt, 


Seine Königliche Majeftät haben unterm 
23. Movember d. J. den ehemaligen Stif— 
tungss Adminiftrator zu Neumarkt im Iſar⸗ 
freife, Joſeph Ereffirer, zum Rentbeans 
ten in Riedenburg zu ernennen geruht, 


Ferner wurde unterm 23. November d. J. 
ber bey dem Kechnungs : Kommiffariate der 
General:Salinen Abminiftration proviforifch 
angeftellte Calculator, Earl Pest, in dies 
fee Eigenfchaft definitiv ernannt, und der 
von dem Land: Mentbeamten Richter in 
Münden, und dem Rechnungs: Kommijjär 
Fleißner, bey dem oberfien Rechnungs. 
Hofe nachgefuchte Dienftestaufch genehmigt, 


Ingleichen haben Se. Koͤnigl. Majeſtaͤt 
unterm 23. November d. J. die Vorruͤckung 





ver 18. Mowember d. J. murde der eat 
„3. im Btiierieo:pt, Jahaen Guy Feräl 
„a prochferif zum SGeluei · gonſ Eneer 
für ben dee General » Galaen/ Yiwichkratin 
de emantd, 


th — 
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* Yoienh Creſſitet, jum Rache 
un in Sunabeg ja erennen gab 
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Seine Majeſtaͤt der König haben ferner 
untern 23. November d. J. dem bisherigen 
Rathe bey den Königlichen Appellarions: 
Gerichte des Unter: Donanfreifes, Jakob 
von Bauer, nach feinem Geſuche die bey 
dem Appellationss Gerichte des Iſarkreiſes 
erledigte Raths s Stelle zu verleihen, — 
ben bisherigen Rath bey dem Kreis: und 
Stadt; Gerichte zu Steaubing, Stephan 
Holzinger, zum Aſſeſſor des Appellas 
tions Gerichts für den Unter: Donaukreis 
zu ernennen; — dann ben Richter im Bes 
zirks-Gerichte zu Kaiferslautern, Ludwig 
Reinhard Schmidt, die wegen feiner ge: 
ſchwaͤchten Gefundheit nachgefuchte Entlaf; 
fung von dieſer Stelle zu gewähren, und 


— # dt _4& Mar A ı 





.> 


Seine Königliche Majeftde haben durch 
Allechöchfte Eutſchließung vom 1. Decemr 
ber d. J. die erledigte Stelle eines Gm 
nerals Kommiſſaͤrs und Regierungs : Präfe 
deuten im Unter s Donaufreife, mit Ber 
ruͤckſichtigung der wichtigen DWerhäftniße 
dieſes Theiles des Reichs, dem bermaligen 
General » Rommiffde und Regierungs + Präs 
ſidenten im Sfarkreife, Ferdinand Prem 
heren von Schleich, aus befonderm Vers 
trauen auf deffen treue Anhaͤnglichkeit, 
reife GeſchaͤfesErfahrung, und erprobte 
kluge Thaͤtigkeit zum Beſten des Koͤnigli⸗ 
chen Staats: Dienſtes, zu uͤbertragen; — 


#267 


Königliche Beftättgung der Wahl 
zum Senats: Mirgliedbe bey der 
Untverfitde Würzburg, 





Seine Majeftät der König haben vers 
möge an die UniverſitaͤtsCuratel Würp 
burg unterm 24. November d. J. erlaſſener 
Allerhoͤchſten Entſchließung, der ducrch ab⸗ 
ſolute Stimmen⸗Mehrheit auf den Profeſſor 
Meggeg, als ordentlihen Profeffor der 
jueiftifchn Fakultät alldort, gefallenen Wahl 
zum Senats » Mitgliede für das Studien⸗ 
Jahr 1838, ſtatt des als Prorector ges 
wählten Senators Behr, die Allerhoͤchſte 


— — 
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Beſtaͤtigung zu ertheilen allergnaͤdigſt ge⸗ 
ruht. 


Koͤnigliche Genehmigung zu Tra— 
gung fremder Decorationen. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
21. September d. J. dem Lithographie⸗ 
Juſpector bey der Steuer-Cataſter⸗Com⸗ 
miſſion, Johann Michael Mettenfeitner, 
die Erlaubniß zur Annahme und Tragung 
des ihm von Seiner Majeſtaͤt dem Kaiſer 
von Rußland ertheilten St. Stanislaus; 
Ordens ter Klaſſe ertheilt. 





"Hierzu bie Beylage Nr. 23.) 





Drey und zwanzigſte Beylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


des 


——— BEE 2 





I. Stedbrief. 


> 127343 
ayohan n Friedrich Derger, Uhrmacher in Fürch, hat fich der Unterfchlägung 
verdächtig gemacht, und duch feine Flucht diefen Verdacht beſtaͤrkt. 

Saͤmmtliche in= und ausländifhe Gerichts: und, Poligen» Behörden werden 
daher erſucht, gegen denjelben genaue Spähe anzuordnen, ihn im Berretungsfalle zu 
verhaften, und hieher liefern zu laffen, 


PerfonalsBetfdreibueng. 

Johann Friedrih Berger, iſt in einem After von 44° Yühren, kleiner und 
etwas unterjegter Statur, hat braune Haare, graue Augen, eine ſtumpfe Nüfe, 
etwas aufgemorfenen Mund, übrigens ein etwas brannes aber rundes und volles Geſicht 

Us befonderes Kennzeichen ifb zubemerfen ;'dapet an dem Zeigefinger-feiner 
rechten Hand das erjte Glied duch einen. Schuß verlohren hat, und das erfie Glied 
des Dittelfingers diefer Hand ebenfalls um etwas abgekuͤrzt ift, 

Welhe Kleider der Flüchtige bey feiner Entweichung mitgenommen hat, kann 
nicht beſtimmt angegeben werden, indeß ift es wahrfcheinlih, daß er feinen braunen 
und grauen Ueberrock mitgenommen. habe, 

Zürrh den 12, Movember 1519. h a 


“ Königlich Baierifhes Kreiss und Stadtgericht. 


Flach, vac, Director, 


Sch lege j 





1. Steäbrief. 


* 
Dar ledige Dienftfnehe Leonhard Häring, welcher zu Neukirchen im Koͤnigl. 
Landgerichte Sulzbach geboren ift, und fi meiftentheils zu Pelchenhofen und Hm: 
gegend aufgehalten hat, ift des Werbrechens der Tödtung angeflagt, und flüchtig gegangen. 


Alle verehrlihe Militär: Gerichts⸗ und Polizeys Behörden werden daher fo 
ergebenft als dringenft erfucht, wider biefen jenes Verbrechens hoͤchſt verdaͤchtigen Men: 
ſchen eine ausgedehnte Spähe zu verfügen, ihn im Falle des Betretens ergreifen, und 
wohlverwahrt der unterfertigten Unterfuhungss Behörde ausliefern zu laſſen. 


Perfonal»- Befhreibung _ 

Der des Verbrechens. der Toͤdtung angefchufdigte Dienftnecht Leonhard Haͤ⸗ 
zing ift in den dreyßiger Jahren, großer Statur, ftarfen Körperbaues,, breitichufterigt, 
und korpulent, hat ein volles Geſicht, rörhlichte Gefichtsfarbe, ſchwarze oder ſchwarz⸗ 
braune Haare, eine hohe und breite Stiene, wahrfheinlih braune Augen, derley Aus 
genbraunen, eine große oder dicke Naſe, bräunfichten oder rörhlichten Bart ohne Bar 
ckenbart, weiten Mund, etwas aufgeworfene obere Lippe, gute Zähne, und volles 
eundes Kinn. — Er fpricht den pfälzifchen Dialekt. 

Seine Kleidung ift wahrfcheinlich ein ſchwarzer Filzhut mit einer breiten Scheibe, 
ein fehwarzfeidenes Halstuch mit rorhen Streifen, ein vorhlinkifches, ober auch ein 
kattunenes Leibl, kurze fhwarzlederne Hofen, weißleinene Strümpfe, ſchwarzgeſtuͤlpte 
Stiefeln bis. an die Waden, und ein ſchwarzbarchenter Kittel mit breiten, platten 
und blanfen Knöpfen. — Sonſtige befondere Kennzeichen find Peine bekam, 

Neumarkt im Regenfreife, den 25. Movember 1819, 


Königlich · Baierifches Landgericht. 
Mois, Landrichter, 
ee erg Ira 


ul. Stedbrief, 


u 


En gewißer Adam Löffler, rulgo Frig, Schäfersfohn aus Ebersdorf, Herzogl. 
Eacfen: Koburgifchen Gebierhes, welcher ein treuer Anhänger einer hier ſchon einges 
brachen Räuber: und Diebsbande ift, sweibe fich noch auf flüchtigen Fuße herum, und 


da tägfich Notizen über deſſen Gefährlichkeit eingehen, fo werden fämmtliche Civil: und 
Militaͤr⸗ Behörden erfucht, auf diefen Löffler genaue Spähe in — im Beire⸗ 
tungsfalle zu arretiren, und ſicher hierher einzuliefern. 


perfonal⸗Befdreiung— 

Adam Löffler, vulgo Fritz, iſt zwiſchen 260 und 30 Jahren alt, ziemlich 
großer Statur, hat ſchwarze Haare, die ſtark uͤber die Stirn hereinhaͤngen, blaßes ma⸗ 
geres Geſicht, ſchwarze Augen, eine ſpitzige erhabene Maſe / ſchwaren ſtarken Backenbart. 

Seine Kleidung beſteht gewoͤhnlich in einer gruͤnlicht mancheſternen Kappe, 
mit grauen Pelz beſetzt, ohne Schild einer rothſcharlachenen Weſte mit perlmutternen 
Kuoͤpfen und ſil bernen Schnuͤren befegt, einem dunkelblau, oder dunkelgruntuchenen Kol⸗ 
ler, mit Schnuͤren und Quaſten beſetzt, dunkelblau oder dyntegruͤ tuchene lange Bein⸗ 
kleider mit rothen Streifen beſetzt; bald Schuhe und Strümpfe, bald Stiefeln, 


DBefondere Kennzeihen: Ueber einem Auge hat er eine Schramme, find 
fein finfer Zeigefinger iſt erſt newerlich ſehr laͤdirt, und trägt Dadrt einen Verband daran, 
Den ıg. November 1819, 


Königl. Landgericht Cronach im Ober: Mainfreife. 


Sondinger. 








UN. .Stedbrief. 


EN in der hiefigen: Anſtalt detenirte Jude Nachan Bär, angeblich aus Lenglau 
in. der Schweiz, iſt heute Morgens 6 Uhr entwichen. 

Da derſelbe ſich weder uͤber ſeinen Geburtsort, noch uͤber ſeine fruͤhern Verhaͤltniße 
qus zuweiſen vermochte, ſohin im hoͤchſten Grade verdaͤchtig iſt, auch wegen Diebſtaͤhlen 
ſchon zweymal in Unterſuchung gelegen hat, fo werben die verehrlichen Behörden requi⸗ 
rirt, auf denſelben die ſtrengſte Amtsfpähe anzuordnem, und die Gendarmerie-Statio— 
nen in geeignete Kenntniß zu ſetzen. 


Perfonal»-Befbreibung. 


Nathan Bär ift 33 Jahre alt, mittlerer fchlanfer Statur, hat dunkelbraune 
Haare, gerade Stirne, braune Augenbraunen, tiefliezende graue Augen, etwas fpißige 


— 





Dafe, proportionieten Mund, braunen Bart, gefpaltenes Sins, (änglichtes hageres 
Geſicht, und bleiche Gefichtsfarbe, ö 

Bey feiner Entweichung teug er eine zwilchene Yale, eine folhe Hofe, ein 
werchenes Hemd, ein paar leinene Soden, ein Paar Schuhe von Flecken, einen zwilche⸗ 
nen Schurz, eine feidene ſchwarze Kappe, ein a ih Halstuch mit weißen Dupfen, 


Kaisheim den 18. Movember 1819. 


Koͤnigl. Baier. Polizey Commiſſariat der Stang: —— 
G. Gerſtner. 





V. Steckbrief. 


Nm wegen Defertion und Diebftahl in Unterfuchung befangenen Soldaten Viktor 
Weiß aus Selb ift es gelungen, durch gewaltfamen Ausbruch aus feinem Arreſte 
zu entfpringen. 

Man ftellt daher an fämmtliche Königliche Behörden das Anſuchen, auf bieſen 
Viktor Weiß, welcher ein der oͤffentlichen Sicherheit gefaͤhrlicher Menſch iſt, genaue 
Spaͤhe zu halten, und denſelben im — wohlverwahet anher auszuliefern. 


Perfonal»Befhreibung 

Viktor Weiß, aus. Gelb gebürtig, 21 Jahre aft, iſt von mittlerer Größe 
und ſtarkem Körperbau, hat eine blage-Oefichtsfarbe, und lichtbraune Haare in großem 
Locken, eine hohe Stirn, lichtbraune Augenbraunen, graue Augen, eine etwas ſpitzige 
gebogene Nafe, gewöhnlihen Mund, weiße Zähne, rundes: Kinn, und: ‚foricht den 
Bayreuther Diulekt, 
. Auf dem Leibe trug er einen dunfelblauen Koller, dergleichen: Hofen, einem 
eunden Hut, ein ſchwarzſeidenes Halstuch, dasın ein Paar Halbſtiefeln. 

Bayreuth. den 22. November 1519. 


Königlich > Baieriſches a ztes Linien » Snfanterie- Regiment. 
Fritſch, Oberſt. 


von Wachter, Reginents⸗Auditor. 





). Berknet, 


————ee 
tedbriel. 


— — 


daten Villet 
I m Unterfuhung befangeam &* cs 
* ʒvꝛliſamtũ aech au rm 







, des Aniaden, af niſen 


Knight eöheficher Renſch if, gemant 


Is & Acyer ul 
— wehlaerhri ade ausjahrer 


‚gergreiduns 


a, 2 (uhrhraune Haare in gu 
Qricenfarhe, un) ane entwarf 


er KR NEE WII RUNDE Vurſcoe riet 
heraus; diefe find aber noch wenig begruͤndet; daher ſieht man fi veranlaßt, wegen 
dierer gewaltthärigen Handlung allerfeits die genaueſte Spaͤhe zu beftellen.. Man 
theilt deshalb eine B fhreivu.g des Geldes der Saͤcke und bes Tuches mit, und 
erſucht alle Koͤnigl. Behoͤrden, hierüber die genauefte Kunde einzuziehen, und das Re: 
ſultat mitzutheilen, weil ſich nach dem Beflge des Geldes bey Leuten, ‚weichen man 
nicht fo Teiche fo viel Geld und von ſolchem Gepraͤge zutrauen kann, doch Ver— 
dachts Gründe eutdecken laſſen Fönnten, 


Man ſetzt noch bey, daß Haller demjenigen, welcher die Riuber entdedt, 
und ihm zu feinem Gelde behüfftich ift, ein Honorar von 200 fl, verfprad, 


Beſchreibung 
des 
bey Johann Haller vom obern Steinhof geraubten Geldes, Tuches und der Saͤcke. 


1) Das Geld beſtand vorzuͤglich in Kronenthalern, fo daß in einem Sacke 
1000 fl. und in den andern 300 fl., worünter 4 Laubthaler waren, aufbewahre 
aeweien find, e8 wurb» die Karalin Be - ae ur a — * * 


Der Sad mit 1000 fl. war von weißen Bettfederich mit blauen Streifen, 
und mit einem leinenen Kreuzerhändel zugebunden, im mittelmäßigen Zuſtande; 
ein anderes Sädel ift von weißer Leinwand, ein drittes von abgeſchmutzten 
Leder; bie übrigen Saͤcke werden gleichfalls von gleicher Leinwand feyn. — 


Der Sad mit den 24ern mag 12 Maaß haften, ift gleichfalls von Leinwand, 
und noch ganz gut, 


Die Rindblafe ift ziemlich groß, recht gut gearbeitet, und im guten Zuſtande; 
dagegen die Ohrenhaube fhon alt und zerrigen mit blaulichten Faunt Fennbaren 
Zeuge verfehen, 


3) Das Halstuch if ein halbfeidenes und baumwollenes ziemlich feines Tuch, von 
etwas dunfelblauer Farbe, mit gelben und weißen runden gejadten Blümchen, 
und einem gleichen Rand verfehen, noch faft ganz neu, 


Burglengenfeld den 26. November 1319. 


Königlich » Baierifches Landgericht. 


Aegroto dirig. Gi gmund, Aſſeſſor. 


Baldauf, Ev. 
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Intelligenz: Blatt 


für dee 


KRdnigreih dıatern 





LVI. Stüf. Münden, Sonnabends den 11. December 1819, 








Enhnst, 
Königlige Allerhöſchſt ee Entfhliegung: das Lohurdflers Wefen betreffend, 
Befanntmahungen.  Pfarrenens und Veneficien »Erledigungen. — Pfarreyens und Beneheien: Verlei⸗ 


hungen: und Beftätigungen.. — Dienſtes-Nachrichten — Namens: Veränderung. — Beylage NT. 24. 


8 Allerhöhfte Entfhliefung- 





C Dad; Lchnrößlers IWefen- betreffend, ) 


Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von: Baiern 


Magen Wir der von Unſern Staats: 
Minifterien des K. Hauſes und des Aeußern, 
dann. des Inner, in Antrag gebrachten alls 
gemeinen poliseyfihen Normen zur gleichheitr 
lichen Behandlung. der Lohnfurfcher + oder 
Lohnrößler: Angelegenheiten, Unſere Aller⸗ 


hoͤchſte Genehmigung ertheilt haben, ſo laſ⸗ 


fen Wir euch dieſelben in der Anlage, zur 
allgemeinem Darnachtung, und unverzuͤgli⸗ 





chen Belanntmachung auf, dem geeigneten 
Wege, hiermit zuſchließen. 
Münden, den 2. December 1819. 


Mar. Joſeph. 
Graf v. Rech berg. Graf v. Thuͤrheim. 


An ſaͤmmtliche Kreis ⸗Re⸗Auf Koͤnigl. Aller hoͤch⸗ 
gierungen, K.d J. mit ſten Befehl: 
usnahme jener des 

Rhein Ktreifes, alfo er: Der: Seneral:Sefretär,, 
gangen. F. v. Kobell. 





Allgemeine polizeyliche Normen 
zur 
gleichheitlichen Behandlung: des Lohnkut⸗ 
fchers Weſens. 


Ab S. I» 
Die Lohnfurfcher: oder Lohnroͤßlereyen 
ſollen als eigene für. ſich beitchende Gewer: 
be gleich, den übrigen: Gewerben, nach beit 


(82 )) 
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für dieſelben beftchenben, der noch zu etlaſſeu⸗ 
den Allerhoͤchſten Verordnungen , behandelt 
werden, und gleichwie den Polizepbehörden 
die Behandlung und Entſcheidung der Lohn: 
tößler : Gewerbs » Streitigfeiten- in prima 
ſchon durch die Allerhöchfte Verordnung vom 
1. July 1812 übertragen ift, fo ſoll von nun 
an auch benfelben in prima übertragen feyn: 
die Behandlung und Entfcheidung über Ber: 
leihungen und Wiederverleihungen, Veräuf: 
ferungen, Eefjionen, Transferirungen, und 
Erloͤſchungen der Lohnrößfereyen, danu über 
Beftrafung wegen Weberfchreitungen der zu— 
ftehenden Befugniffe, oder wegen Unterlafs 
fungen der aufhabenden WVerbindlichkeiten, 
"alles jedoch nach den deßwegen für bie uͤbri⸗ 
gen Gewerbe beſtehenden Allerhoͤchſten Vers 
ordnungen, und insbefondere nach jenen vom 
1. December 1804, und vom 8, Februar, 
dann 2. Oktober 1911. 

— Br SER 

> Werleihungen von Lohnkutſchers⸗ ober 
Sohnrößlers: Gewerben koͤnnen nur an jene 
ſtatt finden, welche im Allgemeinen zur Treis 
bung eines Gewerbes befugt, und insbefon: 


an zu dem der Lohnroͤßlerey ——— ſind. 


Dane Sau ee 

Keine Pertehung kann von ben Polizeys 
Behörden ohne vorhergegangene Einverneh⸗ 
mung des batreffenden Königlichen Oberpoſt⸗ 
amtes geſchehen, und eben ſo haben die Po⸗ 


lizeybehoͤrden von den Entſcheidungen uͤber 


nachgeſuchte Verleihungen das betreffende Koͤ⸗ 
nigliche Oherpoſtamt jedesmal ſogleich in 
Kenntniß zu ſetzen. 


| 


— — — 
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Ne 

Die doppelte Vorſchrift gift auch in 
Berufungsfällen für die Königlichen Kreis: 
Regierungen der Königlichen General: Poft: 
Adminiſtration gegenüber, 

u 

Die allgemeine Verbindlichkeit ber Lohn: 
kutſcher oder Lohnroͤßler, beſteht in jener al: 
ler Gewerbe treibenden Individuen: das Pub- 
likum jederzeit zur Zufriedenheit zu bedienen, 
und fir ihre Knechte zu haften. Beſondere 
Verbindlichkeit für fie, den Köntglichen Pos 
ften gegenüber , iftes aber, diefen, im Bes 
dürfens s Falle, vorzugsweife mit Pferden, 
Wägen und Knechten, jedoch gegen ben vol: 
len Bezug der jedesmaligen feftgefezten Poft: 
gelds:Tare, und des Zrinfgeldes, auszuhelfen, 


Lohnkutſchern RR Lohnroͤßlern in an 


ten, wo eine Poft’befteht, ift es erft banıs ” 


geftattet, Neifende, welche mit Ertra ;Poft 
angekommen find, . weiter zu führen, ‚menu 
fi diefelben bereits 24 Stunden an bemfel: 
ben Orte aufgehalten haben, 27 
a re 

Lohnkutſcher oder Lohnroͤßler ſind nicht 
berechtiget fich unter einander zur Befoͤrde⸗ 
rung der Reiſenden abzulöfen, daher koͤnnen 
Meifende , nur nach vollbrachtem Nachrlager 


‚ihrer Reiſe, fi eines. andern Lohnfurfchers 


als desjenigen, mit welchem ſie angekommen 
ſi nd, bedienen. 

Die Uebertretung diefer in SS. 6. und ⁊. 
gegebenen Voͤrſchriften, von Seite der Lohu⸗ 
kutſcher, oder Lohnroͤßler, ſoll eine beftimmte 


» 


‚cd 
ze 





ler Gewerbe treibenden Jatirituen: het 


Kühe jeberzeit jur Zufriedenfeit ja Min. 


and fir ihte Kuechte ju haften. Veſue 

Wehen fir in Ai 

fen iſt es aber, dieſen, im 

— retzugiwriſe mit Pchn, 

Big und Kuhn, ic gegen da m 

gehe da nee Sritgedes, anapef 
g 6 


eier elften iD 


tr, a ae Pot efeht, N je 
gr, ae, mie m * 
fin, wetter ya fühen, = 
id dieſelben bereite ? 
ka Ot aufgehalten haben 


VI SER EHEM IM DIET AED 
an dem fremden Dit bleibt aber auf 24 Stun 
den befchränt, 

Daß diefer Beſtimmung jene Eoßnrö- 
fer nicht unterliegen, welche von den Reifen: 
den zugleich für die Rückfahrt gedungen wur⸗ 
den, verſteht ſich eben ſo von ſelbſt, als daß 
dieſe Beſtimmung nutg, für jene, Dre, in, An⸗ 
wendung. zu kommen habe, in welchen. Po⸗ 
ſten oder Lohnroͤß ler ⸗ Gewerbe fon befichen, 

9 

Jeder conceffionicte Lohnkatſcher oder 
Loharoͤßler iſt zum unbeſchraͤnkten Betriebe 
feines Gewerbes, ſomit auch hiezu berech⸗ 
tigt, ein: jwenz oder mehrſpaͤnnig zu fahr 
ren, und bey fihon vermietheten eigenen Pferden 
fi andere, zu weiter ausgefommenen Fuh— 
ven zu miethen, wogegen jedoch Die nur bes 
fhränft Conesflionirten. oder. fnasnannfan 


büfche zu. führen, . 


"Bon Ausübung der Sopnräßeren. Bleiben 
die Königlichen Poſthalter ausgefchloffen, es 
wäre. denn, daß hie und da einige derfelben 
ſchon eigne Coneeffi ionen biezu erhalten haͤt⸗ 
ten, oder Tele, wegen beſonderer Lokalver⸗ 
haleniſſe⸗ jedoch, alsdann, mit Berfiimmung 
der Königlichen General; Poft: Adminiftras 
tion, noch erhalten würden, in welchem Falfe 
diefelden aber, fo wie fie als Lohnroͤßler fah⸗ 
ren, auch allen Vorſchriften fuͤr dieſe, durch: 
aus unterworfen) und dagegen der Befugr 
niſſe diefer theilhaftig ſeyn folfen, 


15. 


Da fuͤr Diligencen, oder kandtutſchen 


Beſanher⸗ Sanislüianen. ——— 2 
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führen zu fönnen, ben Fall einer erweißli⸗ 
hen Beftellung jedoch ausgenommen, 


$. 1 4. 


Dur den conceſſionirten Lohnkutſchern, 
oder Lohnroͤßlern iſt es geſtattet, lohnweiſe 
zu fahren; dadurch iſt jedoch den uͤbrigen 
Pferdebeſitzern gleichfalls lohnweiſe zu fah⸗ 
ren in dem Falle nicht unterſagt, wenn eine 
Lohnfuhre in einem Orte auskoͤmmt, wo noch 
fein Lohnroͤßler-⸗Gewerbe beſteht, und da: 
her die Lohnfuhren dort der freyen Eoncurs 
zen; überlaffen find, oder bisher überlaffen 
waren; oder wenn feine Pferde der Lohnroͤß⸗ 
ler des Ortes mehr zu haben find; gleichtwie 
es jedem Pferdebefiger ohnehin frey ſteht, 
und verbleibt, mit eigenen Pferden, wie er 
will, ſelbſt zu fahren, und zu reifen, oder 
fie Dritten aus freundfchaftlichen oder bet: 
wandſchaftlichen Verhaͤltniſſen, jedoch ohne 
Lohn, zu uͤberlaſſen. 


Muͤnchen den 2. December 1819. 





Pfarreyens und Beneficien:Er: 
Tedigungen, 


Im Sfarfreije: 
Die Pfarrey Anzing. 
Durch den Tod des Testen Befigers ift 
die Pfarrey Anzing erlediget. 
Sis liegt im Bisthume Frenfing, im 
Defanate Schwaben und im Eandgerfäjte 
Ebersberg. 
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Ju einem Umfaunge von drey Stunden 
enthaͤlt ſie drey Filiale, eine Schule und 
917 Seelen; die von dem Pfarrer und eir 
nem Hülfspriefter pafkorirt werden. 

Die Nente des Pfarrers beträgt 1070 fl. 

Laften haften auf diefer Pfarren außer 
den gewöhnfichendes Staats: und Didcefans 
Verbandes, folgende Getreidedienſte: 

Weisen — Sch. 5 M. 3 V. 2S. 


Korn 4» I5nI1i» 2» 
Gerſte 1 nn 5» In —n 
Hader 4 „ 2 'n ey. 


Far Rezatfreife: 
Die Pfarrey Raubenheim. 

Durch den Tod des Pfarrers Beumel⸗ 
burg iſt dieſe Pfatten erlediget worden, deren 
Ertrag nad) der neueſten Faſſion ©, J. 1611, 
welche ſuperrevidirt, aber noch nicht abge⸗ 
ſchloſſen iſt, ſich auf 678 fl. 25% kr. de 
rechnet. 


Die Pfarrey Untermerzbach. 

Durch Beförderung des Pfarrers Am—⸗ 
mon ift die Pfarrey Untermerzbach in 
der Difteicts s Kirchen s Infpection Heilgerss 
dorf erlediget worden. 


Der Ectrag diefer Pfarrftelfe, melde 
mit den eingepfarrten Orten 951 Seelen 
zähle, ift auf 457 fl. berechnet, Unter dies 
fer Summe find die Aceidentien und Beichts 

elder mit 130 fl. angefegt; die Beuuͤtzung 
der erft vor wenigen Jahren erbauten Pfarr: 
wohnung ift nicht in Anfaß gebracht. Die 








Bi — Es R. 3 V. 26 
Sm 4 Seine 
Bere ne u Ir. 
Heder I. Ze, 
3a Rejatfeife: 
ahraheim, 
Tie Mary xa⸗ 
Ward den ded ds Pirat Band » 
jediget worden, deren 
Pu ae pre ci 
— ad ra ac BER ur). 18il, 


* nme, ah neh miht abge 
i AT nase 


zz — 


de Pie Yale! emerjbad: 
du ii 


fuperrenidirten aber noch nicht abgefchloffes 
nen Faſſion auf 710 fl. 10% fr. reinen Er⸗ 
trag berechnet, wohen der Genuß der Woh— 
nung und der Oekonomie Gebaͤude zu 50 fl. 
mit in Anfchlag gebracht ift, 








Pfarreyen⸗ und Beneficiens Ber 
leihungen, 


Seine Majeſtaͤt der König habm 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
Leihen allergnädigft geruht: 

Am 30. November d, J. die Pfarren 
Roͤhrosbach, Landgerichts Friedberg; dem 
Priefter Sebaftian Seitz, Cooperator zu 
Steinfichen, Landgerichts Erding im Iſar⸗ 
Preife; 

Die Pfarren zu Strullendorf, Landage⸗ 


Fre Plipp DICH, Sooperator zu 
Stadtkemnath. 





— ——— e e —— i—— 
Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigl. Majeſtäãt haben uns 
term 12, November diefes Jahres den bisher: 
rigen Kammerlaguai Ihrer Majeftdr 
ber Röniginn, Mar Sei; zum Leit 
wand: Rammerfchreiber ernannt, 

Unterm 30, November d. J. wurde dem 
bisherigen Untergerichtsſchreiber des Bezirk; 
gerichtes zu Zwenbrücen Fran; Baumann 
die Fricdensgerichtsfchreibersftelle zu Winns 
weiler allergnädigft verlichen, 


Ferner wurde unterm 30, Nov. d. J. dee 
Einnehmer Wilhelm Muͤhl hau ſer zu La⸗ 
chen im Rheinkteiſe zum Einnehmer in 
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Salinen: Buchhaktung funetionirende Offi⸗ 
eiant Karl ‚Graf zum GSalzamtsfhreiber 
in Amberg ernannt, 


! Seine Majeftät der König haben unterm 
7, Deebr.d, J. die beiden Kreis: und Stabtges 
richte zu Straubing erledigte Rathsſtelle dem 
bisherigenSandgerichts: Affeffor zu Pfaffenberg 
Hieronimus Grimm; 

die bey dem Kreis: und Stadtgerichte 
Nürnberg frey gewordene Rathsſtelle dem 
bisherigen Rathe des Kreis: und Stadtge⸗ 
richtes zu, Augsburg Auguft von Röder; 
und deſſelben dadurch erledigte Rathoſtelle 
bey dem leßtgenannten Gerichte dem vormali⸗ 
gen Herefchafts: Richter in Affing Richard 
Heinrich Earron bu Val zu verleihen 
geruht. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben gemaͤß 
Allerhoͤchſter Entſchließung vom 9. Decbr. l. J. 
den Koͤnigl. Commiſſaͤr in der Stadt Augs⸗ 
burg Dr. Ludwig Wirſchinger, mit 
gleichzeitiger Beibehaltung ſeiner gegenwaͤr⸗ 
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sigen Dienſtesſtelle als Stadt: Eommiffär, 
zum wirklichen Regterungs Math bey der 
Kammer des Innern der Koͤnigl. Regierung 
bes DberbonausKreifes allergnädigft ju ers 
nennen geruht. : 





Namens: Veränderung. 


Seine Majeftät dee König haben ver: 
möge Allerhöchfter Enefhliegung vom 9, d. 
M. auf die allerunterthänigfte Bitte des 
Generaf : Fiskalats « Sefretir Wagen: 
ſchwanz m München zu bewilfigen geruht, 
daß derſelbe feinen bisherigen Familien: Nas 
men abiege, und dafür den Zunamen Wa ls 
tenberg führe, 








Berihtigung, ” 


Sn dem Allg. Int. Blatt Neo. 53. Seite 
1115. iſt flate: Praͤſentation, No m ina⸗ 
tion zu leſen. 





(Hierzu die Beylage Mr, 24.) 
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Oemerat : Fulalatz Scrai nu. 
.. fänan ie Bünde pe 
a dej derſelbe feinen ha hetigen er a 
men ablege, und duf des Zum 33 
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Münden den 11. December RE 
Stedbrief. 





Dan 30. September 1. J. wurde in Prag von der nachbefchriehenen Mannsperfon , 
welde im Gofthof zum rothen Haus dafeldft eingefehre war, an dem Wechsler Chris 
ſtoph Grus ein Betrug verübt, j 

Es werden daher in Folge Requifltion des Kaifert, Königl, Landes: Gubernium’s 


in Prag dd. 23. October l. J. die König. Behörden requicirt, auf erfagte Maunss 


perfon genauhe Spaͤhe ju verfügen, dieſelbe auf Betreten anzubalten, und hieher 
Anzeige zu machen, j 

Münden, den 7. December 1819. 

Königliche Polizey = Direction. 
"von Stetten, Director. 

min Ferfuns Befhreibeung - · - 

Derfelbe ift von mittlerer flarfer Statur, brunett und blatternarbig im Auges 
fiht, Hat eine gebogene große Plattnaſe, und die untere Lippe groß; er trug eine ſchwarze 
Ianahaariae Der ana —— a pP ER I Ei 4 wi’ 


Stedbrief 


ran; Schatz, Huͤtersſohn von Buchſchlagen, biefeitigen Landgerichts „ der ſchon 
früßer megen feines Hanges zu Diebereyen zu viermonatlicher Detention in Zwangs⸗ 
Arbeitshauſe zu Waſſerburg verurtheilt worden, hat ſich nach allen Anzeigen und ein: 
gehoften Erfahrungen: wiederholter Diebftähle ſchuldig gemacht, und fonnte bisher nir⸗ 
gende im Landgerichts⸗Bezirke auogekundſchaftet werden. 


Saͤmmtliche Polizey Behörden werden erſucht, auf den ſignaliſirten Franz 
Schatz Spaͤhe beſtellen, ihn arretiren und wohlverwahrt hieher liefern zu laſſen. 
Perſonal-Beſchreibung. 


Franz Schatz mißt 5 Schuhs Zoll, hat braune Haare, einen: großen 
Mund, braune Augen, ftarfe finmpfe Naſe, gute und volljählige Zähne und ein 
sundes Kin Er fpricht die gemeine baierifhe Mundart, und ift 18 Jahre alt. 

Seine Kleidung dürfte in gewöhnlicher Bauernkleidung beſtehen, als im ſchwarz⸗ 
ledernen Hofen, in: blaußaummollenen Struͤmpfen, Stiefel, einer- rothtuͤchenen Weſte, 
einem Graunfeidenen Halstuch und hellblaue Jacke. 

Zur Kopfbedefung wird er einem runden breiten: Hut haben. 

Dada am 24. November 1819. 


Könige. Baier: Landgericht Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter: 





DD. der des Verbrechens: der Toͤdtung angeſchuldigte Dienſtknecht Leonhard Haͤ⸗ 
zing aus Neukirchen oder Pelchenhofen fih am: 29: November ſelbſt vor Gericht ge: 
ſtellt hat, fo wird der unterm 25, dieß wider gedachten: Häring; ausgefertigte Steck⸗ 
Brief; hiermit: außer Wirkſamkeit gefegt:- 

Neumarkt, am: 30, November 1819- . 


Königliche: Landgericht Neumarkt. 
DS 3 3,” 


Späth, Ather; " 
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rnd mohfsermahrt hehe fen u Il Inhale, 
Röntglihe Allerhößuite Entfhlleßungen: Die Yufbebung der Staatsfhulden = Liguidationg - Com⸗ 
lv B t ſeh rel ut jr miffionen betreffend. — Die Amtd » Extraditionen der Aönfglihen Landgerichte betreffend. 
&ronne Seat, einen geza Bekanntmachungen: Ueberſicht bee Guthabens der 7 Krelſe diesſelts des Rheins für die Leiſtungen 
zi‘5 x, bat * fing Zihae und cu an K. K. Oeſter. Truppen vom Januar 1816 bis Ende April 1819 und geſchehene Zahlungs⸗ Anweiz 
meh Mair, gute und rolihlze sh. fungen ic. — Stipendien = Verleihungen ; — Pfarrepens und DBencficien « Erledigungen ; — Pfarreven: 
——— ik us Jahre und Beneficien-Verleihungen und Veſtaͤtigungen; — Dienftes: Nayrihten; — Beplage Nro, 25, 


.e kuumiht Munbatt, und “ ; 
a a 2 mu ‘ 
vdolichet uaeralle nurʒ che, — Bee, — — ——— 
. Eur, mare νσ J 
‚a wir Koͤnigliche Allerhoͤchſte tel IT. Abſchnitt TIL. F. 38. und 39. Unſeres 
Entſchließungen. CEdrietes über die Stände: Berfammlung, ſo 
wie nach dem Geſetze vom 22. July dv. J. 
über das Staats» Schuldenwefen, mit Zus 
ziehung der Commifjäre Unferer Lieben und 
Getreuen, der Stände des Reichs, vorge 


Marimilian Joſeph, : 
don Gottes Gnaden König von Baiern. Nommen werden müfen, Haben Wir ‘zur 
Vereinfachung des Gefchäftsganges und zur 


n Erwägung, daß die Geſchaͤfte Lnfes Koften : Erfparung befehloffen ‚und verfügen 


um Ahraarallrtaıı . Or 





(Die Aufhebung der Staarefchulden = Liquiba⸗ 
tions » Commiffionen betreffend. ) 
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gungs⸗ Commiffion Hat die noch — 
wendigen Liquidations-Geſchaͤfte in ber 
Verfaſſungsmaͤßigen Form zu führen, 
und zur Vollziehung dieſer Unſrer Ver⸗ 
ordnung ungeſaͤumt die Einleitung zu 
treffen. 


Muͤnchen am 11. December 1819. 


Maximilian Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf 
Königlichen Allerhochſten Befehl: 
der General: Sefrerär, 
©. v. Geiger 
. I» 
(Die Amts⸗ Ertraditionen der Kbniglichen Lands 
gesichte betreffend. ) 


Marximilian Joſeph, 
hon Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Ya den Geſchaͤfts-VJInſtructionen für 
die vormaligen General s Kreis s Commiffas 
riate und für die dermaligen Kreis: Negies 
eungen vom 17. Iulius 1808 $. 30. Buch⸗ 
ſtab g (Regierungs; Blatt von 1803 Seite 
1662) und vom 27. Mär) 1817 {» 54% 
(Regierungs : Blatt von 1817 Seite 263) 
wird zum Wirfungskreife der oberſten Ber: 
waltungs: Stellen der Kreife gerechnet; bie 
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— fuͤr die ordnungsmaͤßige — 
und Uebernahme der Aemter. 


Wir haben aber die Erfahrung gemacht, 
dag die Juſtiz, entferne von der Amts⸗ 
Uebergabe der Landgerichte, eben dadurch eis 
nes vorzüglichen Mittels beraubt fey, einz 
gefchlichene Gebrehen in den Juftiz : Ges 
fhäften der Landgerichte zu entdecken und 
abzuftellen, und finden Uns daher bewogen, 
nach Vernehmung Unfers Staats + Raths 
jene Suftructionen in nachfolgender Art. zu 
modificiren. 


Wir verordnen: daß der zur Extradi⸗ 
tion abgeordnete Regierungs-Commiſſaͤr fi, 
außer der ihm allein gebuͤhrenden Vorſtel⸗ 
fung des neuen Begmten, in allen Fällen 
bey der Amts sUebergabe eines Pandgerichts 
nur auf die Reſpicienz der Adminiſtrativ⸗ 
Gegenftände zu befehränfen, und die Ertras 
dition in Anfehung der Juftizpflege und aller 
ihrer Attribute dem von dem Appellations⸗ 
Gerichte des Kreifes zu benennenden Com: 
miſſaͤr gänzlich zu überlaffen habe. 


Wir verfehen Uns dabey und wollen, daß 
die abgeordneten- Commiſſaͤre mit Umſicht 
und Vollſtaͤndigkeit, ohne daß jedoch ihr 
Geſchaͤft in eine Amts-Unterſuchung aus: 
arte, die vorhandenen Gebrechen der Amts⸗ 
führung aufſuchen, — zur Abſtellung der ent⸗ 
deckten zweckmaͤßig wirken, — bey Entfte: 
hung freitiger und verwicfelter Punkte nicht 
in dexen Inſtruction eingehen, vielmehr nur, 
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een, vb fe as de Bes 


nach Yernchmung Unfers Erst Aru 


yene Yaftructionen in nachfolgender A j 
medicitta. 
Sie verrbum: daf dr jr ri 


tien abgeschaete using Grm Rd 


geährenden Borkeh 
anfer de ihm ale — in an File 
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Staats-Intereſſe bezweckenden Gefchäfte, v. Nemmer. 
—— — — — ———— 
ueberſicht. 
des Guthabens nachſtehender Kreiſe für die Leiſtungen an K. K. Oeſterreichiſche Truppen waͤh⸗ 
rend des Zeitraums vom Monat Jaͤnner 1816 bis Ende Aprild 1879 , fo wie der bereits ges 
ſchehenen Zahlungs s Anweifwsig deffelben an die Königl, Regierungen: zur. Hinausbezahlung 
an die Unterthanen. 


| Eufpenfion == Hieran Noch zu 
F Benennung Liquidirte and Abjirih | Werbieist | wurde — verbleibender 
Ss er e . ucch die in zum reinen angewiefen um 
= ® h GSeſammt⸗ Fangen pieräher fiquiden und angemwiefener 
2 Kreiſe. Forderung. [vorgenommene Guthaben, "| vergütet. | Wergürungs: 
Supperrevifion. „Betrag. 
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Stipendien Berleihungen. 





Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
mittelft Allechöchfter Entſchließung vom 9. 
December, d. J. allergnädigft genehmigt, daß 


2) dem Friedrich Karl Glaſer, aus 
Zweybruͤcken, Kandidaten der Rechts⸗ 
wiffenfchaft zu Erlangen, und 


2) dem Philipp Martin, aus Krieger 
feld, Kandidaten der Rechtswiffenfchaft 
zu Landshut, 

jedem ein Stipendium von 200 fl. aus ham 
alfgemeinen Stipendien: Fond des Rheins 
Kreifes, nnd 


1) dem Auguft Lufft, aus Kaiferslaus 
tern, Kandidaten bes erften philofos 
shifchen Kurſes in Speyer; 


2) dem Karl Dimroth, aus Zweybrü⸗ 
fen, Kandidaten der Theologie zu 
Erlangen; 


3) dem Chriſtian "Rofenberger, ans- 


Gruͤnſtadt, Kandidaten der Philologie 
zu Heidelberg, und 


4) dem Heinrich Fran; Jacob, aus 
Kaiferslantern, Kandidaten der Rechts⸗ 


wiffenfchaft zu Heidelberg, 
“jeden eine Unterftüßung von 100 fl. aus ben 
Erſparniſſen desfelben Fonds für das Stu: 
diens Jahr 1843 verabreicht werde, 
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Im Fortgenuße ihrer bisherigen Stipen⸗ 
bien zu 200 fl. find von der Königl. Regie; 
sung des Rhein: Kreifes beſtaͤtigt worden: 


1) Haaf Riehm, aus Grünftade, 

2) Johann Guth, aus Zweybruͤcken,“ 

3) Wilden Kärner, aus Kufel, 

4) Daniel Gravius, aus Zweybruͤcken. 

5) Ignaz Godron, aus Grünftade, 

6) Kar! Friedrih Wilhelm Wittmann, 
aus Epener, und 

7) Daniel Louis, aus Otterberg. 


Pfarreyens und DBenefiriens 
Erledigungen. 


Im Rezatkreiſe. 
1) Die Pfarrey Hernbergtheim. 


Nachtraͤglich zu der Bekanntmachung wer 
gen Erledigung der Pfarrey Herrnbergtheim, 
Defanars Uffenheim im Mezatkreife, wird 
in Anfehung des dort nach einer Fafjion 
vom Jahre ıgız auf 710 fl. 19% Pr. ange: 
gebenen reinen Ertrags dieſer Pfarren be: 
merft, daß fich noch eine neuere, aber noch 
unrevidirte Faffion vom Jahre 1818 vorge: 
funden, nach welcher der reine Ertrag ſich 
nur auf 613 fl. 20& fr.'berechnet, und in 
der Faffion vom Jahre ıgır befonders die ı 
Sruchtpreife hoch angefegt fin. 





6) Kar! Friedrich Wildelm Vitinin 
aus Eperer, md 
2) Danieh do dis, aus Dimm. 


— — —— 
hr 2 
dhatteyen⸗ und Deueſiclen 
krledigengen. 


— 


Im Atejetliijt. 


‚a Neon f Diaren Harcobet gchir⸗ 


| 9* * 


1863 fl. 
—— —ñ— 


Pfarreyen- und Beneficien⸗-Ver⸗ 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 








Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnds 
digft zu verleihen geruht: 


Am 8, December d. J. die Pfarrey zu 
Gebſattel, Landgerichts Rothenburg, dem 
Priefter Auton Kindersbe rger, Coope⸗ 
rator in Altheim, Landgerichts Sandshur; 

das erledigte Diakonat am der Kirche 


zum heil, Geift in Nuͤrnberg, dem bisheri⸗ 


gen Con: Diaconus an der naͤmlichen Kirche, 
Johann Chrifkian Jacob Wil der; 

die Pfarrep zu Gufjfeld am Main, 
Landgerichts Kigingen, dem bisherigen Pfar— 


Ingleichen haben Seine Koͤnigliche 
Maj eſtaͤt unterm 8. December d. J. den 
bisherigen Pfarrer zu Erpolzheim, Inſpection 
Neuſtadt, Friedrich Wilhelm Reichholb, 
zum zweyten Pfarrer zu Frankenthal, im 
|. allergnädigft zu ernennen ges 
ruht. 


— 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 13. Dec. d. J. die Pfarren zu Laaber, 
Landgerichts Hemau, dem bisherigen Pfar⸗ 
rer, Dechant und Diſtricts⸗Schul⸗ Inſpee⸗ 


. tor zu Poͤtzmes, Prieſter Joſeph Ganss 


meyer allergnädigft verlichen, 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 6. December l. J.: den Priefter Franz 
Sales Paffauer, Säuf: Beneficiaten 
zu Kirchdorf, Landgerichts Immenſtadt in 
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ausgeftellten Präfentation für den Pfarramts: 
Kandidaten, - Chriſtohh Mittinger aus 
Dettingen, die nachgefuchte Beftdtigung zu 
ertheifen allergnädigft geruht. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 10. December I. J.: den bisherigen 
- Megierungss und Fiskalats-Rath des Res 
genfreifes, Johann Baptift von Schiber, 
zum General: Fisfalats: Rathe, 

den bisherigen Fisfalats : Adjunften des 
Regenkreifes in Amberg, Michael Gärt: 
ner, zum Megierungs: und Fisfalates 
Raͤthe diefes Kreifes, und 


den bisherigen Fiskalats-Acceſſiſten bey 


der Degierung des Iſarkreiſes, Wind: 
wart, zum Fisfalats: Adjunften des Re 
genfreifes in Amberg ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 11. dieſes Monats dem erften Kreis 
und Stadtgerichts : Rache zu Münden, Yo: 
feph von Barth, dienahgefuchte Verfegung 


in den Ruheſtand, mit Belaffung feines ders 
maligen Ranges, Titels und vollen Gehal:: 


tes, nebft Bezeugung der hefendern. aller: 
höchften Zufiierenheit ber feine, während 
zwey und vierzig Jahren dem Staate mit 
Treue, Einfiht und unermüdetem. Fleiße ge: 
leiſteten Dienfte zu gewähren ;, 
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bie bey diefer Gelegenheit bey dem 
Kreis: und Stadtgerichte zu München erler 
digte Raths-Stelle, dem dermaligen erſten 
Rath des Kreis- und Stadtgerichts zu Paſ—⸗ 
ſau, Johann Baptiſt Maier, zu verleihen; 


auf die dadurch bey dem legtgenannten 
Kreis; und Stadtgerichte zu Paffau erledigte 
Rarhs : Stelle den dermaligen Affeffor des 
Kreise und Gtadtgerihts in Augsburg, 
Florian Abt, zu befördern; 


und dem dermaligerr Heceffiften des Apr 
pellationsgerichts für den Iſarkreis, Doctor 
Heinrih Arnold von der Becke, zum 
Affeffor bey dem "Kreis: und Stadtgerichte 
in Augsburg zu ernennen geruhet. 


Seine Köntglihe Majeftär haben 
unter. 13. December l. 3. : bey der Megier 
rung des Mezatkreifes, Kammer der Finanı 
zen, die Rechnungs-Reviſoren Vocke, 
Schwarz und Oelſchlagel, in die dritte 
vierte und fünfte Reviſors-Stelle vorrüden 
laffen, und den zum Rechnungs s Commiffa: 
riate der Finanz s Kammer der Regierung 
des Inter: Mainfreifes beftimmt gewefenen 
Sigmund Bezold, die ſechste Reviforss 
Stelle beſtimmt; j 

bey der Regierung, des Unter: Mains 
freifes, Kammer der Finanzen, dem Lieute; 
nant des 13. Linien : Infanterie: Regiments, 
Yohann Lorenz Reuß, zum fiebenten, Rech: | 
nungs- Reviſor ernannt. 








[° | 75 ı DU 22 © Zu 2) ZU Suse‘ ned 1 AA 
rm Krnse und Ersigericts ie Augeten, 
= Aieman Ahr, zu befürdern, 

* und der detnuſizen Arctſiſer det %e 
ER, xeNuriens erichte für dem Yeitis, Deen 

Hear Armed ven Bet Didi, un 
De Arche ben dem Kteit und Exadtgendte 
itt ga Aezebergz ja eraennen gerehel. 
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Steckbrief. 


Eberhard Iſaak Zeitter, geweſener Salz⸗Oberfactor zu Kaiſerslautern, iſt der Uns 
terſchlagung einer bedeutenden Quantität von Staats: Sal; beſchuldigt. 

Der gegen denſelben erlaſſene Vorführungss Befehl erreichte ihn nicht, 

Unterzeichneter erfucht daher alle Eivils und Militärs Behörden, den Angefchuls 
digten im Betretungsfalle ergreifen, und vor unterzogene Behörde führen zu laffen, oder 
von der Verhaftnehmung Kenntniß zu geben. 

Kaiferslautern den 22, November 1819. 

Der Unterfuhungs: Richter am Koͤnigl. Baier, 
Bezirksgerichte zu Kaiferslautern: 


Did, 


Bezeihnung des Vefhufdigten: 

Alter, 38 Jahre, . 
Größe, 1 Meter 710 Millimeter, 
Haare, braun und grau melirt, 

tirn, nieder, . 
Augen, grausblau, etwas tief im Kopfe liegend, 
Augendraunen, braun, 
Naſe, Elein und etwas ſpiß. 
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ABuuchen/ DEAD den 24 December 1819 


—— ——— — ——e  ——— 
Inhalt 
Königliche MinifterialsEntfhliefung: die Bildung für. das Lehrfach ber Chemie betreffend. 


Bekanntmachungen: Pfarreven- und Beneficien « Erledigungen. — Pfarrepen: und Beneficien⸗ Ber: 
leihungen. — Dienſtes⸗Nachrichten. — Erhebung in den Adelſtand. — Heberfiht der Getreide: und 


Vietualiens Preife im Monate October d, J. 





K. Miniſterial-Entſchließung. 





Staats/Miniſterium des Innern. 


(Die Bildung fuͤr das Lehrfach der Chemie 
betreffend.) 


Sin Königlihe Majeftär haben 
in der Abficht, denjenigen Studierenden aus 
Baiern, welche ſich um das Lehrfach ber Che: 





torium der Akademie der Wiffenfchaften 


aufgenommen, für den Lehrſtuhl der Chemie 
vorbereitet, und vorzüglich im Praftifchen 
geübt, die Koften der dazu möthigen Erperis 
mente aber aus Öffentlichen Mitteln beſtrit⸗ 
ten werben, 

Diefes wird hierdurch befannt gemacht, 
mit der Aufforderung, daß die Kandidaten, 
welche in die Anftalt aufgenommen zu wer⸗ 
den wuͤnſchen, ſich mit ihren Geſuchen und 
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zen Umfange bereits Eennen, und zum Lehrs 
amte in diefem Fache Anlageund Luft befigen, 
München den 17. December 1819 
‚Auf 
En Königlichen Majeftät Allerhoͤchſten 
Befehl: 
Graf von Thürheim. 


Durch den Minifter: 
der Generals Sekretär, 


z F. v. Kobell. 





Bekanntmachungen. 





Pfarreyen⸗ und Beneficiens 
Erledigungen. 





Sm Sfarkreife: 
er Die Pfarrey Hang. 


Durch den Tod des Pfarrers Priefter 
Vinzenz Stichaner ift die Pfarrey Haag 
in Erledigung gefommen, 

Sie liegt in der Didcefe Freyfing, im 
. Wahldefanate Wafferburg, und im Koͤnigl. 
Sandgerichte gleichen Namens. — In eis 
nem Umkreiſe von 14 Stunden, paftorirt fie 
1100 Seelen, enthält Fein Filial, aber 
eine Schule, und ein Beneficium, bas 
Schloß: Beneficium in Haag, welches mit 
einem eigenen Priefter verfehen iſt. 
Diefe Pfarren wird durch den Pfarrer 

und einen Huͤlfsprieſter beforgt, 
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Die Renten berfelben beftichen: - 
a) in 600 fl. Vefoltung; 
b) in 6ofl. für die mangelnden Grundſtuͤcke; 
e) in 300fl, für den Hülfspriefter; 
d) indem Genuße der Stole, ber freyen 
Wohnung und eines Meinen Gartens, 
Außer den gewöhnlichen Staats» und 
Didcefan Abgaben haften auf diefer Pfarrey 
Peine befonbern Laſten. 
Um biefelbe koͤnnen fih nur Staats; 
Penfioniften aus den aufgehobenen Klöftern 
melden, 


Im Dber:Mainfreifer 
2) Die Pfarrey Seußling. 

Die Pfarry Seufling im Königl. 
Landgerichte Bamberg IL, welche in vier 
Ortſchaften ohngefaͤhr 1000 Seelen umfaßt, 
und beyläufig 500 fl, erträgt, ift durch die 
Beförderung des Pfarrers Sartorius nach 
Strulfendorf erledigt worden. 

Sie gehört zur bifchöflich s Bambergifchen 
Didcefe, zum Defanate Hallerndorf, und 
mit den beyden Schulen zu Seußling und 
Saßenfarth zur Diftrife » Schulinfpection 
Rennborf. 








Pfarcenens und Beneficien— 
Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben fol: 
gende Pfarreyen und Beueficien zu vers 
leihen allergnädigft gerubt : - 


Dihcrfanı Abgehen haften au a YAM 
* Peine heſendern Laſten. 
ln Diefelbe Ahnnen fh ur Eis 
beih Genfinifen aus den angehoben Alf 
— de, 


In Bier, Rainkreifei 
3) De Yan Eerlieg. 
Die Mary Sıafling iM = 
andgender ande I, met 
sahen thageſiht 1000 Seren untat 


iew 


ga Giger äh N 7 
Del anatt 

Didecſe, m 8 

2. ꝛa beoden Sn u ER" 


richts Neuburg im Dber, Donankreife, Prier 
fter Jofeph Merkl; 


am. 15. December d. J. das erledigte 
erfte Diafonat an der St. Johanniskirche 
in Schweinfurt, nebft der damit verbundes 
nen Predigerftelle zu St. Salvator dafeldft, 
dem bisherigen Pfarrer zu Bonland, In⸗ 
fpection Thuͤngen im Unter: Mainfreife, 
Johann Petr Bundſchuh; — bie Pfar: 
rey zu Gottfrieding, Landgerichts Landau, 
dem Aushülfs;Priefter in Freyſing und vors 
maligen Pfarrer zu Feldmochiug, Priefter 
Anton Mayer; 





Seine Majeftär der König Haben un 
term 19. December d. J. dem Pfarrer 
Priefter Anton Weinseifen, den Ruͤck⸗ 


Vottfried Schäfer; — zur Verweſung 
bes Forſtreviers Ebersbach im Forſtamie⸗ 
Meuftadt, als Revierförfter in proviforifcher 
Eigenſchaft den bisherigen Forft ; Praftifans 
ten, Franz Freyherrn Truchſeß von Wer 
haufen zu Bundorf, und „zur interimis 
fifhen Verwefung des Forſtreviers Mit: 
telfiun im Eondominat Aura, den Verwefer 
des Reviers Rothenbuch, Carl Steinbrens 
ner, als proviſoriſchen Revierförfter ers 
nannt, 





— 
Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
16. December d. J. den quiescirten Zoll⸗ 
nachgeher zu Lohr, Fran; Boller, provi⸗ 
ſoriſch zum Ober⸗Zollbeamten in Leugfurt 
ernannt. 
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und Zolls Beamten zu Miltenberg, Georg 
Wilhelm Heydel zum Hall» Dberbeamten 
in Baireuth; den Dbers Hals und Zolls 
Beamten zu Buch am Forft, Chriftian 
Memminger, zum Hall: Oberbeamten in 
Miltenberg ernannt; — ben Hallverwalter 
und Wagmeifter zu Günzburg, Johann Ges 
org Peter von Antretung ber Ober: Zoll: 
beamtenftelle zu Irtemberg difpenfirt und zur 
einftweiligen Verwendung als Wagmeiſter 
nach Augsburg; den bermaligen Hallvers 
walter zu Miltenberg, Carl Yuguft Ho 
henfeld, proviforifh als Ober : Zellbeams 
ten nach Irtemberg; — den zweyten Wag⸗ 
meifter zu Augsburg, Sigmund Gugs 
genberger, proviforifch zum Hallverwal⸗ 
ter in Miltenberg, und den qui:scirten Mech: 
nungs: Kommiffär der General: Zolls und 
Mauth:Direction, Johann Baptiſt Reindl, 
peoviforifh zum Hallbeamten in Straubing 
beſtimmt. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt Haben unterm 
18. December d. J. den Ober⸗Zollamts⸗ 
Controlleur, Mar, Joſeph Lofeier von 
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Antretung feiner Stelle in Waldmanchen 
dispenſirt, und zur einftweiligen Verwen⸗ 
dung dem Hallamte Regensburg bengege: 
den; — den dermaligen Beyzollbeamten, Jos 
feph Jakob Widmann, zu Eflarn, pro: 
viforifh als Controlleur zum Oberzollamte 
Waldmünchen; und den ehemaligen Ma: 
nualführer bey dem Hallamte Stadtamhof 
Johann Michael Enzinger, proviforifch 
als Benzollbeamten nah Eßlarn beftimmt. 








. Erhebung in den Adelftand, 





Seine Majeftär der König haben 
unter dem 27. Juny d. J. ben Appellations⸗ 
gerichts » Mdvofaten, Licentiat Georg Ober⸗ 
mayr, Befißer des Landguts Meuhaus, 
mit allen feinen rechtmäßigen Nachkommen 
beyderley Gefchlechts, in den Adelftand 
des Königreichs zu erheben, und zu geſtat⸗ 
ten allergnädigft geruht, daß er fih, fo 
lange er im Beſitze des gedachten Gute 
bleibt, des Benfages „anf Neuhaus,” 
bedienen möge, 
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») Wegen des Roggenmehls wie bey Baireuth. ' 
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Rheinkrenis. 
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) Während dem Monat Detober bat in Landau feine Tarirung ſtatt gehabt, 








LIX. Stuͤck. München, Freytags den 31. December 1819. 
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Belanntmahungen. reiches am Schluße des verflofienen Etats; 
Jahres Hinfänglich bewähren, 














| | Staars-Minifterium der Juſtlz. Dur die firengfte Sparſamkeit, vers 
lanl ® #11 — bunden mit einer gewiſſenhaften Erfuͤllung 
2131 | J (Den Zuſtand der Penflons s Anftalt für die der dem Jnſtitut obliegenden Verbindlich; 
I *»  MWittwen und Waiſen der Advokaten im kelten, war es möglich, den Kapital: Fond 

| | | Jahr 1848 betreffend.) in dem abgefloffenen Jahre abermals um die 

si-i“ Summe von zehntaufend fünfhundere Gul⸗ 

| | = , | "| | | Den Allethoͤchſten Abſichten Seiner Mar — welcher hiedutch den Betrag 

A re wu 1 22 Bun ta an PN Fer Pr — BEN | — an and aan Bade % aoalsaaıaia 
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a) 88 Emiggelddriefe zu 5 Procent Zinſen 
b) s Hypothek⸗Kapitalien zu s Procent... 


c) 1 Hypothef: Kapital zu 4 Procent 


d) 9 bdaierifche Landanlehens-Obligationen zu 5 Procent 
e) 2 baieriſche Staats : Obligationen zu 4 Procent » 
f) 30 Potteries Anlehens:Locfe zu 4 Procent - . 

g) 1 umverzinslihes Lotteries AnlehenssLoos . . » 


Summe „. 


Nebſt diefer bedeutenden Vermehrung 
des Kapitals hatte das Inſtitut nach Abzug 
der unerhoben gebliebenen Penfionen am 
Schluße der Rehnung einen baaren Kaffes 
Vorrath von achthundert fünf und achtzig 
Gulden fehs und dreyfig einen halben Kreus 


zer, und einen erigibfen Activ:Ausftand von, 


achthundert fehs Gulden fünf und zwanzig 
Kreuger, h 

Diefe Erfparnig ift um fo erfreulicher, 
als fih die Laſten der Peufions: Anftalt in 
den verfloffenen Jahre in einer ungewoͤhn⸗ 
lihen Progreßion vermehrt Haben. Acht 
und fehzig Witewen, dann acht und fiebens 
zig einfache und zwey und zwanzig doppelte 
Waifen bezogen die gewöhnlichen Penfionen 
und Erziehungs: Beyträge, wozu eine Sum: 
me von neuntanfend neunhundere fünf und 
dreyßig Gulden fechs und dreyßig Kreuzer 
verwendet werden mußte, Außerdem erhiels 
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1 Säbrliche 
Kapital Zinfen 

Je OR Ikr. 
4116752 | 52 0037 | 38# 
6100 | — 305 | — 

f} 3— — 300 — 12 —— 
200 | — 351 — 

660 | — 26 | 24 

15000 | — 600 | — 

25 — — 1— 





+ [143537 | 52 | 7016 | 2} 


ten noch drey außer den Jahren der Pens 
fions: Fähigkeit befindfiche Waifen-den gefeßs 
lichen Abfertigungs s Beytrag zufanımen mit 
zwey und fiebenzig Gulden. 

Die Verwaltungs: Koften betrugen zwey⸗ 
hundert fünf und zwanzig Gulden dreyßig 
Kreuzer, und die von mehreren Ewiggelds 
Kapitalien zu entrichtenden Steuern einhuns - 
dert drey Gulden zwey und zwanzig Kreuzer, 


Vergleicht man diefe Ausgaben im Ger 
ſammt⸗ Betrage von zehntaufend dreyhundert 
ſechs und dreyßig Gulden acht und zwanjig 
Kreuzer mit jenen des vorigen Jahres (All⸗ 
gemeines Intellinen; Blatt vom 20. Jänner 
1819, Seite 67. u. f.), und ziehet man ven 
diefen leßtern den Betrag der daſelbſt eins 
gerechneten temporären Penfions : Erhöhung 
ab, fo zeige fih in dem jüngft abgelaufenen 
Sahre eine Mehrausgabe von fünfhundere 
acht und fechzjig Eulden vier und dreyßig 








Die Eintritts-Gebuͤhren betrugen 
150 — ke. 
die Completiven der in den 
Eheſtand getretenen Mit⸗ 
gliede 20. 
die ordentlichen Beytraͤge 
der verheuratheten Mit: 


450 fl. — fr. 


glieder 838196 fl. — kr. 
die Beytraͤge der Unverheu⸗ 
watheten 2 2... SB — kr. 


die Disciplinarſtrafen nach 
Abzug der Nachlaͤße 2780 fl. z0 Er. 
die Kapitals Zinſen 6598 fl. 322 fr. 
bie geoßmüchigen Geſcheuke 
beyder Königlichen Majes 
ſtaͤten mit Einſchluß einis 
ger andern milden Ben: 
träge und Vermaͤchtniſſe 1894 fl. 45° fr. 
Diefe ergiebigen Einnahmen und der baare 
Geld: Borrach im Anfange des Rechnungs: 
Jahres fegten Die Verwaltung in den Stand, 


Münden den 24, Dezember 1819. 
Auf Seiner Königlihen Majeftät Allerhoͤchſten 
Befehl. 

Grafvon Reigersberg. 

Der General: Sehretär: 
von Nemmer, 





Pfarreyens und Beneficten: Er 
Ledigungen. 


Im Jfartreife: 
1) Die Pfarren Schmieden. 

Durch die Verfegung des letzten Beſitzers, 
ift die Pfarrey Schmiehen in Erledigung 
gekommen. — 

Seldige liegt in der Didcefe Augsburg, 
im Defanate Schmiechen , und im Königli: 
hen Bandgerichte Landsberg. 

Sie paftorirt 456 Parochianen, die von 
dem Pfarrer allein ohne Hülfspriefter verſe⸗ 
hen werden, und enehäfe nebft denr Drte 
Schmieden, die Drte Bergen, Maria» Kar 
pell, und Klein» Egling, in welchem letztern 





- 
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Außer den aus dem Staats: und Disc 
ans Verbande herrührenden Laften, haften 
auf diefer Pfarren Leine befondern, als ein 
Grundzins von 1 fl. — ber an bie Guts⸗ 
herrſchaft entrichtet werben muß. 


2) Die Pfarrey Mammendorf.e | 

Durch die von Seiner Königlichen Ma: 
jeftät bewilligte Reſignation des Pfarrers zu 
Mammendorf, ift dieſe Pfarrey erledige, 

Sie liegt in der Diöcefe Freyfing im 
Wahldekanate Günzelhofen, im Landgerichte 
Dachau; — In einem Umkreiſe von vier 
Stunden enthält fir 1002 Pfarrhofden, die 
von dem Pfarrer und einem Hülfspriefter ver: 
fehen werden — vier Filiale, eine Kapelle 
zu Peretshofen nnd eine Schule, 

Die Renten des Pfarrers beſtehen in 
2,200 fl, 

Außer den gewöhnfichen Discefan: Ab: 
gaben haften auf diefer Pfarren als befondere 
Laſten: 

ıtens Abſent an den abtretenden Pfarrer 


Eibel jährlich 200. fl. — fr. 
ztens Vogteygeld ı fl. 48 „ 
stens Eine Schloßgarbe — fl. 6 „ 


Im Regenfreife: 
3) Die Pfarrey Upenhofen. 
Die Pfarrey Ugenhofen im Königlichen 
Landgerichte Pfaffenhofen it durch den Tod 


bes Pfarrers, Johann Bapıift Wendlers 


erlediget worden, Gie zählet in ihrem Um: 
fange 3 Filialfichen, 3 Schulen und 1078 


— — — * 
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Seelen, welchen der Pfarrer mit einem 
Huͤlfs⸗ und Supernumeraͤr-Prieſter vor⸗ 
ſtehet. Die jaͤhrlichen Einkuͤnfte beſtehen in 
dem Ertrage der Widumgruͤnde zu 234 fl. 
30 kr., der Zehenten zu 856 fl. 56 kr., 
der Gilten und Grundzinſen zu 128 fl. 38 fr. 
und der Gtolgefälle zu 112 fl, Die Staates 
und übrigen ftändigen Laften, ausſchluͤßig der 
Hülfspriefter belaufen fich jährlich auf 12 fl. 
ara ft, 








Pfarreyens und BeneficiensBew 
Feihungen. 
Seine Majeftät der König has 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien zu 
verleihen allergnädigft geruht: 


am 20, December d. %. die Pfarrey Erz⸗ 
berg, Dekanats Inſingen, dem bisherigen 
Pfarrer zu Neuhaus, Dekanats Uhlfeld, 
Friedrich Ferdinand Ehriftopd Heller; 

. am 21. December d. 3. die Pfarrey zu 
Großhartpenning Landgerihts Miesbad) , 
dem bisherigen Pfarrer zu Ebertshauſen, 
Mriefter Anton Härtl; 

am 22. December d. J. das Arcdi- 
Diafonat Wunfiedel, im Odermainkceife, 
dem bisherigen Diakon zu Bernek, Aus 
ton Heintich Rudwig Ull mann; 

am 26. December d. J. die Pfarren Ar: 
Vesried, Defanars Memmingen, dem bisheri⸗ 
gen Pfarrer zu Kichrüffelbah, Dekanats 
Graͤfenberg, Ehrift. Wilhelm Wolff. 





— 
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Dienftes: Nachrichten, 


Seine Königl. Majeftät haben Sich 
allergnädigft bewogen gefunden, den ehema⸗ 
ligen Edellnaben und nunmehrigen Peit: 
Verwalter Ludwig Grafen von Berghes 
Trips unterm 26. April d. J. in die Zahl 
Allerhoͤchſtihrer Kämmerer aufjunehmen, 


Unterm 29. Augnft I. J. wurde der ehes 
malige Edelknabe und nunmehrige Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Carl Auguſt Freyherr von 
Hanke in die Zahl der Koͤniglichen Kaͤm⸗ 
merer allerguädigft aufgenommen, 


Geine Königl. Majeftär habenvers 
möge Allerhöchften Rejeripts vom 2. Dctober 
1. 3. deu bisherigen Oberpoſtamts-Reviſor 
in Speyer Philipp Chriſtohh Reibelt 
zum Oberpoſtamts-Kaſſier, und den Ober—⸗ 
lieutenant im Königlichen Garde : Grenadiers 
Regiment, Chrijtian Siry, zum Revifor beym 
Dber: Poftamte in Speyer zu ernennen geruht. 





Seine Majeftär der König haben 
unterm 14. November allergnädigft geruht, 
den Major ins 16. Binien: Infanterie Regimente 
Franz Grafen von Kheinftein und Tat 
tenbach, ben Freyheren Johaun Philipp 
Grofvon Trofau und den Franz Grar 
fen von uud zu Seyboltsdorf in die Zahl 
Allerhoͤchſtihrer Kämmerer aufzunehmen, 


Seine Königl. Majefidt haben un: 
term 20, December d, J. ben bisherigen Diur⸗ 
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niften Joſeph Pau e e'zum Amtsfchreiber bey 
der Saline Rofenheim proviſoriſch ernannt, 

Ingleihen Haben Seine Koͤnigl. 
Majeſtaͤt unterm 20. December d, J. den 
Steuer: Einnehmer zu Eufel, Chriftian Pfen- 
der zum Steuer: Einnehmer in Schönenherg, 
und den Lieutenant des 3. Chevanrlegers- 


° Regiments Georg OD bermeyerzum Steuer: 


Einnehmer in Eufel allerguäbigft zu ernen⸗ 
nen geruht, 


Seine Majeftär der König haben 
vermöge unterm 23. December d. J erlaffener 
Allerhoͤchſten Entfchliegung, den Dienftess 
taufch des Landgerichtsarites Dr. Schutjr 
leinzu Feuchtwangen, mit dem Landgerichts: 
arzte Dr. Heremann zu Monheim, zu 
bewilligen allergnäbigft geruht. 

Ingleihen wurde der von den Lanbges 
tichtsärzten Dr. Gruber zu Wolftats hau⸗ 
fen und Dr. Diebold zu Pleinfeld nach⸗ 
geſuchte Dienftestaufch allergnädigit ges 
nehmigt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
ferner unterm 23. December d, J. die Stelle 
des zweiten Aſſeſſors bey dem Königl. Bands 
gerichte Pfaffeuberg den dortigen Aftuar 
Edmund P auſch, und die Aktuarſtelle da: 
ſelbſt dem ehemaligen Patrimonial:Gerihts: 
halter Franz; Sey berth zu WBurglengen: 
fetd allergnädigft zu verleihen geruht. 








Seine Königl, Majeftät haben un: 
‚term 25 December d. 3. den Rath bey dem 
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‚oberften Rechnungshofe, Michael Mes 
zum Director, und der Kegierungs + Aſſeſ⸗ 
for und Burean: Sekretär des Staats; Mir 
niſteriums der Finanzen Mori; Weigand 
zum Rathe aufjer den Status, beyde bey der 
Finanzs Kammer der Regierung des Iſar⸗ 
Preifes ernannt. 








Preiſe-Vertheilung an der Land— 
-Arztliden Echute zu Bamberg. 


Ber der abgehaltenen Gemeftral: und 
Final: Prüfung dee an der Landaͤrztlichen 
Schule zu Bamberg befindlihen Landaͤrztli⸗ 
hen Kandidaten pro: 1855 wurde 

1) der Kandidat Ehriftian Horlader 
aus Markt Neuslingen im Rejatkreiſe 
als Preißtraͤger, 

2) die beiden Kandidaten 
a) Johann Georg Almoslechner 

aus Ermeßhofen, dann 
b) Georg Michael! er fh aus Baiers⸗ 
dorf, 
als Acceſſiſten vonder Allerhoͤchſten Stelle 
beftätigt, 





Erhebung in den Adelſtand. 


Seine Majeftätder Köntg baden 
unterm 22. I, M. allergnädigft geruht, die 
Maria Eder hiefelöft, mit ihren drei Toͤchtern 
Emma, Thekla und Agnes, in dem Adels 
Rand des Königreichs mit der Befugniß zu: 
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erheben, in Zukunft ih „von Calatin“ 
nennen zu dürfen. 


— — — — — — — 

Ueberweiſung der fleinen Winds— 
heimer » Mühle zum nn 
sidte Rene m, 





Seine Majeftät dee König haben 
vermöge an die Koͤnigl. Regierung des Rezat⸗ 
kreiſes unterm 23. December d. J.etlaſſener 
Allerhoͤchſten Entſchließung allergnaͤdigſt zu 
genehmigen geruht, daß die im Landgerichte 
uffenheim liegende Kteinwindsheimer Muͤhle 
von demſelben getrennt, und dem Landge⸗ 
richte Windsheim einverleibt werde. 


— — — — — — 


Titel-Verleihung. 

Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 22. December d. J. dem bürgerlichen 
Kunft: und Schönfärber Johann Nepomud - 
Zott ma her in München bie allerunterthär 
nigſt nachgefuchte Bewilligung ertheift, den 
Titel als „ Königlicher Hofs Kunfts und 
„ Schönfärber « führen zu dürfen. 


— — — — — — — 


Berihtigung 





In dem: Allgemeinen Intelligenzblatte 
Seo. L. S. 1074 3. 11. von unten iſt ſtatt: 
Theodor Haufer, Thecdor Hanfer zu leſen. 





m 


Sechs und zwanzigfe Beylage 
zum 
Allgemeinen Intelligenz: Blatt 
. für das 


Königreid Baiern 





Münden den 31. December 1819. 
— —— ep nn 


Stedbrief, 





Da unten beſchriebene junge Menſch hat ſich eines an ſeinem Reiſe-Kameraden in 
ber Vorſtadt Goſtenhof am 7. Juny d. J. begangenen Diebſtahls⸗Verbrecheus 
hoͤchſt verdaͤchtig gemacht, und hat ſogleich die Flucht ergriffen. Er heißt nach ſei⸗ 
ner Angabe Johann Georg Hoffmann, iſt ein Schneidergeſelle, und nach ſeiner 
Einzeichnung in das Fremdenbuch des Orts Schweinau, aus Naila, was ſich aber 
als unwahr gezeigt hat, nach ſeiner Aeußerung gegen den Dammificaten aber iſt er 
aus Schwarzburg in Sachfen gebürtig, 


Dan flellt an ſaͤmmtliche Civils und Militär Behörden das Anſuchen, dies 
fen Menſchen auf Betreten anzuhalten, und wohlverwahrt an das unterzeichnete 
Königliche Landgericht zu uͤberliefern. 


Nürnberg den 23, December 1819. 


Königlicheg Landgericht, 





—— — — — — 


Beſhreibuns. 


Doeerfelbe iſt ohngefäͤhr 19 Jahre alt, tmittlefee Statur, eunden Geſichts, 
hat graue Augen, kleine Naſe, dergleichen Mund. 


Er trug bey feiner Entweichung ‚we zertiſſenen ſchwarztuchenen Frackrock, 
gelb geſtreifte zerriſſene Weſte, ſchwarz mandhefterne geflickte Hoſen, kurze Stiefeln, 
und eine ſchwarz mancheſterne Kappe mit Gold-Treſſen. 
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Monatliche Ueberſicht der Getreid» Preife - | 


in ben „ 
sorzäglidften Städten bes Königreide, 


Im November 1819. 
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Seine Getreidgattung im Monate auf * su Burgabauſen zugefübrt. 
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eiß, Andreas, Pfarrer 559. 

Helldobler, Georg, Zolleiunehmer 997. 

— Adam, Benefichat 1039. 
eller, Chriſtoph 287. 

Heller, Chriſtoph Ferbinand 1240. 


Helmreich — Hibl, 


J ——n — 9 


eitmann, Joſ., Amts diener rotz. 
Hemauer, Joſ., DObe.beamte soaı. 
—3 Dr., Prorector 368. ' 
Henning, Andreas, penf. Hauptmann 567; 
enninger, Leonhard, Pfarrer 765. 
enifh, Mathias, Majar ıc, 566. = 
epp, Pfarrer 436. ° 
dv. Hepp, Legationsrath 1116. 
Herbft, %oh. Wilhelm, Pfarrer 86. ® 
erbft, Georg Auguft, Veterinär-Eleve ırır, 
erd, Wuton, Amtsdiener 995. 
v. Herder, Gottfried, konigl. Forftmeifter 617. 
v. Herder, Rinald, Forſtmeiſter a2, 
— De —— ILIO, ITIT. 
ered, Regierungs-Rath 142. 
ergenrdther, Dr. Med., PrivarsDocent 
767: 
erih, Auguft 286. 
ermanu, Johauu, Guröbefiger 156. 
ermann, Peter Sriebrich, Gerichtdarzt 1042. 
errie, Ferdinand, Advocat 832. : 
errmann, Peter, penf. Oberk ar. 
errmann, Joh. Bapt., Beneficiat 320, 
errmann, Dr., Landgerichtsarzt 1242. 
erfhmann, Batalllons » Yuditor 54. 
ertel, Eruft, Bataillons : Auditor 54. 
Hertlein, Friedrich, Junker 52. - 
v. Hertling, Frevherr, Oberſt 666. 
Herwagen, Ebsiftian, Zolleinnehmer 1007. 
erwig, Juſtus, 3ollauffeber ro25. 
en Lorenz, Landgerichts » Nctuar 947. 
v. Heß, Joſeph, vorm. Fuͤrſt⸗Fuldaiſcher Hofs 
rath 618. : 


v. Heßling, Theodor, fürftl. Thurn und Tark 


ſcher Hofrath ıc. 486. 618. 
ettenfofer, Georg, Beichtvater 945, 
ettich, Jakob, Zolleinnehmer 993. 
euber, Karl, Unterlieutenaut 564. 
eydecamp, %of., Gutöbefiger x2r. 
eydel, Georg Wilgelm, Hal: Oberbeamte 
2199. 

Heydenreih, Auguft, ehem. Hauptmann ꝛc. 
1043. 


u depul auf Topen ıc., Benno, Kriegs⸗ 
ath 111. 132. 

ezel, Fohann 285. 
Br. Sarl, Benefiat 796 
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Huber — John, 


Georg, Beneficiat 450, 
Joſeph, Beneficiat 651. 
,Jakob, Pfarrer 917. 
Martin, Pfarrer 526, 

uber, Martin, Kontrolleur 1019, 

uber, N., Bierwirth 1032, 

uber, Theobald, Schuhmachersgeſell 432. 
Hubmann, Joh. Nep. 646. 
Dune ——— 

üfner, Joh. Bapt,, 172. 

umbel, Johann, Veterinaͤr-Eleve 1110. 

rmmel, Elias, Officiant 799. 

ummel, Franz, Amtsdlener 1013. 
Hummel, Andreas, Amtsdiener 1009. 
Himpfer, Martin, Pfarrer 279. 
undriffer, Earl, Eontrofleur 1005. 
unger, $riebrid 283. 
urler, Lorenz, Pfarrer 320, 
uß, Rechnungs: Commiffär 368. 
uffeberh, Jakob, Zolleinnehmer 991. 
utmacher, Philipp, Beyzollbeamte gor. 
. Hutten, Friedrich, Freyherrr, Kdnig . 
Kämmerer 88. 


Hutter, Joſ., Dberzollbeamte 995. 


SOHSHH 


J. 


acob, Franz 87. 

acobi, Heinrih, Unterlientenant 45. 

äger, Johann, Zolleinnehmer 993. 

äger, Anton, Landgerichts: Actuar 919. 
bn, Theodor, Diacon 394. 

bndl, Joh. Nep., Rechnungs: Revifor 984 
Han, Ehr., Baus Conducteur 290. 


Abel, 


LAS LALLLRLLLIUE 
mn 


I» 
Snseläberger, Paul, Amtsdiener 2021, 
Hohn, Friedrich, Oberbeamte 1009. 


Jordan — Kerl, 


Jordan, Bierbräuer 1093. 

Kornd, — 283- 

Forns, Martin 287. 

Förred, Wilhelm, DOberbeamte zo01. 

Idrres, Earl, Dberbeamte 1013. 

Joſeph, Fuͤrſt aus dem gräflichen Haufe yon 
Stubenberg, Erzbifhof von Bamberg 7. 


Irmiſcher, Conrad 29. 

far, Sebaftian, Beneficlat 797: 

Jung, Philipp, Pfarrer 534. 

v. Jung, Sigmund, Mitter ded Civil: Ber: 
dienft = Ordens der Baier, Krone u. wirll. geh. 
Rath 541. 

Zunge, $riedr., Kaufmann, buͤrgl. Magiſtrats⸗ 
Rath 165. 

Zungnitius, Johaun Michael, Erpeditionss 
Gehuͤlfe 1092, 


8. 


Kagerer, Philipp, Oberbeamte zo13, 

Kahr, Heinrich 280. 287- 

Kalfer, Heinrih 283. 

Kaifer, ErnftNicolaus, Eonfiftorlalrath ırz4. 

Kalb, Ludwig 40. 

Kallaus, Leopold, —— 366. - 

a ofer, Heinrich, Rechnun do⸗Eonimif⸗ 
r 11606. 


Kamerlohr, Anton, Reglſtrator 104. 

Kammel, Caſpar, Pfarrproviſor g5. 

Kandler, Ehriftopb 39. 

KRappelmayer, Michael, 

Kappler, DObervogt 108. 

Kappler, Alois, Rechnungs:Commiffär 983, 

Karben, Mevierfdrfter 312 

Karl, Unbreas; Zolleinnehmer 2007. 

Kärner, Wilhelm gg- | 

Karuer, Heincich, Civihe Adiunct or. 

Käs, Bonifaz, Pfarrer"i0g6, 

Käß, Earl, Eontrolleur 997. 

Kattan, Simon, Beyzoelibeamte zoor. 

Kattan, Willibald, Benzollbeamte 1005. 

Katenberger, Joſ., Hallverwalter u, 
meifter 999. 

Kauer, Auditor 48. 

Kayfer, Remhard, Regierungs:Direetor 292. 

Kerl, Ludwig 266. 


Amtödiener 991. 


gs 
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Koſter — Kur 


Kdfter, Carl Auguſt, Notar 124. um 

Köitler, Leonhard, Follauffeher 1o25. 

v. Kraft, Fr. Zaver, Regierungss Rath 105. 

Kraft, Ehrift. Friedrih, Magiſtrats. Rath 117. 

Kraft, Ernft, Kaufmannn. bürgl, Magiſtrato⸗ 
Rath RR 

Kraft, Georg , Unterlieutenant 571. 

v. Kramer, Mar, 301:Ober: Ihfpector 987. 

Krammer, Anton; Beyzollbeamte 995. 

Krammer, Kajetan, WUmtöfchreiber 396. 

Kraser, Bataillone s Auditor 54. 

Krager, Anton, Sciffmeifter 236. 

Kraus, Job. Bapt., Weggeldeinnehmer 1027. 

Kraus, Anton, Amtödiener 1007. 

Krauß, Peter 137. 

Kraufeld, Gottfried 917. 

Krauß, Peter, Unterlieutenant 47. 

Krauter, Pfarrer 436. 

Krautbahn, Sebaftian, Pfarrer 35. 

Kreitmaier, Benedict, Zolleinnebmer 997. 

Krembs, Leonhard, Oberbeamte 993. 

Kremer, Philipp, Magiftrats: Rath 537: 

Kreß v. Kreffenktein, Freyherr, Gottlieb, 
Unterlieutenant 49» 

Krep von Kreffenftein, Frhr, MWilpeln, 
Landrichter 636. 

v. Kretſchmann, Rittmeiſter 1034. 

Kretz, Johann, Landeigenthuͤmer 120. 

Kreuzer, Xaver, Bataillons » Chyrurg 571. 

Krid, Chriſtoph, Landgerichts : Alfeflor 947- 

Krieg, Zobann Kalpar, Pfarrer 1102. 

Krieger, Conrad, Amtsdiener 1021, 

Krdber, Kark ludwig, Veterinär: Eleve 1109, 

v. Krohne, Generals Major 567. 

Krohn, Michael, MWeggeldeinnehmer 1027. 

Krombab, Gerhard, Pfarter 393. 

Kühn, Adam, Kreis: u, Stadtgerichts-Pro- 
tocollift 766» 


Kuhn, —— aus Schifferſtadt 65 
Kuhn, Joſeph, Rechnungs-Commiſſäͤr 1074- 
Kummer, Landrichter 89. 

Kummerer, Karl, Junker 40. 
KRummerer, Konrad, Pfarrer 651. 2098. 
Kundler, Anton, Zolleinnehmer 1023. 
Kunkel, Erhard, Pfarrer 435. 

Kunft, Joſeph, Revifor 1092. 

Künzel, Adam, Unterlieuteuant 568 
Kupferl, Veit 1034. 

Kurtch, Georg, Amtsdienet 1059. 


Kur — Lehmus. 


Kurz, Unten, Reglerungs-Rath 123. 
Kurz, Georg, Bräuer 482. 

Kurz, Yabob, Proviant: u. Four. Berwalt. 34. 
Kurz, Martin, Kreis: u. Stadtger. Rath 440, 
Küfer, Kriedrid 280. 

Küfter, Martin, penf. Hauptmann 43. 
Kuftermann, Joſeph, Zolleinnehner 1023. 
Kußy, Paul, Amtödiener 1013. 


E. 


Labachelbe, Pfarrer 436. 

Xabermaier, Jakob, Benzollbeamte 1023. 

Zabert, Michael, DBeyzollbeante ‚1003. 

2. Lachemaier, Hyaz., Zolleinnehmer 1019. 

Lacher, Friedtich, Secretaͤr 163. 

Lahner, Moritz, Advocat 438. 

Lammers, Cheiſtian 39 

v. Lamotte, Frhr., Geueral-Lieuten. ꝛtc. 572 

Lamſter, Michael 640. 

Landes, Ludwig, Rechnungs-Reviſor 1074. 

Landgraf, Chriſtian, Landgerichts-Actuar 162. 

Landgraf, Friedrich 39. 

Laudmanu Franz, Zollaufſeher 1025. 

Laundsberger, Karl, Hallverwalter 999- 

Landsberger, Michael, Zolleinnehmer tost. 

Zandöberger, Simon, Redin. Revifor 484 

tanz, Franz, Zollauffeher 1025. 

ganz, KranyFav., Amrsviener 995. 

Lanz, Peter, Bräuer 647- 

Lanz, Xaver 287. 

Langenmantel, Auton, Oberdeamte 695. 

Langenmautel, Johann, Beneſiciat 653. 

v. La Rohe, Mar., Unterfieutenant 568. 

v. La Nofése, Forſtamts Verweſer 1164. 

v. Laßberg, Joh. Nepom., Freyherr, Haupt⸗ 
maan 614. 

Lauck, Georg, ordentf. Profeffor 161. 

Lauerbach, Andreas 285 

Lauteuſchlager, Peter, Pfarrer 101. 

Xeharle, Benignus, Zolleinnehmer 1009. 

Lechner, Anton, Zolleinnehmer 1009. 

Lechner, Franz, Amtsdiener 991. 

Lechner, Johann, Oberlleutenant 49. 

Lechner, Michael, Condiacon 61. 

Lederer, Mathias, Oberbeamte 1015. 

Lehmus, Dr. Adam, Stadtpfarrer zıo, Des 
“an 1036. 
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Maiberger — Mayer, 


Maiberger, Karl, Beyzollbeamte 999. 

Maler, Georg, Landgerichts: Ageffor 289. 

Mater, Georg, Zoritwärter 797. 

Maier, Joh. Bapt., Kreis» u. Ötabtgerichtös 
Rath 1192. 


Mater, Joſeph 363, 

Maier, Michael, Beneficlat Zar, 

Maier, Sales, Benefictat 279. 

v. Materhofer, Mar, Hofrath ıc. 100. 

Matndl, Joſeph, Amtödiener rosg. 

Mainzinger, Karl, Beneficlat 394. ; 

Mainzweig, Aloys, Regiments Aubitor 50, 

Mair, Ignaz, Leder s Fadrifant 481. 

Mair, Zoh. Bapt., Kreise u, Stadtgerichts⸗ 
Schreiber 386. 


Mals ner, Anton, DOberbeamte 1003. 

Mandel, Yob. Wilhelm, Pfarrer 2190, 

Mändl, Georg, Beneficiat Hr 

v. Mandl, Freyh., Anton, Reichs⸗Rath 10. 

Männer, Ulrich, Pfarrer 384. 

Mannmeiler, Jakob, Amtsdiener 1003. 

Maréchaux, Profeffor 65. 

Maͤrkl, Fr. Paul, Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Protocollift 537. 


Mari, Andreas, Amtödiener 1021. 

Martin, Johann, Stadrger. Schreiber 549. 

Martin, Martin, Oberft s Hofmarfchallftabss 
Dfficiant 292. 


Martin, Philipp 87. 

Martini, Friedrich 287, 

Marr, Andreas, Kreid: u, Stadtger. Rath 385. 

Marr, Wilyelm ,-Zinngießer u. bürger!, Magi⸗ 
ſtrats⸗Rath 164. 


v. Maffenhaufen, Joſeph, Truchſeß 438. 

Mathefon, Georg 519. 

Mattel, Andreas, Amtöbiener 1oız. 

Matthy, Nico, Domainen-Berificatenr gr, 

Mauermayer, Math., Kaſſa⸗Officlant 988. 

Maurer, Ludwig, Appellationdger, Rath 476. 

Maurer, Lederhändler 1035. 

May, J. Straßen: u. Waflerbau:Anfpect. 290. 

Mayer, Handelshaus 192, 

Mayer, Andreas, Zolleinnehmer 993. 

Mayer, Andreas, bürgl. Tuchmacher 492. 

Mayer, Anton, Kanzellift 986. 

Mayer, Anton, Pfarrer 1197. 

Mayer, Dr. Franz, Kreis: u. Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor 385; 


Mayer — Merklin. 


Maver, st Landgerichts Actuar 206. 
Mayer, Friedrich, Zolleinnehmer 1005. 
Mapver, Des. Zolleinnehmer 995. 
Mayer, Jakob, Hallverwalter 1017. 
Mayer, ob. Nep., Pfarrer 485. 
Mayer, Joh. Bapt., Amtödiener 999. 1018. 
Mayer, Joſeph, Zolleinnehmer 997. 
Maper, KZayer, Zolleinnehmer 1021. 
Mayrhofer, Michael, Kontrolleur zor7. 
Mapr, Joh. Bapt, Beneficiat 435. 
Mayr, Heiurich, Kaſtelletiſt 1001. 
Meggendorfer, Cajetan, Huͤttenamts⸗GSe⸗ 
huͤlfe 63. 
Mehmel, Auguſt a30. 237. — 
Mehmel, Gottlieb, Hoftath, ord. Profeſſot 
u. Prorector 112. 124 
Mehrle, Joh., Weggeldeinnehmer ı0ay. 
Meldnhauer, Paul, Zolleinnehmer 997. 
Meierlein, Chriſtoph, Condiacon 1037. 
Weilbeck, Ludwig, Rechn. Commiſſaͤt 1075, 


Weller, Heinrich, Zolleinuehmer 101. 
Meindl, Rechn. Commiſſaͤr. 562. 


mein, Gutöverwalter 913. 

einel, Gottfr., Reduungs-Revifor 369. 

Meifer, Jun Officiaut 527. 

Melber, Bernhard, Pfärrer 283. S 

Melhior, Sebaftian, Zolleinnehmer zor«, 

Melzer, Joſeph, Penfions-Zahlmeifter 53, 

Melzl, Michael, Amtsdiener 999, 

Memmert, Ulrich 287- 

Memminger, Philipp 40. 

Memminger, Chriſtian, Oberbeamte zorz. 
3199. 

Mengelberg, Joſeph, Unterlieutenant zöp 

Menges, Heinrih, Batail. Quartierm, 33. 

Menne, Edilbert, Beneficlat 186. 

Merk, Ludwig, Oberbeamte 1001. 

Merkel, Andreas, Secrerär 985. 

Merkel, Anton, StiftösKapitular rız- 

Merkel, Zldephons, Zolleinnehmer 1001. 

Merkel, Joh., Kaufmann u. birgl, Magiftratss 
Rath 166. 


Merkel, Joh. Nep., Zollauffeher 1025. 

Merkel, Joſeph, Pfarrer 1197. 

Merkel, P. Wolfgang, Handels» Uppellatlons⸗ 
gericht⸗Aſſeſſor ic. 116 

Merkl, Georg, Beyzollbeamte 1007. 

Merklin, Earl Auson, Landrichter 313. 
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Naef — Mueſch. 


N. 


Naef, Joſeph, vorm. Unterlieutenant 44. 
Nagelſchmid, Joh., Weggeldeinuehmer 1027. 
Naaler, Leouhard, Wegg ldeinnehmer 1027. 
veNau, Sebaſtian, Konigl. Hoftath ıc, 615. 
Mebel, Mathlas 620. 
Nees, Franz, Amtsdiener 1013. 
v. Neger, Alois, Appellationsger. Rath 1116. 
Nehr, Pfarrer u. Kreis: Schul:Rath 438: 
Neis, Johann ‚620. 
Nemerow, Ulrih, Pfarrer 946. 
Nenner, Ignaz, Beyzollbeamte h9t. 
Nerb, Joh. Bapt., Beneficiat 946- 
v. Neu, Or. Wilhelm, rechtskund. Magiſtrats⸗ 
Rath 164. 
v. Neubau, Friedrich, Revlerjaͤger zı7. 
Neubauer, Johann, Decan 113, 
v. Neubed, Baron, Heinr,, Oberbeamte xoxx. 
Neuhpätel, Georg, Amtödiener 1007. 
Neumann, Martin, Unterlieutenant. 50, 
Neumapyer, Franz, Landgerichts-Actuar 948. 
v. Neumayr, Klemens, General-Director 936. 
Nenmüller, Joſeph Gabriel, Pfarrer 1096. 
Neuner, Yatob, Forftwart 102. 
Neuper, Helnrih, Kontrolleur 101x. 
Neupert, Benedict, Amtsdiener 1017. 
Niebeth, Johaun, Dberbeamte zotı. 
Niedermaier, Mathias 554. 
Niedermeyer, penf, Oberlieutenant ıc. 46. 
Nies, Balthaſar, Landgerichts: Affeflor 291. 
Niggl, Midael, Amtödiener 1021. 
Nirihl, Koh: Bapt., Beneficlat 795. 
Nißl, Joh. Bapt., Dberauffchlagamtes:Cor: 
trslleur 313. 
Nißle, Anton, penf. Lieutenant 565: 
Nittinger, Ehriftoph, Diacon Lıgr. 
Nittinger, Zulius zgr. 
Noͤbl, Aloys, Beneficiat 321. 
Nonnenmacher, Radwirth 1634 
Nopitſch, Wilh., rechtsk. Magiſtrats⸗Rath 164. 
Nödrr, Michael, Pfarrer 437: a Er 
Norz, Fofeph, Kaſſe Kontrolleut 988. 
Noscovius, Earl 547. 
v. Nothhaft, Carl, Frhr. v. Weißenſtein, 
Kämmerer 112. - 
Nürmberger, Adolph, Protocollift 549. 
Nuefh, Karl, Oberbeamte 1021. 


— 


Obenberger — Ortom. 


O. 


Obenberger, prov. Rentbeamte 946. 
Dbenhin, Joh. Nep., Material⸗Verwalt. 985. 
v. Ober lin, Joh. Nep., Ritter 235. 
Obermaier, Mathias, Landgerichts⸗Actuar 
636. 1075. 
Obermaler, Sebaſtian, Tuchmacher 479. 
Obermayer, 5— ‚ Steuereinnehmer 1242, 
Dbdermayr, Joh. Nep., Rgmts-Auditor 52. 
Obermayr auf Neubaus, kict. Georg, 
Appellationdgerichtd:Ndoscat 1200. 


Dberndorfer, Weggeldeinnehmer 1077, 

Dberft, Friedrich, DOberbeamte 1019. 

v. Oehlhaven, Friedrih, Advocat 174. 

Dehlfhlägel, Rehnungs:Revifor 368. 

Deblfhläger, Herrmann 289. 

Debme, Chriflian, Kris: u, Stadtgerichtsr 
Schreiber 397. 


Delbafen, Friedrich, LandgerichtssActuar or. 
Delfhiägel, Revifor 1192. —— 
Dertel, Adam 281. : 
Dertel, Georg Friedrich, Kaufmann u, Buͤr⸗ 
germeifter xı7. 238. : 


Defterreiher, Konrad, Adminiſtrator ragt. 


v.DettingensDettingen u Dettingen: 
Wallerftein, Zürft, Carl, Kron⸗Oberſt⸗ 
Hofmeifter u. Reihye:Rath 7. .' - 
v. Dettingens Dettingen Dettingen 
Spielberg, Furft, Aoys 8 
Offeubach, Joſeph, Bot 767. ! 
Dffenbäufer, Wilh., Bataill, Chirurg 48. 
Dhnemäller, Johann 40. 
Dhnmeier, Michael 1034. ef 
Onz, Mauth » Stationift 1034, 
Onz, Leonhard, Zolleinnehmer 995. 
Olhaut, Dr. Math., Landger. Arzt 398. 437. 
DOnimus, Joſeph, Profeſſor 943: 948. 
Ordnung, Friedrich, Oberlieutenaut 45. 
v. 3 Ober⸗Admiulſtrativ⸗Collegiums⸗ Diree⸗ 
tor 666. 


v. Drff, Franz Xav., Zoll⸗Unterinſpektor 987. 
v. Oxtenburg zu Tambach des aͤltern Ger 
ſchlechts ꝛc. Graf, Ludwig, Reichs-⸗Rath 8. ° 


Drtom, Joſeph, Zofäuffeher. zoasS.. : 
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v. Poſchinger — Pub. 


9. Poſchinger, Beuedict, Glasfabricant-ır9 
ch i, Kaſp., Hof: Bau⸗Intendanz: Actuat 654 . 


—— auf Hohenaſchau, Graf, 
ar 9 

v. Preyfing zu Moos, Graf, Cafpar zo. 
“9, Preyfing, Graf, Carl, k. Kämmerer, 
Staats⸗Rath 110. 


v. 2 sepfing, Graf, Joſ., penf. Generals 
ajor 564. 

Prinzing, Ernft 283. 

Pritfcher, Joſ., Pfarrer 205. 

v. Priuli, Ludw., Frhr, Känımerer ic, 1075. 

Probft, Johann, Zolleinnnehmer 999. 

Mrobfk, Martin, Amtödiener 993. 

Prob, Earl, Pfarrer 435. 

Pröbitel, Kranz Kaver, Benzollbeamte 1023. 

Prögler, Michael, Amtödiener 101x. 

v. Pronath auf Offenberg, Joh. Bapt., 
vorm. Landicafts s Verordneter 207. 


Propftl, Alois, Beyzollbeamte ggı. 

Prof, Joſ., Officiant 104. 

Prößl, Anton, Tafernwirth 646. 

2... Nicolaus, Bot 441. 

Prudmapr, Philipp, Pfarrer 394 

Drudner, Heine, Buchhalter 53. 

Prüfner, Friedr., Pfarrer 764 

Prukner, Jof., Amtsdiener 995- 

Prummer, Thaddaͤ, Controlleur 097. 

Prummer, Franz, Benzollbeamte 995+ 

Prunp, Johann, Zoleinnehmer 997. 

Prym, Kaipar, Zolleinnehmer 9y5- 

Puchta, Friedrid 280. 

Puchta, Ernft, Civil: Adjunct 367. 

Yıirtmer, Gottlob Ober Gommercienrath 293. 

Pürtner, Caſpar, Profeflor 437: 

v9. Pürtmer, Daniel, vorm. Markgraͤfl. Vals 
reuthiſcher Procehs Rath 616. 


Yun, Chriſtoph, Zolleinnehmer 1009. 


« 
Quaglio — v. Recum. 


Quaglio, Joſ., Hoftheater: u. Architektur⸗ 
Maler 622. 


R. 


Raab, Anton, Officiant 103. 

Raab, Adam 40. 

Rabenad, Wilhelm, Domainen Verificateur g2. 

v. Rabenau, Friedrich Wilhelm, Baron, Eon- 
trolleur zooT. 


Naffel, Franz, Amtsdiener 993. 
v. Raglovich, Clemens, Generalstientenant 
und General » Eommandant ıc. 12. , 


NRaiffeifen, Heinrich, Pfarrer 278. 
Rainprehter, Karl, Hallverwalter und 
Maagmeifter 1001. 


Raith, Joh. Nep., Beyzollbeamte 995. 
Natth, Stephan, Pfarrer 319. 
Raith, Bartbolomdäus, Pfarrer 320: 
Raithner, — ——— Braͤuer 121. 
Ramis, Alois, Mechaniker 154. 
Rampold, Johann, Lederer 647. 
Rampp, Joh. Ev., Beneficiat 545. 
Rampp, Foh. Nep., Zolleinnehmer g9r. 
Rasp, Mathaͤus, Gutsbeſitzer 1032. 
Raſt, Georg 553. : 
NRattinger, Hof., Straßens und Wafferbaus 
Eonductenr 527. 


Rau, Ambros, Profeffor 942. 

Ran, Feiedrich, Pfarrer 1189. 

Kaumapyer, Franz Kaver, Zolleinnebmer 1021. 

v. Rauſch, Joſeph Rirterguts ; Vefißer 800, 

v. Raymayr, Feb. Bapt 237. 

v. Rechberg m Rotheuldwen, &raf, 
Franz Xaver, Staate : Minifter des Kdnigl, 
Haufes und ded Aeußern ı1. 


v. Rechberg und Rotbenibwen, Graf, 
Karl, Oberſt-Ceremonien-Meiſter 230. . 

v. Rechtern⸗Limpurg, Graf, Burgh., Reichs⸗ 
Rath 8. 

Redenbeck, Joh. Bapt., Pfarrer 319 

v. Recum, Frhr., k. geh, Rath 108. 





Rah, Enten, Dfkciamt 10; 


Rast, Ütım un 
Asdenad, Bılddıa, Demaisen Berifecters 


©. Radensz, Arednd Biken, des la 
trelem 1001. 
Bulle), Ba, 
nie, ‚ 
* I I ‚Ermmardast x. 12. 

f 2 
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mertalh AND Kanbbau Zutpector 768: 


v. Reinach, Friedt., Arhr., großherzoglich 
tosfanifcher Känmerer 234. 

Feindl, Job. Bapt., prov. Hallbeamte 11 

NReinfurt, Franz 620, > 

Reinhard, Undr,, Remts«Quartiermelfter 54 

Relninger, Andr., Amtödiener ao, 

Reis, Karl, Xıntödiener 1003. 

Reifab, Carl Auguf 314 

Reifenegger, Francista, gew, Hofkammer⸗ 
Raͤthin 800. 

Reifinger, Franz, außerordentlicher Profefs 

for 398. 

Reif, Anton, Zollauffeher 1025. 

Meiß, Heinrich 363. 

Reiß, Joh., Stadtpfarrer 1or, 

Rettfhufter, Carl, Rechn. Tommiſſaͤr 1074. 

v. Reitzen ſtein, Frledr., Frhr., Unterkeus 
tenant, 51, 

v. Rettzen ſtein, N, Frihr., Landgerichts: 
Actuar 527. 

Renner, Aug., Randgerichts Aſſeſſor 9 

Menzel, Georg 40. 

Rerrih, Anton, Rechnungs : Revifor 1074 

Rettig, Daniel, Bezirköforftimeifter 118. 

Reulbach, Bataillons-Auditor 55. 

Reuß, Ehriſtoph, Pfarrer u. Decan 764. 

Neuß, Joh. Lorenz, Rechnungs» Revifor 1193, 

Meurer, Yalob ang. 

Reuther, Iren 620. ° ; 

Neutter, Johann, Magiftratd:Rath 116. 

Rhau, Theodor, Mentbramte 7 

v. Rheinfiein. Er. Fan... Sthr Molke, 


m, »saner, Philipp, Pfarrer . 
Riefter, Gorbinian, 55* — 
Rimmel, Anton, Rgmte. Quartiermelſter go, 
nat. Joh. Bapt., Benefictat 

dv. Ringel, Generals Director ıc. 561, 
Ringwald, Jakob xay. 


Ritfpel, Zof,, venf. Rrichks Secret r 46, 
Ritter, Andr., Rednungs:Commill, r 1074 
481. 


Ritterhaus, Theodor, Dberbeamte 1023. 
». RA, Alone, Gfarter 107, 

5. * 
v. Röder, Wler., Kreise und Stadtgerichtös 


54 

v. Röder, Auguft, Kreis Stabtgerichtös 
Rath 1179, 

Rogenhofer, Leonhard, Pfarrer 100, 
Roggenhofer, Auditor 47. 
Nöhrer, Undreas, Pfarrer 278. 
Roland, Yoh. Bapt,, Amtövdiener 2003. 
v. Roman, Helnr., vorm. f, 28, Oberſt. 237. 
Römpild, Robert 40, . 
Rofe, Hein. 630, afg. 
Rofenberger, Michael, Amtsdlener 2005, 
Rofenberger, Chriftian 87. 
Rösle, Heinrih, Oberbesmte Zoor. 
Rösler, Carlage. 
Rösler, Mar age: 
Rosner, Ferdinand, 3olleinnehmer 997, 
8* R offau, Redmungsrevifor 983, 





v. Roh — Sauer. 


©. Rotb, Johann, N Major a la suite 618. 

Rorb, Martin, Landgerichts » Affeffor 291. 

Roth, Sebanian, Amtsdiener 1007. » 

Roth, Stephan, Umtödiener 1017. 

Roth, Wilhelm 285. 

Roth, Tobias 288. 

Rothenbüänler, Johann er 

Rottmanner, Dr., Earl, Gutsbeſitzer 119 

Rubenbaner, Erh., Baralllond:Chyrurg 57x. 

MRubner, Felix, Zollemnehmer 10283. 

Ruck, Jakob, Zolleinnehmer 1007. 

Rudhart, Minifterials Rath 1041. 

Muesd, Philipp, Zolleinnehmer 1009. 

Ru 4 Georg, Wirth 520. 

v. Ruffint, Fr. Zav., Frhr., Reichs-Rath ro, 

v. Ruffin: auf Weihern, Frhr. u. Kaͤm⸗ 
merer ıc. 92 

9. Rumling, iſter gemup ⸗Intendant 29T. 

NRumpler, Eart, Eontrelleur 1017. 

Rinagel, Franz, penf. Major 41. 

NRuppenthal, Ludwig, Staats» Procuratords 
Subſtitut 798. 

Ruppert, Bartholomäus, Amtsdlener 1007, 

Rupprecht, Hugo, Beneficier 319. 

Rupprecht, Jakob, Oberlieutenaut 42, 

Müttel, Georg aß. 
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Sailer, Franz Xaver, Beneficiat 653. 
Salomon, Paul, penſ. Bataill. Chyrurg 567. 
Saͤmer, Anton, Oberbeamte 1017. 
Sämer, Joſ., Regiſtrator extra stalum 1040. 
Sandihaufer, Jeremias, Beneficiat 1039. 
v Sandizell, ®r.f, Caj., Reichs-Rath 10. 
v. Sänftrel, Xaver, Oberregiſtrator 985. 
Sarreuter, Joſ., Beneficiat 186. 
Eartorius, Michael, Ganzellift 367. 
Sartorius, Benedict, Pfarrer 1177 
Sartory, Earl, Caſſa-Controlleur 54. 
Sartory, Ferd., penſ. Lazareth Eontroll. 46. 
Sartory, Andreas, DObersollbeamte 997. 
Gastory, Nicolaus, Amtödiener 999. 
&attler, Georg, 3Folleinnebmer 1017, 
Eartler, Georg, Pfarrer 383. 

Sauer, penſ. Oberfilieuteuant 43. 

Sauer, Heinsich, Poherens Controlleur- 984. 


v. Sauer — Scheidlim. 


v. Sauer, Ignaz, Beyberr, Generals Zoll: 
Adminiftrationd: Rath 982. 


v. Sauer, Conrad, Advocat 174. 569. 04T. 

v. Sauer, Nicolaus 621. 

Saurainer, Sebaſtlan, Amtsdiener 995. ' 

Sauter, of. von Simbach 1033. 

Sawutha, Yof.; Batalllond- Chyrurg 41. 

Scgoff, Anton, Beneficlat 484. 

Schaaf, Wilh, Kork: Buchhalt.:-Officiant 77. 

bmaier, Georg 913» — 

fer, Chriſtoph 281. 

fer, GSotifried, Revier⸗-Foͤrſter 1198. 

fer, Carl 282, 288. 

fer, Ernft 283. 

Itpäufer, Fabrikant 483. 

IT, Benediet, Kellerverwalter 1017. 

IT, Chriſtian, Unterlieutenant 57tr. 

Iler, Jakob, Amtsdiener 1017. 

(ler, Georg, Amtöbiener 1015. 

amberger, Michael, Zolleinnebmer 995% 

Shärdinger, Paul, Schneidermeifter 094, 

Scharf, Fof., Pfarrer 11738. 

Scharrer, Zob , Kaufmann, birgerl, Magis 
firatö:Rarh 165. 

Schaͤrtl, Zohaun 223. 

v. Scatte, Edmund, Frhr., Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor 947- 

Schaͤtzler, Joh. Lorenz, k. Finanz⸗Rath, Bau⸗ 
quier 136. 

Schaumberg, Straßensund Waſſerbau⸗In⸗ 
fpector 290, 

Schaumberg, Chriſtian 298. 

Schaumberger, Mar, Kammersfaquai ı116« 

Schaumldffel, Philipp, Oberbeamie 1009 

Skhaupert, Friedrich 39, ) 

v. Schaurotb, Friedr., Major 572. ‚ 

Schauß, Jakob, Unterlieutenaut 44. 

Schäzlein, Anbress, Amisdiener 1005. * 

v. ES cheben, Frhr, Fort » Buchaltungds 
Dfficdant 77: 

Schegt, Wilhelm, Appellationsgerichtd : Afe 
feffor 714° ——— 

Scheichenpflug, Math., Aſſeſſor der Staats⸗ 
Schuldentilgungs-Commiſſion ıc. 115. 

Scheid, Simon, Zimmermeiſter zart. 

Scheidel, Ge Nevierförfter 291. 

Scheid ler, Joſeph, Nehnungs: Revifor 1092 

Sheidlin, Markus, Controlleur zeıg. 


a 
& 
aͤ 
ä 
d 
a 
a 
a 
a 
a 


ARRABOARARAAA 
33333238353 


| 


3 *—2nacra, xandgerichte⸗ 





@ Aahmarer, Song 91% -  Swemmel, Wilhelm, Pfarrer 39. uiffe 
edler, Qnind 281. Schenk von Stauffenberg, Graf, Wenzess Mc m 
Eaifer, Berıfrab, Arziers Kicker m laus, Reichös Rath 10, ger, Martin, Stadtpfarrer yy5; 
ifer, End Scheuk, © Shlider, Stephan, Pfarrer 3zı 
Eifer, we * — W Rechnungs » Commiffär 53, Schliegelmaier, Ant,, Randger.:Affeffor rg 
@aliır, Em Berta “ Seat‘ —— 569. - © Schloßberg, Cafpar, Frhr, Oberftic, en 
@aalthiafen, = Bacsblei:ca a Pr d. gölehberg, Franz. Frhr, Oderflic. »66, 
Eaall, Beneteet, Arlermermalet Ir ppier,Garl, Kre —— ——— dv. Shmädl, Franz, Konts. Anırsfch « 566: 
Usterluatenant 5"; Sherer, Schaflian, Kreis s u. Stadrgerichts> ——— reiber ggz; 
eni — Rath 384 gerich — —— Fran; 620, 
aaller, ‚ — mauß, of, Unterlieutenant 
"halle, —e a, ——— —— ——— 
Edamdergtt, — — Ede uer. Fee — —— —5— — 314. 
amjrdr ‚va, : = ‘ t ei ying, Sulus, . i 
u BRenInnug dr Acer ögn. Somersib Jan. Anlkunbiter 
€ garten, I Kaufmann, 1 Saeuring, Joh., Amtediener 1013. ee lan Minnehtner 2007. 
rat ar 2 s — Karl, Zolleinnehmer 33 ». Schmid, Anton, Rittmeifker 43, 
er, ꝓa ⸗ er, ob. Bapilſt, GeneralsBisfae Schmid, Ulsıt, Brduer 122. 
era, Du, ga. Shid = z191. Schmid, Friedrich, Pfarrer 764. 
* » » Deorg 288. Schmid, Chriftian Friedr., rechtsfundi 
Binder 9 —X — ze. Georg, penf, Hauptmamm 563. giftrats- Math 164. undiger Ma⸗ 
Eaagler, IR! Me galener, Hauptmann 41. Schmid, Dominieus, Pfarrer 1096, 
asien 116 ud Bafehor bielein, Undreas, Veneficiat 796. Schmid, Fof, birsl. M 
Erraßen Shierli R.PH., Recn.- Rei rl,» Dre, Pagiſtrats⸗ Rath 1658. 
e daa adt linget R.Ph., Ren. Revifor 1092. Schmid, Carl, Kanzellift 943 5. 
u g Siepel, ob. Bapt., Sandger.:Ufieilor 439, Schmid, Peter, Pfarrer za. 
auambeid. Sun Gamarntaief alter, Anton, Amtsdſener 1013. ‚ Ehmid, Leonhard 1033. N £ 
FPrTL IL ——— zu 9 ». Schilder, Matbias, Oderforſtrach ı19. Shnid, Matbäus, Spezerepbändfer 629, » 
t, polls Shtlling, Thriſtoph, Kandrichter 1166. Schmid, Mathias, Bortenmwirker 629 ” 
Schilling, Anton, Amtödiener 993. Schmid, Stephan, Controller 999. 
— Anton, Zollelnnehmer 1015. ch mid, Gebaflian, 3133 
bindler, Yuguft, dar. Major 55. hmid, Wilpelm, Regiftraturs.Gehlife 4 
Schindler, Earl, Regiftrator 396. Schmid, don Rofau, Fran 985: 
Schindler, Iof., Rechnungs: Reoifor 368. _Commiflär o83, 3, Redmungss 
v Schlutlinag. Garl. Sherfilisurenant am — er ’ 





Schmidt — v. Schöfel, 


Schmidt, Ephraim 40, 
Schmidt, Athauas, Advocat 832. 
— Friedrich, Officiant 104. 


Schmidt, Michael, Bot 41. 

Schmidt, Eberhard, Pfarrer 159. 

Schmidt, Reinhard, Appellations gerichts⸗Ad⸗ 

vocat 1165 

Schmitt, Uler. agt. 

Schmitt, Franz, Zolleinnehmer 1019. 

v. Schmitt, Philipp, Regier.= Director LIT. 

Schmitt, Ludwig, Zolleinnehmer 1007. 

Schmitt, Michael, Renrbeamte 475: 

Schmitt, Midael,‘ Korftmeilter 322. 

Schmitz, Ehriftoph, Controlleur 475. 

v. Schneider, Garl, Junker gı. 

Schneider, Effigfabrilant 317. 912. 103L. 

Schneider, Rebnungs:Commiffir 368. 

. eider, M. Anna, Bierbräuerinn 553. 

Schneider, Karl, Oberlieurenant 568. 

Schnetter, Caſpar, Fabritant 190. 

Schnetter, Michael, Pfarrer 1039. 

Schneyer, Friedr., Zolleinnehmer 1007. 

Schnizlein, Dr., Landgerichts s Arzt 1242. 

Söhnüpferling, Georg, Pfarrer 1038. 

Schnürer, Ebriftian 38. 283. 

Schnurr, Jakob, Amtsdlener 997. 

a Shriftian, Landgerichtd:Actuar 440. 

Schoch, Franz, DOberbeamte 20% 

Schoͤckelmaun, Michael, Zolleinnehmer Toor, 

hödinger, Friedr., Unterlieutenant 571. 

choͤftelmair, Joh, Oberaufſchl. Beamte 313, 

choͤlleunberg, Joſ., Beyzollbeamte 1021. 

choͤller, tn Kreis: u. Stadtger. Rath 162. 

du, Johann, Profeffor 948, 

dn, Seraph., Dberbeamte 997. 

du, Hof., Benyzollbeamte ro13, 

choͤn, Ignatz, Rgmts. Auditor 50. 

u, riedrich, talllons⸗Chyrurg 565. 
na, 
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erdin., Rechnungs:Commiffär 1168 . 
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nemann, Margareth, Wittwe 315. 
choͤnfeld, Rud., quitt.k. preuß. Major 619. 
bnheiter, Daniel, penſ. Unterlieut. 46. 
dnleiu, Dr.%oh., außerord. Profefl. 397. 
dnnleutner, Mar, wirkt. Rath 1073, 
oppmann, Jakob, Gutebefiger 11g. 
choͤßel, Michael, Oberlientenant 189. 
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nborn, Graf, Joſ., Reid: Rath 8. 


Schott — Schuertfellner. 


Schott, Georg 290. 

© ch ott, Georg, Kreis:u. Stabtger. Schreib. 174. 
Schottenhamel, Peter, Bäder 647. 
Schranım, Amadeus, Diacon 535. 
Schrank, Georg, Bräuer 119. 
Schraukenmüller, Joſ., Hudler 72. 
Schraut, Carl, Landgerichts: Ajjeflor 89. 
Schreiner, Joh. Bapt., Wirth 480- 

v. Schreuk, Frhr, Sebaft., k. Kämmerer, 
Dber s Appellationsgerichrö-Rath ıc. 110. 
Schreyer, Zulius,. Kreiß>w. Stadtgerichtsö⸗ 

Schreiber 162. 
Schrider, Joh Nep., Pfarrer 450. 
Schubart, Zahlmeifter 187. 
Schubmal, Chriſt., Weggeldeinnehmer ıc27, 
Skhubmal, Franz, Zolleinnehmer 1023. 
hub, Michael, Unterlieutenant 570; 
uhgraf, Aloys, Stadtpfarrer 652. 
ulz, Friedr. Wilh, Eonfiitorial Rath 114. 
(3, Mihael, Amtsdiener 1011. 
mann, Heinrich, Unterlieutenant 46. 
ppert, Johann, Zolleinnehmer 10154 
Bel, Marim. 240. 
fter, Joh. Bapt., Pfarrer 765. 
fler, Andreas 364. . 
fter, Carl, Buchhalter 798. 
fter, Joſ., Zolleinnehmer 1013, 
8, Jof., Dberinfpector 989. 
tz b ier, Valentin, Bierwirch 629. 
chwab, Jakob, bish. Kreis:y. Ötadtges 
ts⸗Rath 440. 
wab, Jof., Amtödiener 995. 
watger, Sebaft., Major gr, 
waiger, Hof., Pfarrer 395+ 
wandner, @eorg 481. 
wars, rg 286. 
warz, Joſ., Beneficiat 320. 
warz, Gottfried, Regiſtrator 985. 
warz, Fr. Zav., Cauzelliſt 986, 
warz, Joh. Bapt., Controlleur 1005. 
warz, Stephan, Oberbeamte xo11. 
warz, Revifor 1192. 
warze, Sam., Kreis⸗Bau⸗Inſpector 1oS. 
wargenberger, Aug, Unterlieut, 556. 
warzkopf, Wilhelm,‘ Amtsdiener 1019. 
weißer, Gensbarme 1034 
wermer, Peter, Zofeinnehmer or. 
chwertfeger, Paul, Zolleinnehmer ı02r. 
Shwertfellner, Ferdinand, Kreids und 
Stadtgerichts⸗Protocolliſt 537. 
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Sedelmaier, Ignaz, Bräuer 119. 
Sedelmaier, Virus, Zölleinnehmer 999. 
Sedelmair, Jakob, Revifor 1091. 

E edelmair, Daniel, Einnehmer 1178. 
Erdelmayer, Anton, Oberbeamre 999. 
v‚SeefeldsTbrring, Graf, Clemens % 
v. Seefried, Frhr 913. 

Scelmaier, Andreas, Beneficiät Gr, 
Seelus, Jakob, Diumift 107. 
Seibold, Jguaz, Forftwärter 398, 
Seidel, Gorth., Stadtpfarrer 114. 
Seider, Stephan, Pfarrer 7ro, 
Eciffert, Adam, Zeugſchmid 4gr. 
Sceiling, Aloys, Obers Appell, Ger. Rath 292. 
Seit, Mar, Stadtgerichts Schreiber 174.386. 
Seit, Jof., Protocoilift 5 

Seig, Michael, Dredslermeifter 554. 
Seib, Franz 621. 

Seis, FIof., MWaagmeifter 1001. 

Seitz, Sebaft., Pfarrer ı 177. 
Seigenbed, F. Paul, Schubmacermeifter 4ga. 
Geiz, Mar, Leinwand Ranmerfcpreiber ı 178. 
dv. Sell, Foh. Bapt., Obersechn.Commiff. 983. 
Sellmayr, Job , Bor gig. 

Semer, Ludw. ForſtbuchbaltungsOfficiant 7g. 
Sendelbed, Fr. Zav,, Pfarrer 795. 
Senft, Heinrich, Amtédiener 995. 
Senft, Marcus, Pfarrer 485. 

Senger, Jof., Hauptmann 563. 
Sennefelder, Rudolph, Pfarrer 534. 
Sepperl, Matth., Beneficiät 945. 
Servatus, Friedrih 285. 

Geubert, Rof., Pandaericht#sNctuar 27. 


-—. [rd ⏑ + DYIPWUWDAEe a 
v. Sicerer,Dr,, Gafım,, Sandger. Ai rar 
Siebein, Wilh., Öenerale 2od,u0mInihe ae 

SCH Tier Forft:® 
Siebert, Friedr,, Korft-Buchhalt,Offie, >, 
Siegel, Joh. Ev., Amtediener — * 
Siegerift, Auguſtin 286. 


s ey: —— —— 311, 
derio, Franz, arter H 

Silverio, & : es 

Simon, Pfarrer 436. 

Simonis, Perer, Zunker 567. 

Siry, EChrift,, Oberpoftanits: Revifor 1241, 

Schledogt, Earl, Forſtamts⸗Offiam 78 

Soder, Dr., %of,, geiftl, Rath, Decan 113, 


Sollwel, Schaft, — 1007. 
Sommer, Friedr. Heinrich aBo. 
Sommer, Auguſt Heinrich 230, 
Sondinger, Albert, Randrichter 936, 
Souta 8 5 Sa, Venzollbeamte 1015, 
Edrgel, Nicol,, „Bürgermeifter 164, 
Sparrer, Zaver, Kandidat 1076, 
Späth, Michael 553. 
Spaß, Pfarrer 436. 
Spengel, Michael, Stabs:Rath 106. 
gre ala —— 84. 

egel, WUuguf, Frhr. großherz. Sa 

ÜBeimarifcher Forſtmeiſter 614, Eh chſer⸗ 

Spiegele, Joſeph, Pfarrer ııar, 
ui Acta’ Alter. on! 
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Stabel — Storf. 


Stabel, Georg, Hauptmaun 43. 

Stachel, Fortunatus, Amtsdiener 1005. 

Staden, Joſeph, Waagmeiſter 101x. 

Stadler, Tafernwirth 1032. 

Stahl, Profeſſor 920. 

Stahl, Karl, Zolleinnehmer 1005. 

Stalf, Ignaz, Bataillons⸗Auditot 55- 

Statt, Aloys 362. 

Staub, Michael 619. 

Staudinger, Lorenz 5 

Staudinger, N., Gesirödiener 551. 

Steeber, Thomas, Beneficiat 525. Pfarrer 

„1038. 

Steindbrenner, Carl, Forftrev. Verweſ. 119g» 

Steingaffer, Johann, Amtsdiener 999, 

Steinheil, Jakob, Regierungs:Rath 160, 

Steiniten, Georg 88. 

Steinleitner, Michael, Oberbeamte 1017. 

Steinrud, Peter, Weggelveinuehmer 1027. 

Stemele, Michael, Bot 315. 

Stemple, Anton, Beyzollbeamte 993. 

© ie ngel, Joh. Bapt., Kreids u, Stadtgerichtös 
ah 173. x 

Stengel, Johann, Central⸗Zoll⸗Caſſier 987. 

v. Stengel, arte. Nicol., Revierforfter 105. 

Stenglein, Melchior, Negier. Affeffor 312. 

Stephan, Kafpar, Amtsdienet 1011. 

Stephaner, Johann, Melber 353. 

Stephani, Heinrih, Decan 114. 

Stern, Andreas, Pollerens&Sortirer 984. 

Sterneder, Joh; Nep., Benzollbeamte 995: 

Sterzbach, Michael, Weggeldeinnehmer 1027. 

v. Stetten, David, Unterlieutenant 47. 

Steyrer, Lamprecht, DOberbeamte 1023. 

Stier, Friedrich, Landrichter 1166. 

Stiller, Theod., Ober:Eonfiftorial: Rath 106. 

Stiwel, Jofeph 363. 

Stobäus, Zalob age.‘ 

Stbber, Eduard, Unterlieutenant ar 

Stöber, Cafp., Butsbefiger u. Weinhändl, 122. 

Stoͤckel, Joh. Bapt., Pfarrer 99. 

v. Stodum, Frepberr, Chriſtlan, K. Preußi⸗ 

ſcher geh. Rath ıc. 233. 

Stodhammer, Aloys, Unterlieutenant 50. 

Stöhr, Seorg, Wagnergefell 913. 

Stoll, Franz 62r. 

Stelle, Georg Epriftoph, rechtsk. Magiſtrats⸗ 

Rath 118. 

Stolz, Joſeph, Dberzolibeamte 997. 

Storch, Karl, Pfarıer 2189. 

Storf, Lorenz 363. 


v. Strahfenheim — v. Than, 


v. Strablenheim:Wafaburg, Graf, Gu⸗ 

ſtavd, penf. Major 42. 

Straßer, Jakob, Stabsarzt 572. 

v. Strauß, Carl, Freyherr, Forſt⸗Buchhal⸗ 
tungs⸗Officiaut 77- 

Strauß, Georg, Zolleinnehmer 1007. 

Strebel, Valentin 2g2. 

v. Streber, Aloys, Gutsbeſitzer rıg. 

v. Streber, Ignaz, Hofcapell⸗Director 536. 

Streibel, Thomas, Pfarrer 101. 

v. Stubenberg, Fuͤrſt, Joſ., Erzbiſchof von 
Bamberg 7. 

Stubenurauch, Wenzesl., Baͤckermeiſt. 1032, 

Stubner, Heinrich, Pfarrer 320. 

Stuck, Michael, Pfatrer 1096. 

Studert, Chriſtian, Bor 987. _ 

Stuckradt, Ignaz, Oberſt a la suite 565. 

Stuhler, Bartyoloın., Beyzollbeamte 1005. 

v. Stärmer, MinifterialsRarh 15. 

Sturz, Chriftian, Appellationsger. Rath 118. 

Sturz, Chriſtian, penpnnenn 55. 

Sturz, Friedrich, Unterlientenant sr. 

v.,Stürger, Andread, Unterlieutenant 49. 

Sudfüll, Johann, Zolleinnehmer 1007. 

v. Sulzer, Friedrih, dar. Gen. Major 57r. 

Sindermahler. Wilb., Benzollbeamte 1003. 

v. Surner, Minifterlals Rath 15. Gtaatds 
rarh 1042. 

Sutor, Andreas, Präfeet 546. 

Sutor, Mathiad, Bot 767+ 1074. 

v. Syberg, Günther, — wirkl. geh. 
Rath 614. 

Sypbertz, Bertram, Bergzollbeamte 999. 


T. 


Taͤſchlein, Leonhard, Kontrolleur rorz⸗ 
v. Taſſis, Graf, Leopold, Buchhalter 984. 
v. Tattenbach Rheinſtein, Graf, Helus 
rich, Reichs⸗Rath 10 
v. Tattenb ach, Graf, Joh. Nep., Exenit 
en ardesHartfchler 46— 47. 
u 


v. enbach, Aloys, Rittmeiſter 572. 
v. Ta N irchen, Aloys, Graf, Ben. — 


der Cavallerie u. Chef d. Gen. Auditoriats 48. 
Teichlein, Zalob, Rentbeamte 1124, 
v. Tein, Joſeph, Ganzellift 105. 
Teufel, Ehrifloph ‚ Pfarrer 946. 
v. Than, Freyherr, Ehrifl,, Oberbeamte 1009. 


a. Erabrnherg, Adık, Zi, Enieam 
4, Ball, Blei ig 
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@rihner, Heard, — 
Erst, A⸗rl Watrer e 
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Ershler, Bine, Bells = 

s Erdımer, Da ‚ * 
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Erarj, Chrius, —— 
@tst}. x Unteriuntemätt u 
h er, Hakreal, . 


„e Jeimaeheser Ser 
gel, are dur, Ber. Ban sr 
R eliet, Di) a, Djelusris 


Jadermd duo 
. Bacait, Nitrit» Bud * 


77 ’ e 
8 Binz, Broker 
Aud di* ereu 9 
e el, Dertism, * 


Graf, Auguft 9. 
v. Zdrrings Seefeto, Graf, Elemens, 
Reichs⸗Rath 9. Oberfilämmerer 230.:1032, 
Touffaint, 38. 298. 
Träger, Andreas, Pfarrer gı7. 
Trageßer, Aajetan, Zolleinnehmer 1009. 
Traiber, Kafpar, Benzolbeamte 1017. 
Trä agter, Mathias , Amtsdiener 991. 
Traub, Bankos Kaffıer 527. 
Zrauner, fr. Xav., Weggeldeinnehmer 1037, 
Traurig, dran, RegimentörAuditor 572, 
Trautvetter, Ludwig, Kantons: Pfarrer org · 
Trautwein, Joh. Bapt., Beneficiar 450. 
Trärler, Wolfgang, Fellauffeher 1025. 
Tretzel, Leonhard, Decan 131. 
Triebflein, Joh. Nep. Zollauffeber 1025. 
Trott, Job. Sriebrich, Magifirars: Rath 116, 
Truch feß v. Wezhaufen, Freyherrt, Forſt⸗ 
revier⸗Verweſert 1198. 
v. Tübeuf, Earl, Fihr. Forſtweiſter 1. 613, 
Zurban, Veit, Landeigenthimer 119. 
Zurfowis, Jakob, Unterlieutenant 989. 


U. 


Uhl, Kranı, Pfarrer 186. 


V. 


v. Baffimon, Ludwig, Frhr., tm. 2 

Veicht, Leonhard, Schloßermei — * 

Veit, Caſpar, Junker 48. 

Vemino, Auditor 47. 

Benz, Martin, Zollemnehmer roog. 

Verdrieß, Eimm, Zolleinneimer 1021, - 

Veffar, Franz, Saljamts:Eontrolleur 1178 

VBerterman, Heribert 620, 

v. Viatis, Barthol., penf. Oberlieuten. 237, 

%.Vichn, Graf, Joh. Bapt., Eremt d, Leib⸗ 
gatde⸗Hartſchiere ıc. 42. 6ra. ; 

de Vicq dv. Cumptich Frhr., Eugen, Haupte 
mann u. Kämmerer 92, 

Bode, Revifor 1192. * 

Vogel, Dr. —** Heinrich, Aſſeſſor 918. 

Vogel, Joachim, Amtsdiener 99. 

Bogel, Ludwig, Zolleinnehmer 997. 

Vogel, Sehaftian, Pfarrer ı7r. 

ne Wilhelm, Beyzollbeamte 1015, 

9. Boithenberg, Franz, Zrh., penf. Maj. 565, 

Wolf, Georg, MWaagmeifter 1orz, 

Volfammer, Earl, Forft:Buchhaltungs-Dfe 


ciant 77. 
Bältel, Gottlich 39. 
Wölkel, Wilpelm, Officiant x03, 
Volker, Eonrad 620. 
Vollert, Georg, Papiers Zabrifant rar. 
Volfhard, Heinrih, Pfarrer zer. 
von der Bede, Kreis- u. Stadtgerichts:Nfs 





Wagenbauer — Weber, 


Wagenbauer, Florian, Buchhalter 493. 

MWagenfhwanz, Unterlieutenant 568. 

MWaaenfhwanz, Gen. Fiskal. Sekret. 1180, 

Wagner, Aloys, Hallverwalter 999. 

Magner, Chriſtoph, Zolleinnehmer. 1015. 

Wagner, Georg, Weggeldeinnehmer 1027. 

Magner, Gottfried, Magiſtrats-Rath 537, 

Wagner, Heinrid 224. 

MWaaner, Joh. Georg, Oberbeamte 991. 

Wagner, Konrad, Revijor 1091. 

Wagner, Ludwig, Dfficiant 194. 

Magner, Mathias, Wagmeifter 999. 

Wagner, N., Fabrikant 353. 

Wagner, Rudolph 40. 

Wagner, Schaffer 538- 

Wagner, Stephan, Kaufmann 156. 

Wagner, Wolfgang, Oberzollbeamte 993. 

v. Waizenbeck, Earl, Kreiss u. Stadtger. 
Regiftrator 162. 

Walcher, Mathiad, Stadt:Cooperator 138. 

Waldbott von Baßeuheim, Graf 9. 

». Walt, Ehriftoph, Regiftrator 104. 

Walt, Ignaz, vorm, Oberlieutenant 44. 

MWallenreurter, Them,, Zolleinnehmer 1015. 

Mallner, Franz, Handelsmaun 480. 

Waltel, Earl, Pfarrer 279. - 

Waltenberg, Gener. Fiscal. Secretaͤr 1180, 

Walter, Georg, Pfarrer 435: 

v. Walter, Joſeph, Junker 49. 

Walter, Sebaftian, VeterinärsEleve 1111. 

Walther, Pfarrer 436. 

Walther, Joh. Salom., Bürgermeifter 117, 

Walther, I. Dan., ehem. Verwalt. Rath 117. 

Wanderer, Ehriftian, Pfarrer 765. 

Wanderer, Thomas, Regiftrator 397. 

v. Wangenheim, Auguft 238. 

Mantel, Conrad, Kammerrath 294. 

Mantel, Michael, Hoftammerratl 122. 

Wanner, Gafpar, Landgerichtös Actuar 440 
Landgerichts: Afjeffor 947- 

MWanner, Paul, Unterlientenant 51. 

Wantzel, Pfarrer 436. 

Barro, Ludwig, Rehnungs:Commiffir 983. 

— — Jakob, Oberſt 572. 

Weber, Ändreas, Pfarrer 319. 

Weber, Anton, Wirth 71. 

v. e 2 er, Ehriftian, Srhr., Major im Generals 

tabe 47. 

Meber, Joh. Georg, Gutöbefiger 121. 

Meber, Konrad, Amtsdiener 1093. 

Weber, Mathias, Kantons-Pfarrer 917. 


Weber — Wenzel, 


Meber, R., Pfarrer 436. 
Meber, Peter, Amtsdiener 989. 
Meber, Simon, Amtsdiener 1011. 
Weber, Wilhelm, 285. 
Weegmann, Friedrih, Pfarrer 652, 
Wegner, Michael, Kreis s u. Stadtgerichte- 
Schreiber 385. 
Meidenbader, Joſ., Zolleinnehmer 1001. 
Weidenbuſch, Adam, Kontrolleur 1009. 
Meidmer, Albrecht 2R4. 
Weidner, Martin agı. 
Weig, Wolfgang, Zolleinnehmer 1005. 
Weigand, Morig, Regierungs Rath 1243. 
Meigel, Georg, Kontrolleur 1019. 
Weigel, Joſeph, Pfarrer 535. | 
v. Weinbad, Georg, E.w.geh.Rath 111. 
Meinberger, Ant., ehem. Mautbeamte 478. 
Meindl, Fr. de P., Amtsdiener 1001. 
Weigand, Philipp, Friedeusrichter 75. 
Weingaͤrtner, Thereſia 137. 
Weinkammer, Anton, Zolleinnehmer 1003. 
Weinmann, Georg, Amtsdiener 1019, 
MWeinreih, Joh., Landger. Aflefior 367. 475. 
MWeinseifen, Anton, Pfarrer 765. 1197. 
Weinum, Yguaz,, Friedensrichter 75. 
Meinzierl, Jakob, Pfarrer 279. 
MWeinzierl, Joh. Bapr., Müller 224, 
Meinzierl, Lorenz, Bräuer ıc. ı20, 
Weiß, Anton, Pfarrer 546. . 
Weiß, Georg, Weggeldeinnehmer 1027. 
Weiß, Konrad, Zolleinnehmer 1013. 
Weiß, Ludwig, Poftpalter 118. 520, 
Weiß, Michael, Amtsdiener 1015. 
Weiß, Kaver, Rebhnungs:Commillär 107%, 
Weißenhorn, Placivus, Pfarrer 1037. 
Weißhaͤupel, Zolleinnehmer 1005. 
Weirler, Engelbert, Landger. Aſſeſſor 636. 
Weld, Franz Kaver, Zolleinnehmer 997. 
v. Welden, Earl Freyherr, Unterlieuten. 570, 
Welker, Leonh., Rechnungs-Eonmilfär 1165. 
v. Welling, Eduard, Tabaks- Fabricant 480. 
Welſch, Pfarrer 436. 
dv. Welfer, Carl Freyberr, vormaliger Reichds 
ſtadt⸗ Nuͤrubergiſcher Senator 1xx. 613. 
Weltmann, Jakob, Oberſtlieutenant 42. 
Wendland, Heinrich, Unterlieutenant 55. 
v. Wendt, Eruſt, Appellatlonsg Rath 1044. 
ord. Profeſſor und Hofrath 1122. 
Wening, Profeſſor 920. 
Wenz, Friederich, Pfarrer 279. 
Wenzel, Dr. Joh. Baptift, Erabsarye Ban. 
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m UND EUER RO — 
rungs s Präfitent 11646, 
Widmann, Michael, Beneficiat 918. 
Widmann, Dr. Joh. Nep., Bat, Chirurg 43. 
Widmann, Joh. Nepomuk, Pfarrer 
Widmann, Jak., Beyzollbeamte 1019. 1200, 
Widmann, Marbias, Amtédiener 995, 
Widmann, Joch. Bapt., Gontrolleur Toxz, 
Widmer, Auguft, Beyzollbeamte 1017. 
v.Widunman, ob. Den: Brut, penſio⸗ 


Wiesbauer, Caſpar, MRehnungs » Com⸗ 


ugo, Hauptmann 369. 
Wiffler, Wendelin, penf. Hauptmann 42, 
Wild, Heinrich, Kanzellift 986. 
Wildenauer, Gortob, Zoleinnehmer 1017. 
Wildner, Jakob, Diacon 1189. 
Wilhelm, Mauth :Dfficiant 316, 
Wilhelm, San, Pfarrer 764. 
Wilhelm, Joſeph, Benzollbeamte 1009. 
Wilhelm, yelpb, Konrrolleur 905: 
v. Mill, ii feet des vormaligen Fuͤrſtenthums 
Afchaffenburg ic. 616. ’ 


Wirth, Sranz Xaver, Zofleinnehmer 1015 
dv. Wißel, Carolina, "geborne Srepinn von- 
Podewils 617. . 
Wißmüller, Carl, Diacon 101. 
Wisbodg, Balthafar, Amtsdiener 993, 
Wiſchel, Wilhelm, Pfarrer 131. 
Wiſchel, Johann, Diacon 114 
MWisnetter, Georg, Zolleinnehmer 1005. 
Mirtenberg, Johann, Zolleinnehmer 991, 
Wiremann, Garl, gg. 
Wittmann, Sohann, Amtödiener 999. 
MWisger, Johann, Amtsdiener 1917, 
Wöhrmann, Bernhard, Beneficiat 141. 
v. Wolf, Johann Nepomuf, Biſchof zu Re 
gendburg, Reich® s Rath 9. 
Wolf, Jofeph,, Unterlieutenant 45. 
Molf, Nicolaus, Amtödiener 997: 
Wolf, Chriſtian Wilpelm, Pfarrer 1240, 
MWolfbauer, ap 912. 
Wolfert, Michael, 621. 
Wolff, Carl, Buchhalter 53. , 
Wolfhardt, Johann Heinrich, Pfarrer rıgs, 
Wolfram, Karl, Operbeamte 101 x 
Wolframm, Erhard, Zolleinnehmer 1015, 
v.Wolfsteel, Ehriftoph Freyherr, vormali⸗ 
ger Hauptmann 2 
= 4 ir —— oh : 
rıaing, Franz Kaver, Zolleinnehmer 997. 
Wörfhing, Anton, Beyʒollbeamte — 
v. Wrede, Fuͤrſt Karl, Reiche » Rath 8 
am ice 


— — Mrähident der Ramımse N 





v. Würzburg — Zerreiß, 


2. Würzburg, Karl Freyh., Reichs-Rath 10, 
Wurzer, Gottlich, 283. 
Wurzer, Joſeph Anton, Landger. Actuar 832. 
Wiftner, Ehriftian 283. 
Wusgelhofen, Franz Zaver, Weggeldeinnehs 


mer 1027. 
M. 


Mberle, Joſeph, Landger. Actuar 832. 
».Dfenburg, Graf Karl, vorm. Unterlieut.44. 
2.Dfenburg, Graf Ferdinand, General-Ma⸗ 


jor ı 231. 
2. 


ach er, Jakob, VBeneficiat 437. 
% berl, Franz Zaver, Bierbräuer und Abges 


ordneter 115. 
aggl, Anton, Kandidat 1076. 

3 3 ande, Friedrich Freyherr, Oberſt 233. 
aunmer, Franz, Zolleinnehmer 1015. 
ant, Michael, Eontrolfeur 1003. 
ech, Joſeph, Amtödiener 1001. | 
echner, Heine, Forft:Buchhalt. Officiant 78. 


ehbbauer, Jakob, MWeggeldeinnehmer 1027. _ 


ehbauer, Joſeph, Wagmeijter ı 198. 
ehler, Ludwig, Handels =" Appellationdges 
richts⸗Rath 162. 

ehmaun, Ant., Oberrechn. Commiſſaͤr 1042. 
ehner, Chriſtoph, Junker 565. 

d. Zehntner, Franz Chriſtoph, Rentbeamte 
1041. ı 107. 
ehrer, Jofeph, Unterlieutenant 570. 

eidler, Aloys, Pfarrer 486. 
eilmann, Fried., prov. Rentbeanite 947. 

Zeitelmann, Joh. Georg, Veterinär:Eleve 
1110, 2 

Zelter, Johann Georg, Kunfts und Papiers 
händler 178. 

Zenger, Joſeph, Pfarrer ı13. 

d. 3entner, Friedrich , Staatd = Rath und 
Generals Director des Staats: Minifterium 
des Innern, Reichs» Bath 11. 14, 

Zerseiß, Eriedrich, Pfarrer 62. 


Zettlet — Zwißlet. 


Zettler, Jakob, Zollaufſeher 1025. 

Zick, M. Anton, Pfarrer 1037. 

34 Karl, Bataillons-Chiturg 570. 
iegelmaier, Mar., Hallverwalter n. Wags 
meiſter 999. . 

Ziegler, Sofeph , Pfarrer 99. 

Ziegler, Brigitta, Bierbräuerd - Wittwe 156, 

Ziegler, Michael, Salzoberfactor 172. 

Ziegler, Joſeph, — 
iegler, Johaun, Miller 553. 
iegler, Sram Zaver, Lieutenant 800. 
tegler, Michael, Amtsdiener 999. 
iegler, Joſeph, Amtsdieuer 999. 

et Anton, Unterlieutenant 59. 
ier, Pofthalter 912. 

Be er, Michael, Wirth 520. 
ieroff, Earl, 621. 

Zimmer, Patrizius, ord. Profeffor und Rector 
112, 920. 

Zimmer, Zr. Joſeph, Pfarrer 86. 
immermann, Sim., ı. Landg. Affeffor 161. 
immermann, Daniel, 288. 
immermann, R., Regierungs:Rath 667. 
immermann, Michael, Amtödiener 995. 
ippelius, Chriftian Franz, Pfarrer 1178. | 
irngibl, Mathias, Pfarrer 1097. \ 
i ga Peter, Kreis- und Gradtgerichte: 

chreiber 4398. 

Zizmann, Vlibers⸗ Wittwe 629, 

v. Zobel, Friedr. Freyherr, der Giebelfadter: 
Linie 23 . 
obel, Valentin, Zoffeinnehmer 1009. 
bllner, Pfarrer, 436- 
drle, Joſeph, Pfarrer ” 
otrmann, Michael, Pfarrer 141, 
ortmapyer, Joh. Nep., Königlicher Hof-, 
Kınftz und Schhnfärber 1244. 

Zuber, Georg, Beneficiar 2038. 

Zu er r nen 286. = 
wid, Anton, Rechnungs Commiffär g 

Bwiefelbefen, San, Eontrolleur — 
wierlein, Loren eis⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Schreiber 476. * weiges 


wierlein, Erhard, Stadtpfarrer 1114, 
wißles, Foſeph, 620, 








1. Orts 


s Namen 





A. 


A⸗ enberg, Kochianiſche Beneficium- Exles 
digung 14120. 9 

— Pfarrey⸗Erledigung 128. 

—7 Beſetzung 383. 

Ad, Zoll» Station 995. 

Achd oͤr f, Pfarren: Befegung, ıraa. _ 

Achnerhaus, Zoll s Station 993. 

Adelsried, Pfarreyz Befeung 435. 

Aeſch ach Pfarrey » Erledigung 447: 544." ' 

Affing, Pfarrey » Erledigung 543. 

— — Beſetzung 916. 

Aha, Pfarrey-⸗Erledigung 275. 

— — Beſetzung 710. 

Auchach, Zuweiſung einiger Steuer: Diſtrikte 

"zu dieſem Landgerichte 442. 

— Beneficium⸗Verleihung zu St. Leonhard 653. 

— Meggeld: Station 1027. 

Albertshofen, Pfarrey-Beſetzung 486. 

Albftadt, Zoll: Station 1007. 

Allertberg, Pfarrey-Beſetzung 99, 

Alsleben, 300: Station ıo1r. 

Alsmoos, Pfarreys Belegung Zar, 

Altenbanz, Zoll» Station 1013. 

Altenmarf, WBeggeld Station 1027. 

Altenftein, Pfarrey = Befegung zer. 

Altisheim, Pfarrey - Bejegung 384. 

Alzenau, Zol: Station 1007. 

Amberg, Hallamt 1019. 1027. 

Ammerdingen,'Zoll: Station 999. 

Ammerfeld, Pfartey-Erfevigung 632, 

Beſetzung 1197. 





Amorbach, Zoll» Station roog, 


' Anbaufen, Pfarrey » Befegung 140, ir 


Ansbad, Einberufung der proteftantifchen 
Pfarramts » Kandidaten zu den Terminen bee 
dort zu haltenden Unftellungs = Prüfung des 
Jahres 1819. 273 — 274. 2 

—  Diftrifrd s Defanat » Befeßung 1036. -- 


ET Schul⸗Inſpection 1036. 


— Gtabipfarreys Erledigung zu St. Johann 

382. 11977 

— Beſetzung 710. RE - 

— Belegung zu St. Gumbertus zro. 
Hallamt 1003. 1027. 


Arn sdorf, Fruͤhmeß⸗-Beneficium⸗ Verleihung 
©. 


Arnfein, Pfarrey » Befegung 1178, 

Arzberg, Zol-Etation 1017. 

Aſcha —— Hallamt 1013. 

— Zoll: Station an der Main-Bruͤcke 1007, 

Afcholtshaufen, Pfarrey = Erledigung 1117. 

Asleben, Zoll: Station xoır, 

Aſt, Pfarreys Erledigung 1036, u 

Aub, Zoll-Station 1002. 

Auerbach, Rentamts-Bezirk, Reduktion des 
vorher uͤblichen Getreid⸗Maaßes in das baie 
riſche Mormal⸗Maaß 644. 

— — — Berichtigung hiezu 694. 


5 





* 


Auerbruch — Bernau⸗ 


Auerbruch, Pfarrey-Etledigung a83 . 
Auffe Hau, Zoll : Station —— ki 
Augsburg, Zoll» Infpeftion 999. 
Hallamt 999. 1027. 
Autenhauſen, Zoll: Station xoxx. 
Hpferten, Pfarrcy »Vefrgung 320. 


B. 


Babenhauſen, Beneficium⸗Verleihung 797 . 

Bachhagel, Zoll-Station 997. 

Baͤch ingen, Zoll-Station 997. 

— pfarrey-Beſetzung 186. 

Baden, die Abreiſe Seiner Majeſtaͤt dahin 

betr. 539. 

Baieriſch⸗Zell, Zoll: Station 993. 

Baldingen, Bey-Zollamt * 

Baldinger Thor, Zoll» Station 999. 

Bamberg, Preife s Bertheilnng bey der land: 
ärztlichen Schule dafelbft 547. 1243. 

— Zoll-Bezirk 1027. 

— Hallamt x017. = 

— Gtipendien = Verleihung aus dem Fonde für 
das Studien: Yahr 1848 928 — 934 .. 

Batten, Pfarrey-Beſetzung 159. 

Bayreuth (ehemaliges Fürftenthum), Sti⸗ 

. penbien= Verleihung aus dem Heilöbronners 
Fonde an Studierende aus demfelben Fuͤr ſten⸗ 
thunme 38 — 40. A: 

— Zoll: nfpeltion 990. 

— Hallamt 1017. 


- 


—  Gtadrpfarrey: 


— Biſchofsreut, 


und Dekanats-Erledigung 
o 


1189. mi z ; 
Beckſtetten, Pfarren Erledigung 792. 
— — Beſetzung 1121. 
Beickhe im, Zoll: Station Tor3- 
Berhteögaden, — Station 991. 
Bergen, Pfarrey-Erledigung 203. i 
— — Beſetzung 534. 7530. 
Berglern, Pfatrey-Beſetzung 95- 


— 


Bergtheim, P arrey= Befegung TOT. ı , 
Bergzabern, Stadtpfarreys Befegung 945. 


— Ernennung des proreftantifcpen kirchlichen 
Diſtrikt⸗ Infpektors 436. 

Berlesreurh, Beneficium s Verleihung 

Dernau, Bey: Zollamt 2017. . - 


g 70. 


Beenbeuern = Ereuffen. 


Bernbeuern, Pfarrey- Erledigung 433- 

— Beſetzung 651. 

Bettbrunm, Pfarrey⸗-Erledigung 11x12. 

Beſetzung 1197. 

Biberſtein, Amt. Einverleibung mit dem 

Landgerichte Hilders 940 — 941. 

Biebing, Pfarrey-Erledigung 276. 

— — Beſetzung 484. 

Biefingen, Pfarrey-Erledigung 544- 

oll- Station 1021. 
Bleinsbach, Pfarren» Pefegung 13T. 
Bodelsberg, Beueficium-Verleihung 1039. 
— Pfarrey: Erledigung 310. - 
Bodenmaid, Pfarrey=Befegung 132. 

Boos, Zrihmeß » Beneficium + Verleihung 
Bderigheim, Zoll» Station 1003. 
Borbrunn,. Zolls Station 100o5s. 
Brand, Pfarrey-Beſetzung 1086. 
Breitenberg, Zoll» Station so2t. ' 
Breitenfee, ers Station 1069: mi u 
Brücdenau, Landgerichts » Errichtung "940 - 
— Zollauffebers:©rele 125. E 
Buch am Buchthain, Pfarrey: Erfedigung 914. 
— Belegung 1123.. RA 
Buch am Forſt, Ober Zollamt, 1013,, L025-_ 

1037. .;°; SUR gg * 
Buhbrunn, Pfarren: Befeßung 100: 
Burgebrac, Pfarrey = Beiehung 6; > ; > 
Burggriesbach, Pfarrey: Erledigung 96. - - 
Burggsub, Pfarcey = Befegung. 946. 
Burgbaufen, Ober + Jollamt 1023 - ! 625. 


Burgfinn, Zoll: Eration zodr. | 

Bırgfadr, Zolls Starion 100o85. 

Burgwalbacd, Pfarrey = Befegung 61. 

Burtenheim, Frühmeß = Beneflchm « Ber: 
leibung 1038. 

Buͤtthart, Bey Zollamt 1003. . 34 

Burbeim, Zoll-Station 997« 


437: 


4’ 
— 


1 


warn. 


— 
IR) 


C. ee 


2* 


Chieming, Pfarrey-Beſetzung 1037. 1120. 
Pfarrey⸗ —— — 
Beſetzung 765. 


Creuſſen, 








E.crensbad, Tre Due 2° 
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andhram®, ? 
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Kargae gel u 


— ktein, Pfartey s Erledigung 1066. * 
ettiugen, Ober-Zollamt 12007. 1025. 
Dettwang, Zoll» Etatiom 1001, _ 
Deuerling, Pfarren» Befeyung 172. 
Didenreishaufen, Pfarren s Erledigung 


532. 
— — Belegung 764. 
Dimantftein, Pfarren » Beiegung 186. 
Dindersdorf, Zoll» Etation 1019. 
Dingolfing, Beneficium s Verleihung 1098. 
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Prex, Zoll⸗Station 101. 

Prien, Genehmigung, die Forderung des Ge⸗ 
richtsdieners Staudinger zu Heßelwang pro 
180% durch Umlage nach dem Steuerfuße im 
obengenannten Herrſchafts-Gerichte zu bes 
richtigen 551. 

Prölsdorf, Landgerichts » Vereinigung 89. 

Piülenpofen, Pfarrey « Belegung 319. 


. R. 


Rafting, Pfarren » Befehung 279- 
Raitenbaslach, Zoll: Station 1023. 
Rammersdrf, Veneficiums : Erledigung 542. 
Beſetzung 795- 

gtamſau, Pfarren » Erledigung 522. 

— 3Z0ll» Station 991. 
"NRappershbaufen, Zoll» Station 1009. 

Ratiszell, Pfarrey = Befegung 85- 


Rauengell — Röhrmoss, 


Rauenzell, Pfarrey⸗Erledigung 532. 

— — Befegung u — 

Redmwiß, Gemeinde-VBereinigung 1044. 

— 34 ⸗Erledigung Ye a. 

Regensburg, 300 » Iufpeftion 990. : 

— Hallamt 1019. 

Rehliug, Pfarrey » Befekung z2r. 

Rehrosbach, Pfarrey- Erledigung 708. 

— Beſetzung 2177. 

NReiheupall, Ober - Zoll: und Hallamt 99x. 
1025. 

Reicherts hofen Landgerichts Ursberg, Pfat⸗ 
rey » Befegung 396. 

NRettinwiufel, Bey: Zolamt ggr. , 

Reunertöhofen, Pfarsey » Befegung oz. 
140. 319. 

Rettenbach, Beneficlums Erledigung 229. 

— Verleihung 435. 

Rezatkreis, Stipendien-Verleihungen aus 
den verſchiedenen Fonds des gedachten Kreiſes 
für das Studienjahr 1813. 279. 289. 453 
— 474. 547- ; ’ 

— Konkurs = Priifung der Fatholifchen Pfarse 
anıtd s Kandidaten 559. 

Rheinfreis, Stipendien = Berleifung 86 — 
88. 187. 

— Abſchied für den Landrath 143 — 152, , 

—  Uniforin der Polizey = Kormsaiffecten In beisk 
felben 294. : 

— Erledigung von Lehritellen in bemfelben 
392 — 393. N 

— Ernennung der proteftantifchen kirchlichen 
Diſtrikto⸗ Infpeltoren 436. — 

Rieden, Pfarrey-Beſetzung 131. 

Kiedenberg, Einverlelbung mie dem Land 
gerichte Brüdenau 940. PRFN | 

Riedbanfen, Fr =» Station 997. 

Riedbeim, Zoll. Stativ 997. 

Rinchnach, Zoll: Starion Lo25. R 

Nittiteig, Zoll Station 1021. u 

Rowelfee, Pfarren » Befeyung 320, 

Rohrbach, Pfarren» Erledigung 129. 

— Beſetzung 545- 

Rdhrmoos, 


[ee 


Pfarrey = Erledigung ge. 
Befegung 319 " 


Roͤhrnbach — Schnuelldorf. 


Rdhrnda * Yen ⸗ — 5— 3“ 
—  Bejeuug.62. 
Ro en heim, Beneficium e Verleihung 918. 
— Weggeld - + Station 1027. 
Roßbach, Zoll» Station 1007, 
Roßftall, Diafonars » Befeßung 27R. 
* obaimün ſter, Pfarrey⸗Eriedigung 531. 
— Beſetzung 917. 
— Beſetzung der Kondiatonate: 
Stelle bey St. Jakob 61. 
— Sber⸗ Zollamt 1001. 12025. 
Rothenkirchen, Pfarrey-Beſetzung 62. 
— Zoll⸗Station ro15. 
Rothhauſen, Zoll» Station 1000. 
Roͤttingen, Ober-Zollamt 1003. 1025. 
N ugendorf, Pfarrey⸗ Erledigung * 
= Befegung 7264. 
lamd, Pfarrey⸗ Beſetzung 946. * 
— Pfarrey⸗ Defekum 205. 


©. 


Sacharanz, golf: Etation 993. 
Sachſen-⸗ Mein ingen, Webereintunft hie⸗ 
mit wegen Uebernahme der Baganten 1157. 


Sainbad, ee Erledigung 608., 
Beſetzung 917. 
Saltendorf, Pfarrey s Befeung 205; 

Salz, —* Beſetzung 1086. 
Salzburghofen, Ye Station 991. 
Schanyw rthehans, Zoll » Station 1007. 
Schauberg, Zoll⸗ » Station 1015. 
Shauenpein, Pfarrey : Erledigung * 
„= Befegung. 916. 
Schärding, Ober-Zollamt a2. | 
Schellenberg, Ben: Zellamt 991, 
Schirnding, Ober: Zollamr 10135. 1025. 
— Zoll⸗Station 991. 
— Pfarrey⸗Erledigung 633 
— , Befegung 1096. 
Schminchen, Pfarrey - Erledigung 
Schnai, Zou⸗ Station 1013. — 
Schnee berg, 301 » Station 1005. 
Schnelldorf, 304 : Sration 1002, 
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Schnepfendorf Speyer, 


Schunepfendorf, Zoll⸗Station 100o1. 

Schdubroung, Pfarren: Vefegung.- ı ne 

E borfendorf, Zoll Station 2013. „ 

Scottenftein, Zoll: Station 1012. 

Schwabah, Halamt 1003. 

Shwand, Parren - Erledigung 1113. 

Schwarzbab, Bey» Zollauıt 99x, 

Schweinerdbdorf, Pfarrey - Erledigung 
203. 227. . 

— — Beſetzung 526. 

Schweinfurt, Hallamt 1001. 

— —— = edigung 277- 

m oefehnnd g 31197: 

— gandgerichte z ereinigung 948. 
Schweitenkirchen, Pfarren = Befekung 
1037- 

Schwindfirhen, Pfarrey = Befeanne 39 
534 i 

Segringen, 300: Station zoor. 

Se sen dv ıf Zull» Station 1001. 

Selb, 301 » Station 1017. 

© endlin 9, Pfarrey = Erledigung 555- 

— Beſetzung 795. 

& enftenberg, Bencficium = Wertelfung. sun 
hl. Georg 1038. 

Ses lach, Zollauffehers = Stelle 1025. iu 

Seus liug, Pfarren : Erledigung sry. 

Siegenburg, Beneficium = Verleihung 3 


394- 
Simbah, Dber » Zollamt 1023. 1025, 
Sirgenftein, Bey s Zollamt 995-, 
Smalwau, 3olls Cration 1009. i 
So nderöfelpd, Beneficiunt⸗ in 345 
Sontheim, Zoll» Station 1009. 
Sparned, "Parrev: Erledigung 793. 
Speibarts, Zell x Station 1007. 
Speinshart, Rentamtöbezirk, Reduktion ded 
vorber üblichen —⸗ in das baie⸗ 
riſche Normal⸗Maaß 644 
Speſſart, Forſtamt, — in Amts⸗ 
Bezirke 322. 
Spever, zweyte Konfifterial: Rachs » Stelle 
und Stadtpfarrey-Beſetzung too. 
— Konkurs filr die erledigte Stelle eines Pro: 
feſſors der Philofophie an dem Lyceum 76m 
— . Erledigung: der Berfchr der Unterhalt 
392. 
6* 


‚Speyer — Taufkiechen. 


Speyer, Ermemung des proteſtanti 
iichen Diſtrikts⸗ —— 436. ee 


rg Beneficium s Verleihung , 186. 


Siedelpofen; Dfarrey - Befeßung 62. 278. 

Staptamnof, Hallamt un ei 2 

Stadtprozelten, Ben : Zollamt 1005. 

Sradt einach, Pfarrey - Erledigung 9135. 
— Defegung 2096. 

Starnberg, Pfarren > Erledigun 

Befehung 652. — 

Stauffen, Bey-Zollamt 993. 

— 30: Station 997. 


® teben, Pfarrey » Erledigung — 
Beſetzung 764. 
868 Zoll⸗Station 993. 
feingaden, Zoll: Station — 
teinhard, Darren ⸗ —— 535: 
teinkirchen, Pfarrey⸗-Erledlgung 5. 
— Veſebung 205. 
Steinweg bey Bamberg, Weggeld⸗ ng 
1027. 
er ppach, Pfarren = Befekung 172. 
—8R im, Zoll⸗Station 1015. ‘ 
Stodftadt, Dber= Zollamt 1005. 1025. 
Straß, Pfarren 2 Befegung 1122. 2; 
Strawbing, Hallamt 1023; 1077. 
Strullendort, Pfarrey = Erledigung gr. 
Beſetzung 1177. 
Stuben, Ober = Zollamt 993; 1025. 
S Sul zdorf, Pfarren s Erfchigung 203. 
Beſetzung 435. 
Si eld am Main, Pfarrey⸗ Delthaus 
1189. 


3 


— ach, Zoll: Station 1013. 

Taun, Diakfonars Vereihung 535. 

———— —— Pfarrey⸗ Ertesiging 
633: 

Tauberzell, Zoll-Station roor. ° ' | 

Tauftirchen, Beneſicium *Erledigung — 

— — Verleihung 945. 


Tettau Unter: Dowaufedis, 


TDett au, Zoll: Stationnorz. nern 8 
Tettenbaufen, Pfarren a Erledigung 310. 
Thalki ren, Denefichum + Erledigung 443 
— Beſetzung 653. 
Thann, Ober⸗ Zollamt roog. 1025. 
Thannhau = en, Beuefcium:Erledigung. 2“. 
— vefetzung 450. # 
z6 eilenhofen, Pfarrey ⸗ — — 278 
Thuruau, Pfarcey = Befegung : 
Ziefendorf, Zoll= Station zoız. 
Tiefenpbdlz, Pfarrey » Belegung 435, sr 
Tiefenrhal; Zoll» Station 200g. 
— Dfarrey s Befegung 279. — 
Tirſchenreut, Zoll-Aufſicht xroas. 
T ittmoning, Zoll⸗Station ggr.. 4 
Tdlz, Beueficium-Verleihung 186. 
Toppen, Ober-Zollamt 1015. zoo 
Trapp tadt, Ben s Zollamt Foog. 
Traubing, Pätren s Befegung 319 
ZTraunfeld, Pfarrey » Erledigung 556. 
Treunftein, Beneficium » Verleihung 917. 
—  Meggeld = Station 1027. ' 
Trautöficden, Pfarrey⸗ Erledigung 129. 
— Beſetzuug 1162, 
Treffelftein oll: Station ‚019. 
Trenfurt, 300 Pen I 
Zreuhtlinge en, Pfarrey eraizung 169. 
— — Beſetzung 383. 
Tro n, Zoll⸗ Station 1015. 
u rla Hin , Pfarr 3 Dicariatd ⸗ » Erledigung 


⁊8⁊ 


U. 
Ue ber 8 sfr Id, Pfarrey > es 450.. 
Uettingen;, "Pfarrey = Beſetung 437. 
Unsleben, Pfarrey = BVejekung 435. 
Unzeralterheim, Zolbe Station — 
Unterbergen, Beneſicium-Verleihung 106, 
Unter >» Donaufreis, die zojährige Dien⸗ 
ſtesfeyer des Directors Joh. Sigm- v. Yung 
Ritrer ded Civil s Verdienft > Srvens ber baie⸗ 
riſchen Krone betr. 541. 


— Prüfungs > Konkurs katholiſcher Pfarramtds 
Kandivaren betr. 364 — 305.) 





Unterelhingen—  Walzenbach, 


Unterelhingen, Zoll⸗Statien gras tr » 

Unterbalfingen,-30ll s Station 9974: - 

Unter: Maintreis, Landgericdrsy Eintheis 
fung in demſelben 939 — g4le * — 

— diedffentliche Ruhe, Ordnung und Sichers 
„heit im demſelben betr. 735 — 789. : 

— Stipendien «Verleihung ans dem Afchaffere 
burger Schul⸗Fond fir das Studienjahr 1838 
619 — 621. ga = 

— Gtipendien = Verleihung aus dem Anitheile 
bes v. Aufſeſſiſchen Stipendien » Konds für 
Wuͤrzburger amd aus dem allgemeinen Schul 
Fond zu Afcbaffenburg für Afchaffenburger 
pro 1833. 1065 — 1070. 

Untermerzbach, Pfarren : Erledigung 1176. 

UntersPfaffenhofen am Paröberg, Pfars 
ccy = Erledigung 555- 

— Belegung 795. 

Unterfchleißheim, Benefieiums Erlebigung 


157- 
— Beſetzung 99. 333 · > 
Unterſchbubach, Pfarrey s Beſetzung 526. 
Unterſchwaͤrzbach 30ll» Station zars... 
Unterſtall, Bräpmeß : Denefirium s Verlei- 

bung 141. . Re 
Unter: Thingau,  VBenefieiun: Verleihung 


185. —Ax 
Usenhofen, Pfarrey-Erledigung 1238. 


ab DUO ER : V. _ 


Dach, Gemeinke, Landger, Nirnberg, Krieges 
koften s Ausgleichung pro 18074. 125 — 120, 
Velburg, Stadtpfarrey - Befehung 535. 
Vilshofen, Pfarrey- Befegung zoo, 394. 
—  MWeggeld » Station 1027. 
Bilslern, Pfarreys Befegung 17t -- 
Möhringen, a s Station 997. 
Ddlfershaufen, Zoll: Station 1009, 


W. 


Waalirchen, Pfarrey-Beſetzung 159. 
Waizeunbach, Einverleibung mit dem Lands 
gerichte Hammelburg 940. 





— 


“on 


Walchenſee — Wertaqh. 


Walchenfer, Pfarrey⸗Erledigung zr⸗· 

— Beſetzung 534. 

Pfarrey-⸗ Erledigung z3. 

Belegung 172: 395. 
MWaldfenfter, Pfarren + Befehung 652, 
Waldhaus, Zoll: Station ro2ı. 1528, 
Waldmiünden, Pfarrey: Erledigung dor. 
Sbers Zollmt 1019. zo25. .' 
MWaldfaffen, Bey⸗Zollamt röry: 
MWallenfels, Pfarren s Befebung 62) 
Wallerjtein, Ber: Zollamt' Yyg. 
Wallmersbad, Piawen- Erledigung 557. 
Waltendorf, Pfarre » Erledigung 53 59 
= Beſetzung 872. 

Maltershof, Pfarren Befehung - ro3g. 
Wambach „Pfarren: Erledigung Hgoi ! 

— Beſetzung 1ogg. 

Pfarrey ⸗Erledigung 


wald/ 


Warffermüungenan‘, 
1161. 
Wegſcheid, Bey⸗Zollant zoar. 
Weiden, Yfattey⸗Beſetzung 100, 
Weggeld Station 1027. . - 
Weidenbach, nadträgliche Quartieröloftenz 
Ausgleihung =F7r. ER er 2 
Weidbans, Ober» Zoffamt 1org. 
Weiher, Landgerichres Einrichtung 949, 
Weller, Ober » Zollanit gu5.. 1025. 
Meilhbeim, Weggeld : Station 1027. 
Meimarfhmider, Zoll Station 100g, 
Weinberg, Pfarren 2 Befekung Frız. ' 
Meinried, Benefictum Berleihing ‘653. 
Weiſenſtadt, Diakonats : Erledigung 61. 
= Befezung 394. * 
Weiſſenburg, Weggeld » Station 1027. 


Weifenohe, Pfarren s Erledigung 793 
— Beſetzung 1099. 


Be Ishofen, Pfarrey: Belebung 100. 


enbeljtein, Pfarren» Erledigung 98, 
Belegung 525. 

Wengen, 3ollauffehers » Stelle 1025, 
—  Bencficinm = Verleihung 1063. 
Wenigumftadt, Zoll: Zrarioı 100g, 
Wenzenbach, Pfarrey-Beſetzuug 99 
Merberg, Wrggeld- Station 1027. 
Werned, Meggeld: Station 1027, 
Wertah, Zoll: Station 993. 





Wertingen — MWunfiedel, 


Mertingen, Grihmeß = Benefieium s Derlels 
un 27 
— —250 Bene fielum⸗ Erledigung ‚BIIR, 


Weiten, 9 Pfarr : Vilariatd = Bejekung 650. 


wein, Yang: Erledigung 8r. 
Bejegung 319. 

Weſtheim, Einverleibung mit dem — 
richte Hammelburg 940. 

— Pfarrey⸗ rg, 158. 

—  Befeßung 1162. . 

— Zoll⸗Statlon 1009. 

Wiblingen, Zoll-Statlon 997. 

Miefan, Beneficium-⸗ Eee 204, 

MWiejen,;Zolls&tation 1007.) 

Willmars, el 1009. .: 

MWillmagbofen, Pfarrey: Bejegung 1022. 

Windobab, Dialonats = und Rebktorats⸗ 
„Erledigung 169. 

Belegung ‚1197. 

— Bey» Zollamt 993. 

MWindsheimersMibhle, einverleibt mit dem 
Landgerichte Windsheim 1244. 

Winhobring im Wald, > 
Berleihung 1097. 

Wirt heim, Ober⸗VZollamt 1007. 1oa5. 

Bileteaeneie, Pfarrey » Erledigung 98. 

Befegung 384- 

Woringen, Pfarren : Vefegung 278. 

Mörrbh,,. Bey + Zolamt 1005. _ 

un fiedel, Hallamt 1017. 

—Arcchidiakonats Erledigung 794 

— — WBeileihung 2240: 


Run — Zieh 


Wurz; Pfarrep » Befegung 100 
Würzburg, Univerfität, Ordnung ber Der 
lefungen an derfelben fir das Sommegs 
&emefter 1819. 207 — 222, 
— für das Winters Semefter 1819. 
"675 —6g. 
— Organiſation der Adminiſtratis⸗ 
Behdrden 942. 


ehe aa Senats = Wahlen-« Behäigune 


— Hallamt J0orx. 


Wäuſtenſachſen, Zoll: Station 1009. 
Wuͤſtenzell, Bey-Zollaut 1003. 


2ebolflas, — Eee kung 690." 
DBefegung 1096. i 

Zeitlofs, Einverleibung mit dem Ranger 
'Bricenan 940. 

—* Beyer Zollamt 2007. "5 

Ziegelhaus an der —E ey» u 
amt 995. 
immerau, Zoll: Etation — 
dbfchingen, Zoll: Station g 
wenbräden, Erledigung Profeſſur der 
Unter = Gymnafial: Klaffe 393 

— Ernennung bed yroteflantifch hirchlichen 
Diſtrikts⸗Inſpektots 436. 

Zwifel, Ober⸗-Zollamt 1001. 1005. 











- ® A. — 


Abtaanss· Karen der ehemals Üblichen 
Lehenpferde in denjenigen Theilen des Kbnigz 
reihe, wo das Lehen⸗Ediet eingeführt -ift 
2152 — 154. ? i 
bichied für den Laudrath des Rhelukreiſes 
nad) Beendigung feiner Sigungen in dem Mo⸗ 
nate October und November 1818. 143 — 152. 


4 bel. 
Adels⸗Matrikel, Austilgung des Grafen 
Carl Auguft von Reifach aus derfelben 314. 
— — Auszug aus berfelben 230 — 238. 
Sır — 6ı k a — * 
Adebſtandes⸗Erhebung 80. 292 — 493. 
370. 477 - 478. 486. 528. 799. 1063. 
1A1x16. 1120. 1243. 
— Beſtaͤtigung 370. 442. 
Adels-Verleihung 189. 

Advocateu, Zuſtand der Penſions- Anſtalt 
für die Wittwen und Waiſen derſelben im Jahre 
Big 65 — 71. 

— — im Jahre 1865. 1233 — 1238. 

Amtsbuͤrgſchaften, eine die Wiedereinfühe 
rung betreffende Verordnung 865 — 882. 

Amts-Extraditionen der Königlichen Lands 

gerichte betr. 1183 — 1186. 

Anftellungs =» Prüfung proteftantifcher 
Pfarramsd » Kandidaten in Augsburg 273 — 
274 * 


B. Sach ⸗ 


Regiſtet. 


4 


1, 


Armee, Niederſetzung einer Speclal s Commife 
fion zur Unterfuchuig der uneutbehrlichen Kos 
ften für dieſelbe betr. 663 — 674, 4 

Armee-Befehl vom 26. December 1g19. 
41 — 


— — dom 29. Juny 1819. 563 — 572. 
Aufhebung ber im Jahre ıRıg angeorbue- 
‚teten Privat Vermeſſungen ꝛc. 6927. % 
— ber Staatd: Schulden s Lignibationg » Com; 
miſſionen rıgr — 1183. ‚ 
Aufnahms-Concurs für die Zöglinge in 
der Königlichen Central » Veterinär = Schule 


444. 

Yusgleihung, nachträgliche, der Quartiers⸗ 
Koften der Station Weidenbach pro 1806. 
271 — 272. z 

Aus Bug and der Adels s Matrikel des Köntgs 
reichs Baiern 230 — 238.. 


B. 


Bau⸗Commiſſariat ben dem Königlichen 
‘ Staats-Minifterium des Innern. Inſtruction 
biefür 180 — 185. 4 
Begnadigungs⸗Geſuche, die denſelben 

benzulegenden Abſchriften der Straf Erkeunte 

niffe betr. 389 — 390. 
Belfanntmahung (den Grafen Earl Auguſt 

Reifach betr.) 314. * 





Belohnungen — Bundes: Verfarmianig, 


Belohnungen 328. 936. 
für die Aufbringung von Straffenräubern 

und Mördern berr. 1062 — 1063. 

Berichtigungen 694 1076. 1116. 
1244. 

Beſchluͤſſe der deutfchen Bundes = Berfamma 
lung in Aufehung dev bemden Unfiverfirären ‘zu 
ergreifenden Maaßregeln betr. 1045 — 1060. 

Beſchraͤnkung der Privat: Bermeffungen und. 
der deshalb angeordneten Anmeldungen bey 
der Steuer = Bermeffungs: Eommiffion betr. 
627. 

Beſtaͤti a ng der Magiftrats = Wahlen der 
Stadt Nürnberg 163 — 166. 

— des Adelitanded 370. 442, 


1180, 


— der Mahl des. alademifchen Senats ben - 


Univerſitaͤt Würzburg 948. 
— der Univerſitaͤt Landohut 920; 
Bewilligung zur Tragung fremder Orden 

79 — 81. LOR. 189— 190. 550. 1043 — 1044 . 
Benträge, fir verwundete baietiſche Krieger 
695: 2083 — 108 
— zum Milirär: Snvalidens Fond 138— 739. 
225. 273. 443 
— zur Brands Verſicherungs-Anſtalt für das 
Jahr 1875. 295 —+297+ 
Bildung der Hammer der Reichs » Räthe 
— 2. = . 
N der Abgeordneten 709— 124. 2 
— für dad Lehrfach der Chemie betr. 2193 
: 7.2195. R ei 
Boten: Bifitationen, Erneuerung der aller: 
hoͤchſten Verordnung vom Jahre 1815 *6. 
627 — 628. 
Brand-Berfiherungd:Anftalt, Bew 
träge hieju für dad Jahr 1875. 295 — 297. 
—_ Ermähtigung der Poligey : Behoͤrden der 
erſten 7 Kreife, drey Kreuzer vom Huudert 
— Etats⸗Jahr 1845 zu erheben 641 
2. 
REN derfelben für das Jahr 1814 . 
711 — 760. 
Bundes: Bertenmlung, 
ſchlaͤſſe derfelben 36. fich Be 
3069, 


— 


deutſche, Be⸗ 
ſchluͤſſe 1045. — 


— VBürgfchaft — Decorationen. 


Buͤrgſchaft, die Wiedereinführung der And: 
buͤrgſchaften (Cautionen) betreffende Königlt: 
che Verordnung 865 — 882. 


C. 


di 


= "882. 

Eentral:Beterinär:Schule. 

— Erbffuung des Lehrkurfes für Huf⸗ md 
Beſchlag⸗ Schmiede 73 

— Erbffnung ber an, derfelben zu haltenden 
Dorlefungen 382. 

— , Unterricht an berfelben 445.  - ic, 

— Coucurs für die Aufnahme der Zöglinge 
444 : 

Ehemie, Bildung einer beftimmten Anzahl 
von. Kandidaten fir dad Lehrfach dberfelben. 

durch den Akademiker, Profeſſor Dr. Vogel 

in Munchen, beir. 2193 — 1195. 

Eommiffjion, Einweifungsd:, zur Kammer 

der Abgeordneten 14 — 16, “ 

Concurs fir die Aufnahme der Pralinge im 
die Königliche Eentral s Veterinär = Schule 
444 

— für die erfedigte Stelle eines Profeſſors der 
Phitofophie au dem Lyceum zu Speyer 761. 

Concurs:Prifung der katholiſchen Pfarız 
amtds Kandidaten im Iſarkreiſe 226. 

— — im Dber-Mainkreife 365. = 

— — im Mezatfreife 559 — 560. 

— — im Unter-Donauftreiſe 364 — 365, 


D. 


Decsrationen, Königliche Bewilliaung zur 
Tragung fremder 79— 80. 106. 189 — 190% 
550. 1043 — 1044. 1168. 

— Verleihung 62—64- 79. 1207. 206. 369 
= 370 622, 707 —- 768. 1076. 1108. 3115. 
3124. . 





Dienſtes⸗Feyer — Erhebung, 


Dienfied- Fever, fünfzigiährige, des Di: 
rectors bey dem Königl. Appellations = Gerichte 
des Unter= Donaufreifes und Ritter des Civil: 
Werdienft » Ordens der baierifchen Krone, Joh. 
Eigm. von Jung 541 — 542. 


Dienſtes-Nachrichten 75 — 79. 88—92. 
ı02—107. 132. 140—142. 160 — 163. 
172—174. ‚ı86—ı88. 206. 230. 289 — 
292. 311 —314. 322. 366369. 384 — 
386. 396 398. 437 — 441: 475— 477: 526 
— 528. 536 — 538. 548 —559%. 560 — 562. 
574. 634—637. 654. 765— 767. 797— 
799. 831 — 832. 918 - 919. 936. 946 — 





948. 98T — 1028. 1039— 1042. 107I— 
1075. 1091 —1092. I1l0o6—1ı107. 3115. 
2122— 1124. 1163— 1166. 1178 — 1180. 


1191 — 1192. 1241 — 1243. 


Dienfi:Verhältniß der Magiſtrats-Glie— 
der als Landwehrmänner 1061. 


1198 — 12c0. 


E. 


Ehen, proteſtantiſche, das Trauungs-Recht 
hiebey betr. 1029. 


Ehreu-Medaille, Verleihung derſelben 622. 


Einberufung des Grafen Giech zur Staͤnde⸗ 


VBVerſammluug 188 — 189. 

— proteſtantiſcher Pfarramts-Candidaten zu 
den Terminen der im Augsburg zu haltenden 
Anftellungs- Prüfung des Jahres 1819. 273 
— 274. 

Einverleibung des Ortes Oberherofdsbach 
mit dem Landgerichte Forchheim 190; - 

— der Fleinen MWindsheimer- Mühle mit dem 
Landgerichte Windsheim 1244» 


Entfhließumg, Königliche, die Öffentliche 
Ruhe, Ordnung und Sicyerheit im Uuters 
Maintreife betr. 785 — 789- 

Erhebung des Marktflecken Marktbreit zu 

: einer Stadt 638. 

— ter Erekutions- und anderer Gebihren 
durch die Gensd'armen, eine Königliche Minis 
ſterial⸗ Entſchließimg 910 — 918. 





Erhebungen — Freyheren: ꝛtc. 


Erhebungen in dem Adelſtand 292 — 293. 
370. 477—478. 1116. 

in den Srepherrniinnd 1063. 

Erledigung von Lehritellen im Rheinkreife 
392 — 393. 

Ernennung des erften Präfidenten der Kam— 
mer der Reichs-Raͤthe fiir die Dauer derers 
ften Stände = Berfanmmlung 137 — 14. 

— der Einweifungs - Commifjion der Kammer 
der Abgeordneten 14 — 16. 

Etat: Perfonal ber General: Zoll: Ndminie 
ſtration, der Gentral= Zoll: Cajje, der Zoll 
Sufpectionen, der Ober-Zoll- und Hallaͤm⸗ 
ter, der Bey-Zollaͤmter und Zoll» Stationen, 
ber Zollauffeher » Stellen und Weggelds = Star 
tionen 981 — 1028. 

Erefuriond- nnd andere Gebühren = Erbes 
bung durch Gensd’armen betr. go —gti. 

Ertra:PoitsTare, NHerabjegung berjelben 
in den Kreifen diesfeits des Rheins 431 — 
432. 


F. 


Samiiten« Fidei⸗Commiſſe. Sieh Fis 

de * ⸗ 

Fidei-Commiſſe, eine allerhoͤchſte Ent⸗ 
ſchließung die Juſtruction uͤber Behaudlung 
der Familien-Fidei-Commiſſe und Fuͤhrung 
der Fidei⸗Commiß-Matrikel bey den Könige 
lichen Appellations = Gerichten betr. 17 — 18. 
19—38. 

Forderung des Gerichtsdieners Staudinger 
zu Heßelwang pro u80£ betr. 557 — 552. 
— der Kriegs-Vorſpanns-Koſten im Lande 
gerichte Kemnath. Die Kbuiglihe Genchmia 

gung hievon 387 —389- 


Sorft:Perfonalund Haupt: Forfi-Buce 
haltung des Staatd« Minifterium der Fir 
nanzen, die Uniform fir felbe ber. 175— 
178: * 


Freyherrun⸗ Standes; Erhebung 1063. 
7 


Gebühren — Geteeid: Preife, 
©. 


BSebuhren, Erelutions- und andere durch 
Gensd’armen zu erheben, eine Königliche Mis 
nifterial = Entfchliefung gro — gır. 


Gehalt, den Standes» und Dienftes : Gehalt 
ded im Zolldienfie angeftellten Perfonals bee 
treffende Allerhoͤchſte Entfchliefung 882 — 
884 


Gemeinde: Vereinigung von Dörflas und 
den Markte Rediwig 1042 — 1043. 


— Rural = Genieinde, die Ernennung des 
Rechtsauwaltes derfelden bey dem Appellae 
tions = Gerichte für den Ober: Donaufreis. 64. 

Genehmigung zur Tragung. fremder Defo: 
ration 79— 81. 108. 189 — 190. 550. 1043 
— 1044. 

— — und Titel 1116. 116g. 

— der Kriegöfoften s Vorfpaund : Forderungen 
im Landgerichte Kemnath 387 — 389. 

Generals3ofls Adominiftrationg > Ors 
ganifation 889 — 910. 

Gejet-Blatt, Inhalt desfelben 431. 639 — 
640. 663, 1157. 

Getreid⸗Maaß-⸗Verhäaältniß, berechnes 
tes, der in deu Rentämteru Auerbach und 
Speinshart ehehin uͤblichen Gerreid » Maaße 
zum allgemeinen Normal-Maaße 643 — 646. 


— — Berichtigung hiezu 694 

Getreid —— Egeriſches, Reduction in 
das baierifche Normal: Manf 1159 — 1160. 

Getreid:Preife, Weberficht derfelben im ben 
vorzüglichftien. Städten: des Königreichs: 

Monat Januar 239 — 1254. 

Februar 3372 — 338. 

März 39 — 414. 

April 487 — 502. 

May 575 — 590. 

Juny 663 — 678. 

July 833 — 848-- 

Auguft 949 — 964 

September 1125 — 1140, 


Hall⸗Plaͤtze — Kaminer, 


Monat Oktober rzor — 1216. 
November 1245 — 1260. 
Dezanber 1277 — 1294. 


9. 


Hall: Pläte, die Privats Niederlagen am 
denfelben betr. 884 — 888 . 5 
Hebammen s Schule, die Erdffnung 'bes 

Lehrkurſes den 19. April 1819. 135» 
— * ber Extra⸗-Poſt⸗Taxe in ben 
Kreifen diesfeitd des Rheins 437 — 432. 


Hof: und Staats-Haudbuch 1819. betr. 
. s6n. 


I 


Inſtitut. Prüfung fir das Göhere Lehramt 
in den Studien-Inſtituten 355 — 357- ‘ 


Sunfruction für das Ober: Baus Commilfas 
riat bey dem Stöniglihen Staats: Minijker 
rium des Juneru 180 — 185. 

— ber Behandlung ber Familien: Fidei:Comnufe 
a. Führung der Fidei-Commiß⸗ Matrikel bey deu 
K. AppellationdrGerichten 17 —ı8. 19 —38. 


Invaliden: Fond, eingegangene VBeyträge 
138 —139. 225. 273. 443: = 
Zußis = Minifterial = Entfchließung, 

: ufficht auf die Rechts » Verwaltung betr. 
769 782. i 


8. 


Kammer der Reichs-Raͤthe, Bildung derſel⸗ 
ben 5—12. 

—— Ernennung bed erften Präfidenten bere 
ſelben 123 — 14. Dt 





Kammer — Landgerichts: ꝛtc. 


Kammer der Abgeordneten, die Ernennung 
der Einweiſungs e Commiffion zu derſelben 
14 — ı6. 

Bildung derfelben 109 — 124. 

Kaufſchillinge, die Verrechnung berfelben 
aud Weräuferungen von Staats: Realıräteu 
betr. 655. 

Kbnig, die Abreife Seiner Majeftät nach Bar 
ben 539- 

Kommiffionsfoften- Rechnungen, eine 
Königlibe Minifterial » Ehtfdpließung dieſel⸗ 
ben betr. 923 — 928. 

Kreis: Umlagen, zum Gtraffenbau betr. 
657 — 662. 


— — 


Krieger, verwundete, Bepträge hiefür 695. 
1083 — 1084. 

Kriegsfoften = Audgleihung der Ger 
meinde Vach Königlichen Landgerichts Nuͤru⸗ 
berg pro 18074. 125 —ı26. 

—' — im Diftrifte Obermögersheim Lands 
gerichts Waffertrüdingen von 1805 — 1810. 
640 —64r. | 

Kriegsfoften=Lofal- Peräguation des 
Landgerichts⸗ Ober = Gıinzburg vom 1. May 
1807 biö leiten März; 1810. 179 — 180. 

Kriegs: Vorfpansr Roften- Forderung 
im Königlichen Randgerichte Kemnath 387 — 
389. 


g, 


Landärztlihe Schule zu Bamberg, Preifes 
Bercheilung 547 — 548» 
— — — pro 1845. 1243. 
— — zu Muͤnchen, Preife ⸗ Vertheilung 
1075 — 1076. ‚ 
Kandgerichts - Eintheilung im Inter 
Mainfreife 939 — 941. 
Landgerichts « Vereinigung von Elte 
manu und Proͤlsdorf 29. 948. 
"Die Amts: Ertraͤditionen der Tandgerichte 
betreffend, Mopıficirung der frühen In⸗ 
ſtruti neu 2283 — 1486. 


Landrath — Magiſtrats⸗ ıc. - 


Landrath des Rheinkreiſes, Abſchied fir deu⸗ 
ſelben nach Beendigung ſeiner Sitzungen in 
den Monaten Oltober und Noveniber 1818. 
143 — 152. 


Landwehr, eine Königliche Allerhöchfte Ent⸗ 
ſchlleßung diejelbe betr. 93 — 95. “ae 


Lehenz Pferde. Die Ablbſungs-Taren der 
ehemals üblichen. Lehen» Pferde in. Denjenis 
gen Landes : Theilen des Königreichs, wo das 
Lehen = Edict eingeführt ift 152— 154. 


Lehramt, höheres. Die diesjährige Pruͤfun 
für dasjelbe in den Studien s Injtiruten (una 
355 —357- j 

Lehrkurs, Erdffnung desfelben für die Hufe 
und Befihlage Schmiede 73. 


— Eröffmmg desſelben für die Hebammen 
135- , 

Lehrftelleu =» Erledigung im Rheinkreife 
392 — 393. 

Lohnrbßler⸗-Weſen, allgemeine polizeyliche 


Normen zur gleichheitlichen Behandlung des— 
ſelben 1169 — 1175. 


Lotterie-Anlehen, die fünfte Verlooſung 
im Oktober 1819 vorzunehmen 790. 


M. 


Maaße-Verhaͤltneiß, berechnetes, der in 
den Reutaͤmtern Auerbach und Speinshart 
ebehin uͤblichen Getreid-Maaße zum allge⸗ 
meinen Normal⸗Maaße 643 — 646, 


Berichtigung hlezu 694. 


Maaß-Reduction des Egerifchen Getreld⸗ 
Magaßes in dns baierifche. Normal z Maaß 
1159 — 1160. 

Magiſtrats-Glieder, das Dienſtes-Ver— 
haͤitniß derſelben als Landwehrmaͤnuer betr. 
1061. 

Diagiftrarss Wahlen- VBeftärigung der 
Stadt Nürnberg 1653— 166.. 0 


7» 





Marrifef — Drganifation, - 


Matrifel, Mels⸗, bed Konigreichd Balern, 
Auszug aus berfelben 230— 238. 

— — Mnsrilgung des Grafen Karl Auguft 
von Meifach aus derfelben 314. 


Medaillen » Verleihung 62 — 64. 79. 
107. 206, 369 —370. 622.” 767 — 768. 
1076. 1108. 1115. 1124. . 


Merinos-MWidder zur Veredlung ber Schafs 
zucht 529 — 530. 


MilttäreSnvalidensFZond, eingegangene 
Vcpträge hiezu 138— 139. 225. 273. 443. 


Militärs Perfonen, deren Einftands » Ka: 
pitalien und Pupilfenz Gelder nach Allerhöchs 
fer Entſchließung bey der Staats: Schulden« 
Tilgungs » Cajja verzinslich anzulegen find ic. 
2082 — 1083. 

Militärs Verpflegungsfoften der Jahre 
23815 — 1816. Wertheilung der von der Kais 
ferliben Nufifhen Regierung neuerdings ges 
leifteten Zahlung hieran. 357 —362. 

Militär Kriegs = Koften = Ausgleis 
Hung der Station Weidenbady pre 1806. 
271 —272. 


Militärs Vorfpannss Koftens Fordes 
rung im Landgerichte Kemnath, Königliche 
Genehmigung derfelben 387 — 389, 


Namens: Veränderung 1180. 


D. 


Drden, kdnigliche Genehmigung zur Tragung 
fremder 79—8r. 108. I88—190, 550. 
1043 — 1044. 1168. 


Drganifation der General = Zoll s Adminis 
satlon 889 — 910, 981 — 1028» 


DSryanifarion der Adminiftativ : Behdrden 
der Univerſitaͤt Wuͤrzburg 942. 


Penfionss Auftale — Poltzeyr it. 
P. 


Penſtons-Anſtalt fir Wittwen und Wale 
fen der Advokaten, den Zuftand derfelben im 
Jahre 1945 betr. 65 — Ir. 


Peraͤquatious⸗Caſſe. Eummarifchellebers 
fiht der Einnahmen und Ausgaben bey der 
Königlichen Eentrals Peräguationd = Eaffe im 
Jahre 1855. 193 — 202. 


Perfonal-Etat der Generals Zoll: Ybminis 
ftration, der Gentrals Zoll: Kaffe, der Zoll⸗ 
Inſpektionen ꝛc. 981 — 1028. ‘ 


Pfarramtd- Kandidaten, Einberufung zu den 
Terminen der In Augsburg zu haltenden Aus 
ftellungs= Prüfung des Jahres 1819. 
— 27%» 


Pfarrevenz und Benefictens Erledis 
gungen: 


56—61. 72 — 73. 81- 84. 98—99. 
127—130. 157—159. 167—I7I. 203 — 
904. 227 —2209. 275—277. 309 — 31T. 
317—318. 361362. 382 — 383. 390 — 
392. 432—434+ 445—449% 45T. 483 — 
484: 521-525. 1—533. 542— 545 

5—55%. 6o7—6ı1. 630 —634. 648— 
50. 690694. 708— 710. 762— 764. 
790—794- 914 - 915. 934 — 935. 944 
1035 —1036. 1063 — 1066. 1084— 1085. 
1095 —1096. IIIT—III4. 1161. 1175— 
1177. 1188 — 1189. 1195 — 1196. 1238 — 
1240. 


Pfarrevens und Beneficien»BVerleis 
hungen: 
61 — 62. 84—86. 99 — 102. 130 — 132. 
140 — 141. I59— 160. 171— 172. 185— 
186. 205. 277— 279. 318—321.. .383—- 
384: 393—396. 434—437. 449 45% 
ee 525 —520. 534 — 535. 5957 
546. 558—559. 650—653. 710. 704 
7165. 795—797. 916— 918. 945 — 946. 
1036 —ı1039. 1085 — 1086. 1096 — 1098» 
1114 — 1115. 1162 —1163. 1177 —ı17B. 
1189 — 1191. 1196 — 1197. 1341 —1243- 


272 


Polizey-⸗Kommiſſarlen im Rheinkreiſe, 
die Uniform derſelben betr. 294 . 





Poft: Tape — Duartiers -Koflens re. 


Pol:Zare, Ertrar, Herabfekung berfelben 
in den Kreifen diesfeitö des Rheins 431 — 431. 

PreifesVertheilng an der Iandärztlichen 
Schule zu Bamberg 547 — 548. 

— — — pro gi). 1243- 

— — au München 1075 — 1076, 

— an der Gentral = Veterinär = Schule zu 
Minden 1109 — 1111. 

Privat⸗-Vermeſſungen. Anfhebung der 
im Jahre 1808 angeordneten Beſchraͤnkung 
derſelben 627. 

Privilegium fuͤr den Profeſſor Maréchaur 
wegen ſeines verbeſſerten Deſtillir-Apparats⸗ 


05— 

— fir den Mechanifer Uloys Ramis in Muͤu⸗ 
hen wegen einer von ihm erfundenen hydrau⸗ 
lifchen Maſchine ıc. 154— 155. 


— Derlängerung für den Kunft= und Papier: - 


händler J. G. Zeller zur Herausgabe feines 
Geſchaͤfts- und Erinnerungs = Buches 178 
179 

Hroteftantifche Ehen, eine das Trauungs⸗ 
Recht bey denſelben betreffende Allerhoͤchſte 
Entjchliefung , welche die Verfiigung vom 
6. Julius ıgır (NRagebl. ıgır. ©. 45.) [0 
wie dienachträglicde Erläuterung vom az. No: 
vember des nimlichen Jahres abindert 1029 
— 1031. 

Prüfung zur Aufnahme proteſtantiſcher Pfarr: 
amtd =» Kandidaten für den Fruͤhlings-Ter⸗ 
min ıgıg. betr. 1730 — 140, 

— — fir den Herbits Termin 1819. 573 . 

— zu haltende in Augsburg, zur Anftchung 
proteftantifher Pfarramtö = Kandidaten 273 


— 174- 
— diesjährige, fir dad höhere Lehramt in ben 
Studien = Inſtituten 355. 357. 
Praͤfungs-Konkurs der katholischen Pfarr⸗ 
amts⸗Kandidaten im Sfarfreife 226. 
— — im Ober: Mainfreife 365- 
— — im Rezarfreife 539 7,56%. 
im Unter : Donaufreife 364 —365+ 


Q. 


Quartiers⸗Koſten⸗Ausgleichung ber - 


Station Weidenbach pro 1806. 271 — 272. 


Rechnungen Staats; Raths⸗ ıc. 
R. 


— der Kommiſſions-Koſten bes 

treffende Miniſterial⸗Entſchließung 923 — 928 . 

Rechts-Berwaltung, eine Königliche Mi— 
nifterial s Entfchliefung die Aufſicht auf Dies 
felbe betr. 769 — 782. 

RecurssGegenflände, über welche in der 
Eigung der Staats-Raths-Kommiſſion entz 
ſchieden wurde: 

71. 136138. 155—156. 191. 192.223 — 
225. 315—317. 479 —483- 519—521. 553 
— 554. 628—630. 645 — 648. gII — 913, 
1031— 1035. 1093 — 1005. ’ 

Reduction des Eaerifchen Getreid-Maaßes 
in daß baierifche Normal: Muaf 1159 — x160. 

— der in den Rentämtern Auerbach und 
Speinthart ehehin üblichen Getreid: Maafe 
in dad allgemeine Normal⸗Maaß 643 — 646. 

Reichs-Raͤthe. Bildung der Kammer dere 
felben 5— 12. 

— Ernennung des erften Präfidenten derfelben 
13 — 14. 

— denſelben zu bewilligende Ehrens Vorzüge 
625 626. 

Reife Seiner Majeflät des Königs betreffend 
539 — 54°. 

Rural:-Gemeinden, und ihre Stiftungen, 
die Rechts-Anwaltſchaft derfelben bey dem 
Königlichen Appellations = Gerichte für den 
Dber : Donaufreis betr. 64. 





©. 


Senats-Wahlen-Beſtaͤtiguug der Uni 
verfiät Landshut 920, Rätig g 8 Unis 


— — Würzburg 948. 
StaatdösRäthe, wirfliche, ihre perfänli 
Hoffähigkeit betr. 623 — 625. — 


Staats-Raths⸗-Commiſſton, Entſchel— 
bung über Rekurs⸗ Gegenftände in der Sitzung 
‚berfelben: 


71 136 — 138. 155-156. 19T— 192 





Staats: Meakitäten — Stipendien; ıc, 


a23— 225; 318—317. 519—521. 479% 
493. 553 — 554. 838 — 630. 645 — 648. 
- 911913. ‚1031 — 1035. 3093 — 1095 |, 


Stéeats—Realitaäten, die Berrechmmug der 
Kaufſchilinge aus Veraͤußerungen derjelben 
ben. 055 


Etaatd = Schulden = Fiynidatiord 
Kommiſfionen. Aufhebung derfelben 1181 
— 1183. B 

Sſtandes- md Dienſtes-Gehalt des im 
Zell⸗Dienſte angeſtellten Perſouals betr, Aller⸗ 
hoͤchſte Eutſchließung 882 — 884. 

Stände-VBerfammlung, Bildung der 
Kanmer der Reibs-Raͤthe 5— 12. 

— Emenmung des erſten Praſidenten derſel⸗ 
ben 13 — 14. 

— Kruennung der Einweiſungs-Kommiffion 
zur. Rammer der Abgeorbnesen 74 — 16. 

— Bildung der Kammer der Abgeordnete 109 
- 124+. 

— Einberufung des Grafen Giech hiezu 188 
— 189. 

— Berlängerung derfelben bis zum 20. Juuy 
d · J · 438 

Steckbriefe bey S. 64. 80. 92. 314. 370. 
430. 442. 473. 530. 550. 562. 606. 622. 
638. 644. 708. 800. 816. 888. 980. 1108. 
1116. 1168. 1180. 1192, 1244. 

Steuer: Diftrifts» Zuweifung au bad 
Landgericht Aichach 442: 

Steuer:3iele, die Beſtimmung derſelben. 
1077 — 1081, 


Stipendien. Verleihung im Unter-Maine 
freife aus dem Anrheile des v. Aufſeſiſchen 

. Stipendien: Fonds für Würzburger, und aus 
dem allgemeinen Schulz Fond zu Aſchuffen⸗ 
Burg für Afıyaffenburger pro 1855. 1005 — 
1072. 

in Ober : Mainfreife 1970 — 1072. 

— aus dem Fond des Dber = Donaufreijes 
1097 — 1106. 

— aus dem .Heilfdrommr: Stipendien: Fonde 
für das Studien = Jayr 1815. 38 — 40. 74 
3% — 88- -. 7% 





— 


Stipendien: Verlelhung — Uebereinkunft. 


Stipendien-Verleihung aus dem ver⸗ 

ſChiedenen Fonds des Rezatkreiſes für das 
Studien-Jahr 848. 279 — 289. 547. 

— der noch difporiblen Eripendien des Ober— 
Donaufreied für dad Studien: Jahr 1845. 
362 — 364. 

— aus dem Pofalz und Kamilien Stiftungen 
des Rezatkreiſes 453 —474- 

— aus den Afıbaffenburger: Schul: Fonde fiir 

das Studien-Jahr 1842. 619 — 621. 

— aus dem BamberaersFonde fir das Erus 
dien= Jahr 1848. 9278 —934-. 

— durch eine Allerbichfte Entſchließung an den 
Senat von Landshut 1088 — 1090. 

— aus dem allgemeinen Studien-Fonde des 
Rheinkreiſes 1187 — 1188. 

Straf-Erkenutniſſe, die deu Begnadi— 
gungs-Geſuchen bevzulegenden Abſchriften 
derſelden betr. 389 — 390 

Strajfenbau, die Kreis-Umlagen hiezu 
betr. 667 — 662. 


Studien-Fnftitute, Muͤfung diespihrige, 
fir das höhere Kehranıt in venfelben betr. 
355 — 357- 


zT, 


Tare, der Wlbſung ehemals üblicher Lehen: 
pferde in denjenigen Theilen Dee Koͤnigsreichs, 
wo dar Lehen « Ediet eingeführr ft 152 — 154. 

Titel-Verleihbung 108. 654. 1244. 
fremder , Koͤnialſche Geneymigung zur Fuͤh⸗ 

tung desſelben 294. r116. 

Tranungss Recht bey proteſtantiſchen Ehen 
betr., Allerhoͤchſte Eutoͤhtießnug, welche. dıe 
Verfügung vom 6, Jumiusıgır (Regssdl, 
a2811. ©. 45.), ſo wie die nachtraͤgliche Ers 
laͤuternng vom 21. November d. u. J. abs 
ändert. 1029 — 1031. 


s u, 


Debereinfunft wegen Uebernahme der Bas 
ganten inn Beziehuug auf Sen Meiningen 


“ 








Ueberſicht. 


ueberſicht, ſummariſche, der Einnahmen und 
Ausgaben der Königlichen Gentral: Peraͤqua⸗— 
tiond » Kafje im Jahre 1875 und 1855. 193 
— 202, 
— — des GButhabens mehrerer Kreife für 
Leitungen au K. K, Deiterreicpifcher Trup⸗ 
ven! 1185 — 1186. 
monatliche, der Getreib : Preife in den vor: 
zuͤglichſten Städten des Königreiches 1819: 
im Monate Januar 239 — 254. 
Februar 323 — 338: 
März 399 — 414 
April 487 — 502. 
May 575 — 59% 
Zuny 663 — 678. 
July 833 — 848- 
Auguft 949 — 964. 
September 1125 — 1140. 
Dftober 1202 — 1216. 
November 1245 — 1260. 
Dezember 1277 — 1292. 
Ueberfiht, monatliche, der erften Lebens— 
Bedirfniffe in den vorziiglichiten Städten des 
Kbnigreiches 1819; 
im Monate Januar 255 — 270. ° 
Februar 339 — 354 
März 415 — 430. 
April 502 — 518, 
May 5900 — 606, 
Juny 679 — 694 
July 849 — 864. 
September 1141 — 1156. 
Dltober 1217 — 1223. 
November 1261 — 1276. 
Dezember 1293 — 1308. 


* 
Ueberſicht ſaͤmmtlicher Ober-Zoll- und Bey⸗ 
— Zoll⸗Stationen, dann der Hall⸗ 
inter und Weggeld » Stationen im Koͤnig⸗ 
* — mit Ausſchluß des Rheiukreiſes 
04 — 8160. 


111 


Ueberweiſung — Bereinigung. 


Meberweifung der Meinen Windsheimer⸗ 
Mühle zum Landgerichte Windsheim 1244: 
Umlagen in. den Krcifen zum Straſſenbau 

657 — 662» . . 

Uniform für das Kreis Forit s Perfonal ınıd 
für die Haunt = Forit - Buchhaltung des Staats⸗ 
Minifterium der Finanzen 175— 178. ' 

— ber Polizey = Kompmniffarien im. Rheinfreife 
294. —— 
Univerfität Erlangen, Ordnung der Bora 
lefungen für das Sommerhalbjahr 1819. 297 

309. 

— — — firdad Winterhalbjahr gI7 — gar. 

— Landshut, Ordnung der Vorlefungen für 
das Sommerhafbjahr ıgıg, 371 — 332. 

— — — fir dad Winterhalbjahr 697 — 708. 

— — Betätigung der Wahl des Senats 920, 

— BWirzburg, Ordnung der Vorlefungen 

‚ für das Sommerbalbjahr 1819. 207 — 222. 

— — — firdas Winterhalbjahr 675 — 690. 

— — Drganijation der Adminiſtrative Behdr⸗ 

den derfelben 942 — 944. a 

— — Veftätigung der Mahl" des akaͤdemi⸗ 
ſchen Senats 948- 

— — Beſtaͤtigung ber Wahl zum Senatss 
Mitgliede 1:67. 

Univerjiriten, im Anfehung der bey den— 
felben zu ergreifenden Maaßregeln nad) den 
Beſchluͤſſen der deutſchen Bundes » Berfamins 
lung 1045 — 1060. 

Unterftügung für verwundete baierifche Kries 
ger 695. 696. 1093 — 2084. 1161. 


V. 


Bagauten-⸗Uebernahme, Uebereinfunft 
beshalb in Bezlehuug auf Sachfen> Deinins 
gen 1157 — 1159. 

Verdienft » Medaillen = Verleihung 
62—63. 64. 79. 107. 206. 369 — 370. 


767. 768. 1076. 1108. IIIS—X116. 1124. 


Bereinigung der Landgerl I 
ee gerichte Eltmanuu mit 





gen 


x 


Vereinigung — Veterinaͤr⸗ Schule. 


Dereinigung der Gemeinde Dörflad mit ber 
Warkts⸗ Gemeinde -Redwig 1042 —1043.. 


Berfaffungssliriunde, eine Aflerhöchfte 
Entſchließung, die der Kbniglichen Minijterials 
Konferenz übertragen geweſenen Vollziehung 

: derfelbeu uud der damif-.verbundenen Edikte 
galt —g23.° . : : 

Ne Reis ung ven-Stipendien, fich Stipens 
bien. 


Verkoofung,.die fnfte, des Lotterie Aus 
Ichens im Dftober 1819. 790. j 


Vertbeitung ber von der Kaiferlich = Rufa 
ſiſchen Armee neuerdings geleitteren Zahlungen 
an ven Militirs Verpflegs = Koften der Jahre 
a8 — 1816. bon 322,181 fl. 52 fr. 957 

— 362« — m - 

Beterindr- Schule. Erdffnung "des Lehr⸗ 

lurſes für Huf: und Beichlag- Schmiede 73« 


— ’Erhffnung ‚der an derfelben zu haltenden 
Vorlefungen 382. . = = 


— Konkurs für die Aufnahme ber Zögliuge 
in dieſelbe 444- j ; Fr 


— Unterricht am derſelbeu 445. 


— Preiſe-Vertheilung au derſelben 1109 — 
—WR 






ſ6Roreo 
ifciu 
MONACENSIS 


Vorlefungen — Zumeifung, 
Borlefungen an den MUniverfitäten, fieh 
Univerſitaͤt. 


Vormundſchafts = Uebernahme 
Seite der Staatsdiener betr. 937 — 938. 


— Bewilligung fir das Perfonal der Lande 
gerichte 938 — 939. j 


Vorfpauns-Koften:- Forderung im fibs 
niglichen Langerichte Kemnath 387 — 289. 


von 


3. 


Zoll: Adminijirations- Organifation 
889 — 910. 


_ Perfonal « Etat vr. 981 — 1028. 


— 


.zolldienft, der Standes = uud Dienftes : Ges 


halt des im demfelben angeſtellten Perjonals 
betr. 882 — 884. — 


Zolhl⸗Geſfetz, nenes, die nach demſelben an⸗ 
geordneten Ober = und Bey⸗ Zollaͤmter, Graͤnz⸗ 
Zoll⸗Stationen ꝛc. betr. 801 — 616. 


Zufriedenheits-Bezeugung 588. 


Zuweiſung einiger Steuer-Diſtrilte an das 
Randgericht Aichach 442. “ 
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